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Deutsch

Sicherheitshinweise

Allgemeine Sicherheitshinweise fiir

Elektrowerkzeuge
N WARNUNG Lesen Sie alle Sicherheitshinwei-
se, Anweisungen, Bebilderungen
und technischen Daten, mit denen dieses Elektrowerk-
zeug versehen ist. Versaumnisse bei der Einhaltung der Si-
cherheitshinweise und nachfolgenden Anweisungen konnen
elektrischen Schlag, Brand und/oder schwere Verletzungen
verursachen.
Bewahren Sie alle Sicherheitshinweise und Anweisungen
fiir die Zukunft auf.
Der in den Sicherheitshinweisen verwendete Begriff
,Elektrowerkzeug" bezieht sich auf netzbetriebene Elektro-
werkzeuge (mit Netzleitung) und auf akkubetriebene Elek-
trowerkzeuge (ohne Netzleitung).

Arbeitsplatzsicherheit

» Halten Sie lhren Arbeitsbereich sauber und gut be-
leuchtet. Unordnung oder unbeleuchtete Arbeitsberei-
che konnen zu Unféllen fihren.

» Arbeiten Sie mit dem Elektrowerkzeug nicht in explo-
sionsgefahrdeter Umgebung, in der sich brennbare
Fliissigkeiten, Gase oder Staube befinden. Elektro-
werkzeuge erzeugen Funken, die den Staub oder die
Dampfe entziinden konnen.

» Halten Sie Kinder und andere Personen wéhrend der
Benutzung des Elektrowerkzeugs fern. Bei Ablenkung
konnen Sie die Kontrolle iiber das Elektrowerkzeug verlie-
ren.

Elektrische Sicherheit

» Der Anschlussstecker des Elektrowerkzeuges muss in
die Steckdose passen. Der Stecker darf in keiner Wei-
se verandert werden. Verwenden Sie keine Adapter-
stecker gemeinsam mit schutzgeerdeten Elektrowerk-
zeugen. Unveranderte Stecker und passende Steckdo-
sen verringern das Risiko eines elektrischen Schlages.

» Vermeiden Sie Kérperkontakt mit geerdeten Oberfla-
chen wie von Rohren, Heizungen, Herden und Kiihl-
schranken. Es besteht ein erhohtes Risiko durch elektri-
schen Schlag, wenn lhr Kdrper geerdet ist.

» Halten Sie Elektrowerkzeuge von Regen oder Nasse
fern. Das Eindringen von Wasser in ein Elektrowerkzeug
erhoht das Risiko eines elektrischen Schlages.

» Zweckentfremden Sie die Anschlussleitung nicht, um
das Elektrowerkzeug zu tragen, aufzuhéngen oder um
den Stecker aus der Steckdose zu ziehen. Halten Sie
die Anschlussleitung fern von Hitze, 01, scharfen Kan-
ten oder sich bewegenden Teilen. Beschadigte oder
verwickelte Anschlussleitungen erhéhen das Risiko eines
elektrischen Schlages.

» Wenn Sie mit einem Elektrowerkzeug im Freien arbei-
ten, verwenden Sie nur Verlangerungskabel, die auch
fiir den AuBenbereich geeignet sind. Die Anwendung
einer fiir den AuBenbereich geeigneten Verlangerungslei-
tung verringert das Risiko eines elektrischen Schlages.

» Wenn der Betrieb des Elektrowerkzeuges in feuchter
Umgebung nicht vermeidbar ist, verwenden Sie einen
Fehlerstromschutzschalter. Der Einsatz eines Fehler-
stromschutzschalters vermindert das Risiko eines elektri-
schen Schlages.

Sicherheit von Personen

» Seien Sie aufmerksam, achten Sie darauf, was Sie tun,
und gehen Sie mit Vernunft an die Arbeit mit einem
Elektrowerkzeug. Benutzen Sie kein Elektrowerkzeug,
wenn Sie miide sind oder unter dem Einfluss von Dro-
gen, Alkohol oder Medikamenten stehen. Ein Moment
der Unachtsamkeit beim Gebrauch des Elektrowerkzeu-
ges kann zu ernsthaften Verletzungen fiihren.

» Tragen Sie personliche Schutzausriistung und immer
eine Schutzbrille. Das Tragen personlicher Schutzaus-
riistung, wie Staubmaske, rutschfeste Sicherheitsschuhe,
Schutzhelm oder Gehérschutz, je nach Art und Einsatz
des Elektrowerkzeuges, verringert das Risiko von Verlet-
zungen.

» Vermeiden Sie eine unbeabsichtigte Inbetriebnahme.
Vergewissern Sie sich, dass das Elektrowerkzeug aus-
geschaltet ist, bevor Sie es an die Stromversorgung
und/oder den Akku anschlieBen, es aufnehmen oder
tragen. Wenn Sie beim Tragen des Elektrowerkzeuges
den Finger am Schalter haben oder das Gerat eingeschal-
tet an die Stromversorgung anschlieBen, kann dies zu Un-
fallen fiihren.

» Entfernen Sie Einstellwerkzeuge oder Schrauben-
schliissel, bevor Sie das Elektrowerkzeug einschalten.
Ein Werkzeug oder Schliissel, der sich in einem drehen-
den Gerateteil befindet, kann zu Verletzungen fiihren.

» Vermeiden Sie eine abnormale Korperhaltung. Sorgen
Sie fiir einen sicheren Stand und halten Sie jederzeit
das Gleichgewicht. Dadurch kénnen Sie das Elektro-
werkzeug in unerwarteten Situationen besser kontrollie-
ren.

» Tragen Sie geeignete Kleidung. Tragen Sie keine weite
Kleidung oder Schmuck. Halten Sie Haare und Klei-
dung fern von sich bewegenden Teilen. Lockere Klei-
dung, Schmuck oder lange Haare kénnen von sich bewe-
genden Teilen erfasst werden.

» Wenn Staubabsaug- und -auffangeinrichtungen mon-
tiert werden konnen, sind diese anzuschlieBen und
richtig zu verwenden. Verwendung einer Staubabsau-
gung kann Gefahrdungen durch Staub verringern.

» Wiegen Sie sich nicht in falscher Sicherheit und set-
zen Sie sich nicht iiber die Sicherheitsregeln fiir Elek-
trowerkzeuge hinweg, auch wenn Sie nach vielfachem
Gebrauch mit dem Elektrowerkzeug vertraut sind.
Achtloses Handeln kann binnen Sekundenbruchteilen zu
schweren Verletzungen fiihren.
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Verwendung und Behandlung des Elektrowerkzeugs

» Uberlasten Sie das Elektrowerkzeug nicht. Verwenden
Sie fiir Ihre Arbeit das dafiir bestimmte Elektrowerk-
zeug. Mit dem passenden Elektrowerkzeug arbeiten Sie
besser und sicherer im angegebenen Leistungsbereich.

» Benutzen Sie kein Elektrowerkzeug, dessen Schalter
defekt ist. Ein Elektrowerkzeug, das sich nicht mehr ein-
oder ausschalten lasst, ist gefahrlich und muss repariert
werden.

» Ziehen Sie den Stecker aus der Steckdose und/oder
entfernen Sie einen abnehmbaren Akku, bevor Sie Ge-
rateeinstellungen vornehmen, Einsatzwerkzeugteile
wechseln oder das Elektrowerkzeug weglegen. Diese
VorsichtsmaBnahme verhindert den unbeabsichtigten
Start des Elektrowerkzeuges.

» Bewahren Sie unbenutzte Elektrowerkzeuge auBer-
halb der Reichweite von Kindern auf. Lassen Sie keine
Personen das Elektrowerkzeug benutzen, die mit die-
sem nicht vertraut sind oder diese Anweisungen nicht
gelesen haben. Elektrowerkzeuge sind gefahrlich, wenn
sie von unerfahrenen Personen benutzt werden.

» Pflegen Sie Elektrowerkzeuge und Einsatzwerkzeug
mit Sorgfalt. Kontrollieren Sie, ob bewegliche Teile
einwandfrei funktionieren und nicht klemmen, ob Tei-
le gebrochen oder so beschadigt sind, dass die Funkti-
on des Elektrowerkzeuges beeintrachtigt ist. Lassen
Sie beschadigte Teile vor dem Einsatz des Gerétes re-
parieren. Viele Unfalle haben ihre Ursache in schlecht ge-
warteten Elektrowerkzeugen.

» Halten Sie Schneidwerkzeuge scharf und sauber.
Sorgfaltig gepflegte Schneidwerkzeuge mit scharfen
Schneidkanten verklemmen sich weniger und sind leich-
ter zu fiihren.

» Verwenden Sie Elektrowerkzeug, Zubehor, Einsatz-
werkzeuge usw. entsprechend diesen Anweisungen.
Beriicksichtigen Sie dabei die Arbeitsbedingungen
und die auszufiihrende Tatigkeit. Der Gebrauch von
Elektrowerkzeugen fiir andere als die vorgesehenen An-
wendungen kann zu gefahrlichen Situationen fiihren.

» Halten Sie Griffe und Griffflichen trocken, sauber und
frei von Ol und Fett. Rutschige Griffe und Griffflachen er-
lauben keine sichere Bedienung und Kontrolle des Elek-
trowerkzeugs in unvorhergesehenen Situationen.

Verwendung und Behandlung des Akkuwerkzeugs

» Laden Sie die Akkus nur mit Ladegeraten auf, die vom
Hersteller empfohlen werden. Durch ein Ladegerat, das
fir eine bestimmte Art von Akkus geeignet ist, besteht
Brandgefahr, wenn es mit anderen Akkus verwendet
wird.

» Verwenden Sie nur die dafiir vorgesehenen Akkus in
den Elektrowerkzeugen. Der Gebrauch von anderen Ak-
kus kann zu Verletzungen und Brandgefahr fiihren.

» Halten Sie den nicht benutzten Akku fern von Biiro-
klammern, Miinzen, Schliisseln, Nageln, Schrauben
oder anderen kleinen Metallgegenstinden, die eine
Uberbriickung der Kontakte verursachen kénnten. Ein
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Kurzschluss zwischen den Akkukontakten kann Verbren-
nungen oder Feuer zur Folge haben.

» Bei falscher Anwendung kann Fliissigkeit aus dem Ak-
ku austreten. Vermeiden Sie den Kontakt damit. Bei
zufilligem Kontakt mit Wasser abspiilen. Wenn die
Fliissigkeit in die Augen kommt, nehmen Sie zusatzli-
che drztliche Hilfe in Anspruch. Austretende Akkufliis-
sigkeit kann zu Hautreizungen oder Verbrennungen fiih-
ren.

» Benutzen Sie keinen beschadigten oder veranderten
Akku. Beschadigte oder veranderte Akkus kdnnen sich
unvorhersehbar verhalten und zu Feuer, Explosion oder
Verletzungsgefahr fiihren.

» Setzen Sie einen Akku keinem Feuer oder zu hohen
Temperaturen aus. Feuer oder Temperaturen liber
130 °C kénnen eine Explosion hervorrufen.

» Befolgen Sie alle Anweisungen zum Laden und laden
Sie den Akku oder das Akkuwerkzeug niemals auBer-
halb des in der Betriebsanleitung angegebenen Tem-
peraturbereichs. Falsches Laden oder Laden auBerhalb
des zugelassenen Temperaturbereichs kann den Akku
zerstoren und die Brandgefahr erhohen.

Service

» Lassen Sie lhr Elektrowerkzeug nur von qualifiziertem
Fachpersonal und nur mit Original-Ersatzteilen repa-
rieren. Damit wird sichergestellt, dass die Sicherheit des
Elektrowerkzeuges erhalten bleibt.

» Warten Sie niemals beschadigte Akkus. Samtliche War-
tung von Akkus sollte nur durch den Hersteller oder be-
vollméchtigte Kundendienststellen erfolgen.

Sicherheitshinweise fiir Fettpressen

» Tragen Sie Schutzhandschuhe, eine Schutzbrille, Ge-
horschutz und rutschfeste Schuhe beim Verwenden
der Fettpresse.

» Halten Sie Ihre Hande von der Federstange fern. Beim
Betrieb der Fettpresse konnen Sie sich die Hand quet-
schen.

» Lassen Sie die Fettpresse nicht im Sonnenlicht ste-
hen. Fette und Schmierstoffe konnen sich entflammen.

» Lagern und verwenden Sie Fette und Schmiermittel
nicht in der Nahe von Flammen oder in der Warme.
Fette und Schmiermittel kénnen sich entflammen.

» Stellen Sie sicher, dass der Schlauch mit einem An-
zugsdrehmoment von 13 -16 Nm eingeschraubt wur-
de . Der Schlauch kann sich sonst beim Arbeiten mit der
Fettpresse losen.

» Das Befiillventil muss kompatibel zum Befiillstutzen
sein und fiir einen Druck von mindestens 690 bar aus-
gelegt sein. Damit vermeiden Sie Schaden an der Fett-
presse und an der Niederdruckpumpe.

» Verwenden Sie nur Fette, die den in den technischen
Daten aufgefiihrten NLGI-Klassen entsprechen. Be-
achten Sie auch die Anweisungen des Fettherstellers.
Andere nicht zugelassen Materialien wie z.B. Ole kdnnen
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aus der Fettpresse herausspritzen und Ihre Augen verlet-
zen oder zum Ausfall der Fettpresse fiihren.

» Lesen und beachten Sie vor Gebrauch die Anweisun-
gen des Fettherstellers.

» Nehmen Sie den Akku vor allen Arbeiten an der Fett-
presse (z.B. Kartuschenwechsel) aus dem Elektro-

werkzeug. Bei unbeabsichtigtem Betatigen des Ein-/Aus-

schalters besteht Verletzungsgefahr

» Sichern Sie die Fettpresse bei Arbeiten in erhohter
Position mit Absturzsicherungsmitteln. So kénnen Sie
Sach- und Personenschaden durch Herabfallen der Fett-
presse vermeiden. Der Schultergurt darf nicht als Ab-
sturzsicherungsmittel verwendet werden.

» Uberpriifen Sie vor jeder Benutzung die Fettpresse
und den Schlauch. Benutzen Sie die Fettpresse nicht,
sofern Sie Schaden oder Abnutzungen an der Fett-
presse oder am Schlauch feststellen. Der Schlauch
darf nicht blockiert oder geknickt sein. Der Schlauch
kann durch hohen Druck reiBen und austretendes Fett zu
Verletzungen fihren.

» Quetschen oder verbiegen Sie den flexiblen Schlauch
nicht gewaltsam. Der Schlauch kann brechen oder sich
verformen.

» Tragen Sie die Fettpresse nicht am Schlauch oder am
Federstangen-Riickzieher.

» Richten Sie den Schlauch wahrend des Gebrauchs der
Fettpresse nicht auf sich selbst oder auf Personen in
ihrer Umgebung.Herausspritzendes Fett kann zu Verlet-
zungen fiihren.

» Halten Sie die Fettpresse sauber und wischen Sie an-
haftendes Fett ab. Damit vermeiden Sie ein Abrutschen
und damit Verletzungen.

» Verwenden Sie nur original Bosch-Zubehér.

» Halten Sie lhren Arbeitshereich sauber, trocken, gut
beleuchtet und ausreichend beliiftet.

nen oder explodieren. Fiihren Sie Frischluft zu und su-
chen Sie bei Beschwerden einen Arzt auf. Die Dampfe
konnen die Atemwege reizen.

» Andern und 6ffnen Sie den Akku nicht. Es besteht die
Gefahr eines Kurzschlusses.

» Durch spitze Gegenstdnde wie z. B. Nagel oder
Schraubenzieher oder durch duBere Krafteinwirkung

kann der Akku beschadigt werden. Es kann zu einem in-

ternen Kurzschluss kommen und der Akku brennen, rau-
chen, explodieren oder Gberhitzen.

» Verwenden Sie den Akku nur in Produkten des
Herstellers. Nur so wird der Akku vor gefahrlicher Uber-
lastung geschiitzt.

Schiitzen Sie den Akku vor Hitze, z. B. auch
vor dauernder Sonneneinstrahlung, Feuer,
Schmutz, Wasser und Feuchtigkeit. Es be-
steht Explosions- und Kurzschlussgefahr.

Bei Beschadigung und unsachgeméBem Gebrauch des
Akkus konnen Dampfe austreten. Der Akku kann bren-

Produkt- und
Leistungsbeschreibung

Lesen Sie alle Sicherheitshinweise und An-
weisungen. Versaumnisse bei der Einhaltung
der Sicherheitshinweise und Anweisungen
konnen elektrischen Schlag, Brand und/oder
schwere Verletzungen verursachen.
Bitte beachten Sie die Abbildungen im vorderen Teil der Be-
triebsanleitung.

BestimmungsgemaBer Gebrauch

Das Elektrowerkzeug ist dafiir bestimmt, bewegliche Teile
liber dafiir vorgesehene géangige Schmierstellen mit handels-
iiblichen, fiir Fettpressen vorgesehenen Fetten in Kartu-
schen oder aus Gebinden abzuschmieren.

Abgebildete Komponenten

Die Nummerierung der abgebildeten Komponenten bezieht
sich auf die Darstellung des Elektrowerkzeugs auf der Grafik-
seite.

(1) LED-Arbeitslicht

2) Stellrad PumpstoB-Vorwahl

3) Ein-/Ausschalter Arbeitslicht

(4) Verriegelung

(5) Feststelltaste

(6) Ein-/Ausschalter

(7 Schalter Gangwahl

(8) Akku-Schutzgehduse

9) Akku?

(10)  Akku-Entriegelungstaste”

(11)  Schraube Akku-Schutzgehause

(12)  Fettzylinder

(13)  Schlauchhalterung

(14)  Entliiftungsventil

(15)  Biigel fiir Schultertragegurt

(16)  Federstangen-Riickzieher

(17)  Zylinderkappe

(18)  Uberdruckventil

(19)  Schlauch

(20)  Schultertragegurt

(21)  Mutter (Befestigung Schlauch/Elektrowerkzeug)
(22)  Schraube Schlauchhalterung

(23)  Federstange

(24)  Sicherungsnut

(25)  Fettschieber

(26)  Haltefeder

(27)  Reduzierstiick

(28)  Adapter fiir 500-g-Schraubkartuschen?”
(29)  Adapter fiir 400-g-Schraubkartuschen”

1609 92AF14(25.09.2025)
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(30)  Verschlussschraube

(31)  Mundstiick

(32)  90°-Mundstiick

(33)  Hiilse

a) Dieses Zubehor gehdrt nicht zum Standard-Lieferumfang.

Technische Daten
Akku-Fettpresse GFP 18V-10
Sachnummer 3601JN60..
Nennspannung V= 18
Fiillmenge Fett g 400
Max. Betriebsdruck psi 10.000
Max. Ausflussmenge g/min 320
Lange Schlauch mm 1200
Zugelassener Fetttyp NLGI 0-2
Gewicht” kg 4.4
empfohlene Umgebungstempe- 1 0..+35
ratur beim Laden
erlaubte Umgebungstemperatur C -20...+50
beim Betrieb” und bei Lagerung
empfohlene Akkus GBA18V...
GBA 18V...
ProCORE18V...
EXPERT18V...
EXBA18V...
CORE18V...
empfohlene Ladegeréte GAL18...
GAL 18...
GAL 36...
GAL12V/18...
GAL 12v/18...
GAX 18...
EXAL18...

A) Ohne Akku (das Akku-Gewicht finden Sie unter
www.bosch-professional.com)

B) eingeschrénkte Leistung bei Temperaturen < 0°C

Werte konnen je nach Produkt variieren und Anwendungs- sowie Um-
weltbedingungen unterliegen. Weitere Informationen unter
www.bosch-professional.com/wac.

Gerausch-/Vibrationsinformation

Gerauschemissionswerte ermittelt entsprechend

EN 62841-1.

Der A-bewertete Schalldruckpegel des Elektrowerkzeugs be-
tragt typischerweise 77 dB(A). Unsicherheit K=3 dB. Der
Gerduschpegel beim Arbeiten kann die angegebenen Werte
iiberschreiten. Gehorschutz tragen!
Schwingungsgesamtwerte a, (Vektorsumme dreier Richtun-
gen) und Unsicherheit K ermittelt entsprechend

EN 62841-1:

a,<2,5 m/s?, K=1,5 m/s’

Der in diesen Anweisungen angegebene Schwingungspegel
und der Gerduschemissionswert sind entsprechend einem
genormten Messverfahren gemessen worden und konnen fiir
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den Vergleich von Elektrowerkzeugen miteinander verwen-
det werden. Sie eignen sich auch fiir eine vorldufige Ein-
schatzung der Schwingungs- und Gerduschemission.

Der angegebene Schwingungspegel und der Gerauschemis-
sionswert reprasentieren die hauptsachlichen Anwendungen
des Elektrowerkzeugs. Wenn allerdings das Elektrowerkzeug
fiir andere Anwendungen, mit abweichenden Einsatzwerk-
zeugen oder ungeniigender Wartung eingesetzt wird, konnen
der Schwingungspegel und der Gerduschemissionswert ab-
weichen. Dies kann die Schwingungs- und Gerausch-
emission (iber den gesamten Arbeitszeitraum deutlich erho-
hen.

Fiir eine genaue Abschatzung der Schwingungs- und Ge-
rauschemissionen sollten auch die Zeiten beriicksichtigt
werden, in denen das Gerat abgeschaltet ist oder zwar lauft,
aber nicht tatsachlich im Einsatz ist. Dies kann die Schwin-
gungs- und Gerauschemissionen liber den gesamten Arbeits-
zeitraum deutlich reduzieren.

Legen Sie zusatzliche SicherheitsmaBnahmen zum Schutz
des Bedieners vor der Wirkung von Schwingungen fest wie
zum Beispiel: Wartung von Elektrowerkzeug und Einsatz-
werkzeugen, Warmhalten der Hande, Organisation der Ar-
beitsablaufe.

Akku

Bosch verkauft Akku-Elektrowerkzeuge auch ohne Akku. Ob
im Lieferumfang Ihres Elektrowerkzeugs ein Akku enthalten
ist, konnen Sie der Verpackung entnehmen.

Akku laden

» Benutzen Sie nur die in den technischen Daten aufge-
fiihrten Ladegerate. Nur diese Ladegerate sind auf den
bei Ihrem Elektrowerkzeug verwendeten Li-lonen-Akku
abgestimmt.

Hinweis: Li-lonen-Akkus werden aufgrund internationaler

Transportvorschriften teilgeladen ausgeliefert. Um die volle

Leistung des Akkus zu gewahrleisten, laden Sie vor dem ers-

ten Einsatz den Akku vollstandig auf.

Akku einsetzen

Schieben Sie den geladenen Akku in die Akku-Aufnahme, bis
dieser eingerastet ist.

Akku entnehmen

Zur Entnahme des Akkus driicken Sie die Akku-Entriege-
lungstaste und ziehen den Akku heraus. Wenden Sie dabei
keine Gewalt an.

Der Akku verfiigt iiber 2 Verriegelungsstufen, die verhindern
sollen, dass der Akku beim unbeabsichtigten Driicken der
Akku-Entriegelungstaste herausfallt. Solange der Akku im
Elektrowerkzeug eingesetzt ist, wird er durch eine Feder in
Position gehalten.

Akku-Ladezustandsanzeige

Hinweis: Nicht jeder Akku-Typ verfiigt iber eine Ladezu-
standsanzeige.
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Die griinen LEDs der Akku-Ladezustandsanzeige zeigen den
Ladezustand des Akkus an. Aus Sicherheitsgriinden ist die
Abfrage des Ladezustands nur bei Stillstand des Elektro-
werkzeuges moglich.

Driicken Sie die Taste fiir die Ladezustandsanzeige @ oder
=, um den Ladezustand anzuzeigen. Dies ist auch bei abge-
nommenem Akku méglich.

Leuchtet nach dem Driicken der Taste fiir die Ladezustands-
anzeige keine LED, ist der Akku defekt und muss ausge-
tauscht werden.

Der Akku-Ladezustand wird auch am User Interface ange-
zeigt Zustandsanzeigen.

Akku-Typ GBA 18V...| GBA18V...

(1)) Kapazitdt

Dauerlicht 3x griin 60-100 %
Dauerlicht 2x griin 30-60 %
Dauerlicht 1x griin 5-30%
Blinklicht 1x griin 0-5%

Akku-Typ ProCORE18V...

LED Kapazitit

Dauerlicht 5x griin 80-100 %
Dauerlicht 4x griin 60-80 %
Dauerlicht 3x griin 40-60 %
Dauerlicht 2x griin 20-40%
Dauerlicht 1x griin 5-20%
Blinklicht 1x griin 0-5%

Hinweise fiir den optimalen Umgang mit dem
Akku

Schiitzen Sie den Akku vor Feuchtigkeit und Wasser.

Lagern Sie den Akku nur im Temperaturbereich von -20°C
bis 50 °C. Lassen Sie den Akku z.B. im Sommer nicht im Au-
to liegen.

Reinigen Sie gelegentlich die Liiftungsschlitze des Akkus mit
einem weichen, sauberen und trockenen Pinsel.

Eine wesentlich verkiirzte Betriebszeit nach der Aufladung
zeigt an, dass der Akku verbraucht ist und ersetzt werden
muss.

Beachten Sie die Hinweise zur Entsorgung.

Montage

» Nehmen Sie den Akku vor allen Arbeiten am Elektro-
werkzeug (z.B. Wartung, Werkzeugwechsel etc.) aus
dem Elektrowerkzeug. Bei unbeabsichtigtem Betatigen
des Ein-/Ausschalters besteht Verletzungsgefahr.

Schultertragegurt montieren (siehe Bild A)

Wahrend des Arbeitens konnen Sie das Elektrowerkzeug mit

Hilfe des Schultertragegurts (20) iiber die Schulter hangen.

- Hangen Sie den Schultertragegurt (20) in die Biigel (15)
ein.

Schlauch wechseln (siehe Bild B)

Im Auslieferungszustand ist ein Schlauch (19) der Lange

120 cm montiert.

Tauschen Sie einen geknickten oder beschadigten Schlauch

aus.

- Losen Sie die Mutter (21) am Schlauch mit einem han-
delsiiblichen Schraubenschliissel und schrauben Sie den
montierten Schlauch (19) aus dem Elektrowerkzeug.

- Schrauben Sie den neuen Schlauch (19) in das Elektro-
werkzeug und ziehen Sie anschlieBend die Mutter (21)
mit einem Anzugsdrehmoment von 13-16 Nm fest.

Schlauchhalterungen umbauen (siehe Bild C)

Die Schlauchhalterungen (13) konnen flexibel am Elektro-

werkzeug positioniert werden.

- Losen Sie den Schlauch (19) aus der Schlauchhalterung
(13).

- Lésen Sie die Schrauben (22) und ziehen Sie die
Schlauchhalterungen aus dem Gehéuse.

- Stecken Sie die Schlauchhalterung - je nach bevorzugter
Arbeitshaltung - in die vorgesehenen Vertiefungen und
schrauben Sie sie wieder fest.

Elektrowerkzeug mit Fett befiillen

Zuldssige Kartuschen
- 400-g-Pull-off-Kartuschen
- 500-g-Schraubkartusche
(verwendbar mit Adapter (28): 2 608 001 205)
- 400-g-Schraubkartusche
(verwendbar mit Adapter (29): 2 608 001204 )

400-g-Pull-off-Kartusche einsetzen (siehe Bilder D1-D2)

- Schrauben Sie den Fettzylinder (12) gegen den Uhrzei-
gersinn aus dem Elektrowerkzeug.

- Ziehen Sie die Federstange (23) am Riickzieher (16)
ganz nach auBen und arretieren Sie sie in der Sicherungs-
nut (24).

- Nehmen Sie die Verschlusskappe von der 400-g-Pull-off-
Kartusche ab und stecken Sie die Kartusche mit der offe-
nen Seite nach unten in den Fettzylinder (12).

- ReiBen Sie erst jetzt den Pull-off-Verschluss der Kartu-
sche ab.

- Schrauben Sie den Fettzylinder (12) im Uhrzeigersinn in
das Elektrowerkzeug.

- Losen Sie die Federstange (23) aus der Sicherungsnut
(24) und driicken Sie die Federstange langsam bis zum
Anschlagin den Fettzylinder (12).
oder
Losen Sie die Federstange (23) aus der Sicherungsnut
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(24) und arretieren Sie die Federstange durch eine 90°
Drehung mit dem Fettschieber (25). Dadurch flieBt die
Federstange mit dem Fett mit und die Restmenge kann an
der Skala der Federstange abgelesen werden (siehe
Bild D3).

- Entliiften Sie das System (siehe ,Entliiften (siehe Bild I)“,
Seite 13).

500-g-Schraubkartusche einsetzen (siehe Bilder E1-E3)

- Schrauben Sie den Fettzylinder (12) gegen den Uhrzei-
gersinn aus dem Elektrowerkzeug.

- Driicken Sie die Haltefedern (26) zusammen und ziehen
Sie das Reduzierstiick (27) aus dem Gehause.

- Schrauben Sie den Adapter (28) in das Elektrowerkzeug
und ziehen Sie ihn mit einem Schraubenschliissel
(Schliisselweite 30 mm) fest.

- Schrauben Sie eine 500-g-Schraubkartusche in den Ad-
apter (28).

- Entliiften Sie das System (siehe ,Entliiften (siehe Bild I)“,
Seite 13).

400-g-Schraubkartusche einsetzen (siehe Bilder F1-F2)

- Schrauben Sie den Fettzylinder (12) gegen den Uhrzei-
gersinn aus dem Elektrowerkzeug.

- Setzen Sie gegebenfalls das Reduzierstiick (27) wieder in
das Gehause ein.

- Schrauben Sie den Adapter (29) in das Elektrowerkzeug
und ziehen Sie ihn mit einem Schraubenschliissel
(Schliisselweite 41 mm) fest.

- Schrauben Sie eine 400-g-Schraubkartusche in den Ad-
apter (29).

- Entliiften Sie das System (siehe ,Entliiften (siehe Bild I)“,
Seite 13).

Fettzylinder aus Gebinden befiillen (siehe Bild G)
- Schrauben Sie den Fettzylinder (12) gegen den Uhrzei-
gersinn aus dem Elektrowerkzeug.

- Tauchen Sie den Fettzylinder ca. 5 cm in das Fett vom Ge-

bindebehlter ein.

- Ziehen Sie die Federstange (23) am Riickzieher (16)
langsam ganz nach auBen und arretieren Sie sie in der Si-
cherungsnut (24).

- Schrauben Sie den Fettzylinder (12) im Uhrzeigersinn in
das Elektrowerkzeug.

- Losen Sie die Federstange (23) aus der Sicherungsnut
(24) und driicken Sie die Federstange langsam bis zum
Anschlag in den Fettzylinder (12).
oder
L6sen Sie die Federstange (23) aus der Sicherungsnut
(24) und arretieren Sie die Federstange durch eine 90°
Drehung mit dem Fettschieber (25). Dadurch flieBt die
Federstange mit dem Fett mit und die Restmenge kann an
der Skala der Federstange abgelesen werden (siehe
Bild D3).

- Entliften Sie das System (siehe ,Entliiften (siehe Bild I)*,
Seite 13).
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Fettzylinder durch Fiillpumpe befiillen (siehe

Bilder H1-H2)

Uber ein Befiillventil (1/8“-NPT-Gewinde) kann der Fettzylin-

der (12) direkt aus einem Fettfass mit Hilfe einer Nieder-

druckpumpe befiillt werden.

- Entfernen Sie die Verschlussschraube (30) mit einem
handelsiiblichen Innensechskantschliissel und schrauben
Sie das Befiillventil (Komponente der Niederdruckpum-
pe) in das Gewinde.

- SchlieBen Sie die Niederdruckpumpe an das Befiillventil
an und befiillen Sie den Fettzylinder (12).

- Wenn Sie den Fettzylinder zum Befiillen immer an eine
Niederdruckpumpe anschlieBen, konnen Sie das Befiill-
ventil im Elektrowerkzeug eingeschraubt lassen.
Anderenfalls schrauben Sie das Befiillventil aus dem
Elektrowerkzeug und schlieBen das Gewinde wieder mit
der Verschlussschraube (30).

- Entliiften Sie das System (siehe ,Entliften (siehe Bild I)*,
Seite 13).

Entliiften (siehe Bild I)

Entliiften iiber das Entliiftungsventil

- Zum Entliiften des Fettzylinders (12) oder der eingesetz-
ten Kartuschen driicken Sie solange auf das Entliiftungs-
ventil (14) bis kontinuierlich Fett austritt.

Wahrend des Entliiftens konnen Sie zusatzlich den Ein-/Aus-

schalter (6) betatigen.

Aktives Entliiften

- Arretieren Sie die Federstange (23) durch eine 90°-Dre-
hung mit dem Fettschieber (25). Driicken Sie auf das Ent-
liftungsventil (14) und schieben Sie die Federstange so-
lange nach vorn, bis aus dem Entliiftungsventil (14) Fett
austritt.
oder
Driicken Sie auf das Entliiftungsventil (14) und schieben
Sie den Boden der eingesetzen Kartusche (500-g-
Schraubkartusche oder 400-g-Schraubkartusche) mit ei-
nem geeigneten Gegenstand solange nach vorn, bis aus
dem Entliiftungsventil (14) Fett austritt.

90°-Mundstiick montieren (siehe Bild J)

Fiir schwer zugangliche Schmierstellen kann an das normale
Mundstiick (31) ein um 90° gewinkeltes Mundstiick (32)
montiert werden.

- Stecken Sie das 90°-Mundstiick (32) in das normale
Mundstiick (31) am Schlauch (19) und schieben Sie die
Hiilse (33) tber die Verbindung.

- Zum Abnehmen des 90°-Mundstiicks (32) schieben Sie
die Hiilse (33) zuriick und ziehen das 90°-Mundstiick
(32) aus dem Mundstiick (31).

Akku-Schutzgehause austauschen

Wurde das Akku-Schutzgehduse (8) beschadigt, muss es
ausgetauscht werden.

- Entnehmen Sie den Akku (9).

Bosch Power Tools
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- Losen Sie die Schrauben (11) und entfernen Sie das be-
schadigte Akku-Schutzgehause.
- Schrauben Sie das neue Akku-Schutzgehause wieder an.

Betrieb

Arbeitsvorbereitung

Anzahl PumpstoBe einstellen
Mit der Vorwahl der PumpstoBe kann eine gleichbleibende

Fettmenge in verschiedene Schmierstellen eingebracht wer-

den.

- Stellen Sie die gewiinschte Anzahl an PumpstoBen am
Stellrad (2) ein.

Stellrad (2) Anzahl PumpstoBe

ON Unbegrenzt, solange der Ein-/Ausschal-
ter (6) bestatigt wird.
1..50 Nach Erreichen der eingestellten Anzahl

an PumpstoBen schaltet das Elektrowerk-

zeug automatisch ab, auch wenn der
Ein-/Ausschalter (6) weiterhin betatigt
wird.

Gang einstellen

Das Elektrowerkzeug verfligt iiber zwei Gange, die die Aus-
flussmenge Fett im Verhaltnis zum Arbeitsdruck regulieren.

- Stellen Sie den gewiinschten Gang am Schalter (7) ein.

Schalter (7) Fettmenge/Arbeitsdruck

Gang 1 - Ausflussmenge Fett: 100 g/min
- maximaler Arbeitsdruck: 10.000 psi
Gang 2 - maximale Ausflussmenge Fett: 320 g/
min

- Arbeitsdruck: 6.000-8.000 psi

Ubersicht Fettmengen

Je nach Anzahl der PumpstoBe werden unterschiedliche
Fettmengen ausgebracht.

Anzahl PumpstoBe Fettmenge” [g]

1 0,7
2 1,4
3 2,1
4 2,8
5 3,5
6 4,2
7 4,9
8 5,6
9 6,3
10 7,0
15 10,5
20 14,0
25 17,5

Anzahl PumpstoBe Fettmenge” [g]

50 35,0

A)

+5%

Inbetriebnahme

Ein-/Ausschalten

Zum Entsperren des Ein-/Ausschalters (6) driicken Sie
die Verriegelung (4) von links nach rechts.

Driicken Sie zur Inbetriebnahme des Elektrowerkzeuges
den Ein-/Ausschalter (6) und halten Sie ihn gedriickt.
Zum Feststellen des Ein-/Ausschalters (6) driicken Sie
bei gedriicktem Ein-/Ausschalter die Feststelltaste (5).
Um das Elektrowerkzeug auszuschalten, lassen Sie den
Ein-/Ausschalter (6) los bzw. wenn er mit der Feststell-
taste (5) arretiert ist, driicken Sie den Ein-/Ausschalter
(6) kurz und lassen ihn dann los.

Nach dem Arbeiten driicken Sie Verriegelung (4) von
rechts nach links, um ungewollten Fettaustritt zu vermei-
den.

Arbeitslicht

Das LED-Arbeitslicht (1) erméglicht das Ausleuchten des Ar-
beitsbereiches bei ungiinstigen Lichtverhaltnissen.

Zum Einschalten des Arbeitslichts driicken Sie den Ein-/
Ausschalter des Arbeitslichts (3).

Wird bei eingeschaltetem Arbeitslicht die Fettpresse
nicht betatigt, schaltet sich das Arbeitslicht automatisch
nach einiger Zeit wieder aus.

Zum Ausschalten des Arbeitslichts driicken Sie erneut
den Ein-/Ausschalter des Arbeitslichts (3).

Arbeitshinweise
» Beachten Sie die Herstellerhinweise der Fette! Be-

stimmte Fette kénnen nur in einem bestimmten Tempera-
turbereich verwendet werden.

» Offnen und verwenden Sie Kartuschen entsprechend

der Vorgaben des Herstellers.

» Die Biigel fiir den Schultertragegurt dienen nicht als

Absturzsicherung. Verwenden Sie die Biigel (15) aus-
schlieBlich fiir das Anbringen eines Schultertragegurts.

Abschmieren (siehe Bild K)

Befiillen Sie das Elektrowerkzeug mit Fett.

Montieren Sie das gewiinschte Mundstiick: (31)/(32).
Stellen Sie den gewiinschten Gang ein (Schalter (7)).
Stellen Sie bei Bedarf die Anzahl an Pumpst6Ben ein
(Stellrad (2)).

Verbinden Sie das Mundstiick mit der Schmierstelle.
Entriegeln Sie den Ein-/Ausschalter (Verriegelung (4)).
Schalten Sie das Elektrowerkzeug ein (Ein-/Ausschalter
(6)).

Ist die gewiinschte Fettmenge in die Schmierstelle einge-
bracht, schalten Sie das Elektrowerkzeug aus.

oder
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Nach Erreichen der eingestellten Anzahl an PumpstoBen
schaltet das Elektrowerkzeug automatisch ab.

Uberdruckventil

Das Uberdruckventil (18) 6ffnet, falls der Arbeitsdruck beim

Abschmieren den maximalen Druck von 10.000 psi iiber-

steigt. Dabei wid Fett in die Kappe des Uberdruckventils ab-

gelassen und das Elektrowerkzeug schaltet automatisch ab.

- Schalten Sie das Elektrowerkzeug aus.

- Untersuchen Sie die Schmierstelle und den Schlauch
(19) auf mogliche Verstopfungen.

Nach dem Beheben von moglichen Stérungen kann normal

weitergearbeitet werden.

Wartung und Service

Wartung und Reinigung

» Nehmen Sie den Akku vor allen Arbeiten am Elektro-
werkzeug (z.B. Wartung, Werkzeugwechsel etc.) aus
dem Elektrowerkzeug. Bei unbeabsichtigtem Betdtigen
des Ein-/Ausschalters besteht Verletzungsgefahr.

» Halten Sie das Elektrowerkzeug und die Liiftungs-
schlitze sauber, um gut und sicher zu arbeiten.

Kundendienst und Anwendungsberatung

Deutschland
Tel.: +49711 400 40 460

Osterreich
Tel.: (01) 797222010

Schweiz

Tel.: (044) 8471511

Den Link zu unseren Serviceadressen und zu den Garantie-
bedingungen finden Sie auf der letzten Seite.

Geben Sie bei allen Riickfragen und Ersatzteilbestellungen
bitte unbedingt die 10-stellige Sachnummer laut Typen-
schild des Produkts an.

Entsorgung

Elektrowerkzeuge, Akkus, Zubehdr und Verpackungen sollen
einer umweltgerechten Wiederverwertung zugefiihrt wer-
den.
Werfen Sie Elektrowerkzeuge und Akkus/Batte-
rien nicht in den Hausmdill!

Nur fiir EU-Lander:

Elektrische und elektronische Gerate oder gebrauchte Ak-
kus/Batterien, die nicht mehr brauchbar sind, miissen sepa-
rat gesammelt und auf umweltgerechte Weise entsorgt wer-
den. Nutzen Sie die ausgewiesenen Sammelsysteme.
Falsche Entsorgung kann aufgrund von méglicherweise ent-
haltenen gefahrlichen Stoffen umwelt- und gesundheits-
schadlich sein.
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Nur fiir Deutschland:

Informationen zur Riicknahme von Elektro-Altgeraten fiir
private Haushalte

Wie im Folgenden naher beschrieben, sind bestimmte Ver-
treiber zur unentgeltlichen Riicknahme von Altgeraten ver-
pflichtet.

Vertreiber mit einer Verkaufsflache fiir Elektro- und Elektro-
nikgerate von mindestens 400 m* sowie Vertreiber von Le-
bensmitteln mit einer Gesamtverkaufsflache von mindestens
800 m?, die mehrmals im Kalenderjahr oder dauerhaft Elek-
tro- und Elektronikgerate anbieten und auf dem Markt bereit-
stellen, sind verpflichtet,

1. beider Abgabe eines neuen Elektro- oder Elektronikge-
rats an einen Endnutzer ein Altgerat des Endnutzers der
gleichen Gerateart, das im Wesentlichen die gleichen
Funktionen wie das neue Gerat erfiillt, am Ort der Abga-
be oder in unmittelbarer Nahe hierzu unentgeltlich zu-
riickzunehmen; Ort der Abgabe ist auch der private
Haushalt, sofern dort durch Auslieferung die Abgabe er-
folgt: In diesem Fall ist die Abholung des Altgerats fiir
den Endnutzer unentgeltlich; und

2. auf Verlangen des Endnutzers Altgerate, die in keiner
auBeren Abmessung groBer als 25 cm sind, im Einzel-
handelsgeschaft oder in unmittelbarer Nahe hierzu un-
entgeltlich zuriickzunehmen; die Riicknahme darf nicht
an den Kauf eines Elektro- oder Elektronikgerates ge-
kniipft werden und ist auf drei Altgerate pro Gerateart
beschrankt.

Der Vertreiber hat beim Abschluss des Kaufvertrags fiir das

neue Elektro- oder Elektronikgerat den Endnutzer tiber die

Méglichkeit zur unentgeltlichen Riickgabe bzw. Abholung

des Altgerdts zu informieren und den Endnutzer nach seiner

Absicht zu befragen, ob bei der Auslieferung des neuen Ge-

rats ein Altgerat zuriickgegeben wird.

Dies gilt auch bei Vertrieb unter Verwendung von Fernkom-

munikationsmitteln, wenn die Lager- und Versandflachen fiir

Elektro- und Elektronikgeréte mindestens 400 m? betragen

oder die gesamten Lager- und Versandflachen mindestens

800 m? betragen, wobei die unentgeltliche Abholung auf

Elektro- und Elektronikgerate der Kategorien 1 (Warmeiiber-

trager), 2 (Bildschirmgerate) und 4 (GroBgerate mit mindes-

tens einer auBeren Abmessung iiber 50 cm) beschrankt ist.

Fiir alle Gbrigen Elektro- und Elektronikgerate muss der Ver-

treiber geeignete Riickgabemaoglichkeiten in zumutbarer Ent-

fernung zum jeweiligen Endnutzer gewdhrleisten; das gilt
auch fiir Altgerate, die in keiner duBeren Abmessung groBer
als 25 cm sind, die der Endnutzer zuriickgeben will, ohne ein
neues Gerat zu kaufen.
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English

Safety instructions

General Power Tool Safety Warnings

[N WARNING Read all safety warnings, instruc-
tions, illustrations and specifica-
tions provided with this power tool. Failure to follow all in-
structions listed below may result in electric shock, fire and/
or serious injury.
Save all warnings and instructions for future reference.
The term "power tool" in the warnings refers to your mains-
operated (corded) power tool or battery-operated (cord-
less) power tool.

Work area safety

» Keep work area clean and well lit. Cluttered or dark
areas invite accidents.

» Do not operate power tools in explosive atmospheres,
such as in the presence of flammable liquids, gases or
dust. Power tools create sparks which may ignite the dust
or fumes.

» Keep children and bystanders away while operating a
power tool. Distractions can cause you to lose control.

Electrical safety

» Power tool plugs must match the outlet. Never modify
the plug in any way. Do not use any adapter plugs with
earthed (grounded) power tools. Unmodified plugs and
matching outlets will reduce risk of electric shock.

» Avoid body contact with earthed or grounded sur-
faces, such as pipes, radiators, ranges and refrigerat-
ors. Thereis anincreased risk of electric shock if your
body is earthed or grounded.

» Do not expose power tools to rain or wet conditions.
Water entering a power tool will increase the risk of elec-
tric shock.

» Do not abuse the cord. Never use the cord for carry-
ing, pulling or unplugging the power tool. Keep cord
away from heat, oil, sharp edges or moving parts.
Damaged or entangled cords increase the risk of electric
shock.

» When operating a power tool outdoors, use an exten-
sion cord suitable for outdoor use. Use of a cord suit-
able for outdoor use reduces the risk of electric shock.

» If operating a power tool in a damp location is un-
avoidable, use a residual current device (RCD) protec-
ted supply. Use of an RCD reduces the risk of electric
shock.

Personal safety

» Stay alert, watch what you are doing and use common
sense when operating a power tool. Do not use a
power tool while you are tired or under the influence
of drugs, alcohol or medication. A moment of inatten-

>

tion while operating power tools may result in serious per-
sonal injury.

Use personal protective equipment. Always wear eye
protection. Protective equipment such as a dust mask,
non-skid safety shoes, hard hat or hearing protection
used for appropriate conditions will reduce personal in-
juries.

Prevent unintentional starting. Ensure the switch is in
the off-position before connecting to power source
and/or battery pack, picking up or carrying the tool.
Carrying power tools with your finger on the switch or en-
ergising power tools that have the switch on invites acci-
dents.

Remove any adjusting key or wrench before turning
the power tool on. Awrench or a key left attached to a
rotating part of the power tool may result in personal in-
jury.

Do not overreach. Keep proper footing and balance at
all times. This enables better control of the power tool in
unexpected situations.

Dress properly. Do not wear loose clothing or jew-
ellery. Keep your hair and clothing away from moving
parts. Loose clothes, jewellery or long hair can be caught
in moving parts.

If devices are provided for the connection of dust ex-
traction and collection facilities, ensure these are con-
nected and properly used. Use of dust collection can re-
duce dust-related hazards.

Do not let familiarity gained from frequent use of tools
allow you to become complacent and ignore tool
safety principles. A careless action can cause severe in-
jury within a fraction of a second.

Power tool use and care

>

>

>

Do not force the power tool. Use the correct power
tool for your application. The correct power tool will do
the job better and safer at the rate for which it was de-
signed.

Do not use the power tool if the switch does not turn it
on and off. Any power tool that cannot be controlled
with the switch is dangerous and must be repaired.
Disconnect the plug from the power source and/or re-
move the battery pack, if detachable, from the power
tool before making any adjustments, changing ac-
cessories, or storing power tools. Such preventive
safety measures reduce the risk of starting the power tool
accidentally.

Store idle power tools out of the reach of children and
do not allow persons unfamiliar with the power tool or
these instructions to operate the power tool. Power
tools are dangerous in the hands of untrained users.
Maintain power tools and accessories. Check for mis-
alignment or binding of moving parts, breakage of
parts and any other condition that may affect the
power tool’s operation. If damaged, have the power
tool repaired before use. Many accidents are caused by
poorly maintained power tools.
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» Keep cutting tools sharp and clean. Properly main-
tained cutting tools with sharp cutting edges are less
likely to bind and are easier to control.

» Use the power tool, accessories and tool bits etc. in
accordance with these instructions, taking into ac-
count the working conditions and the work to be per-
formed. Use of the power tool for operations different
from those intended could result in a hazardous situation.

» Keep handles and grasping surfaces dry, clean and
free from oil and grease. Slippery handles and grasping
surfaces do not allow for safe handling and control of the
tool in unexpected situations.

Battery tool use and care

» Recharge only with the charger specified by the manu-
facturer. A charger that is suitable for one type of bat-
tery pack may create a risk of fire when used with another
battery pack.

» Use power tools only with specifically designated bat-
tery packs. Use of any other battery packs may create a
risk of injury and fire.

» When battery pack is not in use, keep it away from
other metal objects, like paper clips, coins, keys,
nails, screws or other small metal objects, that can
make a connection from one terminal to another.
Shorting the battery terminals together may cause burns
orafire.

» Under abusive conditions, liquid may be ejected from
the battery; avoid contact. If contact accidentally oc-
curs, flush with water. If liquid contacts eyes, addi-
tionally seek medical help. Liquid ejected from the bat-
tery may cause irritation or burns.

» Do not use a battery pack or tool that is damaged or
modified. Damaged or modified batteries may exhibit
unpredictable behaviour resulting in fire, explosion or risk
of injury.

» Do not expose a battery pack or tool to fire or excess-
ive temperature. Exposure to fire or temperature above
130 °C may cause explosion.

» Follow all charging instructions and do not charge the
battery pack or tool outside the temperature range
specified in the instructions. Charging improperly or at
temperatures outside the specified range may damage
the battery and increase the risk of fire.

Service
» Have your power tool serviced by a qualified repair

person using only identical replacement parts. This
will ensure that the safety of the power tool is maintained.

» Never service damaged battery packs. Service of bat-
tery packs should only be performed by the manufacturer
or authorized service providers.

Safety Instructions for Grease Guns

» Wear protective gloves, eye protection, ear defenders
and non-slip shoes when using the grease gun.
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» Keep your hands away from the spring rod. Your hand
may be crushed when operating the grease gun.

» Do not leave the grease gun in the sunlight. Greases
and lubricants may catch fire.

» Do not store or use greases and lubricants near flames
orina hot place. Greases and lubricants may catch fire.

» Ensure that the hose has been screwed in at a tighten-
ing torque of 13-16 Nm. Otherwise, the hose may come
loose when working with the grease gun.

» Thefilling valve must be compatible with the filling
nozzle and designed for a pressure of at least 690 bar.
This will allow you to avoid damage to the grease gun and
the low-pressure pump.

» Use only greases that comply with the NLGI classes
listed in the technical data. Also observe the instruc-
tions of the grease manufacturer. Other unauthorised
materials such as oils may spray out of the grease gun and
injure your eyes or cause the grease gun to fail.

» Read and observe the instructions of the grease man-
ufacturer before use.

» Before carrying out any work on the grease gun (e.g.
changing the cartridge), remove the battery from the
power tool. There is a risk of injury from unintentionally
pressing the on/off switch

» If you are working in an elevated position, secure the
grease gun using a fall protection system. This will en-
able you to avoid material damage and personal injury if
you drop the grease gun. The shoulder strap must not be
used as a fall protection system.

» Always check the grease gun and the hose before us-
ing them. Stop using the grease gun if you discover
any damage or wear on the grease gun or hose. The
hose must not be blocked or kinked. The hose may tear
due to high pressure, and escaping grease may lead to in-
juries.

» Do not forcibly crush or bend the flexible hose. The
hose may break or become deformed.

» Do not carry the grease gun by the hose or the spring
rod retractor.

» Do not point the hose at yourself or anyone around
you when using the grease gun. Grease spraying out
may lead to injuries.

» Keep the grease gun clean and wipe off any adhering
grease. This prevents the grease gun from slipping, con-
sequently preventing any injuries.

» Use only original Bosch accessories.

» Keep your work area clean, dry, well-lit and suffi-
ciently ventilated.

» In case of damage and improper use of the battery, va-
pours may be emitted. The battery can set alight or ex-
plode. Ensure the area is well ventilated and seek medical
attention should you experience any adverse effects. The
vapours may irritate the respiratory system.

» Do not modify or open the battery. There is a risk of
short-circuiting.

Bosch Power Tools
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» The battery can be damaged by pointed objects such

as nails or screwdrivers or by force applied externally.

An internal short circuit may occur, causing the battery to
burn, smoke, explode or overheat.

» Only use the battery in the manufacturer’s products.
This is the only way in which you can protect the battery
against dangerous overload.

Protect the battery against heat, e.g. against
continuous intense sunlight, fire, dirt, water

m and moisture. There is a risk of explosion and
Jau short-circuiting.

Product Description and
Specifications

—
C

Read all the safety and general instructions.

Failure to observe the safety and general in-
structions may result in electric shock, fire
and/or serious injury.
Please observe the illustrations at the beginning of this oper-
ating manual.

Intended use

The power tool is intended for greasing moving parts via the
standard lubrication points provided for this purpose, using
commercially available greases intended for grease guns in
cartridges or from containers.

Product features

The numbering of the product features refers to the diagram
of the power tool on the graphics page.

(1) LED worklight

2) Pump stroke preselection thumbwheel

3) On/off switch for worklight

(4) Locking mechanism

(5) Lock-on button

(6) On/off switch

(7 Gear selector switch

(8) Protective housing for rechargeable battery
(9) Rechargeable battery®

(10)  Battery release button”

(11)  Screw for protective housing for rechargeable bat-
tery

(12)  Grease cylinder

(13)  Hose bracket

(14)  Bleedvalve

(15)  Bracket for the shoulder strap
(16)  Springrod retractor

(17)  Cylinder cap

(18)  Pressure relief valve

(19)  Hose

(20)  Shoulder strap

(21)  Nut (fastening of hose/power tool)
(22)  Screw for hose bracket

(23)  Springrod

(24)  Safety groove

(25)  Grease pusher

(26)  Retaining spring

(27)  Reducer

(28)  Adapter for 500 g screw-in cartridge®
(29)  Adapter for 400 g screw-in cartridge®
(30)  Screwplug

(31)  Nosepiece

(32)  90°nosepiece

(33)  Sleeve

a) This accessory is not part of the standard scope of delivery.

)
)

Technical Data
Cordless grease gun GFP 18V-10
Article number 3601 JN60O..
Rated voltage V= 18
Grease filling volume g 400
Max. operating pressure psi 10000
Max. flow rate g/min 320
Hose length mm 1200
Approved grease type NLGI 0-2
Weight" kg 4.4
Recommended ambient tem- C 0to+35
perature during charging
Permitted ambient temperature C -20to +50
during operation® and during
storage
Recommended rechargeable GBA18V...
batteries GBA 18V...
ProCORE18V...
EXPERT18V...
EXBA18V...
CORE18V...
Recommended chargers GAL18...
GAL 18...
GAL 36...
GAL12V/18...
GAL 12V/18...
GAX 18...
EXAL18...

A) Without rechargeable battery (you can find the battery weight at
www.bosch-professional.com.)

B) Limited performance at temperatures < 0°C

Values can vary depending on the product, scope of application and

environmental conditions. To find out more, visit

www.bosch-professional.com/wac.
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Noise/vibration information

Noise emission values determined according

to EN 62841-1.

Typically, the A-weighted sound pressure level of the power
toolis 77 dB(A). Uncertainty K = 3 dB. The noise level when
working can exceed the volume stated. Wear hearing pro-
tection!

Vibration total values a, (triax vector sum) and uncertainty K
determined according to EN 62841-1:

a,<2.5m/s’, K = 1.5 m/s’

The vibration level and noise emission value given in these
instructions have been measured in accordance with a
standardised measuring procedure and may be used to com-
pare power tools. They may also be used for a preliminary
estimation of vibration and noise emissions.

The stated vibration level and noise emission value repres-
ent the main applications of the power tool. However, if the
power tool is used for other applications, with different ac-
cessories or is poorly maintained, the vibration level and
noise emission value may differ. This may significantly in-
crease the vibration and noise emissions over the total work-
ing period.

To estimate vibration and noise emissions accurately, the
times when the tool is switched off or when it is running but
not actually being used should also be taken into account.
This may significantly reduce vibration and noise emissions
over the total working period.

Implement additional safety measures to protect the oper-
ator from the effects of vibration, such as servicing the
power tool and accessories, keeping their hands warm, and
organising workflows correctly.

Rechargeable battery

Bosch sells some cordless power tools without a re-
chargeable battery. You can tell whether a rechargeable bat-
tery is included with the power tool by looking at the pack-
aging.

Charging the battery

» Use only the chargers listed in the technical data. Only
these chargers are matched to the lithium-ion battery of
your power tool.

Note: Lithium-ion rechargeable batteries are supplied par-

tially charged according to international transport regula-

tions. To ensure full rechargeable battery capacity, fully
charge the rechargeable battery before using your tool for
the first time.

Inserting the Battery
Push the charged battery into the battery holder until it
clicks into place.

Removing the Battery

To remove the rechargeable battery, press the battery re-
lease button and pull the battery out. Do not use force to do
this.
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The rechargeable battery has two locking levels to prevent
the battery from falling out if the battery release button is
pressed unintentionally. The rechargeable battery is held in
place by a spring when fitted in the power tool.

Battery charge indicator

Note: Not all battery types have a battery charge indicator.
The green LEDs on the battery charge indicator indicate the
state of charge of the battery. For safety reasons, it is only
possible to check the state of charge when the power tool is
not in operation.

Press the button for the battery charge indicator @ or &= to
show the state of charge. This is also possible when the bat-
tery is removed.

If no LED lights up after pressing the button for the battery
charge indicator, then the battery is defective and must be
replaced.

The state of charge of the battery is also displayed on the
user interface Status indications.

Rechargeable battery type GBA 18V...| GBA18V...

LED Capacity

3x continuous green light 60-100 %
2x continuous green light 30-60%
1x continuous green light 5-30%
1x flashing green light 0-5%

Battery model ProCORE18V...

LED Capacity

5 x continuous green light 80-100 %
4 x continuous green light 60-80 %
3 x continuous green light 40-60 %
2 x continuous green light 20-40%
1 x continuous green light 5-20%

1 x flashing green light 0-5%

Recommendations for Optimal Handling of the
Battery

Protect the battery against moisture and water.

Only store the battery within a temperature range of -20 to
50°C. Do not leave the battery in your car in the summer, for
example.

Occasionally clean the ventilation slots on the battery using a
soft brush that is clean and dry.

Assignificantly reduced operating time after charging indic-
ates that the battery has deteriorated and must be replaced.
Follow the instructions on correct disposal.

Bosch Power Tools
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Assembly

» Before carrying out any work on the power tool (e.g.
maintenance, tool change etc.), remove the battery
from the power tool. There is risk of injury from uninten-
tionally pressing the on/off switch.

Installing the shoulder strap (see figure A)
During work, you can hang the power tool across your
shoulder using the shoulder strap (20).

- Hook the shoulder strap (20) into the brackets (15).

Changing the hose (see figure B)

The product is supplied with a hose (19) with a length of

120 cm already fitted.

Replace any kinked or damaged hoses.

- Loosen the nut (21) on the hose using a commercially
available wrench and unscrew the installed hose (19)
from the power tool.

- Screw the new hose (19) into the power tool and then
tighten the nut (21) to a tightening torque of 13-16 Nm.

Converting hose brackets (see figure C)

The hose brackets (13) can be flexibly positioned on the

power tool.

- Detach the hose (19) from the hose bracket (13).

- Loosen the screws (22) and pull the hose brackets out of
the housing.

- Depending on your preferred work posture, insert the
hose bracket into the recesses provided and tighten it
again.

Filling the power tool with grease

Permissible cartridges
- 400 g pull-off cartridges
- 500 g screw-in cartridge
(can be used with adapter (28): 2 608 001 205 )
- 400 g screw-in cartridge
(can be used with adapter (29): 2608 001 204 )

Inserting the 400 g Pull-Off Cartridge (see

figures D1-D2)

- Unscrew the grease cylinder (12) from the power tool by
turning it anticlockwise.

- Pullthe spring rod (23) on the retractor (16) all the way
out and lock it in the safety groove (24).

- Remove the cap from the 400 g pull-off cartridge and in-
sert the cartridge into the grease cylinder (12) with the
open side facing down.

- Only now should you tear off the pull-off closure of the
cartridge.

- Screw the grease cylinder (12) into the power tool by
turning it clockwise.

- Release the spring rod (23) from the safety groove (24)
and slowly press the spring rod into the grease
cylinder (12) as far as it will go.

or
Release the spring rod (23) from the safety groove (24)
and lock the spring rod by rotating 90° with the grease
pusher (25). As the grease flows out from the front, the
spring rod is pulled from the back, and the remaining
quantity can be read off the scale of the spring rod
(see figure D3).

- Bleed the system (see "Bleeding (see figure )",
page 21).

Inserting the 500 g Screw-in Cartridge (see

figures E1-E3)

- Unscrew the grease cylinder (12) from the power tool by
turning it anticlockwise.

- Press the retaining springs (26) together and pull the
reducer (27) out of the housing.

- Screw the adapter (28) into the power tool and tighten it
with a wrench (width across flats 30 mm).

- Screw a 500 g screw-in cartridge into the adapter (28).

- Bleed the system (see "Bleeding (see figure 1)",
page 21).

Inserting the 400 g Screw-in Cartridge (see
figures F1-F2)
- Unscrew the grease cylinder (12) from the power tool by
turning it anticlockwise.
- If necessary, reinsert the reducer (27) into the housing.
- Screw the adapter (29) into the power tool and tighten it
with a wrench (width across flats 41 mm).
- Screw a 400 g screw-in cartridge into the adapter (29).
- Bleed the system (see "Bleeding (see figure )",
page 21).
Filling the grease cylinder from containers (see figure G)
- Unscrew the grease cylinder (12) from the power tool by
turning it anticlockwise.
- Immerse the grease cylinder approx. 5 cm in the grease
from the container.
- Slowly pull the spring rod (23) on the retractor (16) all
the way out and lock it in the safety groove (24).
Screw the grease cylinder (12) into the power tool by
turning it clockwise.
- Release the spring rod (23) from the safety groove (24)
and slowly press the spring rod into the grease
cylinder (12) as far as it will go.
or
Release the spring rod (23) from the safety groove (24)
and lock the spring rod by rotating 90° with the grease
pusher (25). As the grease flows out from the front, the
spring rod is pulled from the back, and the remaining
quantity can be read off the scale of the spring rod
(see figure D3).
- Bleed the system (see "Bleeding (see figure )",
page 21).
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Filling the grease cylinder using the filling pump

(see figures H1-H2)

Using a low-pressure pump, the grease cylinder (12) can be

filled directly from a grease barrel via a filling valve (1/8"

NPT thread).

- Remove the screw plug (30) using a commercially avail-
able hex key, and screw the filling valve (component of
the low-pressure pump) into the thread.

- Connect the low-pressure pump to the filling valve and fill
the grease cylinder (12).

- If you always connect the grease cylinder to a low-pres-
sure pump for filling, you can leave the filling valve
screwed into the power tool.

Otherwise, unscrew the filling valve from the power tool
and close the thread again with the screw plug (30).

- Bleed the system (see "Bleeding (see figure )",

page 21).

Bleeding (see figure I)

Bleeding via the bleed valve

- Tobleed the grease cylinder (12) or the inserted cart-
ridges, press the bleed valve (14) until grease is escaping
continuously.

During bleeding, you can also press the on/off switch (6).

Active bleeding

- Lock the spring rod (23) by turning it 90° with the grease
slider (25). Press on the bleed valve (14) and push the
spring rod forwards until grease escapes from the bleed
valve (14).
or
Press on the bleed valve (14) and push the base of the in-
serted cartridge (500 g screw-in cartridge or 400 g
screw-in cartridge ) forwards using a suitable object until
grease escapes from the bleed valve (14).

Installing the 90° nosepiece (see figure J)
For lubrication points that are difficult to access, a
nosepiece angled by 90° (32) can be installed on the normal
nosepiece (31).
- Insert the 90° nosepiece (32) into the normal
nosepiece (31) on the hose (19) and push the
sleeve (33) over the connection.
- Toremove the 90° nosepiece (32), push back the
sleeve (33) and pull the 90° nosepiece (32) out of the
nosepiece (31).

Replacing the protective housing for the

rechargeable battery

If the protective housing for the rechargeable battery (8) has

been damaged, it must be replaced.

- Remove the rechargeable battery (9).

- Loosen the screws (11) and remove the damaged pro-
tective housing for the rechargeable battery.

- Screw the new protective housing for the rechargeable
battery back on.
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Operation

Work preparation

Setting the number of pump strokes

By preselecting the pump strokes, a constant grease quant-

ity can be applied to various lubrication points.

- Set the required number of pump strokes on the
thumbwheel (2).

Thumbwheel (2) Number of pump strokes

ON Unlimited as long as the on/off
switch (6) is pressed.

1..50 Once the set number of pump strokes
has been reached, the power tool
switches off automatically, even if the
on/off switch (6) continues to be
pressed.

Setting the gear

The power tool has two gears that regulate the grease flow
rate in relation to the working pressure.
- Set the required gear using the switch (7).

Switch (7) Grease quantity/working pressure

First gear - Grease flow rate: 100 g/min
- Maximum working pressure:
10000 psi
Second gear - Maximum grease flow rate: 320 g/min

- Working pressure: 6000-8000 psi

Overview of grease quantities
Different grease quantities are applied depending on the
number of pump strokes.

Number of pump strokes Grease quantity”[g]

1 0.7
2 1.4
3 2.1
4 2.8
5 3.5
6 4.2
7 4.9
8 5.6
9 6.3
10 7.0
15 10.5
20 14.0
25 17.5
50 35.0

A 5%
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Starting operation

Switching on and off

- To unlock the on/off switch (6), press the locking
mechanism (4) from left to right.

- Tostart the power tool, press and hold the on/off switch
(6).

- With the on/off switch pressed, press the lock-on
button (5) to lock the on/off switch (6) in this position.

- To switch off the power tool, release the on/off switch
(6); or, if the switch is locked with the lock-on button (5),
briefly press the on/off switch (6) and then release it.

- After working, press the locking mechanism (4) from
right to left to prevent grease from escaping unintention-
ally.

Worklight

The LED worklight (1) illuminates the work area in poor light-

ing conditions.

- To switch the worklight on, press the on/off switch of the
worklight (3).
If the grease gun is not operated when the worklight is
switched on, the worklight switches off again automatic-
ally after some time.

- To switch the worklight off, press the on/off switch of the
worklight (3) again.

Working Advice

» Comply with the manufacturer's instructions regard-
ing the greases! Certain greases can only be used ina
certain temperature range.

» Open and use the cartridges in accordance with the
manufacturer's specifications.

» The brackets for the shoulder strap do not act as fall
protection. Use the brackets (15) only to attach a
shoulder strap.

Greasing (see figure K)

- Fillthe power tool with grease.

- Install the required nosepiece: (31)/(32).

- Set the required gear (switch (7)).

- If required, set the number of pump strokes
(thumbwheel (2)).

- Connect the nosepiece to the lubrication point.

- Unlock the on/off switch (locking mechanism (4)).

- Switch the power tool on (on/off switch (6)).

- Once the required grease quantity has been applied to
the lubrication point, switch the power tool off.
or
Once the set number of pump strokes has been reached,
the power tool switches off automatically.

Pressure relief valve

The pressure relief valve (18) opens if the working pressure
exceeds the maximum pressure of 10,000 psi during greas-
ing. Grease is drained into the cap of the pressure relief
valve, and the power tool switches off automatically.

- Switch the power tool off.
- Inspect the lubrication point and the hose (19) for pos-
sible blockages.

Once any faults have been rectified, work can continue as
normal.

Maintenance and Service

Maintenance and Cleaning

» Before carrying out any work on the power tool (e.g.
maintenance, tool change etc.), remove the battery
from the power tool. There is risk of injury from uninten-
tionally pressing the on/off switch.

» To ensure safe and efficient operation, always keep
the power tool and the ventilation slots clean.

After-Sales Service and Application Service

Great Britain
Tel. Service: (0344) 7360109

GB Importer:
Robert Bosch Ltd.
Broadwater Park
North Orbital Road
Uxbridge

UB9 5HJ

Malaysia

Tel.: (03) 79663194

You can find the link to our service addresses and warranty
conditions on the last page.

In all correspondence and spare parts orders, please always
include the 10-digit article number given on the nameplate
of the product.

Disposal

Power tools, rechargeable batteries, accessories and pack-

aging should be sorted for environmental-friendly recycling.
Do not dispose of power tools and batteries/re-
chargeable batteries into household waste!

Only for EU countries and United Kingdom:

Electrical and electronic equipment or used batteries that
are no longer suitable for use must be collected separately
and disposed of in an environmentally friendly manner. Use
the designated collection systems. Incorrect disposal may
cause harmful effects on the environment and human health,
due to the potential presence of hazardous substances.
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Consignes de sécurité

Avertissements de sécurité généraux pour l'outil
électrique

[N AVERTISSE- Lire tous les avertissements de sé-
curité, les instructions, les illustra-
MENT . RSN .
tions et les spécifications fournis
avec cet outil électrique. Ne pas suivre les instructions
énumérées ci-dessous peut provoquer un choc électrique,
un incendie et/ou une blessure sérieuse.
Conserver tous les avertissements et toutes les instruc-
tions pour pouvoir s'y reporter ultérieurement.
Le terme "outil électrique" dans les avertissements fait réfé-
rence a votre outil électrique alimenté par le secteur (avec
cordon d’alimentation) ou votre outil électrique fonctionnant
sur batterie (sans cordon d’alimentation).

Sécurité de la zone de travail

» Conserver la zone de travail propre et bien éclairée.
Les zones en désordre ou sombres sont propices aux ac-
cidents.

» Ne pas faire fonctionner les outils électriques en at-
mosphére explosive, par exemple en présence de li-
quides inflammables, de gaz ou de poussiéres. Les ou-
tils électriques produisent des étincelles qui peuvent en-
flammer les poussieres ou les fumées.

» Maintenir les enfants et les personnes présentes a
I’écart pendant Putilisation de P'outil électrique. Les
distractions peuvent vous faire perdre le contréle de I'ou-
til.

Sécurité électrique

» Il faut que les fiches de I'outil électrique soient adap-
tées au socle. Ne jamais modifier la fiche de quelque
facon que ce soit. Ne pas utiliser d’adaptateurs avec
des outils électriques a branchement de terre. Des
fiches non modifiées et des socles adaptés réduisent le
risque de choc électrique.

» Eviter tout contact du corps avec des surfaces reliées
alaterre telles que les tuyaux, les radiateurs, les cui-
siniéres et les réfrigérateurs. |l existe un risque accru
de choc électrique si votre corps est relié ala terre.

» Ne pas exposer les outils électriques a la pluie ou a des
conditions humides. La pénétration d‘eau a l'intérieur
d’un outil électrique augmente le risque de choc élec-
trique.

» Ne pas maltraiter le cordon. Ne jamais utiliser le cor-
don pour porter, tirer ou débrancher Poutil électrique.
Maintenir le cordon a I’écart de la chaleur, du lubri-
fiant, des arétes vives ou des parties en mouvement.
Des cordons endommagés ou emmélés augmentent le
risque de choc électrique.

» Lorsqu’on utilise un outil électrique a I'extérieur, utili-
ser un prolongateur adapté a l'utilisation extérieure.
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L'utilisation d’un cordon adapté a I'utilisation extérieure
réduit le risque de choc électrique.

» Sil'usage d'un outil électrique dans un emplacement

humide est inévitable, utiliser une alimentation proté-
gée par un dispositif a courant différentiel résiduel
(RCD). L'usage d'un RCD réduit le risque de choc élec-
trique.

Sécurité des personnes
» Rester vigilant, regarder ce que vous étes en train de

faire et faire preuve de bon sens dans votre utilisation
de outil électrique. Ne pas utiliser un outil électrique
lorsque vous étes fatigué ou sous I'emprise de
drogues, de I'alcool ou de médicaments. Un moment
d'inattention en cours d'utilisation d’un outil électrique
peut entrainer des blessures graves.

Utiliser un équipement de protection individuelle.
Toujours porter une protection pour les yeux. Les
équipements de protection individuelle tels que les
masques contre les poussieres, les chaussures de sécuri-
té antidérapantes, les casques ou les protections audi-
tives utilisés pour les conditions appropriées réduisent
les blessures.

Eviter tout démarrage intempestif. S’assurer que Fin-
terrupteur est en position arrét avant de brancher
I'outil au secteur et/ou au bloc de batteries, de le ra-
masser ou de le porter. Porter les outils électriques en
ayant le doigt sur l'interrupteur ou brancher des outils
électriques dont l'interrupteur est en position marche est
source d'accidents.

Retirer toute clé de réglage avant de mettre I’outil
électrique en marche. Une clé laissée fixée sur une par-
tie tournante de l'outil électrique peut donner lieu a des
blessures.

Ne pas se précipiter. Garder une position et un équi-
libre adaptés a tout moment. Cela permet un meilleur
contréle de l'outil électrique dans des situations inatten-
dues.

S’habiller de maniére adaptée. Ne pas porter de véte-
ments amples ou de bijoux. Garder les cheveux et les
vétements a distance des parties en mouvement. Des
vétements amples, des bijoux ou les cheveux longs
peuvent étre pris dans des parties en mouvement.

» Sides dispositifs sont fournis pour le raccordement

d’équipements pour I’extraction et la récupération des
poussiéres, s’assurer qu’ils sont connectés et correc-
tement utilisés. Utiliser des collecteurs de poussiere
peut réduire les risques dus aux poussiéres.

Rester vigilant et ne pas négliger les principes de sé-
curité de I'outil sous prétexte que vous avez I'habitude
de l'utiliser. Une fraction de seconde d'inattention peut
provoquer une blessure grave.

Utilisation et entretien de outil électrique
» Ne pas forcer l'outil électrique. Utiliser Poutil élec-

trique adapté a votre application. L’outil électrique
adapté réalise mieux le travail et de maniére plus sire au
régime pour lequel il a été construit.
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» Ne pas utiliser I'outil électrique si I'interrupteur ne
permet pas de passer de I'état de marche a arrét et in-
versement. Tout outil électrique qui ne peut pas étre
commandé par linterrupteur est dangereux et il faut le ré-
parer.

» Débrancher la fiche de la source d’alimentation et/ou
enlever le bloc de batteries, s'il est amovible, avant
tout réglage, changement d’accessoires ou avant de
ranger Poutil électrique. De telles mesures de sécurité
préventives réduisent le risque de démarrage accidentel
de l'outil électrique.

» Conserver les outils électriques a I'arrét hors de la
portée des enfants et ne pas permettre a des per-
sonnes ne connaissant pas I'outil électrique ou les pré-
sentes instructions de le faire fonctionner. Les outils
électriques sont dangereux entre les mains d'utilisateurs
novices.

» Observer la maintenance des outils électriques et des
accessoires. Vérifier qu’il n’y a pas de mauvais aligne-
ment ou de blocage des parties mobiles, des piéces
cassées ou toute autre condition pouvant affecter le
fonctionnement de Poutil électrique. En cas de dom-
mages, faire réparer Poutil électrique avant de l'utili-
ser. De nombreux accidents sont dus a des outils élec-
triques mal entretenus.

» Garder affités et propres les outils permettant de
couper. Des outils destinés a couper correctement en-
tretenus avec des pieces coupantes tranchantes sont
moins susceptibles de bloguer et sont plus faciles a
controler.

» Utiliser Poutil électrique, les accessoires et les lames
etc., conformément a ces instructions, en tenant
compte des conditions de travail et du travail a réali-
ser. L'utilisation de I'outil électrique pour des opérations
différentes de celles prévues peut donner lieu a des situa-
tions dangereuses.

» Il faut que les poignées et les surfaces de préhension
restent séches, propres et dépourvues d'huiles et de
graisses. Des poignées et des surfaces de préhension
glissantes rendent impossibles la manipulation et le
controle en toute sécurité de I'outil dans les situations in-
attendues.

Utilisation des outils fonctionnant sur batteries et

précautions d’emploi

» Ne recharger qu’avec le chargeur spécifié par le fabri-
cant. Un chargeur qui est adapté a un type de bloc de
batteries peut créer un risque de feu lorsqu'il est utilisé
avec un autre type de bloc de batteries.

» Nutiliser les outils électriques qu’avec des blocs de
batteries spécifiquement désignés. L utilisation de tout
autre bloc de batteries peut créer un risque de blessure et
de feu.

» Lorsqu’un bloc de batteries n’est pas utilisé, le mainte-
nir a écart de tout autre objet métallique, par
exemple trombones, piéces de monnaie, clés, clous,
vis ou autres objets de petite taille qui peuvent donner

lieu a une connexion d’une borne a une autre. Le court-
circuitage des bornes d’une batterie entre elles peut cau-
ser des brllures ou un feu.

» Dans de mauvaises conditions, du liquide peut étre
éjecté de la batterie; éviter tout contact. En cas de
contact accidentel, nettoyer a I’eau. Si le liquide entre
en contact avec les yeux, rechercher en plus une aide
médicale. Le liquide éjecté des batteries peut causer des
irritations ou des br(ilures.

» Ne pas utiliser un bloc de batteries ou un outil fonc-
tionnant sur batteries qui a été endommagé ou modi-
fié. Les batteries endommagées ou modifiées peuvent
avoir un comportement imprévisible provoquant un feu,
une explosion ou un risque de blessure.

» Ne pas exposer un bloc de batteries ou un outil fonc-
tionnant sur batteries au feu ou a une température ex-
cessive. Une exposition au feu ou a une température su-
périeure a 130 °C peut provoquer une explosion.

» Suivre toutes les instructions de charge et ne pas
charger le bloc de batteries ou I'outil fonctionnant sur
batteries hors de la plage de températures spécifiée
dans les instructions. Un chargement incorrect ou a des
températures hors de la plage spécifiée de températures
peut endommager la batterie et augmenter le risque de
feu.

Maintenance et entretien

» Faire entretenir Ioutil électrique par un réparateur
qualifié utilisant uniquement des piéces de rechange
identiques. Cela assure le maintien de la sécurité de 'ou-
til électrique.

» Ne jamais effectuer d'opération d'entretien sur des
blocs de batteries endommageés. Il convient que I'entre-
tien des blocs de batteries ne soit effectué que par le fa-
bricant ou les fournisseurs de service autorisés.

Consignes de sécurité pour pompes a graisse

» Portez des gants et lunettes de protection, un casque
antibruit et des chaussures antidérapantes lors de
I'utilisation de la pompe a graisse.

» N’approchez pas les mains de la tige de poussée. Vous
pourriez vous pincer les doigts lors de ['utilisation de la
pompe a graisse.

» Ne laissez pas la pompe a graisse au soleil. Les graisses
et lubrifiants risqueraient de s’enflammer.

» Nerangez et n’utilisez pas les graisses et lubrifiants a
proximité de flammes ou de sources de chaleur. Les
graisses et lubrifiants risqueraient de s’enflammer.

» Assurez-vous que le flexible a été vissé avec un couple
de serrage de 13 - 16 Nm. Le flexible risque sinon de se
desserrer lors de I'utilisation de la pompe a graisse.

» Lavalve de remplissage doit étre compatible avec le
raccord de remplissage et concue pour une pression
d’au moins 690 bar. Cela permet d’exclure tout risque
d’endommagement de la pompe basse pression.

» Nutilisez que des graisses conformes aux classes NL-
Glindiquées dans les caractéristiques techniques.
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Observez également les instructions du fabricant de
graisse. Les produits non autorisés, p. ex. les huiles,
risquent de gicler, de causer des blessures aux yeux ou
d’endommager la pompe a graisse.

» Lisez et observez les indications du fabricant de
graisse avant d’utiliser la pompe a graisse.

» Retirez la batterie avant toute intervention sur la
pompe a graisse (avant tout changement de cartouche
p. ex.). lly asinon risque de blessure si vous appuyez par
mégarde sur l'interrupteur Marche/Arrét.

» Lors de travaux en hauteur, sécurisez correctement la
pompe a graisse avec une sécurité antichute. Cela per-
met d’éviter tout risque de blessures de personnes et tout
endommagement de la pompe a graisse au cas ol elle
viendrait a tomber par inadvertance. N'utilisez pas la ban-
douliere en tant que sécurité antichute.

» Controlez la pompe a graisse et le flexible avant
chaque utilisation. N'utilisez plus la pompe a graisse si
vous constatez des dommages ou des traces d’usure
sur la pompe ou le flexible. Ne bloquez pas ou ne cou-
dez pas le flexible. Les pressions élevées qui entrent en
jeu pourraient causer la cassure du flexible et la graisse
qui s'échappe risquerait de causer des blessures.

» N’écrasez pas le flexible et ne le pliez pas en exercant
une force élevée. Le flexible pourrait se fissurer, se cas-
ser ou se déformer.

» Ne portez pas la pompe a graisse en la tenant par le
flexible ou la poignée de tige.

» Lors de l'utilisation de la pompe a graisse, n’orientez
pas le flexible vers vous ou vers des personnes se
trouvant a proximité.La graisse qui gicle pourrait causer
des blessures.

» Veillez a ce que la pompe a graisse reste propre. Es-
suyez la graisse qui a débordé et qui adhére au boitier.
La pompe a graisse ne risquera alors pas de glisser entre
vos doigts et de causer des blessures.

» Nutilisez que des accessoires d’origine Bosch.

» Choisissez un poste de travail propre, sec, bien éclairé
et bien aéré.

» SiPaccu est endommagé ou utilisé de maniére non
conforme, des vapeurs peuvent s’échapper. L’accu
peut briler ou exploser. Ventilez e local et consultez un
médecin en cas de malaise. Les vapeurs peuvent entrai-
ner des irritations des voies respiratoires.

» N’apportez aucune modification a la batterie et ne
Pouvrez pas. Risque de court-circuit.

» Les objets pointus comme un clou ou un tournevis et le
fait d’exercer une force extérieure sur le boitier risque
d’endommager Paccu. Il peut en résulter un court-circuit
interne et I'accu risque de s’enflammer, de dégager des
fumées, d’exploser ou de surchauffer.

» Nutilisez I'accu que sur les produits du fabricant. Tout
risque de surcharge dangereuse sera alors exclu.
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Conservez la batterie a I'abri de la chaleur,
en la protégeant p. ex. de I'ensoleillement
direct, du feu, de la saleté, de 'eau et de
Phumidité. |l existe un risque d'explosion et de
courts-circuits.

Description des prestations et du
produit

Lisez attentivement toutes les instructions
et consignes de sécurité. Le non-respect des
instructions et consignes de sécurité peut pro-
voquer un choc électrique, un incendie et/ou
entrainer de graves blessures.

Référez-vous aux illustrations qui se trouvent a l'avant de la
notice d'utilisation.

Utilisation conforme

Loutil électroportatif est concu pour lubrifier des pieces mo-
biles via les points de lubrification/graisseurs prévus, au
moyen de graisses compatibles conditionnées en car-
touches ou flits.

Eléments constitutifs

La numérotation des éléments se référe a la représentation
de l'outil électroportatif sur la page graphique.

(1) Eclairage de travail LED

2) Molette de présélection de courses de pompage
3) Interrupteur Marche/Arrét de la LED d’éclairage
(4) Verrouillage

(5) Bouton de blocage

(6) Interrupteur Marche/Arrét

(7 Sélecteur de vitesse

(8) Couvre-batterie

9) Accu®

(10)  Bouton de déverrouillage de la batterie”

(11)  Visducouvre-batterie

(12)  Cylindre de graisse

(13)  Attache de tuyau flexible

(14)  Purgeur

(15)  Etriers pour bandouliére

(16)  Poignée de tige de poussée

(17)  Bouchonde cylindre

(18)  Valve de surpression

(19)  Tuyauflexible

(20)  Bandouliére

(21)  Ecrou (pour fixation du tuyau flexible sur loutil)
(22)  Visdattache de tuyau flexible

(23)  Tige de poussée

(24)  Gorge de blocage

(25)  Piston suiveur
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(26)  Languette

(27)  Piece deréduction

(28)  Adaptateur pour cartouches a visser de 500 g”
(29)  Adaptateur pour cartouches a visser de 400 g”
(30)  Bouchon fileté

(31)  Embout

(32)  Embout coudé a 90°

(33)  Manchon

a) Cesaccessoires ne sont pas compris dans la fourniture.

Caractéristiques techniques

Pompe a graisse sans-fil GFP 18V-10

Référence 3601JN60..
Tension nominale V= 18
Capacité réservoir de graisse g 400
Pression d'utilisation max. psi 10000
Débit d’éjection max. g/min 320
Longueur du tuyau flexible mm 1200
Type de graisse admissible NLGI 0-2
Poids” kg 4,4
Températures ambiantes re- C 0..+35
commandées pour la charge
Températures ambiantes admis- C -20...+50
sibles pendant I'utilisation® et
pour le stockage
Accus recommandés GBA18V...
GBA 18V...
ProCORE18V...
EXPERT18V...
EXBA18V...
CORE18V...
Chargeurs recommandés GAL18...
GAL 18...
GAL 36...
GAL12V/18...
GAL 12v/18...
GAX 18...
EXAL18...

A) Sans batterie (vous trouverez le poids des batteries sous
www.bosch-professional.com)

B) performances réduites a des températures < 0°C

Les valeurs peuvent varier selon le produit, les conditions d'utilisation
et les conditions ambiantes. Pour plus d'informations, rendez-vous
sur www.bosch-professional.com/wac.

Informations sur le niveau sonore/les vibrations

Valeurs d’émissions sonores déterminées selon la norme
EN62841-1.

Le niveau de pression acoustique en dB(A) typique de l'outil
électroportatif est de 77 dB(A). Incertitude K =3 dB. Le ni-
veau sonore peut dépasser les valeurs indiquées pendant
I'utilisation de I'outil.Portez un casque antibruit !

Valeurs globales de vibration a, (somme vectorielle sur les
trois axes) et incertitude K conformément a EN 62841-1:
a,<2,5m/s%, K=1,5m/s

Le niveau de vibration et la valeur d’émission sonore indi-
qués dans cette notice d'utilisation ont été mesurés selon
une procédure de mesure normalisée et peuvent étre utilisés
pour établir une comparaison entre différents outils électro-
portatifs. lls peuvent aussi servir de base a une estimation
préliminaire du taux de vibration et du niveau sonore.

Le niveau de vibration et la valeur d’émission sonore indi-
qués s'appliquent pour les utilisations principales de I'outil
électroportatif. Sil'outil électroportatif est utilisé pour
d’autres applications, avec d’autres accessoires de travail ou
sans avoir fait I'objet d’un entretien régulier, le niveau de vi-
bration et la valeur d’émission sonore peuvent différer. Il
peut en résulter des vibrations et un niveau sonore nette-
ment plus élevés pendant toute la durée de travail.

Pour une estimation précise du niveau de vibration et du ni-
veau sonore, il faut aussi prendre en considération les pé-
riodes pendant lesquelles I'outil est éteint ou bien en marche
sans étre vraiment en action. Il peut en résulter au final un ni-
veau de vibration et un niveau sonore nettement plus faibles
pendant toute la durée de travail.

Prévoyez des mesures de protection supplémentaires per-
mettant de protéger I'utilisateur de I'effet des vibrations, par
exemple : maintenance de l'outil électroportatif et des acces-
soires de travail, maintien des mains au chaud, organisation
des procédures de travail.

Accu

Bosch vend ses outils électroportatifs sans-fil aussi sans ac-
cu. Il estindiqué sur 'emballage si un accu est fourni ou non
avec l'outil électroportatif.

Recharge de I'accu

» Nutilisez que les chargeurs indiqués dans les Caracté-
ristiques techniques. Seuls ces chargeurs sont adaptés
al'accu Lithium-lon de votre outil électroportatif.

Remarque : Les dispositions internationales en vigueur pour

le transport de marchandises obligent a livrer les accus Li-

thium-lon partiellement chargés. Pour que les accus soient

pleinement performants, chargez-les complétement avant
leur premiére utilisation.

Mise en place de 'accu

Insérez I'accu dans le compartiment a accu jusqu’a ce qu'il
s’enclenche.

Retrait de I'accu

Pour retirer I'accu, appuyez sur le bouton de déverrouillage
de l'accu et sortez 'accu de l'outil électroportatif. Ne forcez
pas.

L'accu dispose d'un double verrouillage permettant d’éviter
qu'il tombe si vous appuyez par mégarde sur le bouton de
déverrouillage d’accu. Tant que I'accu est en place dans 'ou-
til électroportatif, un ressort le maintient en position.
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Indicateur de niveau de charge de 'accu

Remarque : Tous les types d’accu ne possédent pas d’indica-
teur d’état de charge.

Les LED vertes de l'indicateur d'état de charge indiquent le
niveau de charge de la batterie. Pour des raisons de sécuri-
té, il n’est possible d’afficher I'état de charge que quand I'ou-
til électroportatif est a l'arrét.

Pour afficher le niveau de charge, appuyez sur le bouton de
l'indicateur de niveau de charge @ ou m>. L 'affichage du ni-
veau de charge est également possible apres retrait de I'ac-
cu.

Siaucune LED ne s'allume aprés avoir appuyé sur le bouton
de l'indicateur de niveau de charge, la batterie est défec-
tueuse et doit étre remplacée.

Le niveau de charge de 'accu est également affiché sur
['écran de controle Affichages d'état.

Batterie du type GBA 18V...| GBA18V...

LED Capacité

Allumage permanent en vert de 3 LED 60-100 %
Allumage permanent en vert de 2 LED 30-60 %
Allumage permanentenvertde 1LED ~ 5-30%
Clignotement en vert de 1 LED 0-5%

Batterie de type ProCORE18V...

LED Capacité

Allumage permanentenvertde 5LED ~ 80-100 %
Allumage permanentenvertde4LED ~ 60-80%
Allumage permanent en vert de 3 LED 40-60 %
Allumage permanent en vert de 2 LED 20-40 %
Allumage permanent en vert de 1 LED 5-20%
Clignotement en vert de 1 LED 0-5%

Indications pour une utilisation optimale de la
batterie

Protégez I'accu de 'humidité et de I'eau.

Ne stockez I'accu que dans la plage de températures de -20
a50°C. Ne laissez par ex. pas I'accu dans une voiture en
plein été.

Nettoyez de temps en temps les orifices de ventilation de
l'accu a l'aide d’'un pinceau doux, propre et sec.

Une baisse notable de 'autonomie de I'accu au fil des re-
charges effectuées indique que I'accu est arrivé en fin de vie
et qu'il doit étre remplacé.

Respectez les indications concernant I'élimination.
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Montage

» Retirez systématiquement la batterie avant toute in-
tervention sur Poutil électroportatif (maintenance,
changement d’accessoire, etc.). Il y a sinon risque de
blessure si vous appuyez par mégarde sur l'interrupteur
Marche/Arrét.

Fixation de la bandouliére (voir figure A)

Vous pouvez utiliser 'outil électroportatif en le portant a

I'épaule a l'aide de la bandouliére (20).

- Fixez pour cela la bandouliére (20) en la faisant passer
sous les étriers (15).

Remplacement du tuyau flexible (voir figure B)
L'outil électroportatif est fourni avec un tuyau flexible (19)
de 120 cm de longueur.

Remplacez le tuyau flexible quand il est endommagé, écrasé

ou fait un coude.

- Desserrez pour cela I'écrou (21) a I'extrémité du tuyau
flexible avec une clé plate normale et dévissez le tuyau
flexible (19) de 'outil électroportatif.

- Vissez a la place le nouveau tuyau flexible (19) et serrez
I'écrou (21) avec un couple de 13-16 Nm.

Repositionnement des attaches de tuyau flexible

(voir figure C)

Les attaches (13) peuvent étre positionnées de différentes

fagons sur 'outil électroportatif.

- Détachez le tuyau flexible (19) des attaches (13).

- Dévissez les vis (22) et délogez les attaches du boitier de
loutil.

- Logez comme souhaité (suivant la position de travail) les

attaches dans les renfoncements prévus d’un coté ou de
I'autre de l'outil électroportatif et resserrez les vis.

Mise en place des cartouches de graisse

Cartouches admissibles
- Cartouches pull-off de 400 g
- Cartouche avisser de 500 g
(utilisable avec adaptateur (28): 2 608 001 205 )
- Cartouche avisser de 400 g
(utilisable avec adaptateur (29): 2 608 001 204 )

Mise en place d’une cartouche pull-off de 400 g (voir

illustration D1-D2)

- Dévissez le cylindre de graisse (12) dans le sens antiho-
raire.

- Tirezlatige de poussée (23) a fond vers I'extérieur par le
biais de la poignée (16) et logez-la dans la gorge de blo-
cage (24).

- Retirez le bouchon de la cartouche et insérez la cartouche
pull-off de 400 g dans le cylindre (12) avec le coté ouvert
se trouvant en bas.

- Nenlevez que maintenant la capsule pull-off de la car-
touche.
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Vissez le cylindre (12) dans I'outil électroportatif dans le
sens horaire.

Délogez la tige de poussée (23) de la gorge de blocage
(24) et poussez-la lentement jusqu’en butée dans le cy-
lindre (12).

Ou

Délogez la tige de poussée (23) de la gorge de blocage
(24) et bloquez-la en la tournant de 90° avec le piston
(25). Latige de poussée se déplace alors en méme temps
que la graisse et il est possible de voir sur 'échelle gra-
duée de la tige de poussée combien il reste de graisse
(voir figure D3).

Purgez le systéme (voir « Purge (voir figure ) »,

Page 28).

Mise en place d’une cartouche a visser de 500 g (voir
illustration E1-E3)

Dévissez le cylindre de graisse (12) dans le sens antiho-
raire.

Pressez les languettes (26) et retirez la piéce de réduc-
tion (27).

Vissez I'adaptateur (28) dans I'outil électroportatif et ser-
rez-le avec une clé plate (de 30 mm).

Vissez une cartouche a visser de 500 g dans 'adaptateur
(28).

Purgez le systéme (voir « Purge (voir figure ) »,

Page 28).

Mise en place d’une cartouche a visser de 400 g (voir
illustration F1-F2)

Dévissez le cylindre de graisse (12) dans le sens antiho-
raire.

Fixez la piece de réduction (27) sur 'outil électroportatif
(sielle ne s’y trouve pas déja).

Vissez I'adaptateur (29) dans l'outil électroportatif et ser-
rez-le avec une clé plate (de 41 mm).

Vissez une cartouche a visser de 400 g dans I'adaptateur
(29).

Purgez le systéme (voir « Purge (voir figure 1) »,

Page 28).

Remplissage du cylindre de graisse a partir de bidons
(voir figure G)

Dévissez le cylindre de graisse (12) dans le sens antiho-
raire.

Plongez le cylindre de graisse d’env. 5 cm dans la graisse
du bidon.

Tirez lentement la tige de poussée (23) a fond vers I'exté-
rieur par le biais de la poignée (16) et logez-la dans la
gorge de blocage (24).

Vissez le cylindre (12) dans I'outil électroportatif dans le
sens horaire.

Délogez la tige de poussée (23) de la gorge de blocage
(24) et poussez-la lentement jusqu’en butée dans le cy-
lindre (12).

Ou

Délogez la tige de poussée (23) de la gorge de blocage

(24) et bloquez-la en la tournant de 90° avec le piston
(25). Latige de poussée se déplace alors en méme temps
que la graisse et il est possible de voir sur 'échelle gra-
duée de la tige de poussée combien il reste de graisse
(voir figure D3).

- Purgez le systeme (voir « Purge (voir figurel) »,
Page 28).

Remplissage du cylindre de graisse a I'aide d’'une pompe

de remplissage (voir figures H1-H2)

Par le biais d’'une valve de remplissage spécifique (filetage

NPT 1/8"), le cylindre de graisse (12) peut étre rempli direc-

tement a partir d’un f(t a l'aide d’une pompe basse pression.

- Retirez le bouchon fileté (30) avec une clé six pans male
et vissez la valve de remplissage (fournie avec la pompe
basse pression) dans le trou fileté.

- Raccordez la pompe basse pression a la valve de remplis-
sage et remplissez le cylindre (12) de graisse.

- Sivous raccordez toujours le cylindre de graisse a une
pompe basse pression pour le remplir, vous pouvez lais-
ser la valve de remplissage vissée sur 'outil électroporta-
tif.
Dévissez sinon la valve de remplissage et obturez ['orifice
avec le bouchon fileté (30).

- Purgez le systeme (voir « Purge (voir figure ) »,
Page 28).

Purge (voir figure I)

Purge via la valve de purge

- Pour purger le cylindre de graisse (12) ou les cartouches
en place, appuyez sur la valve de purge (14) jusqu’a ce
que de la graisse sorte en continu de I'extrémité du tuyau
flexible.

Pendant la purge, vous pouvez actionner en plus l'interrup-

teur Marche/Arrét (6).

Purge active

- Bloquez la tige de poussée (23) en la tournant de 90°
avec le piston (25). Appuyez sur la valve de purge (14) et
poussez la tige de poussée vers I'avant jusqu'a ce que de
la graisse sorte de la valve de purge (14).
ou
Appuyez sur la valve de purge (14) et poussez le fond de
la cartouche en place (cartouche a visser de 500 g ou
400 g) avec un objet approprié jusqu’a ce que de la
graisse sorte de la valve de purge (14).

Montage de ’'embout coudé a 90° (voir figure J)

Pour pouvoir aller dans des espaces difficiles d’acces, il est
possible de fixer un embout coudé a 90° (32) a l'extrémité
de I'embout normal (31).

- Emboitez 'embout coudé a 90° (32) dans I'embout nor-
mal (31) du tuyau flexible (19) et recouvrez le raccord
avec le manchon (33).

- Pour retirer 'embout coudé a 90° (32), repoussez le man-
chon (33) vers l'arriére et désolidarisez 'embout coudé a
90°(32) de 'embout (31).
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Remplacement du couvre-batterie

Au cas ol le couvre-batterie (8) a été endommagé, il faut le
remplacer.

- Retirez la batterie (9).

- Otez les vis (11) et retirez le couvre-batterie.

- Vissez a la place le nouveau couvre-batterie.

Mise en marche

Préparatifs

Réglage du nombre de courses de pompage

La présélection de courses de pompage permet de faire en

sorte que la méme quantité de graisse soit injectée a chaque

point de lubrification.

- Réglez le nombre de courses de pompage souhaité au
moyen de la molette (2).

Molette (2) Nombre de courses de pompage

ON lllimité, tant que I'interrupteur Marche/
Arrét (6) est actionné.
1..50 Aprés avoir atteint le nombre de courses

de pompage réglé, 'outil électroportatif
s’arréte automatiquement, méme si l'in-
terrupteur Marche/Arrét (6) continue
d'étre actionné.

Réglage de la vitesse

L'outil électroportatif dispose de deux vitesses régulant le
rapport entre le débit de graisse et la pression d'utilisation.
- Réglez la vitesse souhaitée a I'aide du sélecteur de vitesse

(7).

Sélecteur de vi- Débit de graisse/pression d’utilisation

tesse (7)

Vitesse 1 - Débit de graisse : 100 g/min
- Pression maximale : 10 000 psi
Vitesse 2 - Débit de graisse maximal : 320 g/min

Plage de pressions : 6 000 -8 000 psi

Vue d’ensemble des quantités de graisse

La quantité de graisse injectée est fonction du nombre de
courses de pompage.

Nombre de courses de Quantité de graisse” [g]
pompage
1 0,7
2 1,4
3 2,1
4 2,8
5 3,5
6 4,2
7 4,9
8 5,6
9 6,3
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Nombre de courses de Quantité de graisse” [g]
pompage

10 7,0
15 10,5
20 14,0
25 17,5
50 35,0

A) 5%

Mise en service

Mise en marche/arrét

- Pour débloquer l'interrupteur Marche/Arrét (6), dépla-
cez le verrouillage (4) de la gauche vers la droite.

- Pour mettre en marche ['outil électroportatif, actionnez
Iinterrupteur Marche/Arrét (6) et maintenez-le enfoncé.

- Pour bloquer 'interrupteur marche/arrét (6), appuyez en
méme temps sur le bouton de blocage (5).

- Pour arréter |'outil électroportatif, relachez I'interrupteur
marche/arrét (6) ou, s'il est bloqué avec le bouton de
blocage (5), appuyez brievement sur l'interrupteur
marche/arrét (6) puis relachez-le.

- Enfindutilisation, poussez le verrouillage (4) de la droite
vers la gauche pour exclure toute éjection de graisse non
voulue.

LED d’éclairage

La LED déclairage (1) permet d’éclairer la zone de travail

dans les endroits sombres.

- Pour allumer la LED d’éclairage, appuyez sur le bouton
d’activation/désactivation de la LED d’éclairage (3).
Sil'outil électroportatif n’est pas utilisé aprées avoir allumé
laLED d'éclairage, cette derniére s’éteint automatique-
ment au bout d’'un certain temps.

- Pour éteindre la LED d’éclairage, appuyez a nouveau sur
le bouton d’activation/désactivation de la LED d’éclairage

(3).

Instructions d’utilisation

» Observez les indications des fabricants de graisse !
Certaines graisses ne sont utilisables que dans une plage
de températures bien définie.

» Ouvrez et utilisez les cartouches conformément aux
instructions du fabricant.

» Les étriers pour bandouliére ne sont pas congus pour
fixer une sécurité antichute. N'utilisez les étriers (15)
que pour fixer une bandouliére.

Réalisation de graissages (voir figure K)

Remplissez I'outil électroportatif de graisse.

Montez 'embout souhaité : (31) / (32).

Réglez la vitesse souhaitée (sélecteur (7)).

Réglez si nécessaire le nombre de courses de pompage
(molette (2)).

Reliez 'embout au graisseur/point de lubrification.
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- Déverrouillez l'interrupteur Marche/Arrét (verrouillage
(4)).

- Mettez en marche l'outil électroportatif (interrupteur
Marche/Arrét (6)).

- Une fois que la quantité de graisse souhaitée a été injec-
tée, arrétez I'outil électroportatif.
Ou
Une fois que le nombre de courses de pompage réglé est
atteint, l'outil électroportatif s'arréte automatiquement.

Valve de surpression

La valve de surpression (18) s'ouvre quand la pression d’uti-

lisation vient a dépasser la valeur maximale de 10 000 psi

lors d’un graissage. La graisse s’écoule alors dans le capu-

chon de la valve de surpression et 'outil électroportatif s’ar-

réte automatiquement.

- Arrétez I'outil électroportatif.

- Vérifiez si le point de graissage/le graisseur et le tuyau
flexible (19) ne sont pas bouchés.

Aprés avoir supprimé la cause a l'origine de la montée en

pression, il est possible de se remettre au travail normale-

ment.

Entretien et Service aprés-vente

Nettoyage et entretien

» Retirez systématiquement la batterie avant toute in-
tervention sur outil électroportatif (maintenance,
changement d’accessoire, etc.). Il y a sinon risque de
blessure si vous appuyez par mégarde sur l'interrupteur
Marche/Arrét.

» Toujours tenir propres Poutil électroportatif ainsi que
les fentes de ventilation afin d’obtenir un travail im-
peccable et sir.

Service aprés-vente et conseil utilisateurs

France
Tel.: 097082 12 26 (Numéro non surtaxé au prix d'un ap-
pel local)

Maroc

Tel.: +212529314327

Vous trouverez le lien vers les conditions de garantie et les
adresses du service aprés-vente a la derniére page.

Pour toute demande de renseignement ou toute commande
de piéces de rechange, précisez impérativement la réfé-
rence a 10 chiffres figurant sur l'étiquette signalétique du
produit.

Elimination des déchets

Les outils électroportatifs, les accus ainsi que leurs acces-
soires et emballages doivent étre rapportés dans un centre
de recyclage respectueux de I'environnement.

Ne jetez pas les outils électroportatifs et les ac-
cus/piles avec les ordures ménageres !

Seulement pour les pays de I'UE :

Les appareils ou outils électriques et électroniques devenus
hors d’usage ou les batteries/piles usagées doivent étre mis
de coté séparément et éliminés de fagon respectueuse pour
I'environnement. Utilisez les systémes de collecte indiqués.
Une mise au rebut incorrecte peut étre néfaste pour I'envi-
ronnement et la santé en raison des substances dangereuses
pouvant étre présentes dans les déchets d’équipements
électriques et électroniques.

Valable uniquement pour la France :

A DEPOSER A DEPOSER
EN MAGASIN  EN DECHETERIE

- 4

Points de collecte sur www.quefairedemesdechets.fr

Cet appareil,
ses accessoires,

et batterie
se recyclent

Espaiiol

Indicaciones de seguridad

Indicaciones generales de seguridad para
herramientas eléctricas

I[N ADVERTEN- Lea integramente las advertencias
CIA de peligro, las instrucciones, las

ilustraciones y las especificacio-
nes entregadas con esta herramienta eléctrica. En caso
de no atenerse a las instrucciones siguientes, ello puede
ocasionar una descarga eléctrica, un incendio y/o una lesion
grave.
Guardar todas las advertencias de peligro e instruccio-
nes para futuras consultas.
El término "herramienta eléctrica" empleado en las siguien-
tes advertencias de peligro se refiere a herramientas eléctri-
cas de conexion a la red (con cable de red) y a herramientas
eléctricas accionadas por acumulador (sin cable de red).

Seguridad del puesto de trabajo

» Mantenga el area de trabajo limpia y bien iluminada.
Las areas desordenadas u oscuras pueden provocar acci-
dentes.

» No utilice herramientas eléctricas en un entorno con
peligro de explosion, en el que se encuentren combus-
tibles liquidos, gases o material en polvo. Las herra-
mientas eléctricas producen chispas que pueden llegar a
inflamar los materiales en polvo o vapores.

» Mantenga alejados a los niiios y otras personas de su
puesto de trabajo al emplear la herramienta eléctrica.
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Una distraccion le puede hacer perder el control sobre la
herramienta eléctrica.

Seguridad eléctrica

» El enchufe de la herramienta eléctrica debe corres-
ponder a la toma de corriente utilizada. No es admisi-
ble modificar el enchufe en forma alguna. No emplear
adaptadores en herramientas eléctricas dotadas con
una toma de tierra. Los enchufes sin modificar adecua-
dos a las respectivas tomas de corriente reducen el riesgo
de una descarga eléctrica.

» Evite que su cuerpo toque partes conectadas a tierra
como tuberias, radiadores, cocinas y refrigeradores.
El riesgo a quedar expuesto a una sacudida eléctrica es
mayor si su cuerpo tiene contacto con tierra.

» No exponga la herramienta eléctrica a la lluvia o a con-
diciones hiimedas. Existe el peligro de recibir una des-
carga eléctrica si penetran ciertos liquidos en la herra-
mienta eléctrica.

» No abuse del cable de red. No utilice el cable de red
para transportar o colgar la herramienta eléctrica, ni
tire de él para sacar el enchufe de la toma de corrien-
te. Mantenga el cable de red alejado del calor, aceite,
esquinas cortantes o piezas moviles. Los cables de red
dafiados o enredados pueden provocar una descarga
eléctrica.

» Al trabajar con la herramienta eléctrica a la intempe-
rie utilice solamente cables de prolongacion apropia-
dos para su uso al aire libre. La utilizacion de un cable
de prolongacion adecuado para su uso en exteriores re-
duce el riesgo de una descarga eléctrica.

» Sifuese imprescindible utilizar la herramienta eléctri-
ca en un entorno htimedo, es necesario conectarla a
través de un dispositivo de corriente residual (RCD)
de seguridad (fusible diferencial). La aplicacion de un
fusible diferencial reduce el riesgo a exponerse a una des-
carga eléctrica.

Seguridad de personas

» Esté atento alo que hace y emplee sentido comiin
cuando utilice una herramienta eléctrica. No utilice la
herramienta eléctrica si estuviese cansado, ni tampo-
co después de haber consumido drogas, alcohol o me-
dicamentos. El no estar atento durante el uso de la herra-
mienta eléctrica puede provocarle serias lesiones.

» Utilice un equipo de proteccion personal. Utilice siem-
pre una proteccion para los ojos. El riesgo a lesionarse
se reduce considerablemente si se utiliza un equipo de
proteccion adecuado como una mascarilla antipolvo, za-
patos de seguridad con suela antideslizante, casco, o pro-
tectores auditivos.

» Evite una puesta en marcha involuntaria. Asegurarse
de que la herramienta eléctrica esté desconectada an-
tes de conectarla a la toma de corriente y/o al montar
el acumulador, al recogerlay al transportarla. Sitrans-
porta la herramienta eléctrica sujetandola por el interrup-
tor de conexion/desconexion, o si alimenta la herramien-
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ta eléctrica estando ésta conectada, ello puede dar lugar
aun accidente.

Retire las herramientas de ajuste o llaves fijas antes
de conectar la herramienta eléctrica. Una herramienta
de ajuste o llave fija colocada en una pieza rotante puede
producir lesiones al poner a funcionar la herramienta
eléctrica.

Evite posturas arriesgadas. Trabaje sobre una base
firme y mantenga el equilibrio en todo momento. Ello
le permitira controlar mejor la herramienta eléctrica en
caso de presentarse una situacion inesperada.

Lleve puesta una vestimenta de trabajo adecuada. No
utilice vestimenta amplia ni joyas. Mantenga su peloy
vestimenta alejados de las piezas méviles. La vesti-
menta suelta, el pelo largo y las joyas se pueden engan-
char con las piezas en movimiento.

Si se proporcionan dispositivos para la conexion de las
instalaciones de extraccion y recogida de polvo, ase-
glirese que éstos estén conectados y que sean utiliza-
dos correctamente. El empleo de estos equipos reduce
los riesgos derivados del polvo.

No permita que la familiaridad ganada por el uso fre-
cuente de herramientas eléctricas lo deje caer enla
complacencia e ignorar las normas de seguridad de
herramientas. Una accion negligente puede causar lesio-
nes graves en una fraccion de segundo.

Usoy trato cuidadoso de herramientas eléctricas
» No sobrecargue la herramienta eléctrica. Utilice la he-

rramienta eléctrica adecuada para su aplicacion. Con
la herramienta eléctrica adecuada podra trabajar mejor y
mas seguro dentro del margen de potencia indicado.

No utilice la herramienta eléctrica si el interruptor es-
ta defectuoso. Las herramientas eléctricas que no se
puedan conectar o desconectar son peligrosas y deben
hacerse reparar.

Saque el enchufe de la red y/o retire el acumulador
desmontable de la herramienta eléctrica, antes de re-
alizar un ajuste, cambiar de accesorio o al guardar la
herramienta eléctrica. Esta medida preventiva reduce el
riesgo a conectar accidentalmente la herramienta eléctri-
ca.

Guarde las herramientas eléctricas fuera del alcance
de los nifos. No permita la utilizacion de la herramien-
ta eléctrica a aquellas personas que no estén familiari-
zadas con su uso o que no hayan leido estas instruccio-
nes. Las herramientas eléctricas utilizadas por personas
inexpertas son peligrosas.

Cuide las herramientas eléctricas y los accesorios.
Controle la alineacion de las piezas méviles, rotura de
piezas y cualquier otra condicion que pudiera afectar
el funcionamiento de la herramienta eléctrica. En ca-
so de daiio, la herramienta eléctrica debe repararse
antes de su uso. Muchos de los accidentes se deben a
herramientas eléctricas con un mantenimiento deficiente.

» Mantenga los itiles limpios y afilados. Los dtiles man-

tenidos correctamente se dejan guiar y controlar mejor.
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» Utilice la herramienta eléctrica, los accesorios, los uti-
les, etc. de acuerdo a estas instrucciones, consideran-
do en ello las condiciones de trabajo y la tarea a reali-
zar. Eluso de herramientas eléctricas para trabajos dife-
rentes de aquellos para los que han sido concebidas pue-
de resultar peligroso.

» Mantenga las empuiiaduras y las superficies de las
empuiaduras secas, limpias y libres de aceite y grasa.
Las empuiaduras y las superficies de las empufiaduras
resbaladizas no permiten un manejo y control seguro de
la herramienta eléctrica en situaciones imprevistas.

Trato y uso cuidadoso de herramientas accionadas por

acumulador

» Solamente recargar los acumuladores con los carga-
dores especificados por el fabricante. Existe un riesgo
de incendio al intentar cargar acumuladores de un tipo di-
ferente al previsto para el cargador.

» Utilice las herramientas eléctricas sélo con los acumu-
ladores especificamente designados. El uso de otro ti-
po de acumuladores puede provocar dafos e incluso un
incendio.

» Si no utiliza el acumulador, guardelo separado de ob-
jetos metalicos, como clips de papel, monedas, llaves,
clavos, tornillos u otros objetos metalicos pequeiios
que pudieran puentear sus contactos. El cortocircuito
de los contactos del acumulador puede causar quemadu-
ras o un incendio.

» La utilizacion inadecuada del acumulador puede pro-
vocar fugas de liquido. Evite el contacto con él. En ca-
so de un contacto accidental, enjuagar el area afecta-
da con abundante agua. En caso de un contacto con
los ojos, recurra ademas inmediatamente a ayuda mé-
dica. El liquido del acumulador puede irritar la piel o pro-
ducir quemaduras.

» No emplee acumuladores o utiles dafiados o modifica-
dos. Los acumuladores dafiados o modificados pueden
comportarse en forma imprevisible y producir un fuego,
explosion o peligro de lesion.

» No exponga un paquete de baterias o una herramienta
eléctrica al fuego o a una temperatura demasiado alta.
La exposicion al fuego o a temperaturas sobre 130°C
puede causar una explosion.

» Siga todas las instrucciones para la carga y no cargue
nunca el acumulador o la herramienta eléctrica a una
temperatura fuera del margen correspondiente espe-
cificado en las instrucciones. Una carga inadecuada o a
temperaturas fuera del margen especificado puede dafar
el acumulador y aumentar el riesgo de incendio.

Servicio

» Unicamente deje reparar su herramienta eléctrica por
un experto cualificado, empleando exclusivamente
piezas de repuesto originales. Solamente asi se mantie-
ne la seguridad de la herramienta eléctrica.

» No repare los acumuladores dafiados. El mantenimien-
to de los acumuladores sdlo debe ser realizado por el fa-
bricante o un servicio técnico autorizado.

Indicaciones de seguridad para bombas de
engrase

» Lleve guantes de proteccion, gafas protectoras, pro-

teccion auditiva y calzado antideslizante cuando utili-
ce labomba de engrase.

Mantenga las manos alejadas de la barra de resorte.
Puede aplastarse la mano al accionar la bomba de engra-
se.

No deje la bomba de engrase expuesta a la luz solar.
Las grasas y los lubricantes pueden inflamarse.

No almacene ni utilice grasas y lubricantes cerca de
llamas o expuestos al calor. Las grasas y los lubricantes
pueden inflamarse.

Aseglirese de que la manguera se ha enroscado con un
par de apriete de 13-16 Nm. De lo contrario, la man-
guera podria soltarse al trabajar con la bomba de engra-
se.

La valvula de llenado debe ser compatible con la bo-
quilla de llenado y estar diseiiada para una presion de
al menos 690 bar. Asi evitara dafios en la bomba de en-
grase y en labomba de baja presion.

Utilice inicamente grasas que correspondan a las cla-
ses NLGI indicadas en los datos técnicos. Observe
también las indicaciones del fabricante de la grasa.
Otros materiales no autorizados, como aceites, pueden
salir proyectados de la bomba de engrase y causar lesio-
nes oculares o averias en la bomba de engrase.

Leay observe las indicaciones del fabricante de la gra-
sa antes de utilizarla.

Retire el acumulador de la herramienta eléctrica antes
de realizar cualquier trabajo en la bomba de engrase
(p. ej. cambio de cartuchos). En caso de accionamiento
involuntario del interruptor de conexidn/desconexion,
existe peligro de lesiones

Asegure la bomba de engrase con un equipo de pro-
teccion contra caidas cuando trabaje en una posicion
elevada. Asi puede evitar dafios materiales y personales
si labomba de engrase se cae accidentalmente. El cintu-
ron de hombro no debe utilizarse como dispositivo anti-
caidas.

Compruebe la bomba de engrase y la manguera antes
de cada uso. No utilice la bomba de engrase si observa
daiios o desgaste en la homba de engrase o en la man-
guera. La manguera no debe estar obstruida ni dobla-
da. La manguera puede romperse debido a la alta presion
y la grasa que se escapa puede ocasionar lesiones.

No aplaste ni doble la manguera flexible por la fuerza.
La manguera puede romperse o deformarse.

No transporte la bomba de engrase por la manguera ni
por el retractor de la barra de resorte.

No apunte con la manguera hacia usted ni hacia las
personas que le rodean cuando utilice la homba de en-
grase. Las salpicaduras de grasa pueden ocasionar lesio-
nes.

1609 92AF14(25.09.2025)

Bosch Power Tools



» Mantenga limpia la bomba de engrase y limpie la grasa
adherida. Asi evita resbalones y lesiones.

» Solamente utilice accesorios originales Bosch.

» Mantenga la zona de trabajo limpia, seca, bien ilumi-
nada y suficientemente ventilada.

» En caso de daiio y uso inapropiado del acumulador
pueden emanar vapores. El acumulador se puede que-
mar o explotar. En tal caso, busque un entorno con aire
fresco y acuda a un médico si nota molestias. Los vapores
pueden llegar a irritar las vias respiratorias.

» No modifique ni abra el acumulador. Podria provocar
un cortocircuito.

» Mediante objetos puntiagudos, como p. ej. clavos o
destornilladores, o por influjo de fuerza exterior se
puede daiiar el acumulador. Se puede generar un corto-
circuito interno y el acumulador puede arder, humear, ex-
plotar o sobrecalentarse.

» Utilice el acumulador sélo en productos del
fabricante. Solamente asi queda protegido el acumula-
dor contra una sobrecarga peligrosa.

[ 1 Proteja la bateria del calor excesivo, ademas
O de, p. ej., una exposicion prolongada al sol,
X ‘ la suciedad, el fuego, el agua o la humedad.
AN Existe riesgo de explosion y cortocircuito.

Descripcion del producto y servicio

Lea integramente estas indicaciones de se-
guridad e instrucciones. Las faltas de obser-
vacion de las indicaciones de seguridad y de
las instrucciones pueden causar descargas
eléctricas, incendios y/o lesiones graves.

Por favor, observe las ilustraciones en la parte inicial de las
instrucciones de servicio.

Utilizacion reglamentaria

La herramienta eléctrica esta disefiada para lubricar las pie-
zas moviles a través de los puntos de engrase estandar pre-
vistos para ello, utilizando grasa comercial en cartuchos o de
recipientes destinados a bombas de engrase.

Componentes representados

La numeracion de los componentes representados se refiere
alaimagen de la herramienta eléctrica en la pagina ilustrada.

(1) Luz de trabajo LED
2) Rueda de preseleccion de bombeo

3) Interruptor de conexion/desconexion de luz de
trabajo

(4) Enclavamiento
(5) Tecla de enclavamiento

(6) Interruptor de conexion/desconexion
()] Interruptor de seleccion de marcha
(8) Carcasa protectora del acumulador

(9) Acumulador”
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(10)  Tecla de desenclavamiento del acumulador?
(11)  Tornillo de la carcasa protectora del acumulador
(12)  Cilindro de grasa

(13)  Soporte para manguera

(14)  Valvulade purgade aire

(15)  Estribo parala correa de hombro

(16)  Retractor de barra de resorte

(17)  Caperuzade cilindro

(18)  Valvulade sobrepresion

(19)  Manguera

(20)  Correade hombro

(21)  Tuerca (fijacion manguera/herramienta eléctrica)
(22)  Tornillo del soporte para manguera

(23) Barraderesorte

(24)  Ranurade seguridad

(25)  Empujador de grasa

(26)  Resorte de sujecion

(27)  Reductor

(28)  Adaptador para cartuchos roscados de 500 g”
(29)  Adaptador para cartuchos roscados de 400 g”
(30)  Tornillo de cierre

(31)  Boquilla

(32)  Boquillade 90°

(33) Casquillo

d

a) Estos ios no corresp al material que se adjunta
de serie.
Datos técnicos
Bomba de engrase accionada GFP 18V-10
por acumulador
Numero de articulo 3601JN60O..
Tension nominal V= 18
Cantidad de llenado de grasa g 400
Max. presion de servicio psi 10000
Max. cantidad de salida g/min 320
Longitud de la manguera mm 1200
Tipo de grasa autorizado NLGI 0-2
Peso” kg 4,4
Temperatura ambiente reco- C 0..+35
mendada durante la carga
Temperatura ambiente permiti- C -20...+50
da durante el funcionamiento® y
en el almacenamiento
Acumuladores recomendados GBA18V...
GBA 18V...
ProCORE18V...
EXPERT18V...
EXBA18V...
CORE18V...
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Bomba de engrase accionada GFP 18V-10
por acumulador

GAL1S...
GAL 18...
GAL 36...
GAL12V/18...
GAL 12v/18...
GAX18...
EXAL18...

Cargadores recomendados

A) Sin bateria (puede consultar el peso de la bateria en
www.bosch-professional.com.)

B) potencia limitada a temperaturas < 0°C

Los valores pueden variar dependiendo del producto y estan sujetos a
laaplicacion y a las condiciones medioambientales. Mas informacion
en www.bosch-professional.com/wac.

Informacion sobre ruidos y vibraciones

Valores de emision de ruido determinados seglin
EN 62841-1.

El nivel de presion acustica valorado con A de la herramienta
eléctrica asciende tipicamente a menos de 77 dB(A). Inse-
guridad K=3 dB. El nivel de ruidos puede sobrepasar los va-
lores indicados durante el trabajo.jUsar unos protectores
auditivos!

Valores totales de vibracion a,, (suma vectorial de tres direc-
ciones) e inseguridad K determinada segtin EN 62841-1:
3,<2,5m/s’, K = 1,5 m/s’

El nivel de vibraciones y el valor de emisiones de ruidos indi-
cados en estas instrucciones han sido determinados segtin
un procedimiento de medicion normalizado y pueden servir
como base de comparacion con otras herramientas eléctri-
cas. También son adecuados para estimar provisionalmente
la emisién de vibraciones y ruidos.

El nivel de vibraciones y el valor de emisiones de ruidos indi-
cados han sido determinados para las aplicaciones principa-
les de la herramienta eléctrica. Por ello, el nivel de vibracio-
nes y el valor de emisiones de ruidos pueden ser diferentes
si la herramienta eléctrica se utiliza para otras aplicaciones,
con ttiles diferentes, o si el mantenimiento de la misma fue-
se deficiente. Ello puede suponer un aumento drastico de la
emision de vibraciones y de ruidos durante el tiempo total de
trabajo.

Para determinar con exactitud las emisiones de vibraciones
y de ruidos, es necesario considerar también aquellos tiem-
pos en los que el aparato esté desconectado, o bien, esté en
funcionamiento, pero sin ser utilizado realmente. Ello puede
suponer una disminucién drastica de las emisiones de vibra-
ciones y de ruidos durante el tiempo total de trabajo.

Fije unas medidas de seguridad adicionales para proteger al
usuario de los efectos por vibraciones, como por ejemplo:
Mantenimiento de la herramienta eléctrica y de los Utiles,
conservar calientes las manos, organizacion de las secuen-
cias de trabajo.

Acumulador

Bosch también vende herramientas eléctricas accionadas
por acumulador sin acumulador. En el embalaje puede ver si

un acumulador esta incluido en el volumen de suministro de
su herramienta eléctrica.

Carga del acumulador

» Utilice inicamente los cargadores que se enumeran
en los datos técnicos. Solamente estos cargadores han
sido especialmente adaptados a los acumuladores de io-
nes de litio empleados en su herramienta eléctrica.

Indicacion: Los acumuladores de iones de litio se entregan

parcialmente cargados debido a la normativa de transporte

internacional. Con el fin de obtener la plena potencia del
acumulador, cargue completamente el acumulador antes de

Su primer uso.

Montaje del acumulador

Desplace el acumulador cargado en el alojamiento del acu-
mulador, hasta que encastre perceptible.

Desmontaje del acumulador

Para la extraccion del acumulador, presione la tecla de de-
senclavamiento y retire el acumulador. No proceda con
brusquedad.

El acumulador dispone de 2 etapas de enclavamiento para
evitar que se salga en el caso de un accionamiento acciden-
tal de la tecla de desenclavamiento del acumulador. Mien-
tras la bateria esté montada en la herramienta eléctrica, per-
manecera retenida en su posicion mediante un resorte.

Indicador del estado de carga del acumulador

Indicacién: No cada tipo de acumulador dispone de un indi-
cador de estado de carga.

Los LEDs verdes del indicador del estado de carga del acu-
mulador indican el estado de carga del acumulador. Por mo-
tivos de seguridad, la consulta del estado de carga es solo
posible con la herramienta eléctrica parada.

Presione la tecla del indicador de estado de carga @ o,
para indicar el estado de carga. Esto también es posible con
el acumulador desmontado.

Sitras presionar la tecla del indicador de estado de carga no
se enciende ningun LED, significa que el acumulador esta
defectuoso y debe sustituirse.

El estado de carga del acumulador también se indica en la in-
terfaz de usuario Indicadores de estado.

Tipo de acumulador GBA 18V... | GBA18V...

Diodo luminoso (LED) Capacidad

Luz permanente 3 x verde 60-100 %
Luz permanente 2 x verde 30-60%
Luz permanente 1 x verde 5-30%
Luz intermitente 1 x verde 0-5%

1609 92AF14(25.09.2025)

Bosch Power Tools


https://www.bosch-professional.com
https://www.bosch-professional.com/wac/

Tipo de acumulador ProCORE18V...
LW

Diodo luminoso (LED) Capacidad

Luz permanente 5 x verde 80-100 %
Luz permanente 4 x verde 60-80 %
Luz permanente 3 x verde 40-60 %
Luz permanente 2 x verde 20-40%
Luz permanente 1 x verde 5-20%
Luz intermitente 1 x verde 0-5%

Indicaciones para el trato optimo del acumulador

Proteja el acumulador de la humedad y del agua.
Unicamente almacene el acumulador en el margen de tem-
peratura desde -20 °C hasta 50 °C. P.ej., no deje el acumu-
lador en el coche en verano.

Limpie de vez en cuando las rejillas de refrigeracion del acu-
mulador con un pincel suave, limpio y seco.

Sidespués de una recarga, el tiempo de funcionamiento del
acumulador fuese muy reducido, ello es sefial de que éste
estd agotado y debera sustituirse.

Observe las indicaciones referentes a la eliminacion.

Montaje

» Antes de realizar cualquier trabajo en la herramienta
eléctrica (p. ej., mantenimiento, cambio de herra-
mienta, etc.), retire el acumulador de la herramienta
eléctrica. En caso contrario podria accidentarse al accio-
nar fortuitamente el interruptor de conexién/descone-
xioén.

Montaje de la correa de hombro (ver figura A)

Durante el trabajo, puede colgarse la herramienta eléctrica

del hombro con la correa (20).
- Enganche la correa de hombro (20) en los estribos (15).

Cambiar la manguera (ver figura B)

En el estado de entrega esta montada una manguera (19) de
120 cm de longitud.

Sustituya una manguera doblada o dafiada.

- Suelte latuerca (21) en la manguera con una llave para
tuercas corriente y desenrosque la manguera (19) mon-
tada de la herramienta eléctrica.

- Enrosque la nueva manguera (19) en la herramienta eléc-
tricay apriete luego la tuerca (21) con un par de apriete
de 13-16 Nm.

Transformacion de soportes para mangueras
(ver figura C)

Los soportes para mangueras (13) pueden colocarse de for-
ma flexible en la herramienta eléctrica.

- Suelte lamanguera (19) del soporte para manguera (13).
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- Afloje los tornillos (22) y extraiga los soportes para man-
gueras de la carcasa.

- Segln la posicion de trabajo preferida, introduzca el so-
porte para manguera en los rebajes previstos para ello y
vuelva a atornillarlo.

Llenar de grasa la herramienta eléctrica

Cartuchos admisibles
- Cartuchos pull-off de 400 g
- Cartuchoroscado de 500 g
(aplicable con adaptador (28): 2 608 001 205 )
- Cartuchoroscadode 400 g
(aplicable con adaptador (29): 2 608 001204 )

Colocar el cartucho pull-off de 400 g (ver figuras D1-D2)

- Desenrosque el cilindro de grasa (12) de la herramienta
eléctrica en el sentido contrario a las agujas del reloj.

- Tirede labarrade resorte (23) en el retractor (16) com-
pletamente hacia fuera y bloquéela en la ranura de
seguridad (24).

- Retire la caperuza de cierre del cartucho pull-off de 400 g
e inserte el cartucho con el lado abierto hacia abajo en el
cilindro de grasa (12).

- Arranque recién ahora el cierre pull-off del cartucho.

- Enrosque el cilindro de grasa (12) en la herramienta eléc-
trica en el sentido de las agujas del reloj.

- Suelte la barra de resorte (23) de la ranura de
seguridad (24) y empuje lentamente la barra de resorte
hasta el tope en el cilindro de grasa (12).

0

Suelte la barra de resorte (23) de laranura de

seguridad (24) y enclave la barra de resorte girandola 90°
con el empujador de grasa (25). Asi, la barra de resorte
fluye con la grasa y la cantidad restante puede leerse en la
escala de la barra de resorte (ver figura D3).

- Purgue el sistema (ver "Purga de aire (ver figural)", Pagi-
na36).

Colocar el cartucho roscado de 500 g (ver

figuras E1-E3)

- Desenrosque el cilindro de grasa (12) de la herramienta
eléctrica en el sentido contrario a las agujas del reloj.

- Presione los resortes de sujecion (26) y extraiga el
reductor (27) de la carcasa.

- Atornille el adaptador (28) en la herramienta eléctrica y
apriételo con una llave para tuercas (entrecaras 30 mm).

- Atornille un cartucho roscado de 500 g en el adaptador
(28).

- Purgue el sistema (ver "Purga de aire (ver figural)", Pagi-
na 36).

Colocar el cartucho roscado de 400 g (ver figuras F1-F2)

- Desenrosque el cilindro de grasa (12) de la herramienta
eléctrica en el sentido contrario a las agujas del reloj.

- Encaso dado, vuelva a colocar el reductor (27) en la car-
casa.
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Atornille el adaptador (29) en la herramienta eléctrica y
apriételo con una llave para tuercas (entrecaras 41 mm).
Atornille un cartucho roscado de 400 g en el adaptador
(29).

Purgue el sistema (ver "Purga de aire (ver figural)", Pagi-
na 36).

Llenado de cilindro de grasa desde envases
(ver figura G)

Desenrosque el cilindro de grasa (12) de la herramienta
eléctrica en el sentido contrario a las agujas del reloj.
Sumerija el cilindro de grasa aprox. 5 cmen la grasa del
recipiente.

Tire de la barra de resorte (23) en el retractor (16) de
modo lento completamente hacia fuera y bloquéelaen la
ranura de seguridad (24).

Enrosque el cilindro de grasa (12) en la herramienta eléc-
trica en el sentido de las agujas del reloj.

Suelte la barra de resorte (23) de laranura de

seguridad (24) y empuje lentamente la barra de resorte
hasta el tope en el cilindro de grasa (12).

0

Suelte la barra de resorte (23) de la ranura de

seguridad (24) y enclave la barra de resorte girandola 90°
con el empujador de grasa (25). Asi, la barra de resorte
fluye con la grasay la cantidad restante puede leerse en la
escala de la barra de resorte (ver figuraD3).

Purgue el sistema (ver "Purga de aire (ver figural)", Pagi-
na 36).

Llenar el cilindro de grasa con la hbomba de llenado

(ver figuras H1-H2)

Através de una valvula de llenado (rosca 1/8" NPT), el cilin-
dro de grasa (12) puede llenarse directamente desde un
tambor de grasa utilizando una bomba de baja presion.

Retire el tornillo de cierre (30) con una llave macho hexa-
gonal estandar y enrosque la valvula de llenado (compo-
nente de labomba de baja presion) en la rosca.

Conecte la bomba de baja presion a la valvula de llenado y
llene el cilindro de grasa (12).

Si siempre conecta el cilindro de grasa a una bomba de
baja presion para el llenado, puede dejar la valvula de lle-
nado enroscada en la herramienta eléctrica.

En caso contrario, desenrosque la valvula de llenado de la
herramienta eléctrica y vuelva a cerrar la rosca con el tor-
nillo de cierre (30).

Purgue el sistema (ver "Purga de aire (ver figural)", Pagi-
na 36).

Purga de aire (ver figural)
Purga de aire a través de la valvula de purga de aire

Para purgar el cilindro de grasa (12) o los cartuchos utili-
zados, presione la valvula de purga de aire (14) hasta que
salga grasa de forma continua.

Ademas, puede accionar el interruptor de conexion/
desconexion (6) durante la purga de aire.

Purga de aire activa

- Enclave la barra de resorte (23) girandola 90° con el em-
pujador de grasa (25). Presione la valvula de purga de
aire (14) y empuije la barra de resorte hacia delante, has-
ta que salga grasa por la valvula de purga de aire (14).
0
Presione la valvula de purga de aire (14) y empuje la base
del cartucho colocado (cartucho roscado de 500 g o car-
tucho roscado de 400 g) hacia delante con un objeto ade-
cuado, hasta que salga grasa por la valvula de purga de
aire (14).

Montaje de la boquilla de 90° (ver figura J)

Paralos puntos de lubricacion de dificil acceso, se puede
acoplar ala boquilla normal (31) una boquilla acodada a
90°(32).

- Inserte la boquilla de 90° (32) en la boquilla normal (31)
en lamanguera (19) y deslice el casquillo (33) sobre la
conexion.

- Para desmontar la boquilla de 90° (32), empuje hacia
atrds el casquillo (33) y tire de la boquilla de 90° (32) pa-
rasacarla de la boquilla (31).

Sustituir la carcasa protectora del acumulador
Sila carcasa protectora del acumulador (8) se ha dafado,
debe sustituirse.

- Retire el acumulador (9).

- Afloje los tornillos (11) y retire la carcasa protectora del
acumulador dafada.

- Vuelvaaenroscar la nueva carcasa protectora del acumu-
lador.

Operacion

Preparativos para el trabajo

Ajustar el nimero de emboladas de la bomba

Con la preseleccion de las emboladas de la bomba, se puede

aplicar una cantidad constante de grasa a los distintos pun-

tos de lubricacion.

- Ajuste el nimero deseado de emboladas de la bomba con
larueda de ajuste (2).

Rueda de Niimero de emholadas de la bomba
ajuste (2)
ON llimitado mientras se confirme el inte-

rruptor de conexion/desconexion (6).

1..50 Una vez alcanzado el nimero ajustado de
emboladas de labomba, la herramienta
eléctrica se desconecta automaticamen-
te, aunque siga pulsado el interruptor de
conexion/desconexion (6).

Ajuste de la velocidad

La herramienta eléctrica dispone de dos velocidades que re-
gulan la cantidad de grasa en funcion de la presion de traba-
jo.
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- Ajuste la velocidad deseada en el interruptor (7).

Interruptor (7) Cantidad de grasa/presion de trabajo

Velocidad 1 - Cantidad de grasa de salida: 100 g/
min
- Maxima presion de trabajo: 10000 psi
Velocidad 2 - Max. cantidad de grasa de salida:
320 g/min

- Presion de trabajo: 6000-8000 psi

Resumen de las cantidades de grasa

Seglin la cantidad de carreras de la bomba, se aplican dife-
rentes cantidades de grasa.

Niimero de emboladas de la

Cantidad de grasa® [g]

homba
1 0,7
2 1,4
3 2,1
4 2,8
5 3,5
6 4,2
7 4,9
8 5,6
9 6,3
10 7,0
15 10,5
20 14,0
25 17,5
50 35,0

A) 5%

Puesta en marcha

Conexion/desconexion

- Para desbloquear el interruptor de conexion/
desconexion (6) presione el enclavamiento (4) de iz-
quierda a derecha.

- Parala puesta en marcha de la herramienta eléctrica,
pulse y mantenga presionado el interruptor de conexion/
desconexion (6).

- Paraenclavar el interruptor de conexion/
desconexion (6), oprima la tecla de enclavamiento (5)
con el interruptor de conexion/desconexion apretado.

- Paradesconectar la herramienta eléctrica, suelte el inte-
rruptor de conexion/desconexion (6) o, si la tecla de
enclavamiento (5) esta bloqueada, presione brevemente
elinterruptor de conexion/desconexion (6) y luego suél-
telo.

- Una vez finalizado el trabajo, presione el
enclavamiento (4) de derecha a izquierda para evitar que
la grasa salga involuntariamente.
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Luz de trabajo

La luz de trabajo LED (1) permite la iluminacion de la zona

de trabajo en condiciones de iluminacion desfavorables.
- Paralaconexion de la luz de trabajo, presione el interrup-
tor de conexion/desconexion de la luz de trabajo (3).
Sino se acciona la bomba de engrase cuando la luz de tra-
bajo esta encendida, la luz de trabajo se apaga automati-
camente al cabo de un cierto tiempo.

- Paraladesconexion de la luz de trabajo, presione nueva-
mente el interruptor de conexion/desconexion de la luz
de trabajo (3).

Instrucciones para la operacion

» iObserve las instrucciones del fabricante de las gra-
sas! Determinadas grasas sélo pueden utilizarse en un
determinado margen de temperaturas.

» Los cartuchos se deben abrir y utilizar siguiendo las
instrucciones del fabricante.

» El estribo de la correa de hombro no funciona como
dispositivo contra caidas. Utilice Ginicamente los
estribos (15) para fijar una correa de hombro.

Lubricar con grasa (ver figura K)

- Llene la herramienta eléctrica con grasa.

- Monte la boquilla deseada: (31)/(32).

- Ajuste la velocidad deseada (interruptor (7)).

- Encaso necesario, ajuste el nimero deseado de embola-
das de la bomba (rueda de ajuste (2)).

- Acople la boquilla al punto de lubricacion.

- Desenclave el interruptor de conexion/desconexion
(enclavamiento (4)).

- Encienda la herramienta eléctrica (interruptor de cone-
xion/desconexion (6)).

- Unavez aplicada la cantidad deseada de grasa en el punto
de engrase, apague la herramienta eléctrica.
0
Una vez alcanzado el nimero ajustado de emboladas de la
bomba, la herramienta eléctrica se desconecta automati-
camente.

Valvula de sobrepresion

La valvula de sobrepresion (18) se abre, si la presion de tra-

bajo supera la presion maxima de 10000 psi durante la lu-

bricacion. En ello, grasa se evacua en la caperuza de laval-

vula de sobrepresion y la herramienta eléctrica se desconec-

ta automaticamente.

- Desconecte la herramienta eléctrica.

- Inspeccione el punto de lubricacion y la manguera (19)
en cuanto a posibles obstrucciones.

Una vez subsanados los posibles fallos, el trabajo puede

continuar con normalidad.
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Mantenimiento y servicio

Mantenimiento y limpieza

» Antes de realizar cualquier trabajo en la herramienta
eléctrica (p. ej., mantenimiento, cambio de herra-
mienta, etc.), retire el acumulador de la herramienta
eléctrica. En caso contrario podria accidentarse al accio-
nar fortuitamente el interruptor de conexion/descone-
xioén.

» Siempre mantenga limpias la herramienta eléctricay
las rejillas de ventilacion para trabajar con eficaciay
fiabilidad.

Servicio técnico y atencion al cliente
México

Robert Bosch, S. de R.L. de C.V.

Calle Robert Bosch No. 405

C.P.50071 Zona Industrial,

Toluca - México, RFC: RB0910102QJ9

Tel.: (52) 55 528430-62

Tel.: 8006271286

Espaiia

Tel. Asesoramiento al cliente: 902 531 553

El enlace a nuestras direcciones de servicio y condiciones de
garantia se encuentra en la Ultima pagina.

Para cualquier consulta o pedido de piezas de repuesto es
imprescindible indicar el n° de articulo de 10 digitos que fi-
guraen la placa de caracteristicas del producto.

Eliminacion

Las herramientas eléctricas, acumuladores, accesorios y
embalajes deberan someterse a un proceso de recuperacion
que respete el medio ambiente.

iNo arroje las herramientas eléctricas, acumu-
ladores o pilas a la basura!

Sélo para los paises de la UE:

Los aparatos eléctricos y electronicos o pilas/baterias usa-
das que ya no se puedan utilizar deben recogerse por sepa-
rado y eliminarse de forma respetuosa con el medio ambien-
te. Utilice los sistemas de recogida indicados. Una elimina-
ciénincorrecta puede ser perjudicial para el medio ambiente

y la salud debido a las sustancias peligrosas que puedan con-

tener.

El simbolo es solamente valido, si también se encuentra
sobre la placa de caracteristicas del producto/fabricado.

Portugués

Instrucées de seguranca

Instrucdes gerais de seguranca para
ferramentas eléctricas

N AVISO Devem ser lidas todas as
indicacoes de seguranca,
instrucoes, ilustracoes e especificacoes desta
ferramenta eléctrica. O desrespeito das instrucoes
apresentadas abaixo podera resultar em choque eléctrico,
incéndio e/ou ferimentos graves.
Guarde bem todas as adverténcias e instrucoes para
futura referéncia.
0O termo "ferramenta eléctrica" utilizado a seguir nas
indicacdes de adverténcia, refere-se a ferramentas
eléctricas operadas com corrente de rede (com cabo de
rede) e a ferramentas eléctricas operadas com acumulador
(sem cabo de rede).

Seguranca da area de trabalho

» Mantenha a sua area de trabalho sempre limpa e bem
iluminada. Desordem ou areas de trabalho
insuficientemente iluminadas podem levar a acidentes.

» Nao trabalhar com a ferramenta eléctrica em areas
com risco de explosao, nas quais se encontrem
liquidos, gases ou pds inflamaveis. Ferramentas
eléctricas produzem faiscas, que podem inflamar pés ou
vapores.

» Manter criancas e outras pessoas afastadas da
ferramenta eléctrica durante a utilizagao. No caso de
distraccao é possivel que perca o controlo sobre o
aparelho.

Seguranca elétrica

» Aficha de conexao da ferramenta eléctrica deve caber
na tomada. A ficha nao deve ser modificada de
maneira alguma. Nao utilizar uma ficha de adaptacao
junto com ferramentas eléctricas protegidas por
ligacdo a terra. Fichas nao modificadas e tomadas
apropriadas reduzem o risco de um choque eléctrico.

» Evitar que o corpo possa entrar em contacto com
superficies ligadas a terra, como tubos,
aquecimentos, fogoes e frigorificos. Ha um risco
elevado devido a choque eléctrico, se o corpo estiver
ligado a terra.

» Manter o aparelho afastado de chuva ou humidade. A
infiltracdo de dgua numa ferramenta eléctrica aumenta o
risco de choque eléctrico.

» Nao devera utilizar o cabo para outras finalidades.
Nunca utilizar o cabo para transportar a ferramenta
eléctrica, para pendura-la, nem para puxar a ficha da
tomada. Manter o cabo afastado do calor, do dleo, de
arestas afiadas ou de pecas em movimento. Cabos
danificados ou emaranhados aumentam o risco de um
choque eléctrico.
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» Se trabalhar com uma ferramenta eléctrica ao ar livre,
s0 devera utilizar cabos de extensao apropriados para
areas exteriores. A utilizacao de um cabo de extensao
apropriado para areas exteriores reduz o risco de um
choque eléctrico.

» Se nao for possivel evitar o funcionamento da
ferramenta eléctrica em areas humidas, devera ser
utilizado um disjuntor de corrente de avaria. A
utilizagao de um disjuntor de corrente de avaria reduz o
risco de um choque eléctrico.

Seguranca de pessoas

» Esteja atento, observe o que esta a fazer e tenha
prudéncia ao trabalhar com a ferramenta eléctrica.
Nao utilizar uma ferramenta eléctrica quando estiver
fatigado ou sob a influéncia de drogas, alcool ou
medicamentos. Um momento de descuido ao utilizar a
ferramenta eléctrica, pode levar a lesoes graves.

» Utilizar equipamento de proteccao individual. Utilizar
sempre 6culos de proteccio. A utilizagdo de
equipamento de proteccao pessoal, como mascara de
proteccao contra pd, sapatos de seguranca
antiderrapantes, capacete de seguranca ou protecgao
auricular, de acordo com o tipo e aplicagao da ferramenta
eléctrica, reduz o risco de lesdes.

» Evitar uma colocaciao em funcionamento involuntaria.
Assegure-se de que a ferramenta eléctrica esteja
desligada, antes de conecta-la a alimentacao de rede
e/ou ao acumulador, antes de levanta-la ou de
transporta-la. Se tiver o dedo no interruptor ao
transportar a ferramenta eléctrica ou se o aparelho for
conectado a alimentagdo de rede enquanto estiver ligado,
poderao ocorrer acidentes.

» Remover ferramentas de ajuste ou chaves de boca
antes de ligar a ferramenta eléctrica. Uma ferramenta
ou chave que se encontre numa parte do aparelho em
movimento pode levar a lesdes.

» Evite uma posicao anormal. Mantenha uma posicao
firme e mantenha sempre o equilibrio. Destaformaé
mais facil controlar a ferramenta eléctrica em situacoes
inesperadas.

» Usar roupa apropriada. Nao usar roupa larga nem
joias. Mantenha os cabelos e roupas afastados de
pecas em movimento. Roupas frouxas, cabelos longos
ou joias podem ser agarrados por pecas em movimento.

» Se for possivel montar dispositivos de aspiracao ou de
recolha, assegure-se de que estejam conectados e
utilizados correctamente. A utilizacdo de uma
aspiracdo de p6 pode reduzir o perigo devido ao po.

» Nao deixe que a familiaridade resultante de uma
utilizacdo frequente de ferramentas permita que vocé
se torne complacente e ignore os principios de
seguranca da ferramenta. Uma acco descuidada pode
causar ferimentos graves numa fraccao de segundo.
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Utilizacao e manuseio cuidadoso de ferramentas

eléctricas

» Nao sobrecarregue a ferramenta eléctrica. Utilize a
ferramenta eléctrica apropriada para o seu trabalho.
E melhor e mais seguro trabalhar com a ferramenta
eléctrica apropriada na area de poténcia indicada.

» Nao utilizar uma ferramenta eléctrica com um
interruptor defeituoso. Uma ferramenta eléctrica que
nao pode mais ser ligada nem desligada, é perigosa e
deve ser reparada.

» Puxar aficha da tomada e/ou remover o acumulador,
se amovivel, antes de executar ajustes na ferramenta
eléctrica, de substituir acessorios ou de guardar as
ferramentas eléctricas. Esta medida de seguranca evita
o arranque involuntario da ferramenta eléctrica.

» Guardar ferramentas eléctricas nao utilizadas fora do
alcance de criancas e ndo permitir que as pessoas que
nao estejam familiarizadas com o aparelho ou que nao
tenham lido estas instrucoes utilizem o aparelho.
Ferramentas eléctricas sao perigosas se forem utilizadas
por pessoas inexperientes.

» Tratar a ferramenta eléctrica e os acessorios com
cuidado. Controlar se as partes moéveis do aparelho
funcionam perfeitamente e nao emperram, e se ha
pecas quebradas ou danificadas que possam
prejudicar o funcionamento da ferramenta eléctrica.
Permitir que pecas danificadas sejam reparadas antes
da utilizacdo. Muitos acidentes tém como causa, a
manutencao insuficiente de ferramentas eléctricas.

» Manter as ferramentas de corte afiadas e limpas.
Ferramentas de corte cuidadosamente tratadas e com
cantos de corte afiados emperram com menos frequéncia
e podem ser conduzidas com maior facilidade.

» Utilizar a ferramenta eléctrica, acessdrios,
ferramentas de aplicacao, etc. conforme estas
instrucoes. Considerar as condicdes de trabalho e a
tarefa a ser executada. A utilizacao de ferramentas
eléctricas para outras tarefas a nao ser as aplicagoes
previstas, pode levar a situagdes perigosas.

» Mantenha os punhos e as superficies de agarrar secas,
limpas e livres de 6leo e massa consistente. Punhos e
superficies de agarrar escorregadias nao permitem o
manuseio e controle seguros da ferramenta em situagoes
inesperadas.

Manuseio e utilizacao cuidadosos de ferramentas com

acumuladores

» S6 carregar acumuladores em carregadores
recomendados pelo fabricante. Ha perigo de incéndio
se um carregador apropriado para um certo tipo de
acumuladores for utilizado para carregar acumuladores
de outros tipos.

» So utilizar ferramentas eléctricas com os
acumuladores apropriados. A utilizacao de outros
acumuladores pode levar a lesées e perigo de incéndio.

» Manter o acumulador que nao esta sendo utilizado
afastado de clipes, moedas, chaves, parafusos ou
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outros pequenos objectos metalicos que possam
causar um curto-circuito dos contactos. Um curto-
circuito entre os contactos do acumulador pode ter como
consequéncia queimaduras ou fogo.

» No caso de aplicacao incorrecta pode vazar liquido do
acumulador. Evitar o contacto. No caso de um
contacto acidental, devera enxaguar com agua. Se o
liquido entrar em contacto com os olhos, também
devera consultar um médico. Liquido que escapa do
acumulador pode levar airritagdes da pele ou a
queimaduras.

» Nao use um acumulador ou uma ferramenta danificada
ou modificada. Os acumuladores danificados ou
modificados exibem um comportamento imprevisivel
podendo causar incéndio, explosao ou risco de lesao.

» Nao exponha o acumulador ou a ferramenta ao fogo ou
temperatura excessiva. A exposicdo ao fogooua
temperaturas acima de 130 °C pode causar explosao.

» Siga todas as instrucées de carregamento e nao
carregue o acumulador ou a ferramenta fora da faixa
de temperatura especificada no manual de instrucoes.
Carregar indevidamente ou em temperaturas fora da faixa
especificada pode danificar o acumulador e aumentar o
risco de incéndio.

Servico

» So permita que o seu aparelho seja reparado por
pessoal especializado e qualificado e s6 com pecas de
reposicao originais. Desta forma é assegurado o
funcionamento seguro do aparelho.

» Nunca tente reparar acumuladores danificados. A

reparacdo de acumuladores deve ser realizada apenas
pelo fabricante ou agentes de assisténcia autorizados.

Instrucdes de seguranca para bombas de

lubrificacdo

» Use luvas de protecao, uns éculos de protecao,
protecao auditiva e sapatos antiderrapantes ao usar a
bomba de lubrificacao.

» Mantenha as maos afastadas da haste de mola. Na
operacao da bomba de lubrificagdo pode entalar a méo.

» Nao deixe a bomba de lubrificacdo exposta a luz solar.
Massas consistentes e lubrificantes podem incendiar-se.

» Nao armazene nem use massas consistentes e
lubrificantes perto de chamas ou no calor. Massas
consistentes e lubrificantes podem incendiar-se.

» Certifique-se de que o tubo flexivel foi aparafusado
com um binario de 13-16 Nm. Caso contrario o tubo
flexivel pode soltar-se durante os trabalhos com a bomba
de lubrificacao.

» Avalvula de enchimento tem de ser compativel com o
bocal de enchimento e ter sido concebida parauma
pressao de pelo menos 690 bar. Assim evita danos na
bomba de lubrificagdo e na bomba de baixa pressao.

» Use apenas massa consistente que correspondem as
classes NLGl listadas nos dados técnicos. Observe

também as instrucées do fabricante de massa
consistente. Outros materiais nao permitidos como p.
ex. 6leos podem esguichar da bomba de lubrificagdo e
ferir os seus olhos ou causar a falha da bomba de
lubrificacdo.

» Leia e observe as instrucdes do fabricante de massa
consistente antes da utilizacao.

» Retire a bateria antes de todos os trabalhos na homba
de lubrificacdo (p. ex. troca de cartucho) da
ferramenta elétrica. Ha perigo de ferimentos se o
interruptor de ligar/desligar for acionado
involuntariamente

» Ao trabalhar com a bomba de lubrificacdo numa
posicao elevada, fixe-a adequadamente com
dispositivos de protecao contra queda. Assim pode
evitar danos pessoais e materiais no caso de queda
inadvertida da bomba de lubrificagdo. A alca tiracolo nao
pode ser usada como dispositivo de protecao contra
queda.

» Verifique antes de cada utilizacao a bomba de
lubrificacao e o tubo flexivel. Nao use a bomba de
lubrificacao, se verificar danos ou desgaste na bomba
de lubrificacéo ou no tubo flexivel. O tubo flexivel nao
pode estar bloqueado ou dobrado. O tubo flexivel pode
rasgar-se devido a elevada pressao e a massa consistente
que sai pode causar ferimentos.

» Nao entale nem dobre o tubo flexivel com violéncia. O
tubo flexivel pode partir ou deformar-se.

» Nao transporte a bomba de lubrificacao pelo tubo
flexivel ou retrator da haste de mola.

» Ao usar abomba de lubrificacio, nao aponte o tubo
flexivel para si ou qualquer pessoa nas imediacoes.
Salpicos de massa consistente podem causar ferimentos.

» Mantenha a bomba de lubrificacao limpa e elimine
massa consistente agarrada. Isso evitara deslizamentos
e ferimentos.

» So utilizar acessorios originais Bosch.

» Mantenha a sua area de trabalho limpa, seca, bem
iluminada e suficientemente ventilada.

» Em caso de danos e de utilizacao incorreta da bateria,
podem escapar vapores. A bateria pode incendiar-se
ou explodir. Areje 0 espaco e procure assisténcia médica
no caso de apresentar queixas. E possivel que os vapores
irritem as vias respiratdrias.

» Nao altere nem abra o acumulador. Ha perigo de haver
um curto-circuito.

» Os objetos afiados como, p. ex., pregos ou chaves de
fendas, assim como o efeito de forcas externas podem
danificar o acumulador. Podem causar um curto-circuito
interno e o0 acumulador pode ficar queimado, deitar fumo,
explodir ou sobreaquecer.

» Utilize a bateria apenas em produtos do fabricante. S6
assim é que a bateria é protegida contra sobrecarga
perigosa.

1609 92AF14(25.09.2025)
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Proteger a bateria contra calor, p. ex.
também contra uma permanente radiacdo

Cop)

m solar, fogo, sujidade, agua e humidade. Ha
Pl risco de explosao ou de um curto-circuito.

Descricao do produto e do servico

Leia todas as instrucdes de seguranca e
instrucdes. A inobservancia das instrugdes de
seguranca e das instrucdes pode causar
choque elétrico, incéndio e/ou ferimentos
graves.
Respeite as figuras na parte da frente do manual de
instrugoes.

Utilizacao adequada

A ferramenta elétrica destina-se a lubrificar pegas moveis,
através de pontos de lubrificacao comuns previstos para
esse fim, com lubrificantes disponiveis no mercado em
cartuchos ou recipientes para bombas de lubrificagéo.

Componentes ilustrados

A numeracao dos componentes ilustrados refere-se a
apresentacdo da ferramenta elétrica na pagina de
esquemas.

(1) Luz de trabalho LED

2) Roda de pré-selecao de cursos da bomba
3) Interruptor de ligar/desligar a luz de trabalho
(4) Bloqueio

(5) Botdo de fixacao

(6) Interruptor de ligar/desligar

(7 Interruptor regulagao da velocidade

(8) Caixa de protecao da bateria

(9) Bateria®

(10)  Teclade desbloqueio da bateria®

(11)  Parafuso da caixa de protecao da bateria
(12)  Cilindro de lubrificante

(13)  Suporte de mangueira

(14)  Vdlvulade ventilagao

(15)  Arco paraalca de transporte de ombro
(16)  Retrator da haste de mola

(17)  Tampadocilindro

(18)  Valvula de sobrepressao

(19)  Mangueira

(20)  Algade transporte de ombro

(21)  Porca (fixagao mangueira/ferramenta elétrica)
(22)  Parafuso do suporte de mangueira

(23)  Hastede mola

(24)  Ranhurade seguranca

(25)  Empurrador de lubrificante

(26)  Moladeretengdo
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(27)  Pecaredutora

(28)  Adaptador para cartuchos de enroscar de 500 g”
(29)  Adaptador para cartuchos de enroscar de 400 g”
(30)  Parafuso de fecho

(31) Bico
(32) Bico90°
(33) Manga
a) Este acessorio nao pertence ao volume de fornecimento.
Dados técnicos
Bomba de lubrificacao sem fio GFP 18V-10
Namero de produto 3601JN60..
Tensao nominal V= 18
Capacidade lubrificante g 400
Pressao max. de servico psi 10000
Quantidade max. de descarga  g/min 320
Comprimento mangueira mm 1200
Tipo de lubrificante permitido NLGI 0-2
Peso” kg 4.4
Temperatura ambiente C 0..+35
recomendada durante o
carregamento
Temperatura ambiente © -20...+50
admissivel em funcionamento®
e durante o armazenamento
Baterias recomendadas GBA18V...
GBA 18V...
ProCORE18V...
EXPERT18V...
EXBA18V...
CORE18V...
Carregadores recomendados GAL18...
GAL 18...
GAL 36...
GAL12V/18...
GAL 12V/18...
GAX 18...
EXAL18...

A) Sem bateria (encontra o peso da bateria em
www.bosch-professional.com)

B) poténcia limitada perante temperaturas < 0 °C

Os valores podem variar em fungdo do produto e estar sujeitos a
condi¢des de aplicagdo e do meio ambiente. Para mais informacées
consulte www.bosch-professional.com/wac.

Informacéao sobre ruidos/vibracoes

Os valores de emissao de ruido determinados de acordo
com EN 62841-1.

0 nivel de pressao sonora avaliado como A da ferramenta
elétrica é normalmente de 77 dB(A). IncertezaK=3 dB. O
nivel sonoro durante os trabalhos pode ultrapassar os
valores indicados.Usar protecao auditiva!
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Valores totais de vibragdo a, (soma dos vetores das trés
direcoes) e incerteza K determinada segundo EN 62841-1:
a,<2,5m/s’, K = 1,5 m/s’

0 nivel de vibragdes indicado nestas instrugdes e o valor de
emissdes sonoras foram medidos de acordo com um
processo de medicao normalizado e podem ser utilizados
para a comparagao de ferramentas elétricas. Também sdo
adequados para uma avaliacao provisoria das emissoes
sonoras e de vibragoes.

O nivel de vibragdes indicado e o valor de emissdes sonoras
representam as aplicagdes principais da ferramenta elétrica.
Se a ferramenta elétrica for utilizada para outras aplicagdes,
com outras ferramentas de trabalho ou com manutencgao
insuficiente, é possivel que o nivel de vibragées e de
emissoes sonoras seja diferente. Isto pode aumentar
sensivelmente a emissao sonora e de vibragoes para o
periodo completo de trabalho.

Para uma estimagéo exata da emissao sonora e de
vibragdes, também deveriam ser considerados os periodos
nos quais o aparelho esta desligado ou funciona, mas nao
esta sendo utilizado. Isto pode reduzir a emissao sonora e de
vibragdes durante o completo periodo de trabalho.

Além disso também deverao ser estipuladas medidas de
seguranca para proteger o operador contra o efeito de
vibragdes, como por exemplo: manutencéo de ferramentas
elétricas e acessdrios, manter as maos quentes e
organizacao dos processos de trabalho.

Bateria

Bosch vende ferramentas elétricas sem fio também sem
bateria. Pode consultar na embalagem se estd incluida uma
bateria no volume de fornecimento da sua ferramenta
elétrica.

Carregar a bateria

» Utilize apenas os carregadores listados nos dados
técnicos. SO estes carregadores sdo apropriados para 0s
baterias de litio utilizadas para a sua ferramenta elétrica.

Nota: devido a normas de transporte internacionais, as

baterias de litio sdo fornecidas parcialmente carregadas.

Para assegurar a completa poténcia da bateria, a bateria

devera ser carregada completamente antes da primeira

utilizagdo.

Colocar a bateria

Insira a bateria carregada no respetivo encaixe, até que esta
esteja engatada.

Retirar a bateria

Para retirar a bateria, pressione a respetiva tecla de
desbloqueio e puxe a bateria para fora. Nao empregue
forca.

A bateria possui 2 niveis de travamento, que devem evitar,
que a bateria caia, caso a tecla de desbloqueio da

bateria seja premida por acaso. Enquanto a bateria estiver

dentro da ferramenta elétrica, ela € mantida em posicao por
umamola.

Indicador do nivel de carga da bateria

Nota: Nem todos os tipos de bateria dispdem de um
indicador do nivel de carga de bateria.

Os LEDs verdes do indicador do nivel de carga da bateria
indicam o nivel de carga da bateria. Por motivos de
seguranca, a consulta do nivel de carga sé é possivel com a
ferramenta elétrica parada.

Prima a tecla para o indicador do nivel de carga da bateria @
ou s> para visualizar o nivel de carga. Isto também é
possivel com a bateria removida.

Se, depois de premir a tecla para o indicador do nivel de
carga da bateria, nao se acender qualquer LED, a bateria
tem defeito e tem de ser substituida.

O nivel de carga da bateria também € indicado na interface
do utilizador Indicadores de estado.

Tipo de bateria GBA 18V...| GBA18V...

Luz permanente 3 x verde 60-100 %
Luz permanente 2 x verde 30-60%
Luz permanente 1 x verde 5-30%
Luz intermitente 1 x verde 0-5%

Tipo de bateria ProCORE18V...
LED Capacidade

Luz permanente 5 x verde 80-100 %
Luz permanente 4 x verde 60-80 %
Luz permanente 3 x verde 40-60 %
Luz permanente 2 x verde 20-40%
Luz permanente 1 x verde 5-20%
Luz intermitente 1 x verde 0-5%

Indicacdes sobre 0 manuseio ideal da bateria

Proteger a bateria contra humidade e dgua.

Armazene a bateria apenas na faixa de temperatura de
-20°Ca50°C. Por exemplo, ndo deixe a bateria dentro do
automavel no verao.

Limpar de vez em quando as aberturas de ventilagdo da
bateria com um pincel macio, limpo e seco.

Um tempo de funcionamento reduzido apés o carregamento
indica que a bateria esta gasta e que deve ser substituida.
Observe as indicaces sobre a eliminagao de forma
ecoldgica.

1609 92AF14(25.09.2025)
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Montagem

» Antes de qualquer trabalho na ferramenta elétrica (p.
ex. manutencio, troca de ferramenta, etc.) retire a
bateria da mesma. Ha perigo de ferimentos se o
interruptor de ligar/desligar for acionado
involuntariamente.

Montar alca de transporte de ombro

(ver figura A)

Durante o trabalho pode pendurar a ferramenta elétrica no
ombro com a ajuda da alga de transporte de ombro (20).

- Encaixe a alga de transporte de ombro (20) nos
arcos (15).

Trocar a mangueira (ver figura B)

No estado de fornecimento estd montada uma

mangueira (19) de 120 cm de comprimento.

Substitua uma mangueira vincada ou danificada.

- Solte a porca (21) na mangueira com uma chave de
parafusos convencional e desenrosque a mangueira (19)
montada da ferramenta elétrica.

- Enrosque uma nova mangueira (19) na ferramenta
elétrica e depois aperte a porca (21) com um binario de
aperto de 13-16 Nm.

Montar os suportes de mangueira (ver figura C)

Os suportes de mangueira (13) podem ser posicionados de

forma flexivel na ferramenta elétrica.

- Solte a mangueira (19) do suporte de mangueira (13).

- Solte os parafusos (22) e puxe os suportes de mangueira
da carcaca.

- Insira o suporte de mangueira - consoante a sua posi¢ao
de trabalho preferida - nas reentrancias previstas e
aperte-o novamente.

Encher a ferramenta elétrica com lubrificante

Cartuchos aprovados
- Cartuchos Pull-off de 400 g

- Cartucho de enroscar de 500 g
(utilizavel com adaptador (28): 2608 001 205 )

- Cartucho de enroscar de 400 g
(utilizavel com adaptador (29): 2608 001204 )

Colocar cartucho Pull-off de 400 g (ver figuras D1-D2)

- Desenrosque o cilindro de lubrificante (12) paraa
esquerda da ferramenta elétrica.

- Puxe a haste de mola (23) no retrator (16) totalmente
para fora e engate-a na ranhura de seguranca (24).

- Retire atampa de fecho do cartucho Pull-off de 400 g e
insira o cartucho com o lado aberto para baixo no cilindro
de lubrificante (12).

- Rasgue apenas agora o fecho Pull-off do cartucho.

- Enrosque o cilindro de lubrificante (12) para a direita na
ferramenta elétrica.
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- Solte a haste de mola (23) da ranhura de seguranca (24)
e pressione a haste da mola lentamente até ao batente no
cilindro de lubrificante (12).
ou
Solte a haste de mola (23) da ranhura de seguranca (24)
e fixe a haste da mola através de uma rotagdo de 90° com
o empurrador de lubrificante (25). Assim, a haste de
mola flui com o lubrificante e a quantidade restante pode
ser lida na escala da haste de mola (ver figura D3).

- Purgue o sistema (ver "Purgar (ver figural)",

Pagina 44).

Colocar cartucho de enroscar de 500 g (ver figuras

E1-E3)

- Desenrosque o cilindro de lubrificante (12) paraa
esquerda da ferramenta elétrica.

- Pressione as molas de retencao (26) juntas e puxe a peca
redutora (27) da carcaca.

- Aparafuse o adaptador (28) na ferramenta elétrica e
aperte-o com a chave de parafusos (tamanho 30 mm).

- Enrosque um cartucho de enroscar de 500 g no
adaptador (28).

- Purgue o sistema (ver "Purgar (ver figural)",
Pagina 44).

Colocar cartucho de enroscar de 400 g (ver figuras

F1-F2)

- Desenrosque o cilindro de lubrificante (12) paraa
esquerda da ferramenta elétrica.

- Se necessario, coloque novamente a pega redutora (27)
na carcaca.

- Aparafuse o adaptador (29) na ferramenta elétricae
aperte-o com a chave de parafusos (tamanho 41 mm).

- Enrosque um cartucho de enroscar de 400 g no
adaptador (29).

- Purgue o sistema (ver "Purgar (ver figural)",
Pagina 44).

Encher cilindro de lubrificante a partir de recipientes

(ver figura G)

- Desenrosque o cilindro de lubrificante (12) paraa
esquerda da ferramenta elétrica.

- Mergulhe o cilindro de lubrificante aprox. 5 cm no
lubrificante do recipiente.

- Puxe a haste de mola (23) no retrator (16) lentamente
para fora e engate-a na ranhura de seguranca (24).

- Enrosque o cilindro de lubrificante (12) para a direita na
ferramenta elétrica.

- Solte a haste de mola (23) da ranhura de seguranca (24)
e pressione a haste da mola lentamente até ao batente no
cilindro de lubrificante (12).
ou
Solte a haste de mola (23) da ranhura de seguranca (24)
e fixe a haste da mola através de uma rotagdo de 90° com
o empurrador de lubrificante (25). Assim, a haste de
mola flui com o lubrificante e a quantidade restante pode
ser lida na escala da haste de mola (ver figura D3).
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- Purgue o sistema (ver "Purgar (ver figural)",
Pagina 44).

Encher cilindro de lubrificante através de bomba de

enchimento (ver figuras H1-H2)

Através de uma valvula de enchimento (rosca NPT 1/8%), a

bomba de lubrificante (12) pode ser enchida diretamente

do recipiente de lubrificante com a ajuda de uma bomba de
baixa pressao.

- Remova o parafuso de fecho (30) com uma chave
sextavada interior convencional e aparafuse a vélvula de
enchimento (componentes da bomba de baixa pressao)
narosca.

- Ligue abomba de baixa pressao a valvula de enchimento
e encha o cilindro de lubrificante (12).

- Se ligar sempre o cilindro de lubrificante a uma bomba de

baixa pressao para enchimento, pode deixar a valvula de
enchimento aparafusada na ferramenta elétrica.
Caso contrario, desaparafuse a valvula de enchimento da
ferramenta elétrica e feche a rosca novamente com o
parafuso de fecho (30).

- Purgue o sistema (ver "Purgar (ver figural)",

Pagina 44).

Purgar (ver figural)

Purgar através da valvula de ventilacao

- Para purgar o cilindro de lubrificante (12) ou o cartucho
inserido, pressione a valvula de ventilacao (14) até sair
continuamente lubrificante.

Durante a purga pode acionar adicionalmente o interruptor

de ligar/desligar (6).

Purga ativa

- Fixe a haste da mola (23) através de uma rotacao de 90°
com o empurrador de lubrificante (25). Pressione a
valvula de ventilagao (14) e empurre a haste de mola para
afrente até sair lubrificante na valvula de ventilagao (14).
ou
Pressione a valvula de ventilagao (14) e empurre o fundo
do cartucho inserido (cartucho de enroscar de 500 g ou
cartucho de enroscar de 400 g) com um objeto adequado
para a frente, até sair lubrificante na valvula de ventilagao
(14).

Montar bico 90° (ver figura J)
Para pontos a lubrificar de dificil acesso, pode ser montado
ao bico normal (31) um bico angulado de 90° (32).
- Insira o bico 90°(32) no bico normal (31) na
mangueira (19) e empurre a manga (33) sobre a ligacao.
- Pararemover o bico 90° (32) empurre a manga (33) para
tras e puxe o bico 90° (32) do bico (31).

Substituir a caixa de protecio da bateria

Se a caixa de protecao da bateria (8) tiver sido danificada,
tem de ser substituida.

- Retire a bateria (9).

- Solte os parafusos (11) e remova a caixa de protecao da
bateria.

- Volte a aparafusar a caixa de protecao da bateria.

Funcionamento

Preparacao de trabalho

Ajustar o niimero de cursos da bomba
Com a pré-selecao dos cursos da bomba pode ser aplicada
uma quantidade consistente de lubrificante em diferentes
pontos de lubrificacdo.
- Ajuste o nimero desejado de cursos da bomba na

roda (2).

Roda (2) Niimero de cursos da bomba

ON Sem limite, durante o tempo que o
interruptor de ligar/desligar (6) é
acionado.

1..50 Apds atingir o nimero de cursos da

bomba ajustado, a ferramenta elétrica
desliga-se automaticamente, mesmo que
o interruptor de ligar/desligar (6)
continue a ser acionado.

Ajustar velocidade

Aferramenta elétrica dispoe de duas velocidades, que

regulam a quantidade de descarga de lubrificante em

relacao a pressao de trabalho.

- Ajuste a velocidade desejada no interruptor (7).

Interruptor (7) Quantidade de lubrificante/pressao de
trabalho

Velocidade 1 - Quantidade de descarga de
lubrificante: 100 g/min
- Pressao de trabalho méaxima:
10000 psi
Velocidade 2 - Quantidade de descarga maxima de

lubrificante: 320 g/min
- Presséo de trabalho: 6000-8000 psi

Vista geral quantidades de lubrificante

Dependendo do niimero de cursos da bomba sao
distribuidas diferentes quantidades de lubrificante.

Niimero de cursos da Quantidade de
bomba lubrificante® [g]

0,7
1,4
2,1
2,8
3,5
4,2
4,9
5,6
6,3

[=Y
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Nuimero de cursos da Quantidade de
bomba lubrificante® [g]
10 7,0
15 10,5
20 14,0
25 17,5
50 35,0
A) 5%

Colocacao em funcionamento

Ligar/desligar

- Paradeshloquear o interruptor de ligar/desligar (6)
pressione o bloqueio (4) da esquerda para a direita.

- Para colocar em funcionamento a ferramenta elétrica,
prima o interruptor de ligar/desligar (6) e mantenha-o
premido.

- Para fixar o interruptor de ligar/desligar (6) prima o
botao de fixagdo (5) com o interruptor de ligar/desligar
pressionado.

- Paradesligar ferramenta elétrica liberte o interruptor de
ligar/desligar (6) ou, se este estiver bloqueado com o
botao de fixagdo (5), pressione o interruptor de ligar/
desligar (6) brevemente e depois liberte-o.

- Apos o trabalho, prima o bloqueio (4) da direita paraa
esquerda, para evitar a saida inadvertida de lubrificante.

Luz de trabalho
Aluz de trabalho LED (1) permite a iluminagdo do local de

trabalho em caso de condicées de iluminagdo desfavoraveis.

- Paraligar aluz de trabalho, pressione o interruptor de
ligar/desligar da luz de trabalho (3).
Se com a luz de trabalho ligada nao for acionada a bomba
de lubrificacao, a luz de trabalho desliga-se
automaticamente apos algum tempo.

- Paradesligar a luz de trabalho, pressione de novo o
interruptor de ligar/desligar da luz de trabalho (3).

Instrucdes de trabalho

» Observe as indicacdes do fabricante do lubrificante!
Determinados lubrificantes s6 podem ser usados numa
determinada faixa de temperatura.

» Abra e use os cartuchos de acordo com as
especificacoes do fabricante.

» Os arcos para a alca de transporte de ombro nao
servem como protecao contra queda. Utilize os
arcos (15) para a alga de transporte de ombro
exclusivamente para a colocacao de uma alga de
transporte de ombro.

Lubrificar (ver figuraK)

- Encher a ferramenta elétrica com lubrificante.
- Montar o bico desejado: (31)/(32).

- Ajuste a velocidade desejada (interruptor (7)).

- Ajuste se necessario o nimero desejado de cursos da
bomba (roda (2)).
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- Encoste o bico ao ponto de lubrificacao.

- Desbloqueie o interruptor de ligar/desligar
(bloqueio (4)).

- Ligue a ferramenta elétrica (interruptor de ligar/
desligar (6)).

- Depois de aplicada a quantidade de lubrificante desejado
no ponto de lubrificagdo, desligue a ferramenta elétrica.
Ou
Apos atingir o nimero de cursos da bomba ajustado, a
ferramenta elétrica desliga-se automaticamente.

Valvula de sobrepressao

Avalvula de sobrepressao (18) abre-se, se a pressao de

trabalho ao lubrificar exceder a pressao maxima de

10000 psi. O lubrificante é drenada para a tampa da valvula

de sobrepressao e a ferramenta elétrica desliga-se

automaticamente.

- Desligue a ferramenta elétrica.

- Verifique o ponto de lubrificagao e a mangueira (19)
quanto a possiveis obstrucoes.

Apés a eliminacdo de possiveis falhas, podera continuar a

trabalhar normalmente.

Manutencao e assisténcia técnica

Manutencao e limpeza

» Antes de qualquer trabalho na ferramenta elétrica (p.
ex. manutencao, troca de ferramenta, etc.) retire a
bateria da mesma. Ha perigo de ferimentos se o
interruptor de ligar/desligar for acionado
involuntariamente.

» Manter a ferramenta elétrica e as aberturas de
ventilacdo sempre limpas, para trabalhar bem e de
formasegura.

Servico pos-venda e aconselhamento

Brasil

Robert Bosch Ltda. - Divisao de Ferramentas Elétricas
Rodovia Anhanguera, Km 98 - Parque Via Norte
13065-900,CP 1195

Campinas, Sao Paulo

Tel.: 0800 7045 446

www.bosch.com.br/contato

Portugal

Tel.: 21 8500000

Na dltima pagina encontra o link para os nossos enderecos
de assisténcia técnica e para as condigdes da garantia.
Indique para todas as questoes e encomendas de pegas
sobressalentes a referéncia de 10 digitos de acordo com a
placa de carateristicas do produto.

Eliminacao
As ferramentas elétricas, as baterias, os acessorios e as

embalagens devem ser enviados a uma reciclagem ecolégica
de matéria prima.
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Nao deitar ferramentas elétricas e baterias/
pilhas no lixo doméstico!

Apenas para paises da UE:

Os equipamentos elétricos e eletronicos ou baterias/pilhas
que ja ndo sdo utilizaveis devem ser recolhidos
separadamente e eliminados de forma ecologicamente
correta. Utilize os sistemas de recolha designados para o
efeito. Uma eliminacao incorreta pode ser prejudicial ao
meio ambiente e a sadde devido as substancias
potencialmente perigosas que contém.

Italiano

Avvertenze di sicurezza

Avvertenze generali di sicurezza per
elettroutensili

[ ATTENZIONE Leggere tutte le avvertenze di pe-

ricolo, le istruzioni operative, le fi-

gure e le specifiche fornite in dotazione al presente elet-
troutensile. Il mancato rispetto di tutte le istruzioni sottoe-
lencate potra comportare il pericolo di scosse elettriche, in-
cendi e/o gravi lesioni.

Conservare tutte le avvertenze di pericolo e le istruzioni
operative per ogni esigenza futura.

I termine "elettroutensile" riportato nelle avvertenze fa rife-
rimento ai dispositivi dotati di alimentazione elettrica (a filo)
0 a batteria (senza filo).

Sicurezza della postazione di lavoro

» Conservare I'area di lavoro pulita e ben illuminata. Zo-

ne disordinate o buie possono essere causa di incidenti.
» Evitare di impiegare I’elettroutensile in ambienti sog-
getti al rischio di esplosioni nei quali siano presenti li-

quidi, gas o polveri infiammabili. Gli elettroutensili pro-
ducono scintille che possono far infiammare la polvere o i

gas.

» Tenere lontani i bambini ed altre persone durante I'im-

piego dell’elettroutensile. Eventuali distrazioni potran-

no comportare la perdita del controllo sull’elettroutensile.

Sicurezza elettrica

» La spina di allacciamento alla rete dell’elettroutensile
deve essere adatta alla presa. Evitare assolutamente
di apportare qualsivoglia modifica alla spina. Non uti-
lizzare spine adattatrici con elettroutensili dotati di

collegamento a terra. Le spine non modificate e le prese

adatte allo scopo riducono il rischio di scosse elettriche.
» Evitare il contatto fisico con superfici collegate a ter-
ra, come tubi, radiatori, fornelli elettrici e frigoriferi.

Sussiste un maggior rischio di scosse elettriche nel mo-
mento in cui il corpo & messo a massa.

Custodire I'elettroutensile al riparo dalla pioggia o
dall’'umidita.. La penetrazione dell'acqua in un elettrou-
tensile aumenta il rischio di una scossa elettrica.

Non usare il cavo per scopi diversi da quelli previsti.
Non usare il cavo per trasportare o appendere I'elet-
troutensile, né per estrarre la spina dalla presa di cor-
rente. Non avvicinare il cavo a fonti di calore, olio,
spigoli taglienti e parti della macchina in movimento. |
cavi danneggiati o aggrovigliati aumentano il rischio d’in-
sorgenza di scosse elettriche.

Se si utilizza I'elettroutensile all’aperto, impiegare un
cavo di prolunga adatto per I'uso all’esterno. L'uso di
un cavo di prolunga omologato per I'impiego all’esterno ri-
duce il rischio d'insorgenza di scosse elettriche.

Qualora non fosse possibile evitare di utilizzare I’elet-
troutensile in un ambiente umido, usare un interrutto-
re di protezione dalle correnti di guasto (RCD). L'uso
di uninterruttore di sicurezza riduce il rischio di una scos-
sa elettrica.

Sicurezza delle persone

>

>

Quando si utilizza un elettroutensile & importante re-
stare vigili, concentrarsi su cio che si sta facendo ed
operare con giudizio. Non utilizzare Pelettroutensile
in caso di stanchezza o sotto I'effetto di droghe, alcool
o medicinali. Un attimo di distrazione durante I'uso
dell'elettroutensile pud essere causa di gravi incidenti.
Utilizzare gli appositi dispositivi di protezione indivi-
duali. Indossare sempre gli occhiali protettivi. L'im-
piego, in condizioni appropriate, di dispositivi di protezio-
ne quali maschera antipolvere, scarpe antinfortunistiche
antiscivolo, elmetto di protezione, protezioni acustiche,
riduce il rischio di infortuni.

Evitare I'accensione involontaria dell’elettroutensile.
Prima di collegare I'elettroutensile all’alimentazione
di corrente e/o alla batteria, prima di prenderlo o tra-
sportarlo, assicurarsi che sia spento. Tenendo il dito
sopra l'interruttore mentre si trasporta I'elettroutensile
oppure collegandolo all'alimentazione di corrente con I'in-
terruttore inserito, si vengono a creare situazioni perico-
lose in cui possono verificarsi seri incidenti.

Prima di accendere I'elettroutensile togliere qualsiasi
attrezzo di regolazione o chiave utilizzata. Un accesso-
rio oppure una chiave che si trovi in una parte rotante del-
la macchina puo provocare seri incidenti.

Evitare di assumere posture anomale. Mantenere ap-
poggio ed equilibrio adeguati in ogni situazione. In
questo modo & possibile controllare meglio 'elettrouten-
sile in caso di situazioni inaspettate.

Indossare indumenti adeguati. Non indossare vestiti
larghi, né gioielli. Tenere capelli e vestiti lontani da
parti in movimento. Vestiti larghi, gioielli o capelli lunghi
potranno impigliarsi in parti in movimento.

Se l'utensile é dotato di un apposito attacco per dispo-
sitivi di aspirazione e raccolta polvere, accertarsi che
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gli stessi siano collegati ed utilizzati in modo confor-
me. L'utilizzo di un’aspirazione polvere puo ridurre lo svi-
lupparsi di situazioni pericolose dovute alla polvere.

» Evitare che la confidenza derivante da un frequente
uso degli utensili si trasformi in superficialita e venga-
no trascurate le principali norme di sicurezza. Una
mancanza di attenzione puo causare gravi lesioni in una
frazione di secondo.

Trattamento accurato ed uso corretto degli

elettroutensili

» Non sottoporre I'elettroutensile a sovraccarico. Utiliz-
zare I'elettroutensile adeguato per I'applicazione spe-
cifica. Con un elettroutensile adatto si lavora in modo mi-
gliore e piti sicuro nell'ambito della sua potenza di presta-
zione.

» Non utilizzare I'elettroutensile qualora I'interruttore
non consenta un'accensione/uno spegnimento corret-
ti. Un elettroutensile con l'interruttore rotto & pericoloso
e deve essere aggiustato.

» Prima di eseguire eventuali regolazioni, sostituire ac-
cessori o riporre la macchina al termine del lavoro,
estrarre sempre la spina dalla presa di corrente e/o to-
gliere la batteria, se rimovibile. Tale precauzione evite-
ra che I'elettroutensile possa essere messo in funzione in-
volontariamente.

» Riporre gli elettroutensili fuori della portata dei bam-
bini durante i periodi di inutilizzo e non consentire
I'uso degli utensili stessi a persone inesperte o che
non abbiano letto le presenti istruzioni. Gli elettrouten-
sili sono macchine pericolose quando vengono utilizzati
da persone non dotate di sufficiente esperienza.

» Eseguire lamanutenzione degli elettroutensili e relat-
viaccessori. Verificare la presenza di un eventuale di-
sallineamento o inceppamento delle parti mobili, la
rottura di componenti o qualsiasi altra condizione che
possa pregiudicare il corretto funzionamento
dellelettroutensile stesso. Se danneggiato, I'elettrou-
tensile dovra essere riparato prima dell'uso. Numerosi
incidenti vengono causati da elettroutensili la cui manu-
tenzione ¢ stata effettuata poco accuratamente.

» Mantenere gli utensili da taglio affilati e puliti. Gli
utensili da taglio curati con particolare attenzione e con
taglienti affilati s'inceppano meno frequentemente e sono
piti facili da condurre.

» Utilizzare sempre I'elettroutensile, gli accessori e gli
utensili specifici ecc. in conformita alle presenti istru-
zioni, tenendo conto delle condizioni di lavoro e delle
operazioni da eseguire. L'impiego di elettroutensili per
usi diversi da quelli consentiti potra dar luogo a situazioni
di pericolo.

» Mantenere impugnature e superfici di presa asciutte,
pulite e prive di olio e grasso. Impugnature e superfici
di presa scivolose non consentono di manipolare e con-
trollare I'utensile in caso di situazioni inaspettate.
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Trattamento ed utilizzo appropriato di utensili dotati di

batterie ricaricabili

» Per ricaricare la batteria utilizzare solo il dispositivo
di carica consigliato dal produttore. Per un dispositivo
di carica previsto per un determinato tipo di batteria sus-
siste pericolo di incendio se viene utilizzato con un tipo
diverso di batteria ricaricabile.

» Utilizzare gli elettroutensili solo con le batterie espli-
citamente previste. L'uso di batterie ricaricabili di tipo
diverso potra dare insorgenza a lesioni e comportare il ri-
schio d’incendi.

» Durante i periodi di inutilizzo, conservare la batteria
lontano da oggetti metallici quali fermagli, monete,
chiavi, chiodi, viti ed altri piccoli oggetti metallici che
potrebbero creare una connessione tra i terminali. Un
eventuale corto circuito tra i contatti dellaccumulatore
potra dare origine a bruciature o ad incendi.

» In caso di condizioni d’uso non conformi, si puo verifi-
care la fuoriuscita di liquido dalla batteria. Evitare il
contatto. In caso di contatto accidentale, risciacquare
con acqua. Qualora il liquido venisse in contatto con
gli occhi, richiedere inoltre assistenza medica. Il liqui-
do fuoriuscito dalla batteria ricaricabile potra causare irri-
tazioni cutanee o ustioni.

» Non utilizzare una batteria, né un utensile danneggiati
o modificati. Batterie danneggiate o modificate possono
comportare problemi non prevedibili, causando incendi,
esplosioni e possibili lesioni.

» Non esporre una batteria o un elettroutensile al fuoco
0 a temperature eccessive. L'esposizione al fuoco o a
temperature superiori a 130 °C puo causare esplosioni.

» Seguire tutte le istruzioni di carica e non ricaricare la
batteria o I'elettroutensile fuori dal campo di tempera-
tura indicato nelle istruzioni stesse. Una carica non cor-
retta, o fuori dal campo di temperatura indicato, puo
comportare danni alla batteria ed aumentare il pericolo di
incendio.

Assistenza

» Fareriparare I'elettroutensile da personale specializ-
zato ed utilizzando solo parti di ricambio identiche. In
tale maniera potra essere salvaguardata la sicurezza
dell’elettroutensile.

» Non eseguire mai la manutenzione di batterie danneg-
giate. La manutenzione di batterie ricaricabili andra ef-
fettuata esclusivamente dal produttore o da fornitori di
servizi appositamente autorizzati.

Avvertenze di sicurezza per ingrassatori

» Quando si utilizza 'ingrassatore, indossare guanti pro-
tettivi, occhiali protettivi, protezioni acustiche e scar-
pe antiscivolo.

» Tenere lontane le mani dall’asta a molla. Quando I'in-
grassatore € in funzione, vi & il rischio di schiacciamento
delle mani.

» Non lasciare I'ingrassatore esposto alla luce solare. |
grassi e i lubrificanti potrebbero prendere fuoco.
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» Non conservare e non utilizzare grassi e lubrificanti in
prossimita di fiamme o fonti di calore. | grassi e i lubrifi-
canti potrebbero prendere fuoco.

» Accertarsi che il tubo flessibile sia stato avvitato con
una coppia di serraggio di 13-16 Nm. Diversamente, il
tubo flessibile potrebbe staccarsi durante I'utilizzo dell'in-
grassatore.

» Lavalvola di riempimento deve essere compatibile
con il bocchettone di riempimento ed essere progetta-
ta per una pressione di almeno 690 bar. In questo mo-
do, si evitera di danneggiare l'ingrassatore e la pompaa
bassa pressione.

» Utilizzare esclusivamente grassi corrispondenti alle
classi NLGI riportate nei «Dati tecnici». Osservare an-
che le istruzioni del produttore del grasso. Altri mate-
riali non consentiti, ad es. oli, potrebbero fuoriuscire
schizzando dall'ingrassatore e provocare lesioni agli occhi
o guasti all'ingrassatore.

» Prima dell’utilizzo, leggere e osservare le istruzioni
del produttore del grasso.

» Prima di eseguire interventi sullingrassatore (ad es.,
sostituzione della cartuccia), rimuovere la batteria
dall’elettroutensile. Qualora l'interruttore di avvio/arre-
sto venga premuto inavvertitamente, vi & il rischio di le-
sioni

» Durante l'utilizzo in posizione rialzata, fissare I'ingras-
satore utilizzando dispositivi di protezione anticadu-
ta. In questo modo, si eviteranno danni a persone o cose

in caso di caduta accidentale dell'ingrassatore. Non & con-

sentito 'utilizzo della tracolla come dispositivo di prote-
zione anticaduta.

» Controllare 'ingrassatore e il tubo flessibile prima di
ogni utilizzo. Non utilizzare I'ingrassatore se si sono ri-
levati danni o segni di usura sull’ingrassatore o sul tu-
bo flessibile. Il tubo flessibile non deve essere blocca-

to né piegato. Il tubo flessibile potrebbe strapparsi a cau-

sa dell'alta pressione e il grasso in uscita pud provocare
lesioni.

» Non schiacciare né piegare il tubo flessibile con forza.
I tubo flessibile potrebbe rompersi o deformarsi.

» Non afferrare P'ingrassatore dal tubo flessibile o
dallimpugnatura di trazione dell’asta a molla.

» Durante l'utilizzo dell’ingrassatore, non puntare il tu-
bo flessibile verso di sé o verso altre persone nei pa-
raggi.ll grasso che fuoriesce schizzando puo causare le-
sioni.

» Mantenere l'ingrassatore pulito e strofinare viaiil
grasso rimasto attaccato. In questo modo, si eviteranno
cadute e quindi lesioni.

» Utilizzare esclusivamente accessori originali Bosch.

» Mantenere I'area di lavoro pulita, asciutta, ben illumi-
nata e sufficientemente ventilata.

» In caso di danni o di utilizzo improprio della batteria,
vi é rischio di fuoriuscita di vapori. La batteria puo in-
cendiarsi o esplodere. Far entrare aria fresca nellam-

biente e contattare un medico in caso di malessere. | va-
pori possono irritare le vie respiratorie.

» Non modificare né aprire la batteria. Vi & il rischio di
cortocircuito.

» Qualora si utilizzino oggetti appuntiti, come ad es.
chiodi o cacciaviti, oppure se si esercita forza
dall’esterno, la batteria potrebbe danneggiarsi. Po-
trebbe verificarsi un cortocircuito interno e la batteria po-
trebbe incendiarsi, emettere fumo, esplodere o surriscal-
darsi.

» Utilizzare la batteria solo con articoli del produttore.
Soltanto in questo modo la batteria verra protetta da peri-
colosi sovraccarichi.

Proteggere la batteria dal calore, ad esem-
pio anche da irradiazione solare continua,
fuoco, sporcizia, acqua ed umidita. Sussiste il
pericolo di esplosioni e cortocircuito.

Descrizione del prodotto e dei
servizi forniti

Leggere tutte le avvertenze e disposizioni di

sicurezza. La mancata osservanza delle avver-

tenze e disposizioni di sicurezza puo causare

folgorazioni, incendi e/o lesioni di grave entita.
Si prega di osservare le immagini nella prima parte delle
istruzioni per l'uso.

Utilizzo conforme

Lelettroutensile & concepito per lubrificare parti mobili tra-
mite appositi punti di lubrificazione, utilizzando grassi repe-
ribili in commercio adatti a ingrassatori e contenuti in cartuc-
ce o contenitori.

Componenti illustrati

La numerazione dei componenti raffigurati & riferita all'illu-
strazione dell’'elettroutensile nella pagina con rappresenta-
zione grafica.

(1) Luce dilavoroa LED

2) Rotellina di preselezione del numero di pompaggi
3) Interruttore di accensione/spegnimento della luce
dilavoro

(4) Bloccaggio

(5) Tasto di bloccaggio

(6) Interruttore di avvio/arresto

(7 Interruttore di selezione della velocita

(8) Alloggiamento di protezione della batteria
9) Batteria®

(10)  Tasto di sbloccaggio della batteria”

(11)  Vite dell'alloggiamento di protezione della batteria
(12)  Cilindro del grasso

(13)  Supporto del tubo flessibile

(14)  Valvoladisfiato
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(15)  Staffapertracolla

(16)  Impugnatura di trazione dell'asta a molla

(17)  Tappo del cilindro

(18)  Valvolalimitatrice di pressione

(19)  Tubo flessibile

(20)  Tracolla

(21)  Dado (fissaggio tubo flessibile/elettroutensile)
(22)  Vite del supporto del tubo flessibile

(23) Astaamolla

(24)  Scanalaturadisicurezza

(25)  Cursore del grasso

(26)  Molladitenuta

(27)  Riduzione

(28)  Adattatore per cartucce a vite da 500 g”

(29)  Adattatore per cartucce a vite da 400 g”

(30)  Tappoavite

(31)  Imboccatura

(32)  Imboccaturaa90°

(33) Bussola

a) Questo accessorio non & compreso nella fornitura standard.

Dati tecnici
Ingrassatore a batteria GFP 18V-10
Codice prodotto 3601JN60O..
Tensione nominale V= 18
Capacita grasso g 400
Pressione di esercizio max psi 10000
Quantita in uscita max g/min 320
Lunghezza del tubo flessibile mm 1200
Tipo di grasso consentito NLGI 0-2
Peso” kg 4,4
Temperatura ambiente consi- “C 0..+35
gliata in fase di ricarica
Temperatura ambiente consen- © -20...+50
tita durante il funzionamento® e
per lo stoccaggio
Batterie consigliate GBA18V...
GBA 18V...
ProCORE18V...
EXPERT18V...
EXBA18V...
CORE18V...
Caricabatteria consigliati GAL18...
GAL 18...
GAL 36...
GAL12V/18...
GAL 12V/18...
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Ingrassatore a batteria GFP 18V-10

GAX 18...
EXAL18...
A) Senza batteria (per informazioni sul peso della batteria, consul-
tare il sito www.bosch-professional.com)
B) Prestazioni limitate con temperature < 0°C
| valori possono variare a seconda del prodotto ed essere soggetti a

condizioni di impiego e ambientali. Per maggiori informazioni, consul-
tare il sito www.bosch-professional.com/wac.

Informazioni su rumorosita e vibrazioni

Valori di emissione acustica rilevati conformemente a

EN 62841-1.

Illivello di pressione acustica ponderato A dell’elettroutensi-
le & tipicamente di 77 dB(A). Grado d'incertezzaK = 3 dB. Il
livello di rumorosita durante il lavoro pud superare i valori in-
dicati.Indossare le protezioni acustiche!

Valori di oscillazione totali a, (somma vettoriale delle tre di-
rezioni) e grado d’incertezza K rilevati conformemente

aEN 62841-1:

3,<2,5m/s’, K = 1,5 m/s’

Il livello di vibrazione ed il valore di emissione acustica indi-
cati nelle presenti istruzioni sono stati rilevati conformemen-
te ad una procedura di misurazione unificata e sono utilizza-
bili per confrontare gli elettroutensili. Le stesse procedure
sono idonee anche per una valutazione temporanea del livel-
lo di vibrazione e dell'emissione acustica.

Il livello di vibrazione ed il valore di emissione acustica sono
riferiti agli impieghi principali dell’elettroutensile; qualora,
tuttavia, I'elettroutensile venisse utilizzato per altre applica-
zioni, oppure con accessori differenti o in caso di insufficien-
te manutenzione, il livello di vibrazione ed il valore di emis-
sione acustica potrebbero variare. Ciod potrebbe aumentare
sensibilmente I'emissione di vibrazioni e 'emissione acustica
sull'intero periodo di funzionamento.

Per valutare con precisione i valori di vibrazione e di emissio-
ne acustica, andranno considerati anche i periodi nei quali
['utensile sia spento, oppure acceso, ma non utilizzato. Cio
potrebbe ridurre sensibilmente I'emissione di vibrazioni e
I'emissione acustica sull'intero periodo di funzionamento.
Adottare misure di sicurezza supplementari per proteggere
I'operatore dall’effetto delle vibrazioni: ad esempio, sottopo-
nendo a manutenzione I'elettroutensile e gli utensili accesso-
ri, mantenendo calde le mani e organizzando i vari processi
dilavoro.

Batteria

Bosch vende elettroutensili a batteria anche senza batteria.
Per sapere se nella dotazione dell’elettroutensile & compresa
una batteria, leggere quanto riportato sulla confezione.

Ricarica della batteria

» Utilizzare esclusivamente i caricabatterie indicati nei
dati tecnici. Soltanto questi caricabatterie sono adatti al-
le batterie al litio utilizzate nell’elettroutensile.

Avvertenza: a causa delle norme internazionali per il tra-

sporto, le batterie al litio vengono fornite parzialmente cari-
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che. Per assicurare la piena potenza della batteria, ricaricar-
la completamente prima dell'impiego iniziale.

Introduzione della batteria

Spingere la batteria carica nell'apposito alloggiamento, sino
afarlo scattare udibilmente in posizione.

Rimozione della batteria

Per rimuovere la batteria, premere il tasto di shloccaggio ed
estrarla. Durante tale operazione, non esercitare forza.
La batteria € dotata di 2 livelli di bloccaggio, preposti ad im-
pedire che la batteria stessa cada all'esterno, qualora il tasto
di shloccaggio batteria venga premuto inavvertitamente. Si-
no a quando la batteria € inserita nell’elettroutensile, essa
viene mantenuta in posizione da un’apposita molla.

Indicatore del livello di carica della batteria

Avvertenza: non tuttii tipi di batteria dispongono di un indi-
catore del livello di carica.

I LED verdi dell'apposito indicatore indicano il livello di cari-
ca della batteria. Per ragioni di sicurezza, il livello di carica si
puo verificare esclusivamente ad elettroutensile fermo.

Per visualizzare il livello di carica, premere il tasto dell'indi-
catore livello di carica della batteria @ o mx. Cio sara possibi-
le anche a batteria rimossa.

Se premuto il tasto dell'indicatore livello di carica della batte-
ria non siillumina alcun LED, cio significa che la batteria & di-
fettosa e che deve essere sostituita.

Il livello di carica della batteria verra visualizzato anche
sull'interfaccia di comando Indicatori di stato.

Tipo di batteria GBA 18V... | GBA18V...

LED Capacita

Luce fissa, 3 LED verdi 60-100%
Luce fissa, 2 LED verdi 30-60%
Luce fissa, 1 LED verde 5-30%
Luce lampeggiante, 1 LED verde ~ 0-5%

Tipo di batteria ProCORE18V...
LED Capacita

Luce fissa, 5 LED verdi 80-100%
Luce fissa, 4 LED verdi 60-80%
Luce fissa, 3 LED verdi 40-60%
Luce fissa, 2 LED verdi 20-40%
Luce fissa, 1 LED verde 5-20%
Luce lampeggiante, 1 LED verde ~ 0-5%

Avvertenze per 'impiego ottimale della batteria

Proteggere la batteria ricaricabile da umidita ed acqua.
Conservare la batteria esclusivamente nel campo di tempe-
ratura fra =20 °C e 50 °C. Non lasciare la batteria all'interno
dell'auto, ad es. nel periodo estivo.

Pulire di tanto in tanto le fessure di ventilazione della batte-
ria ricaricabile con un pennello morbido, pulito ed asciutto.

Una sensibile riduzione della durata del funzionamento dopo
I'operazione di ricarica sta ad indicare che la batteria ricari-
cabile dovra essere sostituita.

Attenersi alle indicazioni relative allo smaltimento.

Montaggio

» Prima di qualsiasi intervento sull’elettroutensile (ad
es. per manutenzione, sostituzione dell’accessorio
ecc.), prelevare la batteria. Qualora l'interruttore di av-
vio/arresto venga premuto inavvertitamente, vi & rischio
di lesioni.

Montaggio della tracolla (vedere fig. A)

Durante il lavoro, & possibile appendere I'elettroutensile a
spalla tramite I'apposita tracolla (20).

- Agganciare la tracolla (20) alle staffe (15).

Sostituzione del tubo flessibile (vedere fig. B)
In fornitura, & montato un tubo flessibile (19) della lunghez-
zadi120cm.

Un tubo flessibile piegato o danneggiato deve essere sosti-

tuito.

- Allentare il dado (21) del tubo flessibile con una chiave
convenzionale e svitare il tubo flessibile montato (19)
dall'elettroutensile.

- Awvitare il nuovo tubo flessibile (19) nell'elettroutensile,
quindi serrare il dado (21) a una coppia di serraggio di
13-16 Nm.

Riposizionamento dei supporti del tubo flessibile

(vedere fig. C)

I supporti del tubo flessibile (13) possono essere posizionati

in modo flessibile sull’elettroutensile.

- Staccare il tubo flessibile (19) dal relativo supporto (13).

- Allentare le viti (22) ed estrarre i supporti del tubo flessi-
bile dall'alloggiamento.

- Inserire il supporto del tubo flessibile - in base alla posi-
zione di lavoro preferita — nelle apposite cavita e serrarlo
nuovamente.

Riempimento dell’elettroutensile con grasso

Cartucce consentite
- Cartucce astrappoda 400 g

- Cartucciaaviteda500g
(utilizzabile con adattatore (28): 2 608 001 205 )

- Cartucciaaviteda400g
(utilizzabile con adattatore (29): 2608 001 204 )
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Inserimento di una cartuccia a strappo da 400 g (vedere

figg. D1-D2)

- Svitare il cilindro del grasso (12) dall’elettroutensile ruo-
tandolo in senso antiorario.

- Tirare 'asta a molla (23) dalla relativa impugnatura (16)

completamente in fuori e bloccarla nella scanalatura di si-

curezza (24).
- Togliere il tappo a vite della cartuccia a strappo da 400 g

e inserire la cartuccia nel cilindro del grasso (12) coniil la-

to aperto rivolto verso il basso.
- Solo a questo punto, strappare il tappo della cartuccia.

- Awvitare il cilindro del grasso (12) nell’elettroutensile ruo-

tandolo in senso orario.

- Rilasciare 'asta a molla (23) dalla scanalatura di
sicurezza (24) e spingerla lentamente fino a battuta nel
cilindro del grasso (12).
oppure
Rilasciare I'asta a molla (23) dalla scanalatura di

sicurezza (24) e bloccarla ruotandola di 90° con il cursore

del grasso (25). In questo modo, I'asta a molla scorrera
con il grasso e sara possibile leggere la quantita restante
sulla scala della stessa (vedere fig. D3).

- Disaerazione del sistema (vedi «Disaerazione
(vedere fig. 1)», Pagina 51).

Inserimento di una cartuccia a vite da 500 g (vedere

figg. E1-E3)

- Svitare il cilindro del grasso (12) dall'elettroutensile ruo-
tandolo in senso antiorario.

- Premere le molle di tenuta (26) insieme ed estrarre la
riduzione (27) dall'alloggiamento.

- Awvitare I'adattatore (28) nell’elettroutensile e serrarlo
con una chiave (apertura chiave 30 mm).

- Avvitare una cartuccia a vite da 500 g nell'adattatore
(28).

- Disaerazione del sistema (vedi «Disaerazione
(vedere fig. 1)», Pagina 51).

Inserimento di una cartuccia a vite da 400 g (vedere

figg. F1-F2)

- Svitare il cilindro del grasso (12) dall’elettroutensile ruo-
tandolo in senso antiorario.

- Eventualmente, reinserire la riduzione (27) nell'alloggia-
mento.

- Avwvitare I'adattatore (29) nell’elettroutensile e serrarlo
con una chiave (apertura chiave 41 mm).

- Avvitare una cartuccia a vite da 400 g nell'adattatore
(29).

- Disaerazione del sistema (vedi «Disaerazione
(vedere fig. 1)», Pagina 51).

Riempimento del cilindro del grasso con contenitori

(vedere fig. G)

- Svitare il cilindro del grasso (12) dall’elettroutensile ruo-
tandolo in senso antiorario.

- Immergere il cilindro del grasso per circa 5 cm nel grasso
del contenitore.
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Tirare 'asta a molla (23) dalla relativa impugnatura (16)
lentamente ma completamente in fuori e bloccarla nella
scanalatura di sicurezza (24).

Avvitare il cilindro del grasso (12) nell'elettroutensile ruo-
tandolo in senso orario.

Rilasciare I'asta a molla (23) dalla scanalatura di
sicurezza (24) e spingerla lentamente fino a battuta nel
cilindro del grasso (12).

oppure

Rilasciare I'asta a molla (23) dalla scanalatura di
sicurezza (24) e bloccarla ruotandola di 90° con il cursore
del grasso (25). In questo modo, I'asta a molla scorrera
con il grasso e sara possibile leggere la quantita restante
sulla scala della stessa (vedere fig. D3).

- Disaerazione del sistema (vedi «Disaerazione

(vedere fig. I)», Pagina 51).

Riempimento del cilindro del grasso tramite pompa di
riempimento (vedere figg. H1-H2)

Tramite una valvola di riempimento (filettatura 1/8"-NPT) &
possibile riempire il cilindro del grasso (12) direttamente da
un recipiente di grasso per mezzo di una pompa a bassa
pressione.

Rimuovere il tappo a vite (30) con una chiave a brugola
convenzionale e avvitare la valvola di riempimento (com-
ponente della pompa a bassa pressione) nella filettatura.
Collegare la pompa a bassa pressione alla valvola di riem-
pimento e riempire il cilindro del grasso (12).

Se per il riempimento si collega sempre il cilindro del
grasso a una pompa a bassa pressione, € possibile lascia-
re la valvola di riempimento avvitata nell'elettroutensile.
In caso contrario, svitare la valvola di riempimento
dall’elettroutensile e chiudere nuovamente la filettatura
con il tappo a vite (30).

Disaerazione del sistema (vedi «Disaerazione

(vedere fig. I)», Pagina 51).

Disaerazione (vedere fig. )
Disaerazione tramite la valvola di sfiato

Per disaerare il cilindro del grasso (12) o le cartucce inse-
rite, premere la valvola di sfiato (14) fino a far fuoriuscire
il grasso in modo continuo.

Durante la disaerazione, € inoltre possibile azionare l'inter-
ruttore di avvio/arresto (6).

Disaerazione attiva

Bloccare I'asta a molla (23) ruotandola di 90° con il curso-
re del grasso (25). Premere la valvola di sfiato (14) e far
scorrere 'asta a molla in avanti fino a far fuoriuscire il
grasso dalla valvola di sfiato (14).

oppure

Premere la valvola di sfiato (14) e, utilizzando un oggetto
idoneo, far scorrere la base della cartuccia inserita (car-
tuccia a vite da 500 g o cartuccia a vite da 400 g) in avan-
ti fino a far fuoriuscire il grasso dalla valvola di sfiato (14).
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160992AF141(25.09.2025)



52 | Italiano

Montaggio dell'imboccatura a 90° (vedere fig. J)
Per punti di lubrificazione difficili da raggiungere, sulla nor-
male imboccatura (31) & possibile montare un’imboccatura
con un’angolazione di 90° (32).
- Inserire l'imboccatura a 90° (32) nella normale imbocca-
tura (31) del tubo flessibile (19) e far scorrere la
bussola (33) sul raccordo.
- Per rimuovere I'imboccatura a 90° (32), far scorrere la
bussola (33) indietro e sfilare 'imboccatura a 90° (32)
dallimboccatura (31).

Sostituzione dell’alloggiamento di protezione

della batteria

Nel caso in cui 'alloggiamento di protezione della

batteria (8) abbia riportato danni, andra sostituito.

- Rimuovere la batteria (9).

- Svitare le viti (11) e rimuovere I'alloggiamento di prote-
zione della batteria danneggiato.

- Riavvitare il nuovo alloggiamento di protezione della bat-
teria.

Uso

Operazioni preliminari

Impostazione del numero di pompaggi

Tramite la preselezione del numero di pompaggi & possibile

applicare una quantita di grasso costante nei punti di lubrifi-

cazione.

- Impostare il numero di pompaggi desiderato tramite I'ap-
posita rotellina (2).

Rotellina (2) Numero di pompaggi

ON lllimitato, finché l'interruttore di avvio/
arresto (6) & azionato.
1..50 Una volta raggiunto il numero di pompag-

gi impostato, I'elettroutensile si spegne
automaticamente, anche (6) se l'interrut-
tore di avvio/arresto & ancora azionato.

Impostazione della velocita

Lelettroutensile dispone di due velocita che regolano la

quantita di grasso in uscita in rapporto alla pressione di lavo-

ro.

- Impostare la velocita desiderata tramite 'apposito
interruttore (7).

Interruttore (7) Quantita di grasso/pressione di lavoro

Velocita 1 - Quantita di grasso in uscita: 100 g/
min
- Pressione di lavoro max.: 10000 psi
Velocita 2 - Quantita massima di grasso in uscita:
320 g/min

- Pressione di lavoro: 6000-8000 psi

Panoramica delle quantita di grasso

In base al numero di pompaggi, si applicano diverse quantita
di grasso.

Numero di pompaggi Quantita di grasso® [g]

1 0,7
2 1,4
3 2,1
4 2,8
5 3,5
6 4,2
7 4,9
8 5,6
9 6,3
10 7,0
15 10,5
20 14,0
25 17,5
50 35,0

A) £5%

Messa in funzione

Accensione/spegnimento

- Per shloccare l'interruttore di avvio/arresto (6), premere
il bloccaggio (4) da sinistra verso destra.

- Per mettere in funzione I'elettroutensile, premere l'inter-
ruttore di avvio/arresto (6) e mantenerlo premuto.

- Per bloccare l'interruttore di avvio/arresto (6), premere
il tasto di blocco (5) con l'interruttore di avvio/arresto
schiacciato.

- Per spegnere ['elettroutensile, rilasciare linterruttore di
avvio/arresto (6) oppure, se & bloccato con il tasto di
blocco (5), premere brevemente l'interruttore di avvio/
arresto (6), dopodiché rilasciarlo.

- Unavolta concluso il lavoro, spingere il bloccaggio (4) da
destra verso sinistra per evitare uscite di grasso imprevi-
ste.

Luce di lavoro

Laluce di lavoro a LED (1) consente di illuminare 'area di la-

voro in condizioni di scarsa luminosita.

- Peraccendere la luce di lavoro, premere l'interruttore di
accensione/spegnimento della luce di lavoro (3).
Se la luce di lavoro & accesa ma l'ingrassatore non viene
azionato, questa si spegnera automaticamente dopo un
certo periodo di tempo.

- Per spegnere la luce di lavoro, premere nuovamente I'in-
terruttore di accensione/spegnimento della luce di
lavoro (3).

160992AF14](25.09.2025)

Bosch Power Tools



Indicazioni operative

» Osservare sempre le avvertenze del produttore dei ri-
spettivi grassi! Alcuni grassi possono essere utilizzati
soltanto in un campo di temperatura specifico.

» Aprire ed utilizzare le cartucce in conformita alle istru-
zioni del produttore.

» Le staffe per la tracolla non possono essere utilizzate
come dispositivo di protezione anticaduta. Utilizzare le
staffe (15) esclusivamente per applicare la tracolla.

Lubrificazione (vedere fig. K)

- Riempire I'elettroutensile con il grasso.

- Montare I'imboccatura desiderata: (31)/(32).

- Impostare la velocita desiderata (interruttore (7)).

- Alloccorrenza, impostare il numero di pompaggi
(rotellina (2)).

- Collegare I'imboccatura al punto di lubrificazione.

- Shloccare 'interruttore di avvio/arresto (bloccaggio (4)).

- Accendere I'elettroutensile (interruttore di avvio/
arresto (6)).

- Unavolta applicata la quantita di grasso desiderata al
punto di lubrificazione, spegnere 'elettroutensile.
Oppure
Lelettroutensile si spegne automaticamente una volta
raggiunto il numero di pompaggi impostato.

Valvola limitatrice di pressione

La valvola limitatrice di pressione (18) si apre se la pressio-

ne di lavoro durante la lubrificazione supera la pressione

massima di 10000 psi. In questo caso, il grasso viene scari-

cato nel tappo della valvola limitatrice di pressione e I'elet-

troutensile si spegne automaticamente.

- Spegnere l'elettroutensile.

- Controllare che il punto di lubrificazione e il tubo
flessibile (19) non siano ostruiti.

Una volta risolti eventuali problemi, si potra riprendere a la-

vorare normalmente.

Manutenzione ed assistenza

Manutenzione e pulizia

» Prima di qualsiasi intervento sull’elettroutensile (ad
es. per manutenzione, sostituzione dell’accessorio
ecc.), prelevare la batteria. Qualora l'interruttore di av-
vio/arresto venga premuto inavvertitamente, vi & rischio
dilesioni.

» Per poter garantire buone e sicure operazioni di lavo-
ro, tenere sempre puliti elettroutensile e le fessure
di ventilazione.

Servizio di assistenza e consulenza tecnica

Italia

Tel.: (02) 3696 2314

Illink ai nostri indirizzi di assistenza e alle condizioni di ga-
ranzia & riportato allultima pagina.
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In caso di richieste o di ordinazione di pezzi di ricambio, co-
municare sempre il codice prodotto a 10 cifre riportato sulla
targhetta di fabbricazione dell’elettroutensile.

Smaltimento

Avviare ad un riciclaggio rispettoso dellambiente elettrou-

tensili, batterie, accessori ed imballaggi non pill impiegabili.
Non gettare elettroutensili e batterie/pile tra i
rifiuti domestici!

Solo per i Paesi UE:

| dispositivi elettrici ed elettronici o le batterie/pile usate non
pill utilizzabili devono essere sottoposti/e a raccolta diffe-
renziata e smaltiti nel rispetto dell'ambiente. Utilizzare gli ap-
positi sistemi di raccolta. A causa delle sostanze pericolose
eventualmente contenute al loro interno, uno smaltimento
non appropriato rischia di provocare danni allambiente e al-
la salute.

Nederlands

Veiligheidsaanwijzingen

Algemene veiligheidsaanwijzingen voor
elektrische gereedschappen

[YWAARSCHU- Leesalle waarschuwingen, veilig-
WING heidsaanwijzingen, afbeeldingen

en specificaties die bij dit elektri-
sche gereedschap worden geleverd. Als de hieronder ver-
melde aanwijzingen niet worden opgevolgd, kan dit een elek-
trische schok, brand en/of ernstig letsel tot gevolg hebben.
Bewaar alle waarschuwingen en voorschriften voor toe-
komstig gebruik.
Het in de waarschuwingen gebruikte begrip elektrisch ge-
reedschap heeft betrekking op elektrische gereedschappen
voor gebruik op het stroomnet (met netsnoer) en op elektri-
sche gereedschappen voor gebruik met een accu (zonder
netsnoer).

Veiligheid van de werkomgeving

» Houd uw werkomgeving schoon en goed verlicht. Een
rommelige of onverlichte werkomgeving kan tot ongeval-
len leiden.

» Werk met het elektrische gereedschap niet in een om-
geving met explosiegevaar waarin zich brandbare
vloeistoffen, brandbare gassen of brandbaar stof be-
vinden. Elektrische gereedschappen veroorzaken vonken
die het stof of de dampen tot ontsteking kunnen brengen.

» Houd kinderen en andere personen tijdens het ge-
bruik van het elektrische gereedschap uit de buurt.
Wanneer u wordt afgeleid, kunt u de controle over het ge-
reedschap verliezen.
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Elektrische veiligheid

» De aansluitstekker van het elektrische gereedschap
moet in het stopcontact passen. De stekker magin
geen geval worden veranderd. Gebruik geen adapter-
stekkers in combinatie met geaarde elektrische ge-
reedschappen. Onveranderde stekkers en passende
stopcontacten beperken het risico van een elektrische
schok.

» Voorkom aanraking van het lichaam met geaarde op-
pervlakken, bijvoorbeeld van buizen, verwarmingen,
fornuizen en koelkasten. Er bestaat een verhoogd risico
door een elektrische schok wanneer uw lichaam geaard
is.

» Houd het gereedschap uit de buurt van regen en
vocht. Het binnendringen van water in het elektrische
gereedschap vergroot het risico van een elektrische
schok.

» Gebruik de kabel niet voor een verkeerd doel, om het
elektrische gereedschap te dragen of op te hangen of
om de stekker uit het stopcontact te trekken. Houd de
kabel uit de buurt van hitte, olie, scherpe randen of
bewegende delen. Beschadigde of in de war geraakte
kabels vergroten het risico van een elektrische schok.

» Wanneer u buitenshuis met elektrisch gereedschap
werkt, dient u alleen verlengkabels te gebruiken die
voor gebruik buitenshuis zijn goedgekeurd. Het ge-
bruik van een voor gebruik buitenshuis geschikte verleng-
kabel beperkt het risico van een elektrische schok.

» Als het gebruik van het elektrische gereedschap in
een vochtige omgeving onvermijdelijk is, dient u een
aardlekschakelaar te gebruiken. Het gebruik van een
aardlekschakelaar vermindert het risico van een elektri-
sche schok.

Veiligheid van personen

» Wees alert, let goed op wat u doet en ga met verstand
te werk bij het gebruik van het elektrische gereed-
schap. Gebruik geen elektrisch gereedschap, wan-
neer u moe bent of onder invloed staat van drugs, al-
cohol of medicijnen. Een moment van onoplettendheid
bij het gebruik van het elektrische gereedschap kan tot
ernstige verwondingen leiden.

» Draag persoonlijke beschermingsmiddelen. Draag al-
tijd een veiligheidsbril. Het dragen van persoonlijke be-
schermingsmiddelen zoals een stofmasker, slipvaste
werkschoenen, een veiligheidshelm of gehoorbescher-
ming, afhankelijk van de aard en het gebruik van het elek-
trische gereedschap, vermindert het risico van verwon-
dingen.

» Voorkom per ongeluk inschakelen. Controleer dat het
elektrische gereedschap uitgeschakeld is, voordat u
de stekker in het stopcontact steekt of de accu aan-
sluit en voordat u het gereedschap oppakt of draagt.
Wanneer u bij het dragen van het elektrische gereed-
schap uw vinger aan de schakelaar hebt of wanneer u het
gereedschap ingeschakeld op de stroomvoorziening aan-
sluit, kan dit tot ongevallen leiden.

» Verwijder instelgereedschappen of schroefsleutels,
voordat u het elektrische gereedschap inschakelt.
Een instelgereedschap of sleutel in een draaiend deel van
het gereedschap kan tot verwondingen leiden.

» Voorkom een onevenwichtige lichaamshouding. Zorg
ervoor dat u stevig staat en steeds in evenwicht blijft.
Daardoor kunt u het elektrische gereedschap in onver-
wachte situaties beter onder controle houden.

» Draag geschikte kleding. Draag geen loshangende
kleding of sieraden. Houd haren en kleding uit de
buurt van bewegende delen. Loshangende kleding, lan-
ge haren en sieraden kunnen door bewegende delen wor-
den meegenomen.

» Wanneer stofafzuigings- of stofopvangvoorzieningen
kunnen worden gemonteerd, dient u zich ervan te ver-
zekeren dat deze zijn aangesloten en juist worden ge-
bruikt. Het gebruik van een stofafzuiging beperkt het ge-
vaar door stof.

» Ondanks het feit dat u eventueel heel goed vertrouwd
bent met het gebruik van gereedschappen, moet u er-
voor zorgen dat u niet nonchalant wordt en veilig-
heidsvoorschriften voor het gereedschap gaat nege-
ren. Een onoplettende handeling kan binnen een fractie
van een seconde ernstig letsel veroorzaken.

Zorgvuldige omgang met en zorgvuldig gebruik van

elektrische gereedschappen

» Overbelast het elektrische gereedschap niet. Gebruik
voor uw werkzaamheden het daarvoor bestemde elek-
trische gereedschap. Met het passende elektrische ge-
reedschap werkt u beter en veiliger binnen het aangege-
ven capaciteitsbereik.

» Gebruik geen elektrisch gereedschap waarvan de
schakelaar defect is. Elektrisch gereedschap dat niet
meer kan worden in- of uitgeschakeld, is gevaarlijk en
moet worden gerepareerd.

» Trek de stekker uit het stopcontact en/of neem de ac-
cu (indien uitneembaar) uit het elektrische gereed-
schap, voordat u het elektrische gereedschap instelt,
accessoires wisselt of het elektrische gereedschap
opbergt. Deze voorzorgsmaatregel voorkomt onbedoeld
starten van het elektrische gereedschap.

» Bewaar niet-gebruikte elektrische gereedschappen
buiten bereik van kinderen. Laat het gereedschap niet
gebruiken door personen die er niet mee vertrouwd
zijn en deze aanwijzingen niet hebben gelezen. Elek-
trische gereedschappen zijn gevaarlijk wanneer deze
door onervaren personen worden gebruikt.

» Pleeg onderhoud aan elektrische gereedschappen en
accessoires. Controleer of bewegende delen van het
gereedschap correct functioneren en niet vastklem-
men en of onderdelen zodanig gebroken of bescha-
digd zijn dat de werking van het elektrische gereed-
schap nadelig wordt beinvloed. Laat deze beschadig-
de onderdelen voor gebruik repareren. Veel ongevallen
hebben hun oorzaak in slecht onderhouden elektrische
gereedschappen.

1609 92AF14(25.09.2025)

Bosch Power Tools



» Houd snijdende inzetgereedschappen scherp en
schoon. Zorgvuldig onderhouden snijdende inzetgereed-
schappen met scherpe snijkanten klemmen minder snel
vast en zijn gemakkelijker te geleiden.

» Gebruik elektrisch gereedschap, accessoires, inzetge-
reedschappen en dergelijke volgens deze aanwijzin-
gen. Let daarbij op de arbeidsomstandigheden en de
uit te voeren werkzaamheden. Het gebruik van elektri-
sche gereedschappen voor andere dan de voorziene toe-
passingen kan tot gevaarlijke situaties leiden.

» Houd handgrepen en greepvlakken droog, schoon en
vrij van olie en vet. Gladde handgrepen en greepvlakken
verhinderen dat het gereedschap in onverwachte situa-
ties veilig kan worden gehanteerd en bediend.

Gebruik en onderhoud van accugereedschappen

» Laad accu’s alleen op in oplaadapparaten die door de
fabrikant worden geadviseerd. Voor een oplaadappa-
raat dat voor een bepaald type accu geschikt is, bestaat
brandgevaar wanneer het met andere accu’s wordt ge-
bruikt.

» Gebruik alleen de daarvoor bedoelde accu’s in de elek-
trische gereedschappen. Het gebruik van andere accu’s
kan tot verwondingen en brandgevaar leiden.

» Voorkom aanraking van de niet-gebruikte accu met
paperclips, munten, sleutels, spijkers, schroeven en
andere kleine metalen voorwerpen die overbrugging
van de contacten kunnen veroorzaken. Kortsluiting
tussen de accucontacten kan brandwonden of brand tot
gevolg hebben.

» Bij verkeerd gebruik kan vloeistof uit de accu lekken.
Voorkom contact daarmee. Spoel bij onvoorzien con-
tact met water af. Wanneer de vloeistof in de ogen
komt, dient u bovendien een arts te raadplegen. Gelek-
te accuvloeistof kan tot huidirritaties en verbrandingen
leiden.

» Gebruik accu of gereedschap niet, als deze bescha-
digd of veranderd zijn. Beschadigde of veranderde ac-
cu's kunnen onvoorspelbaar gedrag vertonen, waardoor
een brand, explosie of het gevaar van letsel kan ontstaan.

» Stel accu of gereedschap niet bloot aan vuur of over-
matige temperaturen. Blootstelling aan vuur of tempera-
turen boven 130 °C kan een explosie veroorzaken.

» Volg alle aanwijzingen voor het laden en laad de accu
of het gereedschap niet buiten het temperatuurbereik
dat in de aanwijzingen is vermeld. Verkeerd laden of la-
den bij temperaturen buiten het vastgelegde bereik kan
de accu beschadigen en het risico van brand vergroten.

Service

» Laat het elektrische gereedschap alleen repareren
door gekwalificeerd en vakkundig personeel en alleen
met originele vervangingsonderdelen. Daarmee wordt
gewaarborgd dat de veiligheid van het gereedschap in
stand blijft.

» Voer nooit servicewerkzaamheden aan beschadigde
accu's uit. Service van accu's dient uitsluitend te worden

Nederlands | 55

uitgevoerd door de fabrikant of erkende servicewerk-
plaatsen.

Veiligheidsaanwijzingen voor vetpersen

» Draag veiligheidshandschoenen, een veiligheidsbril,
gehoorbescherming en schoenen met een stroeve
zool bij het gebruik van de vetpers.

» Houd uw handen uit de buurt van de veerstang. Bij het
gebruik van de vetpers kan uw hand bekneld raken.

» Laat de vetpers niet in de zon staan. Vetten en smeer-
middelen kunnen ontvlammen.

» Bewaar en gebruik vetten en smeermiddelen niet in
de buurt van viammen of in een warme omgeving. Vet-
ten en smeermiddelen kunnen ontvlammen.

» Zorg ervoor dat de slang er met een aanhaalmoment
van 13-16 Nm werd ingeschroefd. De slang kan anders
bij het werken met de vetpers loslaten.

» Het vulventiel moet geschikt zijn voor de vulopening
en zijn ontworpen voor een druk van minimaal
690 bar. Op die manier voorkomt u schade aan de vet-
pers en aan de lagedrukpomp.

» Gebruik alleen vetten die voldoen aan de NLGI-klas-
sen die in de technische gegevens staan vermeld.
Neem ook goed nota van de instructies van de vetfa-
brikant. Andere niet toegelaten materialen zoals bijv. oli-
én kunnen uit de vetpers spuiten en letsel toebrengen aan
uw ogen of leiden tot het uitvallen van de vetpers.

» Lees voor gebruik de instructies van de vetfabrikant
en houd u hieraan.

» Verwijder voor alle werkzaamheden aan de vetpers
(bijv. wisselen van patroon) de accu uit het elektri-
sche gereedschap. Bij per ongeluk bedienen van de aan/
uit-schakelaar bestaat gevaar voor letsel.

» Zeker de vetpers bij werkzaamheden op grotere hoog-
te met valbeveiligingsmiddelen. Zo kunnen materiéle
schade en persoonlijk letsel bij omlaagvallen van de vet-
pers worden vermeden. De schouderriem mag niet als
valbeveiligingsmiddel worden gebruikt.

» Controleer voor elk gebruik de vetpers en de slang.
Gebruik de vetpers niet als u schade of slijtage bij de
vetpers of bij de slang vaststelt. De slang mag niet ge-
blokkeerd of geknikt zijn. De slang kan door hoge druk
scheuren en uitstromend vet kan resulteren in letsel.

» Plet of verbuig de flexibele slang niet met geweld. De
slang kan breken of vervormen.

» Draag de vetpers niet aan de slang of aan de veer-
stang-terugtrekker.

» Richt de slang tijdens het gebruik van de vetpers niet
op uzelf of op personen in uw omgeving. Naar buiten
spuitend vet kan resulteren in letsel.

» Houd de vetpers schoon en veeg vastplakkend vet af.
Op die manier voorkomt u uitglijden en zo letsel.

» Gebruik alleen origineel Bosch toebehoren.

» Houd uw werkomgeving schoon, droog, goed verlicht
en zorg voor voldoende ventilatie.
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» Bij beschadiging en verkeerd gebruik van de accu kun-
nen er dampen vrijkomen. De accu kan branden of ex-
ploderen. Zorg voor de aanvoer van frisse lucht en zoek
bij klachten een arts op. De dampen kunnen de luchtwe-
genirriteren.

» Verander en open de accu niet. Er bestaat gevaar voor
kortsluiting.

» Door spitse voorwerpen, zoals bijv. spijkers of schroe-
vendraaiers, of door krachtinwerking van buitenaf
kan de accu beschadigd worden. Er kan een interne
kortsluiting ontstaan en de accu doen branden, roken, ex-
ploderen of oververhitten.

» Gebruik de accu alleen in producten van de fabrikant.
Alleen zo wordt de accu tegen gevaarlijke overbelasting
beschermd.

Bescherm de accu tegen hitte, bijvoorbeeld
ook tegen voortdurend zonlicht, vuur, vuil,
water en vocht. Er bestaat gevaar voor explo-
sie en kortsluiting.

Beschrijving van product en werking

Lees alle veiligheidsaanwijzingen en in-
structies. Het niet naleven van de veiligheids-
aanwijzingen en instructies kan elektrische
schokken, brand en/of zware verwondingen
veroorzaken.

Neem goed nota van de afbeeldingen in het voorste deel van
de gebruiksaanwijzing.

Beoogd gebruik

Het elektrische gereedschap is bestemd voor het smeren
van bewegende onderdelen via daarvoor bestemde gangba-
re smeerpunten met in de handel gebruikelijke, voor vetspui-
ten bestemde vetten in patronen of uit potten en blikken.

Afgebeelde componenten

De componenten zijn genummerd zoals op de afbeelding van
het elektrische gereedschap op de pagina met afbeeldingen.

(1) LED-werklicht

2) Instelknop voorinstelling aantal keren pompen
3) Aan/uit-schakelaar werklicht

(4) Vergrendeling

(5) Vastzettoets

(6) Aan/uit-schakelaar

(Y] Schakelaar versnellingskeuze
(8) Beschermbehuizing accu
(9) Accu?

(10)  Accu-ontgrendelingstoets”

(11)  Schroef beschermbehuizing accu
(12)  Vetcilinder

(13)  Slanghouder

(14)  Ontluchtingsventiel

(15)  Beugel voor schouderdraagriem

(16)  Veerstang-terugtrekker

(17)  Cilinderkap

(18)  Overdrukventiel

(19) Slang

(20)  Schouderdraagriem

(21)  Moer (bevestiging slang/elektrisch gereedschap)
(22)  Schroef slanghouder

(23)  Veerstang

(24)  Borgmoer

(25)  Vetschuif

(26)  Vasthoudveer

(27)  Reduceerstuk

(28)  Adapter voor 500g-schroefpatronen®
(29)  Adapter voor 400g-schroefpatronen®
(30)  Sluitschroef

(31)  Mondstuk

(32)  90°-mondstuk

(33)  Huls

a) Dittoebehoren wordt niet standaard meegeleverd.

Technische gegevens
Accuvetspuit GFP 18V-10
Productnummer 3601JN60O..
Nominale spanning V= 18
Inhoud vet g 400
Max. werkdruk psi 10000
Max. uitstroomhoeveelheid g/min 320
Lengte slang mm 1200
Toegestaan vettype NLGI 0-2
Gewicht” kg 4.4
Aanbevolen omgevingstempera- © 0..+35
tuur bij het opladen
Toegestane omgevingstempera- C -20...+50
tuur tijdens gebruik® en bij op-
slag
Aanbevolen accu's GBA18V...
GBA 18V...
ProCORE18V...
EXPERT18V...
EXBA18V...
CORE18V...
Aanbevolen oplaadapparaten GAL18...
GAL 18...
GAL 36...
GAL12V/18...
GAL 12V/18...
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Accuvetspuit GFP 18V-10

GAX 18...
EXAL18...
A)  Zonder accu (het gewicht van de accu is te vinden op
www.bosch-professional.com)
B) beperkt vermogen bij temperaturen < 0°C
Waarden kunnen afhankelijk van product variéren en onderhevig zijn

aan toepassings- en omgevingsvoorwaarden. Meer informatie vindt u
op www.bosch-professional.com/wac.

Informatie over geluid en trillingen
Geluidsemissiewaarden vastgesteld conform EN 62841-1.

Het A-gewogen geluidsdrukniveau van het elektrische ge-
reedschap bedraagt typisch 77 dB(A). Onzekerheid K=3 dB.
Het geluidsniveau bij het werken kan de aangegeven waar-
den overschrijden.Draag een gehoorbescherming!

Totale trllingswaarden a, (vectorsom van drie richtingen) en
onzekerheid K bepaald volgens EN 62841-1: a,<2,5 m/s’,
K=1,5m/s’

Het in deze gebruiksaanwijzing vermelde trillingsniveau en
de geluidsemissiewaarde zijn gemeten met een genormeer-
de meetmethode en kunnen worden gebruikt om elektrische
gereedschappen met elkaar te vergelijken. Ze zijn ook ge-
schikt voor een voorlopige inschatting van de trillings- en ge-
luidsemissie.

Het aangegeven trillingsniveau en de aangegeven ge-
luidsemissiewaarde representeren de voornaamste toepas-
singen van het elektrische gereedschap. Wanneer het elek-
trische gereedschap echter wordt gebruikt voor andere toe-
passingen, met afwijkende inzetgereedschappen of onvol-
doende onderhoud, dan kunnen het trillingsniveau en de ge-
luidsemissiewaarde afwijken. Dit kan de trillings- en ge-
luidsemissie gedurende de gehele arbeidsperiode duidelijk
verhogen.

Voor een nauwkeurige schatting van de trillings- en ge-
luidsemissies moet ook rekening worden gehouden met de
tijden waarin het gereedschap uitgeschakeld is, of waarin
het gereedschap wel loopt, maar niet werkelijk wordt ge-
bruikt. Dit kan de trillings- en geluidsemissies gedurende de
gehele arbeidsperiode duidelijk verminderen.

Leg aanvullende veiligheidsmaatregelen ter bescherming
van de gebruiker tegen het effect van trillingen vast, zoals:
onderhoud van elektrische gereedschappen en inzetgereed-
schappen, warm houden van de handen, organisatie van het
arbeidsproces.

Accu

Bosch verkoopt accugereedschap ook zonder accu. Of bij de
levering van uw elektrische gereedschap een accu inbegre-
pen is, kunt u zien op de verpakking.

Accu opladen

» Gebruik alleen de in de technische gegevens vermelde
oplaadapparaten. Alleen deze oplaadapparaten zijn af-
gestemd op de bij het elektrische gereedschap gebruikte
Li-lon-accu.
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Aanwijzing: lithium-ion-accu's worden vanwege internatio-
nale transportvoorschriften gedeeltelijk geladen geleverd.
Om het volledige vermogen van de accu te waarborgen, laadt
uvaor het eerste gebruik de accu volledig op.

Accu plaatsen

Schuif de geladen accu in de accuhouder tot deze is vastge-
klikt.

Accu verwijderen

Voor het verwijderen van de accu drukt u op de accu-ont-
grendelingstoets en trekt u de accu uit het elektrische ge-
reedschap. Gebruik daarbij geen geweld.

De accu beschikt over 2 vergrendelingsstanden die moeten
voorkomen dat de accu bij onbedoeld indrukken van de ac-
cu-ontgrendelingstoets uit het elektrische gereedschap valt.
Zolang de accu in het elektrische gereedschap is geplaatst,
wordt deze door een veer op de juiste plaats gehouden.

Accu-oplaadaanduiding

Aanwijzing: Niet elk accutype beschikt over een oplaadaan-
duiding.

De groene LED's van de accu-oplaadaanduiding geven de
laadtoestand van de accu aan. Uit veiligheidsoverwegingen
is het opvragen van de laadtoestand alleen bij stilstaand
elektrisch gereedschap mogelijk.

Druk op de toets voor de oplaadaanduiding @ of &=, om de
laadtoestand aan te geven. Dit is ook mogelijk, wanneer de
accu is weggenomen.

Als er na het drukken op de toets voor de oplaadaanduiding
geen LED brandt, dan is de accu defect en moet vervangen
worden.

De acculaadtoestand wordt ook op de gebruikersinterface
weergegeven Toestandsaanduidingen.

Accutype GBA 18V...| GBA18V...

Permanent licht 3 x groen 60-100 %
Permanent licht 2 x groen 30-60%
Permanent licht 1 x groen 5-30%
Knipperlicht 1 x groen 0-5%

Accutype ProCORE18V...

(1)) Capaciteit

Permanent licht 5 x groen 80-100 %
Permanent licht 4 x groen 60-80 %
Permanent licht 3 x groen 40-60 %
Permanent licht 2 x groen 20-40 %
Permanent licht 1 x groen 5-20%
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LED Capaciteit

Knipperlicht 1 x groen 0-5%

Aanwijzingen voor de optimale omgang met de
accu

Bescherm de accu tegen vocht en water.

Bewaar de accu alleen bij een temperatuur tussen =20 °C en
50°C. Laat de accu bijvoorbeeld in de zomer niet in de auto
liggen.

Reinig de ventilatieopeningen van de accu af en toe met een
zachte, schone en droge doek.

Een duidelijk kortere gebruiksduur na het opladen duidt erop
dat de accu versleten is en moet worden vervangen.

Neem de aanwijzingen met betrekking tot afvalverwijdering
in acht.

Montage

» Neem de accu véor alle werkzaamheden aan het elek-
trische gereedschap (bijv. onderhoud, wisselen van
accessoires, enz.) uit het elektrische gereedschap. Bij
per ongeluk bedienen van de aan/uit-schakelaar bestaat
gevaar voor letsel.

Schouderdraagriem monteren (zie afbeelding A)
Tijdens het werk kunt u het elektrische gereedschap met be-
hulp van de schouderdraagriem (20) over de schouder han-
gen.

- Hang de schouderdraagriem (20) in de beugels (15).

Slang wisselen (zie afbeelding B)

Bij levering is een slang (19) met een lengte van 120 cm ge-

monteerd.

Vervang een geknikte of beschadigde slang.

- Draai de moer (21) op de slang met een gangbare moer-
sleutel los en schroef de gemonteerd slang (19) uit het
elektrische gereedschap.

- Schroef de nieuwe slang (19) in het elektrische gereed-
schap en draai vervolgens de moer (21) met een aanhaal-
koppel van 13-16 Nm vast.

Slanghouders veranderen (zie afbeelding C)

De slanghouders (13) kunnen flexibel op het elektrische ge-

reedschap worden geplaatst.

- Maak de slang (19) uit de slanghouder (13) los.

- Draai de schroeven (22) los en trek de slanghouders uit
de behuizing.

- Steek de slanghouder, afhankelijk van de werkhouding
waaraan de voorkeur wordt gegeven, in de daarvoor be-
stemde verlagingen en schroef deze weer vast.

Elektrisch gereedschap vullen met vet

Toegestane patronen
- Pull-off-patronen van 400 g

- 500g-schroefpatroon

(te gebruiken met adapter (28): 2 608 001 205 )
- 400g-schroefpatroon

(te gebruiken met adapter (29): 2 608 001 204 )

Pull-off-patroon van 400 g aanbrengen (zie

afbeeldingen D1-D2)

- Schroef de vetcilinder (12) linksom uit het elektrische ge-
reedschap.

- Trek de veerstang (23) aan de terugtrekker (16) hele-
maal naar buiten en vergrendel deze in de
borgmoer (24).

- Verwijder de sluitdop van de pull-off-patroon van 400 g
en steek de patroon met de open zijde omlaag in de vetci-
linder (12).

- Scheur dan pas de pull-off-sluiting van de patroon af.

- Schroef de vetcilinder (12) rechtsom in het elektrische
gereedschap.

- Maak de veerstang (23) los uit de borgmoer (24) en duw
de veerstang langzaam tot aan de aanslagin de
vetcilinder (12).
of
Maak de veerstang (23) los uit de borgmoer (24) en ver-
grendel de veerstang door een kwartslag met de
vetschuif (25). Op deze manier stroomt de veerstang met
het vet mee en de resterende hoeveelheid kan worden af-
gelezen op de verdeelschaal van de veerstang
(zie afbeelding D3).

- Ontlucht het systeem (zie ,,Ontluchten (zie afbeelding I)“,
Pagina 59).

500g-schroefpatroon aanbrengen (zie afbeeldingen

E1-E3)

- Schroef de vetcilinder (12) linksom uit het elektrische ge-
reedschap.

- Duw de vasthoudveren (26) bij elkaar en trek het
reduceerstuk (27) uit de behuizing.

- Schroef de adapter (28) in het elektrische gereedschap
en draai deze met een moersleutel (sleutelwijdte 30 mm)
vast.

- Draai een 500g-schroefpatroon in de adapter (28).

- Ontlucht het systeem (zie ,,Ontluchten (zie afbeelding 1)“,
Pagina 59).

400g-schroefpatroon aanbrengen (zie afbeeldingen

F1-F2)

- Schroef de vetcilinder (12) linksom uit het elektrische ge-
reedschap.

- Plaats eventueel het reduceerstuk (27) weer in de behui-
zing.

- Schroef de adapter (29) in het elektrische gereedschap
en draai deze met een moersleutel (sleutelwijdte 41 mm)
vast.

- Draai een 400g-schroefpatroon in de adapter (29).

- Ontlucht het systeem (zie ,,Ontluchten (zie afbeelding I)“,
Pagina 59).
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Vetcilinder vanuit potten/blikken vullen (zie

afbeelding G)

- Schroef de vetcilinder (12) linksom uit het elektrische ge-
reedschap.

- Dompel de vetcilinder ca. 5 cmin het vet in de pot/het
blik.

- Trek de veerstang (23) aan de terugtrekker (16) hele-
maal naar buiten en vergrendel deze in de
borgmoer (24).

- Schroef de vetcilinder (12) rechtsom in het elektrische
gereedschap.

- Maak de veerstang (23) los uit de borgmoer (24) en duw
de veerstang langzaam tot aan de aanslag in de
vetcilinder (12).
of
Maak de veerstang (23) los uit de borgmoer (24) en ver-
grendel de veerstang door een kwartslag met de
vetschuif (25). Op deze manier stroomt de veerstang met
het vet mee en de resterende hoeveelheid kan worden af-
gelezen op de verdeelschaal van de veerstang
(zie afbeelding D3).

- Ontlucht het systeem (zie ,,Ontluchten (zie afbeelding 1),
Pagina 59).

Vetcilinder met behulp van vulpomp vullen

(zie afbeeldingen H1-H2)

Via een vulventiel (schroefdraad 1/8"-NPT) kan de

vetcilinder (12) direct vanuit een vat met vet met behulp van

een lagedrukpomp worden gevuld.

- Verwijder de sluitschroef (30) met een gangbare binnen-
zeskantsleutel en schroef het vulventiel (component van
de lagedrukpomp) in de schroefdraad.

- Sluit de lagedrukpomp op het vulventiel aan en vul de
vetcilinder (12).

- Wanneer u de vetcilinder voor het vullen altijd op een la-
gedrukpomp aansluit, kunt u het vulventiel in het elektri-
sche gereedschap laten zitten.

Anders schroeft u het vulventiel uit het elektrische ge-
reedschap en sluit u de schroefdraad weer met de
sluitschroef (30).

- Ontlucht het systeem (zie ,Ontluchten (zie afbeelding 1),

Pagina 59).

Ontluchten (zie afbeelding 1)

Ontluchten via het ontluchtingsventiel

- Voor het ontluchten van de vetcilinder (12) of van de ge-
plaatste patronen drukt u zolang op het
ontluchtingsventiel (14) tot er continu vet uitstroomt.

Tijdens het ontluchten kunt u bovendien de aan/ uit-

schakelaar (6) bedienen.

Actief ontluchten
- Vergrendel de veerstang (23) door een kwartslag met de
vetschuif (25). Druk op het ontluchtingsventiel (14) en

schuif de veerstang naar voren totdat uit het ontluchtings-

ventiel (14) vet uitstroomt.
of
Druk op het ontluchtingsventiel (14) en schuif de bodem
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van de geplaatste patroon (500g-schroefpatroon of
400g-schroefpatroon) met een geschikt voorwerp naar
voren totdat uit het ontluchtingsventiel (14) vet uit-
stroomt.

90°-mondstuk monteren (zie afbeelding J)

Voor moeilijk toegankelijke smeerpunten kan op het normale

mondstuk (31) een 90° gebogen mondstuk (32) worden ge-

monteerd.

- Steek het 90°-mondstuk (32) in het normale
mondstuk (31) op de slang (19) en schuif de huls (33)
over de verbinding.

- Om het 90°-mondstuk (32) te verwijderen, schuift u de
huls (33) terug en trekt u het 90°-mondstuk (32) uit het
mondstuk (31).

Beschermbehuizing accu vervangen

Als de beschermbehuizing van de accu (8) werd bescha-

digd, moet deze worden vervangen.

- Verwijder de accu (9).

- Draai de schroeven (11) los en verwijder de beschadigde
beschermbehuizing van de accu.

- Schroef de nieuwe beschermbehuizing van de accu er
weer op.

Gebruik

Werkvoorbereiding

Aantal keren pompen instellen

Met de voorinstelling van het aantal keren pompen kan een

gelijkblijvende hoeveelheid vet in verschillende smeerpun-

ten worden ingebracht.

- Stel het gewenste aantal keren pompen met de
instelknop (2) in.

Instelknop (2) Aantal keren pompen

ON Onbegrensd, zolang de aan/uit-
schakelaar (6) wordt bediend.

Na het bereiken van het aantal keren
pompen schakelt het elektrische gereed-
schap uit, ook al wordt de aan/uit-
schakelaar (6) nog steeds bediend.

Versnelling instellen

Het elektrische gereedschap beschikt over twee versnellin-
gen die de hoeveelheid uitstromend vet in verhouding tot de
werkdruk regelen.

- Stel de gewenste versnelling met de schakelaar (7) in.

Schakelaar (7) Hoeveelheid vet/werkdruk

Versnelling 1 - Uitstromende hoeveelheid vet: 100 g/
min
- Maximale werkdruk: 10000 psi
Versnelling 2 - Maximaal uitstromende hoeveelheid

vet: 320 g/min
- Werkdruk: 6000-8000 psi

Bosch Power Tools
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Overzicht hoeveelheden vet

Afhankelijk van het aantal keren pompen stromen er ver-
schillende hoeveelheden vet uit.

Aantal keren pompen Hoeveelheid vet” [g]

1 0,7
2 1,4
3 2,1
4 2,8
5 3,5
6 4,2
7 4,9
8 5,6
9 6,3
10 7,0
15 10,5
20 14,0
25 17,5
50 35,0

A) +5%

Ingebruikname

In-/uitschakelen

- Voor het ontgrendelen van de aan/uit-schakelaar (6)
duwt u de vergrendeling (4) van links naar rechts.

- Druk voor ingebruikname van het elektrische gereed-
schap op de aan/uit-schakelaar (6) en houd deze inge-
drukt.

- Voor het vastzetten van de aan/uit-schakelaar (6) drukt
u bij ingedrukte aan/uit-schakelaar op de
vastzettoets (5).

- Om het elektrische gereedschap uit te schakelen laat u
de aan/uit-schakelaar (6) los of indien deze met de
vastzettoets (5) is vergrendeld, druk kort op de aan/uit-
schakelaar (6) en laat deze dan los.

- Na het werken duwt u de vergrendeling (4) van rechts
naar links om ongewenst uitstromen van vet te vermijden.

Werklicht

Met het LED-werklicht (1) kan het werkgebied bij ongunstige

lichtomstandigheden verlicht worden.

- Voor het inschakelen van het werklicht drukt u op de aan/
uit-schakelaar van het werklicht (3).
Als bij ingeschakeld werklicht de vetspuit niet wordt be-
diend, wordt het werklicht na een poosje automatisch
weer uitgeschakeld.

- Voor het uitschakelen van het werklicht drukt u opnieuw
op de aan/uit-schakelaar van het werklicht (3).

Aanwijzingen voor de werkzaamheden

» Neem goed nota van de aanwijzingen van de fabrikan-
ten van de vetten! Bepaalde vetten kunnen alleen in een
bepaald temperatuurbereik worden gebruikt.

» Open en gebruik patronen conform de instructies van
de fabrikant.

» De beugels voor de schouderdraagriem fungeren niet
als valbeveiliging. Gebruik de beugels (15) uitsluitend
voor het aanbrengen van een schouderdraagriem.

Smeren (zie afbeelding K)

- Vul het elektrische gereedschap met vet.

- Monteer het gewenste mondstuk: (31)/(32).

- Stel de gewenste versnelling in (schakelaar (7)).

- Stelindien gewenst het aantal keren pompen in
(instelknop (2)).

- Verbind het mondstuk met het smeerpunt.

- Ontgrendel de aan/uit-schakelaar (vergrendeling (4)).

- Schakel het elektrische gereedschap in(aan/uit-
schakelaar (6)).

- Als de gewenste hoeveelheid vet in het smeerpunt is aan-
gebracht, schakelt u het elektrische gereedschap uit.
of
Na het bereiken van het ingestelde aantal keren pompen
schakelt het elektrische gereedschap automatisch uit.

Overdrukventiel

Het overdrukventiel (18) gaat open als de werkdruk bij het

smeren boven de maximale druk van 10000 psi komt. Daar-

bij wordt vet in de kap van het overdrukventiel afgelaten en

het elektrische gereedschap schakelt automatisch uit.

- Schakel het elektrische gereedschap uit.

- Onderzoek het smeerpunt en de slang (19) op mogelijke
verstoppingen.

Na het verhelpen van mogelijke storingen kan normaal ver-

der worden gewerkt.

Onderhoud en service

Onderhoud en reiniging

» Neem de accu voor alle werkzaamheden aan het elek-
trische gereedschap (bijv. onderhoud, wisselen van
accessoires, enz.) uit het elektrische gereedschap. Bij
per ongeluk bedienen van de aan/uit-schakelaar bestaat
gevaar voor letsel.

» Houd het elektrische gereedschap en de ventilatie-
openingen altijd schoon om goed en veilig te werken.

Klantenservice en gebruiksadvies

Nederland

Tel.: (076) 57954 54

De link naar onze serviceadressen en naar de garantievoor-
waarden is te vinden op de laatste pagina.

Vermeld bij vragen en bestellingen van vervangingsonderde-
len altijd het uit tien cijfers bestaande productnummer vol-
gens het typeplaatje van het product.
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Afvalverwijdering

Elektrische gereedschappen, accu’s, accessoires en verpak-
kingen moeten op een voor het milieu verantwoorde wijze
gerecycled worden.
Gooi elektrische gereedschappen, accu’s en
batterijen niet bij het huisvuil.

Alleen voor landen van de EU:

Afgedankte elektrische en elektronische apparaten of ver-
bruikte accu's/batterijen moeten apart ingezameld en op een
voor het milieu verantwoorde wijze afgevoerd worden. Maak
gebruik van de hiervoor bestemde inzamelingssystemen.
Een verkeerde afvoer kan vanwege mogelijk aanwezige ge-
vaarlijke stoffen schadelijk voor het milieu en de gezondheid
zijn.

Dansk

Sikkerhedsinstrukser

Generelle sikkerhedsanvisninger for el-vaerktej
[N ADVARSEL Las alle sikkerhedsadvarsler, in-

struktioner, illustrationer og spe-
cifikationer, som falger med el-vaerktgjet. | tilflde af
manglende overholdelse af anvisningerne nedenfor er der ri-
siko for elektrisk sted, brand og/eller alvorlige per-
sonskader.
Opbevar alle sikkerhedsinstrukser og anvisninger til se-
nere brug.
Betegnelsen "el-vaerktgj" i advarslerne refererer til dit (led-
ningsforbundne) el-vaerktgj tilsluttet lysnettet eller til batte-
ridrevet (ledningsfrit) el-veerktej.

Sikkerhed pa arbejdspladsen

» Hold arbejdsomradet rent og godt oplyst. Rodede eller
mearke omrader kan medfare ulykker.

» Brug ikke el-varktgjet i eksplosionsfarlige omgivel-
ser, hvor der findes braendbare vasker, gasser eller
stav. El-vaerktej kan sla gnister, der kan antaende stov el-
ler dampe.

» Sorg for, at andre personer og ikke mindst bgrn hol-
des vaek fra arbejdsomradet, nar el-vaerktojet er i
brug. Hvis man distraheres, kan man miste kontrollen
over maskinen.

Elektrisk sikkerhed

» El-vaerktojets stik skal passe til kontakten. Stikket ma
under ingen omstaendigheder &ndres. Brug ikke
adapterstik sammen med jordforbundet el-vaerktgj.
Uaendrede stik, der passer til kontakterne, nedsztter risi-
koen for elektrisk stad.
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» Undga kropskontakt med jordforbundne overflader
som f. eks. rar, radiatorer, komfurer og keleskabe.
Hvis din krop er jordforbundet, ages risikoen for elektrisk
stad.

» El-vaerktej ma ikke udszettes for regn eller fugt. Ind-
treengen af vand i el-vaerktej eger risikoen for elektrisk
sted.

» Brug ikke ledningen til formal, den ikke er beregnet
til. Duma aldrig bre el-varktgjet i ledningen, hange
el-vaerktgjet op i ledningen eller rykke i ledningen for
at traekke stikket ud af kontakten. Beskyt ledningen
mod varme, olie, skarpe kanter eller maskindele, der
eribevagelse. Beskadigede eller indviklede ledninger
gger risikoen for elektrisk stad.

» Hvis el-vaerktojet benyttes i det fri, ma der kun benyt-
tes en forleengerledning, der er egnet til udenders
brug. Brug af forlengerledning til udenders brug ned-
satter risikoen for elektrisk stad.

» Huvis det ikke kan undgas at bruge el-varktgjet i fugti-
ge omgivelser, skal der bruges et HFI-rele. Brugaf et
HFI-rela reducerer risikoen for at fa elektrisk stad.

Personlig sikkerhed

» Det er vigtigt at vaere opmaerksom og holde gje med,
hvad man laver, og bruge el-varktgjet fornuftigt.
Brug ikke el-vaerktgaj, hvis du er traet, har indtaget al-
kohol eller er pavirket af medikamenter eller euforise-
rende stoffer. Fa sekunders uopmaerksomhed ved brug
af el-vaerktejet kan fare til alvorlige personskader.

» Brug personligt beskyttelsesudstyr. Brug altid be-
skyttelsesbriller. Brug af sikkerhedsudstyr som f. eks.
stavmaske, skridsikkert fodtej, beskyttelseshjelm eller
hereveaern afhangig af maskintype og anvendelse nedsaet-
ter risikoen for personskader.

» Undga utilsigtet igangsatning. Kontrollér, at el-vaerk-
tojet er slukket, for du tilslutter det til stromtilferslen
og/eller batteriet, lofter eller barer det. Undga at bae-
re el-vaerktgjet med fingeren pa afbryderen og sarg for, at
el-vaerktajet ikke er teendt, nar det sluttes til nettet, da
dette ager risikoen for personskader.

» Gor det til en vane altid at fjerne indstillingsvarktgj
eller skruenggle, for el-varktgjet startes. Hvis et styk-
ke veerktgj eller en nggle sidder i en roterende maskindel,
er der risiko for personskader.

» Undga en unormal legemsposition. Serg for at sta sik-
kert, mens der arbejdes, og kom ikke ud af balance.
Dermed har du bedre muligheder for at kontrollere
el-vaerktgjet, hvis der skulle opsta uventede situationer.

» Brug egnet arbejdstej. Undga lese beklaedningsgen-
stande eller smykker. Hold har og tej vaek fra dele,
der bevaeger sig. Dele, der er i bevaegelse, kan gribe fat i
lostsiddende tej, smykker eller langt har.

» Huvis stevudsugnings- og opsamlingsudstyr kan mon-
teres, er det vigtigt, at dette tilsluttes og benyttes
korrekt. Brug af en stavopsugning kan reducere stav-
maengden og dermed den fare, der er forbundet med
stov.
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» Selvom du kender vaerktgjet godt og er vant til at
bruge det, skal du alligevel vaere opmaerksom og
overholde sikkerhedsanvisningerne. Et gjebliks uop-
maerksomhed kan medfere alvorlige personskader.

Omhyggelig omgang med og brug af el-vaerktgj
» Undga overbelastning af el-varktgjet. Brug altid
el-vaerktgj, der er beregnet til det stykke arbejde, der

skal udferes. Med det passende el-vaerktgj arbejder man

bedst og mest sikkert inden for det angivne effektomra-
de.

» Brug ikke el-vaerktgj, hvis afbryderen er defekt.

El-vaerktgj, der ikke kan startes eller stoppes, er farligt og

skal repareres.

» Traek stikket ud af stikkontakten og/eller fjern batteri-

et, hvis det kan tages af, for el-vaerktgjet justeres, for

skift af tilbehersdele og for el-vaerktgjet laegges til op-

bevaring. Disse sikkerhedsforanstaltninger forhindrer
utilsigtet start af el-vaerktajet.

» Opbevar ubenyttet el-vaerktaj uden for herns reekke-
vidde. Lad aldrig personer, der ikke er fortrolige med
el-varktgjet eller ikke har gennemlast disse instruk-
ser, benytte el-vaerktgjet. El-verktej er farligt, hvis det
benyttes af ukyndige personer.

» Vedligehold el-vaerktgj og tilbehorsdele. Kontroller,
om bevaegelige maskindele fungerer korrekt og ikke

sidder fast, og om delene er braekket eller beskadiget,

saledes at el-vaerktgjets funktion pavirkes. Fa beska-

digede dele repareret, inden el-vaerktgjet tages i brug.

Mange uheld skyldes darligt vedligeholdt el-vaerktgj.
» Sorg for, at skaerevaerktajer er skarpe og rene. Om-

hyggeligt vedligeholdte skaerevaerktajer med skarpe skae-

rekanter setter sig ikke s hurtigt fast og er nemmere at
fare.

» Brug el-vaerktgj, tilbeher, indsatsvarktej osv. iht. dis-
se instrukser. Tag hensyn til arbejdsforholdene og det
arbejde, der skal udferes. Anvendelse af el-vaerktgijet til

formal, som ligger uden for det fastsatte anvendelsesom-
rade, kan fare til farlige situationer.

» Hold handtag og gribeflader torre, rene og fri for olie
og smerefedt. Hvis handtag og gribeflader er glatte, kan
veerktajet ikke handteres og styres sikkert, hvis der sker
noget uventet.

Omhyggelig omgang med og brug af akku-vaerktej
» Oplad kun batterier i ladeapparater, der er anbefalet
af producenten. Et ladeapparat, der er egnet til en be-

stemt type batterier, ma ikke benyttes med andre batteri-

er - brandfare.

» Brug kun batterier, der er beregnet til el-vaerktgjet.
Brug af andre batterier gger risikoen for personskader og
er forbundet med brandfare.

» Batterier, der ikke benyttes, ma ikke komme i berg-
ring med metaldele sasom kontorclips, menter, neg-
ler, som, skruer eller andre sma metalgenstande, da
disse kan kortslutte kontakterne. En kortslutning mel-
lem batteri-kontakterne gger risikoen for personskader i
form af forbraendinger.

>

>

Hvis batteriet anvendes forkert, kan der slippe vaske
ud af batteriet - undga kontakt. Hvis det alligevel skul-
le ske, skylles med vand. Seg lege, hvis vasken kom-
mer i gjnene. Batterivaeske kan give hudirritation eller
forbraendinger.

Brug ikke batterier eller vaerktej, som er beskadiget
eller modificeret. Beskadigede eller modificerede batte-
rier kan reagere uforudsigeligt og forarsage brand, eks-
plosion eller fare for personskade.

Batterier eller varktej ma ikke udsattes for ild eller
meget hgje temperaturer. Ild eller temperaturer over
130 °C kan medfare eksplosion.

Folg alle instruktioner for opladning. Batteriet ma ik-
ke oplades ved temperaturer uden for det omrade, der
er angivet i instruktionerne. Forkert opladning eller op-
ladning ved temperaturer uden for det angivne omrade
kan medfare skader pa batteriet og forgge brandfaren.

Service

>

>

Serg for, at el-vaerktej kun repareres af kvalificerede
fagfolk og at der kun benyttes originale reservedele.
Dermed sikres starst mulig maskinsikkerhed.
Beskadigede batterier ma aldrig repareres. Repara-
tion af batterier ma kun udferes af producenten eller au-
toriserede reparaterer.

Sikkerhedsanvisninger for fedtpresser

>

>

>

>

Brug beskyttelseshandsker, sikkerhedsbriller, hore-
varn og skridsikre sko, nar du bruger fedtpressen.
Hold handerne fra fjederstangen. Du kan fd handen i
klemme, nar du bruger fedtpressen.

Lad ikke fedtpressen sta i sollys. Fedt og smaremidler
kan bryde i brand.

Opbevar og brug ikke fedt og smaremidler i naerheden
af flammer eller i varme. Fedt og smgremidler kan bryde
i brand.

Serg for, at slangen er skruet fast med et tilspan-
dingsmoment pa 13-16 Nm. Ellers kan slangen lgsne sig
under arbejdet med fedtpressen.

Pafyldningsventilen skal vaere kompatibel med pa-
fyldningsstudsen og dimensioneret til et tryk pa
mindst 690 bar. Pa den made undgar du skader pa fedt-
pressen og lavtrykspumpen.

Brug kun fedt, der er i overensstemmelse med de NL-
Gl-klasser, der er anfert i de tekniske data. Folg ogsa
fedtproducentens anvisninger. Andre ikke-godkendte
materialer som f.eks. olie kan sprgjte ud af fedtpressen
og skade dine gjne eller fa fedtpressen til at svigte.

Las og folg fedtproducentens anvisninger for brug.

Tag batteriet ud af el-varktgjet for alt arbejde pa fedt-
pressen (f.eks. udskiftning af patroner). Der er risiko
for kvastelse, hvis teend/sluk-knappen betjenes utilsigtet
Fastgor fedtpressen med faldsikringsudstyr, nar du
arbejder hgjt oppe. Pa den made kan du undga materiel-
le skader og personskader, hvis fedtpressen falder ned.
Skulderremmen ma ikke bruges som faldsikringsudstyr.
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» Kontrollér fedtpressen og slangen for enhver anven-
delse. Brug ikke fedtpressen, hvis du opdager skader
eller slitage pa fedtpressen eller slangen. Slangen ma
ikke vaere blokeret eller knaekket. Slangen kan revne pa
grund af det hgje tryk, og udstremmende fedt kan med-
fore kvaestelser.

» Klem eller vrid ikke den fleksible slange med magt.
Slangen kan ga i stykker eller blive deformeret.

» Bar ikke fedtpressen i slangen eller i fjedertraekstan-
gen.

» Ret ikke slangen mod dig selv eller personer omkring
dig, mens du bruger fedtpressen. Udsprgjtende fedt
kan medfare kvaestelser.

» Hold fedtpressen ren, og tor eventuelt fastsiddende
fedt af. Det forhindrer, at du glider og bliver kvaestet.

» Brug kun originalt Bosch tilbeheor.

» Sorg for, at dit arbejdsomrade er rent, tert, godt op-
lyst og tilstraekkeligt udluftet.

» Beskadiges akkuen, eller bruges den forkert, kan der
sive dampe ud. Akkuen kan antzndes eller eksplo-
dere. Tilfer frisk luft, og seg laege, hvis du faler dig util-
pas. Dampene kan irritere luftvejene.

» Akkuen ma ikke ndres eller abnes. Fare for kortslut-
ning.

» Akkuen kan blive beskadiget af spidse genstande som
f.eks. som eller skruetraekkere eller ydre kraftpavirk-
ning. Der kan opsta indvendig kortslutning, sa akkuen kan
antaendes, ryge, eksplodere eller overophedes.

» Brug kun akkuen i produkter fra producenten. Kun pa
denne made beskyttes batteriet mod farlig overbelast-
ning.

Beskyt akkuen mod varme (f.eks. ogsa mod

varige solstraler, brand, snavs, vand og fug-

tighed). Der er risiko for eksplosion og kort-
slutning.

N
VAN

MOt

Produkt- og ydelsesheskrivelse

Laes alle sikkerhedsinstrukser og anvisnin-
ger. Overholdes sikkerhedsinstrukserne og an-
visningerne ikke, er der risiko for elektrisk
stgd, brand og/eller alvorlige kvaestelser.
Veer opmaerksom pa alle illustrationer i den forreste del af
betjeningsvejledningen.

Beregnet anvendelse

Dette el-vaerktej er beregnet til at smare bevaegelige dele
gennem dertil beregnede smaresteder med gevind med al-
mindeligt smarefedt i patroner eller starre beholdere, der er
beregnet til brug i en fedtpresse.

lllustrerede komponenter

Nummereringen af de illustrerede komponenter refererer til
illustrationen af el-veerktejet pa illustrationssiden.

(1) LED-arbejdslys
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2) Drejeknap til forvalg af pumpeslag
3) Teend/sluk-knap arbejdslys

(4) Las

(5) Laseknap

(6) Taend/sluk-knap

()] Gearveelger-knap

(8) Batterihus

9) Akku?

(10)  Akku-oplasningsknap”

(11)  Skrue batterihus

(12)  Fedtcylinder

(13)  Slangeholder

(14)  Udluftningsventil

(15)  Beslagtil skulderrem

(16)  Tilbagetraekker til fiederstang
(17)  Cylinderdzksel

(18)  Overtryksventil

(19) Slange

(20)  Skulderrem

(21)  Metrik (fastgarelse af slange/el-veerktej)
(22)  Skrue til slangeholder

(23)  Fjederstang

(24) Lasenot

(25)  Skydeventil til fedt

(26)  Holdefjeder

(27)  Reduktionsstykke

(28)  Adapter til 500-g-skruepatroner”
(29)  Adapter til 400-g-skruepatroner”
(30)  Laseskrue

(31)  Mundstykke

(32)  90°-mundstykke

(33)  Beasning

a) Dette tilbehor horer ikke til standard-leveringen.

Tekniske data

Varenummer 3601JN60O..
Nominel spending V= 18
Péfyldningsmaengde fedt g 400
Maks. driftstryk psi 10000
Maks. udlgbsvolumen g/min 320
Laengde slange mm 1200
Tilladt fedttype NLGI 0-2
Vagt! kg 4.4
Anbefalet omgivelsestempera- C 0...+35

tur ved opladning
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Batteridrevet fedtpresse GFP 18V-10

Tilladt omgivelsestemperatur © -20...+50
ved drift® og ved opbevaring

Anbefalede akkuer

GBA18V...
GBA 18V...
ProCORE18V...
EXPERT18V...
EXBA18V...
CORE18V...

GAL18...
GAL 18...
GAL 36...
GAL12v/18...
GAL 12V/18...
GAX 18...
EXAL18...

Anbefalede ladere

A) Uden akku (akkuens vaegt fremgar af
www.bosch-professional.com)

B) begraenset ydelse ved temperaturer < 0°C

Veardierne kan varierer afhangigt af produktet samt anvendelses- og
miljgbetingelserne. Du kan finde flere oplysninger under
www.bosch-professional.com/wac.

Stej-/vibrationsinformation

Stgjemissionsvardier fundet iht. EN 62841-1.

Elvaerktgjets A-vaegtede lydtryksniveau er typisk 77 dB(A).
Usikkerhed K=3 dB. Stgjniveauet ved arbejde kan overskri-
de de angivne veerdier.Brug herevaern!

Vibrationsveerdier i alt a, (vektorsummen i tre retninger) og
usikkerhed K fastlagt iht. EN 62841-1:

3,<2,5m/s’, K = 1,5 m/s’

Det svingningsniveau og stejemissionsniveau, der fremgar af
anvisningerne, er malt iht. en standardiseret maleveerdi og
kan anvendes til sammenligning af elvaerktej med hinanden.
De er ogsa egnet til en forelgbig vurdering af svingnings- og
stejemissionen.

Det angivne svingnings- og stgjemissionsniveau reprasente-
rer de vaesentlige anvendelser af el-vaerktgjet. Hvis el-vaerk-
tgjet dog anvendes til andre formal, med afvigende indsats-
varktej eller utilstraekkelig vedligeholdelse, kan svingnings-
og stajemissionsniveauet afvige. Dette kan fere til en betyde-
lig foragelse af svingnings- og stajemissionen i hele arbejds-
tidsrummet.

Til en ngjagtig vurdering af svingnings- og stajemissionen bar
der ogsa tages hejde for de tider, i hvilke vaerktajet er sluk-
ket eller godt nok kerer, men rent faktisk ikke anvendes. Det-
te kan fare til en betydelig reduktion af svingnings- og staje-
missionsniveauet i hele arbejdstidsrummet.

Fastlaeg ekstra sikkerhedsforanstaltninger til beskyttelse af
brugeren mod svingningers virkning som f.eks.: Vedligehol-
delse af el-veerktej og indsatsveerktej, holde hander varme,
organisation af arbejdsforlab.

Akku

Bosch sxlger ogsa akku-vaerktgjer uden akku. Om der falger
en akku med din leverance fremgar af emballagen.

Opladning af akku

» Brug kun de ladeaggregater, der fremgar af de tekni-
ske data. Kun disse ladeaggregater er afstemt i forhold til
den Li-ion-akku, der bruges pa dit el-vaerktgj.

Bemaerk! Lithium-ion-akkuer udleveres delvis opladet pa

grund af internationale transportforskrifter. For at sikre at

akkuen fungerer 100 %, skal du oplade akkuen helt i op-
laderen for farste ibrugtagning.

Isatning af akku

Skub den opladede akku ind i akkuholderen, sa den gar har-
bartiindgreb.

Udtagning af akku

Akkuen tages ud ved at trykke pa akku-oplasningsknap-

pen og traekke akkuen ud af el-vaerktejet. Undga brug af
vold.

Akkuen har to lasetrin, der forhindrer, at den falder ud, hvis
du skulle komme til at trykke pa akku-udlgserknappen ved et
uheld. Sa laenge akkuen sidder i el-vaerktgjet, holdes den i
position af en fjeder.

Akku-ladetilstandsindikator

Bemaerk! Ikke alle akku-typer er udstyret med ladetilstands-
indikator.

De grenne lysdioder pa akku-ladetilstandsindikatoren viser
akkuens ladetilstand. Af sikkerhedsgrunde er det kun muligt
at foresperge om ladetilstanden, nar el-varktgjet er stands-
et.

Tryk pa tasten til ladetilstandsindikatoren @ eller s> for at fa
vist ladetilstanden. Dette er ogsa muligt, nar akkuen er taget
ud.

Hvis ingen lysdioder lyser efter tryk pa tasten til ladetilstand-
sindikatoren, er akkuen defekt og skal udskiftes.
Akku-ladetilstanden vises ogsa pa brugerinterfacet Tilstand-
sindikatorer.

Akku-type GBA 18V... | GBA18V...

LED Kapacitet

Konstant lys 3 x gren 60-100 %
Konstant lys 2 x gren 30-60 %
Konstant lys 1 x gren 5-30%
Blinkende lys 1 x gren 0-5%

Akku-type ProCORE18V...
LED Kapacitet

Konstant lys 5 x gran 80-100 %
Konstant lys 4 x gran 60-80 %
Konstant lys 3 x gran 40-60 %

1609 92AF14(25.09.2025)

Bosch Power Tools


https://www.bosch-professional.com
https://www.bosch-professional.com/wac/

LED Kapacitet
Konstant lys 2 x gren 20-40%
Konstant lys 1 x gren 5-20%
Blinkende lys 1 x gren 0-5%

Henvisninger til optimal handtering af akkuen
Beskyt akkuen mod fugtighed og vand.

Opbevar kun akkuen i et temperaturomrade fra -20 °C til
50°C. Opbevar ikke akkuen i bilen f.eks. om sommeren.
Rengar akkuens ventilationsabninger en gang imellem med
en bled, ren og ter pensel.

Nar driftstiden pr. opladning forkortes vasentligt, er det
tegn pa, at akkuerne er slidt op og skal udskiftes.

Las og overhold henvisningerne mht. bortskaffelse.

Montering
» Tag akkuen ud af el-vaerktgjet, for du udferer arbejde
pa det (f.eks. vedligeholdelse, varktgjsskift, etc.).

Utilsigtet aktivering af taend/sluk-knappen er forbundet
med kvastelsesfare.

Montering af skulderrem (se billedet A)

Du kan have el-varktgjet haengende pa skulderen i
skulderremmen (20) under arbejdet.

- Sat skulderremmen (20) i beslaget (15).

Udskiftning af slange (se billedet B)

Ved levering er der monteret en slange (19) med en lngde
pa 120 cm.

Udskift slangen, hvis den er knaekket eller beskadiget.

- Lesn metrikken (21) pa slangen med en almindelig skrue-

negle, og skru den monterede slange (19) ud af el-veerk-
tojet.

- Skru den nye slange (19) ind i el-veerktgjet, og tilspeend
derefter matrikken (21) med et tilspaendingsmoment pa
13-16 Nm.

Flytning af slangeholderne (se billedet C)

Slangeholderne (13) kan placeres fleksibelt pa el-verktajet.

- Losn slangen (19) fra slangeholderen (13).
- Lasn skruerne (22), og treek slangeholderne ud af huset.

- Satslangeholderen ind i de dertil beregnede fordybnin-
ger, der passer til den foretrukne position, og skru dem
fastigen.

Pafyldning af fedt pa el-vaerktgjet

Tilladte patroner
- 400-g-pull-off-patroner
- 500-g-skruepatron
(kan bruges med adapter (28): 2608 001 205 )
- 400-g-skruepatron
(kan bruges med adapter (29): 2608 001 204 )
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Iszetning af 400-g-pull-off-patron (se billede D1-D2)

- Skru fedtcylinderen (12) mod uret for at tage den ud af
el-vaerktgjet.

- Trek fiederstangen (23) pa tilbagetraekkeren (16) helt
ud, og fastger den i lasenoten (24).

- Tag haetten af 400-g-pull-off-patronen, og szt patronen
ind i fedtcylinderen (12) med den abne side nedad.

- Husk at traekke pull off-hatten af patronen ferst.

- Skru fedtcylinderen (12) med uret ind i el-vaerktgjet.

- Losn fiederstangen (23) fra ldsenoten (24), og tryk fje-
derstangen langsomt ind til anslaget i
fedtcylinderen (12).
eller
Lasn fiederstangen (23) fra lasenoten (24), og fastgar
fiederstangen ved at dreje skydeventilen til fedt (25) 90°.
Det far fiederstangen til at flyde ind med fedtet, og rest-
maengden kan aflaeses pa fjederstangens skala
(se billedet D3).

- Udluft systemet (se "Udluftning (se billedet )", Si-
de 66).

Iszetning af 500-g-skruepatron (se billede E1-E3)

- Skru fedtcylinderen (12) mod uret for at tage den ud af
el-vaerktejet.

- Tryk holdefjedrene (26) sammen, og traek
reduktionsstykket (27) ud af huset.

- Skru adapteren (28) ind i el-vaerktajet, og tilspaend det
med en skruenggle (naglestr. 30 mm).

- Skru en 500-g-skruepatron ind i adapteren (28).

- Udluft systemet (se "Udluftning (se billedet )", Si-
de 66).

Iszetning af 400-g-skruepatron (se billede F1-F2)

- Skru fedtcylinderen (12) mod uret for at tage den ud af
el-vaerktejet.

- Set om ngdvendigt reduktionsstykket (27) ind i huset
igen.

- Skru adapteren (29) ind i el-vaerktgjet, og tilspand det
med en skruenggle (naglestr. 41 mm).

- Skru en 400-g-skruepatron ind i adapteren (29).

- Udluft systemet (se "Udluftning (se billedet )", Si-
de 66).

Opfyldning af fedtcylinder fra sterre beholder

(se billedet G)

- Skru fedtcylinderen (12) mod uret for at tage den ud af
el-vaerktajet.

- Stik fedtcylinderen ca. 5 cm ned i fedtet i beholderen.

- Trek fiederstangen (23) pa tilbagetraekkeren (16) lang-
somt helt ud, og fastger den i lasenoten (24).

- Skru fedtcylinderen (12) med uret ind i el-vaerktgjet.

- Losn fiederstangen (23) fra ldsenoten (24), og tryk fje-
derstangen langsomt ind til anslaget i
fedtcylinderen (12).
eller
Lasn fjederstangen (23) fra lasenoten (24), og fastger
fiederstangen ved at dreje skydeventilen til fedt (25) 90°.
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Det far fiederstangen til at flyde ind med fedtet, og rest-
maengden kan aflaeses pa fjederstangens skala
(se billedet D3).
- Udluft systemet (se "Udluftning (se billedet )", Si-
de 66).

Opfyldning af fedtcylinder med fyldepumpe (se

billederne H1-H2)

Fedtcylinderen (12) kan fyldes op med fedt direkte fra en

fedttromle gennem en pafyldningsventil (1/8"-NPT-gevind)

ved hjaelp af en lavtrykspumpe.

- Fjernlaseskruen (30) med en almindelig unbrakonggle,
og skru pafyldningsventilen (en del af lavtrykspumpen)
ind i gevindet.

- Slut lavtrykspumpen til pafyldningsventilen, og fyld
fedtcylinderen (12).

- Huvis fedtcylinderen altid sluttes til en lavtrykspumpe for
at fylde den, kan pafyldningsventilen blive siddende i el-
varktojet.

Ellers skal pafyldningsventilen skrues ud af el-vaerktajet,
og gevindet skal lukkes igen med ldseskruen (30).

- Udluft systemet (se "Udluftning (se billedet )", Si-

de 66).

Udluftning (se billedet I)

Udluftning via udluftningsventilen

- Udluft fedtcylinderen (12) eller de isatte patroner ved at
trykke pa udluftningsventilen (14), indtil der kontinuerligt
strgmmer fedt ud af den.

Tryk samtidig pa teend/sluk-knappen (6) ved udluftning.

Aktiv udluftning

- Fastger fjederstangen (23) ved at dreje skydeventilen til
fedt (25) 90°. Tryk pa udluftningsventilen (14), og skub
fjederstangen sa langt frem, at der stremmer fedt ud af
udluftningsventilen (14).
eller
Tryk pa udluftningsventilen (14), og skub bunden af den
isatte patron (500-g-skruepatron eller 400-g-skruepa-
tron) sa langt frem med en egnet genstand, at der stram-
mer fedt ud af udluftningsventilen (14).

Montering af 90°-mundstykke (se billedet J)

Ved smaring af svaert tilgaengelige smaresteder kan der pa

det normale mundstykke (31) monteres et 90°

mundstykke (32).

- St 90°-mundstykket (32) ind i det normale
mundstykke (31) pa slangen (19), og skub
basningen (33) hen over forbindelsen.

- 90°-mundstykket (32) afmonteres ved at skubbe
basningen (33) tilbage og traekke 90°-mundstykket (32)
ud af det normale mundstykke (31).

Udskiftning af batterihus

Batterihus (8) skal udskiftes, hvis det er blevet beskadiget.
- Tag batteriet (9) ud.
- Losn skruerne (11), og fjern det beskadigede batterihus.

- Skru det nye batterihus fast.

Brug

Arbejdsforberedelse

Indstilling af antal pumpeslag
Ved at foretage forvalg af pumpeslag kan det sikres, at der
tilfares en ensartet fedtmaengde pa de forskellige smare-
steder.
- Indstil det anskede antal pumpeslag pa

drejeknappen (2).

Drejeknap (2) Antal pumpeslag

ON Ubegraenset, sa leenge der trykkes pa
teend/sluk-knappen (6).

Nar det indstillede antal pumpeslag er na-
et, slukker el-vaerktejet automatisk, ogsa
selvom der stadig trykkes pa taend/sluk-
knappen (6).

Indstilling af gear

El-vaerktgjet har tre gear, der regulerer fedtmaengden i for-
hold til arbejdstrykket.

- Indstil det enskede gear pa knappen (7).

Knap (7) Fedtmangde/arbejdstryk
1. gear - Fedtmangde: 100 g/min

- Maks. arbejdstryk: 10000 psi
2. gear - Maks. fedtmaengde: 320 g/min

- arbejdstryk: 6000-8000 psi

Oversigt over fedtmaengde

Der pafares forskellige maengder fedt afhaengigt af antallet af
pumpeslag.

Antal pumpeslag Fedtmaengde” [g]

1 0,7
2 1,4
3 2,1
4 2,8
5 3,5
6 4,2
7 4,9
8 5,6
9 6,3
10 7,0
15 10,5
20 14,0
25 17,5
50 35,0

A) 5%
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Ibrugtagning

Taend/sluk

- For at frigere teend/sluk-knappen (6) skal lasen (4) tryk-
kes fra venstre mod hgjre.

- For at tage el-vaerktajet i brug skal der trykkes pa teend/
sluk-knappen (6), som derefter holdes inde.

- For at lase taend/sluk-knappen (6) skal teend/sluk-knap-
pen holdes inde samtidig med at der trykkes pa
laseknappen (5).

- For at slukke el-verktgjet skal du slippe taend/sluk-
knappen (6), og hvis den er fastgjort med
laseknappen (5), skal du trykke kortvarigt pa teend/sluk-
knappen (6) og slippe den igen.

- Efter endt arbejde skal lasen (4) trykkes fra hajre mod
venstre for at undga utilsigtet udlgsning af fedtsprajten.

Arbejdslys

LED-arbejdslyset (1) ger det muligt at oplyse arbejdsomra-

det, hvis belysningen er utilstraekkelig.

- Arbejdslyset teendes ved at trykke pa taend/sluk-knappen
til arbejdslyset (3).

Hvis fedtpressen ikke anvendes, nar arbejdslyset er
teendt, slukkes arbejdslyset automatisk efter et stykke
tid.

- Arbejdslyset slukkes ved at trykke igen pa taend/sluk-
knappen til arbejdslyset (3).

Arbejdsvejledning

» Folg fedtproducentens anvisninger! Visse typer fedt
kan kun anvendes inden for et bestemt temperaturomra-
de.

» Abn og anvend patronerne i overensstemmelse med
producentens anvisninger.

» Beslagene til skulderremmen ma ikke anvendes til
faldsikring. Anvend kun disse beslag (15) til pasatning
af en skulderrem.

Smering (se billedet K)

- Fyld el-vaerktgjet med fedt.

- Monter det anskede mundstykke: (31)/(32).

- Valg det anskede gear (knappen (7)).

- Indstil om nedvendigt det anskede antal pumpeslag
(drejeknappen (2)).

- Forbind mundstykket med smerestedet.

- Friger teend/sluk-knappen (lasen (4)).

- Teend el-vaerktejet (teend/sluk-knappen (6)).

- Sluk el-vaerktgjet, nar den gnskede fedtmaengde er
sprejtet ind pa smerestedet.
eller
El-vaerktajet slukkes automatisk, ndr det indstillede antal
pumpeslag er naet.

Overtryksventil

Overtryksventilen (18) abner, nar arbejdstrykket kommer

over et maks. tryk pa 10000 psi ved smgring. Samtidig tem-
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mes der fedt ud i overtryksventilens haette , og el-vaerktgjet

slukkes automatisk.

- Sluk el-vaerktgjet.

- Undersag smarestedet og slangen (19) for eventuelle til-
stopninger.

Nar eventuelle fejl er blevet afhjulpet, kan man arbejde vi-

dere pa normal vis.

Vedligeholdelse og service

Vedligeholdelse og rengering

» Tag akkuen ud af el-vaerktgjet, for du udferer arbejde
padet (f.eks. vedligeholdelse, vaerktgjsskift, etc.).
Utilsigtet aktivering af taend/sluk-knappen er forbundet
med kvastelsesfare.

» El-vaerktej og ventilationsabninger skal altid holdes
rene for at sikre et godt og sikkert arbejde.

Kundeservice og anvendelsesradgivning

Dansk

TIf. Service Center: 44898855

Du finder linket til vores servicecentre og garantibetingelser
pa sidste side.

Produktets 10-cifrede typenummer (se typeskilt) skal altid
angives ved forespargsler og bestilling af reservedele.

Bortskaffelse

El-vaerktaj, akku, tilbehar og emballage skal genbruges pa en
miljevenlig made.
Smid ikke el-vaerktgj og akkuer/batterier ud
sammen med det almindelige husholdningsaf-
fald!

Gelder kun i EU-lande:

Elektriske og elektroniske apparater eller brugte batterier,
der ikke lengere er brugbare, skal indsamles separat og
bortskaffes pa en miljgvenlig made. Brug de angivne indsam-
lingssystemer. Forkert bortskaffelse kan vaere skadeligt for
miljg og sundhed pa grund af de indeholdte farlige stoffer.

Svensk

Sakerhetsanvisningar

Allmanna sdkerhetsanvisningar for elverktyg

I[N VARNING Las alla sdkerhetsvarningar,
instruktioner och specifikationer

som tillhandahalls med detta elverktyg. Fel som uppstar
till foljd av att instruktionerna nedan inte foljts kan orsaka
elstot, brand och/eller allvarliga personskador.

Forvara alla varningar och anvisningar for framtida bruk.
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Begreppet Elverktyg hanfor sig till natdrivna elverktyg (med
natsladd) och till batteridrivna elverktyg (sladdl6sa).

Arbetsplatssdkerhet

» Hall ditt arbetsomrade rent och vil upplyst. Ostddade
och morka areor okar olycksrisken.

» Anvand inte elverktyget i explosionsfarliga
omgivningar ndr det t.ex. finns brannbara vatskor,
gaser eller damm. Elverktygen alstrar gnistor som kan
antdnda dammet eller gaserna.

» Hall under arbetet med elverktyget barn och
obehoriga personer pa betryggande avstand. Om du
stors av obehdriga personer kan du forlora kontrollen
over elverktyget.

Elektrisk sakerhet

» Elverktygets stickpropp maste passa till vigguttaget.
Stickproppen far absolut inte forandras. Anvénd inte
adapterkontakter tillsammans med skyddsjordade
elverktyg. Oférandrade stickproppar och passande
vagguttag reducerar risken for elstot.

» Undvik kroppskontakt med jordade ytor som t. ex. ror,
varmeelement, spisar och kylskap. Det finns en storre
risk for elstét om din kropp &r jordad.

» Skydda elverktyg mot regn och vita. Tranger vattenin
i ett elverktyg okar risken for elstot.

» Missbruka inte ndtsladden. Anvind inte nétsladden
for att bara eller hanga upp elverktyget och inte heller
for att dra stickproppen ur vagguttaget. Skadade eller
tilltrasslade ledningar ékar risken for elstot.

» Nar du arbetar med ett elverktyg utomhus anvand
endast forlangningssladdar som ar avsedda for
utomhusbruk. Om en lamplig forlangningssladd for
utomhusbruk anvands minskar risken for elstot.

» Anvind ett felstromsskydd om det inte dr mojligt att
undvika att elverktyget anvands i fuktig miljo.
Felstromsskyddet minskar risken for elstot.

Personsdkerhet

» Var uppmirksam, kontrollera vad du gor och anvand
elverktyget med fornuft. Anvind inte ett elverktyg
nar du ar trott eller om du ar paverkad av droger,
alkohol eller mediciner. Under anvandning av elverktyg
kan aven en kort ouppmarksamhet leda till allvarliga
kroppsskador.

» Anvand personlig skyddsutrustning. Anvand alltid
skyddsglasogon.Anvandning av personlig
skyddsutrustning, som t. ex. dammfiltermask, halkfria
sakerhetsskor, skyddshjalm och horselskydd, som ar
anpassade for anvandningsomradet, reducerar risken for
kroppsskada.

» Undvik oavsiktlig igangsattning. Kontrollera att
elverktyget ar frankopplat innan du ansluter
stickproppen till vagguttaget och/eller ansluter/tar
bort batteriet, tar upp eller bar elverktyget. Om du bar
elverktyget med fingret pa stromstallaren eller ansluter
pakopplat elverktyg till natstrémmen kan olycka uppsta.

» Tabortalla installningsverktyg och skruvnycklar
innan du startar elverktyget. Ett verktyg eller en nyckel
i en roterande komponent kan medfora kroppsskada.

» Undvik onormala kroppsstallningar. Se till att du alltid
star stadigt och haller balansen. | detta fall kan du
lattare kontrollera elverktyget i ovantade situationer.

» Bir lampliga arbetskldder. Bir inte 16st hingande
klader eller smycken. Hall haret och kldderna borta
fran rorliga delar. Lost hangande klader, langt har och
smycken kan dras in av roterande delar.

» Nar elverktyg anvands med dammsugnings- och
-uppsamlingsutrustning, se till att dessa ar ratt
monterade och anvénds pa korrekt sétt. Anvandning
av dammutsugning minskar de risker damm orsakar.

» Latinte vanan att ofta anvinda verktygen gora att du
blir slarvig och ignorerar verktygets
sakerhetsprinciper. En vardslos atgard kan leda till
allvarlig personskada inom brékdelen av en sekund.

Korrekt anviandning och hantering av elverktyg

» Overbelasta inte elverktyget. Anvand ritt elverktyg
for det jobb du tanker gora. Med ett lampligt elverktyg
kan du arbeta battre och sakrare inom angivet
effektomrade.

» Ett elverktyg med defekt stromstillare far inte lngre
anvandas. Ett elverktyg som inte kan kopplas in eller ur
ar farligt och maste repareras.

» Drastickproppen ur vigguttaget och/eller ta bort
batteriet, om det kan tas ut ur elverktyget, innan
instdllningar utfors, tillbehdrsdelar byts ut eller
elverktyget lagras. Denna skyddsatgard férhindrar
oavsiktlig inkoppling av elverktyget.

» Forvara elverktygen oatkomliga for barn. Lat
elverktyget inte anvindas av personer som inte ar
fortrogna med dess anvandning eller inte ldst denna
anvisning. Elverktygen ar farliga om de anvands av
oerfarna personer.

» Underhall elverktyg och tillbehdr omsorgsfullt.
Kontrollera att rorliga komponenter fungerar felfritt
och inte kérvar, att komponenter inte brustit eller
skadats och kontrollera orsaker som kan leda till att
elverktygets funktioner paverkas menligt. Lat
skadade delar repareras innan elverktyget tas i bruk.
Manga olyckor orsakas av daligt skotta elverktyg.

» Hall skarverktygen skarpa och rena. Omsorgsfullt
skotta skarverktyg med skarpa eggar kommer inte sa latt i
klam och gar lattare att styra.

» Anvidnd elverktyget, tillbehor, insatsverktyg osv.
enligt dessa anvisningar. Ta hdnsyn till
arbetsvillkoren och arbetsmomenten. Om elverktyget
anvands pa ett satt som det inte ar avsett for kan farliga
situationer uppsta.

» Hall handtag och greppytor torra, rena och fria fran
olja och fett. Hala handtag och greppytor ger ingen séker
hantering och kontroll 6ver verktyget i ovantade
situationer.
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Omsorgsfull hantering och anvdndning av sladdlésa

elverktyg

» Ladda batterierna endast i de laddare som tillverkaren
rekommenderat. Om en laddare som ér avsedd for en
viss typ av batterier anvands for andra batterityper finns
risk for brand.

» Anvind endast batterier som ar avsedda for aktuellt
elverktyg. Anvénds andra batterier finns risk for
kroppsskada och brand.

» Hall gem, mynt, nycklar, spikar, skruvar och andra
sma metallféremal pa avstand fran reservbatterier for
att undvika en bygling av kontakterna. En kortslutning
av batteriets kontakter kan leda till brannskador eller
brand.

» Om batteriet anvénds pa fel satt finns risk for att
vatska rinner ur batteriet. Undvik kontakt med
vdtskan. Vid oavsiktlig kontakt spola med vatten. Om
vitska kommer i kontakt med 6gonen uppsok
dessutom ldkare. Batterivatskan kan medféra
hudirritation och brannskada.

» Anviand inte batteriet eller verktyg som ar skadade
eller modifierade. Skadade eller modifierade batterier
kan bete sig ovantat vilket leder till brand, explosion eller
risk for personskador.

» Exponera inte ett batteri eller verktyg for brand eller
for hog temperatur. Exponering for brand eller
temperaturer 6ver 130 °C kan leda till explosion.

» Folj alla laddningsinstruktioner och ladda inte
batteriet eller verktyget utanfor det
temperaturomfang som specificeras i instruktionerna.
En olamplig laddning eller en laddning vid en temperatur
som ligger utanfor det specificerade omradet kan skada
batteriet och 6ka brandrisken.

Service

» Lat endast kvalificerad fackpersonal reparera
elverktyget och endast med originalreservdelar. Detta
garanterar att elverktygets sakerhet uppratthalls.

» Utfor aldrig service pa skadade batterier. Service pa
batterier far endast utforas av tillverkaren eller
auktoriserade tjansteleverantorer.

Sikerhetsinstruktioner for fettsprutor

» Anvand skyddshandskar, skyddsglaségon,
horselskydd och halksakra skor ndr du anvénder
fettsprutan.

» Hall hdnderna borta fran fjaderstangen. Du kan krossa
handen nar du anvander fettsprutan.

» Lamna inte fettsprutan i solljus. Fetter och smorjmedel
kan fatta eld.

» Forvara och anvind inte fetter och smérjmedel i
narheten av lagor eller i virme. Fetter och smérjmedel
kan fatta eld.

» Se till att slangen skruvas fast med ett
atdragningsmoment pa 13-16 Nm. Annars kan slangen
lossna nar man arbetar med fettsprutan.
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» Pafyllningsventilen maste vara kompatibel med
pafyliningsmunstycket och konstruerad for ett tryck
pa minst 690 bar. Pa sa satt forhindras skador pa
fettsprutan och lagtryckspumpen.

» Anvind endast smorjfett som uppfyller NLGI-
klasserna som anges i de tekniska uppgifterna. Folj
ocksa fetttillverkarens anvisningar. Andra otillatna
material, t.ex. oljor, kan spruta ut ur fettsprutan och
skada dgonen eller orsaka fel pa fettsprutan.

» Lis och folj fetttillverkarens anvisningar fore
anvandning.

» Taut batteriet ur elverktyget innan du utfor nagot
arbete pa fettsprutan (t.ex. byte av patroner). Det
finns risk fér personskador om pa-/av-strémbrytaren
aktiveras oavsiktligt

» Sakra fettsprutan med fallskyddsutrustning nar du
arbetar pa en upphdjd position. P4 sa satt kan du
forhindra materiella skador och personskador som
orsakas av att fettsprutan faller ner. Axelremmen far inte
anvandas som fallskyddsanordning.

» Kontrollera fettsprutan och slangen fére varje
anvandningstillfille. Anvand inte fettsprutan om du
upptacker skador eller slitage pa fettsprutan eller
slangen. Slangen far inte blockeras eller bojas.
Slangen kan ga sonder pa grund av hogt tryck och
utstrommande fett kan leda till personskador.

» Kldm eller bdj inte den flexibla slangen med vald.
Slangen kan ga av eller deformeras.

» Bir inte fettsprutan i slangen eller i fjaderstangens
upprullningsdon.

» Rikta inte slangen mot dig sjalv eller nagon i din
omgivning nar du anvander fettsprutan. Fettstank kan
leda till personskador.

» Hall fettsprutan ren och torka bort eventuellt fett.
Detta forhindrar att du halkar och skadar dig.

» Anvind endast original Bosch tillbehr.

» Hall arbetsomradet rent, torrt, vél upplyst och
tillrackligt ventilerat.

» Vid skador och felaktig anvandning av batteriet kan
angor trada ut. Batteriet kan borja brinna eller
explodera. Tillfor friskluft och kontakta lakare vid besvar.
Angorna kan leda till irritation i andningsvigarna.

» Batteriet far inte 6ppnas eller dndras. Detta kan leda till
kortslutning.

» Batteriet kan skadas av vassa foremal som t.ex. spikar
eller skruvmejslar eller pa grund av yttre paverkan. En
intern kortslutning kan uppsta och rok, explosion eller
overhettning kan forekomma hos batteriet.

» Anvind endast batteriet i produkter fran tillverkaren.
Detta skyddar batteriet mot farlig dverbelastning.

g} Skydda batteriet mot hog varme som t. ex.
langre solbestralning, eld, smuts, vatten och
Foy‘ fukt. Explosions- och kortslutningsrisk.
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Produkt- och prestandabeskrivning

Las igenom alla sidkerhetsanvisningar och
instruktioner. Fel som uppstar till foljd av att
sakerhetsinstruktionerna och anvisningarna
inte foljts kan orsaka elst6t, brand och/eller
allvarliga personskador.

Beakta bilden i den framre delen av bruksanvisningen.

Avsedd anvandning

Elverktyget ar avsett for smorjning av rorliga delar pa darfor
avsedda smorjstallen med vanligt fett for fettsprutor i
patroner eller fran behallare.

Avbildade komponenter

Numreringen av de avbildade komponenterna refererar till
framstallningen av elverktyget pa grafiksidan.

(1) LED-arbetslampa

(2) Staéllvred for pumpslag

3) Arbetslampans pa-/av-strombrytare
(4) Sparr

(5) Lasknapp

(6) Pa-/av-strombrytare

(1)) Véxelomkopplare

8) Batteriets skyddshdlje

9) Batteri®

(10)  Batteriets frigéringsknapp®

(11)  Skruv for batteriets skyddsholje
(12)  Fettcylinder

(13)  Slanghallare

(14)  Avluftningsventil

(15)  Bygel for axelrem

(16)  Tillbakadragare for fidderstang
(17)  Cylinderlock

(18)  Overtrycksventil

(19) Slang

(20)  Axelrem

(21)  Mutter (fastsattning av slang och elverktyg)
(22)  Skruv for slanghallare

(23)  Fjaderstang

(24)  Lasspar

(25)  Fettpaskjutare

(26)  Lasfjader

(27)  Reduceringsstycke

(28)  Adapter for skruvpatroner 500 g”
(29)  Adapter for skruvpatroner 400 g”
(30)  Lasskruv

(31)  Munstycke

(32)  90°munstycke

(33) Hylsa
a) Dessa tillbehor ingar inte i standard leveransen.
Tekniska data
Batteridriven fettspruta GFP 18V-10
Artikelnummer 3601 JN60..
Markspanning V= 18
Fyllmangd for fett g 400
Max. drifttryck psi 10000
Max. flodesmangd g/min 320
Slanglangd mm 1200
Tillaten fettyp NLGI 0-2
Vikt! ke 4,4
Rekommenderad © 0...+35
omgivningstemperatur vid
laddning
Tillaten omgivningstemperatur 1 -20...+50
vid drift® och vid lagring
Rekommenderade batterier GBA18V...
GBA 18V...
ProCORE18V...
EXPERT18V...
EXBA18V...
CORE18V...
Rekommenderade laddare GAL18...
GAL 18...
GAL 36...
GAL12V/18...
GAL 12V/18...
GAX 18...
EXAL18...

A) Utan batteri (du hittar batteriets vikt under
www.bosch-professional.com)

B) begréinsad effekt vid temperaturer < 0°C

Vardena kan variera beroende pa produkt och &r beroende av
anvandnings- och omgivningsvillkor. Mer information finns pa
www.bosch-professional.com/wac.

Buller-/vibrationsdata

Bullervarden framtagna enligt EN 62841-1.

Den A-viktade bullernivan fér enheten ar typiskt 77 dB(A).
Osdkerhet K=3 dB. Bullernivan vid arbetet kan Gverskrida
angivna varden.Bar horselskydd!

Sammanlagt vibrationsvérde a, (vektorsumma for tre
riktningar) och osakerhet K har berdknats enligt

EN 62841-1:

8,<2,5m/s’, K = 1,5 m/s’

Den vibrationsniva och det bullervarde som anges i dessa
anvisningar har uppmatts enligt en matmetod som
normerats och kan anvandas for att jamfora elverktyg med
varandra. Matmetoden ar dven lamplig for preliminar
bedémning av vibrations- och bullernivan.

Den angivna vibrations- och bullernivan representerar den
huvudsakliga anvandningen av elverktyget. Om daremot
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elverktyget anvands for andra andamal, med andra
insatsverktyg eller inte underhallits ordentligt kan vibrations-
och bullernivan avvika. Da kan vibrations- och bullernivan
under arbetsperioden 6ka betydligt under hela arbetstiden.
For en exakt bedomning av vibrations- och bullernivan bor
aven de tider beaktas nar elverktyget dr avstangt eller dr
igdng, men inte anvands. Detta reducerar vibrations- och
bullerbelastningen for den totala arbetsperioden betydligt.
Bestdm extra sakerhetsatgarder for att skydda operatoren
mot vibrationernas inverkan t.ex.: underhall av elverktyget
och insatsverktygen, att halla handerna varma, organisation
av arbetsforloppen.

Batteri

Bosch sdljer batteridrivna elverktyg aven utan batteri. Om
det ingdr ett batteri i leveransen av ditt elverktyg kan du se
pa férpackningen.

Ladda batteriet

» Anvénd endast de laddare som anges i tekniska data.
Endast denna typ av laddare &r anpassad till det litium-
jonbatteri som anvands i elverktyget.

Observera: litiumjonbatterier levereras delvis laddade enligt

internationella transportforeskrifter. For full effekt ska

batteriet laddas helt innan férsta anvandningen.

Sittain batteriet

Skjut in det laddade batteriet i batterihdllaren tills det sitter
fast.

Borttagning av batteri

For att ta ut batteriet, tryck pa upplasningsknappen och dra
ut batteriet. Bruka inte vald.

Batteriet ar forsedd med tva lassteg som hindrar
ackumulatorn fran att falla ut om dess

upplasningsknapp faller ut. Nar batteriet ar insatt i
elverktyget halls det med en fjader i ratt lage.

Indikering batteristatus

Observera: Inte varje batterityp har en laddningsindikation.
De tre grona LED-lamporna pé indikeringen for batteristatus
visar batteriets laddningsniva. Av sakerhetsskal kan man
endast kontrollera batteristatus ndr elverktyget ar stilla.
Tryck pa knappen for indikering av batteristatus @ eller &,
for att visa batteriets laddningsniva. Detta ar mojligt dven da
batteriet ar uttaget.

Om ingen LED-lampa lyser efter ett tryck pa knappen for
batteristatus ar batteriet defekt och maste bytas ut.
Batteriets laddningsstatus visas dven i anvandargranssnittet
Statusindikeringar.
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Batterityp GBA 18V...| GBA18V...

LED Kapacitet

Fast ljus 3 = gront 60-100 %
Fast ljus 2 = gront 30-60%
Fast ljus 1 = gront 5-30%
Blinkande ljus 1 x gront 0-5%

Batterityp ProCORE18V...
LED Kapacitet

Fast ljus 5 x gront 80-100 %
Fast ljus 4 = gront 60-80 %
Fast ljus 3 x gront 40-60 %
Fast ljus 2 = gront 20-40%
Fast ljus 1 = gront 5-20%
Blinkande ljus 1 x gront 0-5%

Anvisningar for korrekt hantering av
batterimodulen

Skydda batterimodulen mot fukt och vatten.

Batteriet far endast lagras inom ett temperaturomrade
mellan -20°Ctill 50 °C. Lat dérfor inte batterimodulen t. ex.
pa sommaren ligga kvar i bilen.

Rengor vid tillfalle batterimodulens ventilationséppningar
med en mjuk, ren och torr pensel.

Ar brukstiden efter uppladdning onormalt kort tyder det pa
att batterierna ar forbrukade och maste bytas mot nya.
Beakta anvisningarna for avfallshantering.

Montage
» Taut batteriet ur elverktyget innan alla arbeten pa det
(t.ex. underhall, verktygsbyte, osv.). Om

strombrytaren oavsiktligt paverkas finns risk for
personskada.

Montera axelrem (se bild A)

Nar du arbetar kan du hanga elverktyget 6ver axeln med
hjalp av axelremmen (20).

- Haka fast axelremmen (20) i byglarna (15).

Byta slang (se bild B)

En 120 cm lang slang (19) ar monterad vid leveransen.
Om slangen ar bojd eller skadad, ska den bytas ut.

- Lossamuttern (21) pa slangen med en vanlig skruvnyckel
och skruva loss den monterade slangen (19) fran
elverktyget.
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- Skruva fast den nya slangen (19) i elverktyget och dra
sedan at muttern (21) med ett atdragningsmoment pa
13-16 Nm.

Montera om slanghallarna (se bild C)
Slanghallarna (13) kan placeras flexibelt pa elverktyget.

- Lossa slangen (19) fran slanghallarna (13).

- Lossa skruvarna (22) och dra ut slanghallarna ur héljet.

- Forinslanghallarna i de avsedda férdjupningarna for din
onskade arbetsstallning och skruva fast dem igen.

Fylla elverktyget med fett

Tillatna patroner

- Avdragbara patroner 400 g

- Skruvpatron 500 g
(kan anvandas med adapter (28): 2608 001 205 )

- Skruvpatron 400 g
(kan anvandas med adapter (29): 2608 001 204 )

Satta i en avdragbar patron 400 g (se bilderna D1-D2)

- Skruva loss fettcylindern (12) fran elverktyget moturs.

- Draut fjaderstangen (23) med tillbakadragaren (16)
fullstandigt och haka fast den i lassparet (24).

- Tabort locket fran den avdragbara patronen 400 g och
for in patronen i fettcylindern (12) med den 6ppna sidan
nedat.

- Forst nu drar du bort forseglingen frén patronen.

- Skruvain fettcylindern (12) medurs i elverktyget.

- Lossa fjaderstangen (23) fran lassparet (24) och tryck

langsamt in fjdderstangen tills det tar stopp i fettcylindern

(12)

eller

lossa fjaderstangen (23) fran lassparet (24) och haka
fast fjaderstangen i fettpaskjutaren (25) genom att vrida

den 90°. Detta gor att fjaderstangen glider med fettet och

att den aterstdende méangden kan avlasas pa skalan pa
fjaderstangen (se bild D3).
- Avlufta systemet (se ,Avluftning (se bildl)“, Sidan 72).

Satta i en skruvpatron 500 g (se bilderna E1-E3)
- Skruva loss fettcylindern (12) fran elverktyget moturs.

- Tryck ihop lasfjadrarna (26) och dra ut
reduceringsstycket (27) ur holjet.

- Skruvain adaptern (28) i elverktyget och dra at den med
en skruvnyckel (nyckelvidd 30 mm).

- Skruvain en skruvpatron 500 gi adaptern (28).

- Avlufta systemet (se ,Avluftning (se bildl)“, Sidan 72).

Sétta i en skruvpatron 400 g (se bilderna F1-F2)

- Skruva loss fettcylindern (12) fran elverktyget moturs.

- Satt vid behov in reduceringsstycket (27) i holjet igen.

- Skruva in adaptern (29) i elverktyget och dra &t den med
en skruvnyckel (nyckelvidd 41 mm).

- Skruvain en skruvpatron 400 gi adaptern (29).

- Avlufta systemet (se ,Avluftning (se bildl)“, Sidan 72).

Fylla fettcylindern fran behallare (se bild G)

- Skruva loss fettcylindern (12) fran elverktyget moturs.

- Sénk ner fettcylindern ca 5 cmi fettet i behallaren.

- Draldngsamt ut fjdderstangen (23) med tillbakadragaren
(16) fullstandigt och haka fast den i lassparet (24).

- Skruva in fettcylindern (12) medurs i elverktyget.

- Lossa fjaderstangen (23) fran lassparet (24) och tryck
langsamt in fjaderstangen tills det tar stopp i fettcylindern
(12)
eller
lossa fjaderstangen (23) fran lassparet (24) och haka
fast fjaderstangen i fettpaskjutaren (25) genom att vrida
den 90°. Detta gor att fjaderstangen glider med fettet och
att den aterstdende méangden kan avldsas pa skalan pa
fjaderstangen (se bild D3).

- Avlufta systemet (se ,Avluftning (se bildl)“, Sidan 72).

Fylla fettcylindern via pafyllningspump (se

bilderna H1-H2)

Fettcylindern (12) kan fyllas direkt fran ett fettfat med hjalp

av en lagtryckspump och en pafyllningsventil (1/8" NPT-

ginga).

- Tabort Iasskruven (30) med en vanlig insexnyckel och
skruva fast pafyliningsventilen (komponent i
lagtryckspumpen) i gangan.

- Anslut lagtryckspumpen till pafyliningsventilen och fyll
fettcylindern (12).

- Om du alltid ansluter fettcylindern till en lagtryckspump
for pafylining, kan du lata pafyllningsventilen vara
fastskruvad i elverktyget.
| annat fall skruvar du loss pafyliningsventilen fran
elverktyget och forsluter gdngan igen med lasskruven
(30).

- Avlufta systemet (se ,Avluftning (se bildl)®, Sidan 72).

Avluftning (se bildl)

Avluftning via avluftningsventilen

- Du avluftar fettcylindern (12) eller den isatta patronen
genom att trycka pa avluftningsventilen (14) tills fett
kommer ut kontinuerligt.

Under avluftningen kan du ocksa trycka pa pa-/av-

strombrytaren (6).

Aktiv avluftning

- Haka fast fjaderstangen (23) i fettpaskjutaren (25)
genom att vrida den 90°. Tryck pa avluftningsventilen
(14) och skjut fjaderstangen framat tills det kommer ut
fett ur avluftningsventilen (14)
.eller
tryck pa avluftningsventilen (14) och anvand ett lampligt
foremal for att skjuta fram botten pa den insatta patronen
(skruvpatron 500 g eller skruvpatron 400 g) tills fett
tranger ut ur avluftningsventilen (14).

Montera 90° munstycke (se bild) J)

For svaratkomliga smorjstallen kan ett 90° vinklat munstycke
(32) monteras pa det normala munstycket (31).
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- Forin 90° munstycket (32)i det normala munstycket (31) Antal pumpslag Fettmiingd® [g]

pa slangen (19) och skjut hylsan (33) dver anslutningen. 9 6.3
- Du tar bort 90° munstycket (32) genom att dra tillbaka ;

hylsan (33) och dra ut 90° munstycket (32) ur 10 7.0
munstycket (31). 15 10,5
. A 20 14,0

Byta batteriets skyddshdlje 2 175
Om batteriets skyddshdlje (8) 4r skadat, maste det bytas ut. 50 35' 0
- Tautbatteriet (9). N 5% :
- Lossaskruvarna (11) och ta bort det skadade P

skyddsholjet fran batteriet. Idrifttagning

- Skruva fast det nya skyddshdljet for batteriet.
Paslagning/avstéangning
Dl'ift - Onj duvill frigaiira‘pé-/av-.strénmbrytaren (6), trycker du
sparren (4) fran vanster till hoger.
- Omdu vill sla pa elverktyget, haller du pa-/av-

Forberedande arbeten strombrytaren (6) intryckt.

Stélla in antalet pumpslag ~ Omdu vill Iasa pa-/av-strémbrytaren (6), trycker du pa
Om man forinstaller antalet pumpslag, kan en konstant ldsknappen (5) samtidigt som du héller pa-/av-
mangd fett appliceras pa olika smorjstallen. strémbrytaren intryckt.
- Stllin 6nskat antal pumpslag med stallvredet (2). - Omduvill stinga av elverktyget, sldpper du pa-/av-
Stillvred for  Antal pumpslag strombrytaren (6), eller, om den har ldsts med
pumpslag (2) lasknappen (5), sa trycker du kort pa pa-/av-
ON Obegrinsat s4 linge som p&-/av- strombrytaren (6) och slapper sedan den. )
strdmbrytaren (6) dr intryckt. - Efteravslutat arbete trycker du sparren (4) fran hoger till
150 Nar det instéllda antalet pumpslag har vanster for att forhindra att onskat fett rinner ut.
uppnatts stangs elverktyget av Arbetslampa
automatiskt, dven om pé-/av- LED-arbetslampan (1) gor det mojligt att lysa upp
strombrytaren (6) fortfarande &r arbetsomradet vid ogynnsamma ljusférhallanden.
intryckt. - Du tander arbetslampan genom att trycka pa lampans pa/
Vilja vixel av-knapp (3).

Om fettsprutan inte anvands nar arbetslampan ar tand,
slacks arbetslampan automatiskt efter en stund.

- Du stanger av arbetslampan genom att trycka pa
arbetslampans pa/av-knapp (3) igen.

Elverktyget har tva vaxlar som reglerar flodesmangden fett i
forhallande till arbetstrycket.
- Stallin 6nskad vaxel med omkopplaren(7).

Omkopplare (7) Fettmangd/arbetstryck

Viixel 1 - Flédesmingd fett: 100 g/min Arbetsanvisningar
- Maximalt arbetstryck: 10000 psi » Beakta anvisningarna fran fettillverkaren!Vissa fetter
Vixel 2 - Maximal flédesméngd fett: 320 g/min lian endast anvandas inom ett visst temperaturomrade.
— Arbetstryck: 6000-8000 psi » Oppna och anvénd patroner i enlighet med
- tillverkarens anvisningar.
Oversikt ver fettméngder » Byglarna for axelremmen far inte anviindas som
Olika mangder fett appliceras beroende pa antalet fallskydd. Anvind endast byglarna (15) for att fasta en
pumpslag. axelrem.
Smérining (se bild K)
1 0,7 - Fyll elverktyget med fett.
2 1,4 - Montera dnskat munstycke: (31)/(32).
3 2,1 - Stallin onskad vaxel (med omkopplaren (7)).
4 2.8 - Stallvid behov in antalet pumpslag (med stéllvredet (2)).
5 35 - Anslut munstycket till smorjstallet.
6 42 — Frigor pa-/av-strombrytaren (med sparren (4)).
’ - Sla pa elverktyget (med pa-/av-strombrytaren (6)).
7 4.9 - Nar 6nskad mangd fett har sprutats in pa smorjstallet
8 5,6 stanger du av elverktyget
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eller
sa stangs elverktyget av automatiskt nar det installda
antalet pumpslag har uppnatts.

Overtrycksventil

Overtrycksventilen (18) dppnas, om arbetstrycket

overskrider det maximala trycket pa 10000 psi under

smorjningen. Da rinner fettet ut i Gvertrycksventilens lock

och elverktyget stangs av automatiskt.

- Stdngav elverktyget.

- Kontrollera smarjstéllet och slangen (19) med avseende
pa eventuella stopp.

Nar du har atgardat eventuella storningar kan du fortsatta

med arbetet som vanligt.

Underhall och service

Underhall och rengoring

» Ta ut batteriet ur elverktyget innan alla arbeten pa det
(t.ex. underhall, verktygsbyte, osv.). Om
strombrytaren oavsiktligt paverkas finns risk for
personskada.

» Hall elverktyget och dess ventilationsoppningar rena
for bra och sdkert arbete.

Kundtjanst och applikationsradgivning

Svenska

Tel.: (08) 7501820

Du hittar lanken till vara servicecenter och garantivillkor pa
sista sidan.

Ange alltid vid forfragningar och reservdelsbestallningar det
10-siffriga produktnumret som finns pa produktens typskylt.

Avfallshantering

Elverktyg, batterier, tilloehor och forpackning ska
omhandertas pa miljovanligt satt for atervinning.
Slang inte elverktyg och inte heller batterier i
hushéllsavfall!

Endast for EU-lander:

Elektriska och elektroniska apparater eller férbrukade
uppladdningsbara batterier/batterier som inte langre ar
anvandbara méste samlas in separat och kasseras pa ett
miljovanligt satt. Limna in pd en atervinningsstation.
Felaktig avfallshantering kan vara skadlig for miljon och
hélsan pa grund av de farliga amnen som den kan innehalla.

Norsk

Sikkerhetsanvisninger

Generelle sikkerhetsanvisninger for

elektroverktey
m ADVARSEL Les alle sikkerhetsanvisningene,
instruksj , illustrasj og
spesifikasjonene som fglger med dette
elektroverktoyet. Manglende overholdelse av
anvisningene nedenfor kan medfare elektrisk stet, brann og/
eller alvorlige personskader.
Ta godt vare pa alle advarslene og all informasjonen.
Med begrepet "elektroverktey" i advarslene menes
nettdrevne (med ledning) elektroverktay eller batteridrevne
(uten ledning) elektroverktay.

Sikkerhet pa arbeidsplassen

» Sorg for at arbeidsplassen til enhver tid er ryddig og
har god belysning. Rot eller darlig lys innebaerer stor fare
for uhell.

» Bruk ikke elektroverktoy i eksplosjonsfarlige
omgivelser, for eksempel der det finnes brennbare
vasker, gasser eller stov. Elektroverktay lager gnister
som kan antenne stgv eller damp.

» Hold barn og andre personer unna nar et
elektroverktoy brukes. Hvis du blir forstyrret under
arbeidet, kan du miste kontrollen over elektroverktayet.

Elektrisk sikkerhet

» Stopselet til elektroverktoyet ma passe i
stikkontakten. Stopselet ma ikke endres pa noen
mate. Bruk ikke adapterstepsler sammen med
jordede elektroverktoy. Bruk av stapsler som ikke er
forandret pa og passende stikkontakter, reduserer
risikoen for elektrisk stat.

» Unnga kroppskontakt med jordede overflater som rer,
radiatorer, komfyrer og kjeleskap. Det er starre fare
for elektrisk stat hvis kroppen din er jordet.

» Elektroverktoy ma ikke utsettes for regn eller
fuktighet. Dersom det kommer vann i et elektroverktay,
gker risikoen for elektriske stat.

» lkke bruk ledningen til andre formal enn den er
beregnet for. Bruk aldri ledningen til 3 baere eller
trekke elektroverktoyet eller koble det fra
stremforsyningen. Hold ledningen unna varme, olje,
skarpe kanter eller deler som beveger seg. Med
skadede eller ssmmenfiltrede ledninger gker risikoen for
elektrisk stot.

» Nar du arbeider utenders med et elektroverktay, ma
du bruke en skjsteledning som er egnet for utenders
bruk. Nar du bruker en skjgteledning som er egnet for
utenders bruk, reduseres risikoen for elektrisk stet.

» Huvis det ikke kan unngas a bruke elektroverktoyet i
fuktige omgivelser, ma du bruke en jordfeilbryter.
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Bruk av en jordfeilbryter reduserer risikoen for elektrisk
stat.

Personsikkerhet

>

>

Vaer oppmerksom, felg med pa det du gjer og utvis
sunn fornuft nar du arbeider med et elektroverktay.
Ikke bruk elektroverktay nar du er tratt eller er
pavirket av alkohol eller andre rusmidler eller
medikamenter. Et gyeblikks uoppmerksomhet ved bruk
av elektroverktayet kan fare til alvorlige personskader.
Bruk personlig verneutstyr. Bruk alltid
oyebeskyttelse. Bruk av egnet personlig
sikkerhetsutstyr som stavmaske, sklisikre arbeidssko,
hjelm eller harselvern reduserer risikoen for skader.
Unnga utilsiktet start. Forviss deg om at
elektroverktayet er slatt av for du kobler det til
stremkilden og/eller batteriet, lsfter det opp eller
beerer det. Hvis du holder fingeren pa bryteren nar du
baerer elektroverktayet eller kobler elektroverktayet til
stremmen i innkoblet tilstand, kan dette fare til uhell.
Fjern innstillingsverktay eller skrungkler fer du slar
pa elektroverktayet. Et verktoy eller en ngkkel som
befinner segi en roterende verktaydel, kan fare til
personskader.

Unnga en unormal kroppsholdning. Serg for a sta
riktig og stedig. Dermed kan du kontrollere
elektroverkteyet bedre i uventede situasjoner.

Bruk egnede klzer. lkke bruk vide klzer eller smykker.
Hold hér og klaer unna deler som beveger seg.
Lestsittende tay, smykker eller langt har kan komme inn i
deler som beveger seg.

Hvis det kan monteres stovavsugs- og -
oppsamlingsinnretninger, ma du forvisse deg om at
disse er tilkoblet og brukes riktig. Bruk av et stavavsug
reduserer fare pa grunn av stev.

Selv om du begynner a bli vant til a bruke verktoyet,
ma du ikke bli uoppmerksom og ignorere
sikkerhetsreglene for verkteyet. En uforsiktig handling
kan forarsake alvorlig personskade i lapet av et brakdels
sekund.

Omhyggelig bruk og handtering av elektroverktoy

>

>

Ikke overbelast elektroverktoyet. Bruk et
elektroverktsy som er beregnet for arbeidsoppgaven.
Med et passende elektroverktay arbeider du bedre og
sikrere i det angitte effektomradet.

Ikke bruk elektroverktayet hvis av/pa-bryteren er
defekt. Et elektroverktay som ikke lenger kan slas av
eller pa, er farlig og ma repareres.

Trekk stapselet ut av stremkilden og/eller fjern
batteriet (hvis demonterbart) for du utferer
innstillinger pa elektroverktoyet, skifter tilbeher eller
legger bort maskinen. Disse tiltakene forhindrer en
utilsiktet starting av elektroverktayet.

Elektroverktsy som ikke er i bruk, ma oppbevares
utilgjengelig for barn. Ikke la personer som ikke er
fortrolige med elektroverktayet eller ikke har lest
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disse anvisningene bruke verktoyet. Elektroverktay er
farlige nar de brukes av uerfarne personer.

» Var ngye med vedlikeholdet av elektroverktayet og
tilbehgret. Kontroller om bevegelige verktaydeler
fungerer feilfritt og ikke klemmes fast, og om deler er
brukket eller har andre skader som virker inn pa
elektroverkteyets funksjon. Fa reparert
elektroverktayet for det brukes igjen hvis det er
skadet. Dérlig vedlikeholdte elektroverktay er arsaken til
mange uhell.

» Hold skjereverktoyene skarpe og rene. Godt stelte
skjereverktay med skarpe skjeer setter seg ikke sa ofte
fast oger lettere a fare.

» Bruk elektroverktay, tilbeher, verktey osv. i henhold
til disse anvisningene. Ta hensyn til
arbeidsforholdene og arbeidet som skal utferes. Bruk
av elektroverktay til andre formal enn de som er angitt,
kan fare til farlige situasjoner.

» Hold handtak og gripeflater torre, rene og uten olje
eller fett. Glatte handtak og gripeflater hindrer sikker
handtering og styring av verktayet i uventede situasjoner.

Bruk og pleie av batteridrevne verktay

» Lad batteriet bare med laderen som er angitt av
produsenten. Det oppstar brannfare hvis en lader som
er egnet for en bestemt type batterier, brukes med andre
batterier.

» Bruk elektroverktgyene bare med batterier som er
beregnet for dem. Bruk av andre batterier kan medfare
personskader og brannfare.

» Nar batteriet ikke er i bruk, ma det holdes unna andre
metallgjenstander som binders, mynter, ngkler,
spikre, skruer eller andre mindre metallgjenstander
som kan lage en forbindelse mellom kontaktene. En
kortslutning mellom batterikontaktene kan fare til
forbrenninger eller brann.

» Ved feil bruk kan det lekke vaeske ut av batteriet.
Unnga kontakt med denne vaesken. Skyll med vann
hvis det oppstar kontakt med vaesken. Hvis det
kommer vaske i gynene, ma du i tillegg oppsoke lege.
Batterivaeske som renner ut, kan fare til irritasjoner pa
huden eller forbrenninger.

» lkke bruk et batteri eller verktay som er skadet eller
modifisert. @delagte eller modifiserte batterier kan
oppfare seg uforutsigbart, noe som kan fere til brann,
eksplosjon eller fare for personskade.

» lkke utsett et batteriet eller verktay for apen ild eller
for heye temperaturer. Eksponering for ild eller
temperaturer over 130 °C kan fare til eksplosjon..

» Folg alle anvisningene for lading, og ikke lad batteriet
eller verkteyet utenfor temperaturomradet som er
spesifisert i bruksanvisningen. Feil lading eller lading
ved temperaturer utenfor det spesifiserte
temperaturomradet, kan skade batteriet og ke
brannfaren.
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Service

» Elektroverktayet ma kun repareres av kvalifiserte
fagpersoner og bare med originale reservedeler. Slik
opprettholdes verktayets sikkerhet.

» lkke utfer vedlikehold pa skadde batterier.
Vedlikehold av batterier skal alltid utferes av produsenten
eller godkjente forhandlere.

Sikkerhetsanvisninger for fettpistoler

» Bruk vernehansker, vernebriller, horselsvern og
sklisikre sko nar du bruker fettpistol.

» Hold hendene unna fjzerstangen. Du kan klemme
handen nar du bruker fettpistolen.

» lkke la fettpistolen sta i sollys. Fett og smaremidler kan
tafyr.

» Ikke oppbevar eller bruk fett og smgremidler i
narheten av flammer eller i varme. Fett og
smgremidler kan ta fyr.

» Sorg for at slangen er skrudd inn med et
strammemoment pa 13-16 Nm. Ellers kan slangen
Izsne nar du arbeider med fettpistolen.

» Pafyllingsventilen ma vaere kompatibel med
pafyllingsdysen og konstruert for et trykk pa minst
690 bar. Dette vil forhindre skade pa fettpistolen og
lavtrykkspumpen.

» Bruk kun fett som oppfyller NLGI-kvalitetene som er
oppfert i de tekniske dataene. Folg ogsa
fettprodusentens instruksjoner. Andre ikke-godkjente
materialer som oljer kan sprute ut av fettpistolen og skade
gynene dine eller fare til at fettpistolen svikter.

» Les og falg fettprodusentens instruksjoner far bruk.

» For du utferer arbeid pa fettpistolen (f.eks. skifter
patroner), fjern batteriet fra elektroverktoyet. Det er
fare for skade hvis av/pé-bryteren trykkes inn utilsiktet

» Ved arbeid i hevet stilling, sikre fettpistolen med
fallsikringsanordninger. Pa denne maten kan du unnga
materielle skader og personskader forarsaket av at
fettpistolen faller. Skulderremmen ma ikke brukes som
fallsikring.

» Kontroller fettpistolen og slangen for hver bruk. lkke
bruk fettpistolen hvis du merker skade eller slitasje pa
fettpistolen eller slangen. Slangen ma ikke blokkeres
eller bayes. Slangen kan revne pa grunn av hayt trykk og
fett som renner ut og kan forarsake skader.

» lkke brekk eller bay den fleksible slangen med makt.
Slangen kan knekke eller deformeres.

» lkke dra fettpistolen etter slangen eller fjrstangen.

» Nar du bruker fettpistolen, ma du ikke rette slangen
mot deg selv eller noen rundt deg. Fettsprut kan
forarsake skade.

» Hold fettpistolen ren og tark av fett. Dette vil forhindre
at det sklir og forarsaker skader.

» Bruk kun originalt Bosch tilbeheor.

» Hold arbeidsomradet ditt rent, tert, godt opplyst og
tilstrekkelig ventilert.

» Det kan slippe ut damp ved skader pa og ikke-
forskriftsmessig bruk av batteriet. Batteriet kan
brenne eller eksplodere. Sarg for forsyning av friskluft,
og oppsek lege hvis du far besvaer. Dampene kan irritere
andedrettsorganene.

» Duma ikke endre og ikke apne batteriet. Det er fare for
kortslutning.

» Batteriet kan bli skadet av spisse gjenstander som
spikre eller skrutrekkere eller pa grunn av ytre
pavirkning. Resultat kan bli intern kortslutning, og det
kan da komme royk fra batteriet, eller batteriet kan ta fyr,
eksplodere eller bli overopphetet.

» Bruk batteriet bare i produkter fra produsenten. Kun
slik beskyttes batteriet mot farlig overbelastning.

Beskytt batteriet mot varme, f.eks. ogsa mot
langvarig sollys og ild, skitt, vann og

m fuktighet. Det er fare for eksplosjon og
ER  kortslutning.

Produktbeskrivelse og

ytelsesspesifikasjoner

Les sikkerhetsanvisningene og instruksene.
Hvis ikke sikkerhetsanvisningene og
instruksene tas til falge, kan det oppsta
elektrisk stet, brann og/eller alvorlige
personskader.

Se illustrasjonene i begynnelsen av bruksanvisningen.

Forskriftsmessig bruk

Elektroverktayet er beregnet pa a smare bevegelige deler
ved & bruke standard smarepunkter med medfglgende
fettpatroner eller beholdere designet for fettpistoler.

lllustrerte komponenter

Nummereringen av de illustrerte komponentene refererer til
bildet av elektroverktayet pa illustrasjonssiden.

(1) LED-arbeidslys

2) Overspenning i pumpen
3) Pa-/av-bryter arbeidslys
(4) Las

(5) Laseknapp

(6) Pa-/av-bryter

(7) Girvelgerbryter

8) Batteri-deksel

9) Batteri®

(10)  Utleserknapp for batteri”
(11)  Skrue Batteri-deksel
(12)  Fettsylinder

(13)  Slangeholder

(14)  Lufteventil

(15)  Bayle for skuldersele
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(16)  Opptrekker for fjeerstang

(17)  Lokk til beholder

(18)  Trykkavlastningsventil

(19)  Slange

(20)  Skulderreim

(21)  Mutter (festeslange/elektroverktay)
(22)  Skruslangeholder

(23)  Fjeerstang

(24)  Lasespor

(25)  Fettskyver

(26)  Holdefjeer

(27)  Reduksjonsstykke

(28)  Adapter for 500 g skrupatroner?
(29)  Adapter for 400 g skrupatroner®
(30)  Laseskrue

(31)  Munnstykke

(32)  90°-munnstykke

(33)  Hylse

a) Dette tilbehgret inngar ikke i standard-leveransen.

Tekniske data
Batteridrevet fettpresse GFP 18V-10
Artikkelnummer 3601 JN6O..
Nominell spenning V= 18
Fyllingsmengde fett g 400
Maks. driftstrykk psi 10000
Maks. utslippsmengde g/min 320
Lengde pa slangen mm 1200
Godkjent fetttype NLGI 0-2
Vekt" kg 4,4
Anbefalt omgivelsestemperatur C 0..+35
ved lading
Tillatt omgivelsestemperatur C -20...+50
under drift® og ved lagring
Anbefalte batterier GBA18V...
GBA 18V...
ProCORE18V...
EXPERT18V...
EXBA18V...
CORE18V...
Anbefalte ladere GAL18...
GAL 18...
GAL 36...
GAL12V/18...
GAL 12v/18...
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Batteridrevet fettpresse GFP 18V-10

GAX18...
EXAL18...

A) Uten batteri (du finner batterivekten pa
www.bosch-professional.com)

B) begrenset ytelse ved temperaturer < 0°C

Verdiene kan variere avhengig av produktet, bruksomradet og
miljgforholdene. Du finner mer informasjon pa
www.bosch-professional.com/wac.

Stoy-/vibrasjonsinformasjon

Stgyemisjon malt i henhold til EN 62841-1.

Vanlig A-lydtrykkniva for enheten er 77 dB(A). Usikkerhet
K=3 dB. Staynivaet under arbeidet kan overskride de angitte
verdiene.Bruk herselvern!

Totale vibrasjonsverdier a, (vektorsum av tre retninger) og
usikkerhet K bestemt tilsvarende EN 62841-1:

,<2,5m/s?, K = 1,5 m/s?

Vibrasjonsnivaet og stayemisjonen som er angitt i disse
anvisningene er malt i samsvar med en standardisert
malemetode og kan brukes til sammenligning av
elektroverktay. Verdiene egner seg ogsa til en forelapig
estimering av vibrasjonsnivaet og stgyutslippet.

Angitt vibrasjonsniva og steyutslipp representerer de
hovedsakelige bruksomradene til elektroverktayet. Men hvis
elektroverktayet brukes til andre formal, med andre
innsatsverktay eller utilstrekkelig vedlikehold, kan
vibrasjonsnivaet og stayutslippet avvike fra det som er
angitt. Dette kan fare til en betydelig gkning av
vibrasjonsnivaet og stayutslippet for hele
arbeidstidsrommet.

For en ngyaktig vurdering av vibrasjonsnivaet og
stayutslippet skal det ogsa tas hensyn til de tidene verktayet
erslatt av, eller gar, men ikke faktisk er i bruk. Dette kan
redusere vibrasjonsnivaet og stayutslippet for hele
arbeidstidsrommet betraktelig.

Bestem ekstra sikkerhetstiltak til beskyttelse av brukeren
mot vibrasjonenes virkning, som for eksempel: Vedlikehold
av elektroverktey og innsatsverktay, holde hendene varme,
organisere arbeidsforlgpene.

Batteri

Bosch selger ogsa batteridrevne elektroverktay uten batteri.
Det er angitt pa emballasjen om et batteri felger med ditt
elektroverktay.

Lade batteriet

» Bruk bare laderne som er oppfert i de tekniske
spesifikasjonene. Kun disse laderne er tilpasset til Li-
ion-batteriet som er brukt i elektroverktayet.

Merknad: | samsvar med internasjonale transportforskrifter

blir litium-ion-batterier levert delvis ladet. For a sikre full

effekt fra batteriet ma du lade det helt opp fer ferste gangs
bruk.
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Sette inn batteriet

Skyv det oppladede batteriet inn i batteriholderen til det
lases ordentlig.

Ta ut batteriet

For & ta ut batteriet trykker du pa utleserknappen og trekker
batteriet ut. Ikke bruk makt.

Batteriet har to lasetrinn som skal hindre at batteriet faller ut
hvis batteriutleserknappen trykkes inn utilsiktet. S lenge
batteriet er satt inn i elektroverktayet, holdes det i posisjon
av en fjer.

Indikator for batteriladeniva

Merknad: Ikke alle batterityper er utstyrt med
ladenivaindikator.

De grenne lysdiodene i batteriets ladenivaindikator viser
batteriets ladeniva. Av sikkerhetsgrunner er det bare mulig &
fa vist ladenivaet nar elektroverkteyet er stoppet.

Trykk pa knappen for indikatoren for batteriets ladeniva @
eller s> for a se ladenivaet. Dette er mulig ogsa nar batteriet
er tatt ut.

Hvis ingen lysdiode lyser etter at knappen for indikatoren for
batteriets ladeniva er trykt inn, er batteriet defekt og ma
skiftes ut.

Batteriets ladeniva vises ogsa pa brukergrensesnittet
Tilstandsvisninger.

Batteritype GBA 18V... | GBA18V...

Lysdiode Kapasitet

Lyser kontinuerlig 3 = grant 60-100 %
Lyser kontinuerlig 2 x grent 30-60%
Lyser kontinuerlig 1 = grant 5-30%
Blinker 1 x grent 0-5%

Batteritype ProCORE18V...
Lysdiode Kapasitet

Lyser kontinuerlig 5 = grant 80-100 %
Lyser kontinuerlig 4 = grant 60-80 %
Lyser kontinuerlig 3 x grant 40-60 %
Lyser kontinuerlig 2 = grant 20-40%
Lyser kontinuerlig 1 = grant 5-20%
Blinker 1 x grant 0-5%

Regler for optimal bruk av oppladbare batterier

Beskytt batteriet mot fuktighet og vann.
Batteriet ma oppbevares ved temperatur fra -20 °C til 50 °C.
Du ma for eksempel ikke la det ligge i bilen om sommeren.

Rengjar ventilasjonsslissene pa batteriet regelmessig med
en myk, ren og terr pensel.

En vesentlig kortere driftstid etter oppladingen er et tegn pa
at batteriet er oppbrukt og ma skiftes ut.

Felg anvisningene om kassering.

Montering

» Taalltid batteriet ut av elektroverktayet for arbeid pa
elektroverktayet (for eksempel vedlikehold, bytte av
verktay, osv.). Det er fare for personskader hvis du
trykker pa av/pa-bryteren ved en feiltagelse.

Montere skulderreim (se bilde A)

Mens du jobber kan du henge elektroverktayet over
skulderen (20) ved hjelp av skulderreimen.

- Hekt skulderreimen (20) inn i baylen (15).

Skifte slange (se bilde B)

Ved levering monteres en slange (19) med lengde 120 cm.

Bytt ut en bayd eller skadet slange.

- Lesne mutteren (21) pa slangen med en standardnekkel
og skru den av (19) fra elektroverktayet.

- Skruden nye slangen (19) inn i elektroverkteyet og trekk
til mutteren (21) med et dreiemoment pa 13-16 Nm.

Konverter slangeholder (se bilde C)
Slangeholderen (13) kan plasseres fleksibelt pa
elektroverktayet.

- Lesne slangen (19) fra slangeholderen (13).

- Lasne skruen (22) og trekk slangeholderne ut av huset.

- Avhengig av din foretrukne arbeidsstilling, sett inn
slangeholderen i de medfelgende rillene og skru den fast
igjen.

Fyll elektroverktoyet med fett

Tillate patroner

- 400 g uttrekkbare patroner

- 500 g skrupatron
(kan brukes med adapter (28): 2608 001 205 )

- 400 g skrupatron
(kan brukes med adapter (29): 2608 001 204 )

Sette inn 400 g uttrekkbar patron (se bilde D1-D2)

- Skru lgs fettsylinderen (12) fra elektroverktayet mot
klokken.

- Trekk fjzerstangen (23) pa opptrekkeren (16) helt utover
oglas denilasesporet (24).

- Taav lokket pa den uttrekkbare 400 g patronen, og sett
patronen i fettsylinderen med den apne siden vendt
ned (12).

- Farst na fiernes avtrekkshetten pa patronen.

- Skru lgs fettsylinderen (12) fra elektroverktayet med
klokken.

1609 92AF14(25.09.2025)
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- Losne fjeerstangen (23) fra lasesporet (24) og trykk sakte
fjerstangen inn i fettsylinderen (12)
eller
lgsne fierstangen (23) fra lasesporet (24) og las
fjeerstangen ved a dreie den 90° med fettskyveren (25).
Dette betyr at fjaerstangen flyter med fettet og
gjenvaerende mengde kan avleses pa skalaen pa
fjeerstangen (se bilde D3).

- Tem systemet (se ,Tamme (se bilde 1)*, Side 79).

Sette inn 500 g skrupatron (se bilde E1-E3)

- Skru lgs fettsylinderen (12) fra elektroverktayet mot
klokken.

- Trykk sammen holdefjeren (26) og trekk
reduksjonsstykket (27) ut av huset.

- Skru adapteren inn (28) i elektroverktayet og stram den
med en skiftengkkel (nakkelstarrelse 30 mm).

- Skruen 500 g skrupatron inn i adapteren (28).

- Tem systemet (se ,Tamme (se bilde 1)*, Side 79).

Sette inn 400 g skrupatron (se bilde F1-F2)

- Skru lgs fettsylinderen (12) fra elektroverktayet mot
klokken.

- Om ngdvendig setter du reduksjonsstykket (27) tilbake i
huset.

- Skru adapteren inn (29) i elektroverktayet og stram den
med en skiftengkkel (ngkkelsterrelse 41 mm).

- Skruen 400 g skrupatron inn i adapteren (29).

- Tem systemet (se ,Tamme (se bilde 1), Side 79).

Pafylling av fettsylinder fra beholder (se bilde G)
- Skru lgs fettsylinderen (12) fra elektroverktayet mot
klokken.

- Dypp fettsylinderen ca. 5 cm i fettet fra beholderen.

- Trekk langsomt fjerstangen (23) pa opptrekkeren (16)
helt utover og Ias den i lasesporet (24).

- Skru lgs fettsylinderen (12) fra elektroverktayet med
klokken.

- Losne fjeerstangen (23) fra lasesporet (24) og trykk sakte
fieerstangen inn i fettsylinderen (12)
eller
lzsne fijerstangen (23) fra lasesporet (24) og las
fjeerstangen ved a dreie den 90° med fettskyveren (25).
Dette betyr at fjaerstangen flyter med fettet og
gjenvaerende mengde kan avleses pa skalaen pa
fjeerstangen (se bilde D3).

- Tom systemet (se ,Tamme (se bilde 1)*, Side 79).

Fyll fettsylinderen med pafyllingspumpen (se

bilder H1-H2)

Fettsylinderen kan fylles direkte fra et fettfat (12) ved hjelp

av en lavtrykkspumpe via en pafyllingsventil (1/8" NPT-

gjenge).

- Fjernlaseskruen med en standard (30) unbrakongkkel og
skru pafyllingsventilen (komponent av lavtrykkspumpen)
innigjengen.
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Koble lavtrykkspumpen til pafyllingsventilen og fyll
fettsylinderen (12).

Hvis du alltid kobler fettsylinderen til en lavtrykkspumpe
for fylling, kan du la pafyllingsventilen vaere skrudd inn i
elektroverktayet.

Ellers skru av pafyllingsventilen fra elektroverkteyet og
lukk gjengen igjen med laseskruen (30).

Tem systemet (se ,Tamme (se bilde 1)*, Side 79).

Tomme (se bilde 1)
Tomme via lufteventilen

For a temme fettsylinderen (12) eller de innsatte
patronene, trykk pa lufteventulen (14) til det hele tiden
kommer ut fett.

Du kan ogsa trykke pa av/pé-bryteren mens du (6) temmer.

Aktiv temming

Las fjeerstangen ved a (23) dreie den 90° med
fettskyveren (25). Trykk pa lufteventilen (14), og skyv
fjeerstangen forover til det kommer fett ut av lufteventilen
(14).

Eller

Trykk pa lufteventilen (14), og skyv bunnen av den
innsatte patronen (500 g skrupatron eller 400 g
skrupatron) forover med en egnet gjenstand til det
kommer fett ut av lufteventilen (14).

90°-montere munnstykke (se bilde J)

For smarepunkter som er vanskelig tilgjengelige, (31) kan et
90° vinklet munnstykke monteres pa (32) det vanlige
munnstykket.

Sett 90° munnstykket (32) inn i det vanlige
munnstykket (31) pa slangen (19) og skyv hylsen (33)
over koblingen.

For a fjerne 90° munnstykket, (32) skyv hylsen (33)
tilbake og trekk 90° munnstykket (32) ut av
munnstykket (31).

Skifte batteri-deksel
Hvis batteri-dekselet (8) er skadet ma det skiftes ut.

Ta ut batteriet (9).
Lasne skruen (11) og fjern det skadede batteri-dekselet.
Skru det nye batteri-dekselet pa.

Bruk

Arbeidsforberedelse

Still inn antall pumpetrykk

Ved a forhandsvelge pumpetrykkene, kan en jevn mengde
fett innfares i forskjellige smarepunkter.

Still inn ensket antall pumpetrykk med
justeringshjulet (2).
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Justeringshjul ( Antall pumpetrykk
2)

PA Ubegrenset sa lenge pa/av-bryteren (6)
er bekreftet.
1..50 Etter at det innstilte antall pumpetrykk er

nadd, slar elektroverktayet seg av
automatisk, selv om av/pa-bryteren (6)
fortsatt er trykket inn.

Juster giret

Elektroverktayet har to gir som regulerer mengden fett som
slippes ut i forhold til arbeidstrykket.
- Stillinn ensket gir pa bryteren (7).

Bryter (7) Fettmengde/arbeidstrykk

Girl - Strgmningshastighet av fett: 100 g/
min
- Maksimalt arbeidstrykk: 10000 psi
Gir2 - Maksimal stremningshastighet av fett:

320 g/min
- Arbeidstrykk: 6000-8000 psi

Oversikt over fettmengder

Det péfares ulike mengder fett avhengig av antall
pumpetrykk.

Antall pumpetrykk Fettmengde” [g]

1 0,7
2 1,4
3 2,1
4 2,8
5 3,5
6 4,2
7 4,9
8 5,6
9 6,3
10 7,0
15 10,5
20 14,0
25 17,5
50 35,0

A £5%

Igangkjering

Sla pafav

- For alase opp pa/av-bryteren, (6) trykk pa lasen (4) fra

venstre mot hayre.

For a sla pa elektroverktayet trykker du pa av/pa-

bryteren (6) og holder den inne.

- Foralase pa/av-bryteren, (6) trykk pa Caps Lock-tasten
mens du holder nede av/pa-bryteren (5).

For asla av elektroverktayet, lasne av/pa-bryteren eller,
hvis den er last med (6) caps lock-knappen, (5) trykk kort
pé/av-bryteren (6) og slipp den deretter.

Etter arbeidet trykker du pa lasen (4) fra hayre til venstre
for a unnga at ugnsket fett slipper ut.

Arbeidslys
LED-arbeidslyset (1) gjer at arbeidsomradet kan belyses
under ugunstige lysforhold.

For & sla pa arbeidslyset, trykk pa/av-bryteren til
arbeidslyset (3).

Hvis fettpistolen ikke betjenes nar arbeidslyset er slatt
p4, vil arbeidslyset automatisk sla seg av igjen etter en
stund.

For asld av arbeidslyset, trykk pa/av-bryteren til
arbeidslyset igjen (3).

Arbeidshenvisninger
» Folg produsentens instruksjoner for smering! Visse

fettstoffer kan bare brukes i et visst temperaturomrade.

» Apne og bruk patroner som angitt av produsenten.
» Baylen til skulderremmen fungerer ikke som

fallsikring. Bruk baylen kun for (15) a feste en
skulderstropp.

Smere (se bilde K)

Fyll elektroverktayet med fett.

Monter gnsket munnstykke: (31)/(32).

Stillinn ensket gir (bryter (7)).

Juster om ngdvendig antall pumpetrykk
(justeringshjul (2)).

Koble munnstykket til smarepunktet.

Las opp av/pé-bryteren (las (4)).

Sla pa elektroverktayet (pa/av-bryter (6)).

Nar gnsket mengde fett er pafert smarepunktet, sla av
elektroverktayet

eller

nar det innstilte antall pumpetrykket er nadd, slar
elektroverkteyet seg av automatisk.

Trykkavlastningsventil

Trykkavlastningsventilen (18) dpnes hvis arbeidstrykket
under smaring overstiger det maksimale trykket pa
10000 psi. Fett tappes inn i lokket pa
trykkavlastningsventilen og elektroverktayet slas av
automatisk.

Sla av elektroverktayet.
Inspiser smarepunktet og slangen (19) for mulige
blokkeringer.

Etter at eventuelle feil er utbedret, kan du fortsette & jobbe
normalt.
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Service og vedlikehold

Vedlikehold og rengjering

» Taalltid batteriet ut av elektroverktayet for arbeid pa
elektroverktayet (for eksempel vedlikehold, bytte av
verktay, osv.). Det er fare for personskader hvis du
trykker pa av/pa-bryteren ved en feiltagelse.

» Hold selve elektroverktoyet og ventilasjonsspaltene
alltid rene, for a kunne arbeide bra og sikkert.

Kundeservice og kundeveiledning

Norsk

Tel.: 64878950

Du finner lenken til vare serviceadresser og
garantibetingelser pa den siste siden.

Ved alle foresparsler og reservedelsbestillinger ma du oppgi
det 10-sifrede produktnummeret som er angitt pa
produktets typeskilt.

Deponering
Elektroverktay, batterier, tiloehgr og emballasje ma leveres
inn til miljgvennlig gjenvinning.
Elektroverktay og batterier ma ikke kastes i
vanlig seppel!

Bare for land i EU:

Elektriske og elektroniske apparater eller brukte batterier
som ikke lenger er brukbare, ma samles inn separat og
kasseres pa en miljgvennlig mate. Bruk de anviste
innsamlingssystemene. Feil avfallshandtering kan vaere
skadelig for miljg og helse pa grunn av de farlige stoffene
som avfallet kan inneholde.

Suomi

Turvallisuusohjeet

Yleiset siahkotyokalujen turvaohjeet
[ VAROITUS Lue kaikki taméan sahkotyokalun

jeet, kuvat ja tekniset tiedot. Alla mainittujen ohjeiden

mukana toimitetut varoitukset, oh-

noudattamisen laiminlyonti saattaa aiheuttaa séahkoiskun, tu-

lipalon ja/tai vakavan loukkaantumisen.

Sailytd kaikki turvallisuusohjeet ja muut ohjeet tulevai-
suutta varten.

Turvallisuusohjeissa kaytetty kasite "sahkotyokalu" kasittaa
verkkokayttoisia sahkotyokaluja (verkkojohdolla) ja akku-
kayttoisid sahkotyokaluja (ilman verkkojohtoa).

Suomi| 81

Tyopaikan turvallisuus

» Pida tyoskentelyalue puhtaana ja hyvin valaistuna.
Tyopaikan epadjdrjestys tai valaisemattomat tydalueet voi-
vat johtaa tapaturmiin.

» Ala tyoskentele sahkotyokalulla rijahdysalttiissa ym-
paristossa, jossa on palavaa nestetta, kaasua tai po-
lyd. Sahkotyokalu muodostaa kipinditd, jotka saattavat
sytyttad polyn tai hoyryn.

» Pida lapset ja sivulliset loitolla sahkdtyokalua kayt-
tdessdsi. Voit menettad laitteen hallinnan, jos suuntaat
huomiosi muualle.

Sahkoturvallisuus

» Sahkotyokalun pistotulpan tulee sopia pistorasiaan.
Pistotulppaa ei saa muuttaa millddn tavalla. Al kayta
minkaanlaisia pistorasia-adaptereita maadoitettujen
sahkotyokalujen kanssa. Alkuperaisessa kunnossa ole-
vat pistotulpat ja sopivat pistorasiat vahentdvat sahkois-
kun vaaraa.

» Vilta maadoitettujen pintojen, kuten putkien, patte-
reiden, liesien tai jadkaappien koskettamista. Sah-
koiskun vaara kasvaa, jos kehosi on maadoitettu.

» Al altista sahkotyokalua sateelle tai kosteudelle. Ve-
den paasy sahkotyokalun sisddn kasvattaa sahkoiskun ris-
kia.

» Ali kiyti verkkojohtoa vidrin. Al4 kayta johtoa sih-
kotyokalun kantamiseen, ripustamiseen tai pistotul-
panirrottamiseen pistorasiasta vetamalla. Pida johto
loitolla kuumuudesta, 6ljystd, terdvista reunoista ja
liikkuvista osista. Vahingoittuneet tai sotkeutuneet joh-
dot kasvattavat sahkoiskun vaaraa.

» Kayttaessasi sahkotyokalua ulkona kdyta ainoastaan
ulkokayttoon soveltuvaa jatkojohtoa. Ulkokdytt6on so-
veltuvan jatkojohdon kaytto pienentaa sahkoiskun vaa-
raa.

» Jos siahkotyokalua on pakko kdyttdd kosteassa ympa-
ristdssa, on kaytettava vikavirtasuojakytkinta. Vika-
virtasuojakytkimen kaytto vahentad sahkgiskun vaaraa.

Henkiloturvallisuus

» Ole valpas, kiinnita huomiota tyoskentelyysi ja nou-
data tervetti jirkei sihkotyokalua kayttiessasi. Ali
kayta mitdan sahkotyokalua, jos olet vasynyt tai huu-
meiden, alkoholin tai ladkkeiden vaikutuksen alai-
sena. Hetken tarkkaamattomuus sahkotyokalua kaytet-
tdessa saattaa johtaa vakavaan loukkaantumiseen.

» Kayta henkilokohtaisia suojavarusteita. Kayta aina
suojalaseja. Henkilokohtaisen suojavarustuksen (esim.
polynaamari, luistamattomat turvajalkineet, suojakypara
tai kuulonsuojaimet kulloisenkin tehtdavan mukaan) kaytto
vahentaa loukkaantumisriskia.

» Estd tahaton kdynnistyminen. Varmista, etta kdynnis-
tyskytkin on kytketty pois paalta ennen kuin yhdistt
tyokalun sdahkoverkkoon ja/tai akkuun, otat tyokalun
kéteen tai kannat sitd. Jos kannat sahkotydkalua sormi
kaynnistyskytkimella tai kytket sahkotydkalun pistotulpan
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pistorasiaan kaynnistyskytkimen ollessa kayntiasen-
nossa, altistat itsesi onnettomuuksille.

Poista mahdollinen sadtotydkalu tai kiinnitysavain en-
nen kuin kdynnistat sdahkotydkalun. Kiinnitysavain tai
saatotyokalu, joka on unohdettu paikalleen sdahkotyokalun
pyorivaan osaan, saattaa aiheuttaa tapaturman.

Vilta kurkottelua. Huolehdi aina tukevasta seisoma-
asennosta ja tasapainosta. Nain pystyt paremmin hallit-
semaan sahkotyokalun odottamattomissa tilanteissa.
Kiyti tarkoitukseen soveltuvia vaatteita. Al kiyti
loysia tydvaatteita tai koruja. Pida hiukset ja vaatteet
poissa liikkuvien osien ulottuvilta. Valjat vaatteet, korut
ja pitkat hiukset voivat takertua liikkuviin osiin.

Jos laitteissa on polynpoistoliitantd, varmista, ettd se
on kytketty oikein ja toimii kunnolla. Polynpoistojar-
jestelman kaytté vahentaa polyn aiheuttamia vaaroja.
Tyoskentele keskittyneesti ja noudata aina turvalli-
suusmaarayksid. Hetkellinenkin huolimattomuus voi ai-
heuttaa vakavia vammoja.

Sahkotyokalun kaytto ja huolto

>

>

>

Al ylikuormita laitetta. Kiyti kyseiseen tyohon tar-
koitettua sdhkotyokalua. Sopivan tehoisella sahkotyo-
kalulla teet tyt paremmin ja turvallisemmin.

Al3 kiytd sahkotyokalua, jota ei voida kiynnista ja
pysdyttaa kdynnistyskytkimesta. Sahkotyokalu, jota ei
voi endd hallita kaynnistyskytkimella, on vaarallinen ja
taytyy korjauttaa.

Irrota pistotulppa pistorasiasta ja/tai irrota akku (jos
irrotettava) sahkotyokalusta, ennen kuin suoritat saa-
tojd, vaihdat tarvikkeita tai viet sahkotyokalun varas-
toon. Ndmad varotoimenpiteet estavat sahkétyokalun ta-
hattoman kaynnistymisen.

Sailyta sahkotyokalut poissa lasten ulottuvilta, kun
niité ei kdyteta. Al anna sellaisten henkildiden kayt-
taa sahkotyokalua, joilla ei ole tarvittavaa kayttokoke-
musta tai jotka eivit ole lukeneet tita kayttoohjetta.
Séhkotyokalut ovat vaarallisia, jos niitd kdyttavat koke-
mattomat henkil6t.

Pida sdahkotyokalut ja tarvikkeet hyvassa kunnossa.
Tarkista liikkuvat osat virheellisen kohdistuksen tai
jumittumisen varalta. Varmista, ettei siahkotydkalussa
ole murtuneita osia tai muita toimintaa haittaavia vi-
koja. Jos havaitset vikoja, korjauta sahkotyokalu en-
nen kayttod. Monet tapaturmat johtuvat huonosti huolle-
tuista sahkotyokaluista.

Pida leikkausterdt terdvind ja puhtaina. Asianmukai-
sesti huolletut leikkaustyokalut, joiden leikkausreunat
ovat terdvia, eivat jumitu herkasti ja niita on helpompi hal-
lita.

Kayta sahkotyokaluja, tarvikkeita, ruuvauskarkia jne.
ndiden ohjeiden, kiyttoolosuhteiden ja tydtehtdvan
mukaisesti. Sahkotyokalun maardystenvastainen kaytto
saattaa aiheuttaa vaaratilanteita.

Pidd kahvat ja kddensijat kuivina ja puhtaina (6ljytto-
mind ja rasvattomina). Jos kahvat ja kddensijat ovat

liukkaita, et pysty yllattavissa tilanteissa ohjaamaan ja
hallitsemaan tyokalua turvallisesti.

Akkukayttoisten tyokalujen kdytto ja huolto

>

>

>

Lataa akku vain valmistajan suosittelemassa lataus-
laitteessa. Latauslaite, joka soveltuu maaratyntyyppi-
selle akulle, saattaa muodostaa tulipalovaaran erilaista
akkua ladattaessa.

Kayta sahkotyokalussa ainoastaan kyseiseen sahko-
tyokaluun tarkoitettua akkua. Muunlaisen akun kaytto
saattaa aiheuttaa tapaturman ja tulipalon.

Pida irrotettu akku loitolla metalliesineistd, kuten pa-
periliittimista, kolikoista, avaimista, nauloista, ruu-
veista tai muista pienista metalliesineista, jotka voi-
vat oikosulkea akun koskettimet. Akkukoskettimien va-
linen oikosulku saattaa aiheuttaa palovammoja tai johtaa
tulipaloon.

Vadrasta kaytosta johtuen akusta saattaa vuotaa nes-
tettd. Valta koskettamasta nestetta. Jos nestetta paa-
see vahingossa iholle, huuhtele kosketuskohta ve-
delld. Jos nestettd paasee silmiin, kdanny lisaksi laa-
karin puoleen. Akusta vuotava neste saattaa aiheuttaa
arsytystd ja palovammoja.

Al3 kiyti akkua tai tyokalua, joka on vioittunut tai jo-
hon on tehty muutoksia. Jos akut ovat vioittuneet tai nii-
hin on tehty muutoksia, ne voivat toimia ennalta arvaa-
mattomasti ja aiheuttaa tulipalon, rajahdyksen tai louk-
kaantumisvaaran.

Al altista akkua tai tyokalua tulelle tai Zdrimmiisille
lampotiloille. Tulelle tai yli 130 °C kuumuudelle altista-
minen saattaa aiheuttaa rdjahdyksen.

Noudata latausohjeita ja lataa akku tai tyokalu ohjeen-
mukaisen lampétila-alueen rajoissa. Lataaminen vir-
heellisesti tai ohjeiden vastaisessa limpotilassa saattaa
vaurioittaa akkua ja lisatd palovaaraa.

Huolto

>

>

Anna ainoastaan koulutettujen ammattihenkildiden
korjata sdahkotyokalusi ja hyvaksy korjauksiin vain al-
kuperdisia varaosia. Ndin varmistat, etta sahkotyokalu
sailyy turvallisena.

Al3 missaan tapauksessa yriti itse korjata vaurioitu-
neita akkuja. Akkuja saa korjata vain valmistaja tai val-
tuutettu huoltopiste.

Rasvapuristimien turvallisuusohjeet

>

>

>

>

Kayta tyokasineitd, suojalaseja, kuulosuojaimia ja tu-
kevia jalkineita, kun tydskentelet rasvapuristimen
kanssa.

Pida katesi etaalla jousitangosta. Kaden puristumis-
vaara, kun kdytat rasvapuristinta.

Al3 jatd rasvapuristinta auringonpaisteeseen. Rasvat
ja voiteluaineet voivat syttya tuleen.

Al siilyti tai kayti rasvoja ja voiteluaineita liekkien
ldhella tai kuumassa paikassa. Rasvat ja voiteluaineet
voivat syttya tuleen.
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» Varmista, ettd letku on ruuvattu paikalleen 13-16

Nm:n kiristysmomentilla. Muuten letku voi irrota rasva-
puristimen kayton aikana.

» Tayttoventtiilin tulee olla yhteensopiva tdyttoputken

kanssa ja mitoitettu vdhintdaan 690 baarin paineelle.
Talld estat rasvapuristimen ja matalapainepumpun vau-
rioitumisen.

Kayta vain sellaisia rasvoja, jotka vastaavat teknisissa
tiedoissa ilmoitettuja NLGI-luokkia. Huomioi myds
rasvan valmistajan toimittamat ohjeet. Muut hyvéksy-
mattomat materiaalit, kuten 6ljyt, saattavat roiskua ulos
rasvapuristimesta, mika voi aiheuttaa silmavammoja ja
rasvapuristimen toimintahairiita.

Lue ja huomioi rasvan valmistajan toimittamat ohjeet
ennen laitteen kdyton aloittamista.

Irrota akku sdhkdtyokalusta, ennen kuin teet mitaan
rasvapuristimeen liittyvia tdita (esim. patruunan vaih-
toa). Kaynnistyskytkimen tahaton painallus aiheuttaa
loukkaantumisvaaran

Kun kaytat rasvapuristinta korkealla paikalla, var-
mista se putoamissuojainten avulla. Siten saat véltettya
esine- ja henkildvahingot, jos rasvapuristin paasee putoa-
maan. Olkahihnaa ei saa kdyttaa putoamissuojaimena.
Tarkasta rasvapuristin ja letku ennen jokaista kaytto-
kertaa. Al kiyta rasvapuristinta, jos huomaat rasva-
puristimessa tai letkussa vaurioita tai kulumia. Letku
ei saa olla tukossa tai taittunut. Letku voi haljeta kor-
kean paineen takia, jolloin laitteesta roiskuva rasva voi ai-
heuttaa vammoja.

Al litist3 tai taivuta joustavaa letkua vikisin. Letku voi
rikkoutua tai vaantya kayttokelvottomaksi.

Al kanna rasvapuristinta letkun tai jousitangon veto-
vivun varassa.

Kun kaytat rasvapuristinta, dld suuntaa letkua itsedsi
tai sivullisia kohti. Laitteesta roiskuva rasva voi aiheut-
taa vammoja.

Pida rasvapuristin puhtaana ja pyyhi rasvatahrat pois.
Taman ansiosta estat liukastumisen ja siitd aiheutuvat
vammat.

Kayta vain alkuperdisia Bosch lisdtarvikkeita.

Pida tyoskentelyalue siistina ja kuivana seka varmista
sen hyva valaisu ja riittdvan tehokas ilmanvaihto.

» Akusta saattaa purkautua hoyrya, jos akku vioittuu tai

jos akkua kaytetdan epaasianmukaisesti. Akku saat-
taa syttya palamaan tai rajahtaa. Jarjesta tehokas il-
manvaihto ja kadnny laakarin puoleen, jos havaitset arsy-
tystd. HOyry voi drsyttaa hengitysteita.

» Ali avaa akkua iliki tee siihen mitddn muutoksia. Oi-
kosulkuvaara.

» Terdvit esineet (esimerkiksi naulat ja ruuvitaltat) tai
kuoreen kohdistuvat iskut saattavat vaurioittaa ak-
kua. Tama voi johtaa akun oikosulkuun, tulipaloon, savua-
miseen, rajahtamiseen tai ylikuumenemiseen.

» Kaytd akkua vain sen valmistajan tuotteissa. Vain talla
tavalla saat estettya akun vaarallisen ylikuormituksen.
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Suojaa akkua kuumuudelta, esimerkiksi pit-
kaaikaiselta auringonpaisteelta, tulelta,

m lialta, vedelta ja kosteudelta. Rijahdys- ja oi-
AN kosulkuvaara.

Tuotteen ja ominaisuuksien kuvaus

Lue kaikki turvallisuus- ja kdyttoohjeet. Tur-
vallisuus- ja kdyttoohjeiden noudattamatta jat-
taminen voi johtaa sahkoiskuun, tulipaloon ja/
tai vakavaan loukkaantumiseen.

Huomioi kdyttdohjeiden etuosan kuvat.

Maaraystenmukainen kaytto

Séhkotyokalu on tarkoitettu liikkuvien osien voiteluun asi-
aankuuluvien voitelukohtien kautta tavallisilla rasvapuristi-
mille tarkoitettuihin patruunoihin tai purkkeihin pakatuilla
rasvoilla.

Kuvatut osat

Kuvattujen osien numerointi viittaa kuvasivulla olevaan sah-
kotyokalun kuvaan.

(1) LED-tydvalo

(2) Pumppausiskun saatorengas
3) Tyovalon sytytys-/sammutuskytkin
(4) Lukitsin

(5) Lukituspainike

(6) Kaynnistyskytkin

(7 Vaihteen valintakytkin

(8) Akun suojakotelo

(9)  Akku?

(10)  Akun lukituksen avauspainike®
(11)  Akun suojakotelon ruuvi

(12)  Rasvasylinteri

(13)  Letkun pidike

(14)  lImausventtiili

(15)  Olkahihnan kiinnike

(16)  Jousitangon vetovipu

(17)  Sylinterin kansi

(18)  VYlipaineventtiili

(19) Letku

(20)  Olkahihna

(21)  Mutteri (letkun/sahkotyokalun kiinnitys)
(22)  Letkun pidikkeen ruuvi

(23)  Jousitanko

(24)  Lukitusura

(25)  Rasvan tyonnin

(26)  Pidatysjousi

(27)  Supistuskappale
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(28) 500 gramman kierreliitdntdisen patruunan adap-
teri?

(29) 400 gramman kierreliitantdisen patruunan adap-
teri?

(30)  Sulkutulppa
(31)  Suukappale
(32) 90 asteen suukappale

(33)  Holkki
a) Nama lisitarvikkeet eivat kuulu Tavanomainen toimituk-
seen.
Tekniset tiedot
Akkukayttoinen rasvapuristin GFP 18Vv-10
Tuotenumero 3601 JN60..
Nimellisjannite V= 18
Rasvan tayttomaara g 400
Enimmaiskdyttopaine psi 10000
Enimmaisvirtausnopeus g/min 320
Letkun pituus mm 1200
Sallittu rasvalaatu NLGI 0-2
Paino® kg 4,4
Suositeltu ympdriston ldmpétila © 0...+35
latauksen aikana
Sallittu ympariston lampoétila 1 -20...+50
kaytossa® ja sdilytyksessd
Suositellut akut GBA18V...
GBA 18V...
ProCORE18V...
EXPERT18V...
EXBA18V...
CORE18V...
Suositellut latauslaitteet GAL18...
GAL 18...
GAL 36...
GAL12V/18...
GAL 12V/18...
GAX 18...
EXAL18...

A) liman akkua (akun painon voit katsoa verkko-osoitteesta
www.bosch-professional.com)

B) rajoitettu teho, kun lampétila < 0°C

Arvot voivat vaihdella tuotteen mukaan ja riippuvat kaytté- ja ymparis-

toolosuhteista. Lisétietoja saat verkko-osoitteesta

www.bosch-professional.com/wac.

Melu-/térindtiedot

Melupdastoarvot on maaritetty EN 62841-1 mukaan.
Tyypillinen sahkotyokalun A-painotettu ddnenpainetaso on
77 dB(A). Epavarmuus K = 3 dB. Melutaso voi téiden aikana
ylittda ilmoitetut arvot.Kayta kuulosuojaimia!

Tarindn kokonaisarvot a, (kolmen suunnan vektorisumma) ja
epavarmuus K on maaritetty standardin EN 62841-1 mu-
kaan:

3,<2,5m/s’,K = 1,5 m/s’

Ndissa kayttoohjeissa ilmoitetut tarind- ja melupaastotiedot
on mitattu standardissa madritetyn mittausmenetelman mu-
kaan ja niitd voi kayttaa sahkotyokalujen keskindiseen vertai-
luun. Ne soveltuvat my6s tarina- ja melupaastojen alustavaan
arviointiin.

lImoitetut tarind- ja melupaastot vastaavat sahkotyokalun
paaasiallisia kayttotapoja. Tarina- ja melupaastot saattavat
kuitenkin poiketa ilmoitetuista arvoista, jos sdhkotyokalua
kaytetdan toisiin toihin, muilla kayttotarvikkeilla tai riittamat-
tomasti huollettuna. Tama saattaa suurentaa koko tydsken-
telyajan tarina- ja melupdast6ja huomattavasti.

Tarind- ja melupaastojen tarkaksi arvioimiseksi on huomioi-
tava myos ne ajat, jolloin laite on sammutettuna tai tyhja-
kaynnilla. Tama voi vahentaa huomattavasti koko tydskente-
lyajan tarina- ja melupaastoja.

Maarittele tarvittavat lisdvarotoimenpiteet kdyttdjan suojele-
miseksi tarinan aiheuttamilta haitoilta (esimerkiksi sahkétyo-
kalujen ja kayttotarvikkeiden huolto, kdsien pitaminen lampi-
mind ja tyoprosessien organisointi).

Akku

Bosch myy akkukayttoisia sahkétyokaluja myds ilman akkua.
Pakkauksesta naet, sisaltyyko akku sahkotyokalusi toimituk-
seen.

Akun lataminen

» Kayta vain teknisissa tiedoissa ilmoitettuja latauslait-
teita. Vain nama latauslaitteet soveltuvat sahkotyokalus-
sasi kaytettdvalle litiumioniakulle.

Huomautus: kansainvalisten kuljetusmaardysten mukaisesti

Li-ion-akut toimitetaan osittain ladattuina. Akun tédyden suo-

rituskyvyn varmistamiseksi akku tulee ladata tayteen ennen

ensikayttoa.

Akun asentaminen

Tyonna ladattu akku akun kiinnityskohtaan niin, etta se lukit-
tuu paikalleen.

Akun irrottaminen

Kun haluat ottaa akun pois, paina akun vapautuspainiketta ja
veda akku irti. Ald irrota akkua vakisin.

Akussa on 2 lukitusvaihetta, milld estetadn akun irtoaminen,
jos painat tahattomasti akun vapautuspainiketta. Sahkotyo-

kalussa oleva akku pysyy paikallaan jousen avulla.

Akun lataustilan naytto

Huomautus: lataustilan ndyttod ei ole kaikissa akkutyypeissa.
Akun lataustilan ndyton vihreat LED-valot ilmoittavat akun la-
taustilan. Turvallisuussyista lataustilan tarkistaminen on
mahdollista vain sahkotyokalun ollessa pysahdyksissa.

Kun haluat ndhda lataustilan, paina lataustilan ndytén paini-
ketta @3 tai &, Tama on mahdollista myds akun ollessa irro-
tettuna.

Jos lataustilan ndyton painikkeen painaminen ei sytyta yh-
taan LED-valoa, akku on viallinen ja taytyy vaihtaa.
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Akun lataustila ndytetadn myos kayttoliittymassa Tilan ndy-
tot.

Akkutyyppi GBA 18V...| GBA18V...

LED-valo Kapasiteetti

3 vihreda LED-valoa palaa jatkuvasti 60-100 %
2 vihredd LED-valoa palaa jatkuvasti 30-60%
1 vihred LED-valo palaa jatkuvasti 5-30%

1 vihred LED-valo vilkkuu 0-5%
Akkutyyppi ProCORE18V...

LED-valo Kapasiteetti
5 vihreda LED-valoa palaa jatkuvasti 80-100 %
4 vihreda LED-valoa palaa jatkuvasti 60-80 %
3 vihreda LED-valoa palaa jatkuvasti 40-60 %
2 vihredd LED-valoa palaa jatkuvasti 20-40 %
1 vihred LED-valo palaa jatkuvasti 5-20%

1 vihred LED-valo vilkkuu 0-5%

Ohjeita akun optimaaliseen kisittelyyn

Suojaa akku kosteudelta ja vedelta.

Sailytd akkua vain —20 ... 50 °C limpétilassa. Ald jata akkua
esimerkiksi kuumana kesdpaivana pitkaksi ajaksi autoon.
Puhdista akun tuuletusaukot saanndllisin valiajoin peh-
mealld, puhtaalla ja kuivalla siveltimella.

Huomattavasti lyhentynyt kdyntiaika latauksen jalkeen osoit-
taa, ettd akku on elinikansa lopussa ja taytyy vaihtaa uuteen.

Huomioi havitysohjeet.

Asennus
» Ota akku pois sdhkotyokalusta, ennen kuin teet sih-
kotyokaluun liittyvia toita (esim. huolto, kdyttotarvik-

keen vaihto jne.). Kaynnistyskytkimen tahaton painallus
aiheuttaa loukkaantumisvaaran.

Olkahihnan asentaminen (katso kuva A)
Tyoskentelyn aikana voit ripustaa sahkotyokalun
olkahihnan (20) avulla olalle.

- Kiinnita olkahihna (20) kiinnikkeeseen (15).

Letkun vaihtaminen (katso kuva B)

Toimitushetkelld tydkaluun on asennettu 120 cm:n pituinen

letku (19).

Vaihda letku, jos se on taittunut tai vaurioitunut.

- Avaa mutteri (21) tavallisella kiintoavaimella ja ruuvaa
asennettu letku (19) irti sahkotyokalusta.
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- Ruuvaa uusi letku (19) sahkétyokaluun ja kirista sitten
mutteri (21) 13-16 Nm:n tiukkuuteen.

Letkun pidikkeiden siirtdminen (katso kuva C)
Letkun pidikkeet (13) voi sijoittaa joustavasti sahkotyokalun
eri kohtiin.

- Irrota letku (19) letkun pidikkeesta (13).

- Avaaruuvit (22) ja veda letkun pidikkeet irti rungosta.

- Tyonna letkun pidike haluamasi tyéskentelyasennon mu-
kaan asiaankuuluviin syvennyksiin ja ruuvaa se kiinni.

Sahkotyokalun tayttaminen rasvalla

Sallitut patruunat

- 400 gramman Pull-off-patruunat

- 500 gramman kierreliitdntdinen patruuna
(kaytetaan adapterilla (28): 2608 001 205 )

- 400 gramman kierreliitdntdinen patruuna
(kaytetaan adapterilla (29): 2608 001204 )

400 gramman Pull-off-patruunan asentaminen (katso

kuvat D1-D2)

- Kierra rasvasylinteri (12) vastapaivaan irti sahkotyoka-
lusta.

- Veda jousitanko (23) vetovivulla (16) kokonaan ulos ja lu-
kitse se lukitusuraan (24).

- Irrota 400 gramman Pull-off-patruunan korkki ja aseta
patruuna rasvasylinteriin (12) avoin puoli alaspain.

- Revivasta sitten Pull-off-korkki irti patruunasta.

- Ruuvaa rasvasylinteri (12) myétapaivaan paikalleen sah-
kotyokaluun.

- Irrota jousitanko (23) lukitusurasta (24) ja paina jousitan-
koa hitaasti rasvasylinterin (12) pohjaan asti.
Tai
Irrota jousitanko (23) lukitusurasta (24) ja lukitse jousi-
tanko kadntamalla sitd 90 astetta rasvan
tyontimeen (25). Taman my6ta jousitanko liikkuu rasvan
mukana ja jdljelld olevan rasvamadran voi katsoa jousitan-
gon asteikosta (katso kuva D3).

- limaajarjestelma (katso "llmaus (katso kuval)",
Sivu 86).

500 gramman kierreliitintdisen patruunan asentaminen

(katso kuvat E1-E3)

- Kierra rasvasylinteri (12) vastapaivaan irti sahkotyoka-
lusta.

- Purista pidatysjousia (26) yhteen ja veda supistuskap-
pale (27) irti rungosta.

- Ruuvaa adapteri (28) sihkotyokaluun ja kirista se kiintoa-
vaimella (avaimen koko 30 mm).

- Ruuvaa 500 gramman kierreliitantdinen patruuna adapte-
riin (28).

- limaajarjestelma (katso "llmaus (katso kuval)",
Sivu 86).
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400 gramman kierreliitantdisen patruunan asentaminen

(katso kuvat F1-F2)

- Kierra rasvasylinteri (12) vastapaivaan irti sahkotyoka-
lusta.

- Asenna tarvittaessa supistuskappale (27) takaisin rungon
sisdan.

- Ruuvaa adapteri (29) sahkotyokaluun ja kirista se kiintoa-
vaimella (avaimen koko 41 mm).

- Ruuvaa 400 gramman kierreliitdntainen patruuna adapte-
riin (29).

- limaa jarjestelma (katso "llmaus (katso kuval)",
Sivu 86).

Rasvasylinterin tayttaminen purkeista (katso kuva G)

- Kierré rasvasylinteri (12) vastapaivaan irti sahkotyoka-
lusta.

- Upota rasvasylinteri rasvapurkkiin noin 5 cm:n syvyyteen.

- Veda jousitanko (23) vetovivulla (16) hitaasti kokonaan
ulos ja lukitse se lukitusuraan (24).

- Ruuvaa rasvasylinteri (12) myétapaivaan paikalleen sah-
kétyokaluun.

- Irrota jousitanko (23) lukitusurasta (24) ja paina jousitan-

koa hitaasti rasvasylinterin (12) pohjaan asti.
Tai
Irrota jousitanko (23) lukitusurasta (24) ja lukitse jousi-
tanko kadntdmalla sitd 90 astetta rasvan
tyontimeen (25). Taman my6ta jousitanko liikkuu rasvan
mukana ja jéljelld olevan rasvamaaran voi katsoa jousitan-
gon asteikosta (katso kuva D3).

- limaa jarjestelma (katso "llmaus (katso kuval)",
Sivu 86).

Rasvasylinterin tayttaminen tayttopumpulla (katso

kuvat H1-H2)

Matalapainepumpun avulla rasvasylinterin (12) voi tayttaa

tayttoventtiilin kautta (1/8":n NPT-kierre) suoraan rasvatyn-

nyristd.

- Irrota sulkutulppa (30) tavallisella kuusiokoloavaimella ja
ruuvaa tayttoventtiili (matalapainepumpun osa) kier-
reaukkoon.

- Liita matalapainepumppu tayttoventtiiliin ja tayta
rasvasylinteri (12).

- Jos taytat rasvasylinterin aina matalapainepumpulla, voit
jattaa tayttoventtiilin paikalleen sahkotyokaluun.
Muussa tapauksessa irrota tayttoventtiili sahkotyokalusta
ja sulje kierreaukko sulkutulpalla (30).

- limaajarjestelma (katso "llmaus (katso kuval)",
Sivu 86).

limaus (katso kuval)

limaus ilmausventtiilin kautta
- lImaa rasvasylinteri (12) tai paikalleen asetetut patruunat

kuvasti ulos.
limauksen aikana voit painaa lisaksi kdynnistyskytkinta (6).

Aktiivinen ilmaus

- Lukitse jousitanko (23) kaantamalla sita 90 astetta ras-
van tyontimeen (25). Paina ilmausventtiilid (14) ja
tyonna jousitankoa eteenpain, kunnes rasvaa tulee ulos
ilmausventtiilista (14).
Tai
Paina ilmausventtiilia (14) ja tyénna paikalleen asennetun
patruunan (500 gramman kierreliitantaisen patruunan tai
400 gramman kierreliitantdisen patruunan) pohjaa eteen-
pain sopivalla apuvalineelld, kunnes rasvaa tulee ulos
ilmausventtiilista (14).

90 asteen suukappaleen asentaminen (katso
kuvaJ)
Vaikeapaasyisid voitelukohtia varten tavalliseen

suukappaleeseen (31) voi asentaa 90 asteen kulmassa ole-

van suukappaleen (32).

- Kytke 90 asteen suukappale (32) letkun (19) tavalliseen
suukappaleeseen (31) ja tyonna holkki (33) liitoksen
padlle.

- Kun haluat irrottaa 90 asteen suukappaleen (32), siirrd
holkkia (33) taaksepain ja veda 90 asteen
suukappale (32) irti suukappaleesta (31).

Akun suojakotelon vaihtaminen

Jos akun suojakotelo (8) on vaurioitunut, se on vaihdettava.
- Otaakku (9) pois.

- Avaaruuvit (11) jairrota vahingoittunut akun suojakotelo.
- Ruuvaa uusi akun suojakotelo paikalleen.

Kaytto

Tyon valmistelu

Pumppausiskumadran sdataminen

Pumppausiskuméaaran valinnalla voit syottaa aina yhta suu-
ren maaran rasvaa eri voitelukohtiin.

- Aseta haluamasi pumppausiskumaara saatorenkaalla (2).

Saatorengas (2) Pumppausiskuma

ON Rajoittamattomasti niin kauan kuin
kaynnistyskytkinta (6) painetaan.

Kun asetettu pumppausiskumaara on
saavutettu, sahkotyokalu sammuu auto-
maattisesti, vaikka

kaynnistyskytkinta (6) painettaisiin edel-
leen.

Vaihteen valinta

Séhkotyokalussa on kaksi vaihdetta, jotka sdatavat rasvan
virtausnopeutta kayttopaineen suhteen.

- Valitse haluamasi vaihde kytkimella (7).

Kytkin (7)
Vaihde 1

Rasvamaara/kayttopaine

- Rasvan virtausnopeus: 100 g/min
- Suurin kdyttépaine: 10 000 psi
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Kytkin (7)
Vaihde 2

Rasvamaara/kayttopaine

- Rasvan suurin virtausnopeus: 320 g/
min

- Kayttopaine: 6 000-8 000 psi

Rasvamadarien yleiskatsaus
Rasvaa syGtetdan eri madria pumppausiskumadran mukaan.

Pumppausiskumaara Rasvamaara® [g]

1 0,7
2 1,4
3 2,1
4 2,8
5 3,5
6 4,2
7 4,9
8 5,6
9 6,3
10 7,0
15 10,5
20 14,0
25 17,5
50 35,0

A 5%

Kayttoonotto

Kaynnistys/sammutus

- Kun haluat avata kaynnistyskytkimen (6) lukituksen,
kaanna lukitsin (4) vasemmalta oikealle.

- Kaynnista sahkotyokalu kdynnistyskytkimella (6) ja pida
sitd painettuna.

- Kun haluat lukita kaynnistyskytkimen (6), paina
lukituspainiketta (5), kun kdynnistyskytkin on painettu
pohjaan.

- Kun haluat sammuttaa sahkotyokalun, vapauta
kaynnistyskytkin (6), tai jos se on lukittu
lukituspainikkeella (5), paina lyhyesti

kaynnistyskytkinta (6) ja nosta taman jalkeen sormi kytki-

melta.

- Kaanna tyoskentelyn jalkeen lukitsin (4) oikealta vasem-
malle valttadksesi rasvan tahattoman syoton.

Tydvalo

LED-tyovalo (1) valaisee tyoskentelykohdan tehokkaasti.
- Sytytd tydvalo painamalla tydvalon sytytys-/sammutus-
kytkinta (3).
Jos rasvapuristinta ei kayteta tyovalon ollessa paalla, tyo-
valo sammuu automaattisesti hetken kuluttua.

- Sammuta ty6valo painamalla uudelleen tyvalon sytytys-/
sammutuskytkinta (3).
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Tyoskentelyohjeita

» Huomioi rasvojen valmistajien toimittamat ohjeet! Joi-
takin rasvoja voi kayttaa vain tietylla lampétila-alueella.

» Noudata patruunoiden avaamisessa ja kdytossa val-
mistajan antamia ohjeita.

» Olkahihnan kiinnikkeet eivit ole tarkoitettu putoamis-
suojaksi. Kayta kiinnikkeitd (15) vain olkahihnan kiinnit-
tamiseen.

Voitelu (katso kuva K)

- Taytd sahkotyokalu rasvalla.

- Asenna haluamasi suukappale: (31)/(32).

- Valitse haluamasi vaihde (kytkimella (7)).

- Aseta tarvittaessa pumppausiskumaara
(saatorenkaalla (2)).

- Liitd suukappale voitelukohtaan.

- Vapauta kaynnistyskytkin (lukitsimella (4)).

- Kytke sdhkotyokalu paalle (kaynnistyskytkimelld (6)).

- Kun olet sydttanyt halutun rasvamaaran voitelukohtaan,
sammuta sahkotyokalu.
tai
Kun asetettu pumppausiskumaara on saavutettu, sahko-
tyokalu sammuu automaattisesti.

Ylipaineventtiili
Ylipaineventtiili (18) avautuu, jos kdyttopaine ylittaa voite-
lun aikana 10 000 psi:n enimmaispaineen. Tall6in rasva va-

luu ylipaineventtiilin korkkiin ja sahkotyokalu sammuu auto-
maattisesti.

- Sammuta sahkotyokalu.

- Tarkista voitelukohta ja letku (19) mahdollisten tukosten
varalta.

Kun mahdolliset viat on korjattu, voit jatkaa tydskentelya
normaalisti.

Hoito ja huolto

Huolto ja puhdistus

» Ota akku pois sdhkatyokalusta, ennen kuin teet sdh-
kotyokaluun liittyvia toita (esim. huolto, kayttotarvik-
keen vaihto jne.). Kaynnistyskytkimen tahaton painallus
aiheuttaa loukkaantumisvaaran.

» Pida aina sahkotyokalua ja sen tuuletusaukot puh-
taina, jotta voit tydskennelld hyvin ja turvallisesti.

Asiakaspalvelu ja kdyttoneuvonta

Suomi

Puh.: 0800 98044

Linkki huolto-osoitteisiin ja takuuehtoihin [6ytyy viimeiselta
sivulta.

lImoita kaikissa kyselyissa ja varaosatilauksissa 10-numeroi-
nen tuotenumero, joka on ilmoitettu tuotteen mallikilvessa.

Bosch Power Tools
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Havitys

Sahkotyokalut, akut, lisatarvikkeet ja pakkaukset tulee toi-
mittaa ympdristoystavalliseen uusiokayttoon.

Al4 heita sahkétyokaluja tai akkuja/paristoja ta-

lousjatteisiin!

Koskee vain EU-maita:

Sahko- ja elektroniikkalaitteet seka kaytosta poistetut akut/
paristot, jotka eivat ole enad kayttokelpoisia, on kerattava
erikseen ja havitettava ymparistoystavallisella tavalla. Toi-

mita ne ohjeen mukaisiin kerdyspisteisiin. Virheellinen havit-

taminen voi olla haitallista ymparistélle ja terveydelle jattei-
den mahdollisesti sisdltamien vaarallisten aineiden vuoksi.

EAANViKa

Ynobeieic aopaAeiac

Fevikég umodeifelc aspaleiag yia nAekTpika
epyaleia
IXTIPOEIAO-
TTOIHZH
vobelouv auTo To NAeKTPIKOG epyaleio. Apélelec katd Ty

TieNoN Twv akoAoubwv unodei€ewv pmopel va mpokaAéoouv
nAektponAn€ia, mupkayid kai/1y cofapolc TpaupaTiopoUc.

Aeiac, odnyieg, eikovoypapioeig

®ulaére oAeg Tig MpoerbomomTiKEG uodEiELg kat 0dnyieg

yia ke peAdovTiki xprion.
0 6pog «nAekTpLKO Epyaheio» MOU XPNGLHOTIOLELTAL OTIG TPOEL-

SomotnTikéS umodeilelc avapépetal oe NAEKTPIKA epyaeia mou

TPOPOSOTOUVTAL AMO TO NAEKTPIKO SIKTUO (HE NAEKTPIKO Ka-

Awbio) kabwg kat o€ NAeKTPIKA epyaleia mou TpopodoTouvTal

ano pnatapia (xwpig NAEKTPIKO kaAwblo).

Acpdlera oTo Xwpo epyaciac
» Awatnpeire Tov Xwpo epyaciag kabapo kat KaAa puTi-

OpEVO. PUTAVON f) OKOTELVEC TIEPLOXEC TPOKAAOUV aTUXNua-

T0.

» Mnv epydaleaBe pe To nAekTpiko epyaleio oe mepifdaA-
Aov, 6mou unapyet Kivbuvog €kpnéng, OmwG e TNV na-
poucia eUPAEKTWV UypwV, aepiwv fj okOVNC. Ta nAe-

KTPIKG epyaAeia dnpioupyouv omvenplopd o omoiog propet

va ava®AEEeLTn okovn 1 TIc avabupLAoELS.

» ‘Otav xpnotponoteite To nAKTPIKO €pyaleio, kpardre
paketd Ta matbid kat GAAa TuxOv mapeupLoKOpEVa dTo-
Ha. e MEPITWOon andomnaonc Tne TPOCoXIC 0aC UMOPEL va
XA0€ETE TOV EAEYXO TOU €pyaAeiou.

HAekTpikn) acpdAeta

» To 1§ Tou NAekTpIKOU €pyaleiou mpémel va Talplalet
omv npila. Mnv TpomomoL)0ETE TO PIG JE KAVEVAV
TpOmo. Mn XpnoOTIOIEITE PIC TPOGAPHOYIIG OE GUV-

Awpaote 0Aeg Ti¢ unodeilelg aopa-

Kat 0Aa Ta TeXVika oTolyeia, mou ou-

Suaopo pe yeuwpéva nhekTpikd epyaleia. Apetamointa
@I¢ Kat KataMnAec mpilec pelwvouv Tov Kivbuvo nAekTpo-
mAngiac.

AnopelyeTe TNV ENaPI} TOU GOHATOC 0UC HE YELWHEVES
EMQAveleg, omwg owAnveg, Beppavrika owpara (kaho-
pLpép), Kouliveg i wuyeia. 'OTav To 0w 0AC Eival YEIW-
pévo auavetat o kivbuvog nAektponAniac.

Mnv ek0éteTe Ta nAekTpika epyaleia otn Bpoxi i otnv
uypacia. H dieiobuon vepol o’ éva nAekTpiko epyaleio au-
Eavel Tov Kivbuvo nhektpomAngiac.

Mnv Tpafdre To kaAwdio. Mn xenouomoleire To Ka-
Aw61o yia Tn peTagpopd fy To TpaPnypa yia Tnv amoctv-
6eon Tou nAekTpikoU epyaAeiou. Kpardre To kaA@bio
pakpwd amd OeppdTnTa, AadL, KoPTEPEC AKPEC i KVOU-
peva e€aptipara. Tuyov xaAaopéva n nepimheypéva nhe-
KTpIKG KaAwdia auEavouv Tov Kivouvo nAektpomAngiac.
‘Otav epyaeade P’ €éva nAekTpiko epyaAeio otnv Umat-
0po, xpnorpormoteire kaAmbio enékraong (pmaAavréla)
ou eivat kataAAnAo kauyia e§wTepki) Xpron. Hxpron
KaAwbiwv empnkuvonc katdAnAwv yia unaifploug xwpoug
ehatTwvel Tov Kivbuvo nhexktponAnéiac.

‘Otav n xeron Tou nAekTpikoU epyaAeiou o€ uypo mept-
BaAAov eivat avamoPeuKTn, TOTE XpNOLUOTIOL)OTE Evav
TIPOCTATEUTIKO SrakomTn Suapponig (Srakomng Fl/
RCD). H xpnon evoc mpooTateuTikoU S1akomTn Stapeong
ehatTwvel Tov Kivbuvo nAektpomAngiac.

Acpdleia mpoomnwv

>

>

>

Na eioTe o€ emaypinvnon, divete mpoooxr) oTnv epya-
00 ToU KAVETE Kal XpNolPoTIoLEiTE TO NAEKTPIKO €pya-
Aeio pe mepiokewn. Mnv xpnotponoleite To NAEKTPIKO
epyaleio oTav eioTe Koupacpévol i UTIG TRV EMApeLa
VAPKWTIKQV, 0VOTIVEUHATOC I pappakwv. Mia oTiypiaia
anpooetia katd To XepLopO6 Tou NAEKTPIKOU epyaleiou pmo-
o€l va o6nynoel e 6oBapolc TPaupaTIoHoUG.
Xpnotponoleite Tov mpoowmko eomAiopo mpooTaciac.
®opare navra mpoorareuTikd yuaAud. O kataMnhog
TIPOOTATEUTIKOC EE0MAIOHOC, OMWC PAoKa mpooTaociac and
oKoOVN, avTioAloBnTIka umodnpaTa acpaAeiag, mpooTaTeuTl-
KO Kpavog N wraomideg, avaloya pe TIG EKAOTOTE GUVOINKEC,
eAaTTWVEL TOV KivOUVO TPAUHATIOH®V.

Anogelyete Tnv aBéAnTn ekkivnon. BefawwBeire, 6110
SakomTng eivat otn 6éon Off, mpiv cuvdEceTe To nAe-
KTPIKO epyaleio pe Tnv mnyi) Tpopodociac kay/i Tnv
pnarapia kaBo¢ Katmpiv To mapaAdBere i To peta-
Pépete. '0Tav PETaPEPETE Ta NAEKTPIKA epyaleia €xovtag
10 6AXTUAG Gag aTo SlakomTn ) 6Tav oUVOEETE Ta NAEKTPL-
K@ epyaleia pe TNV iy peupaTtocg 0Tav auTa eivat akopn
otn 6éon ON, ToTe dnpioupyeiTatl Kivbuvoc TPAUKATIOHWY.
AnopakpUvere and To nAekTpIKO epyaleio Tuxov eZap-
TAHara puOpLeNG f) KA€161d mpv OéaeTe To NAEKTPIKO
epyaleio o€ Aetroupyia. 'Eva epyaleio i kAeldi ouvappo-
Aoynueévo 0’ éva MepLOTPEPOHEVO TURHA EVOC NAEKTPLKOU
epyaleiou pmopei va 0dnyroet o€ TpaupaTiopoUc.
Tpooéxete nwg oTékeoTe. PpovTileTe yia TNV acpaAi
0T(0N TOU CWHATOC 0aC Kat SlaTnpeire mAvToTe TNV Lo~
pporia oag. 'Etot pmopeite va eAéyEete kaAUTepa To nAe-
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KTPIKO EQYAAEIO O€ MEPITTWOELS AMPOCTOOKNTWV MEPIOTATE-
wv.

» Qopare owoTi evéupacia. Mn popdre papdid polxa f
Koopnpara. Kearare ta paAAia kat Ta polxa oag pa-
KpLd and Ta KwouUpeva eapTipara. Xahapr evéupaoia,
Koopnpata f pakpld paANid pnopet va epmAakolv ota Ki-
voUpeva e€apTnuata.

» 'Otav undpxel n duvaroTnra obvdeong Saragewv avap-
popnong i 6uAAoyig okovng, BePfawwBeire 0T auTég ei-
vat ouvdedepéveg Kat T XpnoomoLovTaL 6wotd. H
XPNoN Plag avappoenong okOvNe UNopei va eAaTTWOEL TOV
Kivbuvo mou mpoKaAeital amd T okovr.

» Mnv epnouyalere oe pia AaBog aopdaleta kat pnv ayn-
Pare Toug kavoveg aspaleiag yua Ta nAekTpika epya-
Aeila, akopa Kai oTav petd anod cuxvi xerion eiote efot-
KEwwpEvoL pe To epyaleio. ‘Evac ampOoekToC XeIPLOPOg
unopet péoa oe kKAdopata Tou deutepolénTou va odnynoet
o€ gofapolc TpaupaTiopouc.

Xprion kat ¢eovTida Twv NAEKTPIKMV epyaleiwv

» Mnv uneppopTavere To NAeKTPIKO epyaleio. Xpnopo-
TIOU|OTE TO OWOTO NAEKTPIKG epyaAeio yia TV epappo-
yi oag. Me 1o kataMnAo nAekTpikd epyaleio epyaleate
KaAUTEPO KAl A0QAAETTEQT OTNV AVAPEPOLEVT TEPLOXT
loxuoc.

» Mn xpnotpomoujceTe mMoTé €va NAeKTPIKO epyaleio mou
€xetxaAaopévo dakommn On/Off. 'Eva nAekTpiko epya-
Aeio mou 6ev pnopeite mA€ov va To B€0eTe 0 AetToupyia
Kal/r exToc Aetroupyiag eivat emkivbuvo Kat mpémet va emt-
OKEUAOTEL

» AnoouvdéaTe To Pig amd Ty mpila Kai/f) amopakpUveTe
Hla amooTIOHEV PIaTapia amé To NAEKTPIKO epyaAeio,
nipotoU ekteAéaete pubpioerg, alalere eZaptipara i
npotoU puAdgere To NAekTPIKO €pyaAeio. Autd Ta mpo-
AnTITIKG péTpa aopaAeiag pewwvouv Tov Kivouvo amo Tuxov
aBéAnTn ekkivnon Tou nAekTpikoU epyaAeiou.

» Quldyere Ta nAekTpikd epyaleia mou e xpnoponotlod-
VTaL paKpLa amd mawdid kat pnv emrpéWere Tn Xefion
ToU nAekTpIKol epyaleiou oe dTropa mou ev eival edot-
KEWwHPEVA e To NAEKTPIKO epyaleio N Ti¢ odnyieg yia
Aetroupyia Tou nAekTpikoU epyaleiou. Ta nAekTPIKG €p-
yahela eival emkivéuva otav xpnolpomolouvTal ano dnelpa
npdowna.

» Zuvtneeirte Ta nAekTpika epyaleia kat Ta e€daprnpa.
EAéyxere, av Ta Kwvolpeva e€apTipara eival 6woTa eu-
Buypappiopéva Kat TPOGUPHOGHEVA I} HITWG EXOUV
ondacet Tuxov e€aptiipara i) omotadimore aAAn karaora-
on, n onoia enmpealet Tn Aetroupyia Tou nAEKTPIKOU €p-
yaleiou. Ze nepinTwon BAaPng, emokeudore To nAe-
KTPLKO epyaleio mpv T Xprion. H Kakn ouvtipnon Twv
NAEKTPIK®V epyaAeiwv amoTeAel attia mOM®V aTugnuaTwV.

» Awtnpeirte Ta epyaleia Komr¢ kopTepa Kat kadapa.
TTPOOEKTIKA OUVTNENUEVA KOTTIKA EPYAAEID OpNVaVOUV
6uokohdTEPa Kal 0dnyolvTal EUKOAOTEQQ.

» Xpnotpomoteire Ta nAekTpika epyaAeia Ta e€apTipara
KTA. oUpQwva pe auTéc Ti¢ odnyieg, Aappavovrag
unoyn Ti¢ oUVOIKeG epyaciag Kat Ti epyacieg mou
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npémet va ekteAeoTolv. H xpnotpormoinon Twv nAekTpl-
KaV epyaAeiwv yia epyaoiec mou dev mpoAémovTat y auta
umopei va dnpioupyroet eMKivOUVEC KATAOTACELC.

» Awrnpeire Tig AaBég kai Tig emepaveteg Aapig oteyveg,
KaBapég kat eAetBepeg amd Addt katypaco. OtoAiobn-
0€¢ Aaféc kat empavelec Aaprg 6ev entrpénouv kavévav
aopaAn XEPLOHO Kal EAeyxo Tou NAEKTPIKOU epyaAeiou oe
TUXOV ampOBAENTES KATAOTACEL.

TTPOGEKTIKOG XELPIOPAE Kal Xpiion epyaleinv pmatapiag

» Enavagpoptilete povo pe Tov gpopTioTi) mou KabopileTat
amno Tov KaTaoKeuaoTr). 'Evac popTIoTNC TToU €ival Ka-
TAANAOC POVO Yia €va GUYKEKQIUEVO TUTIO PmaTaptwv on-
JtoupYei Kivbuvo mupkaylac 6Tav xpnotpormotndei yia dAhec
pnarapiec.

» Xpnotpomoteire Ta nAekTpikd epyaAeia povo pe g €6t
K@ oxediaopévec pmatapieg. Hxprion aMwv pmarapiav
umopei va 0dnynoeL o TpaupaTiopoUg Kat va dnploupynoet
Kivbuvo mupkaylag.

» ‘Otav n) pnarapia &€ Xpnopomoleirat, KPATHGTE TNV Pa-
Kota amo aAAa petaAAka avTikeipeva, omwg ouvoerr)-
PEC XAPTLOV, VopiopaTa, kKAed1a, kapgud, Bidec ) aAAa
HiKpd peTaAAiK@ avTiKeipeva mou pmopoulv va Bpayxuku-
kA®@aouv Ti¢ emaég Tng pmarapiag. 'Eva BpaxukUkAwpa
TWV ENAQPMV TN UNaTapiag UMopei va mpokaAécel TpaupaTt-
OpoU¢ N pWTIA.

» Mua Tuxov eopaApévn xpfion pmopei va odnyroet oe
Slappor) uypmv anod Tnv pnarapia. Amopelyete Kabe
enagi | autd. Ze mepinTwon Tuxaiag emapiig {emAive-
1€ KaAa pe vepo. Edv Ta uypd épBouv o€ emagi pe Ta
pdna, (nriote emmAéov LaTpikr) forndeta. AlappéovTa
uypa pmatapiag pmopet va odnynoouv oe epediapolc Tou
6éppartog n oe eykaupaTa.

» Mnv xenowonoteire pmarapia fj epyaleio mou eivai ka-
TEGTPAPHPEVO i) Tpomomotnpévo. Ot XaAaopEVEC ) Tpomo-
TOINUEVEG UMaTapieC UMOPEL va Mapouctdoouy pia
anpOPAENTN oUPMEPLPOPA Kal va 06nyoouv o€ GpuwTid,
€kpnén 1y o€ Kivbuvo TpaupaTiopou.

» Mnv ekOétete pua pnarapia i) éva epyaleio pnarapiag
o€ PwTLa f) o€ oAU uwnAég Beppokpacieg. H ékbeon
oTn QWTLA 1) o€ Beppokpacia navw and Toug 130 °C pmopet
va pokaAéoel Ekpnen.

» Tnpeire 0Aeg Ti¢ uTodeiferg yia Tn YOETION KaL PN Pop-
TileTe TNV pnatapia fi To epyaleio pnarapiag moté
€KTOG TN MEPLOXIG OpHOKPATIAG TTOU avAPEPETAL OTIC
odnyiec Aetroupyiag. H AdBoc popTion fi N POETION EKTOC
NG EMTEENTNG MEPLOXIC OeppoKpaaiag umopei va Kata-
OTPEWELTNV UnaTapia Kal va au€noeLTov Kivbuvo mupka-
yiac.

ZepPig

» AqoTe To NAeKTPIKO €pyaAeio aag yia cuvTipnon and
€£e101KEUEVO TPOOWTIIKG, XPNOLHOTIOLWVTAG HOVO YVIY-
ota avraMAakTikd. ‘ETol e€aopalilere Tn dlathpnon g
aopaAelac Tou NAEKTPIKOU epyaleiou.

» Mn ouvnpeire moté xaAaopéveg pmarapieg. Kabe ou-
VTNENON TWV UMATAELWY MPETEL VA IpaypaTomoleitat povo

Bosch Power Tools

160992AF141(25.09.2025)



90 | EMnvika

a6 TOV KATAGKEUAOTH ) anod eEouatodoTnuéva ouvepyeia
0€pPIg TEAATOV.

Ynobeieig aopaleiag yia ypacadopouc

» (Dopdre MPOCTATEUTIKA YAVTLA, TPOOTATEUTIKA yuaAud,
TIpooTacia akori¢ kat avrioAleOnTika umodnpara Kard
T Xpon Tou ypacadopou.

» Kpardre Ta xépla oag pakpid amd Tnv eAatnplwTi
paPdo. Kara mn Aetroupyia Tou ypacadopou propeite va
LIOYKWOETE TO XEPL 0C.

» Mnv apijvere Tov ypacadopo moté ekteDepévo otnv
nAwki akrivoBoAia. Ta ypdoa kat Ta AmavTikG pmopei va
avagheyouv.

» Mnv amoBnkeUeTe i) pn Xpnotponoteire ypaca kat Aura-
VTIKG KOVTa o€ PAOYEC I} o€ BeppoTnTa. Ta ypdoa KatTa
MmavTikG pmopet va avagAeyolv.

» Befaww0eire, 011 0 ebkapnTog owAfvag fréwOnke pe
ma pomi oUoPyéng 13-16 Nm. AlapopeTikd o eUkap-
mTo¢ owAnvag prmopel va AuBel katd Tv epyaoia pe Tov ypa-
0abopo.

» H BaABiba mAjpwong npénet va eivat cupfati pe To
oTopL0 MANPWOoNC Kat oxedlaopévn yua pa mieon 1o At
yotepo 690 bar. 'ETol anogelyeTe (nUIEC aTOV Ypaoadopo
Ka otnv avTAia xapnAnc meonc.

» Xpnotpomoleite povo ypaod, ou avTieTol oV Ti¢ KaTn-
yopie¢ NLGI, mou avagEpovTal 6Ta TEXVIKG oTolxE(a.
Tpoaéére emiong Tig 06nyie Tou KATAOKEVAGTI) TOU
ypdoou. ANa pn eykekplpéva uAka, onwg m.x. Addta, pmo-
el va extofeubolv amod Tov ypaoadopo Kat va TpaupaTi-
00UV Ta HATLa 0ag 1 va 0dnyrnoouv oe aoToxia Tou ypaoa-
6opou.

» Awfpaote katmpooé€Te mpiv TN XpRon Tig 0dnyieg Tou
KATAGKEUAOTH) TOU ypacou.

» ApaipécTe TV pmarapia mpwv ané kabe epyacia oTov
ypacadopo (m.x. aAAayr) puactyyiou) amo To nAeKTPIKO
epyaleio. Ye nepintwon aBéAntng evepyoroinong Tou dia-
ko On/Off umdpyet kivbuvog TpaupaTopou

» AcpalicTe Tov ypacadopo kara Tnv epyacia e umepu-
Wwpévn Oéon pe e€onAopo mpocTaciag amo nramon.
'ETOL UmopeiTe va ano@uyeTe UMKEG (NUIEC KAl TPAUpATL-
OpOUG ATOPWV O EPIMTWON MTWong Tou ypacadopou. O
pavtac wuou dev emrpénetal va xpnatpomnotnOei we eonAl-
opoC mpoaTaciag ano mrwor).

» Tlpwv amd kaBe xpion eAéyxere Tov ypacadopo kat Tov
eUkapnTo owArva. Mn xpnotponoleire Tov ypacadopo,
€pooov dlamoraoere (NpiEC i} pOopa oTov ypacadopo
1} oTov elkapnTo owAfva. O ebkapnTog owArnvag dev
emTpéneTal va eivat pmAoKapLopévoc i Toakiopévog. O
€UKapMTo¢ owAnvag pmopei va oxlotel Adyw uwnAng mieong
KatTo e€epxOHEVO ypaoo va odnynoel o€ TpaupaTIopoUC.

» Mn ouvOAifere i} pn Avyilete pe Suvapn Tov elkapmTo
owAnva. O eUKapnToc owARvag pmopel omacel f va mapa-
LoPPwWOEL.

» Mn pHeTapEPETE TOV ypacadopo and Tov EUKARTITO Ow-
Aqva i and Tnv enavagopa e eAatnpwtic pdpdou.

» Mnv kareuBUvere Tov elkapmTo 6wAfva Kard T didp-
KELa TG Xpiiong Tou ypacadopou mave oag fj mavw oe
aropa orov mepiBaAAov oag. To eKTOEEUOHEVO YPATO
unopei va 0dnynoet o€ TpaupaTiopolc.

» Awrnpeire Tov ypacadopo kaBapo Kat GKoUTIoTE To Tu-
XOv koAAnpévo ypdco. ‘ETol amogelyeTe To yAioTpnpa Kat
TOUC TPAUHATIOHOUG.

» Na xpnowonoteire povo yvijota eZaprrpara g Bosch.

» Awrnpeire TNV meploxi epyaciag cag kadbapi, oteyviy,
KaAd QWTIOPEVN KAl EMAPKWC AEPIOHEVN.

» Zenepimrwon BAaPng i/kat avrikavovikiig xpRong me
unarapiag pnopei va e€€AGouv avaBupnaocerg and Tnv
pmarapia. H pnarapia pmopei va avapAeyei i) va expa-
Yel.AQROTE va UMEL PPETKOC 0EPAC KAl EMOKEPTELTE EVaV
Y1aTPO O€ MeEPINTWon mou €xeTe evoxAioelc. Otavabu-
el pmopei va epedioouv TiC avanveuoTikee 0dolc.

» Mnv TpomomoujoeTe Kat pnv avoilete Tnv pmarapia.
Yndpyet kivouvoc BpaxukukAmpaToc.

» Ané apnpa avrikeipeva, omug m.X. kappia ) kareapi-
61a 1) ano e€wrepiki doknon dUvapng pmopei va urmo-
oTel {nua n prmarapia. Mmopei va npokAnBei éva eowTept-
KO BpayukUkAwpa pe anotéAeopa Tnv avagAetn, Tnv ep-
@avion kamvou, Tnv €kpnen 1 TNV unepBéppavon Tne prma-
Tapiac.

» Xpnowonoleire Tnv pmarapia povo oe MPoiovTa Tou
KaraokeuaoTi}. Movo €10l MpOoTATEVETAL N} YniaTapia amo
Jta emkivouvn unep@opTIoN.

TMpootaretere v pnarapia amd umepBoAikég
BeppoKpacie, m. X. akOpN Kat amo GUVEXH
nAwki aktivofoAia, pwrid, pimavon, vepo
Kat uypaoia. Yrapyet kivbuvoc ékpnénc kat Bpa-
XUKUKAGQpATOC.

“GplYpU(PI] TPOLOVTOC KAl LoXUO0G
Awafaote 0Aeg Tig umodeilerg aspaleiag kau
TI¢ 06nyieg. H pn mpnon Twv umodeifewv
ao@aleiac kat Twv 0dnylwv PMopel va mpoka-
Aéaet nAektpomAngia, mupkayta kay/n copapolc
TPAUPATIOPOUC.

Tpo0éETe MaPAKAAW TIC EIKOVEC GTO UMPOOTIVO HEPOC TWV 08N-

YV Aetroupyiac.

Xeiion cUpPWVa HE TOV GKOTIO MPOOPLGHOU

To nAekTpikd epyaeio mpoopileTat yia T Aimavon KivoUpevwv
€€apTNUATWV PEOW TIPOBAENOHEVMV YU AUTO MPOGITMY ONpEL-
wv Aimavong pe 61aBéatpa oTo EUMOPLO YPAOA OE QUOTYYLa 1
ano Hoyeia mpoBAenodpeva yia ypacadopoug.

Anewovi{opeva oTolyeia

H apiBunon Twv anetkovi{opevwy oTolxeiwv Baciletat otnv
QamelKoVIon Tou NAEKTPIKOU epyaAeiou atn oeAiba ypagkav.

(1) ®wc epyaoiac LED

(2) Tpoxiokog pubpiong Tng mpoemoyng epBoAilopwy
avThiag
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3) Awkontne On/Off pwTdg epyaciag

(4) Aopalion

(5) TMAfKTPO aKwvnTomoinong

(6) AiakomTng On/Off

(7 MAwkonTne emAoync TaxUnTac

(8) TMepiPAnua npootaciac T pumatapiag

9) Mratapia®

(10)  TIAqKTpo amaopahiong Tng pmatapiac?

(11)  Bi6a mepiBAnpaToc mpoaTaciag Tne umatapiac

(12)  KUAhwdpoc ypaoou

(13)  Zmiptypa elkapmTou owAnva

(14)  BaMpida etaepiopol

(15)  Bpayxiovag yia wavta HETaPoEAg wHou

(16)  Emavagopd ehatnplwtnc papdou

(17)  Kamdxikuhivbpou

(18)  BaApiba unepmieonc

(19)  EUkapntog owAivag

(20)  Ipavrag peTapopdg wpou

(21)  Tla&uad (otepéwaon elkapnTou owAnva/nAekTol-
KoU epyaleiou)

(22)  Bi6a oTnpiypaTog eUKapmToU GwARVa

(23)  Ehamnpwwn papoéog

(24)  Auhdkiaogahione

(25)  Q6nthpac ypaoou

(26)  EAatnplo ouykpaTtnong

(27)  XuoToAn

(28)  TMpooappoyéac yia fiéwtd puoiyyia 500 g”

(29)  TMpooappoyéac yia Piéwtd puaiyyia 400 g”

(30)  Bi6a ppayri

(31)  xtopo

(32)  xtOpI090°

(33)  AaktlAiog

a) Autd To mpoatpeTiko e&dpTnya dev mepthapPaverat oto kavo-
VIKO TIEplexOpevo mapadoong.

Texvika oTotxeia

Kwbikdg aptbpog 3601 JN6O..
OvopaOTIKN TAoN V= 18
ToodTnTa MARPWONC Ypdoou g 400
Méy. mieon Aetroupyiag psi 10.000
Méy. Too0TNTA EKPONC g/min 320
MnKoc eUKapnToU GwARva mm 1.200
Eykekptpévoc Timoc ypdoou NLGI 0-2
Bapoc” kg 4,4
YuvioTwyevn Beppokpaoia mept- 1 0..+35

BaMovTog kata T gpopTION
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lpacadopoc pnarapiag GFP 18V-10

Emrpenopevn Beppokpacia nepl- C -20...+50
BaMovTog kata T Aetroupyia®
Kal € epinTwon anobrkeuonc

YUVIOTOHEVES UNATAPIEC

GBA18V...
GBA 18V...
ProCORE18V...
EXPERT18V...
EXBA18V...
CORE18V...

GAL18...
GAL 18...
GAL 36...
GAL12V/18...
GAL 12v/18...
GAX 18...
EXAL18...
A)  Xwpic unatapia (to fapog T unatapiac Ba To Bpeite atnv nAe-
KTpovikr) SieuBuvon www.bosch-professional.com)
B) meploplopévn anddoon otic Beppokpaoieg < 0°C
OuTéc pmopei va Slagépouv avaoya He To MPOIdV Kat UIOKEWTAL 0E
ouvOnkec epappoync kaBag katmepiBarhovroc. MeploadTepeg MAnpo-
Popie¢ KaTw and www.bosch-professional.com/wac.

YUVIOTWHEVOL POPTIOTEC

MAnpoopiec Bopifou/kpadbaopmv

Twég exnopmnc BopUBou umoloylopéveg kata EN 62841-1.
H A-oTaBpiopévn otaBun nxnTIKNAG Meong Tou NAEKTPIKOU €p-
yaheiou avépyetal Tumika ota 77 dB(A). Avaopdlea K = 3
dB. H otabun BopUou katd Tnv epyasia pmopei va Eemepaoet
TIC avapepopeveg TIHEC. DopdTe wracmideg!

YuvoAikég TiéG TaAavTwoewy a, (dlavuopariko dbpotopa
TPLOV KaTeuBUVOEWV) Kat avacpaAela K umoloyiopéveg

katd EN 62841-1:

,<2,5m/s?, K = 1,5 m/s?

H o1aBun kpabacpwv Kat n Tin ekmoprnc Bopuou mou ava-
PEPOVTaL O auTéC TIG 00Nyieg Exouv peTpnBei oUPPwva pe pia
TuToToINpévn PéBodo PETPNONG KAl UMoPOUV Va Xpnatyoroln-
Bolv otn olykplon Twv SlaPopwV NAEKTPIKOY epyaAeiwy. Ei-
val emong KaTAMNAEG yia Jia MPOoWPLV EKTIUNGN TNG EXTTO-
i kpadaopawv kat BoplBou.

H avagepdpevn otabun kpadaopwy Kat Tin eknopmng Hopu-
Bou avTimpoowmeouy TIC BACIKE XPNOELS TOU NAEKTPIKOU €p-
yaAeiou. Ze mepinTwon OpwC mou To NAEKTPIKO pyaleio xpnat-
poronBel SLaPOPETIKA e N MPOTEVOPEVA eEAPTAHATA ) XW-
0IC EMIPK OUVTNPENGN, TOTE 1) OTABUN KPAdAGHWY Kal N TR
ekmopmn¢ BopUBou amokAivouv. Auto pnopei va auénoet on-
HAVTIKA TNV €KMo Kpadaopwv kat HopUou KaTa Trn GuvoAl-
K1} 61GpKeLa Tou XpOvou epyaaiac.

l'a TV akpLBr exTiUNon TwV EKMOUNWY Kpadaopwv Kat Bopu-
[Bou 6a mpénet va AapBavovtat eniong undwn Kat oL xpovol Ka-
T4 N 610pKELd TwV omoiwv To pyaAeio eival amevepyoroln-
H€VO ) AelTOUPVYEL, XWPIC OLWE OTNV MPAYHATIKOTNTA Va XNOL-
poroleitat. AUTO UMOPEL va PEIWGEL CNUAVTIKA TIC EKTTIOUTES
kpadaopwv Kat Bopuou Kata Tn ouvoAkr Slipkela Tou
Xpovou epyaoiac.

I’ auTd, mptv apxioouv ol EMMTOOELS TWV KPadAOHWV, MPEMEL
va kaBopilete oupmAnpwpaTikG PETpa aoaleiac yia Tnv mpo-
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0Tacia TOU XELPLOTN OMWE: LUVTHPNON TOU NAEKTPIKOU €pYaAEi-
0U Kat Twv e€apTnudaTwV mou xpnotyoroleite, diatnpnon e-
OTMV TWV XEPLWYV, 0PYAVWON TNC EKTEAEONC TwV SIAPOPWV €p-
Yaolov.

Mnarapia

H etalpeia Bosch mouAdel epyaAeia pmatapiag emonc kat xw-
pic pmatapia. Eav ota ulika mapadoonc Tou NAekTpIKoU epya-
Aeiou oa¢ mepthapBavetat pa pmatapia, popeite va To Bpeite
0Tn OUOKeuaoia.

dopmion parapiag

» XpnGLHOTOLEITE PIOVO TOUC POPTIOTEC TTOU AVAPEPOVTAL
ota Texvikd oTotxeia. Movo auTol ol popTIoTEC Eival evap-
poviopévol ge Tnv pratapia wvtwv Aibiou (Li-lon) mou xpn-
olyomoleital aTo NAEKTPIKO aag epyaAeio.

Ynoder€n: O unatapieg 1OvTwv Aibiou Adyw H1eBvv kavovl-

op®V peTapopdc mapadibovTal PePIKWC POPTIOPEVEC. [a TNV

€€aopahion T MARPOUC LoxUoE TNE UnaTapiac, popTioTe TV
unatapia MAREWC TIPLV TNV TIPGTN XPN oM.

TomoBérnon Tng pmarapiag

TomoBeToTe TN PoPTIOEVN pnaTapia atny urodoxr The Una-
Tapiag, YExpt va acpaioel.

Agaipeon Tng pnarapiag

I'a va aQapéseTe TNV Pnatapia maTnoTe To MARKTEO and-
0@ahong Te pnatapiag kat Tpafnére Tnv pnatapia é€w. Mnv
epappooere €do Kapia Bia.

H pnatapia 61a6étel 2 Babpibeg aopaAiong, ol omoieg mpénel
va epmodiouv TNV mTwon Tne pmataplac, otav natnBei katd
Aabog to mAnkTpo anacpdaAionc Tng pmatapiac. ‘OTav n ynata-
pia eivat TomoBetnpévVn Péca oTo NAEKTPIKO pyaleio, Tapa-
Jével oTn owoTr B€on xapn otnv mieon evog ehatnpiou.

"Ev6eLin Tng KaraoTaong pOoeTIONC TNC PrraTapiag

YnobelEn: Kabe tumog pnatapiag de 61aBérel pia éveién e
KaTaoTaong gpopTIong.

Owmpdotveg pwrodiodot (LED) Tng Evoeléng Tne kataoTaong
@OpTIONG TNG HmaTapiag Gelxvouv Ty KATACTAGN POPTIONG TNG
pnatapiag . MNa Adyoug aopaleiac n e€akpifwon Tne katdoTa-
0ong PoETIONG elvat duvarr PHOvVo oe MEPIMTWON aKWVNTOMOINoNg
TOU NAEKTPIKOU €pyaleiou.

TatnoTe T0 MARKTPO yla TV €VOeIgn TNC KATAoTaong popTIoNg
@ 1) B3, Y10 VO EUPAVICETE TV KATAOTACN POETIONC. AUTO €l
vat emiong duvarod oe mepinwon mou €xel agalpedel n pnara-
pia.

'Otav perd 1o ndTnua Tou MARKTPOU yia TNV EVOELEn Tng Ka-
Taotaonc epoptionc 6ev avapel kapia pwtodiodog (LED), n
pnatapia eivat eAATTWHATIKA KAl TIPEMEL Va avTIKaTaoTadel.

H katdotaon ¢opTiong TNC Unatapiac epgpaviletat eniong otn
Slaolvbean ypnotn 'Evéetén Tne kataotaong.

Tonog pmarapiac GBA 18V...| GBA18V...
Qdwrobiodog (LED) XwpnTiKOTNTA

AlGPKEC pwe 3 x IPACIVO 60-100 %
AdpKEC Pwe 2 * MPACIVO 30-60%
Apkec we 1 x mpacivo 5-30%
AvapBoopnvov gwc 1 x mpaovo 0-5%

Tomog pmarapiag ProCORE18V...

dwrodiodog (LED) XopnTikoTnTa

Awpkég we 5 x mpacivo 80-100 %
Aapkég we 4 x mpacvo 60-80 %
Apkeg we 3 x mpAcvo 40-60 %
Aapkég g 2 x mpacvo 20-40 %
Awpkég we 1 x mpactvo 5-20%
AvaBoofnvov ewg 1 x mpacvo 0-5%

Ynobeielg yua Tov GpLoTo XELPIONO TNC PraTapiag
TMpooTaTeleTe TV UmaTapia amo uypacia Kat vepo.
AnoBnkeUete TV pnatapia povo oe pla meploxr Beppokpaciag
amo -20 °C éwg 50 °C. Mnv a@rveTe yia mapadelyua Ty prma-
Tapia To kahokaipt péoa oTo autokivnTo.

KaBapileTe kamou-KkAamou TI¢ OXIOPEC aeplopol TNE UnaTtapiac
le éva pahako, kabapo kal oTeyvo mvéLo.

'Evac onpavTikd petwpévog xpovoce Aetroupyiac PeTa tn opTi-
on onuaivel 61N pnatapia e€avrAnOnke Kal MEMeL va avTika-
Taotafel.

TMpooéLTe oTic umodeitelc amdoupong.

ZuvappoAdynon

» AgaipécTe TNV pmarapia mpwv and kabe epyacia oto
nAekTpIKO €pyaleio (m.x. ouvtijpnon, aAAayi e€apti)-
partog K.Amm.) amé 1o nAekTpiko epyaleio. Ze nepinmwon
aBeéAnTng evepyormoinang Tou diakorrn On/Off umapyel kiv-
6uvog TpaupaTIopou.

ZuvappoAoynon Tou LHAVTA HETAPOPAac WHOU

(BAéme ewova A)

Kata T 610pKela TG epyaciac UMoQELTE va avapTnoeTe To nAe-

KTPIKO €pYaA€io pe TN FonBela Tou (HAvTa HETAPOPAC

®pou (20) mavw amo Tov o oac.

- AvapTroTe Tov IpavTa petapopac wpou (20) otov
Bpayiova (15).

AAAayi) eUkapnrou owAfjva (BAéne ewova B)

YTnv Kataotaon mapddoong eival suvappoAoynuévoc Evag el-
kaprroc owAnvag (19) pnkouc 120 cm.
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AVTIKATAOTAOTE €VaV TOOKIGPEVO ) XAAQOUEVO EUKAUTITO 0Ww-

Mva.

- Auote To maguadt (21) otov elkapnTo owAnva pe éva KAel-
6iTou epmopiou kat Eefidware Tov ouvappoloynpévo el-
Kaprro cwAnva (19) ano o nAekTpIKO epyaleio.

- Bibwote Tov véo eukapmTo owArva (19) oto nAekTEIKO €p-
yaheio kat ogi€re atn ouvéyeta To maguadt (21) pe pia po-
mn oUoptyénc 13-16 Nm otabepad.

MeTarpori) TwV 6TNeLyHATWY EUKApNTOU cwARva
(BAéne ewova C)

Ta othptypa Tou eukapmTou owAiva (13) pmopolv va Tornobe-

B0V eUENKTA 0TO NAEKTPIKO epyaeio .

- AUoTe Tov eUkapmTo owAiva (19) and To oTiplypa elKay-
mTou cwArva (13).

- Auore T Bida (22) kat agaipéaTe Ta oTNpiyHaTa eUKap-
mTou owAnva ano 1o mepifAnua.

- TonoBetnoTe To 0TAPLYPA EUKAUTTOU OwANVA — avaAoya e
TNV MPOTIUMLEVN OTAON €pyaciag — oTIC MPOBAEMOpEVES
€00x€EC Kal Bdwore To Eava oTabepa.

MARpwon Tou nAekTpikol epyaAeiou pe ypaoo

Emrpendpeva puaoiyya

- Ouoiyywa Pull-off 400 g

- Bi6wto guoiyylo 500 g
(xonoworotroipo pe mpooappoyéa (28):
2608001205)

- Bibwto puoiyylo 400 g
(xonotworolnoiyo pe mpooappoyéa (29):
2608001204 )

TomoBérnon uaetyyiou Pull-off 400 g

(BAéme ewoveg D1-D2)

- zefidwate Tov KUAvSpo ypdoou (12) avtibeta ot popa
TwV SEIKTOV TOU poAoylol amd To NAEKTPIKO epyaAeio.

- Tpapn&re Tnv eAatnpwwT papdo (23) amd Tnv
enavagopd (16) evreAwg mpog Ta éEw kat aopaliote Ty
010 auAdkL aopahong (24).

- A@alpéaTe To Kamakt amod 1o puoiyylo Pull-off 400 g katTo-
noOETNOTE TO PUOIYYLO [E TNV avolxT) TAEUPA TTPOC Ta KATW
oTov KUAvdpo ypacou (12).

- Xxiote Twpa 1o mwpda Pull-off Tou pualyyiou.

- Bibwate Tov KUAVOpO ypacou (12) mpog T popd Twv Sel-
KTWV TOU poAoyLoU 0TO NAEKTPIKO epyaleio.

- AUote Tnv ehatnpiwT papdo (23) and auAdkt
ao@aAionc (24) katméate ™V eAatnplwn papoo apya
éxpL TEPHa oTov KUAvpo ypdoou (12).

n

Auote Tnv eAatnplwtn pdpdo (23) and To auldkt
aopahiong (24) kataopahiote Tnv ehatnpiwtr papoo e
jta meploTpodn kata 90°ue Tov wbnTpa ypaoou (25).
'ET01 n ehatnpLwTr pABGOC HETAKIVELTAL JE TO YPACO Kat N
unoAotnn moooTnTA Pnopei va dlaactel otnv KAipaka tng
ehatnpwwtic papoou ( PAEme ewova D3).

- Efaepwore o aliotna (BAéne «EEaepiopog
(BAéme ewkova l)», Zehiba 94).
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TomoBérnon BLéwTou puatyyiou 500 g

(BAéme ewoveg E1-E3)

- ZePibware Tov KUAVEPO ypacou (12) avtiBeta otn popd
TwV SEIKTOV TOU poAoylol amd To NAEKTPIKO epyaleio.

- Théore padiTa ehatnpla ouykpdtnong (26) katTpaPnre T
0uaToA (27) and to mepifAnua.

- Bibwore Tov mpooappoyéa (28) aTo nAekTpIKO epyaleio
KaL oQi&te Tov pe éva kheldi (avotypa khetdlot 30 mm) ota-
Bepd.

- Bibwore éva Bidwtd puatyyo 500 g aTov Mpocappoyea
(28).

- Efaepwote To olotnua (BAEme «EEaepiopog
(BAéme ewkova l)», Lehiba 94).

TomoBérnon BréwTol Puatyyiou 400 g

(BAéne ewoveg F1-F2)

- ZeBidwate Tov KUAIvVOpo ypdoou (12) avtiBeta otn popa
TwV GEKTWV TOU POAOYIOU MO TO NAEKTPIKO €pyaAeio.

- TomoBetnaTe evoexopévwe T ouoToAn (27) Eava oTo mepi-
BAnua.

- Bibworte Tov mpoaappoyéa (29) oTo nAekTpIKO epyaleio
Kat o@i€te Tov pe éva khetdi (avotyua kAeblol 41 mm) ota-
Bepd.

- Bibworte éva Bidwtd puatyyio 400 g aTov Mpocappoyea
(29).

- Efaepwote To olotnua (BAEne «EEaepiopog
(BAéme ewova l)», ehiba 94).

TMARpwon Tou KuAivépou ypacou and To doxeio

(BAéme ewova G)

- ZePdwate Tov KUAVEpO ypacou (12) avtiBeta otn popd
1wV SEIKTOV TOU poAoylol and To NAeKTPIKO epyaleio.

- BuBioTe Tov kKUAV6pO ypdoou Tepimou 5 cm 010 ypdgo Tou
avrioTolxou doxeiou.

- TpaPnére mv ehatnpwwn papdo (23) amo v
enavagopd (16) apyd evreAac mpog Ta €€w Kat aopalioTe
NV 070 AuAGKL acpaAiong (24).

- Bibworte Tov kKUApo ypaoou (12) mpoc T popd Twv Sel-
KTWV TOU pOAOYLOU 0TO NAEKTPIKO epyaAeio.

- Nuote TV ehatnplwn pdapdo (23) and auAdkt
ao@daAionc (24) katméate TV eAatnplwn papoo apya
éxpL TEPHa oTov KUAIvpo ypdoou (12).

n

Nuote Tnv eAatnplwtn pdpdo (23) and To auAdkt
aopahiong (24) kataopahiote Tnv ehatnpiwtr papoo e
Jita meptoTpodn Kara 90°pe Tov wbnTApa ypaoou (25).
'ET01 n ehatnpLwTr ABGOC HETAKIVELTAL IE TO YPAOO Kal N
undAown moodtnTa pnopet va dtapaotel otnv KAipaka Tng
ehatnpwwtic papoou ( PAéme ewova D3).

- EEaepwore To olotnpa (BAEme «EEaepiopog
(BAEme ewova l)», Lehiba 94).

MAflpwon Tou kuAivopou ypacou péaw avtAiag mAjpwong

(BAéme ewoveg H1-H2)

Méow piag BaABidac minpwong (onelpwpa 1/8“-NPT) pnopei

va yepioet o kKUAvOpoc ypaoou (12) ameubeiac and éva Ba-

péALypdoou pe T Bondeta plag avrAiag xapnAng mieonc.
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- Anopakpuvere T Bida ppaync (30) pe éva KAelbi eowtept-
KoU e€aywvou Tou epmopiou kat fidawote Tn BaABida mAR-
owonc (e€aptnua Tng avrAiac xapnAng mieonc) oto oneipw-
pa.

- Yuvbéote TNV avtAia xapnAng nieong otn BaABida mipw-
one kat yepiote Tov KUAvGpo ypacou (12).

- 'Otav ouvbéete mavTa Tov KUAvOpo ypdoou o€ pa avtAia
xapnAnc meonc yia mAnpwon, UMopeite va aprioeTe T Bal-
Biba mAnpwong Béwpévn ato NAEKTPIKO epyaleio.

Ye 6lapopeTiki mepimmwon §efidaate T faABida mAnpw-
ong and 1o nAekTpLKO epyaleio Kat KAeioTe To omelpwpia &a-
va pe n Biba ppayng (30).

- Efaepwote To olotnpa (BAéme «EEaepiopog

(BAéme ekova l)», Zehiba 94).

EZaepiopoc (BAEme ewovall)

EZaepiopoc péow Tng BaABidag eZaepiopol

- TaTov e€aeplopd Tou Kuivpou ypaaou (12) rj Tou Toro-
Betnuévou uatyyiou matiote ™ BaABida e€aepiopou (14)
1000, PEXPL Va eEEPXETAL BUVEXDC YPADO.

Kata tov e€aeplopo pmopeire va natioete mpdabeta Tov Hia-

komm On/Off (6).

Evepyoc eaepiopog

- Aogahiore Tnv ehatnpwwt papdo (23) pe pa neptotpogn
90° pe Tov wbnTHpa ypacou (25). Tatnote Tn BaABiba
eCaeplopou (14) kat ompwére TNV eAatnplwTr papoo mpog
Ta €UMPOC T000, Péxpt amo T BaABida efaepiopol (14) va
€eCépyeTal ypdoo.

i

TMatoTe T PaABida e€aepiopou (14) kat ompwére Tov maTo
Tou TomoBetnpEvou puatyyiou (BdwTto guaiyyo 500 g i Bi-
6wt0 puaiyylo 400 g) pe éva kataMnAo avTikeipevo mpog
Ta €UMPOC T000, péxpt anod T BaApida efaepiopol (14) va
€fépyeTat ypdoo.

ZuvappoAoynon otopiou 90° (BAEme ewkova J)

l'a duompodatta onpeia Aimavong Umopei 0To Kavovikd

otopto (31) va cuvappoloyn6ei éva katd 90° Auylopévo

otopio (32).

- Tomo6etrote To atdpto 90° (32) oT0 Kavoviko oTopto (31)
otov eUkapnTo owAnva (19) kat ompwé&re Tov
SaktUAwo (33) navw oTn ouvoeon.

- Ty agaipeon Tou aTopiou 90° (32) ompwére Tov
6akTuAo (33) miow kat Tpafnére o atopto 90° (32) and To
otopo (31).

AvTikardoTaon Tou mepiBAfparog mpooTasiag Tng

pmarapiag

Eav 1o mepifAnua mpootaciag e pmatapiag (8)éxet unootel

{nwd, mpénel va avikataoTadel.

- Agaipéote v pmatapia (9).

- Abore Tic Bidec (11) kat apalpéaTe To KATECTPAPEVO MEQI-
BAnua mpooTaciag Tne pmatapiac.

- Bibwore Eava To véo mepiAnpa mpootaciag Tng pmatapiag.

Aetroupyia

TMpoeTowyacia Tng epyaciag

PU6pion Tou apiBpot epfoAopcv Tng avrAiag

Me v mpoemoyn Twv epfoliopwy T avtAiac pla otabepn

T00OTNTA YPAOOU UMOPEL Va EQAPHOOTEL 0€ OLAPOPETIKA On-

peia Aimavonc.

- PuBpiote Tov emBupntd aptBpd epBohiopwv g avtAiag
oTov TpoXioko pUbpiong (2).

Tpoxiokog Ap18pdc epBoAicpav avrAiag

pUBpong (2)

ON Anepioplota, 600 o diakommc On/Off (6)
elvatmaTnpéevog.

1..50 MeTa v eniteugn Tou pubpiopévou apib-
poU epfoAiopay avTAiag anevepyoroleiTat
T0 NAEKTPIKO €pyaleio autdpaTa, akopn
Katotav o diakontne On/Off (6) eako-
Aoubei va eivat matnpévoc.

PUOpion TaxuTnTag

To nAekTpikd epyaheio 61aBéTel b TayuTnTEC, MTOU PUOuI{ouv
TNV TOOOTNTA EKPONG YPAOOU GE OXECN HE TNV TTiEDN €pyaciac.
- Pubpiote Tnv emOupnTn TautnTa atov 6lakorm (7).

Awkonmng(7) TlocoTnTa ypacou/mieon epyaciag

TayutnTa 1 - TloootnTa ekpong ypacou: 100 g/Aento
- Méyiorn mieon epyaoiac : 10.000 psi
Taxutnta 2 - MéyloTn MoooTNTA EKPONC YPATOU:

320 g/Aenmo
- Tlieon epyaoiac : 6.000-8.000 psi

Emokonnon nocotiTwv ypacou
AvaAoya pe Tov aptBpo Twv eppoAlopmy Tne avtAiag epap-
polovTal HlaPOPETIKEC TOOOTNTEG YPAGOU.

ApOpoc epPohopcov aviAi-  TooomnTa ypdcou [g]
ag
1 0,7
2 1,4
3 2,1
4 2,8
5 3,5
6 4,2
7 4,9
8 5,6
9 6,3
10 7,0
15 10,5
20 14,0
25 17,5
50 35,0

A) 5%
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Oéon oe Aetroupyia

Evepyomoinon/anevepyomnoinon
- TNa 1o &exAeidwpa Tou 6iakonTn On/Off (6) natrhoTe Ty
aopahion (4) ano aptotepd mpoc Ta Hekia.

- T B€on oe Aetroupyia Tou NAexTpIKOU epyaleiou marr-

ote Tov Sakomtn On/Off (6) kat kpaTraTe Tov MATNpEVO.

- a v akwvnroemoinon Tou 6iakomTn On/Off (6) natioTe
e matnpévo Tov Slakomn On/Off To mAfKTPO
akwnrormoinong (5).

- [a v amevepyomoinon Tou NAekTpIKOU epyaleiou agn-
ote Tov Sakommn On/Off (6) eAelbepo 1y OTav eivat kAelbw-
pévog pe To mARKTpo akivntomnoinang (5), matioTe ouvTopa
Tov 6lakomTn On/Off (6) kat agrioTe Tov peTd eAelbepo.

- Meta v epyaoia matnorte Tnv ac@aAion (4) and defia
TIPOC TO APIOTEQA, VIO VA ATIOQUYETE pia abéAnTn Stappon
ypdaoou.

dwg epyaciag

To @uc epyaoiag LED (1) kaBiota Suvatd Tov gwTIopo T Te-

ploxic epyaoiag o€ mepinTwon SUGHEVMVY CUVBNKLV QuTL-

opou.

- Tla TV evepyoroinon Tou pwTo¢ epyaciac natiaTe Tov 61a-
ko On/Off Tou pwToC epyaciac (3).
'OTaV LE EVEPYOTIOINKEVO PWC Epyaaiag 6€ xpnotpormolnBel
0 ypaoadopog, TOTE To PwE epyasiag anevepyoroleiral §a-
VG auTOPATA HETA amod Aiyo Xpovo.

- Tla v anevepyonoinon Tou wToOC €pyaciag natnote Eava
Tov 6lakomTn On/Off Tou pwTdC epyaciac (3).

Ynodeiéerg epyaoiag

» TlpooédTe Tiq uMoSEigeLg TOU KaTacKeuaoTr) TwV
ypdowv! Oplopéva ypdoa pmopolv va xpnatporotnbouv
u6vo oe pla kabopiopévn meployn Beppokpaaiac.

» AvoiyeTe Kal XpOLHONOLEITE Ta PUGiyyla CUPPWVA HE
Td OTOLXELO TOU KATAOKEUAOTH.

» O Bpayiovec yia Tov Lpdvra peTapopdc wpou 6e Xxpnot-
pelouv w¢ MPooTacia amd NT®on. XpNOILOTOIEITE TOUC
Bpayiovec (15) amokAeloTIKG yia TV TOMoBETNON VO
HAVTa HETAPOPAC WHOU.

Ainavon (BAéne ewova K)

- TepioTe T0 NAEKTPIKO €pYaA€io e ypaao.

- Yuvappohoynote To emBupnTo LT6H0: (31)/(32).

- PubyioTe v emBupnTn TaxutnTa (1akontne (7)).

- PuBpiote, oTav xpetaletat, Tov aptOpod Twv ePPOAOHMY TNG
avtAiag (Tpoxiokog pubpiong (2)).

- Zuvbéote To oTOYLO HE TO onpeio Aimavong.

- Anaogpaliote Tov biakonTne On/Off (aopdahion (4)).

- Evepyorotrote To nAekTpIKO epyaleio (dtakommne On/
0Off (6)).

- 'Otav n emBupnTA MOoOTNTA YPAOOU EXEL EPAPHOCTEL OTO
onueio Aimavong, anevepyomoleital To NAEkTEIKO epyaleio.

n

Meta Tv eniteuln Tou pubuiopévou apiBpou eppoMopmv
NG avtAiag anevepyoroleital To NAekTPKO epyaieio au-
TOHaTa.
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BaABida umepmieong

H BaABida unepmieonc (18) avoiyel, o€ mepinTwon mou n mieon

epyaoiac katd n Aimavon unepei Tn péyion nieon Twv

10.000 psi. Tautoxpova Mepva To yPAco OTO KAMAKL TN BaA-

Bibac umepnieong kat To NAekTPIKO epyaleio anevepyomoleiral

auTtopaTa.

— O¢&oTe To NAEKTPIKO epyaleio eKTOC AetToupyiac.

- EAéyéte 1o onpeio Aimavonc katTov eUkapmnto owAiva (19)
yia Tuxov gpatipara.

Apou amokatactaBouv Tuxov BAGRES, LNopei va ouvexloTei n

€pyaoia Kavovikd.

LuvTiipnon Kat gépfig

ZuvTienon Kat Kabapiopog

» ApaipécTe TV pmatapia mpiv ané ke epyacia oTo
nAekTpiko epyaleio (m.x. suvtijpnon, aAAayn e€apti-
partog K.Amm.) amé To nAekTpiko epyaleio. Y€ nepinmwon
aBéAnnc evepyoroinanc Tou Stakorm On/Off undpyel kiv-
6uvog TpaupaTIopoU.

» Awatnpeire To NAEKTPIKO €pyaAeio Kal TI OXIOHES aEQL-
opoU navrote o€ KaBapr) KATAOTAON Yla VA PIOPEITE va
€pyaleoOe kaAa kat pe acpaleta.

E€unnpérnon neAatwv kat oupBoulég epappoyig

EANGSa

TnA.: 2105701258

Oa Bpeire Tov olvdeapo (link) Twv dieubivoewv a€pPIc Kat
TOUG OPOUC TNC EYYUNONG oTnV TeAeuTaia oeAiba.

A®oTE 0€ OAEG TIC EPWTAOELS KaL TTapayyeNiec avTaMaKTIKOV
onwodnmoTe 1o 10WHPI0 KWSIKO aplBuo GUPPWVA e THV M-
Vakiba TUmou Tou mpoiovToc.

Andcupon
Ta nAekTpIkd epyaleia, ol pmatapiec, Ta e€apTALATA KAt ol ou-
OKEUAOIEC IPEMEL VO aVAKUKAWVOVTAL HIE TPOMO QIMKO TTPOC TO
nepiBarov.
Mnv pixveTe Ta NAEKTPIKA pYaA€ia Kal TIC umaTa-
plec oTa amoppiypata Tou omriol oag!

Movo yua xapeg Tng EE:

Ta nAeKTEIKA Kat NAEKTPOVIKG EQYAAEa I} OL HETAXEIPIOPEVEG
enavagopT{OpeveC Unatapieg/pmarapieg mou be xpnatpo-
noloUvTaL A€oV, TipEMeL va GUMEyovTal EexwpLoTd Kat va aro-
oupovTal He Tpomo ethikd oto eptaAov. Xpnotpomoleite Ta
kaBopiopéva ouotripata ouloyng. H AavBaopévn amdoupon
pnopet va eivat emBAapng yia To mepiBaMov katTnv vyeia
AOyw TwV EMKIVOUVWY OUGLWV TOU EVOEXOLEVWG TEPIEXEL
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Giivenlik talimati

Elektrikli el aletleri icin genel giivenlik uyarilari

[N UYARI Bu elektrikli el aletiyle birlikte

gelen tiim giivenlik uyarilarini,
talimatlari, resim ve aciklamalari okuyun. Asagida
bulunan talimatlara uyulmamasi halinde elektrik
carpmalarina, yanginlara ve/veya agir yaralanmalara neden
olabilir.

Biitiin uyarilari ve talimat hiikiimlerini ileride kullanmak

iizere saklayin.

Uyari ve talimat hiikiimlerinde kullanilan "elektrikli el aleti"

terimi, akim sebekesine bagli (elektrikli) aletlerle akii ile

calisan aletleri (akiilii) kapsamaktadir.

Calisma yeri giivenligi

» Calistiginiz yeri temiz tutun ve iyi aydinlatin. Daginik
veya karanlik alanlar kazalara davetiye cikarir.

» Yakininda patlayici maddeler, yanici sivi, gaz veya
tozlarin bulundugu yerlerde elektrikli el aleti ile
calismayin. Elektrikli el aletleri, toz veya buharlarin
tutusmasina neden olabilecek kivilcimlar ¢ikarirlar.

» Elektrikli el aleti ile cahisirken cocuklari ve etraftaki
kisileri uzakta tutun. Dikkatiniz dagilacak olursa aletin
kontroliinii kaybedehilirsiniz.

Elektrik giivenligi

» Elektrikli el aletinin fisi prize uymalidir. Fisi hicbir
zaman degistirmeyin. Korumali (topraklanmis)
elektrikli el aletleri ile birlikte adaptor fis
kullanmayin. Degistirilmemis fis ve uygun priz elektrik
carpma tehlikesini azaltir.

» Borular, kalorifer petekleri, isiticilar ve buzdolaplari
gibi topraklanmis yiizeylerle viicudunuzun temas
etmesinden kacinin. Viicudunuz topraklandigi anda
biyiik bir elektrik carpma tehlikesi ortaya ¢ikar.

» Elektrikli el aletlerini yagmur altinda veya nemli
ortamlarda birakmayin. Suyun elektrikli el aletiicine
sizmas| elektrik carpma tehlikesini artirir.

» Kabloya zarar vermeyin. Elektrikli el aletini
kablosundan tutarak tagimayin, kabloyu kullanarak
cekmeyin veya kablodan cekerek fisi cikarmayin.
Kabloyu ates, yanici ve/veya keskin ve hareket eden
maddelerden uzak tutun. Hasarli veya dolasmis kablo
elektrik carpma tehlikesini artirir.

» Bir elektrikli el aleti ile acik havada calisirken mutlaka

acik havada kullanilmaya uygun uzatma kablosu
kullanin. Acik havada kullanilmaya uygun uzatma
kablosunun kullaniimasi elektrik carpma tehlikesini
azaltir.

» Elektrikli el aletinin nemli ortamlarda calistiriimasi
sartsa mutlaka kacak akim koruma rélesi kullanin.
Kacak akim koruma rolesi salterinin kullanimi elektrik
carpma tehlikesini azaltir.

Kisilerin Giivenligi

>

>

>

>

>

Dikkatli olun, ne yaptiginiza dikkat edin, elektrikli el
aleti ile isinizi makul bir tempo ve yontemle yiiriitiin.
Yorgunsaniz, kullandiginiz haplarin, ilaclarin veya
alkoliin etkisinde iseniz elektrikli el aletini
kullanmayin. Elektrikli el aletini kullanirken bir anki
dikkatsizlik nemli yaralanmalara neden olabilir.

Daima kisisel koruyucu donanim kullanin. Daima
koruyucu gozliik kullanin. Elektrikli el aletinin tiirii ve
kullanimina uygun olarak; toz maskesi, kaymayan is
ayakkabilari, koruyucu kask veya koruyucu kulaklik gibi
koruyucu donanim kullanimi yaralanma tehlikesini azaltir.
Aleti yanhslikla calistirmaktan kacinin. Gii¢
kaynagina ve/veya akiiye baglamadan, elinize alip
tasimadan once elektrikli el aletinin kapal
oldugundan emin olun. Elektrikli el aletini parmaginiz
salter lizerinde dururken tasirsaniz ve elektrikli el aleti
acikken fisi prize sokarsaniz kazalara neden olabilirsiniz.
Elektrikli el aletini calistirmadan once ayar aletlerini
veya anahtarlari aletten cikarin. Elektrikli el aletinin
ddnen parcalari icinde bulunabilecek bir yardimei alet
yaralanmalara neden olabilir.

Caligirken viicudunuz anormal durumda olmasin.
Calisirken durusunuz giivenli olsun ve dengenizi her
zaman koruyun. Bu sayede elektrikli el aletini
beklenmedik durumlarda daha iyi kontrol edehilirsiniz.
Uygun is elbiseleri giyin. Genis giysiler giymeyin ve
taki takmayin. Saclarinizi ve giysileriniz aletin
hareketli parcalarindan uzak tutun. Bol giysiler, uzun
saclar veya takilar aletin hareketli parcalari tarafindan
tutulabilir.

Toz emme donanimi veya toz tutma tertibati
kullanirken, bunlarin bagh oldugundan ve dogru
kullanildigindan emin olun. Toz emme donaniminin
kullanimi tozdan kaynalanabilecek tehlikeleri azaltir.
Aletleri sik kullanmaniz sebebiyle onlara alismis
olmaniz, giivenlik prensiplerine uymanizi
onlememelidir. Dikkatsiz bir hareket, bir anda ciddi
yaralanmalara yol acabilir.

Elektrikli el aletlerinin kullanimi ve bakimi

>

>

>

Elektrikli el aletini asiri dl¢iide zorlamayin. Yaptiginiz
ise uygun elektrikli el aletleri kullamin. Uygun
performansli elektrikli el aleti ile, belirlenen galisma
alaninda daha iyi ve giivenli calisirsiniz.

Salteri bozuk olan elektrikli el aletini kullanmayin.
Acilip kapanamayan bir elektrikli el aleti tehlikelidir ve
onarilmalidir.

Elektrikli el aletinde bir ayarlama islemine
baslamadan, herhangi bir aksesuar degistirirken veya
elektrikli el aletini elinizden birakirken fisi giic
kaynagindan cekin veya akilyii ¢cikarin. Bu 6nlem,
elektrikli el aletinin yanhslikla calismasini onler.

Kullanim disi duran elektrikli el aletlerini cocuklarin
ulasamayacagi bir yerde saklayin. Aleti kullanmayi
bilmeyen veya bu kullanim kilavuzunu okumayan
kisilerin aletle calismasina izin vermeyin. Deneyimsiz
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kisiler tarafindan kullanildiginda elektrikli el aletleri
tehlikelidir.

» Elektrikli el aletinizin ve aksesuarlarinizin bakimini
ozenle yapin. Elektrikli el aletinizin kusursuz olarak
calismasini engelleyebilecek bir durumun olup
olmadigini, hareketli parcalarin kusursuz olarak islev
goriip gormediklerini ve sikisip sikismadiklarini,
parcalarin hasarh olup olmadigini kontrol edin.
Elektrikli el aletini kullanmaya baslamadan dnce
hasarli parcalari onartin. Bircok is kazasi elektrikli el
aletlerine yeterli bakim yapilmamasindan kaynaklanir.

» Kesici uclan daima keskin ve temiz tutun. Ozenle
bakimi yapilmis keskin kenarli kesme uglarinin malzeme
icinde sikisma tehlikesi daha azdir ve daha rahat kullanim
olanagi saglarlar.

» Elektrikli el aletini, aksesuari, uclari ve benzerlerini,
bu 6zel tip alet icin ongoriilen talimata gore kullanin.
Bu sirada calisma kosullarini ve yaptiginiz isi dikkate
alin. Elektrikli el aletlerinin kendileri igin ongdriilen alanin
disinda kullanilmasi tehlikeli durumlara neden olabilir.

» Tutamak ve kavrama yiizeylerini kuru, yagsiz ve temiz
tutun. Kaygan tutamak ve kavrama yiizeyleri, aletin
beklenmeyen durumlarda giivenli sekilde tutulmasini ve
kontrol edilmesini engeller.

Akiilii aletlerin 6zenli bakimi ve kullanimi

» Akiiyii sadece iireticinin tavsiye ettigi sarj cihazi ile
sarj edin. Bir akiiniin sarjina uygun olarak tiretilmis sarj
cihazi baska bir akiiniin sarji icin kullanilirsa yangin
tehlikesi ortaya ¢ikar.

» Sadece ilgili elektrikli el aleti icin dngoriilen akiileri
kullanin. Baska akiilerin kullanimi yaralanmalara ve
yanginlara neden olabilir.

» Kullanilmayan akilyii biiro ataclari, madeni bozuk
paralar, anahtarlar, civiler, vidalar veya metal
nesnelerden uzak tutun. Bunlar kdpriileme yaparak
kontaklara neden olabilir. Akii kontaklari arasindaki bir
kisa devre yanmalara veya yanginlara neden olabilir.

» Yanls kullanim durumunda akiiden sivi digan sizabilir.
Bu sivi ile temastan kacinin. Yanliglikla temas
ederseniz su ile iyice yikayin. Eger sivi gozlerinize
gelecek olursa hemen bir hekime bagvurun. Disari
sizan akii sivisi cilt tahrislerine ve yanmalara neden
olabilir.

» Hasarli veya degistirilmis akii veya el aleti
kullanmayin. Hasarli veya degistirilmis akiiler
beklenmedik davranislara yol agarak yangin, patlama ve
yaralanmalara neden olabilir.

» Akiiyii veya aleti atese veya yiiksek sicakliklara maruz
birakmayin. Atese veya 130 °C iistiindeki sicakliklara
maruz kalma patlamalara yol agabilir.

» Tiim sarj talimatlarini uygulayin ve akii ya da aleti
talimatlarda belirtilen sicaklik arahiginin disinda sarj
etmeyin. Hatali sarj veya belirtilen aralik digindaki
sicakliklarda sarj akiiye zarar vererek yangin riskini
yiikseltebilir.
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Servis

» Elektrikli el aletinizi sadece yetkili personele ve
orijinal yedek parca kullanma kosulu ile onartin. Bu
sayede elektrikli el aletinin glivenligini siirekli hale
getirirsiniz.

» Hasarli akiilerde onarim islemi yapmayin. Akilerin
onarimi sadece (iretici veya yetkili servisler tarafindan
yapiimalidir.

Gres tabancalari icin giivenlik uyarilan

» Gres tabancasini kullanirken koruyucu eldivenler,
koruyucu gozliik, kulak korumasi takin ve kaymayan
ayakkabilar giyin.

» Ellerinizi yayh cubuktan uzak tutun. Gres tabancasini
kullanirken elinizi ezebilirsiniz.

» Gres tabancasimi giines 15181 altinda birakmayin.
Gresler ve yaglayicilar alev alabilir.

» Gresleri ve yaglayicilari alevlerin yakininda veya
sicakta saklamayin ve kullanmayin. Gresler ve yaglama
maddeleri alev alabilir.

» Hortumun 13-16 Nm sikma torku ile vidalandigindan
emin olun. Aksi takdirde gres tabancasi ile calisirken
hortum gevseyebilir.

» Doldurma valfi doldurma noziilii ile uyumlu olmali ve
en az 690 bar basing icin tasarlanmis olmalidir. Bu,
gres tabancasinin ve disiik basing pompasinin hasar
gormesini onleyecektir.

» Sadece teknik verilerde listelenen NLGI siniflarina
uygun gresler kullanin. Ayrica gres iireticisinin
talimatlarina da uyun. Yaglar gibi diger izinsiz
malzemeler gres tabancasindan puskirebilir ve gozlerinizi
yaralayabilir veya gres tabancasinin arizalanmasina neden
olabilir.

» Kullanmadan dnce gres iireticisinin talimatlarini
okuyun ve uygulayin.

» Gres tabancasi iizerinde herhangi bir calisma
yapmadan 6nce (6rn. kartus degistirme) akilyii
elektrikli el aletinden ¢ikarin. Acma/kapama salterine
yanlislikla basildiginda, yaralanma tehlikesi s6z
konusudur

» Yiiksek bir konumda calisirken gres tabancasini
diismeye karsi koruma ekipmaniyla emniyete alin. Bu
sekilde, gres tabancasinin diismesi nedeniyle
olusabilecek maddi hasarlari ve kisisel yaralanmalari
onleyebilirsiniz. Omuz kemeri diismeye karsi koruma
ekipmani olarak kullanilmamalidir.

» Her kullanimdan 6nce gres tabancasini ve hortumunu
kontrol edin. Gres tabancasinda veya hortumunda
herhangi bir hasar veya asinma fark ederseniz gres
tabancasini kullanmayin. Hortum tikali veya biikiilmiis
olmamahidir. Hortum yiiksek basing nedeniyle yirtilabilir
ve kagan gres yaralanmalara yol agabilir.

» Esnek hortumu zorla sikmayin veya biikmeyin. Hortum
kirilabilir veya deforme olabilir.

» Gres tabancasini hortumdan veya yayl cubuk
toplayicisindan tutarak tagimayin.
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» Gres tabancasini kullanirken hortumu kendinize veya
etrafinizdaki kisilere dogrultmayin. Yag sicramasi
yaralanmalara yol agabilir.

» Gres tabancasini temiz tutun ve yapisan gresi silin. Bu
kaymay ve dolayisiyla yaralanmalari onler.

» Sadece orijinal Bosch aksesuar kullanin.

» Calisma alaninizi temiz, kuru, iyi aydinlatilmis ve
yeterince havalandiriimis tutun.

» Akii hasar goriirse veya usuliine aykir kullanilirsa
disari buhar sizabilir. Akii yanabilir veya patlayabilir.
Galistiginiz yeri havalandirin ve sikayet olursa hekime
basvurun. Akiilerden ¢ikan buharlar nefes yollarini tahris
edebilir.

» Akiiyii degistirmeyin veya acmayin. Kisa devre tehlikesi
vardir.

» Civi veya tornavida gibi sivri nesneler veya disaridan
kuvvet uygulama akiide hasara neden olabilir. Akii
icinde bir kisa devre olusabilir ve akii yanabilir, duman
cikarabilir, patlayabilir veya asiri dlgiide isinabilir.

» Akilyii yalnizca iireticinin iiriinlerinde kullanin. Ancak
bu yolla aki tehlikeli zorlanmalara karsi korunur.

[ ) Akiiyii sicaktan, siirekli gelen giines

O isinindan, atesten, kirden, sudan ve nemden
m koruyun. Patlama ve kisa devre tehlikesi

SN vardir.

Uriin ve performans agiklamasi

Biitiin giivenlik talimatini ve uyarilar
okuyun. Giivenlik talimatlarina ve uyarilara
uyulmadigi takdirde elektrik carpmasina,
yangina ve/veya ciddi yaralanmalara neden
olunabilir.
Litfen kullanma kilavuzunun 6n kismindaki resimlere dikkat
edin.

Kullanim Amaci

Makine, hareketli parcalarin bu amagla 6ngériilen standart
yaglama noktalari izerinden, piyasada bulunan kartuslardaki
veya gres tabancalari i¢in 6ngoriilen kaplardaki gres ile
yaglanmas icin tasarlanmistir.

Gosterilen bilesenler

Sekli gosterilen elemanlarin numaralari ile grafik
sayfasindaki elektrikli el aleti resmindeki numaralar aynidir.

(1) LED calisma isigi

2) Pompa stroku 6n secim ayarlama diigmesi
3) Calisma 15181 agma/kapama diigmesi
(4) Kilit

(5) Sabitleme tusu

(6) Agma/kapama salteri
(7 Vites secim digmesi
(8) Koruyucu akii govdesi
9) Akii®

(10)  Akii cikarma tusu®

(11)  Koruyucu akii govdesi vidasl

(12)  Gressilindiri

(13)  Hortum tutucu

(14)  Havalandirma valfi

(15)  Omuzaskisiicin braket

(16)  Yayli cubuk toplayici

(17)  Silindir kapag

(18)  Basing tahliye valfi

(19)  Hortum

(20)  Omuzaskisi

(21)  Somun (sabitleme hortumu/elektrikli el aleti)
(22)  Hortum tutucu vidasl

(23)  Yayhcubuk

(24)  Emniyet kanal

(25)  Gressiirgiisl

(26)  Tutucuyay

(27)  Rediiktor pargasi

(28) 500 g vidali kartuslar igin adaptér®
(29) 400 gvidali kartuslar icin adaptér?
(30)  Vidalitapa

(31)  Agizlik
(32) 90°agizlik
(33) Kovan
a) Buaksesuarlar standart teslimat kapsamina dahil degildir.
Teknik veriler
Akiilii gres tabancasi GFP 18V-10
Malzeme numarasi 3601JN60O..
Anma gerilimi V= 18
Gres yagl dolum miktari g 400
Maks. Calisma basinci psi 10000
Maks. Cikis hizi g/dak 320
Hortum uzunlugu mm 1200
Onayli gres tipi NLGI 0-2
Agirlik? kg 4.4
Sarj sirasinda 6nerilen ortam 1 0..+35
sicakligl
Calisma® ve depolama sirasinda © -20...+50
izin verilen ortam sicaklig
Tavsiye edilen akiiler GBA18V...
GBA 18V...
ProCORE18V...
EXPERT18V...
EXBA18V...
CORE18V...
Tavsiye edilen sarj cihazlari GAL18...
GAL 18...
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Akiilii gres tabancasi GFP 18V-10

GAL 36...
GAL12V/18...
GAL 12v/18...
GAX 18...
EXAL18...
A)  Akiisiiz (aki agirligint www.bosch-professional.com adresinde
bulabilirsiniz)
B) <0°Csicakliklarda sinirlandiriimig performans

Degerler Griine bagli olarak degisebilir ve uygulama ve cevre
kosullarina tabidir. Daha fazla bilgi igin:
www.bosch-professional.com/wac.

Giiriiltii/Titresim bilgisi

Grilti emisyon degerleri EN 62841-1 uyarinca
belirlenmektedir.

Elektrikli el aletinin A degerlendirmeli ses basinci seviyesi
tipik olarak 77 dB(A)'dir. Tolerans K=3 dB. Giiriiltii seviyesi
calisma sirasinda belirtilen degerleri asabilir.Kulak
korumasi kullanin!

Toplam titresim degerleri a, (li¢ yoniin vektor toplami) ve
Tolerans K EN 62841-1 uyarinca belirlenmektedir:

a,<2,5 m/sn’, K = 1,5 m/sn’

Bu talimatta belirtilen titresim seviyesi ve giiriiltii emisyon
degeri standartlastirilmis 6lgme yontemine gore
belirlenmistir ve elektrikli el aletlerinin birbirleri ile
kiyaslanmasinda kullanilabilir. Bu degerler ayni zamanda
titresim ve giiriiltli emisyonunun gegici olarak tahmin
edilmesine de uygundur.

Belirtilen titresim seviyesi ve giiriiltii emisyon degeri
elektrikli el aletinin esas kullanimini temsil etmektedir. Ancak
elektrikli el aleti farki uclar veya yetersiz bakimla kullanilacak
olursa, titresim seviyesi ve giiriilti emisyonu farklilik
gosterebilir. Bu da titresim ve giiriiltli emisyonunu biitiin
kullanim siiresince 6nemli 6l¢iide artirabilir.

Titresim ve giiriilti emisyonunun tam olarak tahmin
edilebilmesi icin, aletin kapali oldugu veya acik fakat
kullanimda olmadig siirelerin de dikkate alinmasi gerekir.
Bu, titresim ve giiriilti emisyonunu biitin calisma siresinde
6nemli 6l¢lide distirebilir.

Titresimin kullaniciya bindirdigi yiik icin 6nceden ek giivenlik
onlemleri alin. Ornegin: Elektrikli el aletinin ve uglarin
bakimi, ellerin sicak tutulmasi, is asamalarinin organize
edilmesi.

Akii

Bosch akiilii elektrikli el aletlerini akiisiiz olarak satmaktadir.
Elektrikli el aletinizin teslimat kapsaminda akiintin bulunup
bulunmadigini ambalajdan bakabilirsiniz.

Akiiniin sarj edilmesi

» Sadece teknik veriler béliimiinde belirtilen sarj
cihazlarini kullanin. Sadece bu sarj cihazlari elektrikli el
aletinizde kullanilan lityum iyon akiilere uygundur.

Not: Lityum iyon akiiler, uluslararasi nakliye kurallarina

uygun olarak kismi sarjli olarak teslim edilmektedir. Akiiden
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tam performansi elde edebilmek icin ilk kullanimdan 6nce
akiiyii tam olarak sarj edin.

Akiiniin yerlestirilmesi

Sarj edilmis akiiy hissedilir bicimde kavrama yapincaya
kadar akii yuvasinin icine dogru itin.

Akiiniin ¢ikarilmasi

Akiiyii gikarmak icin kilit agma tusuna basin ve akilyi cekerek
cikartin. Bunu yaparken gii¢ kullanmayin.

Akiide 2 kilitleme kademesi mevcuttur, bunlar ilgili akii kilit
acma tusuna yanlilikla basildiginda akiintin diismesini onler.
Akii elektrikli el aleti icinde bulundugu siirece bir yay
yardimiyla bu pozisyonda tutulur.

Akii sarj durumu gostergesi

Not: Her akii tipinin sarj seviyesi gostergesi yoktur.

Ak sarj durumu gostergesinin yesil LED'leri akiintin sarj
durumunu gosterir. Giivenlik nedenleriyle sarj durumu
sadece elektrikli el aleti dururken sorgulanabilir.

Sarj durumunu gérmek icin sarj durumu gostergesi tuslari
ya damx {izerine basin. Bu, aki ¢ikarilmis durumda da
mimkindr.

Sarj durumu gostergesi tusuna basildiktan sonra hicbir LED
yanmazsa, akii arizali demektir ve degistirilmesi gerekir.
Akiiniin sarj durumu kullanici arayiiziinde de gosterilir Durum
gostergeleri.

Akii tipi GBA 18V... | GBA18V...

Siirekliisik 3 = yesil %60-100
Stirekliisik 2 = yesil %30-60
Siirekliisik 1 = yesil %5-30
Yanip sénen isik 1 x yesil %0-5

Akii tipi ProCORE18V...

LED Kapasite

Siirekliisik 5 = yesil %80-100
Stirekliisik 4 = yesil %60-80
Siirekliisik 3 = yesil %40-60
Siirekliisik 2 = yesil %20-40
Siirekliisik 1 = yesil %5-20
Yanip sénen isik 1 x yesil %0-5

Akiiniin optimum verimle kullaniimasina iliskin
aciklamalar

Akiiyli nemden ve sudan koruyun.
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Akilyi sadece —20 °C ile 50 °C arasindaki bir sicaklikta
saklayin. Ornegin yaz aylarinda akiiyli otomobil icerisinde
birakmayin.

Akiiniin havalandirma araliklarini diizenli olarak yumusak,
temiz ve kuru bir firca ile temizleyin.

Sarj isleminden sonra cok kisa siire calisilabiliyorsa aki
omrini tamamlamis ve degistirilmesi gerekiyor demektir.
Tasfiye konusundaki talimat hiikiimlerine uyun.

Montaj

» Elektrikli el aleti iizerinde herhangi bir calisma
yapmadan 6nce (6rn. bakim, u¢ degisimi vh.) akiiyii
elektrikli el aletinden cikarin. Aletin agma/kapama
salterine yanlishikla basildiginda yaralanmalar ortaya
cikabilir.

Omuz askisini takin (bkz. Resim A)
Calisirken, omuz askisini (20) kullanarak makinenizi
omzunuza asabilirsiniz.

- Omuz askisini (20) braketlere (15) asin.

Hortumu degistirin (bkz. Resim B)

Standart olarak 120 cm uzunlugunda bir hortum (19)
takilmistir.

Biikiilmis veya hasar gormis bir hortumu degistirin.

- Standart bir anahtar kullanarak hortumdaki somunu (21)

gevsetin ve monte edilmis hortumu (19) makineden
sokiin.

- Yeni hortumu (19) makineye vidalayin ve somunu (21)
13-16 Nm sikma torku ile sikin.

Hortum tutucularinda degisiklik yapin (bkz.

Resim C)

Hortum tutuculari (13) makineye esnek bir sekilde

yerlestirilebilir.

- Hortumu (19) hortum tutucusundan (13) ayirin.

- Vidalari (22) gevsetin ve hortum tutuculari govdeden
disari ¢ekin.

- Tercih ettiginiz calisma pozisyonuna bagli olarak, hortum
tutucuyu saglanan girintilere yerlestirin ve tekrar sikin.

Makineyi gres yagi ile doldurun

izin verilen kartuslar

- 400 g cekmeli kartuslar

- 500 gvidali kartus
(Adaptorle kullanilabilir (28): 2608 001 205 )

- 400 gvidali kartus
(Adaptorle kullanilabilir (29): 2 608 001 204 )

400 g cekmeli kartusun yerlestirilmesi (bkz.

resimler D1-D2)

- Gres silindirini (12) saat yoniiniin tersine makineden
sokiin.

- Toplayici (16) tizerindeki yayl cubugu (23) sonuna kadar
disari cekin ve emniyet kanalina (24) kilitleyin.

- 400 g cekmeli kartusun vidali kapagini ¢ikarin ve kartusu
acik tarafi asagi bakacak sekilde gres silindirine (12)
yerlestirin.

- Ardindan kartusun ¢ekme kapagini yirtin.

- Gressilindirini (12) saat yoniinde elektrikli makinenize
vidalayin.

- Yay gubugunu (23) emniyet kanalindan (24) serbest
birakin ve yay cubugunu yavasca dayanak noktasina kadar
gres silindirinin (12) igine itin.

Veya

Yay cubugunu (23) emniyet kanalindan (24) cikarin ve
gres siirglisii (25) ile 90° gevirerek kilitleyin. Sonug
olarak, yay cubugu gresle birlikte akar ve kalan miktar yay
cubugu iizerindeki 6lgekten okunabilir (bkz. Resim D3).

- Sistemin havasini alin (Bakiniz ,Havalandirin
(bkz. Resim1)“, Sayfa 101).

500 g vidal kartusun yerlestirilmesi (bkz. resimler

E1-E3)

- Gres silindirini (12) saat yoniiniin tersine makineden
sokiin.

- Tutucu yaylari (26) birbirine bastirin ve rediktor
parcasini (27) govdeden disari gekin.

- Adaptorii (28) elektrikli makineye vidalayin ve bir anahtar
ile sikin (anahtar genisligi 30 mm).

- Adaptore (28) 500 g vidali kartusu vidalayin.

- Sistemin havasini alin (Bakiniz ,Havalandirin
(bkz. Resim1)“, Sayfa 101).

400 g vidah kartusun yerlestirilmesi (bkz. resimler

F1-F2)

- Gressilindirini (12) saat yoniiniin tersine makineden
sokiin.

- Gerekirse, rediiktor pargasini (27) govdeye yeniden
yerlestirin.

- Adaptorii (29) elektrikli makineye vidalayin ve bir anahtar
ile sikin (anahtar genisligi 41 mm).

- Adaptore (29) 400 g vidali kartusu vidalayin.

- Sistemin havasini alin (Bakiniz ,Havalandirin
(bkz. Resim1)“, Sayfa 101).

Gres silindirlerini kaplardan doldurun (bkz. Resim G)

- Gressilindirini (12) saat yoniniin tersine makineden
sokiin.

- Gressilindirini kaptaki gresin icine yaklasik 5 cm daldirin.
- Toplayici (16) lizerindeki yayl cubugu (23) sonuna kadar
yavasca disari ¢ekin ve emniyet kanalina (24) kilitleyin.

- Gres silindirini (12) saat yoniinde elektrikli makinenize
vidalayin.

- Yay cubugunu (23) emniyet kanalindan (24) serbest
birakin ve yay cubugunu yavasca dayanak noktasina kadar
gres silindirinin (12) icine itin.

Veya

Yay cubugunu (23) emniyet kanalindan (24) ¢ikarin ve
gres siirglisii (25) ile 90° gevirerek kilitleyin. Sonug
olarak, yay cubugu gresle birlikte akar ve kalan miktar yay
cubugu iizerindeki 6lgekten okunabilir (bkz. Resim D3).
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- Sistemin havasini alin (Bakiniz ,Havalandirin
(bkz. Resim1)*, Sayfa 101).

Gres silindirini dolum pompasi ile doldurun (bkz.
resimler H1-H2)
Gres silindiri (12), bir doldurma valfi (1/8” NPT disli)
araciligyla diistik basingli bir pompa kullanilarak dogrudan
bir gres varilinden doldurulabilir.
- Standart bir i¢ altigen anahtari kullanarak vidali
tapay1 (30) cikarin ve doldurma valfini (diisiik basing
pompasinin bileseni) dise vidalayin.
- Algak basing pompasini doldurma valfine baglayin ve gres
silindirini (12) doldurun.
~ Gressilindirini doldurmak i¢in her zaman dustik basingli
bir pompaya bagliyorsaniz, doldurma valfini makineye
vidali olarak birakabilirsiniz.
Aksi takdirde, doldurma valfini makineden sékiin ve vidali
tapa (30) ile disi tekrar kapatin.
- Sistemin havasini alin (Bakiniz ,Havalandirin
(bkz. Resim1)“, Sayfa 101).

Havalandirin (bkz. Resim I)

Havalandirma valfi iizerinden havalandirma

- Gres silindirinin (12) veya kullanilan kartuslarin havasini
almak icin, sirekli olarak gres cikana kadar havalandirma
valfine (14) basin.

Havalandirma islemi sirasinda agma/kapama diigmesine (6)

de basabilirsiniz.

Aktif havalandirma

- Yay cubugunu (23) gres siirgiisii (25) ile 90° cevirerek
kilitleyin. Havalandirma valfine (14) basin ve gres
havalandirma valfinden(14) ¢ikana kadar yay cubugunu
ileri dogru itin.
veya
Havalandirma valfine(14) basin ve yerlestirilen kartusun
(500 g vidali kartus veya 400 g vidali kartus) alt kismini,
havalandirma vanasindan (14) gres ¢ikana kadar uygun
bir nesneyle 6ne dogru itin.

90° agizhig1 monte edin (bkz. Resim J)

Erisilmesi zor yaglama noktalari icin normal agizliga (31) 90°

acili bir agizlik (32)takilabilir.

- 90°agizhigr (32) hortumdaki (19) normal agizliga (31)
takin ve kovani (33) baglantinin iizerine kaydirin.

- 90°agizlig (32) cikarmak igin kovani (33) geri itin ve 90°
agizhgi (32) agizliktan (31) disari cekin.

Koruyucu akii govdesinin degistirilmesi

Koruyucu akii gévdesi (8) hasar gériirse degistirilmelidir.

- Akiyii (9) gikarin.

- Vidalari (11) gevsetin ve hasarli koruyucu akii gévdesini
cikarin.

- Yeni koruyucu akii gévdesini tekrar vidalayin.

Tirkce| 101
Isletim

Calismaya hazirlik

Pompa strok sayisinin ayarlanmasi

Pompa stroklari dnceden segilerek, farkli yaglama
noktalarina sabit miktarda gres uygulanabilir.

- Ayarlama diigmesini (2) kullanarak istenen pompa strok
sayisini ayarlayin.
Ayarlama Pompa strok sayisi

diigmesi (2)

ON Acma/kapama diigmesi (6) onaylandig
stirece sinirsizdir.

1..50 Ayarlanan pompa stroku sayisina
ulasildiginda, agma/kapama diigmesi (6)
hala basili olsa bile makine otomatik
olarak kapanir.

Vitesin ayarlanmasi

Makine, calisma basincina bagli olarak gres akis hizini
diizenleyen iki disliye sahiptir.
- Diigme (7) ile istediginiz vitesi ayarlayin.

Diigme (7) Gres miktari/calisma basinci

Vites 1 - Gres akis hizi: 100 g/dak
- Maksimum calisma basinci: 10000 psi
Vites 2 - Maksimum gres akis hizi: 320 g/dak

- Calisma basinci: 6.000-8.000 psi

Yag miktarlarina genel bakis

Pompa strok sayisina bagli olarak farkli miktarlarda yag
dagitilir.

Pompa strok sayisi Yag miktar” [g]

1 0,7
2 1,4
3 2,1
4 2,8
5 3,5
6 4,2
7 4,9
8 5,6
9 6,3
10 7,0
15 10,5
20 14,0
25 17,5
50 35,0

A) 5%
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Devreye alma

Acma/kapama

- Agma/kapama diigmesinin (6) kilidini agmak icin
kilide (4) soldan saga dogru basin.

- Makineyi calistirmak icin agma/kapama digmesine (6)
basin ve diigmeyi basili tutun.

- Agma/kapama diigmesini (6) kilitlemek icin, agma/
kapama diigmesini basili tutarken sabitleme tusuna (5)
basin.

- Makineyi kapatmak icin agma/kapama diigmesini (6)
birakin veya sabitleme tusu (5) ile kilitlenmisse, agma/
kapama diigmesine (6) kisa siire basin ve birakin.

- Calistiktan sonra, istenmeyen gresin kagmasini onlemek
icin kilidi (4) sagdan sola dogru bastirin.

Cahisma 181
LED calisma isigi (1), elverissiz aydinlatma kosullarinda
calisma alaninin aydinlatilmasini mimkiin kilar.
- Calisma isigini agmak icin, ¢alisma isiginin agma/kapama
digmesine (3) basin.
Galisma 1sig1 agikken gres tabancasi calistiriimazsa,

calisma 181 bir siire sonra otomatik olarak tekrar kapanir.

- Calismaisigini kapatmak icin, tekrar calisma isiginin
acma/kapama diigmesine (3) basin.

Cahisirken dikkat edilecek hususlar

» Gresler icin iireticinin talimatlarini izleyin! Belirli
gresler sadece belirli bir sicaklik araliginda kullanilabilir.

» Ureticinin talimatlarina gore kartuslar agin ve
kullanin.

» Omuz askisi icin braketler diismeye karsi koruma
gorevi gormez. Braketleri (15) sadece omuz askis
takmak icin kullanin.

Yaglama (bkz. Resim K)

- Makineyi gres yagi ile doldurun.

- Istediginiz agizligr takin: (31)/(32).

- Istediginiz vitesi ayarlayin (Diigme (7)).

- Gerekirse pompa strok sayisini ayarlayin (ayarlama
digmesi (2)).

- Agizlig yaglama noktasina baglayin.

- Agma/kapama diigmesinin kilidini acin (kilit (4)).

- Makineyi ¢alistirin (agma/kapama diigmesi (6)).

- Yaglama noktasina istenen miktarda gres uygulandiktan
sonra elektrikli el aletini kapatin.

Veya
Ayarlanan pompa strok sayisina ulasildiginda, makine
otomatik olarak kapanir.

Basing tahliye valfi

Yaglama sirasinda ¢alisma basinct maksimum 10000 psi

basinci asarsa basing tahliye valfi (18) acllir. Gres, basing

emniyet valfinin kapagina bosaltilir ve makine otomatik
olarak kapanir.

- Makineyi kapatin.

- Yaglama noktasini ve hortumu (19) olasi tikanmalara
karsi kontrol edin.

Arizalar giderildikten sonra calismalar normal sekilde devam
edebilir.

Bakim ve servis

Bakim ve temizlik

» Elektrikli el aleti iizerinde herhangi bir calisma
yapmadan 6nce (6rn. bakim, u¢ degisimi vh.) akiiyii
elektrikli el aletinden cikarin. Aletin agma/kapama
salterine yanlislikla basildiginda yaralanmalar ortaya
cikabilir.

» iyi ve giivenli calisabilmek icin elektrikli el aletini ve
havalandirma araliklarini temiz tutun.

Miisteri servisi ve uygulama danismanhgi

Tiirkiye

Marmara Elektrikli EI Aletleri Servis Hizmetleri Sanayi ve
Ticaret Ltd. Sti.

Tersane cd. Zencefil Sok.No:6 Karakdy
Beyoglu / istanbul

Tel.: +90 212 2974320

Fax: +90 212 2507200

E-mail: info@marmarabps.com
Bagriaciklar Oto Elektrik

Motorlu Sanayi Garsisi Dogruer Sk. No:9
Selcuklu / Konya

Tel.: +90 332 2354576

Tel.: +90 332 2331952

Fax: +90 332 2363492

E-mail: bagriaciklarotoelektrik@gmail.com
Akgiil Motor Bobinaj San. Ve Tic. Ltd. Sti
Alaaddinbey Mahallesi 637. Sokak No:48/C
Nilifer / Bursa

Tel.: +90 224 44354 24

Fax: +90224 27100 86

E-mail: info@akgulbobinaj.com

Ankarali Elektrik

Eski Sanayi Bélgesi 3. Cad. No: 43
Kocasinan / KAYSERI

Tel.: +90 352 3364216

Tel.: +90 352 3206241

Fax: +90 352 3206242

E-mail: gunay@ankarali.com.tr

Asal Bobinaj

Eski Sanayi Sitesi Barbaros Cad. No: 24/C
Canik / Samsun

Tel.: +90 362 2289090

Fax: +90 362 2289090

E-mail: bpsasalbobinaj@hotmail.com
Aygem Elektrik Makine Sanayi ve Tic. Ltd. Sti.
10021 Sok. No: 11 AOSB

Cigli / izmir

Tel.: +90 232 3768074

Fax: +90232 3768075

E-mail: boschservis@aygem.com.tr
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Bakircioglu Elektrik Makine Hirdavat insaat Nakliyat Sanayi
ve Ticaret Ltd. Sti.

Karaagac Mah. Siimerbank Cad. No:18/4
Merkez / Erzincan

Tel.: +90 446 2230959

Fax: +90 446 2240132

E-mail: bilgi@korfezelektrik.com.tr
Bosch Sanayi ve Ticaret A.S.

Elektrikli EI Aletleri

Aydinevler Mah. indnii Cad. No: 20
Kiigiikyal Ofis Park A Blok

34854 Maltepe-Istanbul

Tel.: 44480 10

Fax: +90 216 432 00 82

E-mail: iletisim@bosch.com.tr
www.bosch.com.tr

Bulsan Elektrik )

Istanbul Cad. Devrez Sok. Istanbul Carsisi
No: 48/29 iskitler

Ulus / Ankara

Tel.: +90 312 3415142

Tel.: +90 312 3410302

Fax: +90 312 3410203

E-mail: bulsanbobinaj@gmail.com
Coziim Bobinaj

Kiisget San.Sit.A Blok 11Nolu Cd.No:49/A
Sehitkamil/Gaziantep

Tel.: +90 342 2351507

Fax: +90 342 2351508

E-mail: cozumbobinaj2@hotmail.com
Onarim Bobinaj

Raif Pasa Caddesi Cay Mahallesi No:67
iskenderun / HATAY

Tel.: +90326 613 75 46

E-mail: onarim_bobinaj31@mynet.com
Faz Makine Bobinaj

Cumhuriyet Mah. Sanayi Sitesi Motor
isleri Baliimii 663 Sk. No:18

Murat Pasa / Antalya

Tel.: +90 242 3465876

Tel.: +90 242 3462885

Fax: +90 242 3341980

E-mail: info@fazmakina.com.tr

Glingah Otomotiv Elektrik Endiistriyel Yapi Malzemeleri San
ve Tic. Ltd. Sti

Beylikdiizii Sanayi Sit. No: 210
Beylikdiizii / Istanbul

Tel.: +90 212 8720066

Fax: +90212 8724111

E-mail: gunsahelektrik@ttmail.com
Sezmen Bobinaj Elektrikli El Aletleri imalati San ve Tic. Ltd.
Sti.

Ege Is Merkezi 1201/4 Sok. No: 4/B
Yenisehir / izmir

Tel.: +90 232 4571465

Tel.: +90 232 4584480

Fax: +90232 4573719

E-mail: info@sezmenbobinaj.com.tr
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Ustiindag Bobinaj ve Sogutma Sanayi

Nusretiye Mah. Boyacilar Araligi No: 9

Corlu/ Tekirdag

Tel.: +90 282 6512884

Fax: +90 282 6521966

E-mail: info@ustundagsogutma.com

ISIKLAR ELEKTRIK BOBINAJ

Karasoku Mahallesi 28028. Sokak No:20/A

Merkez / ADANA

Tel.: +90 32235997 10-352 1379

Fax: +90 3223591323

E-mail: isiklar@isiklarelektrik.com

Servis adreslerimize ve garanti kosullarimiza ait linke son
sayfadan ulasabilirsiniz.

Biitiin basvuru ve yedek parca siparislerinizde tirtiniin tip
etiketi izerindeki 10 haneli malzeme numarasini mutlaka
belirtin.

Tasfiye
Elektrikli el aletleri, akiiler, aksesuar ve ambalaj malzemesi
cevre dostu tasfiye amaciyla bir geri dontisiim merkezine
yollanmalidir.
Elektrikli el aletlerini ve akiileri/bataryalari
evsel ¢coplerin icine atmayin!

Sadece AB iilkeleri icin:

Kullanilamaz hale gelen elektrikli ve elektronik aletler ile
kullanilmis akiiler/piller ayri toplanmali ve gevreye zarar
vermeyecek sekilde bertaraf edilmelidir. Belirtilen toplama
sistemlerini kullanin. Icerdigi tehlikeli maddeler nedeniyle
yanlis bertaraf edilmesi cevreye ve sagliga zararli olabilir.

Polski

Wskazowki bezpieczenstwa

0golne wskazowki bezpieczeristwa dotyczace
pracy z elektronarzedziami

4] OSTRZEiENlE Nalezy zapoznac sie ze wszystkimi

ostrzezeniami i wskazéwkami do-
tyczacymi bezpieczenstwa uzytkowania oraz ilustracjami
i danymi technicznymi, dostarczonymi wraz z niniejszym
elektronarzedziem. Nieprzestrzeganie ponizszych wskazo-
wek moze stac sie przyczyna porazenia pradem elektrycz-
nym, pozaru i/lub powaznych obrazen ciata.
Nalezy zachowac wszystkie przepisy i wskazowki bezpie-
czenistwa dla dalszego zastosowania.
Pojecie "elektronarzedzie" odnosi si¢ do elektronarzedzi za-
silanych energig elektryczna z sieci (z przewodem zasilaja-
cym) i do elektronarzedzi zasilanych akumulatorami
(bez przewodu zasilajacego).
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Bezpieczenstwo w miejscu pracy

» Miejsce pracy nalezy utrzymywac w czystosci i zapew-
ni¢ dobre oswietlenie. Nieporzadek i brak wiasciwego
o$wietlenia sprzyjaja wypadkom.

» Elektronarzedzi nie nalezy uzywac w srodowiskach za-
grozonym wybuchem, np. w poblizu tatwopalnych cie-
czy, gazow lub pytéw. Podczas pracy elektronarzedziem
wytwarzaja sie iskry, ktdre moga spowodowac zapton py-
tow lub oparéw.

» Podczas uzytkowania urzadzenia nalezy zwrécic uwa-
ge na to, aby dzieci i inne osoby postronne znajdowaty
sie w bezpiecznej odlegtosci. Czynniki rozpraszajace
moga spowodowac utrate panowania nad elektronarze-
dziem.

Bezpieczenstwo elektryczne

» Wtyczki elektronarzedzi musza pasowac do gniazd.
Nie wolno w Zadnej sytuacji i w zaden sposob modyfi-
kowac wtyczek. Podczas pracy elektronarzedziami z
uziemieniem ochronnym nie wolno stosowac zadnych
wtykow adaptacyjnych. Oryginalne wtyczki i pasujace
do nich gniazda sieciowe zmniejszaja ryzyko porazenia
pradem.

» Nalezy unika¢ kontaktu z uziemionymi elementami lub
zwartymi z masa, takimi jak rury, grzejniki, kuchenki
ilodowki. Uziemienie ciata zwigksza ryzyko porazenia
pradem elektrycznym.

» Elektronarzedzi nie wolno narazac na kontakt z desz-
czem ani wilgocia. Przedostanie si¢ wody do wnetrza
obudowy zwieksza ryzyko porazenia pradem elektrycz-
nym.

» Nie uzywac przewodu zasilajacego do innych celow.
Nie wolno uzywacé przewodu do przenoszenia ani prze-
suwania elektronarzedzia; nie wolno tez wyjmowac
wtyczki z gniazda, pociagajac za przewéd. Przewod
nalezy chroni¢ przed wysokimi temperaturami, nalezy
go trzymac z dala od oleju, ostrych krawedzi i rucho-
mych czesci urzadzenia. Uszkodzone lub splatane prze-
wody zwiekszaja ryzyko porazenia pradem elektrycznym.

» Uzywajac elektronarzedzia na Swiezym powietrzu, na-
lezy upewnic sig, ze przedtuzacz jest przeznaczony do
pracy na zewnatrz. Uzycie przedtuzacza przeznaczone-
go do pracy na zewnatrz zmniejsza ryzyko porazenia pra-
dem elektrycznym.

» Jezeli nie ma innej mozliwosci, niz uzycie elektrona-
rzedzia w wilgotnym otoczeniu, nalezy podtaczyc¢ je do
Zrodta zasilania wyposazonego w wytacznik ochronny
roznicowopradowy. Zastosowanie wytacznika ochron-
nego réznicowopradowego zmniejsza ryzyko porazenia
pradem elektrycznym.

Bezpieczenstwo oséb

» Podczas pracy z elektronarzedziem nalezy zachowac
czujnosé, kazda czynnosé wykonywac ostroznie i z
rozwaga. Nie przystepowac do pracy elektronarze-
dziem w stanie zmeczenia lub bedac pod wptywem
narkotykow, alkoholu lub lekéw. Chwila nieuwagi pod-

czas pracy moze grozi¢ bardzo powaznymi obrazeniami
ciafa.

» Stosowac srodki ochrony osobistej. Nalezy zawsze
nosic okulary ochronne. S$rodki ochrony osobistej, np.
maska przeciwpytowa, antyposlizgowe obuwie, kask
ochronny czy ochraniacze na uszy, w okreslonych warun-
kach pracy obnizaja ryzyko obrazen ciata.

» Nalezy unika¢ niezamierzonego uruchomienia narze-
dzia. Przed podtaczeniem elektronarzedzia do zrodta
zasilania i/lub podtaczeniem akumulatora, podniesie-
niem albo transportem urzadzenia, nalezy upewnic¢
sig, ze wiacznik elektronarzedzia znajduje sie w pozy-
cji wylaczonej. Przenoszenie elektronarzedzia z palcem
opartym na wtaczniku/wytaczniku lub wtozenie do gniaz-
da sieciowego wtyczki wiaczonego narzedzia, moze staé
sie przyczyna wypadkdw.

» Przed wiaczeniem elektronarzedzia nalezy usunaé
wszystkie narzedzia nastawcze i klucze maszynowe.
Narzedzia lub klucze, pozostawione w ruchomych cze-
$ciach urzadzenia, moga spowodowac obrazenia ciata.

» Nalezy unika¢ nienaturalnych pozycji przy pracy. Na-
lezy dbac¢ o stabilna pozycje przy pracy i zachowanie
rownowagi. Dzieki temu mozna bedzie fatwiej zapano-
wac nad elektronarzedziem w nieprzewidzianych sytu-
acjach.

» Nalezy nosi¢ odpowiednia odziez. Nie nalezy nosi¢
luznej odziezy ani bizuterii. Wlosy i odziez nalezy trzy-
mac z dala od ruchomych czesci. Luzna odziez, bizuteria
lub dtugie wtosy moga zosta¢ pochwycone przez ruchome
czesci.

» Jezeli producent przewidziat mozliwo$¢ podtaczenia
odkurzacza lub systemu odsysania pytu, nalezy upew-
ni¢ sie, ze sa one podtaczone i sa prawidtowo stosowa-
ne. Uzycie urzadzenia odsysajacego pyt moze zmniejszy¢
zagrozenie zdrowia pytami.

» Nie wolno dopuscic, aby rutyna, nabyta w wyniku cze-
stej pracy elektronarzedziem, zastapita Sciste prze-
strzeganie zasad bezpieczenstwa. Brak ostroznosci i
rozwagi podczas obstugi elektronarzedzia moze w utamku
spowodowac ciezkie obrazenia.

Obstuga i konserwacja elektronarzedzi

» Nie nalezy przeciazac elektronarzedzia. Nalezy do-
brac¢ odpowiednie elektronarzedzie do wykonywanej
czynnosci. Odpowiednio dobrane elektronarzedzie wy-
kona prace lepiej i bezpieczniej, z predkoscia, do jakiej
jest przystosowane.

» Nie nalezy uzywac elektronarzedzia z uszkodzonym
wiacznikiem/wytacznikiem. Elektronarzedzie, ktorym
nie mozna sterowac za pomoca wtacznika/wytacznika,
stwarza zagrozenie i musi zostac naprawione.

» Przed rozpoczeciem jakichkolwiek prac nastawczych,
przed wymiang osprzetu lub przed odtozeniem elek-
tronarzedzia nalezy wyjac wtyczke z gniazda sieciowe-
go i/lub usuna¢ akumulator. Ten $rodek ostrozno$ci
ogranicza ryzyko niezamierzonego uruchomienia elektro-
narzedzia.
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» Nieuzywane elektronarzedzia nalezy przechowywac w
miejscu niedostepnym dla dzieci. Nie nalezy udostep-
nia¢ narzedzia osobom, ktére nie sa z nim obeznane
lub nie zapoznaly sig z niniejsza instrukcja. Elektrona-
rzedzia w rekach nieprzeszkolonego uzytkownika sg nie-
bezpieczne.

» Elektronarzedzia i osprzet nalezy utrzymywac w nie-
nagannym stanie technicznym. Nalezy kontrolowac,
czy ruchome czesci urzadzenia prawidtowo funkcjonu-
jainie sg zablokowane, czy nie doszto do uszkodzenia
niektorych czesci oraz czy nie wystepuja inne okolicz-
nosci, ktére moga mie¢ wptyw na prawidtowe dziata-
nie elektronarzedzia. Uszkodzone czesci nalezy na-
prawi¢ przed uzyciem elektronarzedzia. Wiele wypad-
kéw spowodowanych jest niewtasciwa konserwacja elek-
tronarzedzi.

» Nalezy stale dbac o czystos¢ narzedzi skrawajacych i
regularnie je ostrzy¢. Starannie konserwowane, ostre
narzedzia skrawajace rzadziej sie blokuja i sa tatwiejsze w
obstudze.

» Elektronarzedzi, osprzetu, narzedzi roboczych itp. na-
lezy uzywac zgodnie z ich instrukcjami oraz uwzgled-
nia¢ warunki i rodzaj wykonywanej pracy. Wykorzysty-
wanie elektronarzedzi do celéw niezgodnych z ich prze-
znaczeniem jest niebezpieczne.

» Uchwyty i powierzchnie chwytowe powinny by¢ za-
wsze suche, czyste i niezabrudzone olejem ani sma-
rem. Sliskie uchwyty i powierzchnie chwytowe nie po-
zwalaja na bezpieczne trzymanie narzedzia i kontrole nad
nim w nieoczekiwanych sytuacjach.

Obstuga i konserwacja elektronarzedzi

akumulatorowych

» Akumulatory nalezy tadowac tylko w tadowarkach o
parametrach okreslonych przez producenta. W przy-
padku uzycia tadowarki, przystosowanej do tadowania
okreslonego rodzaju akumulatoréw, w sposob niezgodny
z przeznaczeniem, istnieje niebezpieczerstwo pozaru.

» Elektronarzedzi nalezy uzywac wytacznie z przezna-
czonymi do nich akumulatorami. Uzycie innych akumu-
latoréw moze stwarzac ryzyko odniesienia obrazen ciafa i
zagrozenie pozarem.

» Nieuzywany akumulator nalezy przechowywac z dala
od metalowych elementdw, takich jak spinacze, mone-
ty, klucze, gwozdzie, Sruby lub inne mate przedmioty
metalowe, ktore mogtyby spowodowac zwarcie biegu-
now akumulatora. Zwarcie biegundw akumulatora moze
skutkowac oparzeniem lub wybuchem pozaru.

» Przechowywanie lub uzytkowanie akumulatora w nie-
odpowiednich warunkach moze spowodowac wyciek
elektrolitu. Nalezy unikac kontaktu z elektrolitem, aw
razie przypadkowego kontaktu, przeptukac skére wo-
da. W przypadku dostania sie elektrolitu do oczu, na-
lezy dodatkowo zasiegna¢ porady lekarza. Elektrolit
wyciekajacy z akumulatora moze spowodowac podraznie-
nie skory lub oparzenia.
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» Nie wolno uzywac¢ uszkodzonych ani modyfikowanych

akumulatorow i elektronarzedzi. Uszkodzone lub zmo-
dyfikowane akumulatory moga zachowywac si¢ w sposéb
nieprzewidywalny, powodujac niebezpieczne dla zdrowia
skutki (zapton, eksplozja, obrazenia ciata).

» Akumulator nalezy trzymac z dala od ognia oraz chro-

ni¢ przed ekstremalnymi temperaturami. Wskutek
dziatania ognia lub temperatury przekraczajacej 130°C
akumulator moze eksplodowac.

Nalezy stosowac sie do wszystkich wskazowek doty-
czacych fadowania. Nie wolno fadowac akumulatora
lub elektronarzedzia w temperaturze znajdujacej sie
poza zakresem sprecyzowanym w niniejszej instruk-
cji. Niezgodne z instrukcja fadowanie lub tadowanie w
temperaturze niemieszczacej sie w zalecanym zakresie
moze spowodowac uszkodzenie akumulatora oraz zwigk-
szaryzyko pozaru.

Serwis
» Prace serwisowe przy elektronarzedziu moga by¢ wy-

konywane wytacznie przez wykwalifikowany personel
i przy uzyciu oryginalnych cze$ci zamiennych. W ten
sposdb zagwarantowana jest bezpieczna eksploatacja
elektronarzedzia.

Nie wolno w Zzadnym wypadku naprawiac uszkodzone-
go akumulatora. Naprawy akumulatora mozna dokony-
wac wytacznie u producenta lub w autoryzowanym punk-
cie serwisowym.

Wskazowki dotyczace bezpieczenstwa pracy ze
smarownicami

» Podczas uzywania smarownicy nalezy nosic rekawice

ochronne, okulary ochronne, obuwie antyposlizgowe
oraz stosowac srodki ochrony stuchu.

Nalezy trzymac rece z dala od trzpienia sprezystego.
Podczas obstugi smarownicy moze doj$¢ do przygniece-
nia dtoni.

Nie wolno pozostawia¢ smarownicy na stonicu. Smary
moga sie zapalic.

Nie wolno przechowywac ani uzywa¢ smaréw w pobli-
zu ptomieni lub zrédet ciepta. Smary moga sie zapalic.
Nalezy upewnic sie, Ze waz zostat zamocowany z za-
stosowaniem momentu dokrecania 13-16 Nm. W prze-
ciwnym razie waz moze sie poluzowa¢ podczas uzywania
smarownicy.

Zawor do napetniania musi by¢ kompatybilny z kréé-
cem do napetniania oraz przystosowany do cisnien
min.690 barow. Pozwoli to uniknac uszkodzen smarow-
nicy i pompy niskiego ci$nienia.

Nalezy stosowac wytacznie smary, odpowiadajace kla-
som NLGI, ktore sg wyszczegolnione w danych tech-
nicznych. Nalezy przestrzegac instrukcji producenta
smaru. Inne, niedozwolone materiaty, np. oleje, moga
wytrysnac ze smarownicy i spowodowac obrazenia oczu
lub doprowadzi¢ do awarii smarownicy.

» Przed uzyciem nalezy przeczytac instrukcje producen-

ta smaru i zastosowac sie do nich.

Bosch Power Tools
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» Przed przystapieniem do wykonywania wszelkich
czynnosci obstugowych przy smarownicy (np. wymia-
na kartuszy) z elektronarzedzia nalezy wyja¢ akumula-
tor. W przypadku niezamierzonego nacisniecia wtaczni-
ka/wytacznika istnieje niebezpieczenstwo doznania obra-
zen.

» W przypadku pracy na wysokosci nalezy w odpowiedni
sposob zabezpieczy¢ smarownice przy uzyciu osprze-
tu asekuracyjnego. Pozwala to zapobiec szkodom mate-
rialnym i obrazeniom w razie upuszczenia smarownicy.
Nie wolno uzywac pasa na ramie jako systemu asekuracyj-
nego.

» Przed kazdym uzyciem nalezy skontrolowac smarow-
nice i waz. Nie wolno uzywac smarownicy w przypadku
stwierdzenia uszkodzen lub zuzycia smarownicy albo
weza. Waz nie moze by¢ zablokowany ani zgnieciony.
Wysokie ci$nienie moze doprowadzi¢ do rozerwania we-
za, a wydostajacy sie smar spowodowad obrazenia.

» Nie wolno na site Sciskac ani zginac elastycznego we-
za. Waz moze ulec peknieciu lub odksztatceniu.

» Nie wolno przenosi¢ smarownicy, trzymajac ja za waz
ani za mechanizm odciagajacy trzpien sprezysty.

» Podczas uzywania smarownicy nie nalezy kierowac
weza w swoim kierunku ani w kierunku innych oséb
znajdujacych sie w poblizu.Wydostajacy sie smar moze
spowodowac obrazenia.

» Smarownice nalezy utrzymywac w czystosci i Scierac z
niej smar. Zapobiega to poslizgom i zwigzanym z nimi ob-
razeniom.

» Nalezy stosowac wytacznie oryginalny osprzet firmy
Bosch.

» Miejsce pracy powinno by¢ czyste, suche, dobrze
oswietlone i odpowiednio wentylowane.

» W razie uszkodzenia akumulatora lub stosowania go
niezgodnie z przeznaczeniem moze doj$¢ do wystapie-
nia oparéw. Akumulator moze sie zapali¢ lub wybuch-
nac. Nalezy zadbac o doptyw $wiezego powietrza, aw
przypadku wystapienia dolegliwosci skontaktowac sie z
lekarzem. Opary moga podrazni¢ drogi oddechowe.

» Nie modyfikowac ani nie otwiera¢ akumulatora. Istnie-
je niebezpieczenstwo zwarcia.

» Ostre przedmioty, takie jak gwozdzie lub srubokret, a
takze dziatanie sit zewnetrznych moga spowodowac
uszkodzenie akumulatora. Moze wowczas doj$¢ do
zwarcia wewnetrznego akumulatora i do jego przepalenia,
eksplozji lub przegrzania.

» Akumulator nalezy stosowac wylacznie w
urzadzeniach producenta. Tylko w ten sposob mozna
ochroni¢ akumulator przed niebezpiecznym dla niego
przecigzeniem.

Akumulator nalezy chronic¢ przed wysokimi

temperaturami, np. przed statym nastonecz-

nieniem, przed ogniem, zanieczyszczeniami,

woda i wilgocia. Istnieje zagrozenie zwarcia i

wybuchu.

Opis urzadzeniai jego zastosowania

Nalezy przeczytac wszystkie wskazowki
dotyczace bezpieczenstwa i zalecenia. Nie-
przestrzeganie wskazéwek dotyczacych bez-
pieczenstwa i zalecen moze doprowadzi¢ do
porazenia pradem elektrycznym, pozaru i/lub
powaznych obrazen ciata.

Prosze zwréci¢ uwage na rysunki zamieszczone na poczatku

instrukcji obstugi.

Uzycie zgodne z przeznaczeniem

Elektronarzedzie jest przeznaczone do smarowania rucho-
mych czesci w przewidzianych do tego punktach smarowa-
nia za pomocg dostepnych w handlu i przewidzianych do sto-
sowania w smarownicach smaréw w kartuszach lub pojemni-
kach.

Przedstawione graficznie komponenty

Numeracja przedstawionych komponentéw odnosi sie do
schematu elektronarzedzia, znajdujacego sie na stronie gra-
ficznej.

(1) Oswietlenie robocze LED

(2) Pokretto wstepnego wyboru liczby suwow
(3) Wiacznik/wytacznik o$wietlenia roboczego
(4) Blokada

(5) Przycisk blokady

(6) Wiacznik/wytacznik

(Y] Przetacznik biegow

(8) Obudowa ochronna akumulatora

9) Akumulator?

(10)  Przycisk odblokowujacy akumulator”

(11)  Srubaobudowy ochronnej akumulatora
(12)  Zbiornik smaru

(13)  Uchwyt weza

(14)  Zawor odpowietrzajacy

(15)  Uchwyt do pasa naramiennego

(16)  Mechanizm odciagajacy trzpien sprezysty
(17)  Ostonazbiornika

(18)  Zawor nadmiarowy

(19) Waz

(20)  Pas naramienny

(21)  Nakretka (mocowanie weza/elektronarzedzia)
(22)  Srubauchwytu weza

(23)  Trzpien sprezysty

(24)  Wpust zabezpieczajacy

(25)  Popychacz smaru

(26)  Sprezynamocujaca

(27)  Ksztattka redukcyjna

(28)  Adapter do kartuszy przykrecanych 500 g”
(29)  Adapter do kartuszy przykrecanych 400 g”
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(30)  Srubazamykajaca

(31)  Koncéwka

(32) Koncowka 90°

(33) Tuleja

a) Nie wchodzi w sktad wyposazenia standardowego.

Dane techniczne
Smarownica akumulatorowa GFP 18V-10
Numer katalogowy 3601 JN6O..
Napiecie znamionowe V= 18
Pojemnos¢ smaru g 400
Maks. ci$nienie robocze psi 10000
Maks. wyptyw g/min 320
Dtugos¢ weza mm 1200
Dopuszczalny typ smaru NLGI 0-2
Waga" kg 4.4
Zalecana temperatura otoczenia C 0..+35
podczas fadowania
Dopuszczalna temperatura oto- C -20...+50
czenia podczas pracy® i pod-
czas przechowywania
Zalecane akumulatory GBA18V...
GBA 18V...
ProCORE18V...
EXPERT18V...
EXBA18V...
CORE18V...
Zalecane tadowarki GAL18...
GAL 18...
GAL 36...
GAL12V/18...
GAL 12v/18...
GAX 18...
EXAL18...

A) Bez akumulatora (wage akumulatora mozna znaleZ¢ na stronie:
www.bosch-professional.com)

B) ograniczona wydajnos¢ w przypadku temperatur < 0°C
Wartosci moga réznic sie w zaleznosci od produktu, zastosowania i
warunkow otoczenia. Wiecej informacji na stronie:
www.bosch-professional.com/wac.

Informacje o emisji hatasu i drgan

Wartosci pomiarowe emisji hatasu zostaty okreslone zgodnie
zEN 62841-1.

Okreslony wg skali A typowy poziom ci$nienia akustycznego
emitowanego przez elektronarzedzie wynosi 77 dB(A). Nie-
pewnos¢ pomiaru K=3 dB. Poziom hatasu podczas pracy
moze przekroczy¢ podane wartosci.Stosowac srodki
ochrony stuchu!

Wartosci taczne drgan a, (suma wektorowa z trzech kierun-
kow) i niepewno$¢ pomiaru EN 62841-1:

3,<2,5m/s’,K = 1,5 m/s’

Podany w niniejszej instrukcji poziom drgan i poziom emis;ji
hatasu zostaty zmierzone zgodnie ze znormalizowang proce-
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dura pomiarowa i moga zostac uzyte do poréwnywania elek-
tronarzedzi. Mozna ich takze uzy¢ do wstepnej oceny pozio-
mu drgan i poziomu emisji hatasu.

Podany poziom drgan i poziom emisji hatasu jest reprezenta-
tywny dla podstawowych zastosowan elektronarzedzia. Je-
zeli elektronarzedzie uzyte zostanie do innych zastosowan
lub z innymi narzedziami roboczymi, a takze jesli nie bedzie
wiasciwie konserwowane, poziom drgan i poziom emisji ha-
fasu moga rézni¢ sie od podanych wartosci. Podane powyzej
przyczyny moga spowodowac podwyzszenie poziomu drgan
i poziomu emisji hatasu w czasie pracy.

Aby dokfadnie oceni¢ poziom drgan i poziom emisji hatasu,
nalezy wzig¢ pod uwage takze okresy, gdy urzadzenie jest
wytaczone lub gdy jest ono wprawdzie wigczone, ale nie jest
uzywane do pracy. Podane powyzej przyczyny moga spowo-
dowac obnizenie poziomu drgan i poziomu emisji hatasu w
czasie pracy.

Nalezy wprowadzi¢ dodatkowe $rodki bezpieczenistwa, ma-
jace na celu ochrone osoby obstugujacej przed skutkami eks-
pozycji na drgania, np.: konserwacja elektronarzedzia i na-
rzedzi roboczych, zapewnienie odpowiedniej temperatury,
aby nie dopusci¢ do wyziebienia rak, wasciwa organizacja
czynnos$ci wykonywanych podczas pracy.

Akumulator

Bosch sprzedaje elektronarzedzia akumulatorowe takze w
wersji bez akumulatora. Informacja o tym, czy w zakres do-
stawy elektronarzedzia wchodzi akumulator, znajduje sie na
opakowaniu.

tadowanie akumulatora

» Nalezy stosowac wytacznie tadowarki wyszczegélnio-
ne w danych technicznych. Tylko te tadowarki dostoso-
wane s3 do fadowania zastosowanego w elektronarzedziu
akumulatora litowo-jonowego.

Wskazowka: Ze wzgledu na miedzynarodowe przepisy

transportowe w momencie dostawy akumulatory litowo-jo-

nowe s czesciowo natadowane. Aby zagwarantowac wyko-
rzystanie najwyzszej wydajnosci akumulatora, nalezy przed
pierwszym uzyciem catkowicie natadowac akumulator.

Wktadanie akumulatora

Wsuna¢ natadowany akumulator w uchwyt akumulatora az
do wyczuwalnego zablokowania.

Wyjmowanie akumulatora

W celu wyjecia akumulatora nacisna¢ przycisk odblokowuja-
cy i wyjac¢ akumulator. Nie nalezy przy tym uzywac sity.
Akumulator posiada 2 stopnie blokady, zapobiegajace jego
wypadnieciu w przypadku niezamierzonego naci$niecia przy-
cisku odblokowujacego akumulator. Akumulator, umieszczo-
ny w elektronarzedziu, przytrzymywany jest na miejscu za
pomoca sprezyny.
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Wskaznik stanu natadowania akumulatora

Wskazowka: Nie kazdy typ akumulatora jest wyposazony we
wskaznik stanu natadowania.

Zielone diody LED wskaznika stanu natadowania akumulato-
ra pokazuja stan natadowania akumulatora. Ze wzgledéw
bezpieczenstwa stan natadowania akumulatora mozna skon-
trolowac tylko przy wytaczonym elektronarzedziu.

Nacisna¢ przycisk wskaznika stanu natadowania @ |ub o=,
aby pojawito sie wskazanie stanu natadowania. Mozna to
zrobi¢ takze po wyjeciu akumulatora.

Jezeli po nacisnieciu przycisku wskaznika stanu natadowania
nie $wieci sie zadna dioda LED, oznacza to, ze akumulator
jest uszkodzony i nalezy go wymienic.

Stan natadowania akumulatora wy$wietlany jest réwniez w
interfejsie uzytkownika Wskazniki stanu.

Typ akumulatora GBA 18V... | GBA18V...

Dioda LED Pojemnos¢

Swiatto ciagte, 3 zielone diody 60-100%
Swiatfo ciagte, 2 zielone diody 30-60%
Swiatfo ciagte, 1 zielona dioda 5-30%
Swiatto migajace, 1 zielonadioda 0-5%

Typ akumulatora ProCORE18V...

Dioda LED Pojemnos¢

Swiatto ciagte, 5 zielonych diod 80-100%
Swiatlo ciagte, 4 zielone diody 60-80%
Swiatlo ciagte, 3 zielone diody 40-60%
Swiatlo ciagte, 2 zielone diody 20-40%
Swiatlo ciagte, 1 zielona dioda 5-20%
Swiatto migajace, 1 zielonadioda 0-5%

Wskazowki dotyczace wtasciwego postepowania
z akumulatorem

Akumulator nalezy chroni¢ przed wilgocia i woda.
Akumulator nalezy przechowywa¢ wytacznie w temperaturze
0d -20°C do 50 °C. Nie wolno pozostawia¢ akumulatora,
np. latem, w samochodzie.

Otwory wentylacyjne nalezy regularnie czyscic¢ za pomoca
miekkiego, czystego i suchego pedzelka.

Zdecydowanie krétszy czas pracy po tadowaniu wskazuje na
zuzycie akumulatora i konieczno$¢ wymiany na nowy.
Przestrzega¢ wskazowek dotyczacych utylizacji odpaddw.

Montaz

» Przed przystapieniem do jakichkolwiek prac przy
elektronarzedziu (np. konserwacja, wymiana narzedzi

roboczych itp.) nalezy wyjac¢ akumulator. W przypadku
niezamierzonego nacisniecia wiacznika/wytacznika istnie-
je niebezpieczenstwo doznania obrazen.

Montaz pasa naramiennego (zob. rys. A)

Dzieki pasowi naramiennemu (20) mozna nosic elektrona-
rzedzie przewieszone przez ramie podczas pracy.

- Zamocowac pas naramienny (20) w uchwytach (15).

Wymiana weza (zob. rys. B)

W dostarczonym urzadzeniu zamocowany jest waz (19) o

dtugosci 120 cm.

Nalezy wymienic zgnieciony lub uszkodzony waz.

- Odkrecic nakretke (21) przy wezu za pomocg dostepnego
w handlu klucza maszynowego i zdja¢ zamontowany
waz (19) z elektronarzedzia.

- Przykreci¢ nowy waz (19) do elektronarzedzia, a nastep-
nie mocno dokreci¢ nakretke (21) z zastosowaniem mo-
mentu dokrecania 13-16 Nm.

Zmiana konfiguracji uchwytow weza

(zob. rys. C)

Mozliwe jest elastyczne rozmieszczenie uchwytéw

weza (13) na elektronarzedziu.

- Wyja¢ waz (19) z uchwytu weza (13).

- Odkrecic $ruby (22) i pociagnac za uchwyty weza, wyj-
mujac je z obudowy.

- Wiozy¢ uchwyt weza - w zaleznosci od preferowanej po-
zycji pracy — w przewidziane zagtebienia i ponownie moc-
no go przykrecic.

Napetnianie elektronarzedzia smarem

Dopuszczalne kartusze
- Kartusze z denkiem typu Pull-off 400 g
- Kartusz przykrecany 500 g
(stosowany z adapterem (28): 2608 001 205 )
- Kartusz przykrecany 400 g
(stosowany z adapterem (29): 2608 001 204 )

Wktadanie kartusza z denkiem typu Pull-off 400 g (zob.

rys.D1-D2)

- Zdemontowac zbiornik smaru (12) z elektronarzedzia,
odkrecajac go w kierunku przeciwnym do ruchu wskazo-
wek zegara.

- Wyciagnaé trzpien sprezysty (23), trzymajac za mecha-
nizm odciagajacy (16), catkiem na zewnatrz i zablokowac
go we wpuscie zabezpieczajacym (24).

- Zdja¢ pokrywe z kartusza z denkiem typu Pull-off 400 g i
wiozy¢ kartusz otwarta strong do dotu w zbiornik smaru
(12).

- Dopiero teraz nalezy oderwa¢ denko typu Pull-off z kartu-
sza.

- Zatozy¢ zbiornik smaru (12), wkrecajac go w elektrona-
rzedzie w kierunku zgodnym z ruchem wskazéwek zegara.
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Odblokowac trzpien sprezysty (23), wyjmujac go z wpu-

stu zabezpieczajacego (24) i powoli wcisnaé trzpien spre-

2ysty w zbiornik smaru (12) az do oporu.

Lub

Odblokowac trzpien sprezysty (23), wyjmujac to z wpu-
stu zabezpieczajacego (24) i zablokowac trzpien sprezy-
sty, obracajac go 0 90° za pomoca popychacza

smaru (25). W efekcie trzpien sprezysty przemieszcza sie
wraz ze smarem, a pozostatg ilo§¢ mozna odczytac na
skali trzpienia sprezystego (zob. rys. D3).

Odpowietrzyc¢ system (zob. ,,Odpowietrzanie

(zob. rys. 1)*, Strona 109).

Wktadanie kartusza przykrecanego 500 g (zob. rys.

E1l

-E3)

Zdemontowac zbiornik smaru (12) z elektronarzedzia,
odkrecajac go w kierunku przeciwnym do ruchu wskazo-
wek zegara.

Scisnac sprezyny mocujace (26) i wyjac ksztattke
redukeyjna (27) z obudowy.

Wkrecic adapter (28) w elektronarzedzie i mocno dokre-
ci¢ go kluczem maszynowym (rozmiar klucza 30 mm).
Wkrecic kartusz przykrecany 500 g w adapter (28).
Odpowietrzyc¢ system (zob. ,Odpowietrzanie

(zob. rys. 1)*, Strona 109).

Wktadanie kartusza przykrecanego 400 g (zob. rys.

F1

-F2)

Zdemontowac zbiornik smaru (12) z elektronarzedzia,
odkrecajac go w kierunku przeciwnym do ruchu wskazé-
wek zegara.

W razie potrzeby ponownie wtozy¢ ksztattke

redukcyjna (27) w obudowe.

Wkreci¢ adapter (29) w elektronarzedzie i mocno dokre-
ci¢ go kluczem maszynowym (rozmiar klucza 41 mm).
Wkrecic kartusz przykrecany 400 g w adapter (29).
Odpowietrzyc¢ system (zob. ,Odpowietrzanie

(zob. rys. 1)*, Strona 109).

petnianie zbiornika smaru z pojemnikow (zob. rys. G)
Zdemontowac zbiornik smaru (12) z elektronarzedzia,
odkrecajac go w kierunku przeciwnym do ruchu wskazo-
wek zegara.

Zanurzy¢ zbiornik smaru na gtebokos$¢ ok. 5 cm w smarze
z pojemnika.

Powoli wyciaggnaé trzpien sprezysty (23), trzymajac za
mechanizm odciagajacy (16), catkiem na zewnatrz i za-
blokowac go we wpuscie zabezpieczajacym (24).
Zatozy¢ zbiornik smaru (12), wkrecajac go w elektrona-
rzedzie w kierunku zgodnym z ruchem wskazéwek zegara.
Odblokowac trzpien sprezysty (23), wyjmujac go z wpu-

stu zabezpieczajacego (24) i powoli wcisnaé trzpien spre-

2ysty w zbiornik smaru (12) az do oporu.

Lub

Odblokowad trzpien sprezysty (23), wyjmujac to z wpu-
stu zabezpieczajacego (24) i zablokowac trzpien sprezy-
sty, obracajac go 0 90° za pomoca popychacza

smaru (25). W efekcie trzpien sprezysty przemieszcza sie
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wraz ze smarem, a pozostatg ilo§¢ mozna odczytac na
skali trzpienia sprezystego (zob. rys. D3).
Odpowietrzy¢ system (zob. ,Odpowietrzanie

(zob. rys. 1)*, Strona 109).

Napetnianie zbiornika smaru z zastosowaniem pompki
tloczacej (zob. rys. H1-H2)

Przez zawor do napetniania (gwint NPT 1/8") mozna napet-
ni¢ zbiornik smaru (12) bezposrednio z beczki ze smarem,
wykorzystujac do tego celu pompke niskoci$nieniowa.

Usunaé srube zamykajaca (30) za pomocg dostepnego w
handlu klucza szesciokatnego i wkreci¢ zawor do napet-
niania (element pompki niskocisnieniowej) w gwint.
Podtaczy¢ pompke niskocisnieniowa do zaworu do napet-
niania i napenic zbiornik smaru (12).

Jesli zbiornik smaru zawsze jest podtaczany do pompki
niskoci$nieniowej w celu napetnienia, mozna pozostawic¢
wkrecony zawér do napetniania w elektronarzedziu.

W przeciwnym razie nalezy wykreci¢ zawdr do napetnia-
nia z elektronarzedzia i ponownie zamkna¢ gwint za po-
moca $ruby zamykajacej (30).

Odpowietrzy¢ system (zob. ,,Odpowietrzanie

(zob. rys. 1)*, Strona 109).

Odpowietrzanie (zob. rys. 1)
Odpowietrzanie przez zawér odpowietrzajacy

W celu odpowietrzenia zbiornika smaru (12) lub wtozo-
nych kartuszy nalezy nacisna¢ zawor

odpowietrzajacy (14) i przytrzymac go tak dtugo, az w
sposob ciagty bedzie sie z niego wydostawat smar.

Podczas odpowietrzania mozna dodatkowo nacisna¢ wiacz-
nik/wytacznik (6).

Aktywne odpowietrzanie

Zablokowac trzpien sprezysty (23), obracajac go 0 90° za
pomoca popychacza smaru (25). Nacisng¢ zawdr odpo-
wietrzajacy (14) i popchnaé trzpien sprezysty do przodu
natyle, aby z zaworu odpowietrzajacego (14) zaczat wy-
dostawaé sie smar.

lub

Nacisna¢ zawor odpowietrzajacy (14) i popchnac dno
wiozonego kartusza (kartusza przykrecanego 500 g lub
kartusza przykrecanego 400 g) za pomoca odpowiednie-
go przedmiotu do przodu na tyle, aby z zaworu odpowie-
trzajacego (14) zaczat wydostawac sie smar.

Montaz koncowki 90° (zob. rys. J)
W przypadku punktéw smarowania, ktdre sa trudno dostep-

ne, na standardowej koricéwce (31) mozna zamontowac
koncowke 90° (32).

Wiozy¢ koricowke 90° (32) w standardowa

koncdwke (31) zamocowana do weza (19) i nasuna¢
tuleje (33) na potaczenie.

Aby zdemontowac koncowke 90° (32), nalezy zsunac
tuleje (33) i wyjac koncowke 90° (32) ze standardowej
koncowki (31).
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Wymiana obudowy ochronnej akumulatora

Jesli obudowa ochronna akumulatora (8) jest uszkodzona,

nalezy jg wymienic.

- Wyjac¢ akumulator (9).

- Odkrecic $ruby (11) i zdjac uszkodzong obudowe ochron-
na akumulatora.

- Ponownie przykreci¢ nowa obudowe ochronng akumula-
tora.

Praca

Przygotowanie do pracy

Ustawianie liczby suwow

Za pomoca wstepnego wyboru liczby suwéw mozna nakta-
dac taka samg ilos¢ smaru w réznych punktach smarowania.
- Ustawic zadana liczbe suwow za pomocg pokretta (2).

Pokretto (2) Liczba suwow

ON Nieograniczona, dopdki wigcznik/
wytacznik (6) pozostaje nacisniety.

1..50 Po osiagnieciu ustawionej liczby suwéw
elektronarzedzie automatycznie sie wyta-
cza, nawet jesli wigcznik/wytacznik (6)
jest nadal nacisniety.

Ustawianie biegu

Elektronarzedzie jest wyposazone w dwa biegi, ktdre regulu-
ja ilo$¢ wyptywajacego smaru w relacji do ci$nienia robocze-
go.

- Ustawic zadany bieg za pomoca przetacznika (7).
Przetacznik (7) Illos¢ smaru / cisnienie robocze

Bieg1 - ilo$¢ wyptywajacego smaru: 100 g/
min
- maksymalne ci$nienie robocze:
10000 psi
Bieg 2 - maksymalna ilo$¢ wyptywajacego

smaru: 320 g/min
- ci$nienie robocze: 6000-8000 psi

Zestawienie ilosci smaru

W zaleznosci od liczby suwow naktadane sg inne ilosci sma-
ru.

1 0.7
14
2,1
2.8
35
42
49
5,6
6.3

Ol IN|o(a|h~|WIN

Liczba suwow llo$é smaru® [g]

10 7,0
15 10,5
20 14,0
25 17,5
50 35,0
A) 5%
Uruchamianie

Wiaczanie/wylaczanie

- Aby odblokowac wiacznik/wytacznik (6), nalezy przesu-
nac blokade (4) z lewej strony na prawa.

- Aby wiaczycé elektronarzedzie, nalezy nacisna¢ wiacznik/
wytacznik (6) i przytrzymac go w tej pozycji.

- Aby zablokowaé wiacznik/wytacznik (6), nalezy przy na-
ci$nietym wigczniku/wytaczniku nacisnac przycisk
blokady (5).

- Aby wylaczyc elektronarzedzie, nalezy zwolni¢ wtacznik/
wytacznik (6) lub jesli uzyto przycisku blokady (5), naci-
snac krotko wiacznik/wytacznik (6), a nastepnie zwolnic.

- Pozakonczeniu pracy, nalezy przesunac blokade (4) z
prawej strony na lewa, aby zapobiec niepozadanemu wy-
dostawaniu sie smaru.

Oswietlenie robocze

Oswietlenie robocze LED (1) zapewnia dobrg widoczno$¢

miejsca pracy przy niekorzystnych warunkach o$wietlenio-

wych.

- Aby wiaczy¢ o$wietlenie robocze, nalezy nacisna¢ wiacz-
nik/wytacznik oswietlenia roboczego (3).

Jesli przy wiaczonym oswietleniu roboczym smarownica
nie zostanie uruchomiona, oswietlenie robocze zostanie
po pewnym czasie wytgczone automatycznie.

- Aby wyfaczy¢ oswietlenie robocze, nalezy ponownie naci-
sna¢ wigcznik/wytacznik oswietlenia roboczego (3).

Wskazowki dotyczace pracy

» Nalezy przestrzega¢ instrukcji producenta smaru! Nie-
ktore smary moga by¢ uzywane wytacznie w okreslonym
zakresie temperatur.

» Kartusze nalezy otwierac i uzytkowac zgodnie z zale-
ceniami producenta.

» Uchwyty do pasa naramiennego nie stanowia zabez-
pieczenia przed upadkiem. Uchwytow (15) nalezy uzy-
wac wytacznie do zamocowania pasa naramiennego.

Smarowanie (zob. rys. K)

- Napetnic elektronarzedzie smarem.

- Zamontowac zadana koricowke: (31)/(32).

- Ustawic zadany bieg (przetacznik (7)).

- W razie potrzeby ustawic liczbe suwow (pokretto (2)).

- Przytozy¢ kofcdwke do punktu smarowania.

- Odblokowac wiacznik/wytacznik (blokada (4)).

- Wiaczy¢ elektronarzedzie (wtacznik/wytacznik (6)).
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- Jesli zostata natozona zadana ilo$¢ smaru w punkcie sma-
rowania, mozna wytgczyc elektronarzedzie.
Lub
Po osiagnieciu ustawionej liczby suwéw elektronarzedzie
zostanie wyfaczone automatycznie.

Zawor nadmiarowy

Zawor nadmiarowy (18) otwiera sig, gdy cisnienie robocze

podczas smarowania przekroczy warto$¢ maksymalng

10000 psi. Smar jest przedostaje si¢ wowczas do ostony za-

woru nadmiarowego, a elektronarzedzie wytacza sie automa-

tycznie.

- Wyfaczy¢ elektronarzedzie.

- Nalezy sprawdzi¢, czy punkt smarowania i waz (19) nie s3
zatkane.

Po usunigeciu mozliwych zaktdcen mozna wznowic prace.

Konserwacja i serwis

Konserwacja i czyszczenie

» Przed przystapieniem do jakichkolwiek prac przy
elektronarzedziu (np. konserwacja, wymiana narzedzi
roboczych itp.) nalezy wyja¢ akumulator. W przypadku
niezamierzonego nacisniecia wiacznika/wytacznika istnie-
je niebezpieczenstwo doznania obrazen.

» Utrzymywanie urzadzenia i szczelin wentylacyjnych w
czystosci gwarantuje prawidtowa i bezpieczna prace.

Obstuga klienta oraz doradztwo dotyczace
uzytkowania

Polska

Tel.: 22 7154450

Link do danych adresowych naszych serwisdéw oraz waun-
kéw gwarancji znajduje sie na ostatniej stronie.

Przy wszystkich zgtoszeniach oraz zaméwieniach czesci za-
miennych konieczne jest podanie 10-cyfrowego numeru ka-
talogowego, znajdujacego sie na tabliczce znamionowej pro-
duktu.

Utylizacja odpadow

Elektronarzedzia, akumulatory, osprzet i opakowanie nalezy

oddac do powtérnego przetworzenia zgodnego z obowigzu-

jacymi przepisami w zakresie ochrony srodowiska.
Elektronarzedzia i akumulatora/baterii nie wol-
no wyrzucac do odpadéw domowych!

Tylko dla krajow UE:

Niezdatne do uzytku urzadzenia elektryczne i elektroniczne
lub zuzyte akumulatory/baterie nalezy zbierac osobno i utyli-
zowac zgodnie z obowiazujacymi przepisami ochrony $rodo-
wiska. Nalezy korzystac z przewidzianych przepisami syste-
mow zbidrki. Ze wzgledu na zawarto$¢ substancji niebez-
piecznych nieprawidtowa utylizacja moze stanowic zagroze-
nie dla zdrowia i Srodowiska.
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Bezpecnostni upozornéni

Obecné bezpecnostni pokyny pro elektrické

naradi

4] V?STRAH A  Prostudujte si vSechny
bezpecnostni vystrahy, pokyny,

ilustrace a specifikace k tomuto elektrickému naradi.

Nedodrzovani véech nize uvedenych pokynli méize mit za

nasledek traz elektrickym proudem, pozar a/nebo tézké

poranéni.

Vsechna varovna upozornéni a pokyny do budoucna

uschovejte.

V upozornénich pouzity pojem ,elektrické naradi“ se

vztahuje na elektrické nafadi napajené ze sité (se sitovym

kabelem) a na elektrické naradi napajené akumulatorem

(bez sitového kabelu).

Bezpecnost pracovisté

» Udrzujte pracovisté v Cistoté a dobie osvétlené.
Neporadek nebo neosvétlené pracovisté mohou vést
k draztim.

» S elektrickym naradim nepracujte v prostredi
ohroZeném explozi, kde se nachazeji hoflavé kapaliny,
plyny nebo prach. Elektrické naradi vytvari jiskry, které
mohou prach nebo pary zapalit.

» Déti a jiné osoby udrzujte pfi pouziti elektrického
naradi v bezpecné vzdalenosti od pracovisté. Pri
rozptyleni mizZete ztratit kontrolu nad naradim.

Elektricka bezpecnost

» Zastrcky elektrického naradi musi licovat se
zasuvkou. Zastréka nesmi byt zadnym zpiisobem
upravena. S elektrickym naradim s ochrannym
uzemnénim nepouzivejte Zadné adaptérové zastrcky.
Neupravené zastrcky a odpovidajici zasuvky snizuji riziko
zasahu elektrickym proudem.

» Zabraiite kontaktu téla s uzemnénymi povrchy, jako
jsou napf. potrubi, topeni, sporaky a chladnicky. Je-li
vade télo uzemnéno, existuje zvySené riziko zasahu
elektrickym proudem.

» Chraiite elektrické naradi pred destém a vihkem.
Vniknuti vody do elektrického naradi zvysuje nebezpeci
zasahu elektrickym proudem.

» Dbejte na ucel kabelu. Nepouzivejte jej k noSeni
elektrického nafadi nebo k vytazeni zastrcky ze
zasuvky. Udrzujte kabel v bezpecné vzdalenosti od
tepla, oleje, ostrych hran nebo pohyblivych dili.
Poskozené nebo spletené kabely zvysuiji riziko zasahu
elektrickym proudem.

» Pokud pracujete s elektrickym naradim venku,
pouZzijte pouze takové prodluzovaci kabely, které jsou
zplsobilé i pro venkovni pouziti. PouZiti
prodluzovaciho kabelu, jez je vhodny pro pouziti venku,
snizuje riziko zasahu elektrickym proudem.
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» Pokud se nelze vyhnout provozu elektrického naradi
ve vlhkém prostredi, pouzijte proudovy chranic.
Pouziti proudového chranice snizuje riziko zasahu
elektrickym proudem.

Osobni bezpecnost

» Bud'te pozorni, davejte pozor na to, co délate
a pristupujte k praci s elektrickym naradim rozumné.
Nepouzivejte zadné elektrické naradi, pokud jste
unaveni nebo pod vlivem drog, alkoholu ¢i léku.
Moment nepozornosti pfi pouZiti elektrického naradi
mize vést k vaznym poranénim.

» Pouzivejte ochranné osobni pomiicky. Noste
ochranné bryle. Noseni osobnich ochrannych pomicek,
jako je maska proti prachu, bezpe¢nostni obuv
s protiskluzovou podrazkou, ochranna prilba nebo
sluchatka, podle aktualnich podminek, snizuje riziko
poranéni.

» Zabraiite netimysinému uvedeni do provozu.
Presvédcte se, Ze je elektrické naradi vypnuté, dfive
nez jej uchopite, ponesete i pfipojite na zdroj
napajeni a/nebo akumulator. Mate-li pfi noseni
elektrického naradi prst na spinaci, nebo pokud naradi
pripojite ke zdroji napajeni zapnuté, mize dojit k drazu.

» Nez elektrické naradi zapnete, odstraiite sefizovaci
nastroje nebo klice. Nachazi-li se v otacivém dilu
elektrického naradi néjaky nastroj nebo kli¢, miize dojit
k poranéni.

» Nepieceiujte své sily. Zajistéte si bezpecny postoj
a udrzujte vzdy rovnovahu. Tim mlzZete elektrické
naradi v neoCekavanych situacich lépe kontrolovat.

» Noste vhodny odév. Nenoste volny odév ani Sperky.
Vlasy a odév udrzujte v bezpecné vzdalenosti od
pohybujicich se dilii. Volny odév, Sperky nebo dlouhé
vlasy mohou byt zachyceny pohybujicimi se dily.

» Lze-linamontovat odsavaci ¢i zachycujici pripravky,
presvédcte se, Ze jsou pFipojeny a spravné pouzity.
Odsavani prachu mize sniZit ohrozeni prachem.

» Dbejte na to, abyste pii astém pouzivani naradi
nebyli méné ostraziti a nezapominali na bezpe¢nostni
zasady. Nedbalé ovladani mize zplisobit tézké poranéni
za zlomek sekundy.

Svédomité zachazeni a pouzivani elektrického naradi

» Elektrické naradi nepretézujte. Pro svou praci
pouzijte k tomu urcené elektrické naradi. S vhodnym
elektrickym naradim budete pracovat v dané oblasti lépe
a bezpecnéji.

» Nepouzivejte elektrické naradi, jestlize jej nelze
spinacem zapnout a vypnout. Elektrické naradi, které
nelze ovladat spinacem, je nebezpecné a musi se opravit.

» Nez provedete sefizeni elektrického naradi, vyménu
prisluSenstvi nebo naradi odlozite, vytahnéte zastrcku
ze zasuvky a/nebo odstraiite odpojitelny akumulator.
Toto preventivni opatieni zabrani neimysinému zapnuti
elektrického naradi.

» Uchovavejte nepouzivané elektrické naradi mimo
dosah déti. Nenechte naradi pouzivat osoby, které
s nim nejsou seznameny nebo necetly tyto pokyny.
Elektrické naradi je nebezpecné, je-li pouzivano
nezku$enymi osobami.

» Pecujte o elektrické naradi a pFislusenstvi svédomité.
Zkontrolujte, zda pohyblivé dily naradi bezvadné
funguji a nevzpficuji se, zda dily nejsou zlomené nebo
poskozené tak, Ze by ovliviiovaly funkce elektrické
naradi. Poskozené dily nechte pred pouzitim
elektrického naradi opravit. Mnoho (razd ma pricinu ve
$patné udrzovaném elektrickém naradi.

» Rezné nastroje udrzujte ostré a éisté. Peclivé
o$etfované fezné nastroje s ostrymi feznymi hranami se
méné vzpricuji a daji se snaze vést.

» Pouzivejte elektrické naradi, prislusenstvi, nastroje
apod. podle téchto pokynii. Respektujte pfitom
pracovni podminky a provadénou ¢innost. PouZiti
elektrického naradi pro jiné nez uréené pouziti mtze vést
k nebezpecnym situacim.

» Udrzujte rukojeti a tichopové plochy suché, Cisté a bez
oleje a maziva. Kluzké rukojeti a ichopové plochy
neumoznuji bezpe¢nou manipulaci a ovladani naradi
v neocekavanych situacich.

PouZziti a péce o akumulatorové naradi

» Akumulatory nabijejte pouze v nabijecce, ktera je
doporucena vyrobcem. U nabijecky, kterd je vhodna pro
urcity druh akumulatort, existuje nebezpeci pozaru, je-li
pouzivana s jinymi akumulatory.

» Do elektrického naradi pouzivejte pouze k tomu
urcené akumulatory. Pouziti jinych akumulatorG mize
vést k poranéni Ci pozaru.

» Nepouzivany akumulator uchovavejte v hezpecné
vzdalenosti od kovovych predmétii, jako jsou
kancelarské sponky, mince, klice, hiebiky, Srouby
nebo jiné drobné kovové predméty, které mohou
zplsobit premosténi kontaktt. Zkrat mezi kontakty
akumulatoru mize mit za nasledek popaleniny nebo
poZar.

» Pfinespravném pouziti mize z akumulatoru vytéci
kapalina. Nedotykejte se ji. Pfi nahodném kontaktu
oplachnéte misto vodou. Pokud kapalina vnikne do
o¢i, navstivte lékare. Kapalina vytékajici z akumulatoru
mize zpisobit podrazdéni pokozky nebo popaleniny.

» Nepouzivejte akumulator nebo naradi, které je
poskozené i upravené. Poskozené nebo upravené
akumulatory se mohou chovat nepredvidané a zplisobit
pozar, vybuch ¢i poranéni.

» Nevystavujte akumulator nebo naradi ohni ¢i
nadmérné teploté. Vystaveni ohni nebo teploté nad
130 °C mlize zpisobit vybuch.

» Dodrzujte vSechny pokyny pro nabijeni a nenabijejte
akumulator nebo nafadi mimo teplotni rozsah
uvedeny v pokynech. Nespravné nabijeni nebo nabijeni
pfi teplotach mimo uvedeny rozsah miize poskodit
akumulator a zvysit riziko poZaru.
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Servis

» Nechte své elektrické naradi opravit pouze
kvalifikovanym odbornym personalem a pouze
s originalnimi nahradnimi dily. Tim bude zajisténo, Ze
bezpecnost elektrického naradi zistane zachovéna.

» Nikdy neprovadéijte servis poskozenych akumulatori.
Servis akumulatort by mél provadét pouze vyrobce nebo
autorizovand opravna.

Bezpecnostni upozornéni pro lisy na tuk

» PFi pouzivani lisu na tuk noste ochranné rukavice,
ochranné bryle, chranice sluchu a protiskluzovou
obuv.

» Nedavejte ruce do blizkosti pruzinové tyce. Pfi provozu
lisu na tuk si mtizete pohmozdit ruku.

» Nenechavejte lis na tuk na slunecnim svétle. Tuky
amaziva se mohou vznitit.

» Tuky a maziva neskladujte v blizkosti plamenii nebo
v teple. Tuky a maziva se mohou vznitit.

» Zajistéte, aby byla hadice pfiSroubovana utahovacim
momentem 13-16 Nm. Jinak se hadice miZe pfi praci
s lisem na tuk uvolnit.

» Plnici ventil musi byt kompatibilni s pInicim hrdlem
a dimenzovany na tlak minimalné 690 bar. Zabranite
tak poskozeni lisu na tuk a nizkotlakého cerpadla.

» Pouzivejte pouze tuky, které odpovidajici tridam NLGI
uvedenym v technickych tidajich. DodrZujte také
pokyny vyrobce tuku. Jiné, neschvalené materialy, jako
napr. oleje, mohou z lisu na tuk vystiiknout a poranit oci
nebo zplisobit poruchu lisu na tuk.

» Piectéte sia dodrzujte pred pouzitim pokyny vyrobce
tuku.

» Pred veskerymi pracemi na lisu na tuk (nap¥. pred
vyménou kartuse) vyjméte z elektrického naradi
akumulator. Pri neimysIném stisknuti vypinace hrozi
nebezpedi poranéni

» Pri praci s lisem na tuk ve vyssi poloze ho zajistéte
ochrannymi prostiedky proti padu. Zabranite tak
vécnym $kodam a zranéni osob pfi padu lisu na tuk.
Ramenni popruh se nesmi pouzivat jako ochranny
prostredek proti padu.

» Pred kazdym pouzitim zkontrolujte lis na tuk a hadici.
Nepouzivejte lis na tuk, kdyz zjistite u lisu na tuk nebo
hadice poskozeni ¢i opotiebeni. Hadice nesmi byt
zablokovana nebo zalomena. Hadice mze vlivem
vysokého tlaku prasknout a vytékajici tuk méize zplsobit
poranéni.

» Neuskfipnéte nebo neohybejte pruznou hadici
nasilim. Hadice mizZe prasknout nebo se zdeformovat.

» Neprenasejte lis na tuk za hadici nebo za zpétny
posouvac pruZinové tyce.

» Pri pouzivani lisu na tuk nemirte hadici na sebe ani na
osoby ve svém okoli. Vystfikujici tuk mize zpGsobit
poranéni.
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» Udrzujte lis na tuk cisty a ulpivajici tuk
otfete.Zabranite tak sklouznuti, a tedy zranéni.

» Pouzivejte pouze originalni Bosch pfislusenstvi.

» Dbejte na to, aby pracovisté bylo Cisté, suché, dobre
osvétlené a dostatecné vétrané.

» Pri poskozeni a nespravném pouziti akumulatoru
mohou unikat vypary. Akumulator miiZe zaéit hofet
nebo miize vybouchnout. Zajistéte pfivod ¢erstvého
vzduchu a pfi potizich vyhledejte lékare. Vypary mohou
drazdit dychaci cesty.

» Neupravujte a neotvirejte akumulator. Hrozi nebezpeci
zkratu.

» Spicatymi predméty, jako napf. hiebiky nebo
k poskozeni akumulatoru. Uvniti mize dojit ke zkratu
aakumulator mize zacit horet, mize z néj unikat kour,
mize vybouchnout nebo se prehrat.

» Akumulator pouzivejte pouze v produktech vyrobce.
Jen tak bude akumulator chranény pred nebezpecnym
pretizenim.

Chrante akumulator pred horkem, napf.

i pfed trvalym slune¢nim zafenim, ohném,

m necistotami, vodou a vlhkosti. Hrozi

AN nebezpedi vybuchu a zkratu.

Popis vyrobku a vykonu

Prectéte si vSechna bezpecnostni
upozornéni a vSechny pokyny. NedodrZovani
bezpecnostnich upozornéni a pokynti miize mit
za nasledek uraz elektrickym proudem, pozar
a/nebo tézka poranéni.

Ridte se obrazky v predni ¢asti navodu k obsluze.

Pouziti v souladu s uréenim

Elektrické naradi je uréené pro mazani pohyblivych dild
prostiednictvim uréenych béznych mazacich mist bézné
prodavanymi tuky uréenymi pro mazaci lisy v kartusich nebo
znadob.

Zobrazené soucasti

Cislovani zobrazenych sou¢asti se vztahuje k vyobrazeni
elektrického naradi na strané s obrazky.

(1) LED pracovni svétlo

2) Nasotavovaci kolecko pro predvolbu pumpovacich
razi

3) Vypina¢ pracovniho svétla

(4) Zajisténi

(5) Aretacni tladitko

(6) Vypinac

(7 Spinac volby stupn

8) Ochranny kryt akumulatoru

9) Akumulator?

(10)  Odjistovaci tlacitko akumulatoru®
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(11)  Sroub ochranného krytu akumulatoru
(12)  Mazacivélec

(13)  Drzék hadice

(14)  Odvzdusnovaci ventil

(15)  Uchyt pro ramenni popruh

(16)  Rukojet pro vraceni pruzinové tyée
(17)  Krytkavalce

(18)  Pretlakovy ventil

(19)  Hadice

(20)  Ramenni popruh

(21)  Matice (upevnéni hadice / elektrické naradi)
(22)  Sroubdrzaku hadice

(23)  Pruzinovaty¢

(24)  Pojistna drazka

(25)  Posouvac tuku

(26)  Pridrzovaci pruzina

(27)  Redukce

(28)  Adaptér pro 500g $roubovaci kartuge”
(29)  Adaptér pro 400g $roubovaci kartuse”
(30)  Uzaviraci $roub

(31)  Nastavec

(32)  90°nastavec

(33)  Objimka

a) Toto pFislus vi nepatfi do standardniho obsahu dodavky.
Technické udaje
Akumulatorovy mazaci lis GFP 18V-10
Cislo zbozi 3601JN60..
Jmenovité napéti V= 18
Plnici mnozstvi tuku g 400
Max. provozni tlak psi 10000
Max. vytékajici mnoZzstvi g/min 320
Délka hadice mm 1200
Pripustny typ tuku NLGI 0-2
Hmotnost" kg 4.4
Doporucena teplota prostredi C 0az+35
pfi nabijeni
Dovolena teplota prostredi pfi “C -20az +50
provozu® a pfi skladovani
Doporucené akumulatory GBA18V...
GBA 18V...
ProCORE18V...
EXPERT18V...
EXBA18V...
CORE18V...
Doporucené nabijecky GAL18...
GAL 18...
GAL 36...
GAL12V/18...

Akumulatorovy mazaci lis GFP 18V-10

GAL 12V/18...
GAX 18...
EXAL18...

A) Bez akumulatoru (hmotnost akumulatoru najdete na
www.bosch-professional.com)

B) Omezeny vykon pfi teplotach < 0°C
Hodnoty se mohou podle vyrobku lisit a maji na né vliv podminky

pouZiti a prostredi. Dalsi informace najdete na
www.bosch-professional.com/wac.

Informace o hluku a vibracich

Hodnoty hlu¢nosti zjistény podle EN 62841-1.

Hladina akustického tlaku pfi pouziti vahového filtru A ¢ini
u tohoto elektrického naradi typicky 77 dB(A). NejistotaK =
3 dB. Hladina hluku mlZe pfi praci prekroCit uvedené
hodnoty.Noste chranice sluchu!

Celkové hodnoty vibraci a, (soucet vektord tfi os)
anejistota K zjisténé podle EN 62841-1:

,<2,5m/s?, K = 1,5 m/s?

Urove vibraci a trovert hluku, které jsou uvedené v téchto
pokynech, byly zméreny pomoci normované méfici metody
a lze je pouzit pro vzajemné porovnani elektronaradi. Hodi se
i pro predbézny odhad zatiZeni vibracemi a hlukem.
Uvedena troven vibraci a iroven hluku reprezentuje hlavni
pouZiti elektronaradi. Pokud se ovsem bude elektronaradi
pouZzivat pro jiné prace, s jinymi nastroji nebo

s nedostate¢nou Uidrzbou, méize se troven hluku a Groven
vibraci li$it. To miize zatizeni vibracemi a hlukem po celou
pracovni dobu zfetelné zvysit.

Pro presny odhad zatizeni vibracemi a hlukem by mély byt
zohlednény i doby, kdy je naradi vypnuté nebo bézi, ale ve
skutecnosti se nepouziva. To mize zatizeni vibracemi

a hlukem po celou pracovni dobu vyrazné snizit.

Stanovte dodatecna bezpecnostni opatfeni k ochrané
obsluhy pred tcinky vibraci, jako je napf. ddrzba
elektronaradi a nastrojd, udrzovani teplych rukou,
organizace pracovnich proces(.

Akumulator

Bosch prodava akumulatorové elektrické naradii bez
akumulatoru. Na obale je uvedené, zda je soucasti dodavky
elektrického naradi akumulator.

Nabijeni akumulatoru

» Pouzivejte pouze nabijecky uvedené v technickych
udajich. Jen tyto nabijecky jsou prizplisobené pro
lithium-iontovy akumulator pouzivany s vasim
elektronaradim.

Upozornéni: Lithium-iontové akumulatory se na zakladé

mezinarodnich dopravnich predpistl dodavaji ¢astecné

nabité. Aby byl zaru¢en piny vykon akumulatoru, pred
prvnim pouzitim akumulator dplné nabijte.
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Nasazeni akumulatoru

Vlozte nabity akumulator do uchyceni akumulatoru tak, aby
citelné zaskocil.

Vyjmuti akumulatoru

Pro vyjmuti akumulatoru stisknéte odjistovaci tladitko
avytahnéte akumulator. Nepouzivejte pritom nasili.
Akumulator je opatreny 2 stupni zajisténi, které maji zabranit
vypadnuti akumulatoru pfi netimysiném stisknuti
odjistovaciho tla¢itka. Pokud je akumulator nasazeny do
elektrického naradi, drzi ho v pfislu$né poloze pruzina.

Ukazatel stavu nabiti akumulatoru

Upozornéni: Ne kazdy typ akumulatoru ma ukazatel stavu
nabiti.

Zelené LED ukazatele stavu nabiti akumulatoru indikuiji stav
nabiti akumulatoru. Z bezpe¢nostnich divodi je zjisténi
stavu nabiti mozné pouze pfi vypnutém elektronaradi.

Pro zobrazeni stavu nabiti stisknéte tlacitko ukazatele stavu
nabiti @ nebo . Je to mozné také pri vyjmutém
akumulatoru.

Pokud po stisknuti tlacitka ukazatele stavu nabiti nesviti
Z4dnd LED, je akumulator vadny a musi se vyménit.

Stav nabiti akumulatoru se zobrazuje také na uzivatelském
rozhrani Ukazatel stavu.

Typ akumulatoru GBA 18V... | GBA18V...

Trvale sviti 3 zelené 60-100 %
Trvale sviti 2 zelené 30-60 %
Trvale sviti 1 zelena 5-30 %
Blika 1 zelena 0-5%

Typ akumulatoru ProCORE18V...

LED Kapacita

Trvale sviti 5 zelenych 80-100 %
Trvale sviti 4 zelené 60-80 %
Trvale sviti 3 zelené 40-60 %
Trvale sviti 2 zelené 20-40%
Trvale sviti 1 zelend 5-20%
Blika 1 zelend 0-5%

Upozornéni pro optimalni zachazeni s
akumulatorem
Akumulator chrarite pred vlhkosti a vodou.

Akumulator skladujte pouze v teplotnim rozmezi od -20°C
do 50 °C. Nenechavejte akumulator lezet napr. v Iété v auté.
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Prilezitostné vycistéte vétraci otvory akumulatoru mékkym,
Cistym a suchym Stétcem.

Vyrazné krat$i doba chodu po nabiti ukazuje, Ze je
akumulator opotfebovany a musi se vyménit.

DodrZujte pokyny pro likvidaci.

Montaz

» Pred kazdou praci na elektrickém naiadi (napf.
udrzba, vyména nastroje atd.) z néj vyjméte
akumulator. Pri nedmysIném stisknuti vypinace hrozi
nebezpedi poranéni.

Montaz ramenniho popruhu (viz obrazek A)
Pfi praci si mizete elektrické naradi zavésit pies ramena
pomoci ramenniho popruhu (20).

- Zahaknéte ramenni popruh (20) do tchytd (15).

Vyména hadice (viz obrazek B)

Ve stavu pfi dodani je namontovana hadice (19) o délce

120cm.

Zlomenou nebo poskozenou hadici vymérite.

- Povolte matici (21) na hadici bézné prodavanym klicem
a odsroubujte namontovanou hadici (19) z elektrického
naradi.

- Nasroubujte na elektrické naradi novou hadici (19) a poté
utahnéte matici (21) utahovacim momentem 13-16 Nm.

Piemontovani drzaku hadice (viz obrazek C)

Drzaky hadice (13) Ize na elektrické naradi umistit riznym

zplisobem.

- Uvolnéte hadici (19) z drzaku hadice (13).

- Povolte $rouby (22) a vytahnéte drzaky hadice z krytu.

- Nasad'te drzak hadice - podle preferovaného pracovniho
postoje - do uréenych prohlubnia znovu ho pfiSroubujte.

Naplnéni elektrického naradi tukem

Pfipustné kartuse

- 400g kartuse se stahovacim uzavérem

- 500g Sroubovaci kartuse
(pouzitelna s adaptérem (28): 2608 001 205 )

- 400g Sroubovaci kartuse
(pouZitelna s adaptérem (29): 2608 001204 )

Nasazeni 400g kartuse se stahovacim uzavérem (viz

obrazky D1-D2)

- VysSroubujte mazaci valec (12) proti sméru hodinovych
rucicek z elektrického naradi.

- Vytahnéte pruzinovou ty¢ (23) za rukojet (16) tplné ven
a zaaretujte ji do pojistné drazky (24).

- Odstrante uzaviraci krytku ze 400g kartuse se stahovacim
uzavérem a nasadte kartusi otevienou stranou dolti do
mazaciho valce (12).

- Nyni odtrhnéte z kartuse stahovaci uzavér.
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Zasroubujte mazaci valec (12) po sméru hodinovych
rucicek do elektrického naradi.

Uvolnéte pruzinovou ty¢ (23) z pojistné drazky (24)

a zatlacte pruzinovou ty¢ pomalu az nadoraz do mazaciho
valce (12).

nebo

Uvolnéte pruzinovou ty¢ (23) z pojistné drazky (24)

a zaaretujte pruzinovou ty¢ otocenim o 90° pomoci
posouvace tuku (25). Tim se pruzinova ty¢ pohybuje

s tukem a zbyvajici mnoZstvi je vidét na stupnici pruzinové
tyce (viz obrazek D3).

Odvzdus$néte systém (viz ,Odvzdusnéni (viz obrazek 1),
Stranka 116).

Nasazeni 500g Sroubovaci kartuse (viz obrazky E1-E3)

Vysroubujte mazaci valec (12) proti sméru hodinovych
rucicek z elektrického naradi.

Stlacte pridrzovaci pruziny (26) k sobé a vytahnéte
redukci (27) z krytu.

Zasroubujte adaptér (28) do elektrického naradi

a utahnéte ho klicem (otvor klice 30 mm).

Nasroubujte 500g Sroubovaci kartusi do adaptéru (28).
Odvzdus$néte systém (viz ,Odvzdusnéni (viz obrazek 1),
Stranka 116).

Nasazeni 400g $roubovaci kartus$e (viz obrazky F1-F2)

Vysroubujte mazaci valec (12) proti sméru hodinovych
rucicek z elektrického naradi.

V pripadé potfeby znovu nasad'te do krytu redukci (27).
Zasroubujte adaptér (29) do elektrického naradi

a utahnéte ho klicem (otvor klice 41 mm).

Nasroubujte 400g Sroubovaci kartusi do adaptéru (29).
Odvzdus$néte systém (viz ,Odvzdusnéni (viz obrazek 1),
Stranka 116).

PInéni mazaciho valce z nadoby (viz obrazek G)

Vysroubujte mazaci valec (12) proti sméru hodinovych
ru¢icek z elektrického naradi.

Ponorte mazaci valec cca 5 cm do tuku v nadobé.
Vytahnéte pruzinovou ty¢ (23) za rukojet (16) pomalu
UpIné ven a zaaretujte ji do pojistné drazky (24).
Zasroubujte mazaci valec (12) po sméru hodinovych
rucicek do elektrického naradi.

Uvolnéte pruzinovou ty¢ (23) z pojistné drazky (24)

a zatlaCte pruzinovou ty¢ pomalu aZ nadoraz do mazaciho
vdlce (12).

nebo

Uvolnéte pruzinovou ty¢ (23) z pojistné drazky (24)

a zaaretujte pruzinovou ty¢ otocenim o 90° pomoci
posouvace tuku (25). Tim se pruzinova ty¢ pohybuje

s tukem a zbyvajici mnoZstvi je vidét na stupnici pruzinové
tyce (viz obrazek D3).

Odvzdus$néte systém (viz ,Odvzdusnéni (viz obrazek 1),
Stranka 116).

PInéni mazaciho valce pumpickou (viz obrazky H1-H2)
Pomoci plniciho ventilku (zavit 1/8" NPT) Ize mazaci

valec (12) naplnit pfimo ze sudu s tukem pomoci nizkotlaké
pumpicky.

Odstrante uzaviraci Sroub (30) bézné prodavanym klicem
na vnitrni Sestihran a zasroubujte do zavitu plnici ventilek
(soucast nizkotlaké pumpicky).

Pripojte nizkotlakou pumpicku k plnicimu ventilku

a naplite mazaci valec (12).

Pokud mazaci valec za ticelem pInéni vzdy pfipojujete

k nizkotlaké pumpicce, mizete nechat pinici ventilek
zasroubovany v elektrickém naradi.

V opa¢ném pripadé vySroubuijte plnici ventilek

z elektrického naradi a uzavrete zavit opét uzaviracim
Sroubem (30).

Odvzdus$néte systém (viz ,Odvzdusnéni (viz obrazek 1),
Stranka 116).

Odvzdusnéni (viz obrazek I)
Odvzdusnéni pomoci odvzdusiovaciho ventilu

Pro odvzdu$néni mazaciho valce (12) nebo nasazenych
kartusi drzte stisknuty odvzdusnovaci ventil (14) tak
dlouho, dokud nepretrzité nevytéka tuk.

Béhem odvzdusnéni mizete navic stisknout vypinac (6).
Aktivni odvzdusnéni

Zaaretuijte pruzinovou ty¢ (23) otocenim o 90° pomoci
posouvace tuku (25). Stisknéte odvzdusnovaci ventil
(14) a posouvejte pruzinovou tyc tak dlouho dopredu,
dokud z odvzdusnovaciho ventilu (14) nevytéka tuk.
nebo

Stisknéte odvzdusnovaci ventil (14) a posouvejte dno
nasazené kartuse (500g Sroubovaci kartuse nebo 400g
Sroubovaci kartuse) pomoci vhodného predmétu tak
dlouho dopredu, dokud z odvzdusnovaciho ventilu (14)
nevytéka tuk.

Montaz 90° nastavce (viz obrazek J)

Pro $patné pfistupna mazaci mista Ize na normaini
nastavec (31) namontovat nastavec s thlem 90° (32).

Nasad'te 90° nastavec (32) do normalniho nastavce (31)
na hadici (19) a nasunte objimku (33) pres spoj.

Pro sejmuti 90° nastavce (32) posunte objimku (33) zpét
a stahnéte 90° nastavec (32) z nastavce (31).

Vyména ochranného krytu akumulatoru

Pokud je ochranny kryt akumulatoru (8) poskozeny, musi se
vyménit.

Vyjméte akumulator (9).

Povolte $rouby (11) a odstrante poskozeny ochranny kryt
akumulatoru.

Nasroubujte novy ochranny kryt akumulatoru.

1
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Provoz

Pfiprava prace

Nastaveni po¢tu pumpovacich razi

Pomoci predvolby poétu pumpovacich razii Ize nanaset

konstantni mnoZzstvi tuku na riznych mazacich mistech.

- Nastavte pozadovany pocet pumpovacich razii na
nastavovacim kolecku (2).

Nastavovaci Pocet pumpovacich razi

kolecko (2)

ON Neomezeny, dokud je stisknuty
vypinac (6).

1a750 Po dosazeni nastaveného poctu

pumpovacich razi se elektrické naradi
automaticky vypne, i kdyZ je vypinac (6)
nadale stisknuty.

Nastaveni stupné

Elektrické naradi ma dva stupné, které reguluji mnozstvi
vytékajiciho tuku v poméru k pracovnimu tlaku.
- Nastavte pozadovany stupen na spinaci (7).

Spinac (7) Mnozstvi tuku / pracovni tlak

Stupen 1 - Mnozstvi vytékajiciho tuku: 100 g/min
- Maximalni pracovni tlak: 10 000 psi
Stupefi 2 - Maximalni mnozstvi vytékajiciho tuku:

320 g/min
- Pracovni tlak: 6 000-8 000 psi

Piehled mnozstvi tuku

V zavislosti na po¢tu pumpovacich razii je naneseno riizné
mnozstvi tuku.

Pocet pumpovacich razi Mnozstvi tuku® [g]

1 0,7
2 1,4
3 2,1
4 2,8
5 3,5
6 4,2
7 4,9
8 5,6
9 6,3
10 7,0
15 10,5
20 14,0
25 17,5
50 35,0

A 5%
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Uvedeni do provozu

Zapnuti/vypnuti

- Pro odblokovani vypinace (6) stisknéte aretaci (4) zleva
doprava.

- Pro zapnuti elektrického naradi stisknéte vypinac (6)
adrzte ho stisknuty.

- Pro zaji§téni vypinace (6) stisknéte pri stisknutém
vypinadi aretacni tlacitko (5).

- Pro vypnuti elektrického naradi uvolnéte vypinac (6),
resp. pokud je zaaretovany aretacnim tlaCitkem (5),
kratce stisknéte vypinac (6) a pak ho uvolnéte.

- Po praci stisknéte aretaci (4) zprava doleva, aby nedoslo
k nezadoucimu vytékani tuku.

Pracovni svétlo

LED pracovni svétlo (1) umoziiuje osvétleni pracovni oblasti

pfi nepfiznivych svételnych podminkéch.

- Pro zapnuti pracovniho svétla stisknéte vypina¢
pracovniho svétla (3).

Pokud pfi zapnutém pracovnim svétle mazaci lis
nepracuje, pracovni svétlo se po néjaké dobé
automaticky vypne.

- Pro vypnuti pracovniho svétla znovu stisknéte vypinac
pracovniho svétla (3).

Pracovni pokyny

» Rid'te se pokyny vyrobce tuku! Ur¢ité tuky se mohou
pouzivat pouze v urcitém teplotnim rozmezi.

» Otevirejte a pouzivejte kartuse v souladu s tidaji od
vyrobce.

» Drzaky pro ramenni popruh neslouzi jako zajisténi
proti padu. Drzaky (15) pouzivejte vyhradné pro
upevnéni ramenniho popruhu.

Mazani (viz obrazek K)

- Naplnte elektrické naradi tukem.

- Namontujte pozadovany nastavec: (31)/(32).

- Nastavte poZadovany stupen (spinac (7)).

-V pfipadé potfeby nastavte pocet pumpovacich razi
(nastavovaci kolecko (2)).

- Spojte nastavec s mazacim mistem.

- Odblokujte vypinac (aretace (4)).

- Zapnéte elektrické naradi (vypinac (6)).

- KdyzZ je do mazaciho mista vpraveno pozadované
mnozstvi tuku, vypnéte elektrické naradi.

Nebo
Po dosaZeni nastaveného po¢tu pumpovacich razi se
elektrické naradi automaticky vypne.

Pretlakovy ventil

Pretlakovy ventil (18) se otevre, kdyz pracovni tlak pri
mazani prekro¢i maximalni tlak 10 000 psi. Pritom se tuk
vypusti do krytky pretlakového ventilu a elektrické naradi se
automaticky vypne.

- Vypnéte elektrické naradi.

Bosch Power Tools

160992AF141(25.09.2025)



118 Slovencina

- Zkontrolujte mazaci misto a hadici (19), zda nejsou
ucpané.
Po odstranéni pripadnych zavad Ize normalné pracovat dal.

Udrzba a servis

Udrzba a ¢isténi

» Pied kazdou praci na elektrickém naradi (napf.
udrzba, vyména nastroje atd.) z néj vyjméte
akumulator. Pfi nedmysiném stisknuti vypinace hrozi
nebezpeci poranéni.

» UdrZujte elektronaradi a vétraci otvory cisté, aby se
pracovalo dobre a bezpecné.

Zakaznicka sluzba a poradenstvi ohledné pouziti

Czech Republic

Tel.: +420519 305700

Odkaz na adresy nasich servisti a na zaru¢ni podminky
najdete na posledni strané.

V pripadé veskerych otazek a objednavek néhradnich dild
bezpodminecné uvedte 10mistné vécné Cislo podle
typoveého Stitku vyrobku.

Likvidace

Elektronaradi, akumulatory, pfislusenstvi a obaly se musi
odevzdat k ekologickeé recyklaci.
Elektronaradi a akumulatory/baterie
nevyhazujte do domovniho odpadu!

Pouze pro zemé EU:

Elektricka a elektronicka zafizeni nebo pouzité akumulatory/
baterie, které uZ nejsou dale pouzitelné, se musi
shromazdovat oddélené od ostatniho odpadu a ekologicky
zlikvidovat. Pouzijte ur¢ena sbérna mista. Nespravna
likvidace miize byt kviili pripadné obsazenym nebezpe¢nym
latkam Skodliva pro Zivotni prostedi a zdravi.

Slovencina

Bezpecnostné upozornenia

Vseobecné bezpecnostné upozornenia pre

elektrické naradie

4] V?STRAH A Precitajte si vsetky bezpecnostné
upozornenia, pokyny, ilustracie

a Specifikacie dodané s tymto elektrickym naradim.

Nedodrziavanie vSetkych uvedenych pokynov méze mat za

nasledok traz elektrickym pridom, poZiar a/alebo tazké

poranenie.

Tieto vystrazné upozornenia a bezpecnostné pokyny
starostlivo uschovajte na budiice pouzitie.

Pojem ,elektrické naradie” pouzivany v nasledujicom texte
sa vztahuje na elektrické naradie napajané zo siete (s privod-
nou $ndrou) a na elektrické naradie napajané akumulatoro-
vou batériou (bez privodnej $nury).

Bezpeénost na pracovisku

» Pracovisko vzdy udrziavajte Cisté a dobre osvetlené.
Neporiadok a neosvetlené priestory pracoviska mozu mat
za nasledok pracovné trazy.

» Nepouzivajte elektrické naradie vo vybusnom pro-
stredi, napr. tam, kde sa nachadzajii horl'avé kvapali-
ny, plyny alebo horlavy prach. Rucné elektrické naradie
vytvara iskry, ktoré by mohli zapalit prach alebo vypary.

» Nedovol'te detom a inym nepovolanym osobam, aby
sa pocas pouzivania elektrického naradia zdrziavali
v blizkosti pracoviska. Prirozptylovani mozete stratit
kontrolu nad naradim.

Bezpeénost na pracovisku

» Zastrcka privodnej $niiry elektrického naradia musi
zodpovedat pouZitej zasuvke. V Ziadnom pripade nija-
ko nemeiite zastrcku. S uzemnenym elektrickym
naradim nepouzivajte ani Ziadne zastrckové adapté-
ry. Neupravované zastréky a vhodné zasuvky znizuju rizi-
ko trazu elektrickym pradom.

» Vyhybajte sa telesnému kontaktu s uzemnenymi povr-
chovymi plochami, ako sti napr. potrubia, vykurovacie
telesa, sporaky a chladnicky. Ak je vase telo uzemnené,
hrozi zvy$ené riziko Urazu elektrickym pradom.

» Nevystavujte elektrické naradie dazd'u ani vihkosti.
Vniknutie vody do ru¢ného elektrického naradia zvysuje
riziko drazu elektrickym pridom.

» Nepouzivajte privodni Sniiru na iné nez uréené tcely:
na nosenie rucného elektrického naradia, ani na jeho
zavesenie a zastréku nevyberajte zo zasuvky tahanim
za privodni $niru. UdrZiavajte sietovi $niiru mimo
dosahu hortcich telies, oleja, ostrych hran alebo po-
hybuijiicich sa sticasti. Poskodené alebo zauzlené
privodné $ndry zvysuiju riziko Urazu elektrickym pradom.

» Ked pracujete s elektrickym naradim vonku, pouzivaj-
te len také predlZovacie kable, ktoré sti schvalené aj
na pouzivanie vo vonkajsich priestoroch. Pouzitie pre-
dlZovacieho kabla, ktory je vhodny na pouZivanie vo von-
kajSom prostredi, zniZuje riziko Urazu elektrickym pru-
dom.

» Ak sa neda vyhnit pouzitiu elektrického naradia vo
vlhkom prostredi, pouZite ochranny spina¢ pri poru-
chovych priidoch. Pouzitie ochranného spinaca pri
poruchovych pridoch zniZuje riziko razu elektrickym
prudom.

Bezpeénost 0s6b

» Bud'te ostraziti, stistred’te sa na to, o robite,
a s elektrickym naradim pracujte uvazlivo. Nepracujte
s elektrickym naradim, ak ste unaveni alebo ak ste
pod vplyvom drog, alkoholu alebo liekov. Kratka nepo-
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zornost pri pouzivani elektrického naradia moze mat za
nasledok vazne poranenia.

» Pouzivajte osobné ochranné prostriedky. Vzdy pouzi-
vajte ochranné okuliare. Pouzivanie osobnych ochran-
nych prostriedkov, ako je ochranna dychacia maska, bez-
pecnostna pracovna obuv, ochranna prilba alebo chrani-
Ce sluchu, podla druhu elektrického naradia a spésobu
jeho pouzitia znizuje riziko zranenia.

» Vyhybajte sa neimyselnému uvedeniu elektrického
naradia do ¢innosti. Pred zasunutim zastrcky do zasu-
vky a/alebo pred pripojenim akumulatora, pred chyte-
nim alebo prenasanim elektrického naradia sa vzdy
presvedcte, Ci je elektrické naradie vypnuté. Prenasa-
nie elektrického naradia so zapnutym vypinac¢om alebo
pripojenie zapnutého elektrického naradia k elektrickej
sieti moze mat za nasledok nehodu.

» Kym zapnete elektrické naradie, odstraiite z neho na-
stavovacie pomacky alebo klice na skrutky. Nastavo-
vaci nastroj alebo kIi¢, ktory sa nachadza v rotujlicej ¢asti
elektrického naradia, moZze sposobit vazne poranenia
0s6b.

» Vyhybajte sa abnormalnym poloham tela. Dbajte na
pevny postoj a neustale udrZiavajte rovnovahu. Takto
budete moct lepsie kontrolovat ruéné elektrické naradie
v neocakavanych situaciach.

» Pri praci noste vhodny pracovny odev. Nenoste vol'né
odevy ani Sperky. Dbajte, aby sa vlasy, odev a ruka-
vice nedostali do blizkosti pohyblivych sti¢asti. Volny
odev, dIhé vlasy alebo $perky sa mozu zachytit do rotuji-
cich ¢asti elektrického naradia.

» Ak sa da na ruéné elektrické naradie namontovat od-
savacie zariadenie a zariadenie na zachytavanie
prachu, presvedcte sa, ¢i st dobre pripojené
a spravne pouzivané. Pouzivanie odsavacieho za-
riadenia a zariadenia na zachytavanie prachu znizuje rizi-
ko ohrozenia zdravia prachom.

» Dbhajte, aby ste pri rutinnom pouzivani naradia
nekonali v rozpore s principmi jeho bezpec¢ného pouzi-
vania. Nepozorna praca moze viest v okamihu k tazkému
zraneniu.

Starostlivé pouzivanie elektrického naradia

» Nikdy nepretaZujte elektrické naradie. PouzZivajte
elektrické naradie vhodné na dany druh prace.

S vhodnym ruénym elektrickym naradim budete pracovat
lepsie a bezpecnejsie v uvedenom rozsahu vykonu nara-
dia.

» Nepouzivajte elektrické naradie, ktoré ma pokazeny
vypina¢. Naradie, ktoré sa uz neda zapniit alebo vypnlit,
je nebezpecné a treba ho zverit do opravy odbornikovi.

» Nez zacnete naradie nastavovat alebo prestavovat,
vymienat prisluenstvo alebo kym ho odloZite, vidy
vytiahnite zastréku siefovej $niry zo zasuvky a/alebo
odoberte akumulator, ak je to mozné. Toto preventivne
opatrenie zabranuje neimyselnému spusteniu elektrické-
ho néradia.
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» Nepouzivané elektrické naradie uschovavaijte tak, aby
bolo mimo dosahu deti. Nedovol'te pouzivat toto nara-
die osobam, ktoré s nim nie st doverne oboznamené
alebo ktoré si neprecitali tieto pokyny. Elektrické nara-
die je nebezpecné, ak ho pouzivaju neskisené osoby.

» Elektrické naradie a prislusenstvo starostlivo osetruj-
te. Kontroluijte, ¢i pohyblivé sii¢iastky bezchybne fun-
guju alebo ¢i nie sii blokované, zlomené alebo po-
$kodené, ¢o by mohlo negativne ovplyvnit spravne
fungovanie elektrického naradia. Pred pouzitim nara-
dia dajte poskodené suciastky vymenit. Vela nehdd je
sposobenych nedostatoénou udrzbou elektrického nara-
dia.

» Rezné nastroje udrziavajte ostré a Cisté. Starostlivo
oSetrované rezné nastroje s ostrymi reznymi hranami
maju mensiu tendenciu zablokovat sa a lahsie sa daju
viest.

» Pouzivajte elektrické naradie, prisluSenstvo, nastavo-
vacie nastroje a pod. podla tychto vystraznych upozo-
rneni a bezpe¢nostnych pokynov. Pri praci zohl'adnite
konkrétne pracovné podmienky a ¢innost, ktort bu-
dete vykonavat. Pouzivanie elektrického naradia nainy
nez predpokladany dcel moze viest k nebezpeénym situ-
aciam.

» Rukoviti a ichopové povrchy udrZujte suché, Cisté
abez oleja alebo mazacieho tuku. Smyklavé rukovati
a lichopové povrchy neumoznuji bezpe¢ni manipulaciu
a ovladanie naradia v neocakavanych situaciach.

Starostlivé pouzivanie akumulatorového naradia

» Akumulatory nabijajte len v nabijackach, ktoré odpo-
rica vyrobca akumulatora. Ak sa pouZiva nabijacka ur-
¢ena na nabijanie iného typu akumulatorov, hrozi nebez-
pecenstvo poZiaru.

» Do elektrického naradia pouzivajte len Specificky ur-
¢ené akumulatory. PouZivanie inych akumulatorov méze
mat za nasledok poranenie a nebezpecenstvo poziaru.

» Nepouzivané akumulatory uschovavaijte tak, aby sa
nemohli dostat do styku s kancelarskymi sponkami,
mincami, kl'i¢émi, klincami, skrutkami alebo s inymi
drobnymi kovovymi predmetmi, ktoré by mohli sposo-
bit skratovanie kontaktov. Skrat medzi kontaktmi aku-
mulatora méze mat za nasledok popalenie alebo vznik
poziaru.

» Z akumulatora méze pri nespravnom pouzivani vyte-
kat kvapalina. Vyhybajte sa kontaktu s touto kvapali-
nou. Po nahodnom kontakte oplachnite postihnuté
miesto vodou. Ak sa dostane kvapalina z akumulatora
do o¢i, vyplachnite ich a vyhladajte lekara. Unikajlca
kvapalina z akumulatora moze spdsobit podrazdenie po-
kozky alebo popaleniny.

» Nepouzivajte poskodené alebo upravované akumula-
tory alebo naradie. Poskodené alebo upravované aku-
mulatory mézu neocakavane reagovat a spdsobit poziar,
vybuch alebo zranenie.
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» Nevystavujte akumulatory alebo naradie ohiiu ani vy-
sokym teplotam. Vystavenie ohnu alebo teplote nad
130 °C moze sposobit vybuch.

» DodrZujte pokyny tykajtice sa nabijania a akumulatory
alebo naradie nenabijajte mimo teplotného rozsahu
uvedeného v pokynoch. Nespravne nabijanie alebo tep-
loty mimo $pecifikovaného rozsahu mézu poskodit aku-
mulator a zvysit riziko poziaru.

Servis

» Elektrické naradie davajte opravovat len kvalifikova-
nému personalu, ktory pouZiva originalne nahradné
sticiastky. Tym sa zaisti zachovanie bezpe¢nosti naradia.

» Nikdy neopravujte poskodené akumulatory. Akumula-
tory moze opravovat len vyrobca alebo autorizovany ser-
vis.

Bezpecnostné upozornenia pre mazacie lisy

» Pri pouzivani mazacieho lisu noste ochranné rukavice,
ochranné okuliare, ochranu sluchu a protiSmykovi
obuv.

» NepribliZujte sa rukami k pruzinovej tyci. Pri prevadzke
mazacieho lisu mdze dojst k pomliazdeniu ruky.

» Mazaci lis nenechavajte polozeny na priamom slne¢-
nom Ziareni. Tuky a maziva sa mozu vznietit.

» Tuky a maziva neskladujte a nepouzivajte v blizkosti
plameiiov alebo v teple. Tuky a maziva sa mozu vznietit.

» Hadicu naskrutkujte utahovacim momentom 13-

16 Nm. Hadica sa inak mdze pri praci s mazacim lisom
uvolnit.

» Plniaci ventil musi byt kompatibilny s pIniacim hrdlom
a musi byt dimenzovany na tlak minimalne 690 barov.
Predidete tak poSkodeniu mazacieho lisu a nizkotlakové-
ho ¢erpadla.

» Pouzivajte len tuky, ktoré zodpovedaju triedam NLGI
uvedenym v technickych udajoch. DodrZujte tiez po-
kyny vyrobcu tuku. Iné neschvalené materialy, ako st
oleje, mozu vystreknut z mazacieho lisu a poranit vase oCi
alebo spdsobit nefunkénost mazacieho lisu.

» Pred pouzitim si precitajte a dodrzujte pokyny vyrob-
cu tuku.

» Pred kazdou pracou na mazacom lise (napr. vymena
kartuse) vyberte akumulator z elektrického naradia.

V pripade netimyselného stlacenia zapina¢a/vypinaca
hrozi nebezpecenstvo poranenia

» Pripracach vo vyvysenej polohe mazaci lis zabezpecte
zaistovacimi poméckami proti padu. Predidete tym po-
Skodeniu majetku a zraneniu 0s6b v pripade padu maza-
cieho lisu. Naplecny popruh sa nesmie pouzivat ako zais-
tovacia pomdcka proti padu.

» Mazaci lis a hadicu pred kazdym pouzitim skontroluj-
te. Mazaci lis nepouzivajte, ak zistite, Ze st mazaci lis
alebo hadica poskodené alebo opotrebované. Hadica
nesmie byt zablokovana alebo zalomena. Hadica sa
moze vplyvom vysokého tlaku roztrhnut a unikajuici tuk
mdze sposobit zranenia.

» Pruzni hadicu nasilim nestlacajte ani neohybajte. Ha-
dica sa moze zlomit alebo zdeformovat.

» Mazaci lis neprenasajte uchopenin za hadicu alebo za
vtahovaé pruzinovej tyce.

» Pri pouzivani mazacieho lisu nemierte hadicou na seba
ani na iné osoby vo vasom okoli.Striekajlci tuk moZe
sposobit zranenie.

» Mazaci lis udrZiavajte v Cistote a utrite vSetok prichy-
teny tuk. Predidete tak poSmyknutiu a zraneniu.

» Pouzivajte len originalne prisluSenstvo znacky Bosch.

» Udrzujte svoje pracovisko Cisté, suché, dobre
osvetlené a dostatocne vetrané.

» Po poskodeni akumulatora alebo v pripade neodbor-
ného pouzivania mézu z akumulatora vystupovat
$kodlivé vypary. Akumulator méze horiet alebo vybuc-
hnut. Zabezpectte privod ¢erstvého vzduchu a v pripade
tazkosti vyhladajte lekara. Tieto vypary mozu podrazdit
dychacie cesty.

» Akumulator neupravujte ani ho neotvarajte. Hrozi
nebezpecenstvo skratu.

» Spicatymi predmetmi, ako napr. klince alebo
skrutkovace alebo pésobenim vonkajsej sily méze
déjst k poskodeniu akumulatora. Vo vnitri méZe dojst
ku skratu a akumulator moze zacat horiet, moze z neho
unikat dym, moze vybuchniit alebo sa prehriat.

» Akumulator pouzivajte iba vo vyrobkoch vyrobcu. Len
tak bude akumulétor chraneny pred nebezpeénym preta-
Zenim.

Chrante akumulator pred teplom, napr. aj

pred trvalym sine¢nym Ziarenim, pred oh-

m fiom, $pinou, vodou a vihkostou. Hrozi nebez-
baal pecenstvo vybuchu a skratu.

Opis vyrobku a vykonu

Precitajte si vSetky bezpecnostné upozor-
nenia a pokyny. Nedodrziavanie bezpecnost-
nych upozorneni a pokynov méze zapricinit
(raz elektrickym pridom, pozZiar a/alebo tazké
poranenia.
Prosim, vSimnite si obrazky v prednej ¢asti navodu na pouzi-
vanie.

Pouzivanie v stilade s ur¢enim

Elektrické naradie je urené na mazanie pohyblivych ¢asti
cez bezné mazacie miesta planované na tento tcel, komerc-
ne dostupnymi mazivami, uréenymi pre mazacie lisy, v kartu-
Siach alebo nadobéch.

Vyobrazené komponenty

Cislovanie zobrazenych komponentov sa vztahuje na znazor-
nenie elektrického naradia na grafickej strane.

(1) LED pracovné svetlo
(2) Nastavovacie koliesko predvolby zdvihov ¢erpadla
3) Zapinac/vypinac pracovného svetla
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(4) Zaistovaci mechanizmus

(5) Zaistovacie tlacidlo

(6) Zapinac/vypina¢

(7 Prepinac prevodovych stupriov

(8) Ochranny kryt akumulatora

(9) Akumulator?

(10)  Tlacidlo na odistenie akumulatora®

(11)  Skrutka ochranného krytu akumulatora
(12)  Mazacivalec

(13)  Drziak hadice

(14)  Odvzdusnovaci ventil

(15)  Strmen pre popruh na plece

(16)  Vfahovac pruzinovych tyci

(17)  Uzavervalca

(18)  Pretlakovy ventil

(19) Hadica

(20)  Popruhnaplece

(21)  Matica (upevnenie hadice / elektrické naradie)
(22)  Skrutka drziaka hadice

(23)  Pruzinovaty¢

(24)  Zaistovacia drazka

(25)  Mazaci postivac

(26)  Pridrziavacia pruzina

(27)  Redukcia

(28)  Adaptér pre 500 g skrutkovacie kartuse”
(29)  Adaptér pre 400 g skrutkovacie kartuse”
(30)  Uzatvaracia skrutka

(31)  Naustok

(32)  Naustok 90°

(33) Objimka

a) Toto prisluenstvo nepatri do standardného rozsahu dodav-
ky.

Technické udaje

Cislo polozky 3601 JN60..
Menovité napatie V= 18
Plniace mnoZstvo tuku g 400
Max. prevadzkovy tlak psi 10000
Max. vypustacie mnozstvo g/min 320
Dizka hadice mm 1200
Povoleny typ maziva NLGI 0-2
Hmotnost" kg 4.4
Odporicana teplota okolia pri C 0..+35
nabijani

Povolend teplota okolia pri pre- C -20...+50

vadzke® a pri skladovani
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Akumulatorovy mazaci lis GFP 18V-10

Odporidcané akumulatory GBA18V...
GBA 18V...

ProCORE18V...

EXPERT18V...

EXBA18V...

CORE18V...

GAL18...
GAL 18...
GAL 36...
GAL12V/18...
GAL 12V/18...
GAX 18...
EXAL18...
A) Bezakumuldtora (hmotnost akumulatora najdete na stranke
www.bosch-professional.com)
B) obmedzeny vykon pri teplotach < 0°C
Hodnoty sa mpZu lisit podra vyrobku a zavisia od podmienok pouZitia
a prostredia. DalSie informacie na adrese
www.bosch-professional.com/wac.

Odporutc¢ané nabijacky

Informacia o hluénosti/vibraciach

Hodnoty emisii hluku zistené podla EN 62841-1.

Hladina akustického tlaku elektrického naradia pri pouZiti va-
hového filtra A je typicky 77 dB(A). Neistota K = 3 dB. Uro-
ven hluku pri praci moZze prekrocit uvedené hodnoty.Noste
prostriedky na ochranu sluchu!

Celkové hodnoty vibracii a, (sticet vektorov v troch
smeroch) a neistota K zistena podla EN 62841-1:
8,<2,5m/s’, K = 1,5 m/s’

Urove vibrécii a hodnota emisif hluku uvedené v tychto po-
kynoch boli namerané podla normovaného meracieho po-
stupu a daj sa pouzit na vzajomné porovnavanie elektrické-
ho naradia. Hodia sa aj na predbezny odhad emisie vibracii

a hluku.

Uvedena Uroven vibracii a hodnota emisii hluku reprezentuje
hlavné sposoby pouzitia elektrického naradia. Ak sa vSak
elektrické naradie vyuziva na iné spdsoby pouzitia, s odlisny-
mi vkladacimi nastrojmi alebo pri nedostatoénej idrzbe, mo-
Ze sa Uroven vibracii a hodnota emisii hluku odliSovat. To
moZe emisiu vibracii a hluku pocas celého pracovného ¢asu
vyrazne zvysit.

Na presny odhad emisii vibracii a hluku by sa mal zohladnit
aj Cas, v priebehu ktorého je naradie vypnuté alebo sice
spustené, ale v skutocnosti sa nepouziva. To moze emisie
vibrdcii a hluku pocas celého pracovného ¢asu vyrazne zni-
Zit.

Na ochranu obsluhujicej osoby pred pdsobenim vibracii ur-
Cite doplnkové bezpecnostné opatrenia, ako napriklad: tdrz-
ba elektrického ndradia a vkladacich nastrojov, udrziavanie
spravnej teploty rik, organizacia pracovnych procesov.

Akumulator

Bosch predava akumulatorové elektrické naradie aj bez aku-
mulatora. Informaciu, ¢i je sticastou dodavky vasho elektric-
kého naradia akumulator, najdete na obale.
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Nabijanie akumulatora

» Pouzivajte len nabijacky uvedené v technickych tida-
joch. Len tieto nabijacky su prispésobené na litium-io-
novy akumuldtor pouzivany pri vasom elektrickom naradi.

Upozornenie: Litiovo-ionové akumulatory sa na zaklade

medzinarodnych dopravnych predpisov dodavaju Ciastocne

nabité. Aby ste zaru€ili pIny vykon akumulatora, pred prvym
pouZzitim ho Uplne nabite.

Vkladanie akumulatora

Zasunte nabity akumulator do uchytenia akumulatora tak,
aby zaskocil.

Vyberanie akumulatora

Na vybratie akumulatora stla¢te odistovacie tlacidlo akumu-
latora a akumulator vytiahnite von. NepouZivajte pritom ne-
primerant silu.

Akumulator je vybaveny 2 blokovacimi stupriami, ktoré maju
zabranit tomu, aby pri neiimyselnom stlaceni odistovacieho
tlacidla akumulator nevypadol. Kym sa akumulator nachadza
v elektrickom naradi, je pridrZiavany v spravnej polohe po-
mocou pruziny.

Indikacia stavu nabitia akumulatora

Upozornenie: Nie kazdy typ akumulatora ma indikdciu stavu
nabitia.

Zelené LED kontrolky indikacie stavu nabitia akumulatora zo-
brazuju stav nabitia akumulatora. Z bezpec¢nostnych dévo-
dov je zistovanie stavu nabitia mozné len vtedy, ked je
elektrické naradie zastavené.

Stlacte tlacidlo pre indikéciu stavu nabitia @ alebo &3, aby
sa zobrazil stav nabitia. Je to mozné aj vtedy, ked' je akumu-
lator vybraty.

Ak po stlaceni tlacidla pre indikdciu stavu nabitia nesvieti
Ziadna LED kontrolka, akumulator je chybny a musi sa vyme-
nit.

Stav nabitia akumulatora sa zobrazuje aj na pouzivatelskom
rozhrani Ukazovatele stavu.

Typ akumulatora GBA 18V...| GBA18V...

LED Kapacita

Trvalé svietenie 3x zelend 60-100 %
Trvalé svietenie 2x zelend 30-60 %
Trvalé svietenie 1x zelend 5-30%
Blikanie 1x zelena 0-5%

Typ akumulatora ProCORE18V...

LED Kapacita

Trvalé svietenie 5x zelena 80-100 %

LED Kapacita
Trvalé svietenie 4x zelend 60-80 %
Trvalé svietenie 3x zelend 40-60 %
Trvalé svietenie 2x zelend 20-40%
Trvalé svietenie 1x zelend 5-20%
Blikanie 1x zelena 0-5%

Pokyny na optimalne zaobchadzanie
s akumulatorom

Chranite akumulator pred vlhkostou a vodou.

Akumulator skladuijte iba pri teplote v rozsahu od =20 °C do
50 °C. Nenechavajte akumulator napriklad v lete polozeny

v automobile.

Prilezitostne vycistite vetracie Strbiny akumulatora Cistym,
makkym a suchym Stetcom.

Vyrazne skratena doba prevadzky akumulatora po nabiti sig-
nalizuje, Ze akumulator je opotrebovany a treba ho vymenit
zanovy.

DodrZiavajte upozornenia tykajlce sa likvidacie.

Montaz

» Pred vykonavanim akychkol'vek prac na elektrickom
naradi (napr. udrzba, vymena nastroja atd’.) vyberte
z elektrického naradia akumulator. V pripade netimy-
selného stlacenia zapinaca/vypinaca hrozi nebezpecen-
stvo poranenia.

Instalovanie popruhu na plece (pozri obrazok A)
Pocas prace si moZzete elektrické naradie zavesit na plece
pomocou popruhu (20).

- Popruh na plece (20) zaveste do strmena (15).

Vymeiite hadicu (pozri obrazok B)

Pri dodani je nainitalovana hadica (19) s dizkou 120 cm.

Zalomenu alebo poskodent hadicu vymerite.

- Uvolnite maticu (21) na hadici pomocou Standardného
skrutkovacieho kli¢a a odskrutkujte nainstalovanu (19)
z elektrického naradia.

- Do elektrického naradia naskrutkujte novi hadicu (19)
a potom utiahnite maticu (21) utahovacim momentom
13-16 Nm.

Prestavte drziaky hadice (pozri obrazok C)

Drziaky hadice (13) mozno na elektrické naradie umiestio-

vat flexibilne.

- Hadicu (19) z drZiaka hadice (13) uvolnite.

- Uvolnite skrutky (22) a drziaky hadice vytiahnite z pu-
zdra.

- Vzavislosti od vasej preferovanej pracovnej polohy za-
surite drziak hadice do urcenych priehlbin a znova ho pev-
ne priskrutkujte.
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Naplnenie elektrického naradia mazivom

Povolené kartuse
- 400 g kartuse pull off
- 500 g skrutkovacia kartusa
(pouzitie s adaptérom (28): 2608 001 205)
- 400 g skrutkovacia kartusa
(pouzitie s adaptérom (29): 2608 001 204)

Nasadenie 400 g kartuse pull off (pozri obrazky D1-D2)

- Zelektrického naradia vyskrutkujte mazaci valec (12)
proti smeru pohybu hodinovych ruciciek.

- Vytiahnite pruzinov ty¢ (23) na vtahovaci (16) tplne
von a zaaretujte ju v zaistovacej drazke (24).

- 70400 gkartuse pull of odoberte uzaver a otvorenou
stranou kartu$u zasurte smerom nadol do mazacieho
valca (12).

- Pull off uzéver na kartusi strhnite az teraz.

- Mazaci valec (12) naskrutkujte do elektrického naradia
v smere pohybu hodinovych ruciciek.

- Pruzinovu ty¢ (23) uvolnite zo zaistovacej drazky (24)

a pruzinovd ty¢ pomaly zatlaCte az na doraz do mazacieho
valca (12).

alebo

Pruzinovt ty¢ (23) uvolnite zo zaistovacej drazky (24)

a pruzinovd ty¢ zaaretujte oto¢enim o0 90°s mazacim
postivacom (25). Ty¢ pruziny klesa s odtekajticim mazi-
vom, tak je mozné zostavajlice mnozstvo od¢itat na stup-
nici na ty¢i pruziny (pozri obrazok D3).

- Systém odvzdusnite (pozri ,Vykonajte odvzdusnenie
(pozri obrazok I)*, Stranka 123).

Nasadenie 500 g skrutkovacej kartuse (pozri obrazky

E1-E3)

- Zelektrického naradia vyskrutkujte mazaci valec (12)
proti smeru pohybu hodinovych ruciciek.

- Stlacte pridrziavacie pruziny (26) k sebe a redukciu (27)
vytiahnite z puzdra.

- Naskrutkujte adaptér (28) do elektrického naradia
a utiahnite ho pomocou skrutkovacieho klica (velkost
klica 30 mm).

- Naskrutkujte 500 g skrutkovaciu kartusu do adaptéra
(28).

- Systém odvzdusnite (pozri ,Vykonajte odvzdusnenie
(pozri obrazok I)*, Stranka 123).

Nasadenie 400 g skrutkovacej kartuse (pozri obrazky

F1-F2)

- Z elektrického naradia vyskrutkujte mazaci valec (12)
proti smeru pohybu hodinovych ruciciek.

-V pripade potreby vloZte redukciu (27) spét do puzdra.

- Naskrutkujte adaptér (29) do elektrického naradia
a utiahnite ho pomocou skrutkovacieho kl'ica (velkost
klica 41 mm).

- Naskrutkujte 400 g skrutkovaciu kartusu do adaptéra
(29).

- Systém odvzdusnite (pozri ,Vykonajte odvzdusnenie
(pozri obrazok I)“, Stranka 123).
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Napliite mazaci valec z nadob (pozri obrazok G)

- Zelektrického naradia vyskrutkujte mazaci valec (12)
proti smeru pohybu hodinovych ruciciek.

- Mazaci valec ponorte cca 5 cm do maziva zo zasobnika
nadob.

- Vytiahnite pruZinovi ty¢ (23) na vtahovaci (16) pomaly
lplne von a zaaretujte ju v zaistovacej drazke (24).

- Mazaci valec (12) naskrutkujte do elektrického naradia
v smere pohybu hodinovych ruciciek.

- Pruzinovt ty¢ (23) uvolnite zo zaistovacej drazky (24)
a pruzinovd ty¢ pomaly zatlacte az na doraz do mazacieho
valca (12).
alebo
Pruzinovi ty¢ (23) uvolnite zo zaistovacej drazky (24)
a pruzinovd ty¢ zaaretujte otoc¢enim o0 90°s mazacim
postvacom (25). Ty¢ pruziny klesa s odtekajlicim mazi-
vom, tak je mozné zostavajlice mnozstvo od¢itat na stup-
nici na tyi pruziny (pozri obrazok D3).

- Systém odvzdusnite (pozri ,Vykonajte odvzdusnenie
(pozri obrazok I)*, Stranka 123).

Napliite mazaci valec cez plniace ¢erpadlo (pozri

obrazky H1-H2)

Cez plniaci ventil (zavit 1/8 NPT) je mozné mazaci

valec (12) plnit priamo zo suda s mazivom pomocou nizko-

tlakového Cerpadla.

- Pomocou $tandardného inbusového kli¢a odstrante uzat-
varaciu skrutku (30) a do zavitu naskrutkujte plniaci ventil
(komponent nizkotlakového Cerpadla).

- Napojte nizkotlakové ¢erpadlo na pIniaci ventil a naplite
mazaci valec (12).

~ Ak na mazaci valec vzdy pripajate na naplfianie nizko-
tlakové ¢erpadlo, plniaci ventil moZete na elektrickom
naradi ponechat zaskrutkovany.

V opa¢nom pripade odskrutkuijte pIniaci ventil z elektric-
kého néradia a zavit opat uzavrite uzatvaracou
skrutkou (30).

- Systém odvzdusnite (pozri ,Vykonajte odvzdusnenie

(pozri obrazok I)*, Stranka 123).

Vykonajte odvzdusnenie (pozri obrazok I)

0dvzdusnenie cez odvzdusiovaci ventil

- Na odvzdus$nenie mazacieho valca (12) alebo osadenej
kartuse tlacte odvzdusnovaci ventil (14) dovtedy, kym
mazivo nezacne vychadzat plynule.

Pocas odvzdus$novania moZete stlacat aj zapina¢/

vypinac (6).

Aktivne odvzdusiovanie

- Pruzinovu ty¢ (23) zaaretujte oto¢enim 0 90° s mazacim
postvacom (25). Zatlacte na odvzdusiovaci ventil (14)
a pruzinovu ty¢ postvajte dopredu dovtedy, kym z od-
vzdusnovacieho ventilu (14) nevyteka mazivo.
alebo
Zatlacte na odvzdusiovaci ventil (14) a posiivajte dno na-
sadenej kartuse (500 g skrutkovacia kartusa alebo 400 g
skrutkovacia kartusa) pomocou vhodného predmetu do-
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predu dovtedy, kym z odvzdu$novacieho ventilu (14) ne-
vyteka mazivo.

Nainstalujte naustok 90° (pozri obrazok J)

V pripade tazko pristupnych mazacich miest mozno na nor-

malny naustok (31) nainstalovat naustok s uhlom 90° (32).

- Zasuite naustok 90° (32) do normalneho naustku (31)
na hadici (19) a cez spojenie nasunte objimku (33).

- Pri odoberani ndustku 90° (32) vysurite objimku (33)
anaustok 90° (32) vytiahnite z normalneho naustka (31).

Vymena ochranného krytu akumulatora

Ak by bol ochranny kryt akumulatora (8) poskodeny, musi sa

vymenit.

- Vyberte akumulator (9).

- Uvolnite skrutky (11) a odstrante poskodeny ochranny
kryt akumulatora.

- Potom naskrutkujte novy ochranny kryt akumulatora.

Prevadzka

Priprava prace

Nastavenie poctu zdvihov cerpadla

Predvolbou zdvihov ¢erpadla mozno do réznych mazacich
miest nanasat konstantné mnozstvo maziva.

- Pomocou nastavovacieho kolieska (2) nastavte pozado-
vany pocet zdvihov ¢erpadla.

Nastavovacie Pocet zdvihov ¢erpadla

koliesko (2)

ON Neobmedzeny, pokial je zapinac/
vypinac (6) stlaceny.

1..50 Po dosiahnuti nastaveného poctu zdvihov

cerpadla sa elektrické naradie automatic-
ky vypne, aj ked' je zapina¢/vypinac (6)
stale stlaceny.

Nastavenie chodu

Elektrické naradie ma dva chodly, ktoré reguluju vypustacie
mnozstvo maziva imerne k pracovnému tlaku.

- Zelany chod nastavite na spinai (7).

Spinac (7) MnozZstvo maziva/pracovny tlak

Chod 1 - Vypustacie mnozstvo maziva: 100 g/
min
- Maximalny pracovny tlak: 10 000 psi
Chod 2 - Maximalne vypustacie mnozstvo mazi-
va: 320 g/min

- Pracovny tlak: 6 000-8 000 psi

Prehl'ad mnoZstva maziva

V zavislosti od poctu zdvihov ¢erpadla sa aplikuje rozne
mnozstvo maziva.

Pocet zdvihov éerpadla Mnozstvo maziva”[g]

1 0,7

Pocet zdvihov éerpadla Mnozstvo maziva”[g]

2 1,4
3 2,1
4 2,8
5 3,5
6 4,2
7 4,9
8 5,6
9 6,3
10 7,0
15 10,5
20 14,0
25 17,5
50 35,0

A) 5%

Uvedenie do prevadzky

Zapnutie/vypnutie

- Na odblokovanie zapinaca/vypinaca (6) potlacte zaisto-
vaci mechanizmus (4) zlava doprava.

- Nazapnutie elektrického naradia stlacte zapinac/
vypinac (6) a drzte ho stlaceny.

- Nazaistenie zapinaca/vypinaca (6) stlacte pri stlacenom
zapinaci/vypinaci zaistovacie tlacidlo (5).

- Navypnutie elektrického naradia uvolnite zapinac/
vypinac (6), prip. ked je zaistovacim tlacidlom (5) zaare-
tovany, stlacte kratko zapina¢/vypinac (6) a potom ho
uvolnite.

- Po skonceni prace potlacte zaistovaci mechanizmus (4)
sprava dolava, aby ste zabranili samovolnému unikaniu
maziva.

Pracovné svetlo

Pracovné svetlo LED (1) umozniuje osvetlenie oblasti prace

pri nepriaznivych svetelnych podmienkach.

- Ak chcete zapnut pracovné svetlo, stlacte zapina¢/vypi-
nac pracovného svetla (3).
Ak sa pri zapnutom pracovnom svetle mazaci lis nepouzi-
va, pracovné svetlo sa po urcitom ¢ase opat automaticky
vypne.

- Ak chcete pracovné svetlo vypniit, stlacte znovu zapina¢/
vypinac pracovného svetla (3).

Upozornenia tykajtice sa prac

» Dodrziavajte pokyny vyrobcu maziva! Niektoré maziva
samozu pouzivat len v uréitom teplotnom rozsahu.

» Kartuse otvarajte a pouzivajte podl'a pokynov vyrob-
cu.

» Strmeii pre popruh na plece nesluzi ako ochrana proti
padu. Strmen (15) pouzivajte vyluctne na upevnenie pop-
ruhu na plece.

160992AF14](25.09.2025)
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Vykonajte mazanie (pozri obrazok K)

- Elektrické naradie naplnite mazivom.

- Nainstalujte potrebny naustok: (31)/(32).

- Nastavte Zelany chod (spinac (7)).

-V pripade potreby nastavte pocet zdvihov ¢erpadla (na-
stavovacie koliesko (2)).

- Pripojte ndustok k mazaciemu miestu.

- Odblokujte zapina¢/vypinac (zaistovaci
mechanizmus (4)).

- Zapnite elektrické naradie (zapina¢/vypinac (6)).

- Po naneseni poZadovaného mnoZstva maziva na mazacie
miesto elektrické naradie vypnite.
Alebo
Po dosiahnuti nastaveného poctu zdvihov ¢erpadla sa
elektrické naradie vypne automaticky.

Pretlakovy ventil

Pretlakovy ventil (18) sa otvori v pripade, Ze pracovny tlak

pri mazani prekro¢i maximalny tlak 10 000 psi. Pritom sa

mazivo vypusti do uzaveru pretlakového ventilu a elektrické

naradie sa automaticky vypne.

- Vypnite elektrické naradie.

- Skontrolujte, ¢i mazacie miesto a hadica (19) nie st po-
upchavané.

Po odstraneni moznych portich mdze praca pokracovat nor-

malnym sposobom.

Udrzba a servis

Udrzba a éistenie

» Pred vykonavanim akychkol'vek prac na elektrickom
naradi (napr. udrzba, vymena nastroja atd’.) vyberte
z elektrického naradia akumulator. V pripade netimy-

selného stlacenia zapinaca/vypinaca hrozi nebezpecen-
stvo poranenia.

» Elektrické naradie a vetracie Strbiny udrziavajte v Cis-

tote, aby ste mohli dobre a bezpeéne pracovat.

Zakaznicka sluzba a poradenstvo ohl'adom
pouzitia

Slovakia

Tel.: +421 2 48 703 800

Odkaz na adresy nasich servisov a na zaru¢né podmienky
najdete na poslednej strane.

V pripade akychkolvek otazok a objednavok nahradnych
dielov uvadzajte bezpodmienecne 10-miestne vecné Cislo
uvedené na typovom Stitku vyrobku.

Likvidacia
Rucné elektrické naradie, prislu$enstvo a obal treba dat na
recyklaciu zodpovedajlicu ochrane Zivotného prostredia.

Neodhadzujte ruéné elektrické naradie ani aku-

mulatory/batérie do komunalneho odpadu!

Magyar | 125

Len pre krajiny EU:

Elektrické a elektronické zariadenia alebo opotrebované
akumulatory/batérie, ktoré uz nie st pouzitelné, sa musia
zbierat oddelene a ekologicky zlikvidovat. VyuZivajte na to
uréené zberné systémy. Nespravna likvidacia moze byt kvoli
moznej pritomnosti nebezpe¢nych latok Skodliva pre Zivotné
prostredie a zdravie.

Magyar

Biztonsagi tajékoztato

Altalanos biztonsagi eldirasok az elektromos
kéziszerszamok szamara

INFIGYELMEZ- Olvassa el valamennyi biztonsagi
TETES tajékoztatot, eldirast, illusztraciot
és adatot, amelyet az elektromos
kéziszerszammal egyiitt megkapott. Az alabbiakban felso-
rolt eléirasok betartasanak elmulasztasa aramiitéshez, tiiz-
ho6z és/vagy stlyos testi sériilésekhez vezethet.
Kérijiik a késdbbi hasznalatra gondosan drizze meg eze-
ket az el6irasokat.
Az alabb alkalmazott "elektromos kéziszerszam" fogalom a
haldzati elektromos kéziszerszamokat (halézati csatlakozo
kabellel) és az akkumulatoros elektromos kéziszerszamokat
(haldzati csatlakozd kabel nélkiil) foglalja magaban.

Munkahelyi biztonsag

» Tartsa tisztan és jol megvilagitva a munkateriiletet. A
zstfolt vagy sotét teriileteken gyakrabban kovetkeznek be
balesetek.

» Ne dolgozzon a berendezéssel olyan robbanasveszé-
lyes kdrnyezetben, ahol égheto folyadékok, gazok
vagy por vannak. Az elektromos kéziszerszamok szikra-
kat keltenek, amelyek a port vagy a gézoket meggyuijthat-
jak.

» Tartsa tavol a gyerekeket és a nézelddket, ha az
elektromos kéziszerszamot hasznalja. Ha elvonjdk a fi-
gyelmét, elvesztheti az uralmat a berendezés felett.

Elektromos biztonsagi eldirasok

» Akésziilék csatlakozo dugdjanak bele kell illeszkednie
a dugaszoldaljzatba. A csatlakozo dugot semmilyen
médon sem szabad megvaltoztatni. Védéfoldeléssel
ellatott késziilékek esetében ne hasznaljon csatlakozo
adaptert. A valtoztatas nélkiili csatlakozd dugok és a
megfeleld dugaszolo aljzatok csokkentik az aramiités koc-
kazatat.

» Keriilje el a foldelt feliiletekkel valé érintkezést, mint
példaul csovek, fiitotestek, kalyhak és hiitogépek. Az
aramiités veszélye megndvekszik, ha a teste foldelve van.

» Tartsa tavol az elektromos kéziszerszamot az esétol
és anedvességtdl. Ha viz jut be egy elektromos kéziszer-
szamba, az megnoveli az aramiités veszélyét.
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Ne hasznalja a kabelt a rendeltetésétol eltérd célokra.
Sohase vigye vagy hiizza az elektromos kéziszersza-
mot a kabelnél fogva, valamint sose hiizza ki a csatla-
kozot a kabelnél fogva a dugaszol¢ aljzathdl. Tartsa
tavol a kabelt héforrasoktol, olajtol, éles sarkoktol és
élektol, valamint mozgo gépalkatrészektol. A megron-
galodott vagy csomokkal teli kabel megndveli az aramiités
veszélyét.

Ha egy elektromos kéziszerszammal a szabadban dol-
gozik, csak kiiltéri hosszabbitét hasznaljon. A kiiltéri
hosszabbitd hasznalata csokkenti az dramiités veszélyét.
Ha nem lehet elkeriilni az elektromos kéziszerszam
nedves kérnyezethen valé hasznalatat, alkalmazzon
egy hibaaram-véddkapcsolot. A hibadram-véddékapcso-
16 alkalmazasa csokkenti az aramiités kockazatat.

Személyi biztonsag

>

>

>

Munka kdzben mindig figyeljen, iigyeljen arra, amit
csinal és megfontoltan dolgozzon az elektromos kézi-
szerszammal. Ne hasznalja a berendezést ha faradt
vagy kabitdszer, alkohol vagy gyégyszer hatasa alatt
all. Egy pillanatnyi figyelmetlenség a szerszam hasznalata
kézben komoly sériilésekhez vezethet.

Viseljen védéfelszerelést. Viseljen mindig védészem-
iiveget. Avédofelszerelések, minta porvédo alarc, csu-
szasbiztos véddcipd, véddsapka és fiilvédd megfeleld
hasznalata csokkenti a személyi sériilések kockazatat.
Keriilje el a késziilék akaratlan iizembe helyezését.
Gy6z6djon meg arrél, hogy az elektromos kéziszer-
szam ki van kapcsolva, mielétt bekoti az aramforrast
és/vagy az akkumulatort, valamint miel6tt felemelné
és vinni kezdené az elektromos kéziszerszamot. Ha az
elektromos kéziszerszam felemelése kozben az ujjat a
kapcsoldn tartja, vagy ha a késziiléket bekapcsolt allapot-
ban csatlakoztatja az aramforrashoz, az baleset vezethet.
Az elektromos kéziszerszam bekapcsolasa el6tt okvet-
leniil tavolitsa el a beallitoszerszamokat vagy csavar-
kulcsokat. Az elektromos kéziszerszam forgo részeiben
felejtett beallitdszerszam vagy csavarkulcs sériiléseket
okozhat.

Ne becsiilje tul 5nmagat. Ugyeljen arra, hogy mindig
biztosan alljon és az egyensiilyat megtartsa. igy az
elektromos kéziszerszam felett varatlan helyzetekben is
jobban tud uralkodni.

Viseljen megfeleld ruhazatot. Ne viseljen bé ruhat
vagy ékszereket. Tartsa tavol a hajat és a ruhajata
mozgo részektol. A bé ruhat, az ékszereket és a hosszu
hajat a szerszam mozg6 részei magukkal ranthatjak.

Ha az elektromos kéziszerszamra fel lehet szerelni a
por elszivasahoz és dsszegyiijtéséhez sziikséges be-
rendezéseket, ellendrizze, hogy azok megfelelé mo-
don hozza vannak kapcsolva a késziilékhez és rendel-
tetésiiknek megfeleléen miikddnek. A porgyijté be-
rendezések hasznalata csokkenti a munka soran keletke-
z6 por veszélyes hatasait.

Ne hagyja, hogy az elektromos kéziszerszam gyakori
hasznalata soran szerzett tapasztalatok tulsagosan

magabiztossa tegyék, és figyelmen kiviil hagyja az
idevonatkozo biztonsagi alapelveket. Egy gondatlan
mivelet egy masodperc tortrésze alatt stlyos sériiléseket
okozhat.

Az elektromos kéziszerszamok gondos kezelése és

hasznalata

» Ne terhelje tiil a berendezést. A munkajahoz csak az
arra szolgalo elektromos kéziszerszamot hasznalja.

A megfelel6 elektromos kéziszerszammal a megadott tel-
jesitménytartomanyon beliil jobban és biztonsagosabban
lehet dolgozni.

» Ne hasznaljon olyan elektromos kéziszerszamot,
amelynek a kapcsoléja elromlott. Minden olyan elektro-
mos kéziszerszam, amelyet nem lehet sem be-, sem ki-
kapcsolni, veszélyes és meg kell javittatni.

» Huzza ki a csatlakozot az aramforrasbol és/vagy tavo-
litsa el az akkumulatort (ha az levalaszthato az elekt-
romos kéziszerszamtél), miel6tt az elektromos kézi-
szerszamon beallitasi munkakat végez, tartozékokat
cserél vagy a szerszamot tarolasra elteszi. Ez az el6vi-
gyazatossagi intézkedés meggatolja a szerszam akaratlan
lizembe helyezését.

» A hasznalaton kiviili elektromos kéziszerszamokat
olyan helyen tarolja, ahol azokhoz gyermekek nem
férhetnek hozza. Ne hagyja, hogy olyan személyek
hasznaljak az elektromos kéziszerszamot, akik nem is-
merik a szerszamot, vagy nem olvastak el ezt az titmu-
tatot. Az elektromos kéziszerszamok veszélyesek, ha
azokat gyakorlatlan személyek hasznaljak.

» Tartsa megfeleloen karban az elektromos kéziszersza-
mokat és a tartozékokat. Ellendrizze, hogy a mozgo
alkatrészek kifogastalanul miikodnek-e, nincsenek-e
beszorulva, illetve nincsenek-e eltérve vagy megron-
galodva olyan alkatrészek, amelyek hatassal lehetnek
az elektromos kéziszerszam miikodésére. A berende-
zés megrongalddott részeit a késziilék hasznalata
elott javittassa meg. Sok olyan baleset torténik, amelyet
az elektromos kéziszerszam nem megfelelé karbantarta-
sara lehet visszavezetni.

» Tartsa tisztan és éles allapotban a vagészerszamokat.
Az éles vagoélekkel rendelkez6, gondosan apolt vagoszer-
szamok ritkabban ékelddnek be és azokat kénnyebben le-
het vezetni és iranyitani.

» Az elektromos kéziszerszamokat, tartozékokat, szer-
szambiteket sth. csak ezen kezelési utasitasoknak
megfelelden hasznalja. Vegye figyelembe a munkako-
riilményeket valamint a kivitelezendé munka sajatos-
sagait. Az elektromos kéziszerszam eredeti rendelteté-
sétol eltérd célokra vald alkalmazéasa veszélyes helyzete-
ket eredeményezhet.

» Tartsa szarazon, tisztan valamint olaj- és zsirmentes
allapotban a fogantytikat és markolo feliileteket. A
csuszos fogantyuk és markold feliiletek varatlan helyze-
tekben lehetetlenné teszik az elektromos kéziszerszam
biztonsagos kezelését és iranyitasat.
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Az akkumulatoros elektromos kéziszerszamok gondos

kezelése és hasznalata

» Az akkumulatort csak a gyarto altal ajanlott toltoké-
sziilékekkel toltse fel. Ha egy bizonyos akkumulatorti-
pus feltéltésére szolgald toltokésziilékben egy masik ak-
kumulatort probal feltdlteni, tlz keletkezhet.

» Az elektromos kéziszerszamhoz csak az ahhoz tartozo
akkumulatort hasznalja. Mas akkumulatorok hasznalata
személyi sériiléseket és tiizet okozhat.

» A hasznalaton kiviili akkumulatort tartsa tavol bar-
mely fémtargytol, mint példaul irodai kapcsoktol,
pénzérméktol, kulcsoktdl, szogektdl, csavaroktol és
mas kisméretii fémtargyaktol, amelyek athidalhatjak
az érintkezoket. Az akkumulator érintkezdi kozotti rovid-
zarlat égési sériiléseket vagy tiizet okozhat.

» Nem megfeleld koriilmények esetén az akkumulator-
bl folyadék Iéphet ki. Keriilje az érintkezést a folya-
dékkal. Ha véletleniil mégis érintkezésbe keriilt a fo-
lyadékkal, azonnal dblitse le vizzel az érintett feliile-
tet. Ha a folyadék a szemébe jutott, keressen fel ezen
kiviil egy orvost. Az akkumulatorbol kilépd folyadék irri-
taciokat vagy égéses borsériiléseket okozhat.

» Sohase hasznaljon egy akkumulatort vagy szersza-
mot, ha az megrongalddott, vagy ha valtoztatasokat
hajtottak végre rajta. A megrongalddott vagy megval-
toztatott akkumulatorok kiszamithatatlanul viselkedhet-
nek, amely t(izhoz, robbandshoz vagy sériilésveszélyhez
vezet.

» Ne tegye ki se az akkumulatort se a szerszamot tiiz,
vagy extrém hémérsékleti hatasoknak. Ha az akkumu-
latort tznek, vagy 130 °C-ot meghaladd hdmérsékletnek
teszi ki, az robbanast okozhat.

» Tartson be valamennyi toltési eldirast és ne toltse fel
az akkumulatort, ha annak homérséklete az utasita-
sokban megadott hémérséklet-tartomanyon kiviil van.
Az akkumulator nem megfelelé mddon, vagy a megadott
hémérséklet-tartomanyon kiviili feltéltése megrongalhatja
az akkumulatort és megnovelheti a tlizveszélyt.

Szerviz

» Az elektromos kéziszerszamot csak szakképzett sze-
mélyzet kizardlag eredeti pétalkatrészek felhasznala-
saval javithatja. Ez biztositja, hogy az elektromos kézi-
szerszam biztonsagos maradjon.

» Sohase szervizeljen megrongalodott akkumulatort. Az
akkumulatort csak a gyartonak, vagy az erre feljogositott
szolgaltatoknak szabad szervizelniik.

Biztonsagi utasitasok zsirzoprésekhez

» Azsirzoprés hasznalatakor viseljen védokesztyiit, vé-
dészemiiveget, hallasvédét és csiiszasmentes cipot.

» Tartsa tavol a kezét a rugoridtol. A zsirzéprés mikod-
tetése kozben becsipddhet a keze.

» Ne hagyja a zsirzoprést a napfényen. A zsirok és kend-
anyagok meggyulladhatnak.
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» Ne tarolja vagy hasznalja a zsirokat és kenéanyagokat
nyilt lang kdzelében és héségben. A zsirok és kenanya-
gok meggyulladhatnak.

» Gydzodjon meg rola, hogy a tomlé 13-16 Nm meghu-
zasi nyomatékkal van becsavarva. Ellenkezd esetben a
tomlé meglazulhat a zsirzopréssel valo munkavégzés koz-
ben.

» A toltoszelepnek kompatibilisnek kell lennie a toltofi-
vokaval, és legalabb 690 bar nyomasra kell alkalmas-
nak lennie. Ez megakadalyozza a zsirzoprés és az ala-
csony nyomasu szivattyd karosodasat.

» Csak a miiszaki adatoknal megadott NLGI-osztalyok-
nak megfelel6 zsirokat hasznalja. Vegye figyelembe a
zsir gyartojanak utasitasait is. Mas, nem engedélyezett
anyagok, példaul olajok kifréccsenhetnek a zsirzopréshél,
és szemkarosodast vagy a zsirzoprés meghibasodasat
okozhatjak.

» Hasznalat el6tt olvassa el és vegye figyelembe a zsir
gyartdjanak utasitasait is.

» Vegye ki az akkumulatort az elektromos kéziszer-
szambol, miel6tt barmilyen munkat végezne a zsirzé-
présen (pl. patroncserét). A be-/kikapcsolo véletlen
megérintésekor sériilésveszély all fenn.

» Magasan lévé helyzetben valéo munkavégzés esetén
rogzitse leesés elleni védofelszereléssel a zsirzoprést.
igy elkeriilheti a zsirzoprés leesése altal okozott anyagi ka-
rokat és személyi sériiléseket. A vallheveder nem hasznal-
hato leesés elleni védofelszerelésként.

» Minden hasznalat el6tt ellenérizze a zsirzoprést és a
tomlot. Ne hasznalja a zsirzoprést, ha a zsirzoprésen
vagy a tomlon barmilyen sériilést vagy kopast észlel.
A tomlé nem lehet eldugulva vagy megtorve. A toml6 a
nagy nyomas miatt elszakadhat, és a kilép0 zsir sértilések-
hez vezethet.

» Ne szoritsa vagy hajlitsa meg erével a rugalmas tom-
16t. A toml6 megtorhet vagy deformalodhat.

» Ne hordozza a zsirzoprést a tomlonél vagy a rugorid
visszahiizéjanal fogva.

» Azsirzoprés hasznalatakor ne iranyitsa a tomlt ma-
gara vagy a kornyezetében lévo személyekre. A kilépo
zsir sériiléseket okozhat.

» Tartsa tisztan a zsirzoprést, és tordlje le a ratapadt
zsirt. igy elkeriilheti a lecstszast és ezzel a sériiléseket.

» Csak eredeti Bosch gyartmanyu tartozékokat hasznal-
jon.

» Tartsa a munkateriiletét tisztan, szarazon, j6l megvila-
gitva és megfelelden szelléztetve.

» Az akkumulatorok megrongalodasa vagy szakszeriit-
len kezelése esetén abhol gozok Iéphetnek ki. Az ak-
kumulator kigyulladhat vagy felrobbanhat. Azonnal jut-
tasson friss levegét a helyiségbe, és ha panaszai vannak,
keressen fel egy orvost. A gdzok ingerelhetik a légutakat.

» Ne modositsa és nyissa fel az akkumulatort. Ekkor
fennall a rvidzarlat veszélye.

» Az akkumulatort hegyes targyak, példaul tiik vagy
csavarhuzok, vagy kiils6 erobehatasok megrongalhat-
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jak. Bels@ rovidzarlat Iéphet fel és az akkumulator kigyul-
ladhat, fiistot bocsathat ki, felrobbanhat, vagy tulheviil-
het.

» Az akkumulatort csak a gyarté termékeiben hasznalja.
Az akkumulatort csak igy lehet megvédeni a veszélyes tul-
terheléstél.

g’, Ovja meg az elektromos kéziszerszamot a
s forrésagtol, példaul a tartés napsugarzastol,
F’y‘ a tiiztol, a szennyezésektdl, a viztol és a ned-
2N vességtol. Robbanasveszély és rovidzarlat ve-
szélye all fenn.

A termék és a teljesitmény leirasa

Olvassa el az 6sszes biztonsagi figyelmezte-
tést és eldirast. A biztonsagi eléirasok és uta-
sitdsok betartdsanak elmulasztasa dramités-
hez, tlizh6z és/vagy sulyos sériilésekhez vezet-
het.
Kérjiik, vegye figyelembe a Hasznalati Utasitas els6 részében
talalhat6 abrékat.

Rendeltetésszerii hasznalat

Ez az elektromos kéziszerszam mozgo alkatrészek erre a cél-
ra szolgalo kenési helyeken torténd kenésére szolgdl, a ke-
reskedelemben kaphato, zsirzoprésekhez gyartott, patron-
ban vagy mas gongyolegben elérhet zsirokkal.

Abrazolt alkatrészek

Az abrézolt alkatrészek sorszamozasa megfelel az elektro-
mos kéziszerszam abrajanak, az abrakat tartalmazd oldalon.

(1) LED munkalampa

2) Pumpaloket-el6valaszto szabalyozokerék
3) Munkalampa be-/kikapcsoldja

(4) Reteszelés

(5) Rogzitégomb

(6) Be-/kikapcsold

(7 Fokozatvalasztd kapcsold

(8) Akkumulator védéburkolat

9) Akkumulator?

(10)  Akkumulétor reteszelésfeloldd gomb®
(11)  Akkumulator-védéburkolat csavarja
(12)  Zsirhenger

(13)  Tomloérogzité

(14)  Légtelenitészelep

(15)  Kengyel avallra akaszthatd tartohevederhez
(16)  Rugds dugattyd visszahtzd

(17)  Henger kupakja

(18)  Tulnyomasszelep

(19) Tomld

(20)  Vallheveder

(21)  Anya (toml6/elektromos kéziszerszam rogzitG)

(22)  TomlGtarto csavarja

(23)  Rugos dugattyu

(24)  Biztositohorony

(25)  Zsirtolattyl

(26)  Tartorugd

(27)  Szlkité

(28)  Adapter 500 g-os becsavarhatd patronokhoz”
(29)  Adapter 400 g-os becsavarhatd patronokhoz”
(30)  Zardcsavar

(31)  Csor

(32)  90%oscsér

(33)  Tolddhiively

a) Ezatartozék nem tartozik a standard szallitmanyhoz.

Miiszaki adatok
Akkus zsirzoprés GFP 18V-10
Rendelési szam 3601 JN60O..
Névleges fesziiltség V= 18
Zsir toltétomeg g 400
Max. lizemi nyomas PSI 10000
Max. kinyomhat6 mennyiség g/perc 320
Toml6 hossza mm 1200
Engedélyezett zsirtipus NLGI 0-2
Suly” kg 4,4
Javasolt kornyezeti hémérséklet C 0...+35
a toltés soran
Megengedett kornyezeti hémér- 1 -20...+50
séklet az izemelés® és a tarolas
soran
Javasolt akkumulatorok GBA18V...
GBA 18V...
ProCORE18V...
EXPERT18V...
EXBA18V...
CORE18V...
Javasolt toltokésziilékek GAL18...
GAL 18...
GAL 36...
GAL12V/18...
GAL 12V/18...
GAX 18...
EXAL18...

A)  Akkumulator nélkiil (az akkumulator sdlya a
www.bosch-professional.com oldalon talalhatd.)

B) <0°Chémérsékletek mellett korlatozott teljesitmény

Az értékek termékenként valtozhatnak és fiiggnek az alkalmazasi, va-
lamint kornyezeti feltételektdl is. Tovabbi informaciok a
www.bosch-professional.com/wac cimen taldlhatok.

Zaj és vibracio értékek
A zajkibocsatasi értékek a EN 62841-1 szabvanynak megfe-
leléen keriiltek meghatdrozasra.
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Az elektromos kéziszerszam A-besoroldsu hangnyomasszint-
je tipikus esetben 77 dB(A). A szoras, K=3 dB. A munkavég-
zés soran a zajszint meghaladhatja a megadott értékeket.Vi-
seljen fiilvédot!

Az a, rezgési osszértékek (a harom irdny vektorosszege) és a
K szoras a EN 62841-1 szabvanynak megfelel6en meghata-
rozott értékei:

3,<2,5m/s’, K = 1,5 m/s’

Az ezen utasitasokban megadott rezgésszint és zajkibocsata-
si érték egy szabvanyban rogzitett mérési modszerrel kertilt
meghatdrozasra és az elektromos kéziszerszamok egymassal
valo dsszehasonlitasara alkalmazhat. Ez az érték a rezgés-
és zajkibocsatas ideiglenes becslésére is alkalmas.

A megadott rezgésszint és zajkibocsatasi érték az elektro-
mos kéziszerszam f6 alkalmazasaira vonatkozik. Ha az elekt-
romos kéziszerszamot mas alkalmazasokra, eltérd betétszer-
szamokkal vagy nem kielégité karbantartas mellett hasznal-
jak, arezgésszint és a zajkibocsatasi érték a fenti értékektol
eltérhet. Ez az egész munkaiddre vonatkoz6 rezgés- és zajki-
bocsatast Iényegesen megnovelheti.

Arezgés- és zajkibocsatas pontos megbecsiiléséhez figye-
lembe kell venni azokat az id6szakokat is, amikor a késziilék
kikapcsolt allapotban van, vagy amikor be van ugyan kap-
csolva, de nem kerdil ténylegesen hasznalatra. Ez az egész
munkaidére vonatkozd rezgés- és zajkibocsatast Iényegesen
csokkentheti.

Hozzon kiegészitd biztonsagi intézkedéseket a kezelének a
rezgések hatasa elleni védelmére, példaul: Az elektromos ké-
ziszerszam és a betétszerszamok karbantartasa, a kezek me-
legen tartasa, a munkamenetek megszervezése.

Akkumulator

ABosch vallalat az akkumulatoros elektromos kéziszersza-
mokat akkumulatorok nélkiil is rusitja. Azt, hogy az On
elektromos kéziszerszamanak szallitasi terjedelme egy akku-
muldtort is magaban foglal-e, a csomagolasrol lehet leolvas-
ni.

Az akkumulator feltoltése

» Csak a Miiszaki Adatoknal megadott toltokésziiléke-
ket hasznalja. Csak ezek a toltokésziilékek felelnek meg
pontosan az On elektromos kéziszerszamaban alkalma-
zasra keriil Li-ion-akkumulatornak.

Figyelem: A litium-ion-akkumulatorok a nemzetkozi szallitasi

eldirasoknak megfeleléen csak részben feltoltve keriilnek ki-

szallitasra. Az akkumulator teljes teljesitményének biztosita-
sara az elso alkalmazas el6tt toltse fel teljesen az akkumula-
tort.

Az akkumulator beszerelése

Tolja be a feltoltétt akkumulatort az akkumulator fogado egy-
ségbe, amig az érezhet6en bepattan.

Magyar | 129

Az akkumulator kivétele

Az akkumulator eltavolitasahoz nyomja meg az akkumulator
reteszelésfeloldd gombot és hizza ki az akkumultort. Ne
erdltesse a kihiizast.

Az akkumulator 2 reteszelévallal van ellatva, amelyek megga-
toljak, hogy az akkumulator az akkumulator reteszelésfeloldo
gomb akaratlan megnyomasakor kiessen. Amig az akkumula-
tor be van helyezve az elektromos kéziszerszamba, azt egy
rugd a helyén tartja.

Akkumulator toltottségi szint kijelzo

Megjegyzés: Nem minden akkumulatortipus rendelkezik tol-
tésiallapot-kijelzovel.

Az akkumulator t6ltési szint kijelzé display zold LED-jei az ak-
kumulator toltési szintjét mutatjak. A toltottségi szintet biz-
tonsagi okokbdl csak hasznalaton kiviili elektromos kéziszer-
szam esetén lehet lekérdezni.

Nyomja meg a @ vagy a & feltéltési szint kijelzé gombot,
hogy kijelezze a toltési szintet. Erre kivett akkumulator ese-
ténis van lehetdség.

Ha az akkumulator feltoltési szint kijelz6 gomb megnyomasa
utan egy LED sem vilagit, az akkumulator meghibasodott és
ki kell cserélni.

Az akkumulator toltési szintjét a felhasznali feliilet is jelzi Al-
lapotkijelzok.

Akkumulatortipus: GBA 18V | GBA18V...

Tartos fény, 3 x zold 60-100 %
Tartos fény, 2 x zold 30-60%
Tartos fény, 1 x zold 5-30%
Villogd fény, 1 x zold 0-5%

Akkumulator tipus: ProCORE18V...

LED Kapacitas

Tartos fény, 5 x zéld 80-100 %
Tartos fény, 4 x zold 60-80 %
Tartos fény, 3 x zéld 40-60 %
Tartos fény, 2 x zéld 20-40%
Tartos fény, 1 x zold 5-20%
Villogd fény, 1 x zold 0-5%

Tajékoztato az akkumulator optimalis
kezeléséhez

Ovja meg az akkumulatort a nedvességtél és a viztél.

Az akkumulatort csak a-20°C ... 50 °C hémérséklet tarto-

manyban szabad tarolni. Ne hagyja példaul az akkumulatort
nyaron egy gépjarmuben.
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Idénként tisztitsa meg az akkumulator szell6zérését egy pu-
ha, tiszta és szdraz ecsettel.

Ha az akkumulator feltoltése utan a késziilék mar csak lénye-
gesen rovidebb ideig lizemeltethetd, akkor az akkumulator
elhasznalddott és ki kell cserélni.

Vegye figyelembe a hulladékba valé eltavolitdssal kapcsola-
tos elSirasokat.

Osszeszerelés

» Minden elektromos kéziszerszamon végzett munka
el6tt (pl. karbantartas, szerszamcsere sth.) vegye ki

az akkumulatort az elektromos kéziszerszamhol. Ellen-

kez6 esetben a be-/kikapcsold véletlen megérintésekor
bekapcsolddo késziilék sériiléseket okozhat.

A vallra akaszthato heveder felszerelése (lasd A

abra)

A munkavégzés kozben az elektromos kéziszerszamot a vall-

ra akaszthatd hevederrel (20) vallra akaszthatja.

- Akassza be a véllra akaszthato hevedert (20) a
kengyelekbe (15).

Tomlé cseréje (lasd B abra)

Akiszallitasi allapotban egy 120 cm hosszd tomlé (19) van

felszerelve.

A megtort vagy sériilt toml6t cserélje ki.

- Lazitsa meg az anyat (21) a tomlén normal csavarkulcs-
csal, majd csavarja ki a beszerelt tomlét (19) az elektro-
mos kéziszerszambol.

- Csavarja be az (j toml6t (19) az elektromos kéziszer-
szamba, majd hlizza meg az anyat (21) 13-16 Nm meg-
hizasi nyomatékkal.

Tomlétartok atszerelése (lasd C abra)

A tomlétartok (13) rugalmasan pozicionalhatdk az elektro-

mos kéziszerszamon.

- Lazitsa mega tomlét (19) a tomlGtartoban (13).

- Lazitsa meg a csavarokat (22), és hizza ki a tomlGtartot a
hazbol.

- Dugja be a tomldtartoét - a kivant munkapozicid szerint -
az erre szolgald mélyedésekbe, majd csavarozza vissza.

Az elektromos kéziszerszam feltoltése zsirral

Megengedett patronok
- 400 g-os pull-off patronok

- 500 g-os becsavarozhato patron
(adapterrel (28): 2608 001 205 hasznalhatd)

- 400 g-os becsavarozhato patron
(adapterrel (29): 2608 001 204 hasznalhatd)

400 g-os pull-off patron behelyezése (lasd D1-D2)

- Csavarja ki a zsirhengert (12) az 6ra jarasaval ellenkez6
iranyban az elektromos kéziszerszambol.

- Huzza ki arugos dugattyut (23) a visszahtzéval (16) tel-
jesen, és reteszelje a biztositohoronyban (24).

Vegye le a zardkupakot a 400 g-os pull-off patronrdl, majd
nyitott oldalaval lefelé dugja a patront a

zsirhengerbe (12).

Csak ekkor hizza le a patronrol a Pull-off zarat.

Csavarja be a zsirhengert (12) az 6ra jarasaval egyezd
iranyban az elektromos kéziszerszamba.

Lazitsa ki a rugos dugattyt (23) a

biztositohoronybdl (24), majd nyomja a rugds dugattyat
lassan itkozésig a zsirhengerbe (12).

vagy

Oldja ki a rugos dugattyut (23) a biztositéhoronybdl (24),
majd reteszelje a rugos dugattytt 90°-ban elforgatva a
zsirtoloval (25). Ekkor a rugds dugattyu a zsirral egyiitt
mozog, és a fennmarado mennyiség leolvashato a rugos
dugattyu skalajardl (lasd D3 abra).

Légtelenitse a rendszert (lasd ,Légtelenités (lasd I abra)”,
Oldal 131).

500 g-os becsavarhato patron behelyezése (lasd E1-E3)

Csavarja ki a zsirhengert (12) az 6ra jarasaval ellenkezd
iranyban az elektromos kéziszerszambol.

Nyomija 0ssze a tartorugokat (26), és htizzakia

sz(ikit6t (27) a hazbal.

Csavarja az adaptert (28) az elektromos kéziszerszamba,
és hlizza meg csavarkulccsal (30 mm-es kulcsnyilas).
Csavarjon egy 500 g-os becsavarhato patront az adapter-
be (28).

Légtelenitse a rendszert (lasd ,Légtelenités (lasd I abra)”,
Oldal 131).

400 g-os becsavarhato patron behelyezése (lasd F1-F2)

- Csavarja ki a zsirhengert (12) az 6ra jarasaval ellenkezd
iranyban az elektromos kéziszerszambol.

Ha sziikséges, helyezze vissza a sz(ikit6t (27) a hazba.
Csavarja az adaptert (29) az elektromos kéziszerszamba,
és hlizza meg csavarkulccsal (41 mm-es kulcsnyilas).
Csavarjon egy 400 g-os becsavarhato patront az adapter-
be (29).

Légtelenitse a rendszert (lasd ,Légtelenités (lasd I abra)”,
Oldal 131).

Zsirhenger feltoltése gongyoleghdl (lasd G abra)

Csavarja ki a zsirhengert (12) az 6ra jarasaval ellenkezd
iranyban az elektromos kéziszerszambol.

Meritse be a zsirhengert kb. 5 cm mélyen a zsirtartalyba.
Lassan htizza ki a rugos dugattyut (23) a

visszahtzoval (16) teljesen, és reteszelje a
rogzitéhoronyban (24).

Csavarja be a zsirhengert (12) az 6ra jarasaval egyezd
iranyban az elektromos kéziszerszamba.

Lazitsa ki a rugos dugattyit (23) a

biztositohoronybdl (24), majd nyomja a rugds dugattyuat
lassan itkozésig a zsirhengerbe (12).

vagy

Oldja ki a rugos dugattyut (23) a biztositéhoronybdl (24),
majd reteszelje a rugos dugattytt 90°-ban elforgatva a
zsirtoloval (25). Ekkor a rugds dugattyu a zsirral egyiitt
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mozog, és a fennmaradd mennyiség leolvashato a rugos
dugattyu skalajardl (lasd D3 abra).

- Légtelenitse a rendszert (lasd ,Légtelenités (lasd I dbra)”,
Oldal 131).

Zsirhenger feltoltése toltépumpaval (lasd H1-H2 abra)
Azsirhenger (12) feltolthetd kozvetleniil a zsiroshordobol a
feltoltészelepen at (1/8"-os NPT menet) egy kisnyomasu
pumpaval.

- Vegye le a zarécsavart (30) normal hatlapt kulccsal és
csavarja a feltoltGszelepet (a kisnyomast pumpa alkatré-
sze) amenetbe.

- Csatlakoztassa a kisnyomast pumpét a feltoltdszelepre,
és toltse fel a zsirhengert (12).

- Haazsirhenger feltéltéséhez mindig kisnyomast pumpat
hasznal, akkor a feltoltdszelepet az elektromos kéziszer-
szamba becsavarva hagyhatja.

Ellenkezd esetben a felt6ltészelepet csavarja ki az elektro-

mos kéziszerszambol és zarja le a menetet a
zarocsavarral (30).

- Légtelenitse a rendszert (lasd ,Légtelenités (lasd I dbra)”,
Oldal 131).

Légtelenités (lasd | abra)

Légtelenités a légtelenitdszeleppel

- Azsirhenger (12) vagy a behelyezett patron légtelenité-
séhez nyomja addig a légtelenitdszelepet (14), mig folya-
matosan nem lép ki a zsir.

A légtelenités soran mikodtetheti a be-/kikapcsoldt (6) is.

Aktiv légtelenités

- Reteszelje a rugos dugattyut (23) a zsirtolattyt (25) 90°-
os elforgatasaval. Nyomja meg a légtelenitdszelepet (14)
és tolja a rugos dugattydt addig elére, miga
légtelenitészelepen (14) zsir nem lép ki.
Vagy
Nyomja meg a légtelenit6szelepet (14), és tolja a behe-
lyezett patron (500 g-os becsavarozhato patron vagy 400
g-0s becsavarozhato patron) fenekét a célra alkalmas esz-
kozzel addig elére, mig a légtelenitészelepen (14) zsir
nem lép ki.

90°-0s csor felszerelése (lasd J abra)
A nehezen hozzaférhetd helyek zsirozasahoz a normal
csorre (31) 90%-o0s csor (32) szerelhetd.

- Dugjaa 90°o0s csort (32) a normal csérre (31) a
tomlén (19), és tolja a hiivelyt (33) a csatlakozasra.

- A90°0s csor (32) levételéhez a hiivelyt (33) tolja vissza,
és htizza ki a 90°os csort (32) a normal csérbdl (31).

Akkumulator védoburkolat cseréje

Ha megsériil az akkumulator-védéburkolat (8), akkor ki kell
cserélni.

- Vegye ki az akkut (9).

- Lazitsa meg a csavarokat (11), és vegye ki a sériilt akku-
muldtor-véddburkolatot.
- Csavarozza fel az Uj akkumulator-védéburkolatot.
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Uzemeltetés

A munka el6készitése

Pumpaldketek szamanak beallitasa
A pumpaloketek elézetes kivalasztasaval allandé zsirmennyi-
ség préselhetd a kiilonb6zd kenési helyekbe.
~ Allitsa be a pumpaloketek kivant szamét az
allitotarcsaval (2).

Allitétarcsa (2) Pumpaloketek szama

ON (BE) Korlatlan, amig mikodteti a be-/
kikapcsolot (6).

A pumpaldketek szamanak elérése utan
az elektromos kéziszerszam automatiku-
san kikapcsol, akkor is, ha a be-/
kikapcsolot (6) tovabb miikodteti.

1..50

Fokozat beallitasa

Az elektromos kéziszerszam két fokozattal rendelkezik, ame-
lyek a kiaramld zsir mennyiségét a munkanyomas alapjan
szabalyozzak.

- Allitsa be a kivant fokozatot a kapcsoléval (7).

Kapcsolo (7)  Zsirmennyiség/Munkanyomas

1. fokozat - Kiaramlo zsir mennyisége: 100 g/perc
- Maximalis munkanyomas: 10000 psi
2. fokozat - Kiaramlo zsir maximalis mennyisége:

320 g/perc
- Munkanyomas: 6000-8000 psi

Zsirmennyiség attekintése

A pumpal6ketek szama szerint kiilonb6zd zsirmennyiség pré-
selddik ki.

Pumpaldketek szama Zsirmennyiség” [g]

1 0,7
2 1,4
3 2,1
4 2,8
5 3,5
6 4,2
7 4,9
8 5,6
9 6,3
10 7,0
15 10,5
20 14,0
25 17,5
50 35,0

A 5%
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Uzembe helyezés

Be-/kikapcsolas

- Abe-/kikapcsolo (6) kireteszeléséhez nyomja a
reteszelést (4) balrol jobbra.

- Az elektromos kéziszerszam iizembe helyezéséhez
nyomja be és tartsa benyomva a be-/kikapcsolot (6).

- Abenyomott be-/kikapcsold (6) rogzitéséhez nyomja
meg a rogzitdgombot (5).

- Azelektromos kéziszerszam kikapcsolasahoz engedie el
a be-/kikapcsoldt (6), illetve, ha az adott helyzetben a
rogzitégombbal (5) rogzitve van, nyomja be rovid idére,
majd engedie el a be-/kikapcsolot (6).

- Amunkavégzés befejeztével nyomja a reteszelést (4)
jobbrdl balra a nem kivant zsirmennyiség kiaramlasanak
megel6zéséhez.

Munkalampa

A LED munkaldmpa (1) lehetévé teszi a munkateriilet megvi-

lagitasat kedvezdtlen fényviszonyok esetén.

- Amunkalampa bekapcsolasahoz nyomja meg a munka-
lampa be-/kikapcsoldjat (3).
Ha bekapcsolt munkaldampa esetén nem miikodteti a zsir-
z6preést, a munkaldmpa automatikusan lekapcsol bizo-
nyos id6 elteltével.

- Amunkaldmpa bekapcsolasahoz nyomja meg ismét a
munkalampa be-/kikapcsoldjat (3).

Munkavégzési tanacsok

» Tartsa be a zsir gyartdjanak el6irasait! Bizonyos zsirok
csak adott hémérséklet-tartomanyon beliil hasznalhatok.

» A patronokat a gyarto eldirasainak megfeleléen nyissa
ki és hasznalja.

» Avallra akaszthaté tartohevederekhez valé kengyelek
nem szolgalnak lezuhanas elleni biztositoként. A
kengyeleket (15) kizardlag a vallra akaszthato tartoheve-
derek rogzitésére haszndlja.

Kenés (lasd K abra)

- Toltse fel zsirral az elektromos kéziszerszamot.

- Szerelje fel a megfelel6 csért: (31)/(32).

— Allitsa be a kivant fokozatot a kapcsoldval (kapcsol6 (7).

- Sziikség esetén allitsa be a pumpaloketek kivant szamat
az allitotarcsaval (allitotarcsa (2)).

- lllessze a csért a kenési helyre.

- Reteszelje ki a be-/kikapcsolot (reteszeld (4)).

- Kapcsolja be az elektromos kéziszerszamot (be-/
kikapcsolo (6)).

- Habevitte a kivant zsirmennyiséget a kenési helyre, kap-
csolja ki az elektromos kéziszerszamot.

Vagy
A pumpaldketek bedllitott szamanak elérését kovetden az
elektromos kéziszerszam automatikusan lekapcsol.

Tulnyomasszelep

Atulnyomésszelep (18) akkor nyit ki, ha a munkanyomas a

kenés soran tullépi a 10000 psi maximalis nyomast. Ennek

soran a zsirt a tdlnyomasszelep sapkajaba eresztiki, és az

elektromos kéziszerszam automatikusan lekapcsol.

- Kapcsolja ki az elektromos kéziszerszamot.

- Vizsgdlja 4t akenési helyet és a tomlét (19), van-e dugu-
las.

Alehetséges zavar elharitasat kdvetéen normal médon vé-

gezheti tovabb a munkat.

Karbantartas és szerviz

Karbantartas és tisztitas

» Minden elektromos kéziszerszamon végzett munka
eldtt (pl. karbantartas, szerszamcsere sth.) vegye ki
az akkumulatort az elektromos kéziszerszambol. Ellen-
kez6 esetben a be-/kikapcsold véletlen megérintésekor
bekapcsolddo késziilék sériiléseket okozhat.

» Tartsa mindig tisztan az elektromos kéziszerszamot és
annak szell6zonyilasait, hogy jol és biztonsagosan dol-
gozhasson.

Vevoszolgalat és alkalmazasi tanacsadas

Magyarorszag

Tel.: +36 18798502

Aszervizcimekre és a garancialis feltételekre mutato hivatko-
zést az utolsd oldalon talalja.

Ha kérdései vannak vagy pdtalkatrészeket szeretne rendelni,
okvetleniil adja meg a termék tipustablajan talalhaté 10-je-
gyl cikkszamot.

Eltavolitas

Az elektromos kéziszerszamokat, az akkumulatorokat, a tar-
tozékokat és a csomagolast a kornyezetvédelmi szempon-
toknak megfelelGen kell Gjrafelhasznalasra el6késziteni.
Ne dobja ki az elektromos kéziszerszamokat és
az akkumulatorokat/elemeket a haztartasi sze-
métbe!

Csak az EU-tagorszagok szamara:

A mar nem hasznalhatd elektromos és elektronikus késziilé-
keket és a hasznalt akkumulatorokat/elemeket kiilon kell
gyUjteni és kornyezetbarat modon kell artalmatlanitani.
Haszndlja az erre szolgal6 gy(jtérendszereket. A helytelen
artalmatlanitas karos lehet a kornyezetre és az egészségre a
benne 1évd veszélyes anyagok miatt.

1609 92AF14(25.09.2025)
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Pycckuit

Tonbko ana ctpaH EBpa3uickoro
3KOHOMHMUECKOro Col3a

(TamoxeHHoro coro3a)

B cocraB akcrnnyaraumMoHHbIX JOKYMEHTOB, NPeLYyCMOTPEH-

HbIX U3roTOBUTENEM A/IA TPOAYKLIMW, MOTYT BXOAMTb HACTOoSA-

Lee PYKOBOZCTBO MO IKCM/yaTaLMHK, a TAKKE NPUNOXKEHHS.

MHdopMalma 0 NoATBEPXKAEHUM COOTBETCTBUA COAEPIKUTCA

B MNPUNOXEHNUN.

MNHdopMaLsA o CTpaHe NPOMCXOXKAEHHA YKa3aHa Ha Kopry-

Ce U30EeNHA U B NPUNOXEHUN.

[lata M3roTOBNEHHA yKasaHa Ha nocneaHein cTpaHuLe 0b-

noxku PyKkoBoacTBa.

KoHTaKTHaA MH(opMaLma OTHOCHTENbHO MMMOPTEPA COAep-

KMTCA Ha YNaKoBKe.

Cpok cnyx6bl uspgenus

Cpok cnyxbbl M3genua cocTaBnaet 7 net. He pekomeHgyer-

CA K 3KCNMyaTaluu no UCTeueHum 5 neT xpaHeHus ¢ Aatbl

U3rotoBneH1a 6ea npeaBapuTenbHON NPOBEPKM (AaTy Maro-

TOBNEHMA CM. Ha ITUKETKE).

YKka3aHHbI# cpok cnyxbbl AeiCTBUTENEH NPpK cobntofeHnK

notpebutenem TpeboBaHuit HaCTOALLLEro PYKOBOACTBA.

MepeueHb KPUTHUECKHX OTKA30B

- He UCnonb30BaTh NPU CUNBHOM UCKPEHWH

- He UCMonb30BaThb NPH NOABNEHNWM CUNbHOW BUOpaLMu

— He UCnonb3oBaThb C NepebUTLIM UMK OrONEHHbIM 3NEKTPU-
yeckum kabenem

- He UCnonb30BaTh NPU NOABNEHWM bIMa HEMOCPECTBEH-
HO M3 KOpMyca u3fenus

Bo3amoxxHble olwKbOoUHbIE AeiCTBHA NepcoHana

— HE CMonb30BaThb C NOBPEXAEHHON PYKOATKOW UNK No-
BPEXAEHHBIM 3aLUTHBIM KOXYXOM

- He UCMONb30BaTb Ha OTKPLITOM NPOCTPAHCTBE BO BPEMS
[oXnA

- He BKNouarb NPy nonagiaHuu Bofibl B KOPMYC

Kputepun npeaenbHbIX COCTOAHMI

- NepeTépT UnK NOBPEXAEH INEeKTPUUECKHi kabenb

~ NOBPeXZAeH Kopnyc usaenua

Tvn ¥ nepuoAMYHOCTb TEXHUUECKOTO 06CNyXHMBaHUA

- PekomeHayeTcA OUMCTUTL MHCTPYMEHT OT MbIAK nocne
KX[0ro MCNONb30BaHMA.

XpaHeHue

- HeobXoaMMO XPaHHTb B CyXOM MecTe

- Heobxoaumo XPaHWUTb BAANK OT UCTOYHUKOB MOBbILLIEH-
HbIX TEMNEPATYp 1 BO3LENCTBHUA CONHEUHbIX Nyuein

- NPU XpaHeHuu Heobxoumo u3beratb peskoro nepenaaa
Temneparyp

- XpaHeHue be3 ynakoBKM He A0NyCKaeTcA

- noppobHble TpeboBaHKs K YCTIOBUAM XPaHEHUs CMOTPHTE
BIOCT 15150-69 (Ycnosue 1)
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- XpaHWTb B yNaKoBKe NPEAnpUATUS — U3rOTOBUTENS B
CKNaZICKMX NOMELLEHHUAX NPY TEMNEPATYPe OKPYXatoLLen
cpenbl o1 +5 10 +40 °C. OTHOCUTENbHAA BNAXKHOCTb BO3-
[yxa He fomkHa npeBbiwatb 80 %.

TpaHcnopTupoBka

— KaTeropuuecku He foNycKaeTcs nageHue v niobble Mexa-
HUUECKMe BO3[IENCTBMA HA YNAKOBKY NPH TPAHCTOPTH-
poBke

— TPy pasrpy3ke/norpyske He A0NyCcKaeTca UCMOoNb3oBa-
Hue Noboro BMAa TEXHUKHM, paboTatoLLei no npuHLMny
3a)KMMa yNaKoBKH

- noppobHble TpeboBaHHMA K YCNOBMAM TPAHCNOPTUPOBKH
cmotpute B FOCT 15150-69 (Ycnosue 5)

- TpaHcnopTMpoBaTb NPH TEMMNEPATyPe OKpYKatoLLel cpe-
Al ot =50 °C go +50 °C. OTHOCHTENbHAA BNAKHOCTb BO3-
[yxa He fomkHa npesbiwatb 100 %.

YKasaHuA no TexHuke besonacHocTu

06wme yKasaHna No TexHUKe besonacHocTu gnA
3NEKTPOUHCTPYMEHTOB

4] NPEAYNPE- MpouwurTaiite Bce yKa3aHuA Mo Tex-

KIOEHUE HUKe 6e30NMacHOCTH, UHCTPYKLMH,
UNNIOCTPaLUK U cneyuduKaLum,

npefoCcTaBNeHHble BMECTe C HAaCTOALYUM 3MEKTPOUHCTPY-

MeHTOM. HecobniogeHne Kakux-n1bo 13 yKasaHHbIX Hike

MHCTPYKLMI MOXET CTaTb NPUUMHON NOPAXKEHHUS ANEKTPHUE-

CKWM TOKOM, N0Xapa W/Wnu TAxenblX TpaBM.

CoxpaHaiTe 3TH MHCTPYKLUH U YKa3aHua ansa 6yaywero

MCNONb30BaHHA.

Mcnonb3oBaHHOE B HACTOALLMX MHCTPYKLMAX U YKa3aHHAX

MOHATHE «3NEKTPOMHCTPYMEHT» PACTPOCTPAHAETCA Ha ANeK-

TPOMHCTPYMEHT C MUTAHWEM OT CETH (C CETEBbIM LUIHYPOM) U

Ha akKyMyNATOPHbIV 3NEKTPOMHCTPYMEHT (6e3 ceTeBoro

LIHYpa).

BesonacHocTb pabouero Mecta

» Copepxute pabouee MecTo B UHCTOTE U XOPOLLIO OCBe-
LeHHbIM. becnops/oK UNK HEOCBELLEHHDBIE YUaCTKU pa-
60ouero Mecta MOryT NPUBECTH K HECUYACTHBIM CyYanaM.

» He paboraiite ¢ 3neKTPOMHCTPYMEHTaMH BO B3PbiBO-
onacHoi atmocdepe, Hanp., coepKallei ropoune
JKMAKOCTH, BOCTINaMEHAIOLLMECH rasbl UMK NbiNb.
INEKTPOUHCTPYMEHTBI UCKPAT, UTO MOXET NPUBECTH K
BOCMNaMEHEHHIO MbINK WK NapoB.

» Bo Bpems paboTbl C INEKTPOUHCTPYMEHTOM He Aonyc-
KaWte 6nu3ko k Bawemy pabouemy mecty aereii U no-
CTOPOHHUX L. OTBEKIIKCH, Bbl MOXeTe NOTEPATb
KOHTPO/b Haf} ANEKTPOUHCTPYMEHTOM.

» 0b6opynoBaHu1e NpenHasHaueHo Ans paboTbl B HbITOBbIX
YCNOBMAX, KOMMEPUECKHMX 30HaX 1 0BLLECTBEHHBIX Me-
CTax, NPOM3BOACTBEHHBIX 30HAX C ManbIM 3M1EKTPOMNO-
Tpebnerurem, 6e3 Bo3eicTBIA BPEAHbIX M ONACHbIX
NPOM3BOACTBEHHDIX hakTopoB. ObopyLoBaHKe NpeaHa-
3HAUEHO [NA 3KCnNyaTaLuu 6e3 NoCTOAHHOTO NpUCyT-
CTBMA 06CYXKMBAIOLLETO NEPCOHANa.
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AnekTpobesonacHoCcTb

» LlitencenbHasn BUNKa 3NEKTPOMHCTPYMEHTA AOMKHA
NOAXOAUTD K WTencenbHoin posetke. Hu B koem cny-
yae He BHOCHTE H3MEHEHHs B WTeNcenbHylo BUNKy. He
NpUMeHANTe Nepexo/Hbie WTeKepbl AN AneK-
TPOMHCTPYMEHTOB C 3aLUUTHbIM 3a3eMneHneM. Heus-
MEHEHHbIE LUTENCENbHbIE BUNKK U NOAXOAALLME
LUTENCENbHbIE PO3ETKU CHUXAKOT PUCK NOPAKEHWA INEK-
TPOTOKOM.

» [lpenoTBpaLyaiite TenecHbl KOHTAKT C 3a3€MNEHHbI-
MH NOBEPXHOCTAMM, KaK TO: C Tpy6amu, anemMeHTamMu
OTONNEHHUA, KYXOHHbIMH NNUTAMM U XONOAUNBbHUKAMH.
[Mpu 3a3emnexnu Ballero Tena noBbIWaeTcA PUCK nopa-
XEHUSA INEKTPOTOKOM.

> 3awwmuaiTe 3NeKTPOUHCTPYMEHT OT LOXKAA U CbIPO-
CTH. [IPOHUKHOBEHWE BOfbI B 3NEKTPOUHCTPYMEHT NOBbI-
LUAET PUCK NOPAKEHUA ANEKTPOTOKOM.

» He paspeluaetca MCNonb30BaTh LWHYP He N0 Ha3Haue-
Hui0. HuKoraa He Mcnonb3yiTe WHYP ANA TPAHCNOPTH-
POBKH UNK NOABECKU INEKTPOUHCTPYMEHTA, UNU Ana
M3BNEYEHHUA BUNKH U3 LUTENCENbHON PO3ETKH. 3aLu-
LaNTe WHYP OT BO3AENCTBUA BbICOKUX TEMNepaTtyp,
Macna, 0CTPbIX KPOMOK UNH NOABHXKHBIX YacTei Inek-
TPOMHCTPYMEHTA. M0BPEXAEHHbIA UMK CNYTaHHbIA WHYP
MOBbILLAET PUCK MNOPAXEHUA INEKTPOTOKOM.

» Mpu pabote ¢ 3NEKTPOMHCTPYMEHTOM NOA OTKPLITHIM
HeboM npuMeHsiiTe NpUrogHbie AndA 3Toro kabenu-
yAnRMHUTENM. NprMeHeH1e NpUrogHoro Ans pabotbl nog
OTKPbITbIM HEOOM Kabens-yanuHUTENsA CHUXAET PUCK Mo-
PaXXeHs 3NEKTPOTOKOM.

» Ecnu HeBo3MOXHO U30exaTb NPUMEHEHHUA INeK-
TPOMHCTPYMEHTA B CbIPOM NOMELLEHHH, NOJKNIoYaliTe
3NEKTPOMHCTPYMEHT Uepe3 YCTPOHCTBO 3aLYUTHONO OT-
KntoueHua. [IprMeHeHne YCTPOMCTBA 3aLLUTHOTO OTKO-
UEHMS CHUKAET PUCK INEKTPUUECKOTO MOPaKEHHS.

be3onacHocTb nogen

» ByabTe BHUMaTenbHbl, CNEAUTE 3a TEM, UTO fileNnaeTe, U
NpoAYMaHHO HauMHailiTe PaboTy C 3NeKTPOHHCTPYMEH-
TOM. He nonb3yiTech 3NeKTPOUHCTPYMEHTOM B yCTa-
NOM COCTOAHMM UNH NOJ, BO3[eHCTBUEM HaPKOTHKOB,
anKorons WM NeKapcTBeHHbIX cPeACTB. Of1H MOMEHT
HEBHUMATENbHOCTH NPU PaboTe C INEKTPOUHCTPYMEHTOM
MOXET NPUBECTH K CEPbe3HbIM TPaBMaM.

» [pumeHaiTe cpeACTBa UHAUBUAYANbHON 3aLUTDI.
Bcerpa HocuTe 3alUTHbIE OUKH. Vicnonb3oBaHue
CPECTB UHAMBHYANbHOM 3aLMTbI, Kak TO: 3aLLUTHON
Mackw, 0byBM Ha HECKOMb3ALLEN NOJIOLLIBE, 3ALLMTHOTO
LUNeMa unu CPeACTB 3alliuTbl OPraHoB CNyxa, B 3aBUCMMO-
CTH OT B1Aa PaboTbI C INEKTPOMHCTPYMEHTOM CHUXKAET
PUCK MOMYYEeHUA TPABM.

» [lpenoTBpauaiite HenpegHamMepeHHoe BKNIOUeHHe
3NEKTPOMHCTpYMeHTa. lepea TeM Kak NOAKNIOUHTDL
3NEeKTPOUHCTPYMEHT K CETH H/UNH K aKKyMynaTopy,
NOAHATb MK NEPEHOCUTb INEKTPOUHCTPYMEHT, ybe-
LUTECb, UTO OH BbIKMIOUEH. YepxaHue Nanblia Ha Bbl-
Kntouarene npu TPaHCMOPTUPOBKE INEKTPOMHCTPYMEHTA

W NOAKNKYEHNE K CETU NUTAHMA BKNHOUEHHOIO 3NEK-
TPOMHCTPYMEHTa UpeBaTo HEeCUYACTHbIMU CNTyuaaMu.

» Ybupaite ycTaHOBOUHBI MHCTPYMEHT UNU FaeuHble

KMIOUM [0 BKMIOUEHHA INEKTPOMHCTPYMEHTA. VIHCTpY-
MEHT M1 KNOY, HAaXOAALMICA BO BPALLAIOLLEHCA YacTn
INEKTPOUHCTPYMEHTA, MOXKET NPUBECTH K TPABMaM.

» He npuuumav'rre HeecTeCTBeHHOEe NnonoXeHue Kopnyca

Tena. Bceraa 3aHnMMmaiite ycToiMuMBO€E NONOXKEHHE U
coxpaHsiiTe paBHoBecHe. bnarogapa atomy Bbl MoxeTe
NyuLle KOHTPONMPOBATb 3NEKTPOUHCTPYMEHT B HEOXH-
[NIaHHbIX CUTYaLUAX.

Hocute nopxopsauyio pabouyto ogexpy. He Hocute
LUMPOKYI0 OAiXKAY U YKpaLueHus. [lepxxuTte BONoCbl U
ofexay BAanu ot NoABHXHBIX geTanei. LLinpokas oge-
X0a, YKPALEHWsA UK [NMHHBIE BONOCHI MOTYT bbiTh 3a-
TAHYTbI BPALLAKLMMUCA YACTAMM.

Tpu HanMuMK BO3MOXKHOCTH YCTaHOBKH NbINeoTCachi-
BaKOLLKX U NbINecOOPHbIX YCTPOMCTB NpoBepAnTe UX
npUcoeAnHeHHe U NPaBUNbHOE UCTIONb30BaHKe. [1pu-
MEHEHUE MblNeoTcoca MOXeT CHU3UTb ONACHOCTb, CO3Aa-
BaeMY0 Mbifbio.

XopoLuee 3HaHWE INeKTPOUHCTPYMEHTOB, NONYYeHHOoe
B pe3ynbTare 4acToro X HCNONb30BaHUA, He fOMKHO
NPUBOAKUTL K CAMOYBEPEHHOCTH U HTHOPUPOBAHHIO
TEXHWUKH De30nacHOCTH 0DpaLLeHua C INEeKTPOUHCTPY-
meHTaMu. OfiHO HeDpeXXHOe [IeNCTBME 3a [1OMH0 CEKYHADI
MOXET NPUBECTH K CEPbE3HbIM TPaBMaM.

BHUMAHME! B cnyuae Bo3HUKHOBEHMA Nepebos B pabo-
T€ 3NEKTPOMHCTPYMEHTA BCNIELCTBUE NOMHOTO UMK Ya-
CTMUHOTO NPeKpPaLLeHNsA IHeProcHabxeHus U1 noepe-
XOEHWA LIENW ynpaBNneHus 3HeprocHabxeHeM ycTaHo-
BUTE BbIKNOUaTeNb B NONOXeHUe Bblkn., ybeauBLunCh,
UTO OH He 3a0NOKMUPOBaH (MpH ero Hanuumm). OTKNIUKTE
CETEeBYI0 BUNKY OT PO3ETKU UMK OTCOEAMHUTE CbEMHbIN
aKKyMynATop. ITUM NPeoTBPALLIRETCA HEKOHTPONUPYE-
Mbl MOBTOPHbI 3anycK.

KBanuduuMpoBaHHbIA NePCOHaN B COOTBETCTBUM C HACTO-
ALMM PYKOBOACTBOM NOAPa3yMeBAET ML, KOTOPble 3Ha-
KOMbI C PEryNnMpOoBKOW, MOHTaXXOM, BBOZIOM 3KCMyaTa-
LMt0 0BCNYXMBAHUEM INEKTPOUHCTPYMEHTA.

K pabote ¢ aneKTpOMHCTPYMEHTOM A0MYCKAIOTCA UL He
Monoxe 18 neT, U3yumBLUME TEXHUUECKOE ONKUCAHHE,
MHCTPYKLMIO MO 3KCMyaTal|u 1 npaBuna be3onacHocTy.
M3nenue He npegHa3HaueHo AN UCNONb30BaHUA NULAMM
(BKNtouan fieTen) ¢ NOHUKEHHBIMU DU3UUECKUMM, UyB-
CTBEHHbIMW UK YMCTBEHHBIMU CMOCOBHOCTAMM UK NpH
OTCYTCTBWM Y HUX XXU3HEHHOTO OMbITA UMM 3HAHWH, ECNN
OHU He HaXxoAATCA MO, KOHTPONEM WU HE NPOUHCTPYKTH-
POBaHbI 00 UCNONb30BAHMM 3NEKTPOMHCTPYMEHTA NIULIOM,
OTBETCTBEHHBIM 3a MX He30MacHoCTb.

MpumMeHeHne INeKTPOUHCTPYMEHTa U 06paLeHue C HUM
» He neperpyxaiite aneKTpouHcTpymeHT. Ucnonb3yiite

AnA paboTbl COOTBETCTBYIOWMI CNeLUanbHbli 3NeK-
TPOUHCTPYMEHT. C NOAXOAALMM 3MEKTPOUHCTPYMEHTOM
Bbl paboTtaete nyule v HaaexHee B yka3aHHOM AManaso-
He MOLLIHOCTH.
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» He paboraiite ¢ 3neKTPOMHCTPYMEHTOM NpPH HeHc-
NPaBHOM BbIKNIoUaTene. INeKTPOUHCTPYMEHT, KOTOPbIH
He NMOAAAETCA BKMIOUEHMIO UM BIKIKOUEHHIO, ONACEH U
[DOMKeH bblTb OTPEMOHTUPOBAH.

Mepep TeM Kak HaCTPaUBaTh INEKTPOUHCTPYMEHT, 3a-
MEHATb NPUHAANEXHOCTH UK Y6upaTh anek-
TPOUHCTPYMEHT Ha XPaHEHHe, OTKNIOUMTE LTencenb-
HY'0 BUNKY OT PO3€TKH CETH U/WNH BbIHbTE, €CNH 3T0
BO3MOXHO, aKKyMYyNATOP. Ta Mepa NpeaoCTOPOXKHO-
CTW NPEAOTBPALLAET HenpeaHaMepeHHoe BKoUeH1e
3NEKTPOUHCTPYMEHTA.

» XpaHuTe 3NeKTPOUHCTPYMEHTbI B HeAOCTYNHOM ANA

neteil mecte. He paspeluaiite nonb3oBarbcsA anek-
TPOMHCTPYMEHTOM NHULAM, KOTOpPble He 3HAKOMbI C
HUM UMK He YMTaNH HaCTOALLMX MHCTPYKLMH. INek-
TPOUHCTPYMEHTbI ONACHBI B PyKaX HEOMbITHbIX ML,
TwarenbHo yXxaxuBaiiTe 3a INEKTPOUHCTPYMEHTOM H
npuHagnexHoctamu. Mposepsiite 6eaynpeunyio
(hyHKUMIO M XOf ABHKYLUXCA YACTEH NEKTPOHHCTPY-
MEeHTa, OTCYTCTBHE NONOMOK UMK NOBPEXAEHUHA, OTPU-
LaTenbHO BNUAIOLLMX Ha hYHKLMIO INEKTPOUHCTPY-
meHTa. MoBpexAeHHbIe YacTH JONMKHDI ObITb OTpe-
MOHTHPOBaHbI 10 UCTIONb30BaHHA NEKTPOUHCTPY-
meHTa. [1noxoe obcnyx1BaHNe 3NEKTPOMHCTPYMEHTOB
ABNAETCA NPUUMHOM DONBLLOTO UMCNA HECUACTHBIX Cyya-
eB.

[LlepXuTe pexyLuit HHCTPYMEHT B 3aTOUEHHOM M UH-
CTOM COCTOAHMM. 3aDOTNIMBO YXOXEHHbIE pexyLLue
MHCTPYMEHTbI C OCTPbIMM PEXYLIMMU KPOMKaMK PeXe 3a-
KNUHUBAIOTCA 1 UX NErye BeCTH.

MpuMeHAiTe 3NEKTPOUHCTPYMEHT, NPUHAANEKHOCTH,
paboune HHCTPYMEHTbI U T. 1. B COOTBETCTBHHU C HACTO-
ALMMHU MHCTPYKLMAMH. YUHTbIBalTe Npy 3TOM pabo-
uue yCNoBHUA U BbinonHaemyio pabory. Vicnonb3oBaHue
3MEKTPOMHCTPYMEHTOB [i/1 HENPELYCMOTPEHHBIX paboT
MOXET NPUBECTHU K ONACHbIM CUTYaLUAM.

» [lepXute Pyuku U NOBEPXHOCTH 3aXBaTa CyXHMM U UM~

CTbIMH, CNefiuTe UTo6bl Ha HUX UTOObI Ha HUX He bbino
JKUAKOH UNN KOHCUCTEHTHOM CMa3KHu. CKONb3Kue pyu-
KM M NOBEPXHOCTH 3axBaTa NPenaTCTBYOT be3onacHoMy
00paLLEHHI0 C UHCTPYMEHTOM W HE K0T HAAEXKHO
KOHTPONMPOBATb €70 B HENPEABUAEHHbIX CUTYaLUAX.

MpumeneHue 1 0bcnyKUBaHHE aKKYMYNATOPHOTO
MHCTPYMEHTa

> 3apsKanTe akKyMynaToOpbl TONbKO B 3apAAHbIX

YCTPOWMCTBaX, PEKOMEHAYEMbIX U3roToBUTENEM. 3a-
pALHOE YCTPOMCTBO, NPeAyCMOTPEHHOE [/1A ONpPEeAeneH-
HOrO BMAA aKKyMyNATOPOB, MOXET NPUBECTH K NOXapHOH
OMacHOCTH NPX UCTONb30BaHKM Er0 C PYTUMU aKKYMyNsi-
TOpamH.

MpuMeHsiiTe B 3NeKTPOUHCTPYMEHTAX TONbKO Npeay-
CMOTPEHHbIE ANA 3TOro aKKyMynaTopbl. cnonb3osa-
HWe JPpYrUX aKKyMyNsATOPOB MOXET NPUBECTH K TPaBMaM
11 OXapHOH OMacHOCTH.

3awuwaiite Heucnonb3yeMmblit AKKYMYNATOP OT KaH-
LleNnAPCKUX CKPEnoK, MOHET, KNoueil, rBo3aen, BUH-
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TOB M AAPYrHUX ManeHbKUX MeTann1MuyecKkux npesmeToB,
KOTOpble MOTyT 3aKOPOTHTb Nontoca. KopoTkoe 3ambl-
KaHu1e NONKCOB aKKYMYNATOPa MOXET NPUBECTH K 0XKO-
ram Unu noxapy.

» [pu HenpaBMNbHOM HCNONb30BaHUH U3 AKKYMYNATOPA
MOXeT noTeub XuAKocTb. U3beraiite conpukocHoBe-
HUA ¢ Hell. [pu cnyuyaiiHOM KOHTaKTe NpomoiiTe COOT-
BeTCTBYIOLLee MecTo BoAon. Ecnu ata xupakocTb nona-
[eT B rna3a, To 0NONHUTENbHO 06paTUTech K Bpauy.
BbiTekaloLLan akkyMynATOpHas XUAKOCTb MOXET Np1Be-
CTH K PasfpaKEHHIO KOXH UMK K OXKOraM.

» He ucnonb3yiite noBpexaeHHble UMK H3MEHEHHbIE aK-
KYMYNATOPbI MNH HHCTPYMEHTbI. [1oBpexXaeHHble Uiu
M3MeHEHHbIe aKKyMYNATOPbI MOryT NOBECTH cebs He-
NpefcKa3yemo, Uto MOXeT MPUBECTH K BO3TOPaHHIo,
B3PbIBY UMW PUCKY MONYUEHHs TPABMbI.

» He knagute akKyMynaTop UAK UHCTPYMEHT B OTOHb U
He nofBepraiTe X BO3AEACTBHIO BbICOKUX TeMNepa-
Typ. OroHb unu Temneparypa soiwe 130 °C MoryT npuse-
CTH K B3pbIBY.

» BbinonHsiite Bce MHCTPYKLMK N0 3apAAKe U He 3apsa-
MaiTe aKkKyMynAaTop UMW HHCTPYMEHT NPH Temnepary-
pe, BbixoAsLuel 3a yKa3aHHbIiH B UHCTPYKLMHU Auana-
30H. HenpasunbHan 3apAaKa Mnu 3apsagKa npy Temnepa-
Typax, BbIXOAALMX 33 YKa3aHHDIM jUanasoH, MoryT no-
BpenuTb baTapeto 1 NOBbICHTL PUCK BO3TOPaHKA.

Cepsuc

» PeMOHT 3NeKTPOMHCTPYMEHTA LOMKEH BbINONHATLCA
TONbKO KBanuHLUPOBAHHBIM NEPCOHANOM U TONbKO C
npMMeHeHWeM OpPUrMHanNbHbIX 3aNacHbIX YacTei. ITUM
obecneunBaetcsa 6e30nacHOCTb 3NEKTPOMHCTPYMEHTA.

» Hukoraa He obcnyxuBaiiTe NOBpeXAeHHbIe aKKyMy-
natopbl. ObCnyKMBaTb aKKYMYNATOPbI Pa3pelLaeTcs
TONbKO NPOU3BOAUTENIO MK AaBTOPU30BAHHOM CEPBUCHOM
OpraH13aLmu.

Yka3anua no TexHuke besonacHocTi gna
CMa30YHbIX WNpULEB

» Mpu ucnonb3oBaHWK CMa304HOrO LINPULIA HaAeBaiiTe
3alYUTHbIE NEePYaTKH, 3aLUTHbIE OYKH, CPEACTBA 3a-
LMTbI OPraHoOB clyXa U 0byBb ¢ HecKonb3sLLel Noao-
WBOH.

» [lepxuTe pyKu Ha 6e30nMacHOM paccTOAHKH OT noA-
NpYXMHEHHOTO WTOKAa. [1pK BbiNoNHeHUK paboT co cma-
30UHbIM LUNPULEM MOXHO 3aLUEMMUTb KUCTb PYKH.

» He nogBepraiite cMa304Hblii WNPHUL NPAMOMY BO3-
[AEeHCTBHIO COMHEYHbIX nyuei. B npoTMBHOM cnyyae Bo3-
MOXHO BOCMNaMEeHeHHe UCNONb3yeMblX CMA30UHbIX MaTe-
puanos.

» He xpaHute 1 He HCNONb3YiiTe CMa30YHbIe MaTepHanbl
PAAOM C OTKPbITbIMK UCTOUHWUKAMM OTHA UNK Tenna. B
NPOTUBHOM CMlyuae BO3MOXHO BOCMNIAMEHEHWe UCNOMb-
3yeMbIX CMa30UHbIX MaTepUanoB.

» Ybeputecb B TOM, UTO LUNAHT BBUHYEH C MOMEHTOM 3a-
TAXKK 13-16 Hm. B npoTHBHOM Cnyuae npu BbINONHE-
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HWUM PabOT OH MOXKET OTCOEAMHUTLCA OT CMA30UHOT0
wnpuua.

3anpaBouHbli KnanaH AonXeH ObITb COBMECTUM C
3anpaBoYHbIM NAaTPYOKOM W PacCUMTaH Ha AaBNeHue
He MeHee 690 6ap. 310 NpeaoTBPATUT BO3MOXHbIE MO-
BPEXEHMA CMa30UYHOr0 LUNPULA X HACOCA HA3KOTO [1aB-
NEeHuA.

Wcnonb3yiite cMa3ouHbie MaTepHuanbl TONbKO YKa3aH-
HbIX B TEXHUUECKHUX cneuudukaumuax knaccos NLGI.
CnepyiTe TaK)Ke HHCTPYKLUAM NPOU3BOANTENA CMa-
304HbIX MaTepHanoB. Vcnonb3oBaH1e HEAOMYLLEHHbIX
MaTepuanoB, TakMX Kak XXMAKWe Macna, MoXeT NPUBECTU
K MX HEKOHTPONIMPYEMOMY BbIXOAY U3 CMa30UHOrO LNPH-
112 nofi Hanopom ((hoHTaHWPOBAHMUIO) W, KaK CNeaCTBUe
3T0r0, K TPaBMMPOBAHUIO FNa3 UMK NONOMKE LWNpULa.
Mepepn ucnonb3oBaHWeM 03HAKOMbTECh C HHCTPYKLM-
AMM NPOU3BOANTENA CMA30UHbIX MaTePHanoB u cne-
AyWATe UM.

Mepep BbinoNHeHHeM NiobbIX paboT HenocpeaCTBeH-
HO C CaMHUM CMa30uHbIM WNpuLeM (Hanpumep, nepes
3aMeHoii KapTpuaXKeii) U3BNeKaiTe akKyMynAaTop U3
3NEKTPOMHCTPYMEHTA. [1py ClyuanHOM HaXaThK BbIKMIO-
yatens CyLecTBYeT ONacHOCTb TPABMMPOBAHUA.

Mpy1 Mcnonb30BaHWKM CMA30YHOTO WNPHULIA HA BbICOTE
obecneubTe ero JOCTaTOUHYIO 3aLUUTY C TOMOLLbIO
CTPaXOBOUHbIX CPEACTB. ITO NO3BONUT NPELOTBPATUTL
TPaBMUPOBaHHeE Ntofied U MaTepHanbHbIn yiepb B cny-
Uae BO3MOXXHOTO NMafieHus Wwnpuua. Ucnonb3osatb
HanneyHbli peMeHb B KaueCTBE CTPaXOBOUHOIO CPeACTBa
He paspeLuaetcs.

MpoBepsiiTe CMa30UHbIN WNPHUL W LWNAHT Nepes Kax-
AbIM Ucnonb3oBaHKeM. He ucnonb3yiite cCMa3ouHbIi
LWINPHL NPH BbIABNEHWH NOBPEXAEHUI UK CNefoB U3-
HOCa Ha WNpULIE UK Ha WNaHre. 3anpelyaeTca nepe-
JKHMaTb UNK neperubatb WnaHr. [of 1eficTBUEM BbICO-
KOro [IaBNEHHA LLINAHT MOXET Pa3opBaThCsA, a BbIXoaALLas
NPV 3TOM CMa3Ka MOXET NPUBECTH K TPaBMaM.

He nepexumaiite U He neperubaiite rubKuii wnaur.
LUnaHr MmoxeT pa3opBatbcs Uik e opMUpoBaTbCA.

He nepeHocHTe CMa30uHbIii LUNPHL, YAEPXKUBaA ero
3a LUNAHT UNK 33 BO3BPATHbIH 3NE€MEHT NOANPYXHHEH-
HOrO WITOKA.

lMpu BbINONHEHWH PaboT He HanpaBAANTe WNAHT
WINPKLA Ha cebA unu Ha nioAen pagom ¢ BaMH. Bbixo-
[ALan N0 HAaNopoM CMaska MOXET NPUBECTH K TDaBMaM.
» [lepxuTe CMa30UHbIi WNPUL, YUCTbIM U YAANANHTE Ha-
NUNLWYI0 CMa3Ky. ITO NPEA0TBPATHT 10 BbiCKa/b3blBa-
HHe U3 PYK 1 BO3MOXHOE TPaBMUPOBaHKe/NOBPEXAEHHA
BCNEACTBUE 3TOTO.

Wcnonb3yiiTe TONbKO OPUrMHanbHbie NPUHAANEKHO-
ctu Bosch.

Cnepurte 3a TeM, uTobbl pabouas 30Ha 6bina uucroi,
CYXOW, XOPOLLUO OCBELLEHHON U BEHTUNIMPYEMOA.

TMpy noBpeXAeH!H U HeHaaneXalleM UCTIoNb30BaHNH
AKKYMYNATOPa MOXKET BbIAeNUTbCA ra3. AKKyMynaTop
MOXeT BO3roparbcA UK B3pbiBaTbeA.ObecneubTte npu-

TOK CBEXEr0 BO3[lyXa M NPH BO3HUKHOBEHUH Xanob obpa-
TUTEC K Bpauy. [a3bl MOryT BbI3BaTb pasfpaxeHue fAbixa-
TENbHbIX NyTEN.

» He BHOCHTE KOHCTPYKTHBHbIX U3MEHEHHN B aKKyMynsa-
TOP 1 He OTKpbIBaiiTe ero. [1py 3T0M BO3HWKaeT onac-
HOCTb KOPOTKOTO 3aMblKaHHA.

» OcTpbiMK NpegMeTaMu, KaK Hanp., FBO3AeM HNH OT-
BEPTKOW, a TaKXe BHELUHHM CHNIOBbIM BO3JieHCTBHEM
MOXHO NOBpPeAUTb aKKyMyNATOpHYio batapero. 310
MOXeT MPUBECTH K BHYTPEHHEMY KOPOTKOMY 3aMblKaHHIO,
BO3ropaHHIo C 3afibIMNIEHUEM, B3PbIBY UK NEperpesy ak-
KyMynAaTopHOW batapeu.

» HUcnonb3yiiTe akKyMynaTop TONbKO B U3AENUAX
M3roToBUTENs. TONbKO TaK aKKYMYNATOP 3aLLMLLEH OT
OMacHOM neperpysku.

g} 3awuuaiite akkyMmynaTopHyto 6atapelo ot
BbICOKMX TEMNepPaTyp, Hanp., oT ANHUTENbHO-
{?'7‘ ro HarpeBaHWA Ha CONHLe, OT OFHA, FPA3H,
AN Bogibl M BNaru. CyLuecTByeT onacHOCTb B3pbiBa
1 KOPOTKOTO 3aMblKaHKA.

o 7]

OnucaHue npoayKTa U ycnyr

MpouTtuTe Bce yKasaHUA U HHCTPYKLUK NO
TeXHuKe 6esonacHocTu. Hecobniogexue
yKa3aHui Mo TeXHWKe Be30MacHOCTH U
MHCTPYKLMI MOXKET NPUBECTH K NOPAKEHHIO
3NEKTPUUECKUM TOKOM, NOXapy W/Wiu Taxe-
NbIM TPaBMaM.

Moxanyicra, cobnoaaite UNMOCTPALIMM B HAUANe PyKo-

BOJICTBA MO IKCMNyaTaLnK.

WUcnonb3oBaHKe N0 Ha3HAUEHUIO

[laHHbIl 3NeKTPOUHCTPYMEHT NpeaHa3HaUeH s CMa3Ku No-
LBWKHbIX A€Tanei uepes npeaycMoTpeHHbIE ANA 3TOr0 CTaH-
[apTHbIE TOUKM CMa3KH C UCTMONb30BAHWEM UMEIOLLMXCA B
NpofiaXke CMa30UHbIX MaTepPUanoB B KAPTPHUIKAX UMK EMKO-
CTAX, NPeLHA3HAUEHHbIX A1 CMA30UHbIX LWNPULEB.

WU3006paxeHHbIe KOMMNOHEHTbI

HyMepaliua npencraBneHHbIX KOMNOHEHTOB OTHOCHTCA K
M300PAKEHNIO INEKTPOUHCTPYMEHTA Ha CTPAHMLIE C UNTIO-
CTpaLMAMMU.

(1) CBeToaMoaHasA NOACBETKA

(2) Peryn1poBouHOE KONecHKo ANns NpefyCTaHoBKM
uncna paboumx xofoB Hacoca

(3) Bbikntouatenb noAcBeTKMU

(4) Brnokuposka

(5) KHonka h1KcaLuu Bbikmouatens

(6) Bbikntouatenb

(7 Mepekniouatenb CKOPOCTEH

(8) 3allMTHbINA KOpyC akKyMynAaTopa
9) Axkymynatop?”
(10)  KHonka pa3bnokupoBKH akkymynatopa®
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(11)  BWHT KpenneHus 3aluUTHOro Kopryca akkyMynsTo-
pa

(12)  UwnnuHap nogauu cMasku

(13)  [lepxarenb wnaHra

(14)  KnanaH ns Bbinycka Bo3ayxa

(15)  Ckobaana nneueBoro pemHs

(16)  BoaBparHbli 3neMeHT NoANPYXUHEHHOTO LLITOKA

(17)  Kpblwka uunuHapa

(18)  TMpenoxpaHUTenbHbIM KNanaH

(19)  Lnanr

(20)  Tneuesoit pemeHb

(21)  Taka (KpenneHus WnaHra/anekTPOMHCTPYMeHTa)

(22)  BuHT Kpennexus aepxatens wWaHra

(23)  Moanpy)XMHEHHbIN WTOK

(24)  Oukcupyrowmit nas

(25)  3amBuxka

(26)  CronopHas npyxwuHa

(27)  NepexoaHuk

(28)  Amantep ana 500-rpaMMOBbIX BKPYUYMBAEMbIX
KapTpumKein”

(29)  Amantep ana 400-rpaMMOBbIX BKPYUYMBAEMbIX
KapTpumKeir

(30)  Pesbbosas 3arnylika

(31)  MyHawTyk

(32)  Mywawryk nog yrnom 90°

(33) Brynka

a) ITH NPUHAANEXHOCTH He BXOAAT B CTAHAAPTHbIA KOMNNEKT

nocCTaBKH.
TexHuueckue AaHHble
AKKYMYNATOPHbIH CMa30UHbli GFP 18V-10
Wnpuy,
ToBapHbI HOMep 3601 JN60O..
HoMuHanbHoe HanpsaxeHue B= 18

3anpaBouHblil 06beM cMasku r 400

Makc. pabouee faBneHue hyHT/ 10000

KB.AI0

"M

Makc. pacxop T/MWH 320
[nuHa wnaxra MM 1200
[lonyLieHHbI% TUN CMa3KK NLGI 0-2
Bec” KT 4.4
PekomeHayeman Temneparypa “C 0..+35
OKpYXXaloLLEeH Cpefibl NpH 3a-
pAgKe
[lonyctumas Temneparypa “C -20...+50

OKpYKaloLLLEer Cpefbl Npu aKC-
nnyataunu® u xpaHeHnu
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AKKYMYNATOPHbIA CMa30UHbIA GFP 18V-10
WnpyLY

PekomeHayeMble akkyMynaTo- GBA18V...
pbl GBA 18V...
ProCORE18V...

EXPERT18V...

EXBA18V...

CORE18V...

GAL1S...
GAL 18...
GAL 36...
GAL12v/18...
GAL 12v/18...
GAX 18...
EXAL18...

PekomeHayemble 3apaAaHble
ycTpoWcTBa

A)  Bes akkymynatopa (Bec akkyMynaTopa MOXHO y3HaTb Ha caiite
www.bosch-professional.com)
B) orpaHuueHHas MowHoCTb Npu Temneparype < 0°C

3HaueHus MOryT BapbUPOBATbCA B 3aBUCHMOCTH OT UHCTPYMEHTA,
cnocoba NpUMEHEHHS 1 YCNIOBHIA OKpYXatoLLel cpefbl. bonee no-
ApobHas MHopMaLKs NpeacTaBneHa Ha caiTe
www.bosch-professional.com/wac.

DaHHbie no wymy/subpauumn

LLlymoBaa smuccus onpeseneHa B COOTBETCTBUM C
EN 62841-1.

A-B3BeLUEHHbIN YPOBEHb 3BYKOBOI0O AaBNEHNUA OT INeK-
TPOMHCTPYMeHTa 0bbluHo coctaBnsAeT 77 Ab(A). Morpelu-
HocTb K=3 ab. YpoBeHb Lwyma npu pabote MOXeT npesbl-
LaTb yKa3aHHble 3HaueHns.Ucnonbayiite 3awuty cnyxa!

CymmapHas BUbpauus a, (BekTopHas CyMMa Tpex Hanpasre-
HWI) W norpeluHocTb K onpeaeneHbl B COOTBETCTBUM
cEN62841-1:

,<2,5 m/c?, K = 1,5 m/c?

YKa3aHHble B HACTOALLMX MHCTPYKLMAX YPOBEHb BUOPALIMK U
3HaueHHe LYMOBOW 3MUCCHU U3MEPEHbI N0 METOMIUKE U3Me-
PeHUA, NPOMMCAHHOM B CTaHAAPTE, U MOTYT BbITb UCMONbB30-
BaHbl iNA CPABHEHWUA ANEKTPOUHCTPYMEHTOB. OHM TakKe
NPUIroAHbI /1A NPeABapUTENbHOM OLEHKKU YPOBHA BUOpaLmMm
W LLYMOBOW 3MUCCHU.

YpoBeHb BUOpaLMK U 3HAUEHHE LLIYMOBOM IMUCCHM YKa3aHbl
[QINA OCHOBHbIX BUAOB PaboTbi C aNEKTPOMHCTPYMeHTOM. Ofi-
HaKO eCrnu aNeKTPOMHCTPYMEHT DyfieT UCONb30BaH [ Bbl-
NoNHeHA Apyrux paboT ¢ NPUMEHEHUEM HeNpeayCMOTPEH-
HbIX U3roTOBUTENEM PADOUMX MHCTPYMEHTOB UNK TEXHWYE-
ckoe obcnyxuBaHue He OyeT oTBeUaTh NPEANUCaHUAM, TO
3HaUeHs YPOBHA BUOPALMM W LLIYMOBOM 3MUCCUM MOTYT
ObITb UHBIMU. ITO MOXKET 3HAUUTENBHO NOBbICUTb DLW
YPOBEHb BUDPALMK 1 0bLLLYIO LIYMOBYIO IMUCCHIO B TEUEHUE
BCEW NPOAOMKUTENBHOCTH PAbOThI.

[InA TOUHOM OLLEHKM YPOBHA BUOPALMM W LLIYMOBOM IMUCCHM
B TeUeHWe ONpeeNeHHOro BPEMEHHOMO HTEPBaNa HYXHo
YUMTbIBaTb TaKXKe U BPEMA, KOTZla MHCTPYMEHT BbIKNIOUEH
WK, XOTA U BKMIOUEH, HO He HaxofMTCA B paboTe. 310 MOXeT
3HAUMTENIbHO COKPATUTb YPOBEHb BUDPALIMK 1 LLIYMOBYIO
3MMUCCHIO B MEpecUeTe Ha NonHoe pabouee Bpems.
lpenycmMoTpuTe AONONHUTENbHbIE MEPbl 6E30NacHOCTH Ang
3alluTbl OnepaTopa oT BO3AEHCTBUA BUOpaLMM, Hanpumep:
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TEXHUUECKOE 0DCYKHBaHMeE INEKTPOMHCTPYMEHTA W pabo-
UMX UHCTPYMEHTOB, MEpbl MO NOAAEPKAHUIO PYK B Tenne,
OpraH13aLmsa TeXHONOTMUYECKHX NPOLIECCOB.

AxkKymynartop

B Bosch MoxHO NpuobpecTn akkyMynATOPHbIE 3neK-
TPOMHCTPYMEHTHI faxe 6e3 akkymynaTopa. Ha ynakoske
YKa3aHo, BXOAMT NI aKKYMYNATOP B KOMM/EKT NOCTaBKK Ba-
LUero 3NeKTPOMHCTPYMEHTA.

3apagka akkymynaTopa

» MMonb3yiitech TONbKO 3apAAHbIMH YCTPOHCTBAMH, YKa-
3aHHbIMM B TEXHUUECKHX NapameTpax. TONbKO 3T 3a-
pALHbIE YCTPOACTBA NPUFOfHBI iR NTUTUEBO-MOHHOTO aK-
KyMynaTopa Balwuero 3neKTpouHCTPYMEHTA.

YKa3zaHue: B COOTBETCTBUM C MEXAYHAPOAHBIMM NPaBUNaMu

NepPeBO3KH NIUTUIA-MOHHbIE aKKYMYNIATOPbI MOCTABNAIOTCA Ua-

CTWUHO 3apsXeHHbIMK. [N 0becneueHns MakcManbHoM

MOLLHOCTH aKKyMYNIATOPA 3apAANTE €ro NONHOCTbIO Nepes

NepBbIM MPUMEHEHHEM.

YcTaHoBKa akKymynaTopa

BcTaBbTe 3apsKeHHbII akKyMYNATOP B rHE3A0 ANs akKyMmy-
NATOPA A0 LWenuKa.

U3BneueHue akkymynaTopa

UTobbl 3BNeUb akKyMYNATOPHYIO batapeto, HaxXMK1Te Ha
KHOMKY pa3bnokupoBKy akkyMynaTopa 1 u3snekute ero. He
NPUMEHANTE NPY 3TOM CHAbI.

AKKYMyNATOP OCHaLLeH 2 CTYNeHAMMU (DUKCUPOBAHHS, NPH-
3BaHHbIMM NPEAOTBPALLATH BbiNaAeHHe akKyMynAaTopa npu
HenpeaHaMepPeHHOM HaXaTuu Ha KHOMKY Pa3bnokMpoBKM.
Moka akKyMynAaTop HaXOAMTCA B 3NEKTPOMHCTPYMEHTE, Npy-
XMHA I€PXKMT €ro B COOTBETCTBYIOLLEM NONOXEHNH.

WUHpukaTop 3apsaXKeHHOCTH aKKYMYNATOPHON
bartapeu

Mpumeuanne: He Kaxabli TN aKKYMYNATOPA OCHALLEH MH-
[MKaTopoM 3apsaa.

3eneHble CBETOAMOAbI HA MHAMKATOPE 3aPAXEHHOCTH aKKY-
MYNATOPA MOKa3blBaKOT yPOBEHb €10 3apafa. 10 npuurHam
6e30MacHOCTH MHANKATOP 3apAKEHHOCTH aKTUBEH TOMbKO B
COCTOSIHUM MOKOS ANEKTPOMHCTPYMEHTA.

HaxmuTe KHOMKY MHAWKATOPa 3aPAXKEHHOCTH aKKyMYNATOp-
HoW batapeu € unu &3, yTobbl 0TObPA3UTL CTENEHD 3apa-
KEHHOCTM aKKyMyNATOPHOW baTapen. 310 BO3MOXHO TaKxe
1 NPY U3BNEYEHHON aKKyMYNATOPHOM batapee.

Ecnu nocne Haxkatus Ha KHOMKY MHAMKATOPA 3apAXeHHOCTH
aKKyMyNATOPHOW batapen He 3aropaeTca Hi OfMH CBETO-
[LMOLHbIA MHAMKATOP, aKKYMYNATOP HEUCTPABEH W [LOMKEH
ObITb 3aMEHEH.

CreneHb 3apsfia akkyMynsaTopHoi batapeun otobpaxaetcs
TakXKe B 0M1b30BaTeNbCKOM MHTEpderice MHaMKaTopbl co-
CTOAHMS.

Tun akkymynaTopa GBA 18V... | GBA18V...

Caetoauop EmkocTb

HenpepblBHbI CBET 3 3eNeHbIX 60-100 %
CBETOAMOA0B

HenpepbiBHbIM CBET 2 3eNeHbix 30-60 %
CBETOAMOA0B

HenpepbiBHbii cBeT 1 3eneHoro  5-30 %
cBeTofMoaa

Muratowmi ceeT 1 3eneHoro 0-5%
cBeTofMona

Tun akkymynsatopa ProCORE18V...

Csetoauop EmMKoCTb

HenpepbiBHbIM CBET 5 3eneHbix 80-100 %
CBETOAMOA0B

HenpepbiBHbIM CBET 4 3eNeHbIX 60-80 %
CBETOAMOJ0B

HenpepblBHbIM CBET 3 3eNeHbix 40-60 %
CBETOAMOA0B

HenpepbiBHbIM CBET 2 3eNeHbIX 20-40%
CBETOAMOJ0B

HenpepbiBHbii cBeT 1 3eneHoro  5-20 %
cBeToaMoaa

MwuratoLmi cBeT 1 3eneHoro 0-5%
cBeTofMoaa

Yka3aHuda no onTMManbHOMY 00paLLeHHIo C
AKKYMYNATOPOM

3alLmLLanTe akkyMynaTop OT BNarv 1 BoAbl.

XpaHuTe aKkyMynaTop TONbKO B AManasoHe TeMneparyp ot
-20°C po 50 °C. He ocTaBnsaiTe akkyMynaTop NeToM B aBTO-
Mobune.

Bpems 0T BpemMeHH NpounLLaiiTe BEHTUNALMOHHbIE MPOPE3H
aKKyMYnATOPa MArKOM, CyXOM M UMCTON KUCTOUKOM.
3HauuTeNbHOE COKPaLLEHNe NPOLOMKUTENBHOCTH PaboThl
rnocre 3apsfia CBULETENbCTBYET O CTaPEHUM aKKyMynaTopa 1
yKa3blBaeT Ha HEOHXOAMMOCTb €ro 3aMeHbI.

YuuTbIBaiTE YKa3aHA N0 YTUNH3ALMUH.

Cbopka

» Mepep BbinonHeHueM nobbix paboT ¢ INEKTPOUHCTPY-
meHTOM (Hanpumep, TeXHUueckoe obcnyxusauue, 3a-
MeHa pabouero HHCTpYMEHTa U T. A.) U3BNeKaiiTe ak-
KYMYNATOP U3 3NeKTPOUHCTPYMeHTa. [1pu CiyyainHom
HaXaTuK BbIKNIOUATENA BO3HUKAET ONACHOCTb TPaBMMUPO-
BaHMA.
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MoHTax HanneuHoro pemHs (cm. puc. A)

Bo Bpemsa paboTbl 37EKTPOUHCTPYMEHT MOXHO MOBECHTb Ha
MNEyYo C NOMOLLbHO Neyesoro pems (20).

- 3auenute nneyesoi pemeHb (20) 3a ckoby (15).

3ameHa wnanra (cm. puc. B)

Mpw noctaeke ycraHosneH wnar (19) aauuoi 120 cm.

LLInaHr c 3anomamu Un1 NOBPEXAEHUAMM NOLNEKUT 3aMeHe.

— O6blUHbIM raeuHbIM KNKOUOM OTMYCTHTE rarky (21) Ha
LUNaHre U OTKPYTUTE NOACOEAMHEHHBI LWnaHr (19) ot
9NEKTPOMHCTPYMEHTA.

- BkpyTuTe HOBbI WNaHT (19) B 3NEKTPOUHCTPYMEHT, a 3a-
TeM 3aTAHuTe ranky (21) momentom 13-16 Hwm.

MepecranoBKa Aepxarenei wnaura (cm. puc. C)

[epxatenu wnaHros (13) MOXHO NepecTaBnATb Ha neK-

TPOUHCTPYMEHTE.

- BobicBoboauTe wnaHr (19) us nepxarens (13).

- OTnycTuTe BUHTHI (22) W BLITAHWUTE A€PXKaTeNN WNAHTa U3
Kopnyca.

- B 3aBMCMMOCTH OT NPEANoYTUTENbHOTO paboyero nomo-
KEHMA BCTaBbTe [epXKaTeNy LWaHra B NpenycMOTPeHHble
yrnybneHua 1 cHoBa NPUKPYTHTE MX.

3anonxenue ANEeKTPOUHCTPYMEHTa CMa3Koi

[onyuieHHble K NPUMEHEHHIO KapTPHIKH

- 400-rpammoBble kapTpumku Pull off

- 500-rpaMMOBbIf BKpYuMBaEMbIH KapTPUIMK
(vcnonbayetcs ¢ anantepom (28): 2608 001 205 )

~ 400-rpamMMOBbIf BKPYUMBAEMbI KapTPUAXK
(vcnonbayetcs ¢ anantepom (29): 2608 001 204 )

YcraHoeka 400-rpammoBoro kaptpuaxa Pull off (cm.

puc. D1-D2)

- BbikpyTuTe UMNMHAP noaauu cMasky (12) npotus uaco-
BOW CTPENKK W3 INEKTPOUHCTPYMEHTA.

— BbITAHUTE NOANPYXHUHEHHBIX WTOK (23) NocpeacTBoM
BO3BpaTHOro anemeHTa (16) 4o ynopa Hapyxy 1 3adhuk-
CcUpy#Te ero B uKcHpytoLlem nasy (24).

- CHumuTe Konnauok ¢ 400-rpaMmoBoro kapTpumka Pull
off 1 BCTaBbTE KapTPUIK OTKPLITOM CTOPOHOW BHU3 B LU~
NMHAP Nofauu cMasku (12).

- Tonbko nocne atoro copsuTte Kpbitwky (Pull off) ¢ kapTpu-
xa.

- BkpyTtute unnuHap nomaum cMasku (12) B anek-
TPOMHCTPYMEHT MO YacoBOW CTPENKe.

- BbicBoboaNTE NOANPYXUHEHHBIA WTOK (23) M3 huKcHpy-
foLLlero nasa (24) v nnaBHo NPUXMHUTE LUTOK [10 yNiopa B
UMNMHAP noaaun cMasku (12).
un
BbicBoboauTe NoANpYKMHEHHbIN WTOK (23)u3 rKcHpy-
foLlero nasa (24)v 3adpuKcupyTe LITOK NyTeM NOBOPOTA
Ha 90° 3aBHxKoN (25). BcnencTaue 3Toro noanpyxu-
HEHHBIN LWTOK DyfeT BbIXOANUTb BMECTE CO CMa3KOW 1
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0CTaBILEECH KONMUECTBO CMa3KK MOXHO DyaeT cunTaTh
Ha LWKane wroka (cm. puc. D3).

Mpokauaite cuctemy (cm. ,Mpokauka (cm. puc. 1), Ctpa-
Huua 140).

YcraHoBka 500-rpaMmMoBOro BKpy4MBaeMoro KapTpumka
(cm. puc. E1-E3)

BbikpyTHTe LMnuHAp nofaun cMasku (12) npotue uaco-
BOW CTPENKU U3 3NEKTPOUHCTPYMEHTA.

CoXMHTe CTOMOPHbIE NPYXHHbI (26) 1 BbITAHUTE
nepexoaHuk (27) u3 kopnyca.

BkpyTuTe nepexonHuk (28) B 3neKTPOUHCTPYMEHT U 3aTs-
HWTE raeuHbIM Kntouom (pasmep nog kntou 30 Mm).
BkpyTute 500-rpamMMoBbIi BKPYUUBAEMbIN KapTPUAXK B
apantep (28).

MNpokauate cuctemy (cm. ,Mpokauka (cm. puc. 1), Ctpa-
Huua 140).

YcranoBka 400-rpaMMOBOro BKpyUHBaeMoro KapTpuaxa
(cm. puc. F1-F2)

BbikpyTHTe LMnuHAp nofaun cMasku (12) npotuB uaco-
BOW CTPENKU U3 NEKTPOUHCTPYMEHTA.

Mpy HeobxoaMMOCTH CHOBA YCTaHOBUTE

nepexoaHuk (27) B kopnyc.

BkpyTuTe nepexonHuk (29) B 3neKTPOUHCTPYMEHT U 3aTs-
HWUTE ero raeuHbIM KNtoyom (C pasmepom 3esa 41 mm).
BkpyTuTe 400-rpamMMOBbIi BKPYUMBAEMbIV KAPTPUAX B
apantep (29).

Mpokauaite cuctemy (cm. ,Mpokauka (cm. puc. 1)*, Ctpa-
Huua 140).

3anonHeHue LUNHHAPA NOAAYN CMA3KH U3 eMKOCTe#H
(cm. puc. G)

BbikpyTuTe UMAMHAP Nofauu cMasku (12) npoTus uaco-
BOW CTPENKM U3 INEKTPOUHCTPYMEHTA.

OnycTuTe UMNMUHAP NOfAYM CMa3K1 MPUMEPHO Ha 5 cM B
CMasKy B eMKOCTH.

[naBHO BbITAHKUTE NOANPYXMHEHHBIM WTOK (23) nocpea-
CTBOM BO3BPaTHOr0 anemerTa (16) o ynopa Hapyxy u
3ahuKeHupyHTe ero B uKcupytoliem nasy (24).
BkpyTuTe UMnuHAp nogaun cMasku (12) B anek-
TPOMHCTPYMEHT 0 YaCOBOM CTPENKE.

BbicBoboauTe NoanpyKUHEHHbIH WTOK (23) U3 dnkcupy-
foliero nasa (24) 1 nnaBHO NPWUXMUTE LITOK 10 yopa B
UMAMHAP Nofauu cMasku (12).

Wn

BbicBoboauTe NOANPYXMHEHHbIN WTOK (23)13 rKCHpy-
fouiero nasa (24)v saduKcHpyTe LITOK NyTeM NOBOPOTA
Ha 90° 3aaBrxKoi (25). BcnencTaue 3Toro noanpyxu-
HEHHbI WTOK byAEeT BbIXOAUTb BMECTE CO CMA3KoW 1
0CTaBLLEECA KONMUECTBO CMa3k1 MOXHO DyaeT cuntath
Ha WKkane wroka (cM. puc. D3).

Mpokauaite cuctemy (cm. ,Mpokauka (cm. puc. 1), Ctpa-
Huua 140).
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3anonHeH1e LUNUHAPA NOAAUM CMA3KH 3aNPaBOYHBIM

HacocoM (cm. puc. H1-H2)

LiunuHap nogaun cMasku (12) MOXHO 3anoNnHATb HeMocpes:-

CTBEHHO M3 HOUKM CO CMa3Ko# HU3KOHAMOPHbIM HACOCOM ue-

pes 3anpaBouHbli knanaH (peabba NPT 1/8").

- BbikpyTuTe peabboByto npobky (30) 0bbluHbIM KOUOM-
LIECTUIPAHHUKOM W BKPYTHTE 3aNpaBOYHbIi KnanaH
(KOMMOHEHT HM3KOHAMOPHOr0 Hacoca) B pe3bboBoe oT-
BepcTHe.

~ [loacoenuHNTE HU3KOHAMOPHbIM HACOC K 3aNpPaBOUHOMY
KnanaHy 1 3anofHuTe UMAKHAP Noaau1 cmasku (12).

- Ecnv Bbl Bceraa nogkntouaeTe LMAMHAP Noaaun cMasku
[1INA 3aMONHEHNA K HU3KOHaMOPHOMY Hacocy, To 3anpa-
BOUHBbIH KnanaH MOXHO OCTaBUTb BKPYUEHHBIM B 37€eK-
TPOUHCTPYMEHT MOCTOAHHO.

B npoTMBHOM Cnyuae BbIKpYTHTE 3anpaBOYHbIM KnanaH 13
3NEKTPOMHCTPYMEHTA M CHOBa 3aKpoHTe pe3bboBoe oT-
BepcThe pe3bbosoi npobkoi (30).

- [pokauate cuctemy (cm. ,Mpokauka (cm. puc. 1), Ctpa-

Huua 140).

Mpokauka (cm. puc. 1)

Mpokauka uepe3 KnanaH AnA BbiNycka Bo3gyxa

- [N npoKauku LUMAMHApa nogaum cmaskiu (12) unu Bctas-
NEHHbIX KaPTPUIXKEN HAXKMMANTE Ha KnanaH ANnA Bbinycka
Bo3ayxa (14) oo Tex nop, Noka cMa3ka He HauHET BbIX0-
[IUTb HENPEPbIBHO.

Bo Bpemsa NpoKauk1 MOXHO TaKXKe HaXKMMaTb

BbiKmtouatens (6).

AKTUBHaA NpoKauka
- 3aduKcupyitTe NoanpYXMHEHHbIN WwTok (23) nyTem ero
nosoporta Ha 90° 3aaBuxkoi (25). HaxmuTe Ha KnanaH
1A Bbinycka Bo3ayxa (14) v caBuraiTe noAnpyXuHeH-
HbIV LITOK BNepes, NoKa 13 KnanaHa 1A Bbinycka BO3ay-
xa (14) He HauHeT BbIXOAMUTb CMa3Ka.
nm
HaxmuTe Ha KnanaH ins Bbinycka Boayxa (14) 1 ¢ nomo-
LUbt0 MOAXOAALLEr0 NPeaMETa iBUraiTe IHO YCTaHOBNEH-
Horo kapTpumxa (500-rpammoBbiit unu 400-rpaMMOBbIi
BKPYUMBaAEMbIH KapTPHIXK) Briepes, Noka U3 KnanaHa ans
BbiNycka Bo3ayxa (14) He HauHeT BbIXOAUTb CMa3Ka.

YcranoBKa MyHAwTyKa noa yrnom 90°
(cm. puc. J)

B cnyuae TpyAHOAOCTYMHBIX TOUEK CMa3KK Ha 0DbIUHbIN
MyHAWTYK (31) MOXHO yCTaHaBNMBATb MYyHALITYK, U30THY-
Tbit nog yrnom 90° (32).
- BcrasbTe MyHgwTyk nog yrnom 90° (32) B 0bbluHbli
MyHAWTYK (31) Ha wnakre (19) v HaaBKHbTE BTYAKY (33)
Ha coefiMHeHue.
- [1nA cHATMA MyHAwWTyKa nog yrnom 90° (32) capuHbTe
BTYNKY (33) 1 BbITAHWTE MyHAWTYK Nog yrnom 90° (32)
13 MyHawTyka (31).

3ameHa 3alHUTHOro Kopnyca aKkKymynartopa

Mpy noBpexaeHUH 3alUTHOO Kopryca akkymynsTopa (8)

OH NOANEXNT 3aMeHe.

- M3Bnekute akkymynatop (9).

- Ortnyctute BUHTbI (11) ¥ CHUMUTE NOBPEXAEHHbIN 3aLUT-
HbI KOpMNYyC aKkKymMynsaTopa.

— [IPUBMHTUTE HOBbIM 3aLLUTHbIM KOPNYC aKKYMYNATOpa.

Pabora c uHCTpymeHTOM

NoprotoBka k pabote

Hacrpoitka uucna pabounx xonoB Hacoca

MyTem npeaycTaHoBKM uucna paboumx Xof0B HACOCa MOXHO

0becneuuTb [103MpOBaH1e OAMHAKOBOMO 0bbema CMa3ku B

pasHble TOUKM CMa3KH.

- BbICTaBbTe HyXHOE UnCno pabounx Xo[oB Hacoca pery-
NIMPOBOYHBIM KONeCHKoMm (2).

PerynupoBou- UYucno pabouux xonoB Hacoca

Hoe
Konecuko (2)

ON He orpaH1ueHo, noka Haxar
BbIKnouatenb (6).

1..50 [Tocne BOCTUXEHNA HACTPOEHHOTO unucna
pabounx X008 Hacoca ANEeKTPOUHCTPY-
MEHT aBTOMaTUUECKM OTKMIOYAETCA, Aaxe
€Cnu BblKNtouatenb (6) BCe elue Haxar.
Hactpoiika ckopoctu

INEKTPOUHCTPYMEHT MMEET [IBE CKOPOCTH, KOTOPbIE PErynu-
PYIOT pacxop; CMa3ki B 3aBUCUMOCTH OT pabouero JaBneHus.
— BbiCTaBbTe HYXHYI0 CKOpOCTb nepeknioyatenem (7).

Mepexkniouaten 06bem Ao3upyemoii cma3ku [ pabouee

b(7) DaBnenne

1-A ckopocTb - Pacxopn cmasku: 100 r/mMuH

- Makc. pabouee faBnetue:
10000 chyHT/KB. AtoiM

- Makc. pacxon cmasku: 320 r/M1H

- Pabouee naBnenue:
6000-8000 dhyHT/KB.AtOIM

2-A CKOPOCTb

06beMmbl 03UPYEMOi CMa3KH

B 3aBuUcHMOCTH OT KONKuecTBa pa6oqu X0[10B HacoCa HaHo-
CHUTCA pa3HOe KONMMYeCTBO CMasKK.

Uucno pabounx X008 Ha- 06bem cmasku® [r]
coca
1 0,7
2 1,4
3 2,1
4 2,8
5 3,5
6 4,2
7 4,9
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Uncno pabounx xof0B Ha- 06bem cmasku® [r]
coca

8 5,6
9 6,3
10 7,0
15 10,5
20 14,0
25 17,5
50 35,0

A) 5%

Hauano pa6otbi

BknioueHne/BbIKNIOUEHHE

- [lna pa3bnokupoBkH Bbikniouarens (6) nepeseaute
6nokuparop (4) cnesa Hanpaso.

- [N BKNIOYEHHSA 3EKTPOMHCTPYMEHTA HAKMHTE
Bbikntouatenb (6) v yaepxuBaiTe ero HaxaTbiM.

- [Ina dpukcayum sbikniouarensa (6) HAKXMUTE KHOMKY
thukcaumu (5) npy HaxxaToM BbiK/louatene.

- [InA BbIKNIOYEHHNA 3NEKTPOUHCTPYMEHTA OTNYCTUTE
BblKtouarenb (6) unu, ecnv oH 3aUKCMPOBaH KHOMKOM
tukcaumu (5), KOPOTKO HaXXMHUTE Ha BbiKNtouatensb (6), a
3aTeM OTNYCTUTE ero.

- Tocne 3aBepLuexus pabot nepeseaute bnokupartop (4)
crpaBa HaneBo, UTobbl HE [10NYCTUTb HEeMnpeaHaMePEHHO-
IO BbIXOJa CMa3KH.

Mopcsetka

CsetoguofiHan noaceetka (1) nossonser ocsewyatb pabo-

UYI0 30HY MPH HEOCTATOUHOM 061LL{EM OCBELLEHMH.

- [Inq BKNIOUYEHMA NOLICBETKN HAXMMTE BbiKMouatenb (3).
Ecnu cMasouHblit LNpUL NPH BKMIOUEHHOM MOLCBETKE He
MCMONb3yeTcs, TO NOACBETKA aBTOMATUUECKH BbIK/KOUaeT-
CA Uepes HeKOTOpoe Bpems.

— [Inf BbIKNIOUEHUA NOLICBETKN CHOBA HAXKMMTE
BbIKMtouatens (3).

YKasaHuA no npUMeHeHUIo

» Cnepyiite HHCTPYKUUAM Npou3BoAuTens cMa3ok! He-
KOTOPbIE CMa3Kn MOXHO MCMO/Mb30BaTh TONbKO B ONpefe-
NEHHOM TeMnepaTypHOM A1anasoHe.

» OTKpbIBaiTe U UCMIONb3YHTE KAPTPHAXKH B COOTBET-
CTBHM C NPEANUCAHUAMM U3TOTOBHTENA.

» He ucnonb3yiite ckoby Ansa nneueBoro pemMHs B kaue-
cTBe CPpefcTBa ANA CTPAXOBKH OT NageHus. cnonbayi-
Te ckoby (15) Ans nneueBoro pemMHs ToNbKo ANs Kpenne-
HWUA 3TOTO PEMHA.

CmasbiBaHue (cM. puc. K)

- 3aronHuUTE 3NEKTPOMHCTPYMEHT CMa3KOM.

- YcTaHoBHTE HYXHbIA MyHawTyK: (31)/(32).

- BbicTaBbTe HyXHYI0 CKOpPOCTb (Nepekntouatens (7)).

- BbicTaBbTe HYXHOE UMCNO Paboumx X008 Hacoca (pery-
NIMPOBOYHOE Konecuko (2)).
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- [MopcoeanHNTe MyHALITYK K TOUKE CMa3KH.

- Pasbnokupyite Bbikniouatens (bnokuparop (4)).

- BKnIOUMTE 3NEKTPOUHCTPYMEHT (BbiKMtouatens (6)).

- Tocne 03MPOBaHNA HEODXOAMMOTO KONIMUECTBA CMA3KH
B TOUKY CMa3KM BbIK/TIOUMTE 3IEKTPOUHCTPYMEHT.
W
Mocne [OCTHXEHUA 3aIaHHOTO uncna paboumx XofoB Ha-
€0Ca 3MEKTPOMHCTPYMEHT BbIK/IOUNTCA aBTOMATHUECKH.

MpepoxpaHuTenbHbIA KNanaH

MNpenoxpaHuTenbHbli knana (18) oTkpbiBaeTcs, ecnu pa-

bouee aaBneHue Npu JO3MPOBaHUM CMa3KK NPEBbILIAET MaK-

CUMabHO aonycTumoe 3HaueHne 10000 dyHT/KB. aoiM.

[pu 3TOM CMa3ka CMBAETCA B KONNAK NPeAoXPaHUTENbHO-

ro KnanaHa v aNeKTPOMHCTPYMEHT aBTOMATMUECKHM OTKMoUa-

etcA.

— BbIKNIOUNTE INEKTPOMHCTPYMEHT.

- OcMoTpHTE TOUKY CMasku W WwnaHr (19) Ha npeameT BO3-
MO>XXHbIX 3aCOPOB.

locne ycTpaHeHWA BO3MOXHbIX HEUCTIPABHOCTEN MOXHO

NPOAOMXKMTb PaboTy B 0ObIUHOM PEXHME.

TEXOGCI'IY)KMBaHMe H cepBuUcC

Tex06cny)|(u BaHHWe U OUYUCTKa

» Mepep BbinonHeHHeM N6bIX paboT ¢ INEKTPOUHCTPY-
MeHTOM (Hanpumep, TeXHUueckoe obcnyxuBauue, 3a-
MeHa pabouero HHCTpYMeHTa U T. i) U3BNeKaiiTe ak-
KYMYNATOP U3 3NeKTPOMHCTPYMEHTa. [1pu ciyyanHom
HaXXaTWM BbIK/MOUATENA BO3HUKAET ONACHOCTb TPABMMUPO-
BaHus.

» [ina obecneueHnsa KauecTBeHHOI U besonacHoii pabo-
Tbl COAEPIKUTE INEKTPOUHCTPYMEHT U BEHTUNALMUOH-
Hble NPOpe3H B UKCTOTE.

Peanusauuio npoayKLmMK paspeLLaeTcs Npou3BOAMTb B Mara-

3uHax, otenax (cekuusx), naBunboHax U KMockax, obecne-

UMBAIOLLIMX COXPAHHOCTb MPOAYKLIMM, UCKNHOUAIOLLMX Nona-

[NlaHWe Ha Heé aTMOC(epHbIX 0CafIKOB M BO3IEUCTBHE UCTOY-

HWKOB MOBbILLIEHHbIX TEMMEpaTyp (Pe3Koro nepenaga remne-

partyp), B TOM UACTIE COMHEUHBIX NyUen.

Mpopasel (M3roToBuUTENb) 06A3aH NPEAOCTAaBUTL NOKyNare-

0 HeobX0MMYI0 M JOCTOBEPHYI0 MH(OPMALIMIO O MPOAYK-

LiUK, 0becneunBaroLLyo BO3MOXHOCTb e€ NPaBMNbHOTO Bbl-

6opa. MHdopmauma o NpoayKLMu B 0bA3aTeNbHOM NOPAAKE

NOMXHA COflePXKaTh CBEIEHHA, NEPeUEHb KOTOPbIX YCTaHOB-

NeH 3aKoHoAaTeNbCTBOM Poccuitckor Geaepaumu.

Ecnv npuobpetaemasn notpebutenem npoayKuusa bbina B

ynoTpebneHnt Unu B Her YCTPaHANCA He[OCTaToK (HefocTaT-

Ku), noTpebutento aomkHa bbiTb NpefocTaBneHa MHhopma-

LA 06 aTOM.

B npoliecce peanusatum NPOIyKLMUK JOMKHbBI BbINONHATLCA

cnegytowue TpeboBaHua besonacHocTy:

- Mpopasel 0693aH JOBECTH [10 CBEEHNA NOKynaTensa
(hMPMEHHOE HaMMEHOBaHKMe CBOEH OpraHn3aLuu, MecTo
€€ HaxoxeHus (ampec) 1 peskum eé paboTbl;
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- 06pasiibl NPOAYKLMK B TOPrOBbIX MOMELLEHUAX [OMKHbI
obecneunBarb BO3MOXHOCTb 03HAKOM/IEHUA NOKyNaTens
C Ha[NMCAMM Ha U3[ENMAX U UCKITIoYaTb Niobble camocTo-
ATeNbHbIe AeHCTBUA NOKyNaTenen ¢ U3fen1aMu1, npuso-
[NALKE K 3aMyCKY U3MENuit, KPOME BU3yanbHOro 0CMOTPa;

- lpopnasel 06s13aH J0BECTH [10 CBEZIEHWA NOKYNATeNsA UH-
(hopMaLMIo 0 NOATBEPXKAEHHM COOTBETCTBUA ITUX U3[e-
A YCTAHOBNEHHbIM TPEDOBAHMAM, O HAMUMM CEPTUTH-
KaToB WNW ieKnapaLiui 0 COOTBETCTBUM;

- 3anpeliaeTca peanuaauus npoayKLuM1 Npu oTCYTCTBUM
(yTpate) eé MaeHTUDUKALIMOHHBIX MPU3HAKOB, C UCTEK-
LIKM CPOKOM FOAHOCTH, CieiaMu1 Mopum 1 6e3 MHCTPYK-
LK (pyKOBOACTBA) MO IKCMyaTaluu, 0bA3aTenbHOro
cepTudmKaTa CooTBETCTBUA TMOO 3HaKa COOTBETCTBHA.

CepBHC U KOHCYNbTHPOBAHHKE MO BONPOCaM
NpUMeHeHHs

KasaxcraH

LieHTp KOHCYNbTUPOBaHKA NOTpeGUTenei u npuema npe-
TEH3Ui:

TOO «Pobept bow» (Robert Bosch)

050012, r. Anmarsi,

Pecnybnuka KasaxctaH

yn. Mypatbaea, f1. 180

BLl «[epmec», 71 atax

Ten.: +7(727) 33186 00

Ten.: 88000700270

CchbinKy Ha aapeca Halw KX CEPBMUCHDBIX LLEHTPOB U YCNOBHA
rapaHTUM MOXXHO HaMTU Ha NOCNEAHEN CTPaHHLEe.
Moxany#cra, Bo BCex 3anpocax U 3akasax 3anyacteil 06a3a-
TeNbHO yKasbiBaiTe 10-3HAUHbIM TOBAPHbIM HOMEP M0 3a-
BOJICKOM Tabnuuke uspenus.

B cnyuae BbIxo[a 3NeKTPOMHCTPYMEHTA U3 CTPOS B TEUEHHE

rapaHTUIHOro CPOKA AKCMNyaTaLuu No BUHE U3rOTOBUTENS,

Bnafenew MMeeT NpaBo Ha becnnatHbli rapaHTUIHbIN pe-

MOHT, NpK CObNoeHUM CNeayIoLLMX YCNOBHIA:

- OTCYTCTBME MEXaHUUECKUX MOBPEXAEHNM;

- OTCYTCTBME NPU3HAKOB HApYLLEHUA TpeboBaHuit pyko-
BOZICTBA M0 3KCM/TyaTaLmu

— Hanuuue B PyKOBO/CTBE MO IKCMyaTaluu OTMETKM Npo-
[aBLia o npofaxe 1 NoANKCH Nokynatens;

— COOTBETCTBUE CEPUIHHOMO HOMEPA ANEKTPOUHCTPYMEHTA U
CEepPUNHOMY HOMEPY B rapaHTUHHOM TanoHe;

- OTCYTCTBME CNEJ0B HEKBANU(ULMPOBAHHOTO PEMOHTA.

[apaHTWA He pacnpoCTpaHAETCA Ha:
- Ntobble NONOMKH, CBA3aHHbIE C (bOpC'Ma)KOprIMVI obcro-
ATENbCTBAMM;

- HOpMa}'IbeII;I WU3HOC: 3/TIEKTPOUHCTPYMEHTA, TaK XK€, KaK U
BCE INEKTPUUECKHE.

[apaHTHel He NOKPbIBAETCA PEMOHT, NOTPEBHOCTb B KOTO-

POM BO3HWKAET BCNIEACTBME HOPMANbHOIO U3HOCA, COKPa-

LAKOLLEro CPOK CNYXXObl TAKMX YaCTEN UHCTPYMEHTA, Kak

NPUCOEAMHUTENbHbIE KOHTAKTbI, NPOBOAA, WETKA U T.M.:

- eCTecTBeHHbI M3HOC (MonHas BbipaboTka pecypca);

- 0bopYy/10BaHKe W €ro UacTH, BbIXOL U3 CTPOA KOTOPbIX
CTan cneacrtesuemM Hel'lpaBVIl'IbHOlZ YCTaHOBKW, HECAHKLMO-

HUPOBaHHOW MOAUUKALMM, HENPABUIBHOO NPUMEHE-
HWA, HapyLLeHWe NPaBK 06CNYXUBAHUA UMW XPAHEHHS;

— HEUCnpaBHOCTH, BO3HUKLLIWE B pe3ynbTaTe Neperpysku
3NEKTPOUHCTPYMeHTa. (K be3ycnoBHbIM Npu3Hakam nepe-
TPY3KW MHCTPYMEHTA OTHOCATCA: NOABNEHME LiBeTa nobe-
anocT, nechopMaLma UnK onnaeneHue fAeTanen v yanos
3NEKTPOMHCTPYMEHTA, NOTEMHEHKE UNK 0bYrNMUBaHKe
M301ALMM NPOBOAOB NEKTPOABHUIaTeNs Noj AUCTBUEM
BbICOKO/ TeMMneparypbi.)

Ytunusauua

INEKTPOMHCTPYMEHTBI, aKKYMYNATOPHble baTapeu, NpuHag-
NEXHOCTU M YNAKOBKY HYXHO CAaBaTb Ha 3KONOTUUECKM UM~
CTYI0 peKynepavLuio.
He BbibpacblBaliTe 3NeKTPOUHCTPYMEHTbI M aK-
KYMYNATOpHble batapeu/6aTapeiki B bbIToBOM
mycop!

Tonbko ans ctpan-uneHoB EC:

INEKTPUUECKHME W INEKTPOHHbIE NPUBOPBI UMK UCTONb30BaH-
Hble aKKyMyNIATOPbI/baTaperku, HeMpPUroAHbIe ANA AanbHeN-
LLIEro UCNonb3oBaHuA, HE0bXoAMMO cobUpaTh OTAENBHO U
YTUNM3MPOBATb IKONOrMUeckn besonacHbiM cnocobom. Uc-
nonb3yiTe NPeAyCcMOTPEHHbIe cUcTeMbl cbopa Mycopa. M3-
32 BO3MOXHOTO COfIeP)KaHHs ONacHbIX BELLECTB NPU Henpa-
BUNbHOM YTUNK3aLMKU MOXET ObITb HAHECEH BPE/ OKPY»Kato-
Liel cpeqe v 3[0POBbIO.

YKpaiHcbka

Bka3iBKM 3 TeXHiKu be3neku

3aranbHi BKa3iBKH 3 TeXHiKK 6e3neku ana
€NeKTPOiHCTPYMEHTIB

N NOMNEPE- MpouuTaiite BCi BKa3iBKK 3 TEXHIKK
[DKEHHA be3neku, iHCTPYKLUil, intocTpauii Ta
cneuudikauii, HagaHi 3 yum
€neKTPOiHCTPYMEeHTOM. HEeBUKOHAHHS yCiX NOfaHNUX
HUXKUE IHCTPYKLM MOXeE NPU3BECTU [0 YPAKEHHA
€NeKTPUUHWM CTPYMOM, MOXeXi Ta/abo cepio3Hoi TpaBMH.
[obpe 36epiraiite Ha MaiiGyTHE Li nonepexeHHA i
BKa3iBKH.
Mig NOHATTAM «eNEeKTPOIHCTPYMEHT» B LiUX 3aCTEPEXEHHAX
MAETbCA Ha YBa3i €NEKTPOIHCTPYMEHT, LU0 NPALIOE Bifl
Mepexi (3 enektpokabenem) abo Bif akymynaTopHoi batapei
(6e3 enekTpokabento).
be3neka Ha pobouomy micui
» Tpumaiite cBoe po6oue micue B uuctori i 3abe3neure
Robpe ociTneHHs pobouoro micua. besnap abo noraHe

OCBITNIEHHS HA POBOYOMY MiCLLi MOXYTb NPU3BECTH 10
HeLLaCHWX BUNAZKIB.

1609 92AF14(25.09.2025)
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» He npautoiite 3 eneKTPOIHCTPYMEHTOM Y cepefoBHLi,
Ae icHye Hebeaneka BUGYXy BHaCnigoK npucyTHoCTi
roprouMX piAuH, ra3is abo nuny. ENeKTpoiHCTPYMEHTH

MOXYTb iCKPHTb ICKPH, Bif AKUX MOXeE 3aimMaTica niun abo

napu.

» [ig uac npaui 3 eneKTPOIHCTPYMEHTOM He
nignyckaiTe Ao pobouoro micusa Airei Ta iHWKX
niofe. By MoxeTe BTpaTUTH KOHTPONb Hap
€NeKTPOIHCTPYMEHTOM, AIKLLO By He OyfieTe 30cepemKeHi
Ha BUKOHaHHi poboTy.

EnektpuuHa 6e3neka

» Llitencenb eneKTpoiHcrpymeH'ra NOBUHEH NacyBaTu A0

po3eTku. He 103BONAETbCA MiHATH LWOCH B WTENceni.
ins pob0TH 3 eneKTPOIHCTPYMEHTaMM, L0 MaloTh
3aXHUCHe 3a3eMINeHHsA, He BUKOPUCTOBYHTE afianTepu.
BuKOpHCTaHHA OPUriHANbHOrO WTencens Ta HanexHoi
PO3ETKM 3MEHLLYE PU3MK YPKEHHA ENEKTPUUHNM
CTPYMOM.

» YHUMKaliTe KOHTaKTY YaCTHH Tina i3 3a3eMneHuMu
NoBepPXHAMM, Hanp., Tpybamu, 6aTapeamu onaneHHs,
NNUTamM Ta xonoaunbHukamu. Konu Bawe Tino
3a3eMneHe, icHYE 3binblueHa Hebesneka ypaxeHHA
€NEKTPUUHWM CTPYMOM.

» 3axuwaiite eneKTPoiHCTPYMEHTH Bif AoLuy i BONoru.
[onapfaHHs BoAK B €NEKTPOIHCTPYMEHT 36inbluye pUsnk
YPKEHHA €NEKTPUUHWAM CTPYMOM.

» He BUKOPHUCTOBYITE MEPEXHHIA LHYP XKUBNEHHA He 3a

npu3HaueHHam. Hikonu He BUKOpHCTOBYiiTE
MepeXHUIi WHYP ANA nepeHeceHHd abo
nepeTAryBaHHA eneKTpoiHCTpyMeHTa abo BUTAraHHA
wTencens 3 po3eTku. 3axuwainTe kabenb Big Tenna,
MacTuna, roCTPUX KpaiB Ta pyXoMUX AeTanei
eneKTPoiHCTPyMeHTa. [oLKOomKeHUH abo 3aKpyueHui
Kabenb 36inbLLYE PU3MK YPKEHHA ENEKTPUUHNM
CTpyMOM.

» [ins 30BHiLHiX pobiT 060B’A3K0BO BUKOPUCTOBYIATE
NULUE TaKW| NOAJO0BXKYBau, WO NPUAATHHI Ans
30BHiLLHiX pobiT. BUKOPUCTaHHS NOAOBXKYBAUa, LU0
PO3pPaxoBaHWi Ha 30BHIlLHI POBOTH, 3MEHLLYE PU3UK
YPAXEHHS eNEKTPUUHUM CTPYMOM.

» AKuWo He MOXHa 3an06irTH BUKOPUCTaHHIO
€NeKTPOIHCTPYMEHTa y BONOroMy CepefoBHLLi,
BUKOPUCTOBYWHTE NPUCTPiii 3aXHCHOr0 BAMKHEHHS.
BuKOpHCTaHHSA NPUCTPOIO 3aXMCHOTO BUMKHEHHS!
3MEHLUYE PU3UK YPAKEHHS eNEKTPUUHUM CTPYMOM.

Besneka niogeit

» byabTe yBaXKHUMHU, CiAKy#iTe 3a TUM, Lo Bu pobute,
Ta po3CyAnuBoO NoBoAbTecA Nig yac poboth 3
enekTpoiHcTpymeHTom. He kopuctyiitecs
€NeKTPOiHCTPYMEHTOM, AKLL0 Bu cTomneHi abo
3HaXoAUTeCA Nif Ai€I0 HAPKOTHKIB, CNMMPTHUX HaNoiB
a60 nikiB. MuTb HeyBaXXHOCTi NPH KOPUCTYBAHHi
€NEeKTPOIHCTPYMEHTOM MOXE NPU3BECTH 10 CEPHO3HUX
TpaBM.

» BukopucToByiiTe 3ac0bH iHANBIAYaNbHOrO 3aXHCTY.
3aBxau BaAraiiTe 3aXUCHi OKYNAPHU. 3aCTOCYBaHHA
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3acobiB iHAMBILyaNbHOMO 3aXMCTY ANA BiANOBIAHWX YMOB,
Hanp., 3aXMCHOI MacKH, CNeLB3YTTA, L0 He KOB3A€ETbCA,
KacKy Ta HaBYLUHWKIB, 3MEHLLYE PU3UK TPABM.

» YHuKaliTe BUNaAKOBOro BMUKaHHsA. MMepu Hix
YBiIMKHYTH eNeKTPOiHCTPYMEHT B eneKTpomMepexy abo
nig’eAHaTH akyMynaTopHy 6atapeto, 6patu ioro B
pyKH abo nepeHoCUTH, BNIEBHITbCA B TOMY, L0
€NeKTPOIHCTPYMEHT BUMKHEHHUI. TPUMaHHSA NabLA Ha
BUMMKaUi Mifj Uac NepeHeceHHs eNnekTpoiHCTpyMeHTa abo
NiLKNOYEHHA B PO3ETKY YBIMKHYTOTO
€/1EKTPOIHCTPYMEHTa MOXE NPU3BECTH 10 TPABM.

» Mepep TMM, AK BMUKaTH eNeKTPOiHCTPYMEHT,
npubepiTb HanaromKyBanbHi iIHCTpyMeHTH abo
raikoBHii Kniou. epebyBaHHA HanarofKyBanbHoOro
iHCTpyMeHTa abo Krioua B UaCTHHI €NEKTPOIHCTPYMEHTa,
10 0bepTaETLCA, MOXKE NPU3BECTH [10 TPABM.

» YHuKaliTe HeNPUPOAHOTO NONOXKEHHA Tina. 3aBXAU
36epiraiiTe cTilike NON0XEHHA Ta TPUMAIiTe
piBHoBary. Lle 103Bon1Tb Bam Kpallie KOHTPONOBATH
€NEeKTPOIHCTPYMEHT y Hebe3neyHux cuTyauinx.

» Bpsdraiite npupathuil opar. He Baaraiite npoctopui
ogAar 1a npukpacu. He nigcrasnaiite Bonoccs it ogar
[0 AieTanei, Wo pyxaloTbcs. [1pocTopuii opAr, LoBre
BOMOCCA Ta MPUKPACH MOXYTb NOTPaNUTK B AeTani, Lo
pyXarTbCs.

» AKWO iCHY€ MOXNMBICTb MOHTYBaTH
NUNOBIACMOKTYBanbHi a0 NUNOYNoBNIOIOYI NPUCTPOI,
nepekoHairecs, o6 BoHu bynu fobpe nig’eaHaHi Ta
NpaBUNbHO BUKOPUCTOBYBANUCA. BUKOpUCTaHHS
NWUNOBIACMOKTYBaNbHOMO MPUCTPOK MOXE 3MEHLUNTU
Hebe3neku, 3yMOBNEHi MMOM.

» [lo6pe 3HaHHA eNeKTPOIHCTPYMEHTIB, OTPHMaHe B
pesynbTaTi YacToro iXx BUKOPUCTAHHA, HE MOBUHHO
NPU3BOANTH [0 CAMOBNEBHEHOCTI 1 irHOpyBaHHA
NPUHLMNIB TeXHikK 6e3neku. HeobepexHa fiia Moxe B
OfHY MUTb NPU3BECTH [0 BaXKOT TPABMMU.

MpaBunbHe NOBOJKEHHA Ta KOPUCTYBAHHA

eNeKTPOIHCTPYMEHTaMH

» He nepeBaHTaXyiiTe eNeKTPOIHCTPYMEHT.
BUKOpPUCTOBYIiTE TAKMI €NEKTPOIHCTPYMEHT, L0
cnewianbHO NPU3HAYEHHI ANA BignoBigHoi poboTy.

3 NPUAATHUM ENEKTPOIHCTPYMEHTOM Bi 3 MeHLLMM
PU3MKOM OTPUMAETE Kpallli pe3ynbTat poboTu, AKLL0
OyzeTe npallloBaTi B 3a3HaUEHOMY Aiana3oHi MOTYXHOCTI.

» He KopucTyiiTeca eneKTpoiHCTPYMEHTOM 3
NOLWKOKEHUM BUMHKaUeM. ENeKTpoiHCTPYMEHT, AKWN
He BMUKA€ETbCA abo He BUMUKAETLCS, € Hebe3neuHnMm i
1ioro Tpeba BigpemMoHTYBaTH.

» [lepep TMM, AIK perynioBatH Wwo-Hebyab B
€NeKTPOIHCTPYMEHTI, MiHATH NpUNaaaa abo xoBaTtu
€NeKTPOIHCTPYMEHT, BUTATHITb WITENcenb i3 po3eTku
Ta/abo BUTATHITL aKymynaTopHy batapelo. Li
nonepekyBanbHi 3aX0fiM 3 TeXHikK be3neku 3MeHLLYIoTb
PU3MK BUNAZIKOBOTO 3aMyCKy €NeKTPOIHCTPYMEHTA.

» XoBaiiTe eNneKTPOiHCTPYMEHTH, AKUMH Bu came He
KOpHCTY€eTecH, Bi Aitei. He fo3Bonsiite
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KOPUCTYBATHCA €NeKTPOIHCTPYMEHTOM ocobam, Lo He
3HailoMi 3 Horo po6oTolo abo He uNTanH Ui BKasiBKH.
BuKOpUCTaHHA eNeKTPOIHCTPYMEHTIB HEAOCBIAUEHUMM
ocobamu Moxe By HebeaneuHum.

» CrapaHHo fornapaiite 3a eNeKTPOIHCTPYMEHTaMM i
npunaggam. Mepesipsaiite, wob pyxomi getani
€eNneKTPOiHCTPYMeHTa bynu npaBUNbHO pPo3TaLLIOBaHi
Ta He 3aiAanu, He 6ynu nowkKoAXeHUMH abo y byab-
AIKOMY iHLLOMY CTaHi, AKUIA Mir 6U BANUHYTH HA
¢yHKLiOHYBaHHA eneKTpoiHcTPpyMeHTa. MowKomKeHi
€NeKTPOiHCTPYMEHTH NOTPibHO BiApeMOHTYBaTH,
nepL HiXk KOPUCTYBATUCA HUMH 3HOBY. Benuka
KiNbKICTb HeLLaCHWX BUNAAKIB CMPUUUHAETLCA NOraHUM
[0rNAAO0M 32 eNeKTPOIHCTPYMEHTAMK.

» Tpumaiite pi3anbHi iHCTPYME@HTH HaroCTpeHUMH Ta B
yucToTi. CTapaHHO AOrNAHYTI Pi3anbHi iHCTPYMEHTH 3
rOCTPUM Pi3anbHUM KPAaEM MEHLLE 3aCTPAIOTb Ta NerLli B
ekcnnyarawii.

» BukopHcTOBY#iTE eNeKTPOiIHCTPYMEHT, NPUNapaa Ao
HbOr0, Po60Yi iHCTPYMEHTH TOLLO BigNOBIAHO A0 LUX
BKa3iBOK. bepiTb 10 yBaru npu bomy ymoBH pobotu
Ta cneuudiky BAKOHYBaHOT poboTH. BiKOpUCTaHHSA
€NeKTPOIHCTPYMEHTIB AnA pobiT, AnA AKUX BOHM He
nepeabdaueHi, Moxe NPU3BECTH 10 HEOE3NEUHUX
cuUTyauin.

» Tpumaiite pyKkoATKM i NOBEPXHi 3aXBaTy CyXUMM i
YUCTHMH, CRiAKYiiTe, W06 Ha HUX He Dyno onuBHM abo
rycroro mactuna. CnusbKi pyKoATKHM i NOBEPXHi 3axBaTy
YHEMOXTMBNIOIOTH HE3neuHe NOBOKEHHS 3
€NeKTPOIHCTPYMEHTOM Ta HOro KOHTPONIOBAHHA B
HEOUiKyBaHMX CHUTyaL|ifX.

Hpasum;ue NoBOAXKEHHA Ta KOPUCTYBAHHA
€eneKTPOiHCTPYMEHTaMH, L0 NPaLoTb Ha
AKYMYNATOPHUX 6a1apeﬂx

» 3apapkaiTe akymynaTopHi 6arapei nuwe B
3apAfKyBanbHUX NPUCTPOAX, PEKOMEHA0BaHUX
BUrOTOBMIOBaUEM. BUKOPUCTaHHA 3apamKyBaNbHOro
NPUCTPOIO ANA aKYMYNATOPHUX baTapen, Ana AKKUX BiH He
nepenbaueHuit, MoXe NPU3BOAUTH 10 MOXKEXI.

» BuKopuCTOBYiiTe B €NeKTPOIHCTPYMEHTaX NuLue
peKoMeHAO0BaHi akymynaTopHi 6atapei.
BHKOPUCTaHHS iHLIMX aKyMynATOPHKX baTapei Moxe
NPHU3BOAMTH 10 TPABM Ta MOXEXi.

» He 36epiraiite akymynaropHy barapelo, Akoto Bu
came He KOPUCTY€eTecA, NOPAA, i3 KaHLeNAPCbKUMH
CKpinkamH, Knlouamu, LBAXaMH1, FBAHTaMK Ta iHLUIMMK
HeBENUKUMHU MeTaneBUMH NpeaMeTamMu, AKi MOXYTb
CNPUUMHHTH NePEeMUKaHHA KOHTaKTiB. KopoTke
3aMMKaHHA MiX KOHTaKTaMK1 akyMynaTopHoi batapei
MOXe CIPUUMHATH OMiKK 00 NOXKEXY.

» Mpu HenpaBUNbHOMY BUKOPUCTaHHI 3 aKyMYNATOPHOI
baTapei MoXxe NOTEKTH PiguHa. YHUKaIHTe KOHTAKTY 3
Heto. p1 BUNaaKOBOMY KOHTaKTi NpOMHUiiTe
BignoBigHe micue Boaolo. AKLO piauHa noTpanuna B
04i, A0AATKOBO 3BEPHiTbCA [0 NikapA. AKyMyNnATopHa
pifiHa MOXE CNPUUMHATM NOAPA3HEHHS LLIKipK abo
OMiKM.

» He BuKopucTOBYiiTe NoWKoAXeHi abo moaudikoBaHi
aKymynatopu abo enekTpoiHCTPyMeHTH. MowKomKeHi
abo MoaKchikoBaHi aKyMyNATOPH MOXKYTb MOBECTUCA
HEOUIKyBaHO, L0 MOXXe NPU3BECTH 0 MOXEXi, BUDYXY
abo puanKy TpaBMHU.

» He nigaaBaiite akymynaTop abo eneKTpoiHCTpyMEHT
Aii BorHio abo Bucokux Temneparyp. BoroHb abo
Temnepartypy euii 3a 130 °C MOXyTb NpuU3BECTHM A0
BUOYXY.

» BuKoOHyiiTe BCi BKa3iBKM i3 3apAAMXaHHA i He
3apApKaiTe akymynaTop abo eneKTpoiHCTPYMeHT 3a
TeMneparyp, Lo BUXOAATb 3a BKa3aHi B iHCTPYKLUil
mexi. HenpaBunbHe 3apsamkaHHs abo 3apsamkaHHs 3a
TEMNepPaTyp, WO BUXOAATH 33 BKa3aHi MeXi, MOXe
noLKoauTH batapeto i NiABULLIMTY PU3KK 3aMaHHS.

Cepgic

» Bipaagaiite cBiii eNeKTPOIHCTPYMEHT Ha PEMOHT nuLLe
kBanicikoBaHum chaxiBuam Ta nuwe 3
BUKOPHUCTAHHAM OPUriHANbHUX 3aNuacTuH. Lle
3abe3neyntb poboTy NPUCTPOIO NPOTATOM TPMBANOTO
uacy.

» Hikonu He 06cnyroByiiTe NOWKOLKEHi aKyMYNATOPH.
0bcnyroByBaT akyMynaToOpH J03BONAETLCA NULLE
BUPOOHHMKY abo aBTOPU30BAHWUM CEPBICHUM
OpraHisauism.

PekomeHpauii 3 TexHiku 6e3neku ans
XXHPOBNOBNIOBaUa

» OpnAraiTe 3aXMCHi pyKaBHUKH, 3aXMCHi OKYNAPH,
3acobu 3axucTy opraHiB cnyxy Ta B3yTTs, L0 He
KOB3ag€, Nifi YaC BUKOPUCTAHHA KUPOBNOBAIOBaYa.

» Tpumaiite pyku nopani Bif NPYXXHHHOTO CTPHXKHA. [Py
poboTi i3 XMPOBNOBNIOBAUEM MOXHA 3aTUCHYTH PYKK.

» He 3anuwaiite XXMPoOBNOBNIOBaY Nif NPAMUMU
COHAYHWMHU NPOMeHAMH. MacTuna 1a onMBM MOXYTb
3aHATHCD.

» He 36epiraiiTe Ta He BAKOPUCTOBYIiTE MacTHNa Ta
MacTUnbHi MaTepian1 nobnu3y Borxio abo B Tennomy
micui. MacTvna i MacTUnbHI MaTepian MoxyTb
3aMHATUCD.

» MepekoHaiitecs, WO WAAHT 6yB BKPYYEHHUI 3 KPYTHHM
momeHTOM 13 -16 H-M. B iHWwoMy BUNagKy WwnaHr Moxe
Bif'eiHATUCA NPKU PODOTI 3 XXMPOBNOBMIOBAYEM.

» 3anpaBHHi KnanaH NoBUHEH byTH cymicHuiA 3
3anpaBHOI rOpNIOBMHOIO | PO3PaX0oBaHMii HA TACK He
meHwe 690 6ap. Lie 103BONAE YHUKHYTH NOLIKOIKEHHS
XXMPOBMNOBAIOBAYA i HACOCA HU3bKOTO TUCKY.

» BuKkopucTOBYiiTe NULIe MacTUNA, L0 BiANOBifaOTL
knacam NLGI, 3a3HaueH!M y TeXHIUHUX
Xapakrepuctukax. Takox 060B'a3koBO
AOTPUMYHTECH IHCTPYKL i BUPOOHMKA MacTuna. IHWi
3a00pOHEHi MaTepiany, Taki Ak, Hanpuknaa, Macna,
MOXYTb BUTIKaTH 3 XXMPOBNOBNIOBaYa i TPAaBMYBaTH Oui
abo NpuBECTM A0 BUXOAY 3 NaAY XKMPOBNOBMIOBAYA.

» [lepen BUKOPUCTAHHAM O3HAHOMTECA 3 IHCTPYKLiAMH
BMPOOHMKA MacTHNa i fOTPUMYHTECD iX.
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» lepep BUKOHAHHAM OyAb-AKKUX POGIT i3
JKUpOBNoBnioBauem (Hanp., 3aMiHa KapTpuaxka)
BMAMITb aKyMynATOP 3 eNeKTPOIHCTPYMEHTY. [1pu
BUNAAKOBOMY YBIMKHEHHI BUMWKaua icHY€ Hebeaneka
NopaHeHHA

» AKI0 BU BAKOPUCTOBYETE XKUPOBNOBNIOBaY NpH
poboTi Ha BUCOTI, 3aKpiniTb HOro 3a 4ONOMOroio
3acobiB 3axucTy Bif nafiHHA. TakUM UUHOM, BU MOXKETE
YHUKHYTH MaTepianbHoro 36UTky i TpaBM B pe3ynbTari
NafiHHA XMPOBNOBNOBAYA. [1NeYoBMI PeMiHb He
NOBMHEH BUKOPUCTOBYBATUCA AIK 3acib 3axucTy Bif
nagiHHA.

» [epeBipsaiiTe XKMPOBNOBNIOBAY i LUNAHT NEPeA KOXKHUM
BUKOpPHUCTaHHAM. He BUKOpHCTOBYiiTE
)KMPOBNOBNIOBaY, AIKILO BU NOMITHNH NOWKOAXKEHHA
abo 3Hoc xupoBnoBnioBayua abo wnakra. LLinaxr He
noBHUHeH byTH 3a6nokoBaHuii abo nepernyTuit. LLinaxr
MOXe NopBaTHCA Uepes BUCOKUM TUCK, a BUTIKaIOUi
MacTUna MOXyTb NPU3BECTH 40 TPABM.

» He nepetuckaiite Ta He neperMHanTe rHyuKuii WnaHr
i3 3acTocyBaHHAM cunu. LLInaHr moxe 3namaruca abo
nehopmyBaTuca.

» He nepeHocbTe XXMPOBNOBMIOBAY Ha WNaH3i abo
BTAryBaui NPY>XHHHOTO CTPHXKHA.

» He HanpaBnsiiTe wWnaHr Ha ce6e abo oTouytoumx nig
yac BUKOPHUCTAHHA XUPOBNOBNIOBAYa.
P03bpu3kyBaHHs 1Py MOXe NPU3BECTH [0 TPABM.

» MiaTpumyiiTe XKUPOBNOBNIOBAY B YUCTOTi | BUTHpaiiTe
macTuno, wo 3anuwunocs. Lle fonomarae 3anobirtu
NOCNM3aHHIO i, AIK HACNIZOK, TPABMaM.

» BukopucroByiiTe nuile opuriHanbHe npunapas Bosch.

» Poboue micue mae 6yTu unctum, cyxum, fobpe
OCBiTNEHUM i AOCTaTHbO NPOBITPIOBAHUM.

» Mpu nowkomkeHHi abo HenpaBUNbHIi ekcnnyaTauii
aKyMynaTopHoi 6atapei Moxe BUXOAUTH Nap.
AKymynaTopHa 6atapes Moxe 3aHMaTHCb abo
BUOYxaTH. BryctiTb CBiXe NOBITPA i — y pasi ckapr —
3BEpPHiTbCA 710 Nikaps. [ap MoXe noapasHioBaTh
IMXanbHi WNAXK.

» He BHOCbTE KOHCTPYKTHBHUX 3MiH B aKyMyNATOPHY
bartapelo Ta He BigkpuBaiTe ii. ICHye Hebe3neka
KOPOTKOr0 3aMMKaHHS.

» [ocTpumMu npeameTamu, Hanp., rei3akamu abo
BUKPYTKaMH, 360 NpuKNafiaHHAM 30BHILUHbOT CUIHU
MOXXHa NOLWKOAUTH aKyMynATOpHY barapeio. Moxnuse
BHYTPiLLHE KOPOTKE 3aMUKaHHA, 3arOpsiHHS, YTBOPEHHS
MMy, B1ubyx abo neperpie akyMynaTopHoi batapei.

» BukopucToByiiTe aKyMynaTopHy 6atapeto Tinbku B
npopykTax BUpo6HUKa. [T1iue 3a Takux yMoB
akymynaTop by/ie 3axMILEeHHi Bi HebeaneuHoro
NepeBaHTaXEHHS.

3axuuwaiite akymynaTopHy 6atapeto Big

Tenna, 30Kpema, Hanp., Bif COHAUHUX

NpoMeHiB, BOTHI0, 6pyAy, BOAH Ta BONOTH.

IcHye Hebe3neka BUOYXY | KOPOTKOrO

3aMUKaHHA.
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Onuc npoAyKry i nocnyr

Mpouutaiite Bci 3acTepexKeHHs i BKa3iBKH.
HeBKKOHaHHs BKa3iBOK 3 TexHikv beaneku Ta
IHCTPYKLi MOXe NPU3BECTH [0 YPKEHHA
€N1EKTPUUHNM CTPYMOM, NOXexi Ta/abo
BXKKMX CEPHO3HUX TPABM.
Byab nacka, noTpuMyiTECA iNtOCTPaLii Ha noyaTKy
iHCTPYKU,i 3 ekcnnyaralii.

Mpu3sHaueHHda npunagy

EnekTpoiHCTPYMEHT NpHU3HAUeHI N 3MalLyBaHHA
PYXOMMX YaCTUH uepes CTaHAAPTHI TOUKK 3MaLLlyBaHHA, WO
nepenbaueHi ana Liei METH, 3a [LONOMOr0t0 MacTH/, HAABHUX
y Npofaxy, B kKapTpumkax abo Tapi, npusHaueHin ans
MaCTUNbHUX NiCTONETB.

3o06paeHi KOMNOHEHTH

Hymepauis 306paxeHnx KOMMOHEHTIB NOCUNAETbCA Ha
300paXKeHHs eneKTPOiHCTPYMEHTY Ha CTOPIHL 3 ManioHKOM.

(1) CaitnogioaHe poboue niacBiuyBaHHA

2) [lnck nonepenHboro BUBOPY KinbKOCTi XOAiB
Hacoca

3) BumuKau pobouoro OCBiTEHHS

(4) Baxinb dikcauii

(5) KHonka cikcauyii

(6) Bumukau

(1)) Mepemukau BUOOPY LLIBHUAKOCTI

(8) 3axMCHUI KOXYX aKyMynATOpHoi batapei

(9) AkymynatopHa batapes”

(10)  KHonka po36nokyBaHHs akymMynaTopHoi batapei®
(11)  [BMHT 3aXMCHOrO KOXYyXa akyMynATOpHoI batapei
(12)  Uwningp ana mactvna

(13)  Tpumau gns wnaxra

(14)  BeHTtunAuiRHUIA KNanaH

(15)  KpinneHHsa ana nneyoBoro pemeHs

(16)  BrAryBau Npy>XMHHUX CTPHXKHIB

(17)  Kpuuwka banoHa

(18)  KnanaH ckumaHHsA TUCKY

(19) Wnawr

(20)  TMneyoBuit peMiHb

(21)  Ta¥tka (3akpinneHHs wWnaxra/
€NEeKTPOIHCTPYMEHTA)

(22)  IBWHTTpMMaua WNaHra
(23)  Mpy*uHHKIA WTOK

(24)  BwToukaanA CTONOPIHHA
(25)  BuwToBxyBau MacTMna
(26)  CronopHa npyxwHa
(27)  NepexigHa petanb

(28)  Amantep ana 500-rpaMOBHX FBUHTOBHX
KapTprmKis®
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(29)  Amantep ana 400-rpaMOBHX FBUHTOBHX
KapTpumKis?

(30)  TBuHTOBa NMpObKa

(31)  MyHawTyk

(32)  90°-MmyHgwTyK

(33) Brynka

a) Lle npunapps He BXOAUTD 10 CTAaHAAPTHOrO KOMMNEKTY
NOCTaBKH.

TexHiuHi XapaKTepUCTHKH

AKYMYNATOPHUIA MacTUNbHUIA GFP 18V-10
nicroner
ToBapHui HoMep 3601 JN60O..
HomiHanbHa Hanpyra V= 18
3anpasHa KinbKicTb MacTuna r 400
Makc. poboumii TUCK yHT 10000
Ha KB.
LM
Makc. BuTparta piguHu, Wwo r/xB 320
BHTIKa€E
[loBXWHa WwnaHra MM 1200
CxBaneHui Tun Mactuna NLGI 0-2
Bara" Kr 4.4
PekomeHgoBaHa Temneparypa C 0...+35
HaBKO/MLUIHBOTO CepefoBULLA
Npu 3apAmLKaHHI
[lonyctuma Temneparypa C -20...+50
HaBKO/MLIHbOTO CepPefoBULLA
npv ekcnnyatauii® i npu
3bepiraHHi
PekomeHA0BaHi akyMynATopHi GBA18V...
barapei GBA 18V...
ProCORE18V...
EXPERT18V...
EXBA18V...
CORE18V...
PekomeHaoBaHi 3apagHi GAL18...
npUCTpoi GAL 18...
GAL 36...
GAL12V/18...
GAL 12V/18...
GAX 18...
EXAL18...

A) besakymynatopHoi batapei (Bary AKb MoXxHa 3HaiTH 3a
aapecoto www.bosch-professional.com)

B) obmexeHa noTyxHicTb 3a Temneparypu < 0°C

3HaueHHs MOXYTb BiPI3HATUCA 3aNeXHO Bif BUPODY, yMOB
3aCTOCYBaHHs Ta JOBKINNA. [leTanbHiwy iHthopmadito auB. Ha
www.bosch-professional.com/wac.

Incopmauia wopo wymy i Bibpawii

PiBeHb LwymiB BU3HaueHui BignosigHo no EN 62841-1.

A-3BaXKeHWi piBeHb 3BYKOBOIO TUCKY Bif eNeKTpONpUnagy,
AK NpaBuno, cTaHoButb 77 A6 (A). Moxubka K=3 ab. PiseHb

LIyMy MOXe g uac poboTu nepebinbluyBaTh 3a3HaueHi
3HaueHHs.BaAraiTe HaByIWHHKK!

3aranbHa BibpaLis a, (BeKTOpHa CymMa TPbOX HAaNpAMKIB) i
noxubka K BusHaueHi BignosigHo 1o EN 62841-1:

,<2,5 m/c?, K = 1,5 m/c?

3asHaueHi B LIMX BKa3iBKax piBeHb Bibpallii i pieHb emicii
LIyMy BUMiPIOBANMCA 33 BU3HAUEHOIO B CTaHZapTax
npoLieaypoLo; HUIMW MOXHA KOPHUCTYBATUCA [N MOPIBHAHHA
npunagis. BoHW Takox npuaaTtHi AnA nonepenHboi OLiHKA
piBHA Bibpauii i piBHA eMicii wymy.

3a3HaueHi piBeHb Bibpallii i piBeHb eMicii Lymy cTocytoTbea
OCHOBHMX PObIT, ANs AKMX 3aCTOCOBYETHCA
€NeKTPOiHCTPyMeHT. OfHaK y pasi 3aCTOCYBaHHA
€NeKTPOIHCTPYMeEHTa /1A iHLWKX PobiT, poboTH 3 iHLWKMM
npunaznaam abo y pasi HeOCTaTHLOrO TEXHIUHOMO
obcnyroByBaHHs piBeHb Bibpauii i piBeHb eMicii wymy
MOXYTb ByTH iHLWIKMMK. B pe3ynbTari piBeHb Bibpalyii i piBeHb
eMicii Lymy npoTAroM BCboro poboyoro yacy MoxyTb
3HAYHO 3POCTH.

[inA TouHoi oLiHKK piBHA Bibpauii i piBHA emicii Wwymy
NoTPibHO TakoX BpaxoBYBaTH iHTEPBANM uacy, Konu
€NeKTPOIHCTPYMEHT BUMKHEHMI abo, Xxoua i yBIMKHEHHA,
ane hakTMUHO He npauoe. Lie Moxe 3HaUHO 3MeHLWNTH
CYMapHHi piBeHb Bibpalii | piBeHb eMmicii WyMmy npotarom
pobouoro yacy.

BuaHauTe aopatkosi 3axoau beaneku fns 3axucty
oneparopa enekTPOoiHCTPYMEHTa Bif Bibpauii, Hanp.:
TeXHiuHe 0bCnyroByBaHHs €NeKTPOIHCTPYMEHTa | pobounx
iHCTPYMEHTIB, HarpiBaHHS pyK, OpraHisauis pobounx
npouecis.

AkymynaropHa batapen

Bosch npopaae akyMynaTopHi eneKTPOiHCTPYMEHTH TaKoX
0e3 akymynaTopa. Ha ynakoBL{i 3a3HaueHo, U4 BXOANTb
aKyMynsTop B KOMMNEKT NOCTaBKM BaLLOr0
€NeKTPOIHCTPYMEHTA.

3apapxaHHA aKkyMynATopHoi 6atapei

» BukopucroByiiTe NuiLe 3apAAHi NPUCTPOI, 3a3HaueHi B
TEXHIUHUX AaHuX. [T1le Ha Ui 3apsaaHi npucTpoi
PO3paxoBaHuH NITIEBO-IOHHUI aKyMyNATOP, WO
BUKOPUCTOBYETbCA Y Bawwomy npunagi.

BkasiBKa: NiTilt-ioHHi akyMynATOpPY NOCTAUaOTbCA YACTKOBO

3apAIKEHUMM BiNOBIAHO 1O MiXKHAPOAHUX NPaBMN

TpaHcnoptyBaHHA. LLlob akymynaTop mir peanisysaru coio

MOBHY EMHICTb, Nepes TMM, AIK NepLUXiA pa3 npautoBath 3

Np1NazoM, akyMynaTop Tpeba noBHICTIO 3apAaKTH.

BcTaBnAHHA akymynaTopHoi 6aTapei

lMocyHbTe 3apAmKeHy akyMynaTopHy batapeto B rHi3go ans
aKkymynaTopHoi batapei, 1106 BoHa BinuyTHO yBiHLWNa y
3auenneHHs.
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BuiiMaHHA aKkymynaTopHoi 6atapei

LLlo6 BMTAITM akyMynATOPHY batapeto, HATUCHITL Ha KHOMKY
po36noKyBaHHA | BUTATHITb akyMynATopHy batapeto. He
3aCTOCOBYiTE NPH LIbOMY CHNY.

B akymynsTopi nepenbaueHo 2 cryneHi bnokysaHHs, 1106
3anobirT1 BUNagiHHIO akyMynATopa NPU HEHaBMUCHOMY
HaTUCKaHHi Ha KHOMKY po3bnokyBaHHA akyMynaTopa.
BcTpomneHuii B eneKTPOiHCTPYMEHT akyMynAaTop
TPUMAETLCA Y NONOXKEHHI 3aBAAKN NPYXKUHI.

IHAMKaTOp 3apAAMXKEHOCTi aKyMyNATOPHOT
barapei

MpumiTtka: He BCi TMNK akyMynaTopHUx batapei MaioTb
iHOMKaTOP PiBHA 3apAgy.

3eneHi cBiTNoOAioAM iHAMKATOPA 3aPAMKEHOCTI
aKyMmynaTopHoi batapei nokasytoTb CTynNiHb 3apAmKEHOCTI
akymynsTopa. 3 MipKkyBaHb TexHiku 6eaneku onuTyBaT CTaH
3apAMLKEHOCTi aKyMYNATOPa MOXHA NULLE NPY 3YMUHEHOMY
€NEKTPOIHCTPYMEHTI.

HaTUCHITb KHOMKY iHAMKATOPa 3apAMKEHOCTI aKyMyNATOPHOI
baTapei @ abo ax, 1106 BifobPa3uTH CTyNiHb 3apPAMKEHOCTI.
Lle MoxHa 3pobuTy i Tofi, KONK akymynaTopHa barapen
BUTATHYTA 3 €NEKTPOIHCTPYMEHTA.

AKLLO MicnA HAaTUCKaHHA HA KHOMKY iHgMKaTopa
3apALKEHOCTi aKyMynaTopHoi batapei )ofeH ceitnogion He
3aropAETbCA, akyMynATop BUHLWOB 3 nafy i Horo Tpeba
3aMiHUTH.

PiBeHb 3apsAfy akyMynaTopHoi batapei Binobpaxaetbea
TaKOX Ha MOAyNi iHTepdericy kopucTyBaya IHauKaTopu
CTaHy.

Tun akymynatopa GBA 18V...| GBA18V...

CBiueHHA 3-X 3eNneHnx 60-100 %
CBiu€HHSA 2-X 3eNeHNX 30-60 %
CBiueHHs 1-ro 3eneHoro 5-30 %
bnumanHa 1-ro 3eneHoro 0-5%

Tun akymynaTopHoi 6atapei ProCORE18V...
Csaitnopiop EMHicTb

CBiueHHA 5-1 3eneHnx 80-100 %
CBiueHHA 4-X 3eneHnx 60-80 %
CBiYeHHA 3-X 3eN1eHNX 40-60 %
CBiueHHA 2-X 3eNneHnx 20-40%
CaiueHHs 1-ro 3eneHoro 5-20%
BnumanHsa 1-ro 3eneHoro 0-5%
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BkasiBku o0 onTiManbHOro NOBOAXXeHHA 3
AKyMynAaTopoMm

3axuiLanTe akyMynaTop Bif BONOMM i BOAK.

3bepiraitte akymynaTop nue 3a remnepatypu Big =20 °C

10 50 °C. 30Kpema, He 3anuLuaiTe akyMynaTop BAiTKy B
MalLUHi.

Yac Big uacy npounLLanTe BEHTUNALiHI 0TBOPU
aKyMynsTopa M’AKUM, UUCTUM i CYXUM MEH3NHUKOM.
3aHafTo KOpoTKa TPMBaNiCTb PObHOTH MicnA 3apAmKaHHA
CBiflU1Tb NPO Te, LU0 aKyMYNATOP BUUepnaB cebe i oro
Tpeba nomiHATH.

3BaaiTe Ha BKa3iBKM LLOAO0 BUAANEHHA.

MoHTax

» Mepepn BUKOHAHHAM ByAb-AKKUX PobiT 3
€NeKTPOIHCTPYMEHTOM (HanpUKNag, NPU TEXHIYHOMY
obcnyroByBaHHi, 3amiHi geTanei Toww0) BUAMITD
aKyMynaTop 3 eneKTpPoiHCTpyMeHTy. [1p1 BUnagKkoBomy
YBIMKHEHHi BUMUKaua icHy€ Hebeaneka nopaHeHHs.

BcTtaHoBneHHsA nneuoBoro pemeHd (aue. man. A)
Mig yac poboTH MOXHa NOBICHUTH ENEKTPOIHCTPYMEHT Uepes
nneye 3a AONOMOTOK0 NneyoBoro pemens (20).

- 3auenitb NneyoBuit peminb (20) 3a kpinnexHs (15).

3amina wnaura (gus. man. B)

Y cTaHOapTHIl KoMnnekTallii BcTaHoBNeHo wwnaHr (19)

noxuHowo 120 cm.

lMepeKpyueHuit abo NOLIKOKEHWI LWNAHT CMif 3aMiHUTH.

- BinkpyriTb rariky (21) Ha wnaxry 3a gonomMororo
CTaHAAPTHOrO ralMKoBOTO KMtoYa i BiKPYTiTh
BCTaHOBNEHMI WnaHr (19) Big eNeKTpoiHCTPYMEHTa.

— TpuKpyTiTb HOBHI WNaHr (19) fo eneKTPOiHCTPYMEHTa, a
MOTIM 3aTATHITb raiky (21) 3 MOMEHTOM 3aTAryBaHHa 13-
16 Hwm.

MepeobnagHaiTe TpMMaYi ANA WNAHrIB

(auB. man.C)

Tpumavui ans wnaxris (13) MoxHa rHyuKko poaMilLyBaru Ha

€NeKTPOIHCTPYMEHTI.

- BuBinbHiTb wnawr (19) 3 Tpumava ans wnara (13).

— BigkpyTiTb rBMHTH (22) Ta BUTATHITb TOMMaUi LWNAHTIB 3
Kopnycy.

— 3anexHo Big baxxaHoro pobouoro NONoXeHHs, BCTaBTe
TPUMau LNaHra B nepeadaueHi 3arnbuHm i 3HoBY LiNbHO
3aKpyTiTb HOTO.

3anpasTe eNneKTPOiHCTPYMEHT MacTUNoM

[lo3BoneHi kapTpupxi

- 400-rpamoBi kapTpumxi Pull-off

~ 500-rpamoBHI NPUTBUHUYBAHWUI KAPTPUXK
(Mo>Ha BUKOpUCTOBYBATH 3 afianTepoM (28):
2608 001205)
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400-rpamMoBHi NPUTBUHUYBAHUIM KapTPUIX
(Mo>Ha BUKOpMCTOBYBATH 3 afanTepoMm (29):
2608001204 )

BcranoBnenHa 400-rpamoBoro kaptpuaxa Pull-off
(auB. man.D1-D2)

BurBuHTITb EMHiCTb AN MacTvna (12) npot
FOAWHHWUKOBOI CTPINKKM 3 €NEKTPOIHCTPYMEHTa.

MoTArHITb NPYXMHHKNA WToK (23) Ha BTAryBaui (16) Ao
KiHLA Ha30BHi Ta 3adhikcynTe HOro B CTNOPHOMY

nasy (24).

3HimiTb KoBnayok 3 400-rpamoBoro kapTpumka Pull-off i
BCTaBTe KapTPHUAX BiJKPHUTOI0 CTOPOHOIO JOHM3Y B
€MHicTb Ana Mactuna (12).

TinbKu Tenep 3HiMiTb 3HIMHY KPULLKY KapTpuaxa.
3arBUHTITb B @NEKTPOIHCTPYMEHT EMHICTb ANA

mactuna (12) 3a roqMHHUKOBOIO CTPINKOH0.

BHBINbHITb NPYXHHHUIA WTOK (23) 3i cTONOpHOro

nasa (24) i noBinbHO BTUCHITb MPYXXUHHMIA LTOK [0 yNopy
B eMHicTb Ana mactvna (12).

abo

BHBINbHITb NpYXHHHKIA WTOK (23) 3i cTONOpHOrO

nasa (24) ta 3acikcyite NPYXUHHUH LUTOK, NOBEPHYBLLK
11oro Ha 90° 3a ;ONOMOTOI0 BULLITOBXYBaua MacTuna (25).
3aBAAKK LbOMY NPYXXWUHHWUIA LUTOK PYXAETbCA 3 MACTUNOM,
a 3a/IMLLIOK MacTWMa MOXHa 3UMTyBaTH 3a LLKaNot Ha
NPYXHHHOMY WTOKY (auB. man. D3).

BunycriTb NoBiTpA 3 cucTeMM (aKB. ,,BuaaneHHs nositpa
(mmB. man. 1), CropiHka 148).

BcranoBnenHa 500-rpaMoBoro NnpurBMHYYBaHOI0

prpuaxa (aue. man. E1-E3)

BHrBuHTITb EMHICTb A1 MacTvna (12) npot
FOAMHHUKOBOI CTPINKKM 3 ENEKTPOIHCTPYMEHTA.

CTHUCHITb dhikcytoui npyuHK (26) i BUTATHITb NepexiaHy
netanb (27) 3 kopnycy.

3arBuHTITb NepexigHuk (28) B eneKTPOiHCTPYMEHT i
3aTArHITb HOTO raMkoBMM K/touem (po3mip 3iBa kntoua
30 Mm).

BkpyTitb 500-rpamoBui NPUrBUHUYBAHWN KapTPHUAX B
apanep. (28).

BunycTiTb NoBiTPA 3 cUCTEMM (aKB. ,,BuaaneHHs nositpsa
(mmB. man. 1)“, CtopiHka 148).

BcraHoBneHHs 400-rpamMOBOro NPUIrBUHUYBAHOTO

ptpupxa (aue. man. F1-F2)

BHrBuHTITb EMHICTb AnA MacThna (12) npotu
TOAMHHUKOBOI CTPINKM 3 ENEKTPOIHCTPYMEHTA.

AL NoTpibHO, 3HOBY BCTaBTE NepexiaHy aetanb (27) y
Kopnyc.

3arBuHTITb NepexigHuK (29) B eNeKTPOIHCTPYMEHT i
3aTATHITb HOrO raikoBMM KNtoueM (po3Mip 3iBa kntoua
41 mm).

BkpyTiTb 400-rpamoBu# NPUrBUHUYYBAHWN KapTPUAX B
apantep. (29).

BunycriTb noBiTpA 3 cuctemu (auB. ,,BuaanerHs nositpa
(amB. man. 1), CtopiHka 148).

3anoBHeHHA EMHOCTI AnA MacTuna 3 Tapu (aue. man. G)

— BurBuHTITb EMHiCTb AnA MacTvna (12) npot
FOAWHHWUKOBOI CTPINKKM 3 €NEKTPOIHCTPYMEHTa.

- 3aHypTe EMHICTb inA MacTUna npubnusHo Ha 5 cm y
MacT1no 3 Tapy.

— TloTArHiTb NPYX1HHWNA WToK (23) Ha BTAryBaui (16) 10
KiHLA Ha30BHi Ta 3adhikcynTe HOro B CTONOPHOMY
nasy (24).

— 3arBUHTITb B €NEKTPOIHCTPYMEHT EMHICTb ANd
mactina (12) 3a rofgMHHUKOBOM CTPINKOI0.

— BuBinbHITb NpyuHHKIA WTOK (23) 3i cTONOpHOTO
nasa (24) i noBinbHO BTUCHITb NPYXXWHHMH LUTOK [0 yNopy
B EMHicTb AnA mactvna (12).
abo
BHBINbHITb NpYHHHKIA WToK (23) 3i cTONOPHOrO
nasa (24) ta 3acikcyiTe NPYXUHHUH LUTOK, NOBEPHYBLLK
1oro Ha 90° 3a ONOMOTOI0 BULLITOBXYBaua MacTuna (25).
3aBaAKK LbOMY NPYXXWUHHUIA LUTOK PYXAETbCA 3 MACTUNOM,
2 3aNMLWIOK MacTMNa MOXHa 3UMTYBaTH 3a LKanok Ha
NPYXHUHHOMY WTOKY (auB. man. D3).

- BunycriTb noBiTpA 3 cucTemMH (ouB. ,.BUnaneHHs noBiTps
(mmB. man. 1), CtopiHka 148).

3anoBHeHHA EMHOCTi ANA MacTUNa 3anpaBHUM HAaCOCOM

(auB. man. H1-H2)

Uepes 3anpasHui knana (pisb 1/8“-NPT) MoxHa

3anpaBnaT EMHICTb Ans MacTina (12) besnocepenHbo 3

Tapu 4nA MacTna 3a A0NOMOTOL0 Hacoca HU3bKOTO TUCKY.

- BwukpyTiTb HapiaHy npobky (30) cTaHgapTHUM TOpLEBUM
KNtOUeM-LIECTUTPAHHUKOM | BKPYTITb B Pi3b 3anpaBHHi
KnanaH (KOMMNOHEHT HacoCa HU3bKOTO TUCKY).

- Nig’enHaitTe HACOC HU3BKOTO TUCKY 10 3aNPaBHOTO
KnanaHa i 3anpasTe EMHICTb 1A MacTvna (12).

~ AKwo BK 3aBXAM NIAKMIOYAETE EMHICTb ANA MacTUNa 1O
HacoCa HU3bKOTO TUCKY [iNf 3aNPaBKK1, MOXHA 3anuLuaTh
3anpaBHMI KnanaH BKPYYEHNUM B €NEKTPOIHCTPYMEHT.
B iHWOMY BUNaAKy BiAKPYTiTb 3anpaBHUI KnanaH Bif
€NeKTPOIHCTPYMEHTA | 3HOBY 3aKpHHTE Pi3b HAPI3HOO
npobkoto (30).

- BwunycriTb noBiTps 3 cuctemu (auB. ,,BuganeHHs nosirpa
(mmB. man. 1), CtopiHka 148).

BupaneHHa nositpa (aus. man. 1)

BuaaneHHa noBiTpaA uepes BeHTUNALIHHUIA KnanaH

- [lnA BUAAneHHs no.iTpa 3 eMHocTi Ana mactvna (12) abo
BMKOPUCTAHWX KapTPUKIB HATUCKaMTE BEHTUNALINHUN
knanaH (14), noku He nouHe 6e3nepepBHO BUXOANTH
MacTuno.

Mig yac BMAANEHHs NOBITPA MOXHA A0AATKOBO 3azifTh

BUMMKay (6).

AKTHBHe BUAaNeHHA NOBITPA

- 3adhikcyiTe NPyXUHHWA WTOK (23), NoBEPHYBLLK HOTO Ha
90°3a 10NOMOroio BULITOBXYBaua Mactuna (25).
HartucHiTb Ha poanosiTptoBau (14) i nocyHbte
NPYXMHHWI LWTOK BNEpes, oK1 3 po3nositpiosaua (14)
He MoYHe BUTIKaTh MacTuno.
abo
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HartucHiTb Ha poanosiTptoBau (14)i nocyHbTe AHO
BCTaHOBNEHOro kapTpumka (500-rpamoBuit
NPUrBMHUYBaHUI KapTpumk abo 400-rpamoBuit
NPUIBUHUYBaHWH KapTPHAXK) BiANOBIAHUM NPEAMETOM
Brepes, Noku 3 po3noBiTpioBaya (14)He nouHe BUTIKaTH
MacTuno.

BcrtaHoBneHHs 90°-myHawTyKa (aue. man. J)

[l BKKOAOCTYNHUX TOUYOK 3MaLLyBaHHA HA 3BUYANHMI

MyHALWTYK (31) MOXHa BCTAaHOBUTH MYHALITYK, 3irHYTHI Nif

KkyTom 90° (32).

- Bcraste 90°-MyHAWTYK (32) y 3BMUaitH1i MyHAWTYK (31)
Ha wnaHry (19) i HacyHbTe BTynKy (33) Ha 3’eHaHHS.

- o6 sHATM 90°-MyHAwWTYK (32), nocyHbTe BTYNKY (33)
Hasaf i cTArHiTb 90°-MyHAWTYK (32) 3 MyHawTyKa (31).

3amiHa 3aXHCHOro KOXyXa aKyMynaTopHoi

barapei

Y pasi NOWKOKEHHSA 3aXUCHOTO KOXYXA aKyMyNATOPHOT

barapei (8) oro cnig 3amiHKTH.

- BuitmiTb akymynatopHy batapeto (9).

— BingkpyTitb rBuHTM (11) | 3HIMITb NOLIKOMKEHMH 3AXMCHUN
KOXyX aKyMynaTopHoi batapei.

— [IpUrBUHTITH HOBWIM 3aXMCHUI KOXYX aKyMYNATOPHOT
barapei.

Pobota

MiaroroBka go pobotu

HanawryBaHHs KinbkocTi xoAiB Hacoca

3aBaAku nonepeaHboMy BUHOPY KinbKoCTi XoAiB Hacoca

MOXHa NofaBaTH NOCTINHY KiNbKiCTb MACTUNA B Pi3HI TOUKK

3MaLLyBaHHs.

- Hanawryitte noTpibHy KinbKicTb X0AiB Hacoca Ha
perynioBanbHoMy Koniwatky (2).

PerynioBanbHe KinbkicTb xoaiB Hacoca

Koniwarko (2)

YBIMKH HeobwmexeHo, 10KM HaTUCHEHO
BUMMKau (6).
1...50 [Micns [OCArHeHHA 3aAaHoi KiNbKOCTi

XO[iB HACOCA iHCTPYMEHT aBTOMATUUHO
BUMMKAETLCA, HABITb AKLLO BUMUKaY (6)
BCE LLE HATUCHYTHH.

HactpotoBaHHsa WBHAKOCTI

EnekTpoiHCTPYMEHT Ma€ ABI LWBMAKOCTI, AKi PEryniolTh
BMTpATy MacT1na B 3al1eXHOCT Bif pobouoro TUCKy.

- HanawroBy#Te noTpibHy WBKMAKiCTb nepemukauem (7).

Mepemukau (7) Butparta mactuna/poboumnii THCK

1-aweugkicte - Butpara mactuna: 100 r/xB
- MakcumanbHuit poboumit TUCK:
10000 chyHT/KB. AtoiM

- MakcumanbHa BUTpara Mactuna:
32071/x8

2-a WBMIKICTb
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Mepemukau (7) Butpata mactuna/pobounit THCK

- Pobouwnit Tuck: 6000-8000 chyHT/KB.
TIIoNM

Ornsp BUTpaT MacTuna

3anexHo Bif KinbKOCTi TaKTiB HACOCa HAHOCUTBCA Pi3Ha
KinbKicTb MacTuna.

KinbkicTb xoaiB Hacoca Kinbkictb mactun® [r]

1 0,7
2 1,4
3 2,1
4 2,8
5 3,5
6 4,2
7 4,9
8 5,6
9 6,3
10 7,0
15 10,5
20 14,0
25 17,5
50 35,0

A) £5%

Mouatok poboTu

YBiMKHEHHS/BUMKHEHHA

- LLlob po3bnokyeatu BuMuKay (6), nocyHbTe 3acyBky (4)
37iBa HanpaBo.

- LLlob yBiMKHYTH €1eKTPOIHCTPYMEHT, HAaTUCHITb HA
BUMMKau (6) i TpUMaiiTe HOro HaTUCHYTUM.

- LLlo6 3achikcyBaTh BUMMKaY (6), HATUCHITb KHOMKY
chikcallii, Konu HaTUCHEHO BUMKKaY (5).

- LLlob BUMKHYTH €N1eKTPOIHCTPYMEHT, BignycTiTh
BuMMKau (6) abo, AKLLO BiH 3a(hiKCOBaHWI KHOMKOIO
chikcalii (5), KopoTKOUACHO HATUCHITb Ha BUMKKaY (6) Ta
3HOBY BiANYCTITb HOTO.

- Ticna poboTu HaTUCHITL 3acyBKy (4) cnpasa Haniso, AnA
3anobiraHHsA BUNAZAKOBOMY BUTIKaHHIO MacTuna.

Poboue ocBiTneHHs

Caitnomion pobouoro ocsitneHHs (1) nigceitnioe micue

pobOTH B pasi HE[OCTAaTHbOTO OCBITNEHHS.

- [nA yBiMKHEHHS poboUOro OCBITNEHHS HATUCHITL
BUMMKau pobouoro ocBitneHHs (3).
AKLLO NpK yBIMKHEHOMY PobOUOMY OCBITNEHHI He
KOPUCTYBATMCA MaCTUNbHKUM MiCTONEeToM, poboue
OCBITNEHHSA Yepes AeAKMI uac 3HOBY aBTOMATUUHO
BUMKHETbCS.

- [InA BUMKHEHHs poboUOro OCBITNEHHS NOBTOPHO
HaTUCHITb BUMMKaU pobouoro ocBiTneHHs (3).

Bosch Power Tools
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BkasiBkH wopao pobotu

» [otpumyiitecb iHCTPYKLii BUpo6HMKIB MacThn! MeBHi
MacTUna MOXHa BUKOPUCTOBYBATH /IHLLIE B NEBHOMY
[liana3oHi Temneparyp.

» BiakpuBaiite i BAKOPUCTOBYIiTE KapTPUXKI
BiANOBiAHO 10 NPUNKCIB BUPOOHHKa.

» KpinneHHsa nneuoBoro pemeHs besneku He
npu3HaueHi AnA yTPUMaHHA Bif NagiHHA.
BuKkopucTOBY#iTE KpinneHHsA nneyosoro pemens (15)
BUK/IOUHO ANA 3aKPINIEHHS NNeU0BOT0 PEMEHS.

3mauuysanna (gus. man. K)

- 3anpaBTe enekTPoiHCTPYMEHT MACTUNOM.

- BcraHoBitb notpibHui myHawryk: (31)/(32).

- HanawroBy#Te NoTpibHy WBKMAKICTb (nepemukau (7)).

- Y pasi notpebu HanawTyiTe NOTPIbHY KinbKiCTb X0miB
Hacoca (perynioBanbHe Konitatko (2)).

- Nig’eaHanTe MyHALTYK A0 TOUKM 3MaLLBaHHS.

- Posbnoky¥ite BUMKKau (3acyBka (4)).

— YBIMKHITb €NeKTPOIHCTPYMEHT (BHUMMKaY (6)).

- TlicnaToro, Ak HeobxiaHa KinbkicTb MacTUna byae
HaHeceHa B TOUKY 3MaLLyBaHHs, BUMKHITb
€NeKTPOIHCTPYMEHT.

Abo
MNicna mocArHeHHA 3aaHoi KiNbKOCTi X0f1iB Hacoca
€NeKTPOIHCTPYMEHT aBTOMATUUHO BUMMKAETbCA.

KnanaH ckupaHHA TUCKY

KnanaH ckugaHHa Tucky (18) BinkpuBaeTbea, AKLLO Nia uac

3MalLlyBaHHA poboumii TUCK NepeBuLLyE MaKCMMarbHUI TUCK

10000 chyHTiB Ha KBaAPaTHUIA oM. BHacnifok uboro

MacTW/O 3MIMBAETHCA B KOBMNAYOK KNanaHa CKUaHHA TUCKY,

a eNeKTPOIHCTPYMEHT aBTOMATMUHO BUMMUKAETHCA.

~ BHMKHITb €NeKTPOIHCTPYMEHT.

- TepesipTe TOuKy 3MalLlyBaHHA Ta wnaHr (19) Ha
HaABHICTb MOXMBHUX 3aCMiU€Hb.

Micna ycyHeHHA MOXNMBUX Henonagok pobota Moxe

NPOAOBXYBATUCA Y 3BUUANHOMY PEXMMI.

TexHiuHe 06cnyroByBaHHA i cepBic

TexHiuHe 06CNyroByBaHHA i OUMLLEHHSA

» Mepepn BUKOHAHHAM ByAb-AKKUX PObIT 3
€NeKTPoiHCTpyMeHTOM (HanpuKnag, NPy TeXHIYHOMY
obcnyroByBaHHi, 3amiHi eTaneii Towwo) BUAMITb
aKyMynATop 3 eneKTPoiHCTpyMeHTY. [1pK BUnagkoBomy
YBiIMKHEHHi BUMHKaua icHy€ Hebeaneka nopaHeHHs.

» [insa akicHoi i 6eaneuHoi poboTu TpuMaiite
€NeKTPOIHCTPYMEHT i BeHTUNALilHi OTBOPU B UKCTOTI.

Cepsic i KOHCYNbTaLji 3 NMTaHb 3aCTOCYBaHHA
YkpaiHa

Ten.: +380 800 503 888

locMnaHHA Ha Halli CEPBICHI afpecy Ta yMOBH rapaHTii
MOXHa 3HaWUT1 Ha OCTaHHIN CTOPIHL.

Ipw BCiX 10AATKOBKX 3aMUTaHHAX Ta 3aMOBNEHHI 3aNUacTuH,
Bynb nacka, 3a3Hauaite 10-3HayHKUI HOMep A/1A
3aMOB/EHHSA, LU0 CTOITb Ha NACMOPTHIM TabnuuLyi NpoayKTy.

Yrunizauis

EnexTponpunaau, akyMynatopHi batapei, npunanas i
yNnaKoBKy Tpeba 34aBatu Ha eKONOriUHO YMCTY NOBTOPHY
nepepobky.
He BuKMpaaiTe enekTponpunaau 1a
aKyMynAaTopHi OaTapei/bataperiku B nobytose
cmita!

Nuwe ana kpaiu €C:

EnexTpunuHi Ta eneKTPOHHI NpUcTpoi abo BUKOPUCTaHI
akymynsTopu/6atapei, fiki binblue He BUKOPUCTOBYIOTLCA,
NOBUHHI 36MpaTUCA OKPEMO Ta YTUNI3yBATUCA EKONMOTiUHO
be3neuHnm cnocobom. CkopucTaiTeca npusHaueHnMK ana
Liboro cuctemamu 36opy. HenpasunbHa yTunisavis Moxe
3aB/aTH LLKOAM HABKONMMLLHLOMY CEPEeAOBHLLY Ta 3[0POB'I0
uepes HebeaneuHi PEUOBKHH, LLIO MICTATCA Y Bigxoaax.

Kasak

Eypasuﬂ 9KOHOMHMKanNbIK ofafblHa
(KeneH oparbiHa) Mywe
MeMneKeTTep aymarbiHaa
KonaaHblinagbl

OHAIPYLWIiHIH BHIM YWIiH KapacTblpFaH Nanaanaxy
Ky)KaTTapbIHbIH KypamblHAA NaifanaHy XeHiHaeri ocbl
HYCKay/blK, COHbIMeH bipre KocbiMLwanap Aa 60mybl MyMKiH.
CoaWKecTIKTI pacTay »aunbl aknapar KocbimMwaza bap.
OHiMAi eHAipreH MemMnekeT Typanbl aknapar eHiMHIH
KOPNyCblHAA XaHE KOCbIMLIAAA KepPCETINreH.

OHpipinreH mep3imi Hyckaynblk MykabacbiHbIH COHFbl
beTiHpe KepCeTinreH.

MmnopTepre KatbicTbl balinaHbIC aknapar eHiM
KanTamacblHfa KepCeTinreH.

OHimpi naiiganany mepsimi

OHIMHIH KbI3MET eTy Mep3iMi 7 Xbln. OHAIpINTeH Mep3iMHeH
bactan (eHzipy KyHi 3aybIT TaKTalLIaCbIHAA Xa3blnFaH)

icTetnei 5 Xbin cakTaFaHHaH COH, 6HIMAI TeKCcepyCi3
(cepBHCTiK TeKcepy) NaiaanaHy YCbiHbIManbl.

KepceTinreH KbI3MeT eTy Mep3iMi TYTbIHYLLbI aTanMbiLL

HYCKAyNbIKTbIH TananTapblH OpblHAaFaH Xaraaiaa FaHa

*apampabl bonagbi.

IcTeH wbiFy cebenTepiHiy TiziMi

— KON YLUKbIH LbIKCa, NaifanaHbaHpi3

— KaTTbl f1ipin Ke3inae naiganaxHoaqpi3

~ TOK CbiMbl By3blnFaH Hemece oKLaynaychbi3 bonca,
naiaanaHbaHbl3
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— ©HiM KopnycbliHaH TiKenew TyTiH LWbIKCa, NaiaanaHbaHpl3

MalpanaHywwbIHbIK MYMKiH KaTenikTepi

- TyTKacbl MeH Kopnycbl by3binFa bonca, eHimai
naiaanaHbaxpi3

— kayblH —LUALLbIH Ke3iHAE CbipTTa naiaanaHbaHbl3

- Kopnyc iliHe cy Kipce KypbiNFbIHbI KOCYLLIbI H0NMaHbI3

LLlekri kyi 6enrinepi

~ TOK CbIMbIHbIH TO3Ybl HEMeCe 3aKbIMAAHY bl

— ©HIM KOpnyCblHbIH 3aKbIMAanNybl

Kbi3MeT KepceTy Typi MeH Xuiniri

- Op nanpanaHyfaH CoH eHiMfi Tasanay yCbiHbINaabI.

Cakray

— KYPFaK Xeppe cakTay Kepek

— JKOFapbl TeMnepaTypa Ke3iHeH XaHe KYH CoynenepiHin
9CEPIHEH anbiC CaKTay Kepek

- CcaKTay kesiHae TeMneparypaHblH KEHET aybITKybIHaH
KOpFay Kepek

~ Opamachbi3 caktay MyMKiH eMec

- cakTay LapTTapbl Typanbl KOCbIMLUA aKnapar any yLuiH
MEMCT 15150-69 (wapt 1) KyaTblH KapaHbl3

- +5-peH +40 °C-ka fiediH TeMmnepatypacbiHaa Koimaaa
6H[iPYLWiHiH KanTamacblHAa cakTaHbi3. CanbiCTbipManb
binFangbinbik 80 % -AaH acnaybl THiC.

Tacbimanpay

- TacbiMangay kesiHae eHimai Kynatyra )aHe Ke3 kenreH
MeXaHWKanblK bIKnan eTyre katah, TbIHbIM CanblHafbl

- bocary/xyKTey ke3iHae nakeTTi KbicaTblH MallMHaNapAbl
nanpanaHyra pykcar bepinmenni

- TacbiMangay waptrapbl Tanantapbii MEMCT 15150-69
(5 WwapT) KyKaTblH OKbIHbI3

- KopuwaraH opta Temneparypacbl -50 °C-tan +50 °C-ka
[lefiH TacbiMangaay pykcar eTinreH. CanbiCTbipMansl
binfFanabinbik 100 %-AaH acnaybl THic.

Kayincisgik Hyckaynapbi

IneKTp Kypangapb! yLiH Xannbl Kayincisgik

HYCKaynapbl

[NECKEPTY Ocbl 3NEKTP KypanbiHbIH,
JHHaFbIHAAFbI eckepTynepai,

HyCKaynappabl, cypeTTepai XaHe cunaTramanapabl

OKbIHbI3. bapnblk TeXHUKANbIK Kayincismik

HYCKayNblKTapblH OPbIHAAMAY TOKTbIH COFYbIHA, 8T XaHe/

Hemece ayblp XapakatTaHynapra anbin Kenyi MyMKiH.

Bonawak )yMbICTap ywWiH Kayinciagik HyckaynblKrapbl

MeH ecKepTneneppi cakran KoibiHbi3.

Kayincisgik HyckaynblKTapbiHAa nanganaHbinFaH INeKTp

Kypan atayblHblIH XXeMifeH KyaT anaTbiH 3N1eKTp KypanfapbiHa

(»eninik kabeni MeHeH) aHe akKyMyNATOPAEH Kyar anarbiH
3NeKTP KypanaapbiHa (xeninik kabeni xok) Katbichl bap.

JKyMbIc OpHbIHBIK Kayinci3airi
» KyMbic OpHbIH Ta3a XaHe XapblK YCTaHbi3. [lacTaHFaH

XoHe KapaHfbl alnap/a catcia okuranap 6onybl MyMKiH.
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» JNeKTP KYPbINFbIChIH XKapbinaTbiH aTMocthepaaa

naiaanan6axpi3, Mbicanbl, XXaHaTbIH CYMbIKTbIK, Fa3
Hemece wWaH, bap bonFanga. nNeKTp Kypan yLIKbIHAapabl
Xacaingbl, an onap LWaH Hemece bynapabl XaHablpybl
MYMKIiH.

bananap meH 6akbinaywibinapgbl 3neKTp KypanblHaH
anbic ycTaHbi3. AnfaHynap bakpinay xoranybiHa anbin
Kenyi MyMKiH.

YKabablK TYypMbICTbIK XaFfannapaa, KOMMePUHUAbIK
aniMakTapga xaHe KOFaMAbIK XXepnepae, 3UAHAbI XaHe
KayinTi eHAIPICTIK hakTopnap oK Killi INeKTp TyTbIHYbI
6ap eHaipicTik atMaKTapbliHAA XYMbIC iCTey YLiH
apHanFfaH.

nekTp Kayincisgiri
» JnekTp aiblpnapbl po3eTKara caii 6oynbi THic.

AWbIpAbI elIKaLaH eLKaHAaNi Topi3ae e3repTneHxis.
JKepre kocbinFaH 3NeKTp KypanaapbIMeH agantep
aiibipnapblH NaiAanaHbaHbI3. O3repTinmereH anbipnap
MEH COMKeC po3eTKanap aNeKTp TyMblIKTanyblHbIH KayiniH
TeMeHgeTesi.

Ky6bipnap, paguatopnap, nnutanap MeH CybITKbilITap
CHUAKTDI XKepre KocbinFaH 6eTrepre THMeH;3. [leHeHi3
Xepre KocbinFaH bonca xofapbl TOK COFY Kayini naiaa
bonappl.

AneKTp KypanpzapAbl XaHbbIpAa Hemece binFangbl
KopLuayAa naipanaHbanbi3. dneKTp KypanbiHa KipreH
Cy TOK COFY KayiniH ofapbinaragpl.

Kabenbgi Tvicti 6onmaraH petre naipananbanpbis.
Kabenbpi anekTp KypanbiH Tacy, ketepy Hemece
TOKTaH LWbIFapy YLWiH naiaanan6anbi3. Kabenbai
bICTBIKTbIK, MaW, 6TKip KbIpnap aHe XblmKbIManbl
benwekTepaeH anbic ycTaMaKbi3. 3aKbiMaanFaH
HeMece DbITbIChIN KETKEH kabenb TOK COFy KayiniH
XOFapbInatagbl.

IneKTp KypanblH CbIPTTa NaiiianaHFaHAa CbIpTKbl
Jannap ywiH cai kabenbai naiAananbiHbI3. CoipTTa
naiaanaHyra xxapamabl kabenbpi nanfanaHy Tok Cory
KayiniH TeMeHaenai.

Erep aneKTp KypanblH binFangbl XXepae nanpanany
Kepek 6onca, oHAa KOpFanTbIH eLWipy KYPbINFbIChI
(RCD) apKbinbl KOpFanfaH TOK JXeniciH
naiaananbiipbi3. RCD naiganaHy ToK CoFy KayiniH
TeMeHeTeni.

Keke Kayincisgik

>

>

AneKTp Kypanabl naiaanaHyaa abaii 6onbiHbI3,
JKYMbICbIHbI3[bl 6aKbiNaHbl3 XaHe NapacarTbl
naiAanaHbiHbi3. INEKTP Kypanabl WapLiaraH kesge
HeMece ecipTKi, ankoronb Hemece A3pi acep eTKeH
Ke3fe nangananbanbi3. INEKTP KypanbiH nanaanaHy
Ke3iHfe aHCbI3blK ayblp XKEKE XapakaTTaHyra anbin Kenyi
MYMKIiH.

XKeke KopFanTbIH XababIKTapAbl NaiAANaHbIHbI3.
OpAaiblM Ke3 KOpPFaHbICbIH TaFbIHbI3. LLlaH Mackachl,
CblpFaHbaiTbIH Kayinciaaik ask kuiMaepi, Wnem Hemece
€CTy KOPFaHbILITapbl CUAKTbI KOPFaFbiLL XabablKTapbl
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THICTI XaFannapaa KonaaHbIn XeKe xapakatraHynapabl
KemenTes.

» Kespeiicok icke KocbinyabiH anfbiH any. Tok ke3ine
XoHe/HeMece baTapesanap XUHaFblHa KOCYaH
anablH, Kypanabl KeTepy Hemece TacyAaH anfblH
ewipriw ewik Kyiiae 6onyblHa K63 XKeTKi3iHi3. IneKTp
KypanblH cayCaKTbl BLUIPrilLKe KOMbIN Tacy Hemece
KOCKbILLIbI KOCYNbI 3NEKTP KYPasblH TOKKA KOCY CaTCI3
OKWFara anbln Kenyi MyMKiH.

» JneKTp KypanblH KOCYAaH anfbiH KeNreH perrey
CbIHaCbIH Hemece KinTTi anbin KoMbIHbI3. INEKTP
KypanblHblH aiHanaTblH benirinae KanfaH KinT Hemece
CblHa XeKe xapaKaTTaHyFa anbin Kenyi MyMKiH.

» Ken Kyw icTeTneHi3. OpAaaiibiM THIiCTi TaAHbILL NEH TEH,
CanMaKbITbINKTbI CaKTaHbl3. byn kyTinmereH
Xargainapaa anekTp KypanabliH 6aKbinaHyblH cakTamapl.

» TwuicTi KHiM KuiKi3. Boc KuiM MeH awekennepgi
KuiimeHi3. LLawbiHpbI3 6eH Kuimaepai XKblimKbIManbl
benwekTepAeH anbic ycTanpbi3. boc kuimaep,
aluekennep HeMece y3biH WALl XbIMKbIMarbl benLiekTep
apKblnbl TAPTbINYbl MYMKiH.

» Erep waH WhiFapbin XuWHay XababIKTapbiHa Kocy
KypbinFbinapbl 6epnirex 6onca, oHaa onap Kocynbl
bonybiHa XaHe THICTi peTTe KOnAaHyblHa K63
KeTKi3iHi3. LLlaH xuHayabl naiaanaHy Wwakxra
bannaHbICTbl 3UAHAAPAbI KEMeKTea.

» Acnantappgbl XHi NainganaHbIn XaKcbl 6inreHHeH CoH,
Macaipan KeTnei Kayincisgik npuHuunTepiH enemei
OTbIPpMaHbI3. ADaiCbi3 9peKeT CeKYHA ilLiHAae aybip
XapakaTTaHyFa anbin Kenyi MyMKiH.

» HA3AP AYOAPDIHbI3! HepruameH xababIKTayAbIH,
TONbIKTal He XKeKenel TOKTaTbinybl Hemece
3HepruaMeH xababikrayabl backapy TisberiHiy
aKaynaHybl canfapbiHaH 3NeKTP KYPanbiHbIH,
JKYMbICbIHAA Kigipic naiiga 6onFaH xaraaiaa,
OyFaTTanMaraHAbIFbIHA K3 XeTKi3in (6onFau
Xargaiga) 6apbin, aXbIpaTKbiwTbi Boikn. (Owipy)
KannbiHa KenTipiKi3. XKeninik awaHbl poseTkagaH
LIbIFapbIHbI3 HEMece anbin - CanManbl
AKKYMYNATOPAbI aXblpaTbIHbi3. OCbl 9PEKET apKbINbl
bakbinaHbanTbIH KaiTa icke KOCbINY/bIH anablH anachbis.

» ATanmbliL nanaanaHy XeHiHaeri HyCkaynblkka Conkec
binikTi KbI3METKEPNEP KypaMblHa INEKTP KypanbiH peTTey,
MOHTaX/ay, KONAAHbICKA EHTi3Y aHe OFaH Kbl3MeT
KOpCETY 9peKETTEPIMEH TaHbIC TyNFanap »arafbl.

» JNeKTp KypanbiMeH XyMbic icTeyre 18 xacka TonfaH,
TeXHUKanblK cUnaTTamaHbl, nanaanaHy XeHiHaeri
HYCKAYNbIKTbl )XoHe Kayincisfik epexenepiH okpin
LWbIKKaH TyNFanapra pyKcar eTinegi.

» [leHe, cesim HeMece aKpin-oi kabineTrepi wekTeyni
Hemece Taxipubeci MeH binimi xeTkinikci3 anamaap
onapAblH KayinCi3Airi yLiH xayanTbl TYIFaHbIK,
bakpinaybiHaa bonmaca Hemece aneKTp KypasnblH
nanpanaHy boiblHLLIA HycKay anmaraH bonca, byibiMabl
naraananbaybl THic.

IneKTp KypanaapbiH nanganaxy xaHe KyTy

» Kypanpgp! aca ken xykremeH;i3. }KyMbICbIHbI3 yLIiH
»apamabl 3NeKTP KypanbiH NaiAanaHbiHbI3. XXapamap!
3NEKTP KypanbiMeH KepeKTi XyMbIC aiMarblHa IypPbIC api
CEHIMAI XYMbIC iCTENCI3.

» AXbIPaTKbILbI AYPbIC €MEC INEKTP KYPanbiH
naiaanan6anbi3. Kocyra Hemece eLlipyre 60nManTbiH
3MNEKTP Kypanbl KayinTi 60nbin, OHbl eHAey KaxeT
bonagpl.

» Xabpgbikrapabl pettey, benwexrepin anmMacTbipy
HeMmece 3NeKTP KypanpapbiH KoWMara Koo anfibiHaa,
alwaHbl KyaT Ke3iHeH aXbIpaTblHbI3 XXaHe/Hemece
aKKyMynATopbl anmManbi-canManbi 6onca, oHbl aneKTp
KypanblHaH anbin TacTanbi3. by cakTbiK apeKeTi anekTp
KypanabiH barkaycbi3 KocblnybiHa xon bepmenai.

» MaipananbinMaiTbIH 3NEKTP Kypanaapabl 6ananap
KONbI XKeTNeHTiH XalFa KoWbIHbI3. Ocbinapabl
binmeiiTiH Hemece oCbl eckepTnenepai oKkbIMaraH
apampapra 6yn Kypanabl naiganaHyfa xon bepmeH;is.
Toxipibecia agamaap KonblHha aNeKTp Kypanaaps! KayinTi
bonappl.

» 3neKTp KypanaapbiH MeH KepeK-XapaKTapbiH YKbINTbl
KyTiHi3. Ko3ranmanbl benwekrepai keaepricis
icteyiHe XaHe kenTenin kanmayblHa, 6benwekTepain,
aKaycbi3 Hemece 3aKbIMAanmaraH bonybiHa, anekTp
KYPanbiHbIH 3aKbIMAANMaFaHbIHA KO3 XeTKi3iHi3.
3akbimpanfaH benwekxrepi 6ap Kypanabl
naiganaHyfaH anfbiH XXeHAEHi3. InekTp
KypanzapblHbIH AYPbIC KYTiMEYi Xa3aTanblM OKMFanapra
ceben bonbin xarazbl.

» Keckiw acnantapapl eTKip xaHe Ta3a Kyiiae
caKTaHbI3. [lypbIC KYTINreH XoHe KeCKill XUeKTepi eTKip
Keckilll acnanTap a3 kenTenin, KecineTiH 6eTke oHak
barbiTTanagpl.

» JneKTp KypanbiH, XxabAblKTapAbl, anManbl-canManbl
acnanTapppl xaHe T.6. ocbl HycKaynapfa ca
naiganaHbiibi3. COHbIMEH XKYMbIC WAPTTapbiMeH
OpbIHAANTBIH dPeKeTTepre Ha3ap ayAapbiHbI3. INeKTp
KypanfapblH apHanMaraH XyMblCTapaa nanganaxy
KayinTi.

» KontyTkanap meH kapmay beTTepiH KypFak, Ta3a xaHe
Maif MeH nacTaH Ta3a ycTaHpi3. CbipFaHak KonTyTkanap
MEH Kapmay beTTepi KyTinMereH xarnainapaa ceHimai
KonaaHy MeH bakpinayFa xxon bepmengi.

barapes KypanbiH naiiaanaHy aHe KyTy

» Tek eHAipyLwi cuNaTTaFaH 3apAATaFbILIMEH KalTa
3apapTaHbI3. batapes xuHarbIHbIH 6ip TypiHe cai
3apApTarbil backa batapes K1HaFbIMEH KONAaHyaa epT
KayiniHe aablin Kenyi MyMKiH.

» JneKTp KypanaapblH TeK apHaiibl TaFaibIHAANFaH
baTapes UHaKTapbIMeH naifanaHbiHbi3. Kes kenreH
backa barapes WHaKTapbIH NakganaHy xapakarraHy MeH
epT KayiniHe anbin keneai.

» Erep barapes xuHarbl KongaHyaa 6onmaca, oHbl
Tyipeyil, THbIH, KinT, Wwere, bypaHaa Hemece 6acka
Kilwi MeTan 3aTTapfaH ycTaHbi3, onap 6ip
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TepMHHanaaH backacbiHa 6aiinaHbic Xacaybl MyMKiH.
bartapen TepMMHanaapblH KOCy Kyiik Hemece epTke anbin
Kenyi MyMKiH.

» [ypbic emMec naiganaHypa batapesgaH cyibIKTbIK,
aFybl MYMKiH, OFaH THMeHi3. Erep Tvin kancanpbis,
CyMeH Waibin TacTaKpI3. Erep cyMbIKTbIK Ke3re THce
napirepre xabapnacbibi3. batapeasiaH WwakkaH
CYMbIKTbIK KO3y HEMeCe KyHiKTepre anbin Kenyi MyMKiH.

» 3akblMAaanFaH Hemece e3repTinreH barapes
JKMHAKTapblH Naigananbanbi3. 3akpiMaanfaH Hemece
e3reprinreH batapesnap epTke, xapbinyra Hemece
XapakaTTyFa anbin Kenyi MyMKiH Ke3[leiCoK apekeTTepre
anbin Kenyi MyMKiH.

» barapes xuHaFblH HeMece KypanbiH epTke Hemece
KaTTbl TemMnepartypara cangbipmanbi3. 130 °C xorapbl
TeMnepatypanapfa *apbinbic 6onybl MyMKiH.

» Bapnbik 3apaaTay HyckaynapbiH opbiHAan bartapes
JKMHaFbIH HYCKaynapAa GenrineHreH TeMneparypa
ayKbIMbIHaH TbiC XaFAaiAa 3apaATaMaHbi3. [lypbic
emec 3apsfTay Hemece benrineHreH aykbIMHaH TbiC
Temneparypapa 3apsaTay barapesHbl 3aKbiMaan ept
KayiniH orFapblnatybl MyMKiH.

Kbi3mert kepcety

» JneKTp KypanblHa MaMaHAbI XXeHgeywi Tek bipaen
Kocankpl benweKkTepMeH Kbi3aMeT kepceTyi kepek. byn
3NEKTP KypanblHbIK KAyiNCi3AiriH cakTanyblH KaMTaMachl3
eTeqi.

» 3akpiMpaanfaH 6aTapes XMHaKTapbiH elKallaH
naipanan6anpbi3. barapes XUHaKTapbIH TeK eHAIpYLUi
HEeMece eKineTTi KbI3MeT KopCeTy abibIKTayLLbIChl
apKblnbl OPbIHAANYbI MYMKIH.

Maiinarbiw WnpKUUTEpre apHanFaH Kayincisgik
TEXHUKACbIHbIH, HyCKaynapbl

» Maiinarbiw WNpKUTI NaikAanaHy ke3iHae KopFaHbIw
KONFan, KOpFaHbll Ke3ingipik, Ke3 KOpFaHbICbIH XoHe
TalFaHaMalTbIH afK KHiMiH KMin XypiHi3.

» KonbiHbi3Abl cepinneni KApHaKTaH aniuak ycTaHbi3.
MavinarbIL LWNpWUTI NakganaHy KesiHae KonblHpl3
KbICbINbIN Kanybl MyMKIH.

» Mainarbiw WNPHLTI KYH XKapbIFbIHbIK aCTbIHAA
KanablpMaHbI3. Mainap MeH MainarblLL 3aTTap TyTaHybl
MYMKiH.

» Maitnap MeH MainarbilTapAbl albiK XanblH
»aHbIHAA HeMece XbINbITY Ke3iHAe CaKTaMaHbI3
JoHe nangananbanpbi3. Mainap MeH MainarbiwTap
TYTaHybl MYMKIH.

» LUnanriniy 13-16 Hm TapTy MOoMeHTiHe AeiiiH Oypan
OpHaTbINFaHblHA K63 XeTKi3iHi3. OiTnece WnaHr
MalnarbILL WNPHULMEH XYMbIC icTereH keaae bocan kanybl
MYMKIiH.

» TonTbipFbill KNanaH TONTbIPFbIlL KenTe KybbipmeH
yinecimai 6onybl xaHe keminge 690 6ap
LaMacbIHAAFbl KbICbIMFa KONy KepceTyi kepek.
Ocbinaniua MainarbiLL WNPKL NeH TOMEH KbiCbIMAbI
COPFbIHbIH, 3aKbIMAANYbIHA XO0Nn bepMelcia.
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» Tek TexHukanbik manimertepae kentipinrex NLGI
KnacTapbiHa cafiKec KeneTiH Mannapgbl
naiaananbiibi3. Maii eHgipywiciHik HyckaynapbiH ga
eckepiHi3. Cy/blk Mainap cuakTbl backa pykcart
€eTinMereH Matepruanaap Mannarbill LWNPULTEH LWbIFbIN
KeTyi XaHe Ke3iHi3re )apakar TUridyi Hemece MainarbIL
LWINPHLTIH BY3binybIHa dKeNyi MyMKiH.

» Maiganany anpbinaa Mai eHAIPYLWICiHIH
HYCKaynapbiH OKbIN WbIFbIHbI3 XdHE eCKepiHi3.

» Maiinarbiw WNPHLTE Ke3 KeNreH XyMbICTapAbl
opblHAamac bypbiH (Mbicanbl, KapTPUAKAI
aybICTbIPY) aKKyMYNATOPAbI 3NEKTP KYPanbiHaH
WbIFapbIN aNnbiHbi3. AXbIPATKbILLTHI Ke3[enCcoK backaH
XarFaanaa, xapakar any kayni TyblHaakabl

» Buik xeppe naifananfaH xaraaiaa Mannarbil
WNPHUUTI KynayAaH KOPFaiTbiH KypanaapMeH
XKeTKinikri 6ekiTini3. Ocbinaiiiua MannarbILL WNPUL,
KyNaraH araarnzaa, Mynikke 3anan Kentipyfix xoHe
aflamMaapra xapakar Turisyzin anfibiH anyra bonagpl. Mbik
benpiriH KynaynaH KopraiTbiH Kypan peTiHae
naraananyra bonmangpl.

» Op naiipanany anablHAa MainarbiL WPHL NEH
LWNaHriHi TekcepiKi3. Mainarbiw WnpuuTe Hemece
WInaHrige 3aKkbIMAap Hemece TO3FaH xepnep
aHbIKTanFaH Xaraahaa, Mainarbiw WNpUuTi
naiaanan6anbi3. Lnaxrini byratrayra Hemece
MaibICTbIPYFa ThiibIM CanbiHafbl. LLINaHr KaTTbl KbICbIM
canfapblHaH Xapblinybl XXaHe 0AaH LUbIKKAH Mai Xapakat
TUTI3Yi MYMKiH.

» MUinriw wnaHrini KywneHx Kbicyfa Hemece
maiibicTbipyFa 6onmaiigbl. LLinaHr bysbinybl Hemece
nedopmamara yLwblpaybl MyMKiH.

» Mainarbiw WNPULTI WWNAHTifEH Hemece cepinneni
KapPHAKTbIH, Kepi TApTKbILbIHAH YCTan TaCcbIMaHbi3.

» Maiinarbiw WApKuUTi NaiAaanany 6apbicbIHAA WRAHTIHI
e3iHi3re Hemece aiiHanaHbI3AaFbl afampapra
baFbITTamManbi3. LLbiFbin KETKEH Mai XapaKart TUriayi
MYMKIH.

» Maiinarbiw WNPHLTI Ta3a YCTaHbI3 XKaHe XKabbicbin
KanFaH Mangbl CypTin Xypini3. Ocbinaiiua coipraHan
TYCYZiH, XaHe OHbIH, canfapblHaH Xapakart anyablH anablH
anyra bonagpl.

» Tek TynHycKanbik Bosch kepek-xapakrapgbl
nanganaHblHbi3.

» KyMbic OpHbIH Ta3a, KypFaK, XaKCbl
JKapbIKTaHAbIPbINFaH XHe XKeTKiNiKTi aya anmacybl
6ap kyige ycTaHbi3.

» AKKYMynaTop 3aKbiMAanfaH Hemece Jypbic
naiaanaHbinMaraH XafFfanaa, ofaH by WhbiFybl
MYMKiH. AKKyMYNATOP XaHbIN Hemece Xapbinbin
Kanybl MYMKiH. Ta3a aya iLuKe TapTblHbI3 XaHe
warbimaap bonca, fepirepaiH kKeMeriHe XyriHiHi3. by
TbIHbIC Ny XXONAAPbIH TITIPKEHAIPYi MYMKIH.

» AKKYMYNnATOpAbl 63repTneHi3 xaHe awnanbi3. Kpicka
TyMbIKTany Kayni 6ap.
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» Lllere Hemece Gypaybill CHAKTLI YIITbI 3aTTap HeMece
CbIPTKbI 3Cep apKbiNbl aKKyMyNyNAToOp 3aKbIMAAHYbI
MYMKIiH. byn KpicKa TyWbIKTanyra anbin kenin,
AKKYMYNATOP XaHybl, TYTiH LUbIFapybl, Xapblnybl HeMece
KbI3bIM KETYi MyMKiH.

» AKKYMYnAaTopAbl TeK eHAipyLi eHimaepi ywin
naipganaHbiibi3. Con apKbinbl akKyMynaTopabl KayinTi,

apTbIK KYKTeYAeH CaKTaiChbl3.

) AKKYMYNATOPAbI, XKbINyAaH, COHAAMN-aK,
MbiCanbl, y3AiKCi3 KYH KapbIfblHaH, OTTaH,
KipAieH, Cy/iaH JoHe biNFanpaaH KOpFaHbi3.
JKapbinbic xoaHe Kplcka TyHbIKTany Kayni
TybIHAAHAAbI.

OHiM xaHe KyaT cunatramachbl

Bapnbik Kayincisgik HycKaynblKTapblH
aHe eckepTnenepai oKbIHbI3. TeXHUKaNbIK
KayincCisfik HyCKayNbIKTapbIH XaHe
ecKkepTnenepai cakramay TOKTbIH COFyblHa,
OpT XaHe/HeMece ayblp XapakaTraHynapFa
anbin Kenyi MyMKiH.

MarpanaHy HycKaynblFbIHbIH anfbl 6eniriHiH CypeTTepiH

eCKepiHi3.

Makcartbl 60MbIHIIA NaiiganaHy

INeKTP Kypanbl Ko3ranaTtbiH beMeKkTepai 0Cbl MaKcaTTa
KapacTblpbi/iFaH Xanmbl Mainay HyKTenepi apkbinb
KapTpUmKaepAeri HeMece beLuKe-caybITTaparbl MainarblLL
INpuUTepre apHanfaH CatbiNatbiH MainapmMeH Mainayra
apHanfaH.

Kepcerinren kypamaacrap

KepceTinrex Kypamabl bentuektepfiy Homipnepi
rpachuKanblk beTTeri aNeKTP KypanbiHbiH KOPCETiNiMiHe
KaTbicTbl bonbin kenepi.

(1) YKapblK IMOATbI KYMbIC LLaMbl
(2) lMomnaxabl anabiH ana TaHaay petTeril AeHreneri
3) AXbIPATKBILUTBIH XXYMbIC LLIAMbI

(4) Kynbin

(5) Bekity Tyiimeci

(6) AXbIpaTKblLL

(7 bepinicteppai aXblpaTbin KOCY KOCKbILLbI

(8) AKKYMYNATOP/bIH KOPFaHbILL KanTamachl

(9) Axkymynatop?”

(10)  AkkymynaTopabl bocary Tyimeci®

(11)  AKKyMynATOp KOpFaHbILl KanTaMachlHblK,
bypaHaacsbl

(12)  Mait umnuuapi

(13)  LLnaHr ycTafbiw

(14)  AyaxibepertiH knana

(15)  Wbik benpirie apHanFaH KambiT
(16)  Cepinneni CbiPbIKTbIH XWbIPFbILLIbI

)

(17)  Uwnnunap kannakwach!

(18)  CakTaHablpFblll KnanaH

(19)  Lnawr

(20)  Wbik benpiri

(21)  Ta¥ika (wnaHr/anexTp KypanbiH bekity)
(22)  LWnaHr ycTaFbllblHbIK bypaHaachl
(23)  Cepinneni cbipblK

(24)  beretkill cakuHara apHanFaH KblpHak,
(25)  Marira apHanFaH bicbipmMa

(26)  Ycrarbiw cepinne

(27)  AybicTbipFbiw

(28) 500 r bypaHaanbl KapTPUMKAEPTe apHanFaH
apantep?

(29) 400 r bypaHmanbl KapTpUKAEPTe apHanFaH
apantep?

(30)  TwexTi bypaHpa
(31) Cantama

(32) 90°cantama
(33) Tenke

a) beiiHeneHreH Kypamaac benwekrep CTaHAAPTTbIK XKETKi3y
KenemiHe Kipmeiigi.

TexHuKanblK cunaTrama

AKKYMYNATOPNbIK MainafbiL GFP 18Vv-10
Wnpuy,
OHim Hemipi 3601 JN60O..
HomuHangabl kepHey V= 18
MawpabIH TonTbIpy Meniiepi r 400
MakcuManbl )yMbIC KbICbIMbl — (OyHT/ 10000
LwapL
bl
LIoNAM
AFbIN XaTKaH CYAbIKTLIKTbIH I/MWH 320
MaKCUManbl WhlFbIHbI
LLInaHr y3blHAbIFbI MM 1200
Pykcar etinreH mau Typi NLGI 0-2
Canmarbl” Kr 4.4
3apaaTay KesiHgeri C 0..+35
VCbIHbINATbIH KOPLUaFaH opTa
Temneparypach!
XyMbic kesinperi® xaHe cakray °C -20...+50
KesiHgeri pyKcar eTinreH
KOpLLaFraH opTa Temneparypachi
YCbIHbINaTbIH aKKyMynaTopnap GBA18V...
GBA 18V...
ProCORE18V...
EXPERT18V...
EXBA18V...
CORE18V...
YCbIHbINATbIH 3apAATAFbILL GAL18...
Kypbinfbinap GAL 18...
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AKKYMYNATOPNbIK MainarbiL GFP 18V-10

wnpuy

GAL 36...
GAL12V/18...
GAL 12v/18...

GAX18...

EXAL18...

A)  AkkymynsTopchi3 (akkymynsTop canmarbiH
www.bosch-professional.com Beb-caitTbiHaa KapaHpi3)

B) Temneparypa < 0 °C 6onfaHpa )yMbIC KyLUi LIEKTENTeH Kenemae
6onagbl

MaHzep eHimre bainaHbICTbl 63reLueneHyi MyMKiH, COHAAN-aK

naifanany xaHe KopLuaraH opTa LiapTTapbiHa bafbiHybl MyMKiH.

KocbiMLUa aKnapaTTbl MbiHA MeKeHxai H0MbIHLLA KapaHbi3:

www.bosch-professional.com/wac.

LWybin/pipin Typanbl aknapat

EN 62841-1 60/ibiHLLIA eCenTenreH Wybln IMUCCUACHIHbIH
KepceTKilTepi.

INEeKTP KypanbiHbIK aMnAKTyaa boMbIHLLIA ecenTenre
NblbbICTbIK KbiCbIM AeHreri aneTtTe 77 Ab(A) kypanabl. K
nancianiri=3 ab. LWybin geHredii xymbic bapbicbiHaa
benrineHreH WwamaaaH apTblk 6onybl MymkiH.Kynak
KOPFaHbICbIH TaFbIHbI3!

XKannbl Aipin MaHAepi a, (YW barFbITTbIK BEKTOPAbIK
KocbiHabichl) xaHe K ganciagiri EN 62841-1 caiikec
aHbIKTanfaH:

a,<2,5m/c’, K=1,5m/c’

Ocbl HycKaynapaa KenTipinreH Aipin AeHredi xaHe Lwybin
3MUCCHACHIHBIH KBPCETKILLi 3aHzbl enLuey aici borblHWa
MLLEHreH XaHe onapzbl ANeKTp KypanaapbiH bip-bipiMeH
CcanbICTbIPY YLWiH naiaanaHyra bonaabl. OnapMeH anfablHebl
Tepbeny xaHe LWy WbiFrapyabl baranayra bonaapl.

BepinreH Tepbeny aeHreni MeH LybIN WbiFapy MaHi aneKTp
KYPanblHbIH, HEri3ri )yMbICTapbl ywwiH bepinreH. Erep anektp
Kypan backa »xymbicTap yLuiH backa anmanbi-canManbl
acnanTap MeHeH Hemece XeTiMCIi3 KYTYMeH naiaanaHbinca
nipinaey AeHrei MeH LWybIN WelFapy MaHAepi earepepi. byn
ByKin KyMbIC YaKbITbl YLLiH Tepbeny aHe LWybin WhiFapyAbl
KaTTbl KETEPYi MYMKIH.

[lipinaey aeHreni MeH Wybin WhiFapy MaHIH HAKTbI ecenTtey
YLWiH Kypan eLwipinreH xaHe KocbinFaH bonbin
narganaHblIMaraH yakplTrapfibl 1a ECKepy KaxeT. byn
nipinaey AeHrei )aHe XXYMbIC YaKbITbIHAAFbI WYbIN WblFapy
MaHiH TeMeHaeTeni.

MarpananyLWwbIHbl fipingey acepiHeH cakTay yLiH KocbiMLa
Kayincisgik wapanapbiH KONAAHY KaXeT, MblCanbl: 3NEKTP
Kypanabl )aHe anmanbl-canmanbl acnantapgbl KyTy,
KOnaapmbl bICTbIK YCTaY, XKYMbIC diCTEPIH YAbIMABICTHIPY.

Axkkymynarop

Bosch KoMMaHUACHI akKyMYNATOP/bIK ANEKTP KypanaapbiH
aKKYMYNATOPCbI3 A CaTaibl. INEKTP KypanblHbi3fbiH
KETKI3iNiM XXMbIHTbIFbIHAA AKKYMYNATOPAbIH 6ap-KOFblH
KanTayblLTaH binin anyra bonagpl.
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AKKyMynAaTopAbl 3apaaTay

» Tek TeXHUKaNbIK ManiMeTTepe Xa3binFaH 3apaaray
KypanpapbiH naiaanaHbikbi3. Tek KaHa ocbl 3apAaTay
Kypanaapbl Ci3fiH aneKTp KypanbiHbi3abiH iliHae NUTHR-
MOHAbIK aKKYMYNATOPMEH CalKeC.

Eckeprne: [IuTnit-uoHabl batapesanap xanbikapanbik

TacbIManfay epexenepiHe Carkec illiHapa 3apsaTanfaH

Kynae xeTkisinefi. AKKyMynAaTOpAbIH TONbIK KyaTblH

narganaHy yWiH OHbl anfail peT nanaanaHynaH bypbiH TONbIK,

3apAaTaHbI3.

AKKYMYNATOPAbI €Hrisy

3apsaaTanFaH akKyMynaTopabl akkymynaTop bekitkiwwiHe
TipenreHLue eHrisixi3.

AKKYMYNATOpAbI WbIFapy

AKKYMYNATOPAb! WbIFAPY YLUiH akKyMynaTopabl bocaty
TYMMECIH 6acbiHpI3 XXaHe akkyMyNATOPAbI INEKTP
KypasblHaH TapTbin WhiFapbiHbi3. Byn peTTe Kyw
canmMaspI3.

AKKyMynaTopfia, akkymynatopabl bocary Tyimeci
barikaycblafia bacbiibin KETKEHAE, OHbIH TYCiM KETYiHeH
KOpFamTbiH 2 KynbinTay feHreni bap. AKKyMynaTop anekTp
KypanbiHa OpHaTynbl bonca, OHbl 63 OpHbIHAA cepinne ycTan
Typagbl.

AKKymMynaTop 3apagbl AeHreiiHii, UHAUKaTOPbI
Hyckay: ap akKyMynaTop TypiHAe 3apsan AeHreMiHiK
WHAKMKaTOpbl bonManabl.

AKKYMYNATOP 3apAAbl AEHreHiHiH MHANMKATOPbIHAAFbI Xacbin
TYCTi XXapblK AMOATaPbl aKKYMYNATOP/bIH 3apsa AeHreHiH
KepceTeqi. Kayincisaik TypFoiCbiHAH 3apAA EHTeRiH INEKTp
KYpanblHbIH XyMbICCbI3 KYHiHAE FaHa WaKplpyFa bonapl.
3apAn AeHreriH KepceTy YLLiH 3apaa AeHreniHiH
MHAMKATOPbIHA apHanFaH @ Hemece &3 TYUMECiH 6acbiHbI3.
MyHbI aKKyMynsTOP WblFapblifaHfa ia opbiHAayFa bonagbl.
3apAn AeHreiiHiK MHAMKaTOPbIHA apHanFaH TYUMeHi
backaHHaH KeMiH elKaHaan xapblk A1oapl xaxbaca, byn
aKKyMYNATOP/bIH aKay bl )KOHe OHbl aybICTbIPY KEPeK
eKeHpiriH bingipeni.

AKKYMYNATOP 3apAAbIHbIH AEHTeNi naiganaHyLbl
UHTEpPdenciHae fe kepceTineni Ky kepceTkiwTepi.
AkkymynsaTop Typi GBA 18V... | GBA18V...

Y3piKci3 apblK 3% Xacbin 60-100%
Y3piKci3 apblK 2x Xacbin 30-60%
Y3piKci3 xapblK 1x xacbin 5-30%
JKbINbINbIKTAATbIH XapblK 1x Xacbin 0-5%
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AkkymynsaTop Typi ProCORE18V...
LW

Xapbik anoabl Kyatbi

Y3iKci3 )apblK 5x Xacbin 80-100%
Y3piKci3 )apblk 4x xacbin 60-80%
Y3qiKCi3 XapblK 3% Xacbin 40-60%
Y3qiKCi3 )apblK 2% Xacbin 20-40%
Y3piKci3 xapblk 1x xacbin 5-20%
JKbINbINbIKTaNTbIH Xapblk 1 acbin 0-5%

AKKyMynsaTopgbl OHTaiNbl NaiganaHy Typanbl
HycKaynap

AKKYMYNATOPAbI CYAbIKTBIKTAPAAH KaHE biNFanaaH
KOPFaHbI3.

Akkymynsatopabl Tek =20 °C ... 50 °C Temnepartypa
ayKbIMbIHAA CaKTaHbI3. AKKYMYNATOPAbI XXasfa Kenikre
KangblpMaHpi3.

AKKYMYNATOPAbIH KENAETY TECiriH )KyMCaK, Ta3a XaHe
KypFaK KbilLaKneH MyKUAT TadanaHpi3.

[MapanaHy Mep3iMiHiH aTapnblKTan Kbickapybl
AKKYMYNATOP/bIH ECKiPreHiH XoHe ayblCTbIPY KEPEKTiriH
6innipeni.

KoKpICTapabl KanTa exzey Typanbl HycKaynapgsl
OpbIHAAHDBI3.

Xunay

» IneKTp KypanbiHAA Ke3 KenreH XyMmbic eTki3bec
6ypbIH (MbICanbl, TEXHUKaNbIK KbI3MET KepceTy,
Kypanabl anMacTbIpy XaHe T.6.) akkymynaTopgbl
3NEKTP KypanbiHaH WbIFapbin anbiHbi3. AXbIPaTKbILUThI
Ke3fencok backaH xafaanaa, xapakar any kayni
TybIHAANAAbI.

Uik 6engirin moHTaxxgay (A cypeTiH KapaHbi3)
Kymbic bapbicbiHaa anekTp Kypanbl ubik bengiritin (20)
KemerimeH carara inyre bonagpl.

- Wbk benairin (20) kambiTka (15) iniHis.

LUnaHrini aybicTbipy (B cypeTiH aybiCTbIPbIHbi3)

3aybITTbIK NapameTpiHae y3biHabiFbl 120 cm

wnaHr (19)opHarbinagpl.

Ma#blckaH HemMece 3aKbIMaanFaH LWAaHriHi ayblCTbIPbIHbI3.

- LUnanrigeri raitkanbl (21) cTaHaapTTbI raika KinTiMeH
bocaTbiHbI3 XXeHe MOHTaXAanFaH wnaHriHi (19) anektp
KypanblHaH bypan whiFapblHbi3.

- KaHa wnaHriti (19) anekTp KypanbiHa bypan KiprisiHia,
COfIaH KewiH raikaHbl (21) 13-16 Hm TapTy MOMeHTIMeH
MbIKTan TapTblHbI3.

LLinaHr ycTaFbilTapblH KaikTa MOHTaXaay

(C cypertiH KapaHpi3)

LLinaHr ycTaFbiwTapbiH (13) anekTp KypanbiHa Ukemai Typae

opHanacTbipyFa bonagbl.

- LWnaHrixi (19) wnaur ycrarbitwbiHad (13) 6ocatbiHbi3.

- bypaHnanapabl (22) bocatbin, KOpRyCTaH LnaHr
YCTafbILITAPbIH LbIFAPbIHbI3.

~ LLnaHr ycTarbllWbIH — KanaraH XyMbIC KannbiHa
barnaHbicTbl — benrineHreH TepeHaeTynepre canbiHpia
XoHe KaiTa bypan bekiTiHi3.

NeKTp KypanbiH MaiiMeH TONTbIpy

PyKcar eTinreH kapTpugxaep

— 400 r TapTbinManbl KapTpUMKAEP

- 500 r bypaHaanbl KapTpUmK
(apanTepmeH (28) bipre narnananyra 6onagbl:
2608 001205)

- 400 r bypaHaanbl KapTpUmK
(apantepme (29) bipre naifanaHyra bonaabi:
2608001204)

400 r rapTbinManbl KapTpumxai cany (D1-D2 cyperttepiu

Kapaupi3)

- Ma#t unnunapi (12) carar TiniHiy bafbiTbiHa KapChbl
3NEKTP KypanbiHaH bypan anbiHpbi3.

- XublproiwTarbl (16) cepinneni cbipbikTbl (23)
TONbIFbIMEH CbIPTKA TapTbIHbI3 XaHe DereTkill cakuHara
apHanFaH KpipHakka (24) bexitinis.

- 400 r TapTbinManbl KAPTPUIKAEH KannaklaHbl anbiHpbl3
[, KAPTPUIXKAI aLLIbIK XaFblH TOMEH KapaTbin Mak
unnunapixe (12) canbiHpi3.

~ KapTpumxaiH 1apTy TYMMeniriH Tek eHpi y3iHis.

- Ma#t uununapi (12) carart TiniHiH baFbITbIMEH aNeKTp
KypanbiHa bypan KiprisiHis.

- Cepinneni cbipblKTbl (23) bereTkilll cakuHara apHanFaH
KblpHaKTaH (24) bocatbin, cepinneni CbIPbIKTbl Mai
unnunapixe (12) tipenreHie 6asy KapKbIHMEH UTEPIHi3.
Hemece
Cepinneni cbipbikTbl (23) bereTkilu cakuHara apHanfa
KblpHaKTaH (24) 6ocatbin, cepinneni CbipbIKTbl Malfa
apHanfaH bicbipMame (25) 90° wamacbiHa bypan
bekiTiHi3. Hatvxeciae cepinnneni cbipblk MaiMeH aFafbl
XoHe Kanablk Mentepai cepinneni CbipblKTbIH WKanachl
GoibiHwwa entweyre bonaapl (D3 cypeTiH kapaHpi3).

- Xy#eneH ayaHbl WbiFapbiHbi3 (KapaHbl3 ,,AyaHbl LWbiFapy
(I'cypertiH kapaHpi3)“, bet 157).

500 r 6ypanpanbi kapTpumkai cany (E1-E3 cypettepiu

KapaHbi3)

- Mait uununapin (12) carar TiniHix 6arbiTbiHa Kapcbl
3NEKTP KypanbiHaH bypan anbiHpbi3.

- Ycrarbiw cepinnenepgi (26) kpicbin,
aybICTbIPFLILLTHI (27) KOPMYCTaH TapTbIM LbIFAPbIHbI3.

- Apaneppi (28) anekTp KypanbiHa bypan Kipriin, oHbl
raika kintimeH (kint enwemi 30 MM) MbIKTan TapTbiHbI3.
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- 500 r bypaHaanbl kKapTpumkai anantepre (28) bypan
KiprisiHis.

- Ky#eneH ayaHbl WbiFapbiHpI3 (KapaHbI3 ,AyaHbl LWbiFapy
(I'cypertiH KapaHpi3)“, bet 157).

400 r 6ypanaansbi kaptpupxai cany (F1-F2 cypettepiu

KapaHbi3)

- Mat umnuHgpin (12) carar TiniHiH 6arbiTbiHa Kapcbl
3NeKTP KypanbiHaH bypan anbiHpi3.

- KaxeT bonca, aybICTbIpFbILLThI (27) KOpnycka Kaita
OPHATbIKbI3.

- Amantepgi (29) anekTp KypanbiHa bypan Kiprisin, oHbl
ranka kintimed (KinT enwemi 41 MM) MbIKTan TapTbiHbl3.

- 400 r bypaHnanbl kKapTpumkai anantepre (29) bypan
Kipri3iHi3.

- XyleneH ayaHbl LiblFapblHbl3 (KapaHbl3 ,AyaHbl LbiFapy
(I'cypertiH kapaHpi3)“, bet 157).

Maii yunuHapiH bewwke-caybiTTapAaH TONTbIPY

(G cypertiH KapaHpi3)

- Mat umnuHgpin (12) carar TiniHiH 6arbiTbiHa Kapcbl
3NEKTP KypanbliHaH bypan anbiHbi3.

- Mait uunuHapiH beluke KoHTelHepaeri MaiiFa LWamMaMmeH
5 cM-re 6aTbipbipI3.

- XublprblwTarbl (16) cepinneni cbipbiktbl (23) basy
KapKbIHMEH TONbIFbIMEH CbIPTKA TapTbIHbI3 aHe bereTkilu
CaK1HaFa apHanFaH KblpHakka (24) bekiTinja.

- Mat umnuHgpin (12) carar TiniHid 6arFbiTbiMEH 3NeKTP
KypanbiHa bypan KiprisiHis.

- Cepinneni cbipbiKTbl (23) bereTkil cakuHara apHanfa
KblpHaKTaH (24) 6ocatbin, cepinneni ChipbIKTbl Mak
unnunapiHe (12) tipenreHiwe basy KapkblHMEH UTEpIHi3.
Hemece
Cepinneni cbipbikTbl (23) bereTkilu cakuHara apHanFaH
KblpHaKTaH (24) 6ocatbin, cepinneni ChipbIKTbl Maifa
apHanfaH bicbipMame (25) 90° wamacbiHa bypan
BekiTiHi3. HaTuxecinae cepinnneni Cbipblk MalMeH aFafbl
XoHe Kanfblk Menwepai cepinneni CipbIKTbIH LWKanachbl
6boiibiHwwa entweyre bonaapl (D3 cypeTiH kapaHpi3).

- XyieneH ayaHbl LiblFapblHbl3 (KapaHbl3 ,AyaHbl LibiFapy
(I'cypertiH KapaHpi3)“, bet 157).

Maii UMNUHAPIH TONTBIPY COPFLICHI APKbIMbI TONTHIPY

(H1-H2 cypertTepiH KapaHpbi3)

TonTbipy KnanaHbl apkpinbl (1/8“-NPT bypaHaa) mai

unnuHAapiH (12) Tikenei maitra apHanfaH belukeaeH ToMeH

KbICbIMfIbl COPFbl KOMETiMEH TOOTbIpYFa 0onafbl.

- TuexTi bypanaaHbl (30) cTaHaapTTbl anTbiKbIP/bl J6HOEK
KINTNEH ablHbI3 XaHE TONTbIPY KnanaHblH (TeMeH
KbICbIM/bl COPFbIFa apHanFaH kypamaac) bypaqaara
bypan KipriziHjs.

— TeMeH KbiCbIMbl COPFbIHbI TONTbIPY KNanaHblHa bekitin,
Mak UMNUHAPIH (12) TONTbIPbIHBI3.

— TonTbIpy YLWiH Mak UUAMHAPIH 8PAANLIM TOMEH KbiCbIMAbI
coprblfa OEKITCeHi3, TONTbIPY KNanaHbiH ANeKTP KypasnblHa
bypan KiprizinreH KyiiHae kanabipyra bonaab.
oWTnece, aNeKTp KypanblHaH TONTbIPY KnanaHbiH bypan
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anblHbI3 A3, OypaHaaHbl THekTi OypaHaameH (30) kaiTa
XabblIHbI3.

- Xy#eneH ayaHbl LibiFapbiHbi3 (KapaHbl3 ,AyaHbl LiblFapy
(I'cypertiH KapaHpi3)“, bet 157).

Ayanbi woirapy (I cypetid KapaHpbi3)

AyaHbl aya xibepeTiH KnanaHMeH WbiFapy

- Ma#t uununapiHeH (12) Hemece opHaTbinFaH
KapTPUIKAEH aya LblFapy YLUiH aya xibepeTiH
knanawbi (14), Mai y3aikcia WblKkaHLLIa 6acbiHbI3.

AyaHbl WbiFapy 6apbicbiHAa aXblpaTKbIWThI (6) bacyFa

bonaabil.

bencenpi ayaHbl WbiFapy npoueci

- Cepinneni cbipbikTbl (23) 90° WamacklHa MaitFa apHanfaH
bicbipMameH (25) bypan bekiTiHi3. Aya xibepeTiH
knanawgbl (14) bacbin, cepinneni cbipbiKTbl, aya
XibepeTiH knanaHHaH (14) mMai WblkKaHLLa anfa
KbIMKBITBIHBI3.
Hemece
Aya xibepeTiH knanangbl (14) 6acbin, opHaTbinFaH
kaptpumxaix (500 r Hemece 400 r bypaHaanbl
KapTpumK) TY6iH xapamabl 3aTneH bipre, aya xibepetit
KnanaHHaH (14) mait WbIKKaHILA anFa KbIMKbITbIHbI3.

90° canTamaHbl MOHTaXKAAY

(J cypertin KapaHpbi3)

Kon XeTKi3y KublH Mainay HyKTenepi ywi KanbinTbl

canTamara (31) 90° bypbilThik canTamaHbl (32)

MOHTaXaayra bonagpl.

- 90° cantamaHbibl (32) wnaxrigeri (19) kanbinTbl
canTamara (31) canbin, Tenketi (33) KoCbinbIM apKbibl
KbIIKbITBIHBI3.

- 90° cantamaHbl (32) any yiwiH Tenkei (33) kepi
XbUmKbITbIN, 90° canTamanbl (32) cantamagaH (31)
TapThIN LWbIFAPbIHbI3.

AKKyMynﬂTOpAbIH, KOpfaHbil KanTaMacCblH

aybICTbIpy

AKKYMYNATOPAbIH KOPFaHbILW KanTamachl (8) 3akbimganfaH

aFaanaa, oHbl aybICTbIPY KAXKET.

- AkkymynaTopabl (9) WwhiFapbin anbiHpi3.

- bypaHnanapabl (11) bocatbin, 3akbiMaanFaH
AKKyMYNATOP/bIH KOPFaHbILL KanTaMachlH WblFapbiHbI3.

- AKKyMynAaTOp[bIH KOPFaHbILL KantamacblH bypan
bekiTiHja.

Maipanany

Xymbic icteyre gaiibIHABIK,

Momnax caHblH OpHaTy

MoMnaxabl anfiblH ana TaHnay apKbinbl SpTYPNi Marnay

HYKTenepiHe ManfblH TYPaKTbl MefLLepiH eHridyre bonagpl.

- Petreriw aeHrenekke (2) KaxeTTi NOMNax CaHblH
OPHATbIHbI3..
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Pertreriw Momnax caHbl

neurenek (2)

ON AxblpaTtkbll (6) pacTanfaxra fieni
LIEeKCi3.

1..50 benrineHreH noMnax caHblHa XXETKEHHEH
KeMiH aneKTp Kypanbl axbipatkpiil (6)
bacbinFaH kyige bonca aa aBTomartbl
Typae ewipineai.

Bepinicri petrey

INEKTP KypanbiHAa XYMbIC KbICbIMbIHA KATbICTbI Maid
LWbIFBICBIH PETTENTIH eki bepinic bap.
- KanaraH bepinicTi axbipatkbiika (7) opHaTbiHbI3.

Kockbiw (7) Mait meniuepi/XyMbiC KbICbIMbI

bepinic 1 - Mait woiFbicbl: 100 r/MuH

- Makcumanbl )yMbIC KbICbIMbl:
10000 chyHT/1wapLLbl ftoMM

- Makcumangpl Ma# wbifbicbl: 320 r/
MHH

- XyMbic KbicbiMbl: 6000-8000 chyHT/
LapLubl AAM

bepinic 2

Maii MenwepiHe wony

OpTYpAi NOMNAX CaHblHa bainaHbICTbl 9PTYPNI Mail MenLLepi
LblFapblnagpl.

Momnax caHbl Mait menwepi® [r]

1 0,7
2 1,4
3 2,1
4 2,8
5 3,5
6 4,2
7 4,9
8 5,6
9 6,3
10 7,0
15 10,5
20 14,0
25 17,5
50 35,0

A) £5%

Maiigananyra icke Kocy

Kocy/ewipy

- AxbipatkpiwThl (6) KynbinTaH 6ocary yuwiH Kynbintbl (4)
COJ XaKTaH OH, KaKKa DacblHbI3.

— JNeKTp KypanblH icKe KOCY YLUiH aXblpaTKblLThl (6)
6achin TypbIHbI3.

— AxbIpatkpiWwThl (6) KyNbINTay YLUiH QKbIPATKbILLTbI
6acbin Typy apKbinbl bekity TyimeciH (5) 6acbiHpi3.

— JNeKTp KypanblH ewWipy YiiH aXblpaTKbilLTh (6)
bocartbiHpi3 HeMece bekiTy Tyimeci (5) bekiTtinren bonca,
XKbIPATKbILLTLI (6) KbiCKa DAChIHbI3 XaHEe HOCATbIHbI3.

— KyMbIC asKTanfaHHaH KeriH MaiablH 63AiriHEH aFybiH
Bonpbipmay yiiH KynbinTbl (4) OH XaKTaH Con Xakka
Kapau bacbiHbI3.

Xymbic wambl
YKapblK AMOATHI XXyMbiC Wambl (1) Konanchia xymbic
KaFfainapbIHAA XXYMbIC alMaFbIH XapblKTaHabIpyFa
MyMKiHZiK bepepi.
— JKyMbIC LIaMbIH iCKe KOCY YLLIiH YMbIC LLIaMblHbIH,
aXblpaTKbilbiH (3) 6acbiHpI3.
MavnarblIL LUNPHL, KYMbIC LAMbIHbIH KOCbINFaH KyHiHAEe
naiaanaHblIMaca, XyMbic LWambl 6ipa3 yakbiTTaH KeHiH
aBTOMATTbI TYpAe eLipineai.
~ JKyMbIC WaMbIH 8LUipY YLUiH XYMbIC WaMbIHbIH,
XbIPaTKbILLbIH (3) KaiiTa bacbiHbI3.

MaipanaHy Hyckaynapbi

» Maii enpiipywici HyckaynapbiH opbiHAaHbi3! Keibip
Maunapabl Tek benrini 6ip Temnepatypa ayKbiMbiHAA
nanpanaHyra bonagpl.

» Kaptpuaxaepai awbin, eHAipyLwWwiHiK HycKaynapbl
OoMibIHILIA NaHAanaHbIHbI3.

» Wbk 6engirine apHanFaH KaMbIT KynayfiaH KopFayFa
apHanmaraH. KambiTbl (15) Tek ubik benpirin bekity
VILiH NaiaanaHbiHbI3.

Maiinay (K cypeTin KapaHpbi3)

— JNeKTp KypasblH MaliMeH TONTbIPbIHbI3.

- KanaraH cantamaHbl MOHTaxaaHpi3: (31)/(32).

- KanaraH bepinicTi opHaTbiHbI3 (@XbIpaTKbiL (7)).

- Kaxet bonca, nonnax caHblH PETTEHI3 (peTTerilu
neHrenek (2)).

- CanTamaHbl Marnay HyKTeCiHe KOCbIHbI3.

—  AxbIpaTKplLWTbl KynbinTaH bocaty (kynbin (4)).

— 9NeKTp KypanblH KOCbIHbI3 (@xblpaTKpitl (6)).

— Ma#nay HykTeciHe MaifiblK KXKETTi MenLepi
€HTi3iNreHHeH KeriH, aNeKTp KypanbiH eLWipiHi3.
Hemece
MomnaxablH benrineHreH caHbiHa XETKEHHEH KeHiH
3NEKTP Kypanbl aBTOMATTbl TYpe eLuipinesi.

CakTaHAbIpFbill KNanaH

Ma#nay kesiHae XyMbIC KbICbIMbl MakCHManabl

10000 chyHT/1WapLLbI 1t0M LIaMACbiHaH acbimn KeTce,

cakTaHablpFbitl knanaH (18) awbinagbl. Mai cakTaHabipfbiLL

KnanaHHbIH KakmaFblHa KyWblnafbl )aHe aNeKTp Kypanbl

aBTOMATTbI TYpLe eLipinesi.

— INeKTP KypanblH eLWipiHi3.

- Ma#inay HykTeci MeH wnaHrige (19) biktuman biteynepain,
bap-ofbliH TEKCEPIHi3.

blkTman akaynap Ty3eTinreHHeH KeiH XKYMbIC KanbinTbl

TYPAe XKanfacafbl.
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TeXHUKaNbIK KYTiM )KaHe KbI3MeT

KbiaMeT kepceTy xaHe Tazanay

» JneKTp KypanblHAa Ke3 KenreH )ymbic eTkisbec
6ypbiH (Mbicanbl, TeXHUKANbIK KbI3MET KOpceTy,
Kypangabl anmacTbipy XaHe T.6.) akkymynatopabl
3NEKTP KypanbiHaH WbIFapbin anbiHbI3. AXbIPaTKbILThI
Ke3fieicok backaH xafaanaa, xapakar any kayni
TybIHAAMAAbI.

» NaiibIKTbl 3pi Kayinci3 TypAe XyMmbic icTel any yiwiH,
3NeKTP Kypanabl XaHe XeNnpeTy caHbinaynapbiH Tasa
KanbinTa yCTaHbl3.

OHimpepai onap/pblH CaKTbIFbIH KAMTaMachl3 eTeTiH,

eHimMzepre aTMocdepanblk XayblH-LUallbIHHbIH TUIOIHE XaHe

aCKbIH TeMNepatypa KeaaepiHik, (TemneparypaHbiy LyFbin
©3TepICiHiH), COHbIH ilIiHAE KYH CaynenepiHiH acep eTyiHe
xon bepmenTiH ykeHaepae, benimaepae (cexkuuanapaa),

NaBUNbOHAAP MEH KMoCKineppe caTyra bonagpl.

Caryubl (eHgipyLui) catbin anylbiFa eHiMaep Typanbl

KQXKETTI aHe LblHaibl aknapartTbl bepin, eHimaepmi

THiCiHLLE TaHAAY MYMKIHAITH KAMTamachbl3 eTyre MiHAEeTT.

OHimaep Typanbl aknapart MiHAETTi TypAe Tisimi Pecert

depiepalnAChIHbIH 3aHHaMacbiMeH benrineHreH

ManiMeTTEPAi KaMTYbl TUIC.

Erep TyTbIHYLLbI CaTbin anaTblH BHIMAEP aNAeKallaH

nainanaHblniFaH Hemece eHiMaep/e akaynblk (akaynbikTap)

oWbinFaH bonca, TyTbIHyLWbIFa Byn Typansl aknapar bepinyi

TMic.

OHimpepai caty NpoLeciHiH ancbiHAa TEMeHAEri Kayincisaik

TananTapbl OpbIHAANYbI THIC:

- CaryLbl caTbin anyLublFa yibIMbIHbIK (OMPManbIK ataybl,
OpHanackaH xepi (MekeH)aibl) KaHe XyMbIC PEXUMI
Typanbl ManimeTTep bepyre MiHAETT;

- Caypna benmenepiHgeri eHiMaepAiH CbiHamanapbl caTbin
anyuwblira byrbiMaapaarl ka3banapmMeH TaHbicyFa
MYMKiHZiK bepyi xoHe BU3yanabl TekcepicTeH backa
6yMbiMaapabIH icke KOCbINyblHA SKENETiH, caTbin
anylwbinap e3 beTiHwe opbIHAANTLIH eLKaHaak
apekeTTepre xon bepmeyi Tvic;

- Cartywbl ocbl byibiMAAPAbIH benrineHreH Tanantapra
COMKECTIriHiH pacTamacsl, cepTuduKaTTapablH HeMece
COMKECTIK eHiHaeri Manimaemenepmid bap bonybl
Typanbl aknapartTbl caTbin anylubira bepyre MiHgeTTi;

- WneHTudmKaLmAnbIK CUNaTTapbl XKOK (KoFanfaH),
Xapamablnblk Mep3iMi eTin keTkeH, by3biny benrinepi bap
)XaHe naraanaHy bobiHLa HyCKay/biFbl (KiTanwach),
MiHZETTi CONKECTIK CepPTUdHMKATbI HEMECE CONKECTIK
6benrici ok eHimaepai caTyra TbibIM CanblHafbl.

TyTbIHYLWbIFa KbI3BMET KOpCeTy XaHe naipanavy
KeHecTepi

KasakcraH

TyTbIHYWbINapFa KeHec 6epy XKaHe WaFbIMAapAbI
Kabbinpgay opranbifbi:

PobepT bow (Robert Bosch) XLUC

050012 Anmarbi K.,

Kasak | 159

KasakcTaH Pecnybnukacoi

Mypatbaes k-ci, 180

"Tepmec” BO, 7 kabar

Ten.: +7 (727) 33186 00

Ten.: 88000700270

bi3fiH cepBUCTiK MekeHKainapbiMbl3Fa XaHe Keningik

LiapTTapbIHa cintTeme CoHfbl beTTe bepinreH.

CypakTap Kot0 xaHe Kocankpl benwektepre Tancoipbic bepy

KesiHze MiHAETTi Typae eHiMHIH (hpManbIK

TaKTanwacbiHaarbl 10 TaHbanbl eHiM HeMipiH bepiHis.

INeKTp Kypanbl Keningi narganady Mep3iMiHiH iwiHge

OHAIPYLLIHIH KeCipiHeH iCTeH LWbIKKAH Xaffanaa, eHim 1eci

TOMEH/IEri WapTTap OpblHAANFaHaa Keninaik bonbiHLLIA TeriH

XeHaeyre Kykbinbl bonaapl:

~ MeXaHWKanblK 3aKbIMAAP/bIH XOKTbIFbl;

- nanpanaHy boiblHLWa HYCKayNblK TanantapblHbIH by3biny
benrinepiHi XOoKTbIFbl;

- nanpanaHy bovbiHWa HYCKayNblKTa caTyLbIHbIH caTy
Typanbl benriciHix xaHe caTbin anyLibl KONTaHOACIHbIH
6ap bonybl;

— 3NeKTP Kypanbl CEPUANbIK HOMIPIHIH XaHe Keningik
TaNOHbIHAaFbl CEPUATBIK HOMIPAIH CONKECTIri;

- binikcis xeHpaey benrinepiHiH XoKTbifbl.

Keninaik TemeHperi xaraannapaa KongaHbinManabi:

- hopc-maxop KargannapbiHa bainaHbICTbl Ke3 Kenre
CbIHbIKTap;

- bapnblk anekTp KypanaapbliHAaFblaai NeKTp KypanbiHblH,
KanbinTbl TO3ybl.

YKanfarbilll KOHTaKTINEp, CbIMAAP, KbiNLIAKTap xaHe T.0.
CHAKTbI Kypan benikTepiHiH KbI3MeT eTy Mep3iMiH
KblCKApTaTblH KanbiNTbl TO3Y HATUXKECIHAE KaxeTTinir
TYbIHAAFaH XXeHaey Keningaik aAcblHa KipMengi:

- Taburn To3y (pecypcTblH TONbIK NaiaanaHbinybl);

- KaTe OpHarty, pyKcaTcbia MoauduKaluanay, kare
KONAaHy, KbI3MeT KBpCeTy HEMECE CaKTay epexenepiH
by3y HoTUKeCiHAE ICTEH LbIKKaH abablK NeH OHbIH,
benikTepi;

— 3NEKTP KypanbiHa apTblK XYKTEMe TYCKEHHEH OpbIH anfaH
akaynap. (Kypanra apTbik XyKTeme TyCYAiH WapTchi3
benrinepiHe MblHanap xatafpl: Kybbiny TyCiHiH nanga
bonybl Hemece aneKTp Kypanbl beniktepi MeH
TYWiHAEPIHIH fedopMaLMACh HEMECE KOPbITbINYbI,
XOFapbl TeMNepaTypa acepiHeH aneKkTp
KO3FanTKblLWbIHAAFbI CbIMAAP OKLLAYNaFblLLbIHbIH Kapatobl
Hemece KeMipneHyi.)

Kapere xapaty

ANEKTP Kypanaap/ibl, akkyMynaTopnap/bl, Kepek-

XapakTap/ibl XXaHe opay MaTepuanaapblH AKONOMUAMbIK

TYPFbIAAH IYPbIC YTUW3ALMANAYFA TANCbIPY KEPEK.
ANEKTP Kypanaap/bl XaHe
akkymynatopnappbl/barapesnapap! yi
KOKbICbIHa TAaCTaMaHpi3!
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Tek kaHa EO enpiepi ywin:

Marpanaryra api kapai xapamanTbiH 3NEKTPNIK XaHe
3NEKTPOHABIK KypbINFbiNapabl HeMece naiaanaHblnFaH
akkymynaTopnapabl/6arapeanapbl 6enek xuHay xoHe
KOpLUaFaH OpTa YLUiH Kayinci3 XonMeH Kaiere xapary Kepek.
benrineHreH KOKbIC XWHaY XyHenepiH naiganaHbiHpi3. Kate
XKONMEH Kafiere Xapary Kypbinfbl KypamblHarbl KayinTi
Bonybl MyMKiH 3aTTeKTepre bainaHbICTbl KOpLUaFaH opTa MeH
[NleHcayNbIK YLWiH KayinTi 6onybl MyMKiH.

Romana

Instructiuni de siguranta

Instructiuni generale de siguranta pentru scule
electrice

[N AVERTIS- Cititi toate avertizarile,
MENT instructiunile, ilustratiile si
specificatiile puse la dispozitie
impreuna cu aceasta scula electrica. Nerespectarea
instructiunilor mentionate mai jos poate duce la
electrocutare, incendiu si/sau vatamari corporale grave.
Pastrati toate indicatiile de avertizare si instructiunile in
vederea utilizarilor viitoare.
Termenul "scula electrica" folosit in indicatiile de avertizare
se refera la sculele electrice alimentate de la retea (cu cablu
de alimentare) sau la sculele electrice cu acumulator (fara
cablu de alimentare).

Siguranta la locul de munca

» Mentineti-va sectorul de lucru curat si bine iluminat.
Dezordinea sau sectoarele de lucru neluminate pot duce
la accidente.

» Nulucrati cu sculele electrice in mediu cu pericol de
explozie, in care exista lichide, gaze sau pulberi
inflamabile. Sculele electrice genereaza scantei care pot
aprinde praful sau vaporii.

» Nu permiteti accesul copiilor si al spectatorilor in
timpul utilizarii sculei electrice. Daca va este distrasa
atentia puteti pierde controlul.

Siguranta electrica

» Stecherul sculei electrice trebuie sa fie potrivit prizei
electrice. Nu modificati niciodata stecherul. Nu
folositi fise adaptoare la sculele electrice cu
impamantare (legate la masa). Stecherele
nemodificate si prizele corespunzatoare diminueaza
riscul de electrocutare.

» Evitati contactul corporal cu suprafete impamantate
sau legate la masa ca tevi, instalatii de incalzire, plite
si frigidere. Exista unrisc crescut de electrocutare
atunci cand corpul va este impamantat sau legat la masa.

» Feriti sculele electrice de ploaie sau umezeala.
Patrunderea apei intr-o sculd electricd mareste riscul de
electrocutare.

» Nu schimbati destinatia cablului. Nu folositi niciodata
cablul pentru transportarea sau suspendarea sculei
electrice ori pentru a trage stecherul afara din priza.
Feriti cablul de caldura, ulei, muchii ascutite sau
componente aflate in migcare. Cablurile deteriorate
sau incurcate maresc riscul de electrocutare.

» Atunci cand lucrati cu o scula electrica in aer liber,
folositi numai cabluri prelungitoare adecvate pentru
mediul exterior. Folosirea unui cablu prelungitor
adecvat pentru mediul exterior diminueaza riscul de
electrocutare.

» Daca nu poate fi evitata folosirea sculei electrice in
mediu umed, folositi o alimentare protejata printr-un
dispozitiv de curent rezidual (RCD). Utilizarea unui
dispozitiv RCD reduce riscul de electrocutare.

Siguranta persoanelor

» Fiti atenti, aveti grija de ceea ce faceti si procedati
rational atunci cand lucrati cu o scula electrica. Nu
folositi scula electrica atunci cand sunteti obositi sau
va aflati sub influenta drogurilor, a alcoolului sau a
medicamentelor. Un moment de neatentie in timpul
utilizarii sculelor electrice poate duce la raniri grave.

» Purtati echipament personal de protectie. Purtati
intoteauna ochelari de protectie. Purtarea
echipamentului personal de protectie, ca masca pentru
praf, incaltdminte de siguranta antiderapanta, casca de
protectie sau protectia auditiva, in functie de tipul si
utilizarea sculei electrice, diminueaza riscul ranirilor.

» Evitati o punere in functiune involuntari. inainte de a
introduce stecherul in priza si/sau de a introduce
acumulatorul in scula electrica, de aoridicasaudeao
transporta, asigurati-va ca aceasta este oprita. Daca
atunci cand transportati scula electrica tineti degetul pe
intrerupdtor sau daca porniti scula electrica inainte de a o
racorda la reteaua de curent, puteti provoca accidente.

» inainte de pornirea sculei electrice indepartati clestii
de reglare sau cheile fixe din aceasta. O cheie sau un
cleste atasat la 0 componenta rotativa a sculei electrice
poate provoca raniri.

» Nuva intindeti pentru a lucra cu scula electrica.
Mentineti-va intotdeauna stabilitatea si echilibrul.
Astfel veti putea controla mai bine scula electrica in
situatii neasteptate.

» Purtati imbracaminte adecvata. Nu purtati
imbracaminte larga sau podoabe. Feriti parul si
imbracamintea de piesele aflate in miscare.
imbracimintea larga, parul lung sau podoabele pot fi
prinse in piesele aflate in miscare.

» Daca pot fi montate echipamente de aspirare si
colectare a prafului, asigurati-va ca acestea sunt
racordate si folosite in mod corect. Folosirea unei
instalatii de aspirare a prafului poate duce la reducerea
poludrii cu praf.
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» Nuva lasati amagiti de usurinta in operare dobandita
in urma folosirii frecvente a sculelor electrice si nu
ignorati principiile de siguranta ale acestora.
Neglijenta poate provoca, intr-o fractiune de secunda,
vatdmari corporale grave.

Utilizarea si manevrarea atenta a sculelor electrice

» Nusuprasolicitati scula electrica. Folositi pentru
executarea lucrarii dv. scula electrica destinata acelui
scop. Cu scula electrica potrivita lucrati mai bine si mai
sigur in domeniul de putere indicat.

» Nufolositi scula electrica daca aceasta are
intrerupatorul defect. O scula electrica, care nu mai
poate fi pornita sau oprita, este periculoasa si trebuie
reparata.

» Scoateti stecherul afara din priza si/sau indepartati
acumulatorul daca este detasabil, inainte de a executa
reglaje, a schimba accesorii sau a depozita scula
electrica. Aceastd masura de prevedere impiedica
pornirea involuntard a sculei electrice.

» Pastrati sculele electrice nefolosite la loc inaccesibil
copiilor si nu lasati sa lucreze cu scula electrica
persoane care nu sunt familiarizate cu aceasta sau
care nu au citit prezentele instructiuni. Sculele
electrice devin periculoase atunci cand sunt folosite de
persoane lipsite de experientd.

» intretineti sculele electrice si accesoriile acestora.
Verificati alinierea corespunzatoare, controlati daca,
componentele mobile ale sculei electrice nu se
blocheaza, sau daca exista piese rupte sau deteriorate
care sa afecteze functionarea sculei electrice. inainte
de utilizare dati la reparat o scula electrica
defectapiesele deteriorate. Cauza multor accidente a
fost intretinerea necorespunzatoare a sculelor electrice.

» Mentineti bine dispozitivele de taiere bine ascutite si
curate. Dispozitivele de taiere intretinute cu grija, cu
taisuri ascutite se intepenesc in mai micd masura si pot fi
conduse mai usor.

» Folositi scula electrica, accesoriile, dispozitivele de
lucru etc. conform prezentelor instructiuni, tinand
cont de conditiile de lucru si de activitatea care
trebuie desfasurata. Folosirea sculelor electrice in alt
scop decat pentru utilizarile prevazute, poate duce la
situatii periculoase.

» Mentineti manerele si zonele de prindere uscate,
curate si feriti-le de ulei si unsoare. Manerele si zonele
de prindere alunecoase nu permit manevrarea si controlul
sigur al sculei electrice in situatii neasteptate.

Manevrarea si utilizarea atenta a sculelor electrice cu

acumulator

» incarcati acumulatorii numai in incircatoarele
recomandate de producator. Daca un incarcator
destinat unui anumit tip de acumulator este folosit la
incarcarea altor tipuri de acumulator decat cele prevazute
pentru el, existd pericol de incendiu.

>
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Folositi numai acumulatori special destinati sculelor
electrice respective. Utilizarea altor acumulatori poate
duce la rdniri si pericol de incendiu.

Feriti acumulatorii nefolositi de agrafele de birou,
monede, chei, cuie, suruburi sau alte obiecte metalice
mici, care ar putea provoca suntarea bornelor. Un
scurtcircuit intre bornele acumulatorului poate duce la
arsuri sau incendiu.

in cazul utilizarii gresite, se poate scurge lichid din
acumulator; evitati contactul cu acesta. in cazul
contactului accidental cu acesta, clatiti cu apa zona
afectata. in cazul contactului lichidului cu ochii,
consultati de asemenea un medic. Lichidul scurs din
acumulator poate produce iritatii ale pielii sau arsuri.

Nu folositi un acumulator sau o scula electrica cu
acumulator deteriorat sau modificat. Acumulatorii
deteriorati sau modificati pot avea un comportament
imprevizibil care sa duca la incendiu, explozie sau sa
genereze risc de vatamari corporale.

Nu expuneti acumulatorul sau scula electrica la foc
sau temperaturi excesive. Expunerea la temperaturi mai
mari de 130 °C poate duce la explozii.

Respectati toate instructiunile de incarcare si nu
reincarcati acumulatorul sau scula electrica cu
acumulator la temperaturi situate in afara domeniului
de temperaturi specificat in instructiuni. incarcarea
incorectd sau la temperaturi situate in afara domeniului
de temperaturi specificat ar putea cauza deteriorarea
acumulatorului si mari riscul de incendiu.

intretinere

>

>

incredintati scula electrici pentru reparare
personalului de specialitate, calificat in acest scop,
repararea facandu-se numai cu piese de schimb
originale. Astfel veti fi siguri cd este mentinutd siguranta
sculei electrice.

Nu intretineti niciodata acumulatori deteriorati.
Intretinerea acumulatorilor ar trebui efectuata numai de
cdtre producator sau de catre furnizori de service
autorizati de acesta.

Instructiuni privind siguranta pentru prese de
lubrifiere

>

>

Atunci cand utilizezi presa de lubrifiere, poarta
manusi de protectie, ochelari de protectie, casti
antifonice si incaltaminte antiderapanta.

Tine mainile la distanta de tija cu arc. in timpul
functionarii presei de lubrifiere, exista pericolul de
strivire a mainilor.

Nu expune presa de lubrifiere la radiatiile solare. in
caz contrar, vaselina si lubrifiantii s-ar putea aprinde.
Nu depozita si nu utiliza vaselina si lubrifiantii in
apropierea flacarilor sau in medii cu temperaturi
inalte. in caz contrar, vaselina i lubrifiantii s-ar putea
aprinde.

Asigura-te ca furtunul a fost insurubat la un cuplu de
strangere de 13 - 16 Nm. in caz contrar, in timpul
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functionarii presei de lubrifiere, furtunul s-ar putea
desprinde.

» Supapa de umplere trebuie sa fie compatibila cu stutul
de umplere si trebuie sa reziste la o presiune de
minimum 690 de bari. Astfel, se previne deteriorarea
presei de lubrifiere si a pompei de joasa presiune.

» Utilizeaza numai vaselina corespunzatoare claselor
NLGI specificate in datele tehnice. De asemenea,
respecta instructiunile producatorului vaselinei.
Materialele neautorizate, de exemplu, uleiurile, pot fi
improscate din presa de lubrifiere; in acest caz, pot
provoca leziuni oculare sau pot duce la defectarea presei
de lubrifiere.

» inainte de utilizare, citeste instructiunile
producatorului vaselinei si respecta-le.

» inainte de efectuarea oriciror lucririla presa de
lubrifiere (de exemplu, inlocuirea cartusului), scoate
acumulatorul din scula electrica. in cazul actionérii
involuntare a comutatorului de pornire/oprire, exista
pericolul de ranire

» in cazul lucririlor efectuate la indltime, asigura presa
de lubrifiere cu dispozitive de protectie impotriva
caderii. Astfel, se previn prejudiciile materiale si
vatamarea care pot rezulta in cazul caderii presei de
lubrifiere. Cureaua de umdr nu trebuie sa fie utilizata ca
dispozitiv de protectie impotriva caderii.

» Verifica presa de lubrifiere si furtunul inainte de
fiecare utilizare. Nu utiliza presa de lubrifiere daca
constati defectiuni sau urme de uzura la presa de
lubrifiere sau la furtun. Furtunul nu trebuie sa fie
blocat sau indoit. Presiunea inalta poate duce la ruperea
furtunului si, implicit, la scurgeri de vaselina, care pot
provoca raniri.

» Nu strivi si nu indoi fortat furtunul flexibil. in caz
contrar, furtunul s-ar putea rupe sau s-ar putea deforma.

» Cand transporti presa de lubrifiere, nu o tine de furtun
sau de retractorul tijei cu arc.

» in timpul utilizarii presei de lubrifiere, nu orienta
furtunul spre tine sau spre alte persoane. Vaselina care
iese poate provoca raniri.

» Mentine curata presa de lubrifiere si indeparteaza
prin stergere depunerile aderente de vaselina. Astfel,
vei evita alunecarea si, implicit, ranirile.

» Folositi numai accesorii originale Bosch.

» Mentine zona de lucru in stare curata, uscata, hine
iluminata si suficient ventilata.

» in cazul deteriorarii sau utilizrii necorespunzitoare a
acumulatorului, se pot degaja vapori. Acumulatorul
poate arde sau exploda. Aerisiti bine incaperea si
solicitati asistentd medicald daca starea dumneavoastra
de sanatate se inrautateste. Vaporii pot irita caile
respiratorii.

» Nu modifica si nu deschide acumulatorul. Exista
pericolul de scurtcircuit.

» in urma contactului cu obiecte ascutite ca de exemplu
cuie sau surubelnite sau prin actiunea unor forte

exterioare asupra sa, acumulatorul se poate deteriora.
Se poate produce un scurtcircuit intern in urma caruia
acumulatorul sa se aprinda, sa scoata fum, sd explodeze
sau sa se supraincdlzeasca.

» Utilizeaza acumulatorul numai la produsele
producatorului. Numai astfel acumulatorul va fi protejat
impotriva unei suprasolicitari periculoase.

Feriti acumulatorul de caldura, de
asemenea, de exemplu, de radiatii solare
continue, foc, murdarie, apa si umezeala. in
caz contrar, existd pericolul de explozie si
scurtcircuit.

Descrierea produsului si a
performantelor sale
Cititi toate indicatiile si instructiunile de
siguranta. Nerespectarea instructiunilor si
indicatiilor de sigurantd poate provoca
electrocutare, incendiu si/sau raniri grave.
Tineti seama de ilustratiile din partea anterioara a
instructiunilor de folosire.

Utilizarea conform scopului destinat

Scula electrica este destinata lubrifierii pieselor mobile prin
intermediul punctelor de lubrifiere uzuale prevazute in acest
scop, cu vaselind uzuald, prevazuta pentru prese de
lubrifiere si care este disponibila in cartuse sau in bidoane.

Componentele ilustrate

Numerotarea componentelor ilustrate se referd la schita
sculei electrice de la pagina grafica.

(1) Lampa de lucru cu LED-uri

2) Rozeta de reglare pentru preselectarea pomparii
3) Buton de pornire/oprire pentru lampa de lucru
(4) Sistem de blocare

(5) Buton de fixare

(6) Buton de pornire/oprire

(7 Comutator de selectare a treptelor de turatie
(8) Carcasa de protectie a acumulatorului

9) Acumulator?

(10)  Buton de deblocare a acumulatorului®

(11)  Surubde lacarcasa de protectie aacumulatorului
(12)  Tubdevaselina

(13)  Suport pentru furtun

(14)  Supapa de ventilatie

(15)  Clema pentru cureaua de transport pe umar
(16)  Retractoral tijeicuarc

(17)  Capactub

(18)  Supapade suprapresiune

(19)  Furtun

(20)  Cureade transport pe umar
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(21)  Piulita (pentru fixarea furtunului/sculei electrice)
(22)  Surubde lasuportul pentru furtun

(23) Tijacuarc

(24)  Canelurade siguranta

(25)  impingator

(26)  Arcderetinere

(27)  Reductor

(28)  Adaptor pentru cartusul insurubabil de 500 g”
(29)  Adaptor pentru cartusul insurubabil de 400 g”
(30)  Surubde blocare

(31) Duza

(32) Duzdde90°

(33) Manson

a) Acest accesoriu nu este inclus in setul de livrare standard.

Date tehnice
Presa de lubrifiere cu GFP 18V-10
acumulator
Cod de identificare 3601JN60O..
Tensiune nominald V= 18
Cantitate de umplere cu g 400
vaselind
Presiune maxima de lucru psi 10000
Cantitate maxima de scurgere  g/min 320
Lungime furtun mm 1200
Tip de vaselina aprobat NLGI 0-2
Greutate” kg 4.4
Temperatura ambientald C 0..+35
recomandata in timpul incdrcarii
Temperatura ambientald admisa C -20...+50
in timpul functionarii® si pe
perioada depozitarii
Acumulatori recomandati GBA18V...
GBA 18V...
ProCORE18V...
EXPERT18V...
EXBA18V...
CORE18V...
incarcatoare recomandate GAL18...
GAL 18...
GAL 36...
GAL12V/18...
GAL 12v/18...
GAX 18...
EXAL18...

A) Fardacumulator (pentru greutatea acumulatorului, acceseaza
www.bosch-professional.com)

B) performante limitate la temperaturi < 0°C

Valorile pot varia in functie de produs si sunt supuse conditiilor de

utilizare, precum si conditiilor de mediu. Pentru informatii

suplimentare, acceseaza www.bosch-professional.com/wac.
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Informatii privind zgomotul/vibratiile

Valorile zgomotului emis au fost determinate conform

EN 62841-1.

Nivelul presiunii acustice evaluat dupa curba de filtrare A a
sculei electrice este in mod normal de 77 dB(A).
Incertitudinea K=3 dB. Nivelul de zgomot in timpul lucrului
poate depasi valorile specificate.Purtati casti antifonice!
Valorile totale ale vibratiilor a, (suma vectoriala a

trei directii) si incertitudinea K au fost determinate

conform EN 62841-1:

a,<2,5m/s’, K = 1,5 m/s’

Nivelul vibratiilor si nivelul zgomotelor emise specificate in
prezentele instructiuni au fost masurate conform unei
proceduri de masurare standardizate si pot fi utilizate la
compararea diferitelor scule electrice. Acestea pot fi folosite
si pentru evaluarea provizorie a vibratiilor i zgomotului
emis.

Nivelul specificat al vibratiilor si al zgomotului emis se referd
la cele mai frecvente utilizari ale sculei electrice. In
eventualitatea in care scula electricd este utilizatd pentru
alte aplicatii, impreund cu alte accesorii decat cele indicate
sau nu, beneficiaza de o intretinere satisfacatoare, nivelul
vibratiilor si nivelul zgomotului emis se pot abate de la
valorile specificate. Aceasta poate amplifica considerabil
vibratiile si zgomotul de-a lungul intregului interval de lucru.
Pentru o evaluare exacta a vibratiilor si a zgomotului ar trebui
luate in calcul si intervalele de timp in care scula electrica
este deconectata sau functioneaza, dar nu este folosita
efectiv. Aceasta metoda de calcul ar putea duce la reducerea
considerabila a zgomotului pe intreg intervalul de lucru.
Stabiliti masuri de sigurantd suplimentare pentru protejarea
utilizatorului impotriva efectului vibratiilor, ca de exemplu:
intretinerea sculei electrice si a accesoriilor, mentinerea
caldurii mainilor, organizarea proceselor de munca.

Acumulator

Sculd electrica cu acumulator Bosch achizitionata chiar si
fara acumulator. Dacd in pachetul de livrare al sculei tale
electrice este inclus un acumulator, il poti scoate pe acesta
din ambalaj.

incircarea acumulatorului

» Folositi numai incarcatoarele mentionate in datele
tehnice. Numai aceste incarcatoare sunt adaptate la
acumulatorul cu tehnologie litiu-ion montat in scula
dumneavoastra electrica.

Observatie: Acumulatorii litiu-ion sunt livrati in stare partial

incdrcatd, conform reglementdrilor internationale privind

transportul. Pentru a asigura functionarea la capacitate
maxima a acumulatorului, incarcd complet acumulatorul
inainte de prima utilizare.

Introducerea acumulatorului

Introdu acumulatorul incarcat in adaptorul pentru
acumulator pana cand acesta se fixeaza.

Bosch Power Tools
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Extragerea acumulatorului

Pentru extragerea acumulatorului, apasa tasta de deblocare
si extrage acumulatorul. Nu forta.

Acumulatorul este prevazut cu 2 trepte de blocare, care au
rolul de a preveni caderea acumulatorului din scula electrica
in cazul apasarii involuntare a tastei de deblocare
aacumulatorului. Atat timp cat acumulatorul se afla in
interiorul sculei electrice, acesta este mentinut in pozitie
prin forta elastica a unui arc.

Indicatorul starii de incarcare a acumulatorului

Observatie: Nu orice tip de acumulator dispune de un
indicator al nivelului de incarcare.

LED-urile verzi ale indicatorului stérii de incdrcare a
acumulatorului indicd starea de incarcare a acumulatorului.
Din considerente legate de sigurantd, verificarea starii de
incdrcare este posibild numai cu scula electrica oprita.
Pentru indicarea starii de incdrcare, apasa tasta @ sau s>,
Acest lucru este posibil si cand acumulatorul nu este montat
pe scula electrica.

Dacd, dupd apasarea tastei pentru indicarea starii de
incdrcare, nu se aprinde niciun LED, inseamna cd
acumulatorul este defect si trebuie inlocuit.

Nivelul de incarcare al acumulatorului este afisat la interfata
pentru utilizator Indicatoare de stare.

Tip de acumulator GBA 18V... | GBA18V...

LED Capacitate

Aprindere continua de 3 ori in verde 60-100%
Aprindere continua de 2 ori in verde 30-60%
Aprindere continud o data in verde 5-30%
Aprindere intermitentd o datainverde  0-5%

Tip de acumulator ProCORE18V...

LED Capacitate

Aprindere continud de 5 ori in verde 80-100%
Aprindere continud de 4 ori in verde 60-80%
Aprindere continud de 3 ori in verde 40-60%
Aprindere continud de 2 ori in verde 20-40%
Aprindere continud o datd in verde 5-20%
Aprindere intermitentd o datainverde  0-5%

Indicatii privind manevrarea optima a
acumulatorului

Protejati acumulatorul impotriva umezelii si apei.

Depozitati acumulatorul numai la temperaturi cuprinse intre
-20°C i 50 °C. Nu ldsati acumulatorul in autovehicul, de
exemplu, pe timpul verii.

Ocazional curdtati fantele de ventilatie ale acumulatorului
utilizand o pensula moale, curata si uscata.

Un timp de functionare considerabil redus dupa incarcare
indica faptul ca acumulatorul s-a uzat i trebuie inlocuit.

Respectati instructiunile privind eliminarea.

Montare

» inainte de efectuarea oriciror lucrari la scula electrici
(de exemplu, intretinere, inlocuirea accesoriului,
curatare etc.), scoate acumulatorul din scula
electrica. in cazul actionarii involuntare a comutatorului
de pornire/oprire, exista pericolul de ranire.

Montarea curelei de transport pe umar
(consulta imaginea A)

in timpul lucrului, poti atirna pe umr scula electrici cu
ajutorul curelei de transport pe umar (20).

- Agatd cureaua de transport pe umar (20) in clema (15).

inlocuirea furtunului (consulti imaginea B)

fn mod implicit, este montat un furtun (19) cu lungimea de

120 cm.

Daca furtunul este indoit sau deteriorat, inlocuieste-l.

- Desfileteaza piulita (21) de pe furtun cu ajutorul unei chei
uzuale pentru suruburi si desurubeaza furtunul
montat (19) din scula electricd.

- insurubeazi noul furtun (19) in scula electrica si strange
apoi piulita (21) la un cuplu de strangere de 13-16 Nm.

Conversia suporturilor pentru furtun

(consulta imaginea C)

Suporturile pentru furtun (13) pot fi pozitionate in mod
flexibil pe scula electrica.

- Desprinde furtunul (19) din suportul pentru furtun (13).

- Desfileteaza suruburile (22) si scoate suporturile pentru
furtun din carcasa.

- Introdu suportul pentru furtun, in functie de pozitia de
lucru preferatd, in adanciturile prevazute si insurubeaza-|
din nou ferm.

Umplerea cu vaselina a sculei electrice

Cartuse admise
- Cartuse pull-off de 400 g
- Cartus insurubabil de 500 g
(utilizabil cu adaptorul (28): 2 608 001 205 )
- Cartus insurubabil de 400 g
(utilizabil cu adaptorul (29): 2608 001 204 )
Montarea cartusului pull-off de 400 g (consulta
imaginile D1-D2)
- Desurubeaza tubul de vaselina (12) in sens antiorar din
scula electrica.

- Extrage complet tija cu arc (23) de pe retractor (16) si
blocheaz-o in canelura de siguranta (24).
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Scoate capacul de inchidere al cartusului pull-off de

400 g si introdu cartusul in tubul de vaselina (12) cu
partea deschisa orientatd in jos.

Acum poti rupe sistemul de blocare pull-off al cartusului.
ingurubeazé tubul de vaselina (12) in sens orar in scula
electrica.

Desprinde tija cu arc (23) din canelura de siguranta (24)
si apasa lent tija cu arc, pana la opritor, in tubul de
vaselina (12).

Sau

Desprinde tija cu arc (23) din canelura de siguranta (24)
si blocheaza tija cu arc rotind-o la 90° cu

impingatorul (25). Astfel, tija cu arc se deplaseaza odata
cu scurgerea vaselinei, iar cantitatea ramasa poate fi citita
pe scala tijei cu arc (consulta imaginea D3).

Aeriseste sistemul (vezi ,Ventilatia (consulta imagineal)®,
Pagina 165).

Montarea cartusului insurubabil de 500 g (consulta
imaginile E1-E3)

Desurubeaza tubul de vaselind (12) in sens antiorar din
scula electrica.

Apasa arcurile de retinere (26) si trage reductorul (27)
din carcasa.

Insurubeazi adaptorul (28) in scula electrica si strange-|
ferm cu o cheie pentru suruburi (cu deschiderea de

30 mm).

Insurubeazi cartusul insurubabil de 500 g in

adaptor (28).

Aeriseste sistemul (vezi ,Ventilatia (consultd imagineal)®,
Pagina 165).

Montarea cartusului ingurubabil de 400 g (consulta
imaginile F1-F2)

Desurubeaza tubul de vaselina (12) in sens antiorar din
scula electrica.

Daca este necesar, introdu din nou reductorul (27) in
carcasa.

insurubeaza adaptorul (29) in scula electrica si strange-|
ferm cu o cheie pentru suruburi (cu deschiderea de

41 mm).

Insurubeazi cartusul insurubabil de 400 g in

adaptor (29).

Aeriseste sistemul (vezi ,Ventilatia (consulta imaginea l)®,
Pagina 165).

Umplerea tubului de vaselina cu vaselina din bidon
(consulta imaginea G)

Desurubeaza tubul de vaselina (12) in sens antiorar din
scula electrica.

Scufunda tubul de vaselina aproximativ 5 cm in vaselina
din bidon.

Extrage complet lent tija cu arc (23) de pe retractor (16)
si blocheaz-o in canelura de siguranta (24).

in§urubeazé tubul de vaselind (12) in sens orar in scula
electrica.
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Desprinde tija cu arc (23) din canelura de siguranta (24)
si apasa lent tija cu arc, pana la opritor, in tubul de
vaselina (12).

Sau

Desprinde tija cu arc (23) din canelura de siguranta (24)
si blocheaza tija cu arc rotind-ola 90° cu

impingatorul (25). Astfel, tija cu arc se deplaseazd odatd
cu scurgerea vaselinei, iar cantitatea ramasa poate fi citita
pe scala tijei cu arc (consulta imaginea D3).

Aeriseste sistemul (vezi ,Ventilatia (consultd imaginea l)®,
Pagina 165).

Umplerea tubului de vaselina prin intermediul pompei de
umplere (consulta imaginile H1-H2)

Tubul de vaselina (12) poate fi umplut prin intermediul unei
supape de umplere (cu filet de 1/8° NPT) direct dintr-un
bidon cu vaseling, cu ajutorul unei pompe de joasa presiune.

Scoate surubul de blocare (30) cu ajutorul unei chei
uzuale cu profil hexagonal interior si insurubeaza supapa
de umplere (componenta a pompei de joasa presiune) in
filet.

Conecteazd pompa de joasa presiune la supapa de
umplere si umple tubul de vaselina (12).

Dacad, pentru umplere, conectezi intotdeauna tubul de
vaselind la o pompa de joasa presiune, poti ldsa supapa
de umplere insurubatd in scula electrica.

in caz contrar, desurubeaza supapa de umplere de la
scula electricd si inchide la loc filetul cu surubul de
blocare (30).

Aeriseste sistemul (vezi ,Ventilatia (consulta imaginea l)®,
Pagina 165).

Ventilatia (consulta imaginea )
Ventilatia prin intermediul supapei de ventilatie

Pentru ventilatia tubului de vaselind (12) sau cartuselor
montate, apasa pe supapa de ventilatie (14) pana cand
incepe sa iasa vaselina in mod continuu.

in timpul ventilatiei, poti actiona suplimentar butonul de
pornire/oprire (6).

Ventilatia activa

Blocheaza tija cu arc (23) rotind-o la 90° cu impingatorul
de vaselina (25). Apasa pe supapa de ventilatie (14) si
impinge tija cu arc spre inainte pana cand iese vaselina
din duza furtunului (14).

sau

Apasa pe supapa de ventilatie (14) si impinge spre
inainte baza cartusului montat (cartusul insurubabil de
500 g sau cartusul insurubabil de 400 g) cu ajutorul unui
obiect adecvat, pana cand iese vaselina din supapa de
ventilatie (14).

Montarea duzei de 90° (consulta imaginea J)

Pentru punctele de lubrifiere greu accesibile, la duza
normala (31) se poate monta o duza in unghi de 90° (32).

Introdu duza de 90° (32) in duza normald (31) de pe
furtun (19) si impinge mansonul (33) pe racord.

Bosch Power Tools
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- Pentru demontarea duzei de 90° (32), impinge inapoi
mansonul (33) si trage duza de 90° (32) din duza (31).

inlocuirea carcasei de protectie a acumulatorului
Daca carcasa de protectie a acumulatorului (8) a fost
deterioratd, aceasta trebuie inlocuita.

- Extrage acumulatorul (9).

- Desfileteaza surubul (11) si scoate carcasa de protectie
deterioratd a acumulatorului.

- insurubeazi la loc noua carcasi de protectie a
acumulatorului.

Functionare

Pregatirea lucrului

Setarea numarului de pompari

Prin preselectarea numarului de pompari poate fi aplicata o
cantitate constanta de vaselina in diferite puncte de
lubrifiere.

- Seteaza numdrul dorit de pompari cu ajutorul rozetei de
reglare (2).

Rozeta de

reglare (2)

ON Nelimitat, atat timp cat butonul de
pornire/oprire (6) este actionat.

Dupa atingerea numarului setat de
pompari, scula electrica se deconecteaza
automat, chiar daca butonul de pornire/
oprire (6) continud sa fie actionat.

Numar de pompari

Reglarea treptei de turatie

Scula electrica dispune de doua trepte de turatie, care

regleazd cantitatea de scurgere a vaselinei in raport cu

presiunea de lucru.

- Regleaza treapta de turatie dorita cu ajutorul
comutatorului (7).

Comutator (7) Cantitate de vaselina/Presiune de

lucru
Treapta 1 - Cantitate de scurgere a vaselinei:
100 g/min
- Presiune maxima de lucru: 10000 psi
Treapta 2 - Cantitate maxima de scurgere a

vaselinei: 320 g/min
- Presiune de lucru: 6000-8000 psi

Prezentarea generala a cantitatilor de vaselina

in functie de numarul de pompéri, sunt aplicate diferite
cantitdti de vaselina.

Numar de pompari Cantitate de vaselind"[g]
1 0,7
2 1,4
3 2,1
4 2,8

Numar de pompari Cantitate de vaselina”[g]

3,5
6 4,2
7 49
8 5,6
9 6,3
10 7,0
15 10,5
20 14,0
25 17,5
50 35,0

A) +5%

Punereain functiune

Conectarea/Deconectarea

- Pentru deblocarea butonului de pornire/oprire (6),
apasa sistemul de blocare (4) de la stanga la dreapta.

- Pentru punerea in functiune a sculei electrice, apasa
comutatorul de pornire/oprire (6) si mentine-| apasat.

- Pentru fixarea butonului de pornire/oprire (6), apasa
tasta de fixare (5) in timp ce mentii apasat butonul de
pornire/oprire.

- Pentru deconectarea sculei electrice, elibereaza butonul
de pornire/oprire (6) sau, daca acesta este blocat cu
tasta de fixare (5), apasa scurt butonul de pornire/
oprire (6), iar apoi elibereaza-|.

- Dupaincheierea lucrarilor, apasa pe sistemul de
blocare (4) de la dreapta la stanga, pentru a evita
scurgerea accidentala a vaselinei.

Lampa de lucru

Lampa de lucru cu LED-uri (1) permite iluminarea zonei de

lucru in conditii de luminozitate nefavorabila.

- Pentru conectarea lampii de lucru, apasa butonul de
pornire/oprire a lampii de lucru (3).
Daca presa de lubrifiere nu este actionata atunci cand
lampa de lucru este conectata, lampa de lucru se stinge
automat dupd un anumit interval de timp.

- Pentru deconectarea lampii de lucru, apasa din nou
butonul de pornire/oprire a lampii de lucru (3).

Instructiuni de lucru

» Respecta indicatiile producatorului vaselinei! Unele
tipuri de vaselind pot fi utilizate numai intr-un anumit
interval de temperatura.

» Deschide si utilizeaza cartusele conform
instructiunilor producatorului.

» Clema pentru cureaua de transport pe umar nu
serveste ca echipament de protectie anti-cadere.
Utilizeaza clema (15) numai pentru fixarea curelei de
transport pe umar.

Lubrifierea (consulta imaginea K)
- Umple cu vaselind scula electrica.
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- Monteaza duza dorita: (31)/(32).

- Regleaza treapta de turatie doritd (cu comutatorul (7)).

- Daca este necesar, seteaza numarul de pompari (cu
rozeta de reglare (2)).

- Conecteaza duza la punctul de lubrifiere.

- Deblocheaza butonul de pornire/oprire (sistemul de
blocare (4)).

- Porneste scula electrica (butonul de pornire/oprire (6)).

- Dupa ce afost aplicata cantitatea dorita de vaselind in
punctul de lubrifiere, opreste scula electricd.
Sau
Dupa ce a fost atins numarul de pompari setat, scula
electrica se opreste automat.

Supapa de suprapresiune

Supapa de suprapresiune (18) se deschide daca in timpul

lubrifierii presiunea de lucru depaseste presiunea maxima

de 10000 psi. Vaselina este scursa in capacul al supapei de

suprapresiune, iar scula electrica se deconecteaza automat.

- Opreste scula electrica.

- Examineaza punctul de lubrifiere si furtunul (19), pentru
aidentifica posibilele infundari.

Dupd remedierea posibilelor defectiuni, poti continua sa

lucrezi ca de obicei.

intretinere si service

intretinere si curatare

» inainte de efectuarea oriciror lucrari la scula electrici
(de exemplu, intretinere, inlocuirea accesoriului,
curatare etc.), scoate acumulatorul din scula
electrica. in cazul actiondrii involuntare a comutatorului
de pornire/oprire, exista pericolul de ranire.

» Pentruaputea lucra bine si in siguranta, mentineti
curate scula electrica si fantele de aerisire ale
acesteia.

Serviciu de asistenta tehnica post-vanzari si
consultanta clienti

Romania

Tel.: +40 21 405 7541

Linkul catre adresele centrelor noastre de service si ctre
conditiile de garantie se gaseste pe ultima pagina.

in caz de reclamatii si comenzi de piese de schimb, te rugam

sd specifici neapdrat numarul de identificare compus din
10 cifre, indicat pe pldcuta cu date tehnice a produsului.

Eliminare

Sculele electrice, acumulatorii, accesoriile si ambalajele
trebuie directionate catre o statie de revalorificare
ecologica.
Nu aruncati sculele electrice si acumulatorii/
bateriile in gunoiul menajer!
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Numai pentru tarile UE:

Aparatele electrice si electronice sau acumulatorii uzati/
bateriile uzate care nu mai pot utilizati/utilizate trebuie
colectati/colectate separat si eliminati/eliminate in mod
ecologic. Utilizeaza sistemele de colectare desemnate.
Eliminarea incorectd poate fi nociva pentru mediu si
sanatate din cauza elimindrii de substante periculoase.

bbnarapcku

YKa3aHHA 3a CHTYPHOCT

00wwu ykasaHua 3a 6esonacHocT 3a
€NeKTPOUHCTPYMEHTH

4] NPEAYNPEX- MpoueTeTe BCHUKK Npeaynpexae-

NEHUE HUA, yKa3aHHA, 3aN03HaiiTe ce ¢
thurypure u TeXHHUECKHUTE XapaK-
TEPUCTHKH, NPUNOXKEHH KbM €NeKTPOMHCTpYMeHTa. 1po-
MyCKM NPM CNa3BaHEeTo Ha yKasaHWATa No-4ony Morar ja npe-
[QM3BUKAT TOKOB YAap U/Unu TEXKU TPAaBMU.
CbXxpaHnABaiiTe Te31 yKa3aH!A Ha CHTYPHO MACTO.
M3non3BaHnAT N0-[0NY TEPMUH "€NeKTPOUHCTPYMEHT" ce OT-
HacA [0 3aXpaHBaHK OT eNeKTpHUYecKaTa Mpexa enekTponH-
CTPYMEHTH (CbC 3axpaHBalL kKaben) v 10 3aXpaHBaHK OT aKy-
MynaTopHa batepus enekTpoMHCTPyMeHTH (63 3axpaHBaLy
Kaben).

BesonacHocT Ha paboTHOTO MACTO

» [Ma3ete paboTHOTO CH MACTO UMCTO K A06PE OCBETEHO.
Pa3xBbpnaH1Te WNK ToMHKM PaboTHK MecTa ca npeanoc-
TaBKa 3a UHLUMUOEHTHU.

» He paborteTe c eneKTPOMHCTPYMeHTa B cpefia C NOBU-
LIEHa ONACHOCT OT Bb3HUKBaHe Ha eKcnnosus, B bnu-
30CT 10 NeCHO3ananuMH TEUHOCTH, Fa30Be UMK NPaxo-
06pa3Hu matepuanu. 1o Bpeme Ha paboTa B €NeKTPOUH-
CTPYMEHTHTE Ce OTAENAT UCKPU, KOWTO MOraT f1a Bb3anna-
MEHAT NPaxoobpasH1 Matepuani Unu napu.

» [pbXTe Aeua U CTPAHHYHKU NHLA Ha Be3onacHo pa3cTo-
fAHMe, [LOKaTO PaboTHTe C eNeKTPOUHCTPYMEHTa. AKO
BHUMaHKeTo By bbjie OTKNOHEHO, MOXe [a 3arybute KoH-
TPONa Hafl eNEKTPOMHCTPYMEHTA.

be3onacHocT npu paboTa ¢ eneKTPHUECKH TOK

» LllencenbT Ha eNeKTPOMHCTPYMeHTa TpAbBa Aa e noa-
XOAALY 32 NON3BaHUA KOHTAKT. B HUKaKbB cnyuaii He
ce flonycka U3MEHAIHe Ha KOHCTPYKLMATA Ha Wwence-
na. Koraro pabotute cbc 3aHyNneHu eneKkTpoypeau, He
M3Mnon3BaNTe afanTepu 3a wencena. on3BaHeTo Ha
OPUIMHANHY LLIENCENN U KOHTAKTU HaMansBa pucka ot
Bb3HWUKBaHE Ha TOKOB yaap.

» Wsbarsaiite gonupa Ha TAN0OTO Bu A0 3a3emeHH Tena,
Hanp. TpbOK1, OTONNUTENHHN YPeaH, NEUKH U XNafUNHK-
um. Korato 1AnoTo Bu e 3a3eMeH0, pUCKbT OT Bb3HUKBAHE
Ha TOKOB yaap e No-ronam.
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» lpeanassaitTe eNEKTPOMHCTPYMEHTA CH OT AbXKA U
Bnara. [POHUKBAHETO Ha BOAA B ENEKTPOMHCTPYMEHTA
NOBHMLLIABA ONACHOCTTA OT TOKOB YAap.

» He usnonsgaiite 3axpaHBalus kaben 3a uenu, 3a Kou-
T0 TOi He e npefBuAeH. Hukora He u3non3Baiite 3ax-
paHBawua kaben 3a npeHacsAHe, TerneHe UNK OTKaua-
BaHe Ha eneKkTpouHcTpymenta. Mpepnassaiite kabena
OT HarpAiBaHe, oMacnABaHe, AONUP A0 0CTPH pbboBe
MNHM A0 NOABHXHY 3BEHA HA MALUMHK. [10BPEneHN Uk
yCyKaHu kabenu yBenuuasar pucka oT Bb3HUKBaHe Ha To-
KOB yfiap.

» Korarto paboTute c eNeKTPOUHCTPYMEHT HaBbH, H3NON-
3BailTe cCamMo yAbMKUTENHM Kabenu, nogxoaAwy 3a pa-
60Ta Ha OTKpUTO. 13n0N3BaHETO HA YALMKHUTEN, NPes-
HasHaueH 3a paboTa Ha OTKPUTO, HaMansBa pUCKa OT Bb3-
HUKBaHe Ha TOKOB yaap.

» AKO Ce Hanara 3non3BaHeTo Ha eNeKTPOUHCTPYMEHTa
BbB BNaXKHa cpefa, U3Nnon3saiiTe NpeAnaseH npeKbe-
Bau 3a yTeUHH TOKOBe. V3noNn3BaHeTo Ha npeanaseH
NpeKbCBay 3a yTeUHW TOKOBE HaMansBa OMacHOCTTa OT
Bb3HWKBaHe Ha TOKOB yAaap.

be3onaceH HauuH Ha pabota

» bbaeTe KOHUEHTPUPaHHU, CieAeTe BHUMATENHO fJeicT-
BMATa CH M NOCTbNBAlTE NpeAnasnuBo 1 pasymHo. He
M3non3BaiTe eNneKTPOMHCTPYMEHTa, KOraro cTe ymo-
PEHHW UNK NOJ, BNUAHUETO HAa HAPKOTHUHU BeLlecTBa,
anKoXon WNM ynoiBalyy nekapcTBa. EfuH Mur pasces-
HOCT NPy paboTa C eNeKTPOMHCTPYMEHT MOXeE [la MMa 3a
nocnencTBue U3KNIOUUTENHO TEXKKU HapaHABAHKA.

» Pabortete ¢ npeanassauio pabotHo obnekno. Bunaru
HoceTe NpeAnasHu ouuna. HoceHeTo Ha NoaXoasLLM 3a
NON3BaHWA eNEeKTPOUHCTPYMEHT U U3BbPLLBaHATA AeH-
HOCT IMUHW NPeANasHu CPENCTBA, KaTo AMXaTeNHa Macka,
30PaBM NTbTHO3aTBOPEHM 0BYBKM CbC CTabUNEH rpai-
hep, 3alLMTHA Kacka WNW LWyMo3arnyLumuTeny (aHTudo-
HI/I), HamanABa PUCKa OT Bb3HWKBAHE Ha TPY/A0Ba 3/10M0-
nyKa.

» W3barsaiiTe onacHOCTTa OT BKNIOUBaHE Ha eNEKTPOUH-
CTpyMeHTa no HeBHUMaHue. Mpeau Aa BKAtouuTe Wwen-
cena B KOHTaKTa MNK Aja NocTaBuTe baTepuaTa, KakTo 1
Npy NpeHacsAHe Ha eNneKTPOMHCTPYMEHTA, ce yBepsa-
BaiiTe, ue NYCKOBUAT NPeKbCBay e No3uLua "nsknioue-
HO". HoCceHeTO Ha eNeKTPOUHCTPYMEHTH C NPBCT BbPXY
MYCKOBWA NPEKbCBaY MW NOAABAHETO Ha 3aXPaHBaLL0
HanpeXeHue, JOKATO NYCKOBMAT NPEKbCBAY € BK/IOUEH,
YBENMWUaBa 0OMacHOCTTa OT TPYA0BM 3N0MNOMNYKH.

» lpenu aa BKNIOUMTE €NEKTPOUHCTPYMEHTA, Ce yBepsa-
BaiiTe, ue CTe OTCTPAHUNM OT HEero BCUUKH NOMOLLHH
MHCTPYMEHTH ¥ FaeuHu KnouoBe. [OMOLLEH MHCTPY-
MEHT, 3abpaBeH Ha BbPTALLO Ce 3BEHO, MOXE Aia NPUUMHM
TPaBMH.

» U3bArsaiite HeecTeCTBEHHTE NONOXKEHHA Ha TANOTO.
Paborete B cTabunHo nonoxeHue Ha TANOTO U BbB BCe-
KM MOMEHT NoAAbpXKaiiTe paBHOBecHe. Taka Lue MoXxe-
T€ la KOHTPONMPATE eNeKTPOUHCTPYMEHTa No-gobpe 1 no-
6e30nacHo, ako Bb3HMKHE HEOUaKBaHa CUTyaLus.

» Pabortete c noaxoasawo obnekno. He pabotete ¢ wu-

POKM APEeXH unu yKpaweHua. [ipbXKTe KocaTa U Apexu-
Te CH Ha Ge3onacHo pa3cToAHMe OT ABUKELLM Ce 3Be-
Ha. LLIMpoKuTE Apexu, yKpaleHuaTa, AbAruTe KOCU Morar
[ia bbaar 3axBaHaTH 1 YBNEUEHH OT BbPTALLM Ce 3BeHa.

» AKoO e Bb3MOXXHO U3MON3BAHETO HA BbHILHA acnupauu-

OHHa CHCTEMa, ce yBepABaiiTe, ue T4 e BKNIoUeHa H
(hyHKLMOHHMPA H3NPaABHO. V3M0N3BaHETO Ha aci1pauu-
OHHa CUCTEMA HaManABa PUCKOBETE, Ib/XKALLK Ce Ha OT-
Aenawy ce npu pabota npaxose.

» [l06poTo no3HaBaHe Ha eNeKTPOUHCTPYMEHTa BCneac-

TBHWE Ha uecTa paboTa c Hero He e NOBOA 3a HaManABa-
He Ha BHUMaHHUeTO U NpeHebpersaHe Ha MepKuTe 3a
6e3sonacHocT. EAHO HeBHMMATENHO e/CTB1E MOXeE ia
Npefu3BUKa TeXKIU HAPaHABAHKUA CaMO 3a UacTH OT CEKYH-
nara.

TPMXKNMBO OTHOLIEHHE KbM €NEKTPOUHCTPYMEHTHTE
» He npetoBapBaiite enekTpouHcTpymeHTa. U3nons-

BaiiTe eNeKTPOUHCTPYMEHTHTE CaMo Cbobpa3Ho Tax-
HOTO NpeaHa3HaueHue. Llle pabotute no-nobpe u
no-besonacHo, Koraro 13non3sare NoaAXOAALIMA eNeKTPo-
MHCTPYMEHT B 3afiafieH!s 0T NPOU3BOAMUTENA IMaNa3oH Ha
HaToBapBaHe.

He u3non3BaiTe eneKTPOMHCTPYMEHT, YUUTO MYCKOB
npeKbcBau e noBpefAeH. ENekTpouHCTPYMEHT, KOUTO He
MOXe [1a bbaie M3KNIoUBaH M BKIIOUBAH MO NPEeABHUAEHHUSA
0T NPOWU3BOJMTENA HAUKH, € OMaceH 1 TpAbBa fa Obae pe-
MOHTHPAH.

Mpeau pa U3BbpLUBATE KAKBUTO U 1a € AEHHOCTH NO
eNeKTPOUHCTPYMEHTa, Hanp. HacTpoiiBaHe, CMAHA Ha
paboTeH MHCTPYMEHT, KaKTO M KoraTo ro npubupare,
M3KNIOUBaNTe Wencena oT KOHTAKTa, Pecn. H3BaXxaan-
Te 6aTepuATa, aKo € Bb3MOXHO. Tasu MApKa Npemaxaa
OMacHOCTTa OT 337€HCTBAHE Ha eNEKTPOMHCTPYMEHTA N0
HeBHWUMaHKe.

CbXpaHaABaiiTe eNeKTPOUHCTPYMEHTHTE Ha MeCTa, Kb-
JeTo He Morat Aa 6bAaTt focTurHaty ot geua. He go-
nyckaiTe Te fa 6bAaT H3NON3BaHH OT NULA, KOUTO He
Ca 3ano3HaTH ¢ HauWHa Ha paboTa ¢ TAX U He ca npoue-
NM TE3W MHCTPYKUMKU. KOraTo ca B pbLETe Ha HEOMUTHH
noTpebuTenu, enekTpPOMHCTPYMEHTHTE MoraT fa bbaart us-
KIMIOUMTENHO OMACHH.

Mopabpixaiite [06pPe eNEKTPOUHCTPYMEHTHTE CH U aK-
cecoapute um. lpoBepABaiiTe Aany NOABWKHUTE 3Be-
Ha (yHKLMOHUPAT Oe3yKOPHO, ANy He 3aKNHHBAT, Aa-
NK UMa CUYNEHH UK NOBPEAEHH AeTaiN1, KOUTO Hapy-
LIABAT UK H3MEHAT YHKLUKTE Ha eNeKTPOUHCTPY-
menTa. Mpeayu aa usnonspare eNeKTPOUHCTPYMEHTa,
ce norpuxere NoBpeAeHUTe aeTainu aa 6baar pemMoH-
THPaHU. MHOTO OT TPYAOBHTE 3M10MONYKK Ce [bMKaT Ha
Henobpe nofIbpXKaHW eNeKTPOMHCTPYMEHTH W YPEau.
MopabpxaiiTe pexeLiuTe HHCTPYMEHTH BUHaru gobpe
3aTOUeHH M YHCTH. [lo6pe NoaabPKAHUTE PEXELLN UHCT-
PYMEHTH C OCTPH PbOOBE OKA3BaT M0-Manko CbNpoTUBNE-
HWe U ce BOAAT NM0-NEeKO.
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» U3non3BaiiTe eneKTPOUHCTPYMEHTUTE, AOMbIHUTEN-
HUTE NpUcnocobneHus, paboTHUTE MHCTPYMEHTH U T.
H., Cbobpa3Ho HHCTPYKUMKTE Ha NpousBoguTend. Mpu
TOBa ce cbobpa3ABaiiTe U C KOHKPeTHUTE PaboTHM yC-
NOBUA 1 ONepaLyi, KOUTo TPAGBa fa U3NbHUTE. M3-
MON3BaHETO Ha ENEKTPOMHCTPYMEHTH 33 PA3NHUUHK OT
NpeaBUAEHNUTE OT NPOU3BOAMTENS NPUNOXKEHUS NOBULLIA-
Ba OMACHOCTTA OT Bb3HUKBAHE Ha TPYAO0BH 3M10MONYKH.

» MopabpxaitTe APbLKKUTE U PbKOXBATKUTE CYXH, YACTH
¥ HeoMacneHu. Xnb3raBuTe JpbXKKM1 U PbKOXBATKU HE
no3BonAgar besonacHara pabota 1 4obpOTO KOHTpPONMPa-
He Ha eNeKTPOUHCTPYMEHTA NPU Bb3HMKBaHE Ha HeouakK-
BaHa CUTyaums.

TpHXNHBO OTHOLIEHHE KbM aKyMyNaTOpPHH

€NeKTPOUHCTPYMEHTH

» 3a3apex/aHeTo Ha akymynaTopHuTe 6atepuu nsnon-
3BaiTe caMo 3apAAHUTE YCTPOIHCTBA, NPenopbyBaHk
oT npou3BoAuTeNna. Korato u3nonasate 3apAfHH yCT-
POWMCTBA 3a 3apeXxaHe Ha HeMoAXOAALLM aKyMyNaTopHH
barepuu, CbLyecTBYBa ONACHOCT OT Bb3HMKBAHE Ha Mo-
xap.

» 3a3axpaHBaHe Ha eNeKTPOMHCTPYMEHTHTE H3NON3-
BaiiTe CaMo NpefiBUAEHHUTE 3a CbOTBETHNA MOAieN aKy-
MynaTopHu 6aTepun. 13non3BaHeTo Ha PasnnuHK aKy-
MynaTopHu batepu1 Moxe fia npeau3Buka TpyAoBa 3M0-
nonyka u/unu noxap.

» lpeana3BaiiTe HeH3NON3BaHUTE aKyMynaTopHH Gate-
MM OT KOHTAKT C FONeMH NN ManKu MeTanHu npeame-
TH, Hanp. KNamepH, MOHETH, KNoYoBe, MMPOHH, BUHTO-
Be M ip.N., Tbif KaTo Te MOraT ja NpeiH3BHKaT KbCO Cb-
eauHeHue. [locnecTBUATa OT KbCOTO ChefJUHEHNe MoraT
na bbaat M3rapaHMA UK noxap.

» Tpu HenpaBMNHO H3NON3BaHe OT akymynaTopHa bare-
pHA OT HeAA MOXKe fia u3Teue enekTponut. U3barsaiite
KOHTaKTa ¢ Hero. AKo BbNpeku ToBa Ha koxata By no-
naziHe eneKTPONHT, H3NNaKHeTe MACTOTO 06UNHO C BO-
Aa. Ako enekTponuT nonagHe B ounte By, cnep Hesa-
6aBHO 06KNHO H3NNaKBaHe NOTbpceTe NOMOLL OT ne-
Kap. EnekTponuTbT MoXe Aa Npean3BMKa M3rapAHuA Ha
KoXara.

» He usnonssaiite akymynatopHa 6atepusa unu enekrpo-
MHCTPYMEHT, KOHTO Ca NOBPEeAieH! UNHK C U3MEHEeHa
KOHCTPYKUMA. [T0BPeAeHN UNK U3MEHEHH aKyMyNaTopHK
batepuu Morar fia ce Bb3nnaMeHAT, eKCNNOAUpaT nu ia
Npean3BUKaT HapaHABaHWA.

» He usnaraiite akymynaropHara 6arepua Ha BACOKH
TemnepaTtypu UK orbH. M3naraHeTo Ha OrbH UNn Temne-
patypv Haa 130 °C morat ja npeAn3BM1KaT eKCMI03nu.

» CnasBaiiTe BCHUKH YKa3aHHA 3a 3apeXx/aHe Ha akymy-
natopHara batepus; He A 3apexpaiTe, ako Temnepa-
Typata i e U3BbH iHana30Ha, N0COUEH B MHCTPYKLUH-
Te. HenpaBnnHOTO 3apesx/aHe Wnu 3apexaaHeTo npu
Temnepatypy 3BbH JONYCTUMUA AMaNas3oH Morat a yB-
penAT batepuATa 1 yBeNMUaBaT onacHOCTTa oT noxap.
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Moaabpxaxe

» [lonyckaiTe peMOHTbT Ha eNeKTPOMHCTPYMeHTHTe Bu
A ce U3BbPLUBA CaMo OT KBaNnW(MLMpaHH cneyuanuc-
TH M CaMO C H3MON3BaHETO Ha OPUTMHANHHU Pe3epPBHU
yacTy. o T031 HaUMH Ce rapaHTMpa CbxpaHsBaHe Ha be-
30MaCHOCTTA HA eNEKTPOUHCTPYMEHTA.

» Hukora He peMOHTHpaliTe NOBPeAeHH aKyMyNnaToOPHU
barepun. PeMOHTLT Ha akyMynaTopHu batepuu Tpsbea
[1a Ce U3BbPLLBA CaMO OT MPOM3BOAMTENS UM OT OTOPU3H-
paH CepBu3.

Yka3anud 3a 6esonacHocT 3a npecu 3arpec

» Hocere npeanasHu pbKaBULM, 3aLUTHU OUMNA, 3aLUM-
Ta 3a CllyXa M HeNMb3raluy ce 06yBKH NPH H3NON3BaHe
Ha npecara 3a rpec.

» [IpbxKTe pbLeTe CH Aaney oT NPY)XUHHATa Wwakra. [pu
13M0ON3BaHe Ha Npecata 3a rpec MoxeTe a NpemMaxeTe
pbKara cu.

» He ocraesiiTe npecara 3a rpec Ha CnibHUeBa CBETNHHA.
'pecuTe 1 CMaskuTe Morar Aia ce Bb3NnnameHsT.

» He cbxpaHsBaiiTe U He U3NON3BaNTe rpecuTe U cMas-
KuTe B BNU30CT ;0 NNamMbLy UNK Ha Tonno. [pecuTe U
CMa3KuTe Morar Jja Ce Bb3MnnaMeHAT.

» YBepere ce, e MapKyubT € 3aBHT C MOMEHT Ha 3aTAra-
He o1 13-16 Nm. B npoTuBeH cnyuain MapkyubT MOXe Aa
ce pasxnabu npu pabota ¢ npecara 3a rpec.

» BeHTUNbT 3a NbNHeHe TPAOBa ia € CbBMECTHM C HakK-
paiiH1Ka 3a MbIHEHe U 4a € NPOEKTUPAH 3a HanArale
oT MUHUMYM 690 bar. C ToBa U3bsrearte LeTv no npeca-
Ta 3a rpec 1 No HUCKOHarNopHara nomna.

» W3non3BaiiTe camo rpecH, KOUTO OTFOBapPAT Ha NOCO-
yeHute B TexHuueckute aaHHu NLGI knacoe. Cnas-
BaiiTe M YKa3aHWATA HAa NPOM3BOANTENA Ha rpecTa.
[lpyrv HepaspelleHu MaTepuany Kato Hanp. Macna Morat
[1a M3XBPbKHAT OT Npecata 3a rpec 1 ja HapaHAT ounte Bu
MNW a AOBEAAT 0 NOBPe/a Ha npecara 3a rpec.

» [lpouetete u cna3gaiite npeax ynotpeba ykazaHuara
Ha NPOM3BOAUTENA Ha rpecTa.

» U3Baxpgaiite akymynatopHata 6atepus npeayu BcAKak-
BH AEHHOCTH NO Npecara 3a rpec (Hanp. cMAHa Ha nar-
|POHa) OT eNeKTPOUHCTPYMeHTa. CblieCTBYBa ONACHOCT
OT HapaHsABaHe NPy 334eMCTBaHE HA NYCKOBUA NPEKbCBAY
10 HEBHUMaHUe

» Obe3onacaBaiiTe npecara 3a rpec npu paboru c yse-
NHYEeHa NO3ULKA CbC CpeACcTBa 3a obesonacABaHe cpe-
Ly nagaHe. Taka MoxeTe fia U3berHete MaTepuUantu u
NepcoHanHM WeTH Nopaay NaaaHe Ha npecara 3a rpec.
PeMbKbT 33 pamo He 61Ba [ja ce M3Mon3Ba KaTo CpPeacTBo
3a obesonacsBaHe cpelly nafaHe.

» [poBepsBaiiTe npeau BCAKO H3NON3BaHe npecara 3a
rpec M Mmapkyua. He usnon3saite npecara 3a rpec,
aKo YCTaHOBHTE LETH MNK H3HOCBAHKA N0 NpecaTa 3a
rpec unu no mapkyua. MapkyunT He 6uBa Aa ce 6noku-
pa unu orbBa. MapKyubT MOXe [1a Ce CKbCa OT BUCOKO Ha-
NAraHe, a M3TMualLaTa rpec Moxe fia josee A0 HapaHa-
BaHuA.
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» He nputuckaiite unu orbBaiTe rbBKaBUA MapKyy CbC
cuna. MapKyubT MOXe ia Ce CKbCa MNK Jia Ce AedopMu-
pa.

» He HoceTe npecara 3a rpec 3a MapKy4a Unu usterns-
LMA eNeMeHT Ha NPYXKMHHATA WaHra.

» He HacouBaiite MapKyua no Bpeme Ha ynotpe6a Ha
npecara 3a rpec kbM cebe cu N1 kbM Xopa 6nu3o ao
Bac. M3npbckBaHata rpec Moxe Aa JOBE/E 10 HapaHsBa-
HuA.

» MopabpxaiiTe Npecara 3a rpec UucTa U u3bbpluere 3a-
nenBauara rpec. Taka u3baraate U3nnb3BaHe 1 ¢ TOBa U
HapaHsABaHWA.

» U3non3Baiite camo opuruHanuu Bosch kpenexuu ene-
MEHTH.

» Mopabpxaiite paboTHaTa cu 30Ha UKCTa, cyXa, fobpe
0CBeTeHa 1 I0CTaTbYyHO NPOBETPeHa.

» [pu noBpexpaHe W HeNpaBUNHA eKCNnoaTauus ot
aKymynaTopHata 6atepusa morat Aa ce oTAeNAT Napu.
AkymynatopHata batepus Moxe fja ce 3ananu unu aa
ekcnnoaupa. [Morpuxerte ce 3a 40bpo NpoBeTpABaHE U
NPy ONNakBaH1sA ce 00bpHeTe kbM nekap. Mapute Morar
[1a Pa3fipasHAT iUXaTeNHUTE MbTULLA.

» He npomensiite 1 He OTBapAiiTe akyMynaTopHara ba-
Tepus. CblLeCTBYBa ONACHOCT OT Bb3HUKBAHE Ha KbCO Cb-
efIMHeHue.

» AKymynaTopHata batepus Moxe Aa 6bje noBpefeHa
OT OCTPH NpeMeTH, Hanp. NUPOHH UNH OTBEPTKH, UMK
oT cunHu yaapu. Moxe aa bbie npean3BUKaHo BbTpeLL-
HO KbCO CbeIMHEHMe U aKyMynaTopHaTa batepus Moxe fia
Ce 3ananu, ja 3anyluu, ja eKCnnogupa unu aa ce nper-
pee.

» Wsnon3paiite akymynatopHara barepua camo B
NpPoAYKTH Ha npou3BoAuTend. Camo Taka T4 e npeana-
3eHa OT OMacHO 3a Hesl NIPeToBapBaHe.

Mpepna3Baiite akymynatopHara barepus ot
BUCOKM TeMnepaTypH, Hanp. BCNeACTBUE Ha
NPOAbMKUTENHO U3NaraHe Ha AUPEKTHA
CNMbHYEBa CBETNMHA, OMbH, MPbCOTHA, BOAA U
OBnaXKHABaHe. VIMa onacHoCT OT eKkcnnosua 1
KbCO CbefiMHEHNE.

C)

OnucaHWe Ha NPoAYyKTa U AEHHOCTTA

MpoueTteTe BHUMATENHO BCHUKH YKa3aHHA
M MHCTPYKLMK 3a 6e3onacHocT. Mponycku
NPy CMasBaHeTo Ha MHCTPYKLMKTE 3a be3o-
NacHOCT M yKa3aHWATa 3a paboTa Morar aa
“MaT 3a NocneacTBM1e TOKOB yaap, noxap 1/
WUNU TEXKK TPABMU.

Mons, umaiiTe npeasua W3obpaxeHuaTa B NpeHaTa yacT Ha

PbKOBO/CTBOTO 3a paboTa.

Ynotpe6a no npegHa3HaueHue

ENeKTpOMHCTPYMEHTBT € NpefiHa3HaueH 3a CMa3BaHe Ha
MOABWKHM YACTH NPe3 NPEeBUAEHNTE 3a TOBA OCTbITHM MeC-

Ta 32 CMa3BaHe C 0b1uaiHu, NpeaBUaEHH 3a NPECH IPECH B
MaTPOHM WNK OT KOHTEHHEPH.

WU306pa3enu eneMeHTH

HomepupaHeTo Ha #306paseHnTe KOMMNOHEHTH Ce 0THACA 10
1306paxeHNeTo Ha eNeKTPOMHCTPYMEHTA Ha rpadhuyHaTa
CTpaHuua.

(1) LED pabotHa namna

(2) Koneno 3a perynupaxe npegsaputene u3bop Ha
TNacbLM Ha nomnarta

3) MyckoB npekbcBau paboTHa namna

(4) 3acTonopABalLo N0cTye

(5) 3acTonopsgalt byToH

(6) MyckoB NpekbcBay

(7 MpekbcBay U3bop Ha NpeaaBka

(8) 3allm1TEH KOPNYC Ha akyMynaTtopHara barepusa
9) AkymynatopHa batepua®

(10)  ByToH 3a OTKNIOUBaHE Ha aKyMynaTopHara barepu-
)
Ha

(11)  BuHT 3awWuTeH KOpNyC Ha akyMynaTopHata bare-
puAa

(12)  Uwnnuuawp 3a rpec

(13)  [ibpkau Ha MapKyy

(14)  BeHtvn 3a 0be3Bb3ayLIaBaHe

(15)  Ckoba 3a pembka 3a HOCEHE Npe3 PamoTo
(16)  PeTpaKTop NpYXMHHM LWaHrW

(17)  UunuHapuuHa kanauka

(18)  BeHTMN NpeBULLEHO HanAraHe

(19)  Mapkyu

(20)  Pembk 3a HOCEHE Npe3 pamoTo

(21)  Taitka (3akpenBaHe MapKyuy/eneKTPOUHCTPYMEHT)
(22)  BuHT ibpiKau 3a Mapkyuy

(23)  TpyxuHHa Waxra

(24)  KpenexHa raika

(25)  Msbyrtsau Ha rpec

(26)  TMpuobpxalia NpyxuHa

(27)  Penyuupaito 3BeHO

(28)  Apantep 3a 500 g BUHTOBH NaTPOHK®
(29)  Anantep 3a 400 g BUHTOBH NaTPOHK®
(30)  3arBapsiL BUHT

(31)  MyHawyk

(32)  90°-myHpwwyK

(33) Brynka

a) Ta3n NpuHaANeXHOCT He e BKMIoYeHa B CTaHAapTHaTa OKOM-
NNeKToBKa Ha fi0CTaBKaTa.

TexHUUeCKH AaHHU

AkymynaTtopHa npeca 3a rpec GFP 18V-10

KatanoxeH Homep 3601 JN60O..
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AkymynaTtopHa npeca 3a rpec GFP 18V-10

HoMWHanHo HanpexeHue V= 18
KonnuecTBo Ha mbHeHe Ha g 400
rpec
Makc. paboTHo HansraHe psi 10000
Makc. KonMuecTBo U3kapBaHe  g/min 320
[bmxuHa Mapkyy mm 1200
PaspelueH Tun rpec NLGI 0-2
Terno” kg 4,4
npenopbunTenHa remneparypa © 0...+35
Ha OKO/HaTa cpefa Npu 3apex-
[aHe
paspelleHa Temneparypa Ha C -20...+50
oKonHara cpena npu pabota® u
npu cKNagupaxe
NPEenopbYUTENHU aKyMynaTop- GBA18V...
Hu batepun GBA 18V...
ProCORE18V...
EXPERT18V...
EXBA18V...
CORE18V...
NPEenopbUMTENHHU 3apAAHU YCT- GAL18...
poincTBa GAL 18...
GAL 36...
GAL12V/18...
GAL 12V/18...
GAX 18...
EXAL18...

A) bes akymynatopHa batepus (Ternoto Ha akymynaropHara bare-
pusi LLe oTKpKeTe Ha appec www.bosch-professional.com)

B) orpaHuueHa npou3BOAMTENHOCT NpK TemMnepatypu nog < 0°C

CTOMHOCTHTE MOTaT /12 Bapupart cnopep NpoayKTa v ia 3aBUCAT OT yC-

noBwATa Ha ynoTpeba 1 Ha okonHata cpeaa. [ombnHuTeNHa nHdopma-

unA Ha www.bosch-professional.com/wac.

WUudopmauus 3a usnbuBaH wym u BUbpaLuu

CTOMHOCTHTE HAa EMUCHH Ha LUIYM Ca YCTaHOBEHM CbIMACHO
EN62841-1.

PaBHHMLLETO A Ha reHep1paHuA OT eNeKTPOMHCTPYMEHTA 3BY-
KOB HaTUCK 0bMKHOBEHO Bb3nu3a Ha 77 dB(A). Heonpenene-
HocT K = 3 dB. PaBHHLLETO Ha LiyM npu paboTta Moxe fla npe-
BMLUM NOCOUEHHTe cToMHOCTH. PaboTeTe ¢ wymo3arnywu-
Tenu!

TTbNHUTE CTOMHOCTH Ha BUBpaLMKTE a,, (BEKTOpHaTa cyma 1o
TPHTE Hanpasnexus) 1 HeonpeaeneHocTTa K ca onpenenexu
cbrnacHo EN 62841-1:

a,<2,5m/s’, K = 1,5 m/s’

lMocoueHuTe B TOBA PbKOBOACTBO 32 eKCMoaraLua HUBO Ha
BUOpaLMKTE M CTOMHOCT Ha EMUCHSA Ha LLYM Ca U3MEpPeHU
CbIMACHO NpoLeaypa, onpefeneHa U MoXe fa CNyXu 3a
CpaBHABAHE C APYr1 eNnekTPOMHCTPYMEHTH. Te ca noaxoas-
LY CLLO TaKa 3a NpefBapUTENHa OLEHKa Ha eMUCHUTE Ha
BUOpALIMK 1 LyM.

lMocoueHuTe HUBO Ha BMDpaLMMTE 1 CTOMHOCT HA EMUCHUM Ha
LUyM Ca NPELCTABUTENHU 32 OCHOBHUTE NPUNOXEHUS Ha
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€NeKTPOMHCTPYMeHTa. AKo 0Daue eneKTPOMHCTPYMEHTLT Ob-
[1€ U3MON3BaH 3a APYrv IeUHOCTH, C Pa3NUUHK PabOTHM UHC-
TPYMEHTH UNK be3 HeobX0aMMOTO TEXHHUECKO 00CyXBaHe,
HWBOTO Ha BUDPALMHUTE M CTOMHOCTTA HA EMUCHM Ha LLIYM MO-
Xe ja ce pasnuuasart. ToBa b1 MOrMo 3HAUMTENHO f1a yBenHu-
un BUOpaLMKTE W LWyMa Npes neprofia Ha Nnof3BaHe Ha enek-
TPOWHCTPYMEHTA.

3a Mo-TOUHOTO OLieHABaHe Ha BUbpaumuTe W Wyma Tpabea Aa
Ce OTUMTaT U NePUOAMTE, B KOUTO ENEKTPOUHCTPYMEHTLT €
U3KMoUueH unu paboTu Ha npaseH xoA. Tosa bv Morno 3aHauu-
TENHO [1a HaManu eMUCHUTE Ha BUOPALIMK W LLIyM NPe3 nepu-
0[1a Ha NON3BaHe Ha eNeKTPOUHCTPYMEHTA.

lpennuceaiiTe JOMbAHMTENHU MEPKH 3a NPeana3BaHe Ha
paboTelLus C eNeKTPOUHCTPYMEHTA OT Bb3[IEHCTBUETO Ha
BUOpaLMKTE, HanpKUMep: TeXHUUECKO 0DCNyXKBaHe Ha enekT-
POMHCTPYMEHTA U PabOTHUTE MHCTPYMEHTH, MOAAbPXKAHE Ha
pbLeTe TONNM, LienecbobpasHa opraHu3auus Ha paboTHuTe
CTbNKK.

AkymynatopHa 6atepua

Bosch npoaasa akymynaTopHu HHCTPYMEHTH 1 be3 akymyna-
TopHa batepus. [lanv B 0bema Ha fiocTaBkaTta Ha Batuus
€NeKTPUUECKN MHCTPYMEHT Ce CbAbpxa akymMynatopHa bare-
Ui, MOXETE [1a HAyuMTE OT ONaKoBKaTa.

3apexpaHe Ha akymynaTopHarta 6atepua

» W3nonsBaiite caMmo nocouexnte B pasaena TexHuuec-
KM JAHHH 3apAAHM ycTpoiicTBa. Camo Te3u 3apAfiHK YCT-
poWCTBa Ca NOAXOAALLM 33 U3NON3BaHaTa BbB Bawus
€NeKTPOUHCTPYMEHT IUTUEBO-HOHHA akyMynaTopHa bare-
pus.

Ykasauue: [IUTMeBO-HOHHUTE aKyMynaTopHu batepuu ce

[0CTaBAT YaCTUUHO 3apefieHH NOPaaKU MeXaYHAPOAHUTE

NPeAnMcaHna 3a TpaHCNopT. 3a i Ce rapaHTMpa nbHaTta

MOLLHOCT Ha aKyMynatopHata batepus, 3apefeTe A HamblHO

npeay nbpeara ynorpeba.

MocTaBAHe Ha akymynaTopHata batepus

Bkapalite 3apeqeHara akymynatopHa batepus B rHefoto 3a
aKymMynaropHa batepus oKaTo yCeTuTe npeLipaksaHe.

U3BaxxaaHe Ha akymynaTtopHata 6atepus

3a u3BaxaaHe Ha akymynatopHarta batepus HaTUCHeTe byTo-
Ha 3a ocBobOX/aaBaHe M U3MbpnaiiTe akymynaTtopHara bare-
puA. Mpu ToBa He Npunaraiite cuna.

AkymynaTopHata batepusa pasnonara ¢ 2 CTeneHu Ha 3acTo-
nopsBaHe, C KOETO Ce NPeA0TBPaTABA M3NAAAHETO i NPU Ha-
TUCKaHe Mo HeBHWMaHKe Ha Aebnokupaliua byToH. Korato
akymynatopHara batepus e nocTaBeHa B €N1eKTPOMHCTPY-
MEHTa, Ce MPUAbPXKA B HY)XHATA MO3WLIUA OT NPYXKUHA.

WHpgukaTop 3a akymynatopHata 6arepus
YkasaHue: He Bceku TMM akymynaTopHa batepus pasnonara
C MHAMKATOP 33 CbCTOAHMETO Ha 3apexaaHe.

3eneHuTe CBETOAMOAM HA UHAMKATOPA 33 aKyMynaTopHaTa
baTepuna NoKa3gar CTeneHTa Ha 3apefeHOCT Ha akyMynaTop-
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Hata batepus. [opaan CbobpaxKeHUA 3a CUrypHOCT NPoBep-
KaTa Ha cTeneHTa Ha 3apefieHOCT e Bb3MOXHa CaMo KOrato
€NeKTPOMHCTPYMEHTBT € B MOKOW.

3a ;ja BUAuTe CTeneHTa Ha 3apefieHoCT Ha batepuATa, HaTuC-
HeTe DyTOHa 3a MHAMKALMA @ WK &0, TOBa & Bb3MOXHO Cb-
L0 M NP1 U3BaJIeHa aKyMynaTopHa batepus.

AKo cnefi HaTUcKaHe Ha byToHa 3a MHAKMKALIMA HEe CBETU HUTO
€/1MH CBETOAMO, aKyMynaTopHarta batepus e noBpeaeHa 1
TpsbBa aa bbae 3amMeHeHa.

CbCTOAHMETO Ha 3apex[iaHe Ha akymMynatopHara barepus ce
noKasBa W Ha noTpebuTenckua uHTepderic MHauKatopy 3a
CbCTOSIHUETO.

AkymynatopHa 6atepus mogen GBA 18V... | GBA18V...

Csetoauop Kanauurer

HenpekbcHarto ceteHe 3 x 3eneHo 60-100 %
HenpekbcHarto ceteHe 2 x 3eneHo 30-60 %
HenpekbcHarto ceteHe 1 x 3eneHo 5-30 %
Mwrawa ceetnuHa 1 x 3eneHo 0-5%

AkymynatopHa 6atepus moaen ProCORE18V...

CaeTtoauop Kanauuter

HenpekbcHato ceteHe 5 x 3eneHo 80-100 %

HenpekbcHato ceTeHe 4 x 3eneHo 60-80 %
HenpekbcHato ceteHe 3 x 3eneHo 40-60 %
HenpekbcHato ceTeHe 2 x 3eneHo 20-40 %
HenpekbcHato cBeTeHe 1 x 3eneHo 5-20 %
Mwurawia cBetnnHa 1 x 3eneHo 0-5%

YKa3aHus 3a onTHManHa pabora ¢
aKymynaTopHara batepus

Mpennasgaiite akymynatopHara barepus ot Bnara v Boga.
CbxpaHsBaiiTe akymynaTopHata batepus camo B Temnepa-
TypHUs ananasoH ot 20 °C po 50 °C. Hanp. He ocTaBsaiTe
akymynatopHara batepus npes naToTo B aBTOMODBKA Ha
CMbHLE.

leproanuHo NouncTBanTe BEHTUNALMOHHNUTE OTBOPH Ha aKy-
MynatopHarta batepus ¢ MeKa uMcTa 1 Cyxa ueTka.
CblLEeCTBEHO CbKpaTeHo BpeMe 3a paboTa cnep 3apexaaHe
nokasBga, ue akymynaropHara barepus e usxabeHa v Tpabsa
na bbae 3ameHeHa.

CnasBaiTe yKasaHusTa 3a bpakyBaHe.

MoHTHpaHe

» U3Baxgaiite OT €NEKTPOUHCTPYMEHTA aKyMynaTopHa-
Ta baTepua npean BCAKAKBH AHHOCTH N0 eNeKTPOUH-
CTpyMeHTa (Hanp. noaapbkKKa, CMAHA Ha MUHCTPYMEHT

 Ap.). CbluecTByBa ONacHOCT OT HapaHsABaHe NpH 3a-
[JeNCTBaHe Ha NyCKOBKA NPEKbCBAY M0 HEBHUMaHHe.

MoHTHpaHe Ha peMbKa 3a HOCEHe Ha paMo
(Bx. dour. A)
Mo Bpeme Ha paboTa eneKTPOMHCTPYMEHTLT MOXE [1a Ce
MPOBMCH Ha PaMOTO C NOMOLL{TA Ha PEMbKA 32 HOCEHE Ha
pamo (20).
- 3aKaueTe pemMbKa 3a HoceHe Ha pamo (20) B

ckobara (15).

CmaAHa Ha MapKyua (BX. chur. B)

B cbCTOAHME Ha locTaBKa e MOHTMPaH Mapkyy (19) ¢ abmxu-

Ha 120 cm.

3ameHsaiTe OrbHATMA MNW NOBPESEH MapKyVY.

- Pasxnabere raikata (21) Bbpxy MapKyua CbC CTaHfapTeH
raeyueH Koy v pasBuiTe MOHTMpPaHUA Mapkyu (19) ot
€NeKTPOMHCTPYMEHTA.

— 3aBuiiTe HOBHA MapKyy (19) B eNeKTPOUHCTPYMEHTA U
cnef, ToBa 3aTerHeTe rarikara (21) c MOMEHT Ha 3aTAraHe
01 13-16 Nm.

MpomMaAHa Ha MecTaTa Ha AbpXKauuTe Ha MapKyya
(Bx. dour. C)

[ibpxaunTe Ha Mapkyua (13) morar aa ce no3uUMoHKpaT

rbBKABO BbPXY €NEKTPOUHCTPYMEHTA.

- Pasxnabete mapkyua (19) ot gbpr«aua Ha Mapkyua (13).

- Pasxnabete BuHTOBETE (22) M U3TErNETE ABPKAUMTE HA
MapKyua 0T Kopryca.

- [TbxHeTe Abpxaua Ha MapKyua — Criopes NPeAnoYMTaHoTo
paboTHO NoBefeHue — B NpefB1aeHaTa BAMbOHATUHA U O
3aterHere.

HanbnBaHe Ha eNeKTPOMHCTPYMEHTA C rpec

[onycTHMK naTpoHH
- 400 g Pull-off natpoxu
~ 500 g BUHTOB NATPOH
(moxe fa ce nanonaea c anantep (28): 2608 001 205)

~ 400 g BUHTOB NATPOH
(moxe f1a ce uanonaea c anantep (29): 2608 001 204)

Moctaeane Ha 400 g Pull-off natpoH (Bx. dour. D1-D2)

- PasBwuiiTe umnuHabpa 3a rpec (12) 0bpatHo Ha YUaCoBHU-
Ka OT eNeKTPOMHCTPYMEHTA.

- Waternete npyxuHHata Lwatra (23) Bbpxy
petpakTopa (16) f[okpai HaBbH W A hUKCHpaiiTe B pes-
nasHata ranka (24).

- WsBapete 3atBapAwoTo kanaue ot 400 g Pull-off natpoH n
MbXHETE NaTPOHa C 0TBOPEHaTa CTpaHa Haflony B LMMKH-
nbpasarpec (12).

- Eppa cera paskbcaitte pull-off 3aTBapaHeTo Ha natpoHa.

- 3aBwiiTe uMnuHabpa 3a rpec (12) no nocoka Ha YacoBHM-
Ka B eNeKTPOMHCTPYMEHTA.

- Pasxnabete npyxuHHara wara (23) ot npeanasHata
raitka (24) v HaTUCHETe NpYXXMHHaTa LjaHra baBHO 10
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ynop B uMn1Habpa 3a rpec (12).
nn
Pasxnabete npyxuHHara waxra (23) ot npeanasHata
ravka (24) v 3acTonopete npyxuHHaTa LaHra upes 3a-
BbpTaHe Ha 90° ¢ u3byTBaua Ha rpec (25). Taka NpyxuH-
HaTa LLaHra ce Mb/HK C FPeC ¥ 0CTaHanoTo KONMUECTBO
MOXe [ia ce OTyeTe N0 CKanara Ha NPYXMHHaTa LWaHra
(Bx. cour. D3).

- Obe3Bb3aylwete cuctemarta(ex. ,06e3Bb3ayLIaBaHe
(B. cour. 1), Ctpanmua 173).

MocTaBane Ha 500 g BUHTOB NaTpoH (BX. ur. E1-E3)

- PasBwitte uunuHabpa 3a rpec (12) 0bpatHo Ha YaCoBHH-
Ka OT eNeKTPOMHCTPYMEHTA.

- [puTHCHeTe 3ambpXKalluTe NPYXUHU (26) 1 naTernete
peayuupaiLma enement (27) ot kopnyca.

- 3aswitTe anantepa (28) B eneKTPOMHCTPYMEHTA U 3aTer-
HeTe C raeueH Kniou (pasmep 30 mm).

- 3aswitte 500 g BUHTOB NaTpoH B afantepa (28).

- Obe3Bb3aylwete cuctemarta(px. ,06e3Bb3ayLIaBaHe
(B. cour. 1), Ctpanmua 173).

MocTaBane Ha 400 g BUHTOB NaTpoH (BX. pur. F1-F2)

- PasBwitte uunuHabpa 3a rpec (12) 0bpatHo Ha YaCoBHH-
Ka OT eNeKTPOMHCTPYMEHTA.

- [pv Hyxa 0THOBO NocTaBeTe peayLmpaLLms
enemeHT (27) B Kopnyca.

- 3aswitTe anantepa (29) B eneKTPOMHCTPYMEHTA U 3aTer-
HeTe ¢ raeueH Knioy (pasmep 41 mm).

- 3aswitte 400 g BUHTOB NaTpoH B afanTepa (29).

- Obe3sBb3ayiere cuctemara(ex. ,00e3Bb3ayLIaBaHe
(B. cour. 1), Ctpanunua 173).

HanbnBaHe Ha UMNMHADBPA 3a rPec OT KOHTEHHep

(BX. ur. G)
- PasBwitte unuHabpa 3a rpec (12) 0bpatHo Ha YaCoBHH-
Ka 0T eNeKTPOMHCTPYMEHTa.

- ToTonete UMNUHABPA 3a rPeC Ha oK. 5 cm B rpecTa ot
KOHTeMHepa.

- Waternete npyxuHHara watra (23) Bbpxy
peTpakTopa (16) 6aBHO [JoKpal HaBbH W A UKCHPaiiTe B
npefnasHara raika (24).

- 3aBwitTe uunuHabpa 3a rpec (12) no nocoka Ha YacoBHH-

Ka B eNeKTPOMHCTPYMEHTA.

- Pa3xnabete npyxuHHara iwaHra (23) ot npeanasHata
raitka (24) v HaTUCHeTe NpYXXMHHaTA LiaHra baBHO 10
ynop B UMnMHAbPa 3a rpec (12).

Win

Pasxnabete npyxuHHara waxra (23) ot npeanasHata
raitka (24) v 3actonopete NpyWHHaTa LjaHra upes 3a-
BbpTaHe Ha 90° ¢ u3byTBaua Ha rpec (25). Taka NpyxuH-
HaTa LLiaHra ce Mb/HK C rPeC 1 0CTaHaNoTo KONMUYECTBO
MOXe [1a Ce OTYeTe MO CKanara Ha NpyXMHHaTa LaHra
(B. cour. D3).

- Obe3Bb3aylete cuctemarta(px. ,06e3Bb3ayLIaBaHe
(B. cour. 1), Ctpanunua 173).
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HanbnBaHe Ha UMNMHADBPA 3a rpec ¢ NoMnarta 3a NblHeHe

(Bx. dhur. H1-H2)

Upes knanaH 3a mbnHeHe (1/8"-NPT pesba) uunuHabpbT 3a

rpec (12) moxe 1a ce HaMb/HK IMPEKTHO OT Bapen C Mo-

MOLLITa Ha HUCKOHaMopHa nomna.

- Caanere 3atBapAlna BUHT (30) ¢ 0bUKHOBEH LecTocTe-
HEH KoY W 3aBUIATE BEHTWNA 3@ MbAIHEHE (KOMMOHEHT Ha
HUCKOHanopHara nomna) B pesbara.

— CBbpXKeTe HUCKOHANOpPHaTa NoMMa KbM BEHTUNA U HambA-
HeTe UMnMHabpa 3a rpec (12).

— AKO LIMNMHIBPLT 3a FPEC 3a Mb/IHEHE BUHATK Ce CBbP3Ba
KbM HUCKOHAMOpPHa Nomna, MoXeTe ja 0CTaBUTe BEHTH/A
3aBUHTEH BbPXY EN1EKTPOMHCTPYMEHTA.

B npoTuBeH cnyuan pa3BuitTe BEHTMNA OT €NEKTPOMHCTPY-
MEeHTa 1 OTHOBO CBbPXKeTe peabaTa Cbe 3aTBapALLMA
BuHT (30).

- (0besBb3nyLieTe cuctemara(Bx. ,00e3BbagyluaBaHe

(B. cour. 1), Ctpanmnua 173).

06e3Bb3gywasaue (Bx. dur. I)

06e3Bb3AylIaBaHe Npe3 BeHTHNA 3a 06e3Bb3ayLIaBaHe

- 3a00e3Bb3nylliaBaHe Ha LMNWHObPA 3a rpec (12) unu Ha
NOCTaBEHUTE NATPOHM, HATUCHETE BEHTUNA 3a
0be3Bb3aayiuaBaHe (14) [okaTo He 3anouHe Aa U3Thua
NOCTOAHHO rpec.

Mo Bpeme Ha 06e3Bb3ayLLIAAHETO MOXETE AOMBIHUTENHO Aid

HaTMCHETE NyCKOBHA NpekbeBau (6).

AKTHBHO 06€3Bb3aylLIaBaHe
- OukcupaitTe npyxuHHaTa WaHra (23) upe3 3aBbpTaHe Ha
90° ¢ u3byteaua 3a rpec (25). HatucHere 0beasb3aaylua-
BallusA BeHTMN (14) v M3byTaiiTe Npy)XMHHaTa LLaHra Han-
pef [okarto ot 06e3BbaayLaBalus BeHTHn (14) He 3a-
NOYHe J1a U3N13a rpec.
nm
HatucHete 0bespb3anyLuaBalusa BeHTHn (14) u n3dbyTaiite
[IbHOTO Ha nocTaBeHus naTpoH (500 g BUHTOB NATPOH MNK
400 g BUHTOB NaTPOH) C NOAXOAALL NPEAMET Hanpex, 40-
KaTo oT 06e3Bb3ayLIaBalnsa BeHTUn (14) He 3anouHe fa
13nu3a rpec.

MoHTHpaHe Ha 90° MyHAWwYK (BX. dour. J)

3a TpyAHOAOCTbNHM MECTA Ha CMa3BaHe BbpXy HOPManHus

MyHALYK (31) Moxe fa ce MOHTMPa M3BHT Ha 90°

MyHALLYK (32).

- [bxHete 90° MyHALLyk (32) B HopManHua MyHauwyk (31)
Bbpxy Mapkyua (19) v u3bytaitte BTynKara (33) npes
CBbP3BaHETO.

- 3acsanaue Ha 90° MyHawyk (32) usbytaiite
BTynkara (33) obparHo v uaternete 90° myHauyk (32) ot
MyHAlwyka (31).

CMsHa Ha 3aLMTHUA KOPNYC Ha aKyMynaTopHaTa
barepus

AKO 3aLLMTHUAT KOPMYC Ha akymynatopHara batepus (8) e
noBpefieH, Tl TpAbBa Aa ce CMeHH.

- W3Bapere akymynatopHara barepus (9).
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- Pasxnabete BuHTOBETE (11) M CBaneTe NOBPEAEHHS 3a-
LMTEH KOPMYC Ha akyMynatopHarta batepus.
- 3aBWiiTe HOBMA KOPMYC Ha akyMynaTopHara batepus.

Pabota c eneKTpoOMHCTpyMeHTa

MoproToeka 3a pabora

HacrpoitBaHe Ha 6pos Ha TnacbLy Ha nomnara

C npefBapuTenHusa n3bop Ha TNacbLy Ha nommnata Moxe Ha

pa3fMuHKM MeCTa Ha CMa3BaHe f1a Ce [JOCTaBH e[HaKBO KOMK-

UecTBO rpec.

- Hacrpoitte enaHua 6poy TacbLy Ha Nomnata BbPXy Ko-
NenoTo 3a perynupate (2).

Koneno 3a Bpoii TnacbLy Ha nomnara

perynupase (2)

ON HeorpaHnueH 0KaTo He ce HaTUCHE Myc-
KOBHA NpekbcBau (6).

1..50 Cnep focTuraHe Ha HacTpoeHus bpoi

TNACbLM Ha oMnata enekTPOUHCTPYMEH-
TbT aBTOMATMUHO CE U3KMI0UBA, 10PH U
aKo NyCKOBMAT NpekbcBay (6) Npoabmku
[a Ce HaTUcka.

HacrpoiiBaHe Ha npepaBKata

ENeKTPOMHCTPYMEHTBT pasnonara ¢ ABe NpefaBku, KOUTo
perynupar KonMuecTBoTO Ha M3KapBaHa rpec cnopep pabort-
HUA HATUCK.

- HacrtpoiiTe )enaHata npefaska Bbpxy npekbcaaua (7).

MpekbeBau (7) Konuuectso rpec/paboTeH HaTHCK

lMpepaska 1 - KonuuectBo u3kapsaHa rpec: 100 g/
min
- MakcumaneH paboTeH HaTUCK:
10000 psi
lMpepnaska 2 - Makc1MmManHo KonMuecTBO U3KapBaHa

rpec: 320 g/min
- PaborteH Hatuck: 6000-8000 psi

Mpernep Ha KonuyecTBaTa rpec

Cnopeu 6p0ﬂ Ha TnacbUWTE Ha NOMMNaTa Ce NofaBat pa3nny-
HW KONnnuecTBa rpec.

Bpoit Tnackuu Hanomnata  Konuuectso rpec” [g]

1 0,7
2 1,4
3 2,1
4 2,8
5 3,5
6 4,2
7 4,9
8 5,6
9 6,3
10 7,0
15 10,5

Bpoii Tnackum Hanomnata  Konuuectso rpec” [g]

20 14,0
25 17,5
50 35,0
A) £5%
MyckaHe B ekcnnoartauua
BkniouBaHe/usKkniouBaHe

- 3aoTbnokupaHe Ha nyckoBUs npekbcBay (6) HaTUCHETE
6noknpaxeto (4) oTnABO HaIACHO.

— 3a BKMUBaHe Ha eNeKTPOMHCTPYMEHTA HaTUCHETE U
337pbXTe NYCKOBMA Npekbeaay (6).

- 3a (huKcHpaHe Ha NycKoB1A NpekbeBay (6) HaTUCHeTe
MpK HATUCHAT NYCKOB NpekbcBay byToHa 3a
thukcupaHe (5).

- 3a M3KNIouBaHe Ha eNeKTPOUHCTPYMEHTA OTNYCHETE nyc-
KOBH#A NpekbcBay (6), CbOTBETHO aKo € 3aCTOMNOPEH C
OyToHa (5), MbpBO HaTUCHETE KPATKOTPARHO W CNnef ToBa
OTMNyCHeTe NyCcKOBHs NpekbcBay (6).

- Cnef pabota HaTUCHeTe 3akniouBaHeTo (4) oTaACHO Hans-
BO, 3a Jia M3berHeTe HEeBOMHO M3NKU3aHe Ha rpec.

PaborHa namna

LED pabotHara namna (1) nossonsBsa ocBeTABaHe Ha pabot-

HaTa 30Ha NPW HebNAroNPUATHN CBETIIMHHU YCNIOBMA.

- 3aBKniouBaHe Ha paboTHaTa lamna HaTUCHETe NYCKOBHA
npekbcBay Ha paboTHata namna (3).
Ao Npy BKlOUEHa paboTHa namna npecarta 3a rpec He ce
3a/ieiCcTBa, paboTHaTa lamna aBTOMaTuHO Ce U3KMouBa
CNef, U3BECTHO BpEMe.

- 3au3KiouBaHe Ha paboTHata namna HaTMCHETe NoBTop-
HO NYCKOBMA NpekbcBay Ha pabotHata namna (3).

Yka3aHud 3a paborta

» Cna3BaiTe yKka3aHMATa Ha NPOM3BOAUTENSA Ha rpecTa!
OnpefieneHy rpeck Morar fja ce 3nonasar camo B onpe-
[ieNIeH TeMnepaTypeH AuanasoH.

» OTBOpeTe U U3NON3BaiTe NaTPOHUTE CbIMACHO Npes:
NUCaHNATa Ha NPOU3BOAUTENS.

» CkobuTe 3a peMbKa 3a HOCEHe Npe3 pamo He ClyxXar
3a obesonacaBaHe cpeluy nagaHe. 13nonssaire
ckobuTe (15) camo 3a nocTaBAHe Ha peMbka 3a HOCeHe
npes pamo.

CmasBaHe (BX. dur. K)

- HanbnHeTe enekTPOMHCTPYMEHTA C rpec.

- MoHTHpa#Te xenaHua myHayk: (31)/(32).

- Hacrpoitte xenaHata npefaska (npekbcsau (7).

- Hacrpoiite npu Hyxpa bpoa Tiacbuy Ha nomnara (Koneno
3a perynupaxe (2)).

— CBbpKeTe MyH/ILLyKa KbM MACTOTO Ha CMa3BaHe.

- OTKntoyeTe NycKoBMA NpekbeBau (3akmousate (4)).

- Bkniouete eneKkTpoUHCTPYMEHTa (MycKoB
npekbcaay (6)).
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- Cnef KaTo »enaHoTo KONMUECTBO rPec ce BKapa B MACTO-
TO 33 CMa3BaHe, U3K/oueTe eNeKTPOMHCTPYMEHTA.
unn
Cnep jocTUraHe Ha HacTPoeHua Bpoit TnacbLy Ha nomna-
Ta eNeKTPOMHCTPYMEHTBLT aBTOMATUUHO CE U3KMIOUBa.

BeHTHn npeBuLIEHO HanAraHe

BeHTunbT 3a npesuLLeHo HansraHe (18) ce otaps ako pa-

BOTHOTO HanAraHe Np1 cMa3BaHe NPEBMLLKM MAaKCUMyMa OT

10000 psi. Mpwu ToBa rpecTa ce U3nycka B kanayeto Ha BeH-

THNA 32 NPEBMULLEHO HaNAraHe U eNeKTPOMHCTPYMEHTBT aBTO-

MaTUUHO C€ M3KMIOUBa.

- M3KnioueTe enekTpOMHCTPYMEHTA.

- [lpernepa¥ite MACTOTO Ha CMa3BaHe U Mapkyua (19) 3a
Bb3MOXHH 3anyLUBaHKA.

Cnep OTCTpaHABaHE Ha Bb3MOXHHTE MOBPEAM MOXE HOp-

MarnHo Aa ce Npoab/mxu pabota.

MopabpKaHe U cepBU3

MoanbpKaHe U NOUUCTBAHE

» U3Baxgaiite OT €NeKTPOUHCTPYMEHTa aKyMynaTopHa-
Ta baTepua npean BCAKAKBH AEHHOCTH N0 eNeKTPOUH-
CTpyMeHTa (Hanp. noaapbKKa, CMAHA Ha UHCTPYMEHT
u Ap.). CbliecTBYBa ONACHOCT OT HApaHABaHe NPy 3a-
[NleiicTBaHe Ha NyCKOBHA NPeKbCcBay No HEBHUMaHKe.

» 3apapabotute pobpe u 6esonacHo, noaabpxKaiiTe
YMCTH eNeKTPUUECKNSA HHCTPYMEHT U BeHTUNALMOHHH-
Te OTBOPH.

Knuentcka cnyx(ﬁa W KOHCYNnTaLuA OTHOCHO
ynotpebara

Bbnrapus

Ten.: +359(0)700 13 667

NTMHKDBT KbM HalLWTE CEPBU3HM afipeCH M TapaHLMOHHH YCro-
BMS LLIE OTKPUETE Ha NOCNeHaTa CTPaHULA.

Mons, npu BbNPOCH 1 NpU NOpbUBaHe Ha Pe3ePBHU YacTh
BWHAru nocouaite 10-UudpeHns KaTanoxeH Homep, U3nu-
CaH Ha Tabenkara Ha ypega.

bpakyBaHe

ENeKTpOMHCTPYMEHTHTE, akyMynaTopHuTe baTepuu 1 aonbn-
HUTeNHUTE Npucnocobnenns Tpabea aa bbaar Npefasaxy 3a
OMON30TBOPABAHE Ha CbAbPXALLMTE Ce B TAX CyPOBUHM.
He 13xBbpnsiTe eNeKTPOUHCTPYMEHTH W aKy-
MYNaToOPHU UNK 0BUKHOBEHM DaTepuu Npu bu-
TOBUTE OTNambLy!

Camo 3a ctpanu ot EC:

EnexTpuueckuTe 1 eneKTpOHHM Ypeau Unu U3non3saHuTe
aKyMynaTopH1/0bUKHOBEHM baTepuu, KOUTO Beue He Morar
[Ja ce u3nonagar, TpabBa fa ce cbbupar pasgenHo v a ce
U3XBLPNAT N0 KONOrMUHOCbobPa3eH HauuH. M3nonsgaiite
0bo3HaueHuTe cucTemMu 3a cbbupaHe. [peLHoTo M3XBbPAA-
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He MOXe [1a € BPeIHO 3a OKOMHaTa Cpefia 1 3a 3[jpaBeTo no-
paayu Bb3MOXHO CbbPIXALLMTE Ce OMacHM BELLECTBa.

MakepoHCKH

be3beaHocHU HanoMeHH

OnwTH NpeaynpeayBatba 3a besbegHoct 3a
€NeKTPUYHHU anaTh

4] nPEAY- Mpouutajte ru cute 6e3begHOCHU
nPEnyBAI_bE npeaynpepyBsatba, UNycTpauuu u
cneuuduKaLuu NPUNOXKEHH Co
0BOj eNeKTPHUEH anat. HenpuapxyBarbeTo 10 cUTe
yNatcTBa NpUnoXeHu Nogony MoXe Aa JoBefe 0 CTPYEH
yaap, noxap W/unu Teliku noBpeau.
3auyBajre ru 6e3begHocHuTe NpesynpenyBatba U
ynaTcTBa 3a KOPUCTEHb€ H 3a BO MAHHUHA.
MoumoT ,enekTpuueH anat” Bo besbegHocHUTE
npemnynpeyBatba Ce OAHECYBa Ha eNeKTPUUHM anapaTy LLITo
KopwMcTart cTpyja (kabencku) unu anapaty WTo KopucTar
barepuu (akymynaTopcku).

be3beaHocT Ha paboTHHOT npocTop

» PaboTHuOT NpocTop oApXKyBajTe ro YucT U Aobpo
ocBeTneH. [1penonHn U1 TEMHX NPOCTOPUM MOXe Aa
[oBefiaT 10 Hecpeka.

» He paborteTe co eneKTpuuHHTE anaTh BO eKCNNO3NWBHA
OKOMNMHA, KaKO Ha NPUMep, BO NPUCYCTBO Ha 3ananuBu
TEUHOCTH, FacOBM MNU NPaLIMHA. ENeKTpUUHHTE anatv
€03/1aBaaT UCKPHM KOMLITO MOXXE /1A ja 3ananart npaliuHara
WNK racoBuTe.

» [pxeTe ru geuara v NPUCyTHUTE Nojaneky Aofeka
paboTute co enekTpuueH anar. HeBHUMaHMETO MOXeE
[a Npefn3BrKa aa usrybute KoHTpona.

EnektpuuHa be3begHocT

» [puKNyuoKOT Ha eNeKTPHUHHOT anaT Mopa Aa
oArosapa Ha npuknyuHuuata. Hukoraw He ro
MeHyBajTe NPUKNYYOKOT. He KOpUCTHTE NPUKNYUHK
apanTepH co 3a3eMjeHnTe eneKTPUUHK anaTu.
HeunaMeHeTHTE NPUKMYUOLM M COOBETHUTE NPUKNYUHHLA
rO HaMayBaaT PU3MKOT Of CTPYEH Yaiap.

» U3bernyBajre TeneceH KOHTAKT O 3a3eMjeHH
NOBPLUKHY, KaKO Ha NPUMep, LeBKH, PafiHjaTopH,
METanHH NaHLU ¥ NAJUNHULK. [10CTON 3roNeMeH PU3NK
0f1 CTPYEH yaap aKo BaLETO TeNo e 3a3eMjeHo.

» He rv u3noxyBsajTe eneKTPUUHUTE aNaTH Ha [OXKA HNK
BNaXKHH YCNOBH. AKO B/ie3e BOfa BO €NEKTPUUHKMOT anar,
Ke ce 3roneM1 PU3nKOT Of CTPYEH yaap.

» He nocranygajre HecooaBeTHO co kabenot. Hukoraw
He ro KopucTeTe Kabenor 3a Hocetbe, Bneueke Unu
MCKNyuyBatbe O} CTPYja Ha eNeKTPUUHHKOT anar.
Kabenot uyBajre ro noganeky og oraH, Macno, ocTpu
MBHLM UNK NOABHXKHY fenoBH. OUITETEHN UK
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3anneTkaHu Kabnu ro aronemyBaar pU3MKOT Of} CTPYEH
yAap.

» Mpu paboTta co enekTpuueH anaT Ha 0TBOPEHO,
KopHcTeTe NPofonkeH kaben cooaBeTeH 3a
HajBopeluHa ynotpeba. KopuctemeTo Ha kaben
Co0/BEeTEH 3a HafiBOPeLLHa ynoTpeba ro Hamanysa
PU3MKOT Of CTPYEH yaap.

» Ako Mopa ia paboTuTe CO eneKTPHUEH anar Ha BNaXKHO
MecTo, KopHcTeTe 3alUTHTEH YpeA 3a AndepeHuujanHa
crpyja (RCD). KopwucTetbeto Ha RCD ro Hamanysa
PU3UKOT Of CTPYEH yAap.

Nuuna be3begHoct

» buperte BHUMaTenH1, BHUMaBajTe Kako paboTute u
paboteTe pa3ymMHo co eneKkTpuueH anat. He
KOPHCTEeTe eNeKTPHUEH anaT ako CTe YMOPHH UK NoA
[ejCTBO Ha APOTH, aNKOXON UMK NEKOBH. EfeH MOMeHT
Ha HeBHWUMaHKe foaeka pPaboTuTe Co eNeKTPUUHUTE anaTu
MOXe [1a AOBeie 10 CePUO3Ha IMUHA NoBpefa.

» Kopucrete nuHa 3awTuTHa onpema. Cekoraw Hocete
3aLUTHTA 33 OUM. 3allTUTHATA OMpeMma, Kako Ha fp.,
Macka 3a npatuuHa, 6e3beHOCHM YUEBNH KOULUTO He ce
NU3Taar, WEeM UMK 3aLLTHTa 3a YLLK, KOULLTO CE KopHCcTaT
32 COOABETHH YCTOBH, Ke 0BeaT 10 HaManyBatbe Ha
NIMUHM NOBPEMU.

» CnpeueTe HeHamepHO aKTHBHpatbe. [poBepeTe aanu
NPeKUHYBauoT € UCKNYyueH NpeA Aa ro BKNyunTe BO
cTpyja u/unu co cetot Ha 6atepuu, npep aa ro semete
MNH HOCHUTe anaToT. Hocetbe Ha eNeKTPUUHKUTE anati co
NPCTOT NO3ULIMOHMPAH HA MPEKUHYBAYOT UK
BKNyUyBatb€ BO CTPYja Ha €NIEKTPUUHHTE anaTy UmjLiTo
NPEKUHYBAYOT € BKNYUEH, MOXe [1a NpeausB1Kka Hecpeka.

» OTcTpaHeTe KakoB 6UNO KNyu 3a perynupatbe unu
thpaHuUyCKM KNyy npea Aa ro BKNy4uTe eneKTPHUHHOT
anar. ®paHLyCKK Kyy Unu KNyd NpUKaueH 3a
POTMPAUKMOT [1EN HA ENEKTPUUHWOT anaT MOXe Ja oBee
[0 WYHa noBpesa.

» He ru npeuekopyBajTe orpaHuuyBatara. [ocrojaHo
0ApXyBajTe COOABETHa nonoXxba u pamHoTexxa. OBa
0BO3MO>XYBa Nof0bpa KOHTPONA Ha eNEKTPUUHKOT anat
BO HENpeaBUA/IMBY CUTYaLIUN.

» Obneuerte ce cooagseTHo. He HoceTe WwHpoka obneka u
HakuT. Kocara u anuwrara tpeba fa 6uaar noganeky
oA NoABWXHUTE AenoBH. LLInpokata obneka, HaKUTOT
WNK loNraTa Koca MOXeE 1a Ce 3aKauart 3a NOABUXKHHTE
[NeN0BU.

» AKO ce KOPUCTAT NOBP3aHH ypeaH 3a BaAete
npawuHa U cobupare npeaMeTH, NnpoBepeTe Aanu ce
NpaBUNHO NOBP3aHH U KopucTeHn. Cobuparbeto
npallyHa MOXe [ia ' HaManu ONacHOCTUTE
Npefn3BUKaHH Of Hea.

» He no3BonyBajTe MCKYCTBOTO CTEKHATO CO YecTa
ynotpeba Ha anaTuTe ia Be HanpaBH CNOKOjHU U Aa M
urHopupare 6e36eqHOCHNUTE NPUHLUNK NPU HUBHOTO
KOpHCTetbe. HeBHUMATENHO [IBIXEtbe MOXE Aa
npef13B1Ka Cepruo3Ha NoBpeaa BO AeN 0ff CEKYHAa.

Ynotpeba u uyBame Ha eneKTPUUHHTE anaTh

» He ro npeonToBapyBajTe eneKTPUUHHOT anar.
KopucreTe coopiBeTeH eneKTpuueH anar 3a HameHara.
Co COOABETHMOT eNeKTpUUEH anat nogobpo, nobebenHo
1 nobp3o Ke ja U3BpLUMTE paboTaTa 3a Koja e HaMeHeT.

» He KopucTeTe eneKkTpUUeH anar ako He MoXeTe Aa ro
BK/YUHTE W UCKNyUUTE CO MOMOLL Ha NPEKUHYBAYOT.
CeKoj eneKTpUUeH anart KojLUTo He MOXe Aa ce
KOHTPONMPA CO MPEKKUHYBAUOT € OMaceH 1 Mopa fia ce
nonpasu.

» WcknyueTte ro eneKTpUUHKOT anar of, CTpyja u/unu
u3BajieTe ro CeToT Ha 6aTepuu, ako ce Baau, Npea Aa
npaBuTe HeKaKBHU NPUNaroAyBaka, MeHyBaTe
[ONONHUTENHA ONpeMa UMK ro CKnaaupare
€NeKTPUUHKOT anart. Co 0BME NPEBEHTUBHH
6e36e1HOCHM MEPKH Ce HamManyBa pU3HKOT Of CyuajHO
BK/yUyBatbe Ha eNEeKTPUUHMOT anar.

» UyBajTe ru eneKTPUUHHTE anaT noganeky oa aogar
Ha fleLa M He 103BONYBajTe NULATa KOW He paKyBane
€O eNeKTPHUHHOT anaT UNH He ce 3an03HaeHH CO 0Ba
ynatcTeo ja paborar co MCTHOT. EnekTpuuHuTe anatum
Ce OMacHH BO paLieTe Ha HeobyUeHN KOPUCHULM.

» OapxyBatbe Ha eNeKTPHUHU anaTh U JONONHUTENHA
onpema. lpoBepeTe ro NopamHyBamweTo UNH
NPULBPCTYBakbe Ha NOABHKHUTE LeNOBH, CMOjOT Ha
[eNoBUTE U CUTE APYTH YCNOBH LUTO MOXeE HeraTHBHO
A BNujaaT Bp3 (hyHKLHUOHUPAHETO Ha eNeKTPUUHHOT
anar. AKo e olWTeTeH, OAHeceTe ro eneKTPUUHKOT anat
Ha nonpaeka npep Aa ro kopucrure. MHory Hecpeki ce
npean3BUKaHK 3apajiv HECOOABETHO OfPXYBatbe Ha
€NeKTPUUHHTE anaTu.

» OcTpeTe W UUCTETE I'M anaTuTe 3a ceuere. CooaBETHO
OfPXYBaHWTE MBMLM Ha anaTuTe 3a Ceuetbe Nomanky ce
BMTKAaT M NONECHO CE KOHTPONMPaar.

» EnekTpuuHHOT anart, fONONHUTENHATa ONpeMa,
AenoBuTe U Ap., KOPUCTETe ' BO COFMACHOCT CO 0Ba
ynaTcTBO, BHUMaBajTe Ha paboTHUTe YCNOBH U
paborara koja ja Bpwute. KopuctereTo Ha
€NeKTPUUHWOT anart 3a pyr1 HaMmeHu MoXe Aa AoBefe 0
OMacHM CUTyauuu.

» PaukuTe M NOBPLIMHUTE 32 ApXKetbe OAPKYBajTe M
CYBH, UHCTH M HEU3MACTeHH. PaukuTe 1 NOBPLUMHUTE 33
JPXKEHbE LUTO Ce NU3raaT He 0BO3MOXYyBaaT besbeaHo
pakyBatbe M KOHTPO/A Ha anaToT BO HEMPeABULIMBH
CUTYaUmu.

Ynotpeba u uyBamwe Ha batepucku anar

» MonHere ja 6atepujata camo co nonHau HaBefeH of
npousBoauTenoT. [onHau KojLITo € COOABETEH 3a efieH
TUN ceT Ha baTepuu MOXe Aa NPeAM3BUKA OMACHOCT Of,
noXap aKo ce KOPHUCTM 3a ipYT CET Ha batepuu.

» EnekTpuuHHTe anaTh KOpUcTeTe I Camo co
cnewLyjanHo HaMeHeTH CETOBH Ha GaTepuu.
KopucTetbeTo Ha Apyrv ceToBK Ha batepun Moxe a
NpefU3B1Ka ONACHOCT Of NOBPEA UMK NoXap.

» Kora He ro kopucTute ceToT Ha 6aTepuu, uyBajte ro
nopaneky o, APyru MeTanHu npeaMeTH, Kako Ha np.,
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CMojyBank1, MOHETH, KNy4eBH, LWajKH, 3aBPTKH UK
APYry NoManu MeTanHu NPpeaMeTH WTo MoXe Aa
npeAu3BHKaaT CMoj oA efeH Ao Apyr u3Bop. Kparok
Croj Ha baTepuckuTe U3BOPU MOXXE 1a NPean3BuKa
WU3roOpeHnLIn Unu noxap.

» Mop HenpenBUAEHH OKONHOCTH, TEUHOCTA MOXeE A
ucreue of b6atepujara; u3berHyBajre KoHTakT. Mpu
cnyuaeH AONKP, U3MUjTe ce CO MNa3 Boaa. Ako
TeuHocTa Bne3e BO ouuTe, nobapajre AononHuTenHa
MeAHLMHCKa nomoLu. TeYHOCT UcTeueHa of baTepujata
MOXe [1a Npean3B1Ka pUTaLMja UK U3TOPEHHLM.

» He ynorpebysajte cet Ha 6atepuu unu anar wro e
OLUTETeH UNK U3MeHeT. OWITETeHU UM U3MEHETH
barepuu MoXxe Aa pearMpaar HenpeaB1LIMBO U aa
npefu3B1KaaT NoXap, eKCrao3uja Un1 omacHocT of
noepepa.

» He ro u3noxysajre ceTot Ha batepuu UK anaToT Ha
OraH WNM BUCOKa Temnepartypa. 13noxyBareTo Ha oraH
1NW Ha Temnepatypa nosucoka oa 130 °C moxe fia
Npeau3B1Ka eKCroauja.

» Cneperte ru cuTe ynaTcTea 3a nonHeke 1 He ro
NonHeTe ceToT Ha 6aTepuu MNKM anaToT HaABop oA
TeMnepaTypHUOT ONcer HaBefeH BO ynaTcTeara.
HenpaBWNHOTO MOMHerbE UMK Ha TemMnepaTypa HaaBop Of
HaBe[IeHMOT Orcer MOXe f1a ja olTeTH baTepujaTa v ia ja
3r0NIEMHM OMACHOCTA Of MoXap.

Cepsucupatbe

» EneKTpuuHHOT anat cepBUCHPajTe ro Kaj
Ksanud)ukysauo nuue Koe KOPUCTU CaMO UAEHTHUHU
pe3epBHu AaenosH. Co 0Ba ce 0BO3MOXYBa besbegHo
O[IPXKyBatbe Ha eNeKTPUUHKOT anar.

» Hukoraw He nonpaBajTe oWITETEHH CETOBH Ha
batepuu. lNonpaskata Ha CeTOBM Ha baTepuu Tpeba aa ja
BPLLUW CaMO MPON3BOAMTENOT UM OBNACTEH CEPBHC.

be3beHOCHM HANOMEHH 3a MULITONH 32
noagmMmaukyBeate

» HoceTe 3alITHTHX paKaBULM, 3aLUTHTHN OuMna,
3aLUTHUTA 3a CYXOT M YUEBMH LUTO He Ce NU3raar Kora
KOPHUCTHUTE NULUTON 33 NOAMAYKYBake.

» [pxeTe ru pauete nofganexy of NPYXXMHCKaTa WHnKa.
Mo>xe fia ja CKpLUMTE pakaTa Kora pakyBaTe CO MULITONOT
32 NofIMauKyBarbe.

» He ocraBajre ro nMiITONOT 3a NoAMauKyBatbe Ha
COHueBa CBeTNHHA. MacTuTe 1 cpeAcTBaTa 3a
NoAMauKyBarbe MOXe Aa Ce 3ananar.

» He uyBajTe U He KOpHUCTETE MACTH M CpeACTBa 3a
noAMauKyBate Bo 6NW3uHa Ha NNaMeH UNu TONNKHa.
MacTuTe 1 cpeacTBaTta 3a nofMaukyBare MoXe fia ce
3ananar.

» YBepere ce AeKa LiPeBOTO € HABPTEHO CO BPTEXEH
MOMEHT Ha 3aTernyBate of 13-16 Nm. Bo cnpoTusHo,
LiPEBOTO MOXe [la ce onabasu npu ynotpebara Ha
MULITONOT 32 NOAMAUKYBakbE.

» BeHtunor 3a nonHewe Mopa fa buae komnatuéunex
€O MNa3HHULATa 3a NONHEEe U HAMEeHeT 3a NPUTHCOK
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op Hajmanky 690 bar. OBa Ke cnpeuu oLITeTyBatbe Ha
MULLTONOT 3a NMOJMAUKYBatbe W MyMnaTa co HU30K
MPUTUCOK.

KopucTeTe camo MacTH LUTO ce BO COTNacHOCT CO
knacute NLGI HaBeieHH BO TEXHUUKHUTE NOJATOLH.
Cnepete r'i M ynaTcTBaTta Ha NpOM3BOAUTENOT HA
macTute. [lpyr1 HEOBNACTEHU MaTepHjak, Kako LUTO ce
Macnata, MoXe [1a UCTeuat ofl MULLTONOT 3a
nofiMauKyBatbe 1 ia r'v MOBPEAAT BaLLKTE OUM UMK [1a o
OoLUTETAT NULUTOMNOT 3a NOAMAUKYBatbe.

ﬂpoqmajTe ucneperte ru ynarcreara Ha
NpPOU3BOAMTENOT HA MacTHTe npeq ynotpeba.
OrtcTpaHeTe ja 6aTepujaTa of eneKTPUUHHOT anar npeq,
/A BpLUKTE KakBa buno pabora Ha nuwTonoT 3a
nogMaukyBatbe (Ha np. MeHyBatbe naTpoHu). Mpu
HEBHMMATE/THO NPUTUCKabE Ha MPEKMHYBAYOT 3a
BK/yuyBatbe/MUCKNyuyBatbe NOCTOM OMACHOCT O NOBpean
MpuuBpcTeTe ro NMILTONOT 3a NOAMAUKYBatbe CO
onpeMa 3a 3alUTHTa Of Narake Kora pabotute Bo
noaurHara nonox6a. OBa cnpeuyBa MaTepHjanHu LITETH
1 IWUHA NOBpPe/a NPEAM3BUKAHH Of Naratbe Ha NULLTONOT
3a nofiMauKyBatrbe. PeMeHOT 3a pamo He cMee fja ce
KOPHMCTH KaKko Ype[ 3a CnpeuyBatbe naj.

MpoBepyBajTe ro NUWITONOT 3a NOAMaYKyBatbe 1
LpeBoTO NpeA cekoja ynotpeba. He kopuctete ro
NULITONOT 3a NoOAMauKyBatbe ako 3abenexure Kakeo
6uno owreTtyBawe Unu abere Ha NUILTONOT UNK
upeBoTto. LipeBoTo He cmee Aaa 6uge GnokupaHo unu
NpeBUTKaHO. L|peB0TO MOXE fia ce CKUHE NMOPai1 BUCOK
NPUTUCOK, @ MACTUTE LUTO 3NIeryBaat MOXe Aa joBefat
[0 NOBPEaMU.

He cTuckajte u He CBUTKyBajTe ro hnekcubunHoto
upeBo co cuna. Lipeoto Moxe Aa ce HanykHe nu aa ce
nedopmupa.

He HoceTe ro nMIITONOT 3a NOAMaUKyBake 3a LIPeBOTO
MNY NOBNEKYBaYOT Ha NPYKMHCKATA WKUNKa.

He HacouyBajTe ro upeBoTo KOH cebe UNK1 KOH HEeKOj
OKONy Bac A0AEKa ro KOPUCTUTE NULLTONOT 33
nopgMaukyBatbe.MacTuTe LWTO Ce pacnpcKyBaaT MoXe fia
[oBefiaT 10 NoBpesa.

OppKyBajTe ro NMILITONOT 3a NOAMAaUKyBakbe YUHCT U
cekorauu 6puwere ru MacTuTe wro ce nenar. Oea
CnpeuyBa NuU3rame v NOBpeau.

Kopucrete camo opuruHanta Bosch onpema.

PaboTHHOT NpocTop cekoralu Heka buae uucT, cys,
[06po ocBeTNEeH U AOBONHO MPOBETPEH.

Mpu owTeTyBatbe U HeMponucHa ynotpeba Ha
barepujata Moxe Aa u3nese napea. barepujara moxe
Jia ce 3ananu UNK Ja eKcnnoaupa. BHecete cBex
BO3/1yX ¥ JOKO/NKY MMa NMOBPEJEHN OHECETE 'Y Ha NeKap.
[Napeata MoXe [ia r'v HafipasHu AULLIHWTE MaTuLLTa.

He moaudmumpajte 1 oTBOpajTe ja batepujara. Mocton
0MacHOCT of] KPaToK Croj.

barepujata MoXe Aa ce OLITETH 0/ OCTPHTE NPeAMETH
KaKO Ha Np. KNWHLY UMK OABPTYBaY UIH CO
HaAABOpeLHo Bnujanue. Moxe [a 10je A0 BHATPeLLEH
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KpaTok cnoj v batepujata Moxe fja ce 3ananu, Aa nyLuT
yaj, ja eKCNoAMpPa UK Aa ce nperpee.

» Kopucrere ja 6atepujata camo Bo Nnpou3BoAH Ha
npousBoauTenot. CaMo Ha T0j HauuH batepujata Ke ce
3aLUTMTK O ONAcHO NPEONTOBAPYBatbE.

[ ) 3awrTuTere ja 6atepujata of TONNMHA, Ha Np.

O O/} ONFOTPAjHO U3N0XKYBakbe Ha COHUEBH

m 3pauu, oraH, HeUMCTOTHH, BOAA U BNara.

Jaa\ MHaKy, NoCToM ONAcHOCT 0 eKCNo3uja 1
KpaToK Croj.

Onuc Ha NPou3BOAOT H

nepcgopmaHcute

Mpouwutajte ru cute 6e3beaHoOCHH
HaNOMEHH M YNaTcTBa. [ PeLLKUTE HacTaHaTH
KaKo pesynTar off HenpUAPXYBatbe 0
6e3beHOCHUTE HAMOMEHM 1 YNaTCTBa MOXE
[ NPeau3BHKaaT eNneKTpUUeH yaap, noxap
1/MNK TeLKK NOBPEAM.

BHKUMaBajTe Ha CNMKKUTE BO NPeHUOT AIeN Ha YNaTcTBOTO 33

KOpHCTEHbE.

Yn0Tpe6a €O CoOOoABETHA HaMeHa

EneKkTpuMuHMOT anar e HaMeHeT 3a NoMauKyBate NOABUKHU
[NIeNoBM NPeKY CTaHAAPAHNUTE TOUKM 3a NOMaUKyBatbe
npenBUAEeHH 32 0Baa HaMeHa, KOPHUCTEjKK KoMepLUjanHo
[l0CTanHa MacT BO NaTPOHU UMK CajoBU HAMEHETH 3a
MULLITONM 3a NOAMAUKYBaHbe.

UnycTtpauuja Ha KOMNOHEHTH

HymepupatbeTo Ha MnyCTPUPaHUTE KOMMOHEHTH ce
OAHeCyBa Ha NPKUKA30T Ha eNIEKTPUYHKOT anar Ha
rpaduuKara cTpaHuua.

(1) LED-pabotHo cBeTno
(2) Tpkanue 3a npucrocobysatbe Ha yaapure Ha

nymnara

3) lpeknHyBay 3a BKNyuyBatbe/UCKyuyBatbe Ha
paboTHOTO CBETNO

(4) MexaH13aM 3a 3aKnyuyBatbe

(5) Konue 3a (ukcuparbe

(6) lMpeKkuHyBay 3a BKMyuyBatbe/UCKNyuyBatbe

(7 MpeknHyBau 3a U3buparbe bp3nHa
8) 3alUTUTHO KyKMLITE 33 baTepuu
9) batepuja’

(10)  Konue 3a oTknyuyBatbe batepuja’
(11)  3aBpTka3a3alWTUTHO KyKULLITE 3a baTepuu
(12)  UwnnuHpap 3a mact

(13)  [pxau3aupeso

(14)  WcnyceH BeHTHn

(15)  [pxxau 3a nojacot 3a pamo

(16)  TMoBnekyBau Ha NPYXUHCKA LWKMKA
(17)  Kanaue 3a uunuHgap

(18)  BeHtMn 3a ocnobopyBatbe Ha MPUTMCOKOT

(19)  LUpeso

(20)  Mojac 3a pamo

(21)  Hasptka (NpuuBPCTYBay 3a LiPeBOTO/
€NEeKTPUUHUOT anar)

(22)  3aBprka3a/gpxauoT 3a LPEBO

(23)  TpyxuHcKa Wwunka

(24)  CurypHoceH npcTeH

(25)  [usrau Ha macT

(26)  Mpy*xwHa Ha NpUApPXKYyBatbe

(27)  Penyktop

(28)  AnmanTep 3a natpoHu co HaBpTyBatbe 500 g

(29)  ApanTep 3a naTpoHu co HaBpTyBatbe 400 g”

(30) Llpadh 3a3atBOpatbE

(31)  MnasHuua

(32)  MnasHuuaog 90°

(33) Yaypa

a) OnuMwaHata onpema NpuKaxaHa Ha CNUKKUTE He e fen o
cTaHpappaHHOT 06em Ha ucnopaka.

TexHHUKHM nogaTouu
barepucku nuwToN 3a GFP 18Vv-10
noAMauKyBabe
bpoj Ha pen 3601 JN60..
HomuHaneH Hanox V= 18
KonuuunHa Ha nonHere Mact G 400
(Lmnn
HOPHY
€eH
LieBeH
HaBoj)
Makc. onepatuBeH NPUTUCOK psi 10000
Makc. u3nesHa KonuunHa g/min 320
[lomku1Ha Ha LpeBOoTO mm 1200
OBnacreH TN NoAMauKyBay NLGI 0-2
Texuna" kg 4,4
npernopayaHa OKonHa C 0..+35
Temneparypa npu nonHewe
[103BONEHA OKONMHA © -20...+50
Temneparypa npv paboterbe® u
NPy CKNaauparbe
npenopayaH1 akyMmynatopcku GBA18V...
batepuu GBA 18V...
ProCORE18V...
EXPERT18V...
EXBA18V...
CORE18V...
npenopayaxu1 NonHauu GAL18...
GAL 18...
GAL 36...
GAL12V/18...
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batepucku nuwTon 3a GFP 18V-10
noaMauKyBabe

GAL 12v/18...

GAX 18...

EXAL18...

A) bes batepuija (TexuHara Ha batepujara Moxe Aa ja BUAUTE BO
www.bosch-professional.com)

B) orpaHuueHa MOKHOCT Ha Temnepatypu < 0°C

BpefHOCTUTE MOXe f1a BApHpaaT BO 3aBUCHOCT OZ, NPOM3BOAOT U

3aBUCAT Of} MPUMEHATA W YCNOBHTE Ha KUBOTHATa CpeauHa. lNoBeke

MH(hOpMaLMK MOXKE fia HajaeTe Ha

www.bosch-professional.com/wac.

Uudopmauuu 3a 6yuasa/Bubpanuu

BpenHocTuTe 3a emucHja Ha byuasa ce ogpeyBaar
cornacHo EN 62841-1.

HWBOTO Ha 3BYUHHUOT NPUTUCOK HA YPELOT, OLEHETO CO A,
TUNWUHO M3HecyBa 77 dB(A). HecurypHocTK = 3 dB.
HWBOTO Ha 3BYUYHHUOT MPUTUCOK NPU PabOTEHETO MOXE Aa M
HagMuWHe fafeHuTe BpegHocTU.HoceTe 3awTuTa 3a cnyxot!
BKynHuTe BpeAHOCTH Ha BUOpaLMK &, (BeKTOpCkH 36Mp Ha
TPU HACOKK) M HeCUTYPHOCT K IafieHH Ce BO COTMACHOCT
coEN62841-1:

3,<2,5m/s’, K = 1,5 m/s’

HWBOTO Ha BUDPaLMK HaBEAEHO BO OBWE YNaTCTBA U
BPEeHOCTa Ha eMUCHjaTa Ha DyuaBa ce U3MepeHu cnopes
MepHM NOCTanKK1 M MOXaT Aia Ce KOpKCTaT 3a crnopesdba mery
eNeKTPUUHM anaTu. McTo Taka MoXe [1a ce Npunaroam 3a
npenBpemMeHa npoLieHa Ha HUBOTO Ha BUDPALMK 1 eM1cHjaTa
Ha byuaBa.

HaBefieHOTO HUBO Ha BUOPALWK 1 BpeAHOCTA Ha eMUcHjaTa
Ha byuaBa v mpeTcTaByBaar [MaBHUTE NPUMEHH Ha
€NeKTPUUHHUOT anar. [JoKonKy enekTpUUYHKUOT anat ce
KOPWCTH 3a [Ipyrv NPUMEHH, anaToT LITO Ce BMETHyBa
0oTCTarnyBa 0 HOPMHUTE UMW HELLOBONHO CE OIPXKYBa, HUBOTO
Ha B1OpaLMK M BpedHOCTa Ha eM1cHjaTa Ha byuaBa Moxart aa
otcTanyBaat. OBa MOXe 3HauMTeNHO Aa ro 3rofieM1 HUBOTO
Ha B1OpaLMK M eMucHjaTa Ha DyuaBa BO LIENOKYMHUOT
nep1oa Ha pabotere.

3a npewusHo oapeayBatbe Ha HUBOTO Ha BUDPALIUK U
emucujata Ha byuasa, Tpeba fia ce 3eme npessua NeprofoT
BO KOj YP€/I0T € UCKMyueH Uiu paboTw, a He BO MOMEHTOT
Kora e Bo ynotpeba. OBa MoXe 3HaUMUTENHO fia ro Hamanu
HWBOTO Ha BUOpaLMK M eMUcHjaTa Ha byuasa BO
LieNnoKyNHKOT Nepuop Ha paboTetse.

YTBpAeTe r'M JONONHUTENHUTE MEePKM 3a be3beaHocT 3a
3aLUTMTA Ha KOPUCHUKOT Of BNIMjaHWETO Of BUbpauuuTe,
KaKo Ha Mp.: O[ip)XyBatbe Ha eNeKTPUUHUTE anati U anatute
33 BMETHYBatbe, OAPXKYBatbe Ha TONNMHATA Ha ANaHKuTe,
OpraH131parbe Ha TeKoT Ha paboTarta.

barepuja

Bosch npoaasa batepucku enekTpuuHu anati 1 be3
batepuja. [lanu batepujata e coapxaHa Bo 06emoT Ha
1cropaka MOXeTe fla BULMTE Ha NaKyBatbeTo.
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MonHewe Ha baTtepujaTa

» KopucreTe ru camo NonHauuTe KOULITO Ce HaBefeHH
BO TEXHHUKHTE noparouu. Camo oBue ypeau 3a
NOMHEHE Ce NOroAHM 3a IMTUYM-joHCKaTa baTepuja 3a
BalwuoT enekTpuueH ypea.

HanomeHa: [TuTMyM-joHCKMTe DaTepuu ce ucrnopauyBaat

[NIeNnyMHO HanoNMHETH NOPaHW MeryHapOLHUTE NPOMUCH 3a

TPaHCcnopT. 3a ja ce 3arapaHTUpa LienocHaTa jaumHa Ha

batepujata, npen npBeata ynorpeba LenocHo HanonHeTe ja.

CraBatbe Ha batepujata

BmeTHeTe ja HanonHeTata akymynatopcka barepuja Bo
npudaroT 3a batepuja, JoaeKa He Ce BKNOMM.

Bapetbe Ha 6aTepujata

3a Ja ja U3BaauTe akymynatopckara barepujara, npuTUcHeTe
Ha KOMUeTo 3a 0TBOPakbE U U3BNeueTe ja batepujata. Mpuroa
He ynotpebyBajre cuna.

Akymynatopckata batepuja uma 2 cteneHa Ha bnokuparbe,
LUTO CnpeuyBaart Aa ucnagHe barepujata npu HEBHUMATENHO
NMPUTUCKatbe Ha KOMUETO 3a OTKNyUyBatbe Ha batepujata. Cé
[0feKa e BMeTHaTa batepujaTa B eNeKTPUUHKMOT anar, Taa ce
APV BO NO3HLMjA CO MOMOLL Ha NMPYXMHA.

MNpuka3s 3a HanonHeTocT Ha 6aTepujata

HanomeHa: He cekoj Tvn Ha baTepuja uma npukas 3a HUBOTO
Ha HanonHeToCT.

Tpute 3enenn LED-CBETUNKM HA NPMKA30T 32 HAMOMHETOCT
Ha batepujara ja nokaxyBaar cocTojbaTta Ha HaNoONHETOCT Ha
barepujata. On 6e3beqHOCHM NPUUKHK, cocTojbaTa Ha
HanonHeToCT Ha batepujata MoXe Aa ja npoBepuTe CamMo
[OKONKY eNeKTPUUHKOT anar € BO MUpYBatbe.

lpUTUCHETE rO KONUETO HA MPMKA30T 38 HANOMHETOCT Ha
barepwujata, @ unu sz, 3a ja ce NpuKaxe HanonHeTocta. OBa
1CTO Taka e BO3MOXXHO W CO U3BafieHa batepuja.

[lokonky no NPUTUCKAETO Ha KOMUETO Ha NPUKA30T 3a
HanonHeTocT Ha batepujata He cBeTH LED cBeTUnKa,
barepwujata e iedpekTHa M MOpa Aa Ce 3aMeHH.
HanonHeTocta Ha akymynatopckara batepuja ce npukaxysa
1 Ha KOPMCHUUKKOT MHTEepde;jc MpKkasu 3a cocTojba.

Tun Ha 6atepuja GBA 18V...| GBA18V...

LED-cBeTHNKH Kanauurer

TpajHo cBeTno 3 x 3eneHo 60-100 %
TpajHo cBeTno 2 x 3eneHo 30-60 %
TpajHo cBetno 1 x 3eneHo 5-30%
Tpenkaso cetno 1 x 3eneHo 0-5%
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Tun Ha 6atepuja ProCORE18V...
LW

LED-cBeTHRKH Kanauuter

TpajHo CBETNO 5 x 3eneH0 80-100 %
TpajHo cBeTno 4 x 3eneHo 60-80 %
TpajHo cBetno 3 x 3eneHo 40-60 %
TpajHo cBeTNo 2 x 3eneHo 20-40%
TpajHo cBetno 1 x 3eneHo 5-20%
TpenkaBso cBetno 1 x 3eneHo 0-5%

HanomeHu 3a ONTUMaNHO KOPUCTEbE HA
batepunte

3alwuTuTete ja batepujata of Bnara u Boaa.

Cknaaupajte ja batepujara Bo oncer Ha Temneparypa of
-20°C po 50 °C. He ja octaBajte batepwujata Ha np. BO
aBTOMODHMNOT BO N€TO.

TOBPEMEHO UMCTETE M OTBOPHTE 3a NPOBETPYBAtbE HA
baTepujata co MeKa, UMCTa M CyBa UeTKa.

CKpaTeHoTo Bpeme Ha paboTa Mo MoMHerbeTo NoKaxysa,
[neKa batepujata e NOTPOLLEHA M MOpa f1a Ce 3aMEHH.
BHWMaBajTe Ha HarOMEHWTE 3a OTCTPaHyBatbe.

MoHTaxa

» Mpepn cekoe paboTere Ha eNeKTPUUHUOT anart (Ha np.
oppXKyBatbe, NPOMEHa Ha anaToT UTH.) H3BapeTe ja
batepujata oa eneKTPUUHKOT anar. [1p1 HeBHUMATENHO
NPUTUCKAbE Ha MPEKUHYBAUOT 3a BKNyuyBatbe/
WCKMyuyBatbe NOCTOM ONACHOCT OZ NOBPENM.

I'Ipuu,chryBarbe Ha I'IOjaCOT 3a pamo (BHAM
cnukaA)

[onexa paboTute, MOXe [a ro 3aKaunTe eNeKTPUUHKOT anar
MPeKy Pamo CO NOMOLL Ha NojacoT 3a pamo (20).

- 3akauete ro nojacot 3a pamo (20) Bo apxauute (15).

3ameHa Ha ceunnoto 3a nuna (BuAK cnuka B)
Mpw ucnopaka ce 0be3beaysa upeso (19) co fomkuHa
on120cm.

3ameHeTe ro M3BUTKAHOTO MK OLLTETEHO LIPEBO.

- Onabagerte ja HaBpTKaTa (21) Ha LpPEBOTO CO NOMOLL Ha

CTaHOAP/AEH KIyy 3a HAaBPTYBatbe W OABPTETE M0
MOHTMPAHOTO LipeBo (19) of eneKTpUUHKUOT anar.

- HaspreTe ro HoBoTO LpeBo (19) Ha enekTPUYHKOT anar,
na npuuspcTeTe ja HaBpTkata (21) co BpTeXeH MOMEHT
o 13-16 Nm.

WU3smeHyBatbe Ha Ap)kauuTe 3a upeBata (Buau
cnuka C)

[pxaunte 3a upesara (13) Moxe aa ce nocrasar
(hNeKCMBUIHO Ha eNEKTPUUHKOT anar.

- Ortkauerte ro upesoro (19) oa apxauor 3a upeso (13).

- Onabasete rv 3aBpTKMTE (22) M U3BNEUETE M APXKAUUTE
Ha LpeBoTO 0ff KYKULLTETO.

- Bo 3aBMCHOCT 0f Baluata npeTnou1TaHa paboTHa
nonoxba, BMeTHeTe ro ApXauoT 3a LiPeBo BO
npeaBUaeHUTE BANabHaTUHU U HABPTETE 0 NOBTOPHO
LBpcTO.

MonHetbe Ha eNEKTPUUHKOT anat co
nogMaukyBsau

[lo3BONEeHH naTpoHU
— [atpoHu Ha n3BnekyBate 400 g
~ [atpoHu co HaBpTyBare 500 g
(moxe pa ce kopucTu co apantep (28): 2 608 001 205)

~ [latpoHu co HaBpTyBare 400 g
(moxe fa ce kopucTu co anantep (29): 2608 001204 )

BmeTHyBae naTpoHu Ha u3BnekyBaie 400 g

(Bugu cnuku D1-D2)

- OpBpreTe ro UMNMHAAP 3a nogMaukysatbe (12) Haneso
Of1 eNEKTPUUHMOT anar.

- M3Bneuerte ja npyxuHckara wunka (23) Ha
nosnekysauot (16) HaHaaBOP A0KPaj U (UKCUPA]TE ja BO
CUrypHOCHWOT NpCTeH (24).

- OTcTpaHeTe ro kanaueTo 3a 3anTUBatbe Of NATPOHOT Ha
n3Bnekysaroe 400 g 1 BMETHETE r0 NATPOHOT BO
LMNMHAAPOT 3a NOMAUKyBau CO OTBOPEHaTa CTpaHa
cBpTeHa Hagony (12).

- Cera u3BagieTe ro kanaueto o NaTPOHOT Ha
M3BNEKYBaHHE.

- Hasprerte ro uunuHaap 3a noamaukysatse (12) HagecHo
Ha €NeKTPUUHWOT anar.

- Onabasete ja npyxu1HcKara wunka (23) of cUrypHOCHHOT
npcteH (24) v noneka NpUTUCHETE ja NPyXMHCKaTa
LUMMKA BO UMNMHAAPOT 3a noaMaukyBatbe (12).
nnu
OnabaseTe ja npyxHuHckara wunka (23) of cMrypHoCHUOT
npcteH (24) v bnokMpajTe ja Npy)KMHCKaTa pauka co
3aBpTyBatbe of 90° co IM3rayoT 3a noaMaukysarbe (25).
Kako pesynTar Ha T0a, NPY)XMHCKATa LWMMKa Ce ABUXKH CO
noAMauKyBauuTe, a NpeocTaHaTara KofumMHa Moxe fia ce
NpouKTa Off CKanara Ha npy>XMHcKara npauka
(Buaw cnuka D3).

- Mcnywrete ro cuctemot(Brau ,McnyLtare
(Buom cnuka l)“, Ctpanuua 181).

BmeTHyBame naTpoHu co HaBpTyBake 500 g (Buau

cnukn E1-E3)

- OpBpreTe ro UWAMHAAP 3a nogMaukysatbe (12) Haneso
0f} eNeKTPUYHHOT anar.

— [NpuTUCHeTe 1 NOTNOpHHUTE NPYXHUHH (26) 3aeaHo 1
13Bneuete ro penyktopor (27) of KykuLwTeTo.

- Hasprete ro aganteport (28) Ha eNeKTPUUHKOT anart u
NPHULBPCTETE 0 CO KNyY 33 HAaBPTYBatbe (roNeMMHa Ha
Kknyu 30 mm).

— 3aBprTeTe ro NaTpoHOT cO HaBpTyBare 500 g BO
anantepor (28).
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- Wcnywrete ro cuctemot(Buau ,Mcnyware
(Buam cnnka l)®, Ctpanuua 181).

BMmeTHyBatbe naTpoHu co HaBpTyBatbe 400 g (Buau

cnuku F1-F2)

- OpnBpTeTe ro UMNMHAAP 3a NoaMaukyBatbe (12) Haneso
Of1 eNeKTPUUHMOT anar.

- Ako Tpeba, BparteTe ro peayktopoT (27) Bo KyKuLTETO.

- Hasprere ro anantepor (29) Ha eNeKTPUUHKOT anart 1
NPHULBPCTETE 0 CO KNyy 33 HAaBPTYBatbe (roNeMMHa Ha
knyy 41 mm).

- 3aBpTeTe ro narpoHoT co HaBpTyBarbe 400 g BO
apanteport (29).

- Wcnywrere ro cuctemot(Buam ,Mcnywrarse
(Buom cnukal)“, Ctpanmua 181).

MonHetbe Ha LUNUHAPUTE 32 NOAMAUKYBaUM Of caj

(Bugu cnuka G)

- OpnBpTeTe ro UMNMHAAP 3a NoaMaukyBatbe (12) Haneso
0f} eNEeKTPUYHHOT anar.

- [loTonete ro YWNMHAAPOT 3a NOAMAUKyBau1 okony 5 cm
BO MO/IMAUKyBaunTe Off CafioT.

- W3BneueTe ja npyxuHckata wunka (23) Ha
nosnekyBayot (16) nonexa HaHaaBoOp OKPA] U
(hMKCHpa]Te ja BO CUTYPHOCHKOT npcTeH (24).

- Hasprere ro unnunaap 3a nogMaukysatse (12) HagecHo
Ha €NeKTPUUHWOT anar.

- Onabagerte ja npyuHckara winka (23) oa CUrypHOCHKOT
npcTeH (24) v noneka NpUTUCHETE ja NPyXMHCKaTa
LUMMKa BO LIMMMHAAPOT 3a noAMaukyBatbe (12).
nu
OnabaseTe ja npyxwuHckara wunka (23) of cMrypHoCHUOT
npcteH (24) n bnokMpajTe ja Npy)XMHCKaTa pauka co
3aBpTyBatbe of 90° co IM3rauoT 3a noaMaukysatbe (25).
Kako pesynTar Ha T0a, Npy»KMHCKaTa LWKNKa ce ABUXM CO
noaMauKyBauuTe, a npeocTaHarara KofumMHa Moxe fia ce
NPOYMTA Off CKanara Ha NpPYyXMHCKaTa npauka
(Buou cnuka D3).

- Wcnywrete ro cuctemot(Buan Mcnywrare
(Buom cnuka l)“, Ctpanuua 181).

MonHetbe Ha LUNMHAAPOT 3a NOAMaUKyBauM CO nyMnara

3a nonxete (Bugyu cnuku H1-H2)

LiunuHaapot 3a nogMaukysauu (12) Moxe Aa ce HanonHu

JMPEKTHO ofi bapabaHOT 3a nogMauKyBauu co NOMOLL Ha

nyMmna co HU30K NPUTUCOK NPEKY BEHTHN 3a NONMHEHbE (CO

HaBoj 1/8"NPT).

- W3Bagere ja 3aBpTKata 3a 3aTBOpatbe (30) co cTaHaapaeH
LLIECTAroNeH KNyy v 3alpadete ro BEHTUOT 3a NOMHEHe
(koMMOHeHTa Ha mymnara co HU30K MPUTUCOK) BO
HaBOjOT.

- [loBp3eTe ja mymnara co HU30K MPUTUCOK CO BEHTUNOT 3a
MOMHEHbE W HAMONMHETE 0 LMIMHAAPOT 3a
noamaukyeauu (12).

- AKo ceKoralll ro noBpayBare LiunnHaapoT 3a
MofIMauKyBauy co Nymna co HU30K NPUTUCOK 3a
MONHEtbE, MOXE [1a F0 OCTABUTE BEHTUNOT 3a NOMHEHbE
NPULBPCTEH BO €N1EKTPUUHKOT anar.
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B0 CNpOTHBHO, OfIBPTETE [0 BEHTUNOT 3a NONHEHE Of)
€NEeKTPUUHWOT anar M NOBTOPHO 3aTBOPETE ro HABOjOT CO
3aBpTKara 3a 3aTBopatbe (30).

- Mcnywrete ro cuctemoT(BUAK Mcnywtarbe
(Buom cnuka ), Ctpanmua 181).

Ucnywramwe (Buam cnukal)

Wcnywrarwe npeky UCMYCHUOT BEHTHN

- 3aparo “cnywTuTe LMIMHAAPOT 3a nogMaukysauv (12)
UNY BMETHATUTE NaTPOHU, NPUTUCHETE F0 UCMYCHUOT
BeHTMN (14) nofeka uaneryBaar MacTure.

lpu cnyLwTareTo, MOXe Aa ro NPUTUCHETE W NPEKUHYBAUOT

3 BK/yuyBarbe/ucknyuysatbe (6).

AKTHBHO HCTyWITakbe
- bBnokupajte ja npyxuHckara wunka (23) co 3aBpTyBatbe
o 90° co nuarauot 3a nogMaukysatbe (25). MputucHete
Ha ucnycHuoT BeHTUn (14) v TypHeTe ja NpyXKMHCKaTa
LUMMKA HAHANPef, A0feKa He MOYHe [ U3neryBa MacT of
UcnycHUoT BeHTHn (14).
Hn
MpuTcHeTe ro ucnycHuot BeHTun (14) v TypHeTe ja
0CHOBATa Ha BMETHATMOT NaTPOH (MaTPOH CO HaBPTYBatbe
500 g unn 400 g) HaHanper, Co COOABETEH NpenMeT
[0fieka He MOYHe [ja U3neryBa MacT 04 UCMYCHUOT
BeHTvn (14).

MpuuspcTyBatbe Ha MnasHuua og 90° (Buau

cnuka J)

3a TOuKUTE 3a NOfIMaUKyBatbe [10 KOW TELLKO Ce NpUCTanysa,

Ha HopManHata MnasHuua (31) moxe fa ce nocrasu

MnasHuua nog aron og 90° (32).

- BwmeTHete ja Mnasnuuata og 90° (32) Bo HopmanHata
mnastuua (31) Ha upesoTo (19) v nuaHere ja
yaypara (33) Hag crojkata.

- 3afajausBaguTte MnasHuuata og 90° (32), TypHere ja
yaypara (33) v usBneuerte ja mnasHuuata og 90°(32) on
MnasHuuara (31).

3ameHa Ha 3alITUTHOTO KyKHLTe 3a batepuu

3alWTHTHOTO KyKuLTe 3a batepun (8) Mopa ia ce 3ameHu

aKo e OLUTETEHO.

- W3Bapete ja batepujarta (9).

- Onabasete rv 3aBpTkuTe (11) M U3BafETE [0 OLITETEHOTO
3aLUTMTHO KyKMLUTE 33 baTepuu.

~ ToBTOPHO NPULBPCTETE r0 HOBOTO 3aLUTUTHO KYKMLLUTE 38
batepuu.

Ynorpeba

NoprotoBka 3a pabota

MocraByBatbe Ha 6pojoT Ha yAapH Ha nymnara

Co npeTxoaHo u3bupatbe Ha yAapuTe Ha nymnata, Moxe a
C€ HaHeCcyBa KOHCTAHTHA KOMIMUMHA Ha MacTW Ha PasnuuHi
TOUKM 32 NOAMAUKyBatbe.
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- locraBete ro cakaHKoT bpoj Ha yapu Ha Nymnara Ha
TPKa/LEeTo 3a npucnocobysatbe (2).

Tpkanue 3a bpoj Ha yaapH Ha nymnata

npucnocobyea

e (2)

ON HeorpaHnueH fogeka e npuTucHaT
NPeK1HYBAUOT 3a BKNyUyBatbe/
ucknyuysatoe (6).

1..50 OTKako Ke ce OCTUrHe NOCTaBEHKOT Bpoj

Ha Yiapy Ha nymnara, enekTpuuHUoT
anar aBTOMaTCKM Ce UCKNyuyBa, AypH U
aKo NPEeKMHYBAYOT 3a BKNyuyBatbe/

ucknyuyBatbe (6) e cé yLwTe NpuUTHCHaT.

MocraByBatbe Ha bpauHaTa

EnekTpuuHWOT anart uma f18a 6panHM WTO ro perynupaar
MPOTOKOT Ha NMOMaUKyBaun BO OJHOC Ha PaboTHKOT
MPUTUCOK.

- TlocTaBete ja cakaHaTa bpanHa Ha npekuHyBauor (7).

MpekuHyBau (7) Konuunxa Ha noagmaukyBau/paboteH
NPUTHCOK

BpanHa 1 ~ bBp3uHa Ha NPOTOK Ha NoAMauKyBau:
100 g/min
~ MaKcuMManeH paboTeH NpUTUCOK:
10000 psi
Bpauna 2 - MakcuMmarnHa bp3unHa Ha NpoToK Ha

noamaukysay: 320 g/min
- PaboteH nputcok: 6000-8000 psi

Mpernep Ha KONUUKHA Ha NOAMAYKyBay
PasnuuH1 KONMUMHHM Ha NOIMAUKYBaUK Ce HaHeCyBaar Bo
3aBUCHOCT 073 OPO;jOT Ha yaapH Ha nymnara.

bpoj Ha yaapu Ha nymnata Konuuuna Ha
nogmaukyeau”[g]
1 0,7
2 1,4
3 2,1
4 2,8
5 3,5
6 4,2
7 4,9
8 5,6
9 6,3
10 7,0
15 10,5
20 14,0
25 17,5
50 35,0
A) £5%

CraBatbe Bo ynotpeba

BknyuyBate/HcknyuyBamwe

- 3a oTKnyuyBae Ha NPEKMHYBAUOT 3a BKNyuyBatbe/
ucknyuyBatbe (6) npuTMCHETE ro 3aknyuyBarbeTo (4)
0[1EBO HaLlECHO.

- 3acraBame Bo ynorpeba Ha enekTpuuH1OT anar
NPUTUCHETE O NPEKUHYBAUOT 3a BKyuyBabe/
ucknyuyBatbe (6) v JpXKeTe ro NpuTMCHaT.

- 3a3aKnyuyBatbe Ha IPEKUHYBaYOT 3a BKNyuyBatbe/
ucknyuyBatbe (6), NPUTUCHETE rO MPEKUHYBAUOT 38
BK/yUyBatbe/MUCKNyUyBatbe MCTOBPEMEHO CO KOMUETO 3a
thukcuparbe (5).

~ 3a[aro McKnyuuTe enekTpPUUHKOT anart, ocnobogete ro
NPEeKMHYBAUOT 3a BKNYyUyBatbe/UcKknyuyBatse (6) oaH.
TIOKONKY Toj € briokKMpaH co konueTo 3a hukcuparbe (5)
KpaTKo NPUTUCHETE 0 MPEKUHYBAUOT 3a BKNyuyBarbe/
“cknyuyBatbe (6) ¥ noToa oTnyLITETE rO.

- OTKaKo Ke 3aBpLU1Te, TPUTUCHETE r0 3aKNnyuyBarbeTo (4)
O1EBO HA[IECHO 3a [1a CMIPEUM UCTEKYBatbE Ha
nofiMauKyBauu.

PabotHo cBeTno

LED-pabotHoTo ceetno (1) ja ocBetnyBsa pabotHata obnact

NP1 HECOO/IBETHHN YCNIOBM Ha OCBETNYBAHHE.

- 3a[aro BKnyunTe paboTHOTO CBETNO, NPUTHUCHETE 0
NPEKMHYBAUOT 3a BKNYUyBatbe/UCKNyuyBatbe Ha
cBeTnoto (3).

AKO MUILTONOT 3a NOfIMAUKyBatbe He PaboTy Kora e
BK/y4YeHO paboTHOTO CBETNO, PaboTHOTO CBETNO
MOBTOPHO aBTOMATCKM CE UCKIYUyBa N0 HEKOE BpeMe.

- 3a/1a ro ucknyuute paboTHOTO CBETNO, MOBTOPHO
NPUTUCHETE IO NPEKUHYBAUOT 3a BKyuyBatbe/
MCKNyuyBatbe Ha cBeTNoTo (3).

CoBetu npu pabotetbeTo

» Cnepete rv HaCOKHUTE Of NPOU3BOAUTENOT HA
nogmaukysaun! OfpeieH noMauKyBaun MoXe fa ce
KOpHCTaT caMo BO Ofipe/ieH TeMnepaTypeH orcer.

» OTBOpeTe H KOPUCTETE FO NaTPOHOT cnopen,
nogarouuTe o4 NPOU3BOLUTENOT.

» [ip)xauuTe 3a N0jacoT 3a paMo He CNyXaT Kako
3aLWTHTa oA Narawe. KopucteTe rv gpxaunte (15)
MCKNYUMBO 33 NPULIBPCTYBatbe HA N0jacoT Ha PaMoTo.

Moamaukysame (Buau cnuka K)

- HaronHeTe ro enekTpUUHKOT anar co NogMauKyBau.

- TlocraBete ja cakaHaTa MnasnuLia: (31)/(32).

- TocTaBere ja cakaHaTa bpanHa (mpekuHysau (7)).

- Ako Tpeba, nocraseTe ro 6pojoT Ha yaapu Ha nymnara
(Tpkanue 3a npucnocobysatbe (2)).

- loBp3eTe ja MNasHu1LaTa Co TOUKaTa 3a NoAMauKyBatbe.

- OTKnyuete ro NPeKUHyYBayoT 3a BKNyuyBatbe/
UCKNyuyBatbe (3aKknyuyBatbe (4)).

- Bknyuerte ro enekTpuuHKOT anar (MpekuHyBau 3a
BK/yuyBatbe/ucknyuyBarbe (6)).

160992AF14](25.09.2025)
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- OTKaKo ke ce HaHece CakaHoTo KOMMUYECTBO MacT Ha
MECTOTO 3a NOAMAUKYBatbe, UCKMYUETe ro eNeKTPUUHHOT
anar.
nnm
OTKaKo Ke ce JOCTUTHe NOCTaBeHUOT Bpoj Ha YapH Ha
nymnata, eNeKTPUUHWOT anar aBTOMATCKK Ce UCKMyuyBa.

BeHTun 3a ocnoboayBatbe Ha NPUTHCOKOT

BeHTtnot 3a ocnobofyBatbe Ha nputucokot (18) ce otBopa

ako paboTHMOT MPUTUCOK O HAAMMHE MAKCUMANHUOT

nputucok og 10000 psi 3a Bpeme Ha NOAMAUKyBarbEeTO.

lMoAMauKyBauoT ce UCMyLLITa BO KanaueTo Ha BeHTH/IOT 3a

0cnoboayBarbe Ha NPUTUCOKOT U eNEKTPUUHMOT anat

ABTOMATCKM C€ UCKNyuyBa.

- McknyueTe ro eneKTpMUHKOT anar.

- TpoBepeTe aan1 MMa bnokaau Ha ToukaTta 3a
NoAMauKyBatbe 1 Ha LipeBoTo (19).

OTKaKo Ke ce oTCTpaHat cute AedekTn, pabotata Moxe aa

NPOAO/MKK HOPMATHO.

OppxxyBame U cepBuUc

OpapXyBatbe M UHCTebe

» pep cekoe pabotetbe Ha eneKTPUUHKMOT anart (Ha np.
0ApXyBatbe, NPOMEHA Ha anaToT UTH.) U3BageTe ja
Hatepujata o eneKTpUUHKOT anar. [1p1 HeBHUMATENHO
NPUTUCKatbe Ha NPEKMHYBAUOT 33 BKNYyUyBatbe/
UCKNYUyBatbe NOCTOM ONACHOCT Of NOBPE/M.

» OppXyBajTe ja UMCTOTaTa Ha ENEKTPHUHHOT anapaTt U
OTBOpPHTE 3a NPOBETPYBatbe, 3a a MOXe [06po n
be3benHo pa paborute.

CepBucHa cnyx6a U coBeTH NpH KOpUCTEtbe

CeBepHa MakepioHuja

Ten.:02/24676 10

JIMHKOT 0 HaLLKTE aAPECH 3a CEPBMC M FapaHTHU YCNOBU
MOXe [ia M HajaeTe Ha nocneaHara CTpaHuLa.

3a cuTe Npallarba M Hapauku Ha pe3epBHH 1enosH, Be
Monume Hasegete ro 10-undpeHuot bpoj on
creuudmKaLMoHaTa NnouKka Ha NPoM3BO/OT.

OtcTpaHyBame

EnexTpuunuTe anapartu, batepuute, onpemara 1
ambanaxure Tpeba Jia ce 0TCTpaHar Ha eKOMOLLKH
NPUMATIKB HAUMH.
He rv hpnajte enekTpuuHuTE anapatu v
batepuuTe BO OMaLLHATA KaHTa 3a Fybpe!

Camo 3a 3emjute og EY:

EnexTpuuHata 1 eneKTpoHcKaTa onpemMa Ui UCKOPUCTEHUTE
baTepuu WTO BeKe He ce ynoTpebnusn Mopa aa ce cobupa
noceOHo 1 ia ce hpna Ha eKonoLLKK HaunH. Kopuctete v
COO0[BETHUTE CUCTEMM 3a Cobupatbe. HenpaBMnHOTO
(hpnatbe Moxe a buae WTETHO 3a KMBOTHATA CPeaUHa U
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3[1paBjeTO Ha NYreTo NOPafN MOXKHOTO NPHUCYCTBO Ha ONACHH
Matepum.

Shqip

Udhézime sigurie

Udhézime té pérgjithshme sigurie pér veglat
elektrike

4] Lexoni té gjitha paralajmérimet e
PARALAJMERIM sigurisé, udhezunft, |Iustr!‘m“et dhe
specifikimet e dhéna me kété
vegél elektrike. Mosrespektimi i informacionit té sigurisé
dhe udhézimeve té méposhtme mund té shkaktojé goditje
elektrike, zjarr dnhe/ose léndime serioze.
Mbani té gjitha paralajmérimet dhe udhézimet e sigurisé
pér referencé né té ardhmen.
Termi «vegél elektrike» i pérdorur né udhézimet e sigurisé i
referohet si veglave elektrike gé funksionojné me energji nga
rrjeti (me kabllo) ashtu edhe veglave elektrike gé
funksionojné me bateri (pa kabllo).

Siguria né vendin e punés

» Mbajeni zonén tuaj té punés té pastér dhe té ndricuar
miré. Rrémuja ose zonat e pandricuara té punés mund té
cojné né aksidente.

» Mos punoni me veglén elektrike né ambiente
potencialisht shpérthyese qé pérmbajné léngje, gazra
ose pluhur té ndezshém. Mjetet elektrike krijojné
shkéndija g€ mund té ndezin pluhurin ose tymrat.

» Mbani larg fémijét dhe njerézit e tjeré gjaté
pérdorimit té veglés elektrike. Ju mund té humbni
kontrollin e veglés elektrike nése jeni té pavémendshém.

Siguria elektrike

» Spina e veglés elektrike duhet té futet né prizé. Spina
nuk duhet té modifikohet né asnjé ményré. Mos
pérdorni prizé pérshtatése sé bashku me veglat
elektrike me tokézim mbrojtés. Prizat e pamodifikuara
dhe prizat pérkatése do té zvogélojné rrezikun e goditjes
elektrike.

» Shmangni kontaktin trupor me sipérfaget e tokézuara
si tubacionet, radiatorét, rrezet dhe frigoriferét.
Ekziston njé rrezik i shtuar i goditjes elektrike nése trupi
juaj éshté i tokézuar.

» Mbani veglat elektrike larg shiut ose lagéshtisé. Hyrja
e ujit né njé vegél elektrike rrit rrezikun e goditjes
elektrike.

» Mos e keqpérdorni kordonin e rrymés pér té mbajtur
ose varur veglén elektrike ose pér té nxjerré spinén
nga priza. Mbajeni kabllon e rrymés larg nxehtésisé,
vajit, skajeve té mprehta ose pjeséve té lévizshme.
Kabllot e démtuara ose té ngatérruara rrisin rrezikun e
goditjes elektrike.
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» Nése punoni me njé vegél elektrike né ambient té
jashtém, pérdorni vetém kordonét zgjatues qé jané
gjithashtu té pérshtatshém pér pérdorim té jashtém.
Pérdorimi i njé kordoni zgjatues té pérshtatshém pér
pérdorim né ambient té jashtém zvogélon rrezikun e
goditjes elektrike.

» Nése pérdorimi i veglés elektrike né njé mjedis té
lagésht éshté i pashmangshém, pérdorni njé
ndérprerés té rrjedhjes sé tokézimit. Pérdorimi i njé
ndérprerési té rrjedhjes sé tokézimit zvogélon rrezikun e
njé goditjeje elektrike.

Siguria e personave

» Jini vigjilenté, shikoni se ¢faré po béni dhe pérdorni
sens té pérbashkét kur pérdorni njé vegél elektrike.
Mos pérdorni asnjé vegél elektrike kur jeni té lodhur
ose nén ndikimin e drogés, alkoolit ose ilaceve. Njé
moment pakujdesie gjaté pérdorimit té veglave elektrike
mund té rezultojé né léndime té rénda personale.

» Vishni pajisje mbrojtése personale dhe mbani
gjithmoné syze sigurie. Mbajtja e pajisjeve mbrojtése
personale, si maska kundér pluhurit, képucét e sigurisé
qé nuk rréshqgasin, helmeta e sigurisé ose mbrojtja e
dégjimit, né varési té llojit té veglés elektrike dhe
pérdorimit, zvogélon rrezikun e léndimit.

» Shmangni ndezjen e pagéllimshme. Sigurohuni qé
mjeti elektrik éshté i fikur, pérpara se té lidheni me
furnizimin me energji dhe/ose me bateriné, ta merrni
ose ta mbani até. Mbajtja e veglés elektrike me gisht né
celés ose lidhja e saj me furnizimin me energji elektrike
ndérsa éshté e ndezur mund té ¢ojé né aksidente.

» Higni veglat rregulluese ose celésat pérpara se té
ndizni veglén elektrike. Njé mjet ose celés né njé pjesé
rrotulluese té veglés mund té shkaktojé léndim.

» Shmangni géndrimin e parregullt trupor. Sigurohuni
qé té keni njé bazeé té sigurt dhe té mbani ekuilibrin
tuaj né cdo kohé. Kjo ju jep kontroll mé té miré té veglés
elektrike né situata té papritura.

» Mbani veshur veshje té pérshtatshme. Mos vishni
rroba té gjera ose bizhuteri. Mbani flokét dhe veshjet
larg pjeséve té lévizshme. Rrobat e gjera, bizhuterité
ose flokét e gjaté mund té kapen né pjesét e lévizshme.

» Nése mund té instalohen pajisje pér nxjerrjen dhe
grumbullimin e pluhurit, ato duhet té lidhen dhe
pérdoren si¢ duhet. Pérdorimi i nxjerrjes sé pluhurit
mund té zvogélojé rreziget e pluhurit.

» Mos u mashtroni duke shpérfillur rregullat e sigurisé
sé veglave elektrike, edhe nése njiheni me veglén
elektrike pas shumé pérdorimesh. Veprimii
pakujdesshém mund té cojé né léndime serioze brenda
fraksioneve té sekondés.

Pérdorimi dhe kujdesi i veglés elektrike

» Mos e mbingarkoni veglén elektrike. Pérdorni veglén
elektrike e cila éshté e destinuar pér punén tuaj. Me
veglén e duhur elektrike mund té punoni mé miré dhe mé
té sigurt né gamén e specifikuar té fugisé.

» Mos pérdorni njé vegél elektrike e cila ka celés me
defekt. Njé vegél elektrike gé nuk ndizet ose fiket éshté e
rrezikshme dhe duhet riparuar.

» Higni spinén nga priza dhe/ose higni njé bateri té
ndashme pérpara se té béni ndonjé rregullim, té
ndryshoni pjesét e bashkéngjitjes ose té higni veglén
elektrike. Kjo masé paraprake do té parandalojé ndezjen
aksidentale té veglés elektrike.

» Ruani veglat e papérdorura elektrike larg fémijéve.
Mos lejoni té pérdorin veglén elektrike personat qé
nuk jané té njohur me veglén elektrike ose qé nuk i
kané lexuar kéto udhézime. Veglat elektrike jané té
rrezikshme kur pérdoren nga persona pa pérvojé.

» Mirémbani me kujdes veglat elektrike dhe aksesorét.
Kontrolloni nése pjesét lévizése té funksionojné sic
duhet dhe qé té mos bllokohen, nése pjesét jané thyer
ose démtuar né ményreé té tillé qé funksioni i veglés
elektrike té démtohet. Riparoni pjesét e démtuara
pérpara se té pérdorni pajisjen. Shumé aksidente
shkaktohen nga mjetet elektrike té mirémbajtura keg.

» Mbani mjetet prerése té mprehta dhe té pastra. Veglat
prerése té mirémbajtura si¢c duhet me tehe prerése té
mprehta kané mé pak gjasa té ngecin dhe jané mé té lehta
pér t'u kontrolluar.

» Pérdorni veglat elektrike, aksesorét, veglat e futjes,
etj. né pérputhje me kéto udhézime. Merrni parasysh
kushtet e punés dhe punén qé do té kryhet. Pérdorimi i
veglave elektrike pér géllime té ndryshme nga ato pér té
cilat jané té destinuara mund té ¢ojé né situata té
rrezikshme.

» Mbani dorezat dhe sipérfaget kapése té thata, té
pastra dhe pa vaj ose yndyré. Dorezat dhe sipérfaget
kapése té rréshqitshme nuk lejojné funksionimin dhe
kontrollin e sigurt té veglés elektrike né situata té
paparashikuara.

Pérdorimi dhe kujdesi i veglés me bateri

» Karikoni baterité vetém me karikues té rekomanduar
nga prodhuesi. Njé karikues i projektuar pér njé lloj
baterie paraqet rrezik zjarri kur pérdoret me bateri té
tjera.

» Pérdorni vetém baterité e dhéna me veglat elektrike.
Pérdorimi i baterive té tjera mund té ¢ojé né léndime dhe
rrezik zjarri.

» Mbajeni bateriné e papérdorur larg kapéseve,
monedhave, celésave, gozhdéve, vidave ose
objekteve té tjera té vogla metalike, té cilat mund té
shkaktojné uré té kontakteve. Njé gark i shkurtér
ndérmjet terminaleve té baterisé mund té shkaktojé
djegie ose zjarr.

» Nése pérdoret gabimisht, Iéngu mund té rrjedhé nga
bateria. Shmangni kontaktin me té. Né rast kontakti
aksidental, shpélajeni me ujé. Nése léngu ju hyn né sy
tuaj, kérkoni kujdes mjekésor shtesé. Rrjedhja e Iéngut
té baterisé mund té shkaktojé acarim ose djegie té
|€kurés.
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» Mos pérdorni njé bateri té démtuar ose té modifikuar.

Baterité e démtuara ose té modifikuara mund té sillen né
ményré té paparashikueshme dhe té rezultojné né zjarr,
shpérthim ose rrezik Iéndimi.

» Mos e ekspozoni bateriné ndaj zjarrit ose
temperaturave té larta. Zjarri ose temperaturat mbi
130 °C mund té shkaktojné shpérthim.

» Ndigni té gjitha instruksionet e karikimit dhe mos e
karikoni paketén e baterisé ose veglén pértej
diapazonit té temperaturave té specifikuara né

instruksione. Karikimi né ményré té papérshtatshme ose

né temperatura pértej diapazonit té specifikuar mund té
démtojé bateriné dhe rrit rrezikun pér zjarr.

Shérbimi

» Riparoni veglén tuaj elektrike vetém tek specialisté té
kualifikuar dhe vetém me pjesé rezervé origjinale. Kjo

siguron gé té ruhet siguria e veglés elektrike.

» Mos iu béni kurré shérbim baterive té démtuara. E
gjithé mirémbajtja e baterisé duhet té kryhet vetém nga
prodhuesi ose agjenti i autorizuar i shérbimit.

Udhézime sigurie pér pistoletat e grasimit

» Vishni doreza mbrojtése, syze sigurie, mbrojtje
dégjimi dhe képucé qé nuk rréshqasin kur pérdorni
pistoletén e grasimit.

» Mbajini duart larg shufrave. Gjaté pérdorimit té
pistoletés sé grasimit, ju mund té kapni duart.

» Mos e lini pistoletén e grasimit né rrezet e diellit.
Yndyrat dhe lubrifikantét mund té marrin flaké.

» Mos ruani dhe mos pérdorni yndyrna dhe lubrifikanté

prané flakéve ose né nxehtési. Yndyrat dhe lubrifikantét

mund té marrin flaké.
» Sigurohuni qé zorra té jeté e vidhosur me njé cift
rrotullimi shtréngues prej 13-16 Nm. Pérndryshe,

zorramund té lirohet kur punoni me pistoletén e grasimit.

» Valvula mbushése duhet té jeté e pérputhshme me
grykén e mbushjes dhe e projektuar pér njé presion
prej té paktén 690 bar. Kjo do té parandalojé démtimin
e pistoletés sé grasimit dhe pompés me presion té ulét.

» Pérdorni vetém yndyrna té cilat korrespondojné me
klasat NLGI té listuara né té dhénat teknike. Ndigni
gjithashtu udhézimet e prodhuesit té yndyrés.
Materiale té tjera té pamiratuara si p.sh. vajrat mund té
spérkaten nga pistoleta e grasimit dhe té€ démtojné syté
tuaj ose té shkaktojné déshtimin e pistoletés sé grasimit.

» Lexoni dhe ndigni udhézimet e prodhuesit té yndyrés
pérpara pérdorimit.

» Pérpara se té kryeni ndonjé puné né pistoletén e
grasimit (p.sh. ndérrimi i fishekéve), higni bateriné
nga vegla elektrike. Ekziston rreziku i [éndimit nése
celési i ndezjes/fikjes shtypet pa dashje

» Kur punoni né njé pozicion té ngritur, sigurojeni
pistoletén e grasimit me pajisje mbrojtése nga rénia.
NE kété ményré ju mund té€ shmangni démtimet e pronés
dhe démtimet personale té shkaktuara nga rénia e
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pistoletés sé grasimit. Rripi i shpatullave nuk duhet té
pérdoret si pajisje mbrojtése nga rénia.

» Kontrolloni pistoletén e grasimit dhe zorrén pérpara
c¢do pérdorimi. Mos e pérdorni pistoletén e grasimit
nése véreni ndonjé démtim ose konsumim né zorré
ose né pistoletén e grasimit. Tubi nuk duhet té jeté i
bllokuar ose i pérthyer. Zorra mund té cahet pér shkak
té presionit té larté dhe yndyra gé del mund té shkaktojé
|éndime.

» Mos e shtypni ose pérkulni me forcé zorrén fleksibél.
Tubi mund té cahet ose deformohet.

» Mos e mbani pistoletén e grasimit prané zorrés ose
térheqgésit té shufrés sé sustés.

» Kur pérdorni pistoletén e grasimit, mos e drejtoni
zorrén drejt vetes ose kundrejt personave té tjeré qé
jurrethojné. Spérkatja e yndyrés mund té shkaktojé
|éndime.

» Mbajeni pistoletén e grasimit té pastér dhe fshini ¢do
yndyré qé ka ngecur. Kjo do t'ju parandalojé té
rréshqitni dhe té shkaktoni Iéndime.

» Pérdorni vetém aksesoré origjinalé Bosch.

» Mbajeni zonén tuaj té punés té pastér, té thaté, té
ndricuar miré dhe té ajrosur né ményré adekuate.

» Nése bateria éshté démtuar ose pérdoret né ményré
jo té duhur, mund té dalin avuj. Bateria mund té digjet
ose té shpérthejé. Dilni né ajér té freskét dhe flisni me
njé mjek né rast se keni shgetésime. Avujt mund té
irritojné sistemin e frymémarrjes.

» Mos e modifikoni ose hapni bateriné. Ekziston rreziku i
njé garku té shkurtér.

» Bateria mund té démtohet nga objekte té mprehta té
tilla si gozhdé ose kacavida ose nga forca té jashtme.
Mund té ndodhé njé qark i shkurtér i brendshém dhe
bateria mund té digjet, té nxjeré tym, té shpérthejé ose té
mbinxehet.

» Pérdorni bateriné vetém né produktet e prodhuesit.
Vetém késhtu mund té€ mbroni bateriné nga mbingarkesat
e rrezikshme.

Mbroni bateriné nga nxehtésia, p.sh. nga
ekspozimi i vazhdueshém né diell, zjarri,
m papastértia, uji dhe lagéshtia. Ekziston
AN rreziku i shpérthimit dhe i garkut té shkurtér.

Pérshkrimi i produktit dhe shérbimit

Lexoni té gjitha paralajmérimet dhe
udhézimet e sigurisé. Mosrespektimi i
paralajmérimeve dhe udhézimeve té sigurisé
mund té rezultojé né goditje elektrike, zjarr
dhe/ose Iéndim serioz.
Ju lutemi vini re ilustrimet né pjesén e pérparme té
udhézimeve té pérdorimit.

Pérdorimi né pérputhje me géllimin e duhur

Vegla elektrike ka pér géllim té lubrifikojé pjesét Iévizése
duke pérdorur pikat standarde té lubrifikimit té parashikuara
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pér kété géllim me yndyrat e disponueshme né treg né
fisheké ose kontejneré té projektuar pér pistoleta grasimi.

Komponentét e shfaqur

Numérimi i komponentéve té paragitur i referohet paragitjes
sé veglés elektrike né fagen grafike.

(1) Drité pune LED
2) Rrota rregulluese pér parazgjedhjen e goditjes sé

pompés
3) Celési i ndezjes/fikjes Drité pune
(4) Mbyllje

(5) Buton bllokimi

(6) Celési i ndezjes/fikjes

(7 Celési i zgjedhjes sé marsheve

(8) Kasé mbrojtése e baterisé

(9) Bateria”

(10)  Butoniilirimit té baterisé”

(11)  Kasambrojtése e baterisé me vidé
(12)  Cilindriiyndyrés

(13)  Mbajtése e zorrés

(14)  Valvula e ventilimit

(15)  Kllapa pér rripin e shpatullave

(16)  Térheqgés pér shufrén

(17)  Kapakui cilindrit

(18)  Valvula e lehtésimit té presionit

(19)  Zorré

(20)  Rrip shpatullash

(21)  Dado (fiksuese pér zorrén/veglén elektrike)
(22)  Vidé pér mbajtésen e zorrés

(23)  Shufér

(24)  Brazdé mbyllése

(25)  Rréshqités yndyre

(26)  Butoni mbajtése

(27)  Reduktues

(28)  Pérshtatés pér fisheké me vidé 500g”
(29)  Pérshtatés pér fisheké me vidé 400g”
(30)  Vidé mbyllése

(31) Pjesaegojés

(32) Pjesaegojés90°

(33) Gryké

a) Kéto pajisje shtesé nuk jané pjesé e dorézimeve standarde.

Té dhénat teknike

Pistoleté grasimi me bateri GFP 18V-10

Numrii artikullit 3601 JN60O..
Tension nominal V= 18
Mbushja e sasisé sé yndyrés g 400
Presioni maksimal i funksionimit psi 10000

Pistoleté grasimi me bateri GFP 18V-10

Shpejtésia maksimale e g/min 320
rriedhés
Gjatésia e zorrés mm 1200
Lloji i miratuar i yndyrés NLGI 0-2
Pesha” kg 4,4
Temperatura e rekomanduar e © 0..+35
ambientit gjaté karikimit
Temperatura e lejuar e C -20...+50
ambientit gjaté funksionimit®
dhe gjaté ruajtjes
Baterité e rekomanduara GBA18V...
GBA 18V...
ProCORE18V...
EXPERT18V...
EXBA18V...
CORE18V...
Karikuesit e rekomanduar GAL18...
GAL 18...
GAL 36...
GAL12V/18...
GAL 12v/18...
GAX 18...
EXAL18...

A) Pabateri (peshén e baterisé mund ta gjeni né
www.bosch-professional.com)

B) Performancé e kufizuar né temperatura < 0°C

Vlerat mund té ndryshojné sipas produktit dhe i nénshtrohen
kushteve té aplikimit dhe mjedisit. Informacione té métejshme né
www.bosch-professional.com/wac.

Informacion mbi zhurmén/dridhjet

Vlerat e emetimit té& zhurmés pércaktohen né pérputhje

me EN 62841-1.

Niveli i presionit té zérit t€ ponderuar me A té thithésit éshté
zakonisht 77 dB(A). PasiguriaK = 3 dB. Niveli i zhurmés
gjaté punés mund té tejkalojé vlerat e specifikuara. Mbani
mbrojtje pér veshét!

Vlerat totale té dridhjeve a, (shuma vektoriale e tre
drejtimeve) dhe pasiguria K té pércaktuara

sipas EN 62841-1:

3,<2,5m/s’,K = 1,5 m/s’

Niveli i dridhjeve dhe vlera e emetimit té zhurmés té dhéna
né kéto udhézime jané matur sipas njé metode matése té
standardizuar dhe mund té pérdoren pér té krahasuar veglat
elektrike me njéra-tjetrén. Ato jané gjithashtu té
pérshtatshme pér njé vlerésim paraprak té emetimeve té
dridhjeve dhe zhurmés.

Niveli i dhénéi dridhjeve dhe vlera e emetimit té zhurmés
pérfagésojné aplikimet kryesore té veglés elektrike.
Megjithaté, nése vegla elektrik pérdoret pér pérdorime té
tjera, me mjete té ndryshme ose me mirémbajtje té
pamjaftueshme, niveli i dridhjeve dhe vlera e emetimit té
zhurmés mund té ndryshojné. Kjo mund té rrisé ndjeshém
emetimet e dridhjeve dhe zhurmés gjaté gjithé periudhés sé
punés.
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Pér njé vlerésim té sakté té emetimeve té dridhjeve dhe
zhurmés, duhet té merren parasysh edhe kohét kur pajisja
éshté e fikur ose éshté né puné, por nuk éshté né pérdorim.
Kjo mund té reduktojé ndjeshém emetimet e dridhjeve dhe
zhurmés gjaté gjithé periudhés sé punés.

Vendosni masa shtesé sigurie pér té mbrojtur operatorin nga
efektet e dridhjeve, té tilla si: mirémbajtja e veglave dhe
aksesoréve elektriké, mbajtja e duarve té ngrohta,
organizimi i proceseve té punés.

Bateria

Bosch shet vegla elektrike me bbateri dhe pa bateri.Nga
paketimi mund té mésoni nése me veglén tuaj elektrike éshté
e pérfshiré njé bateri.

Karikoni bateriné

» Pérdorni vetém karikuesit e listuar né té dhénat
teknike. Vetém kéta karikues jané pérshtatur pér
bateriné Li-jon té pérdorur né veglén tuaj elektrike.

Shénim: Baterité Li-jon dorézohen pjesérisht té karikuara

pér shkak té rregulloreve ndérkombétare té transportit.Pér

té siguruar funksionimin e ploté té baterisé, karikoni
plotésisht bateriné pérpara pérdorimit té paré.

Vendosni bateriné

Rréshqisni bateriné e karikuar né mbajtésen e baterisé
derisa té klikojé né vend.

Hiqni bateriné

Pér té hequr bateriné, shtypni butonin e lirimit té baterisé
dhe térhigeni bateriné.Mos pérdorni forcé.

Bateria ka 2 nivele kycjeje pér té parandaluar gé bateria té
bjeré jashté kur shtypet aksidentalisht butoni i Iéshimit té
baterisé.Pér sa kohé qé bateria éshté futur né veglén
elektrike, ajo mbahet né pozicionin e saj nga njé butoni.

Treguesi i nivelit té karikimit té baterisé

Shénim: Jo ¢do lloj baterie ka njé tregues té nivelit té
karikimit.

LED-et jeshile té treguesit té statusit té karikimit té baterisé
tregojné statusin e karikimit té baterisé.Pér arsye sigurie,
pyetja pér statusin e karikimit éshté e mundur vetém kur
vegla elektrike nuk éshté né gjendje pune.

Shtypni butonin e treguesit té statusit t€ karikimit @ ose &,
pér té shfaqur statusin e karikimit. Kjo éshté e mundur edhe
nése higni bateriné.

Nése asnjé LED nuk ndizet pas shtypjes sé butonit té
treguesit té statusit té karikimit, bateria éshté me defekt dhe
duhet té zévendésohet.

Niveli i karikimit té baterisé shfaget gjithashtu né ndérfagen
e pérdoruesit .
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Lloji i baterisé GBA 18V... | GBA18V...
LED Kapaciteti
Drité e vazhdueshme 3 x e gjelbér  60-100 %
Drité e vazhdueshme 2 x e gjelbér  30-60 %

Drité e vazhdueshme 1 x e gjelbér  5-30 %
Drité pulsuese 1 x e gjelbér 0-5%

Lloji i baterisé ProCORE18V...

80-100 %
60-80 %
40-60 %
20-40%
5-20%
0-5%

Drité e vazhdueshme 5 x e gjelbér
Drité e vazhdueshme 4 x e gjelbér
Drité e vazhdueshme 3 x e gjelbér
Drité e vazhdueshme 2 x e gjelbér
Drité e vazhdueshme 1 x e gjelbér
Drité pulsuese 1 x e gjelbér

Udhézime pér trajtimin optimal té baterisé

Mbroni bateriné nga lagéshtia dhe uji.

Ruani bateriné vetém né njé interval temperaturash nga
-20°C deriné 50 °C. Pér shembull, mos e lini bateriné né
makiné gjaté verés.

Heré pas here pastrojini hapjet e baterisé me njé furcé té
buté, té pastér dhe té thaté.

Njé kohé tepér e reduktuar pune pas karikimit tregon qé
bateria éshté konsumuar dhe ajo duhet té€ zévendésohet.

Ndigni udhézimet e asgjésimit.

Montimi

» Para se té kryeni ndonjé puné né veglén elektrike
(p.sh. mirémbajtje, ndryshim i veglave, etj.) higeni
bateriné nga vegla elektrike. Ekziston rreziku i [éndimit
nése celési i ndezjes/fikjes shtypet pa dashje.

Montoni rripin e shpatullave (shih figurén A)
Gjaté punés, mund ta varni veglén elektrike mbi supe duke
pérdorur rripin e shpatullave (20).

- Lidheni rripin e shpatullave (20) né kllapa (15).

Ndérroni zorrén (shih figurén B)

Né dorézim, montohet njé zorré (19) me gjatési 120 cm.

Zévendésoni njé zorré té pérdredhur ose té démtuar.

- Lironi dadon (21) né zorré me njé celés standard dhe
higni zorrén e montuar (19) nga vegla elektrike.

- Vidhosni zorrén e re (19) né veglén elektrike dhe mé pas
shtréngoni dadon (21) me njé cift rrotullimi prej 13-
16 Nm.
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Rindértoni mbajtéset e zorréve (shih figurén C)

Mbajtésit e zorrés (13) mund té vendosen né ményré

fleksibél mbi veglén elektrike.

- Lironi zorrén (19) nga mbajtésii zorrés (13).

- Lironi vidhat (22) dhe térhigni mbajtéset e zorrés nga
kasa.

- Né varési té pozicionit tuaj té preferuar té punés, futeni
mbajtésin e zorrés né prerjet e ofruara dhe vidhosni
sérish fort.

Mbushni veglén elektrike me yndyré

Fisheké té pranueshém
- Fisheké pull off 400g
- Fishek me vidé 500g
(i pérdorshém me pérshtatés (28): 2608 001 205 )
- Fishek me vidé 400
(i pérdorshém me pérshtatés (29): 2608 001 204 )

Fusni fishekun 400g pull off (shih figurén D1-D2)

- Zhvidhosni cilindrin e yndyrés (12) nga vegla elektrike né
drejtim té kundért té akrepave té orés.

- Térhigeni shufrén (23) né térhegés (16) deri né fund dhe
mbylleni né brazdén mbyllése (24).

- Higeni kapakun nga fisheku pull off 400g dhe futeni
fishekun né cilindrin e yndyrés me anén e hapur
poshté. (12).

- Vetém tani higni kapakun pull off té fishekut.

- Vidhosni cilindrin e yndyrés (12) né drejtim té akrepave
té orés né veglén elektrike.

- Lironi shufrén (23) nga brazda mbyllése (24) dhe shtypni
ngadalé deri né fund shufrén né cilindrin e yndyrés (12).
ose
Lironi shufrén (23) nga brazda mbyllése (24) dhe
mbylleni shufrén duke e rrotulluar 90° me rréshqitésin e
yndyrés (25). Kjo do té thoté gé shufra rrjedh me
yndyrén dhe sasia e mbetur mund té lexohet né shkallén e
treguar né shufér (shih figurén D3).

- Ventiloni sistemin (shih "Ventilimi (shih figurén )",

Fage 188).

Fusni fishekun me vidé 500g (shih figurén E1-E3)

- Zhvidhosni cilindrin e yndyrés (12) nga vegla elektrike né
drejtim té kundért té akrepave té orés.

- Shtypni sustat mbajtése (26) dhe térhigeni
reduktuesin (27) nga kasa.

- Vidhoseni pérshtatésin (28) né veglén elektrike dhe
shtréngoni até me njé celés (pérmasat e gelésit 30 mm).

- Vidhosni njé fishek 500g me vidé né pérshtatés (28).

- Ventiloni sistemin (shih "Ventilimi (shih figurén )",

Fage 188).

Fusni fishekun me vidé 400g (shih figurén F1-F2)

- Zhvidhosni cilindrin e yndyrés (12) nga vegla elektrike né
drejtim té kundért té akrepave té orés.

- Nése éshté e nevojshme, futeni reduktuesin (27) pérseéri
né kasé.

- Vidhosni pérshtatésin (29) né veglén elektrike dhe
shtréngojeni me njé celés (pérmasat e celésit 41 mm).

- Vidhosni njé fishek 400g me vidé né pérshtatés (29).

- Ventiloni sistemin (shih "Ventilimi (shih figurén1)",
Fage 188).

Mbushni cilindrat e yndyrés nga kontejnerét

(shih figurén G)

- Zhvidhosni cilindrin e yndyrés (12) nga vegla elektrike né
drejtim té kundért t€ akrepave té orés.

— Zhytni cilindrin e yndyrés aférsisht 5 cm né yndyrén nga
kontejneri.

- Térhigeni ngadalé shufrén (23) né térhegés (16)
plotésisht nga jashté dhe mbylleni né brazdé
mbyllése (24).

- Vidhosni cilindrin e yndyrés (12) né drejtim té akrepave
té orés né veglén elektrike.

- Lironi shufrén (23) nga brazda mbyllése (24) dhe shtypni
ngadalé deri né fund shufrén né cilindrin e yndyrés (12).
ose
Lironi shufrén (23) nga brazda mbyllése (24) dhe
mbylleni shufrén duke e rrotulluar 90° me rréshqitésin e
yndyrés (25). Kjo do té thoté gé shufra rrjedh me
yndyrén dhe sasia e mbetur mund té lexohet né shkallén e
treguar né shufér (shih figurén D3).

- Ventiloni sistemin (shih "Ventilimi (shih figurén1)",

Fage 188).

Mbushni cilindrin e yndyrés duke pérdorur pompén e

mbushjes (shih figurén H1-H2)

Pérmes njé valvule mbushése (fije 1/8-NPT), cilindri i

yndyrés (12) mund té mbushet drejtpérdrejt nga njé fuci

yndyre duke pérdorur njé pompé me presion té ulét.

- Higni vidén mbyllése (30) me njé celés standard
heksagonal dhe vidhosni valvulén e mbushjes (pérbérés i
pompés me presion té ulét) né fill.

- Lidhni pompén me presion té ulét me valvulén e mbushjes
dhe mbushni cilindrin e yndyrés (12).

- Nése e lidhni gjithmoné cilindrin e yndyrés me njé pompé
me presion té ulét pér mbushje, mund ta lini valvulén e
mbushjes té vidhosur né veglén elektrike.
Pérndryshe, higni valvulén e mbushjes nga vegla elektrike
dhe mbyllni fillin pérséri me vidén pérmbyllése (30).

- Ventiloni sistemin (shih "Ventilimi (shih figurén1)",
Fage 188).

Ventilimi (shih figurén )

Ventiloni pérmes valvulés sé ventilimit

- Pérté ajrosur cilindrin e yndyrés (12) ose fishekét e
futur, shtypni valvulén e ventilimit (14) derisa yndyra té
dalé vazhdimisht.

Mund té shtypni gjithashtu celésin e ndezjes/fikjes (6) gjaté

ventilimit.

Ventilim aktiv

- Bllokoni shufrén (23) me njé rrotullim prej 90° me
rréshqitésin e yndyrés (25). Shtypni valvulén e ventilimit
(14) dhe shtyni shufrén e sustés né drejtimin pérpara
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derisa yndyra té dalé nga valvula e ventilimit (14).

ose

Shtypni valvulén e ventilimit (14) dhe shtyni bazén e
fishekut té futur (fishek 500g me vidé ose fishek 400g me
vidé) pérpara duke pérdorur njé objekt té pérshtatshém
derisa yndyra té dalé nga valvula e ventilimit (14).

Montoni grykén 90° (shih figurén J)
Pér pikat e lubrifikimit gé jané té véshtira pér t'u aksesuar,
né grykén normale (31) mund té montohet njé gryké me
kénd 90°(32).
- Fusni grykén 90° (32) né grykén normale (31) té
zorrés (19) dhe rréshqitni grykén (33) mbi lidhje.
- Pérté hequr grykén 90° (32), shtyjeni grykén (33) prapa
dhe térhigeni grykén 90° (32) nga gryka (31).

Zévendésoni kasén mbrojtése té baterisé

Nése kasa mbrojtése e baterisé (8) éshté démtuar, ajo duhet

té zévendésohet.

- Higeni bateriné (9).

- Lironi vidhat (11) dhe higni kasén e démtuar mbrojtése
té baterisé.

- Vidhosni pérséri kasén e re mbrojtése té baterisé.

Funksionimi

Pérgatitja e punés

Vendosni numrin e goditjeve té pompés

Duke zgjedhur paraprakisht goditjet e pompés, njé sasi e

géndrueshme yndyre mund té futet né pika té ndryshme

lubrifikimi.

- Vendosni numrin e déshiruar té goditjeve té pompés duke
pérdorur rrotén rregulluese (2).

Rrota Numri i goditjeve té pompés

rregulluese (2)

ON E pakufizuar pér sa kohé gé konfirmohet
celési i ndezjes/fikjes (6).

1..50 Pasi té arrihet numri i caktuar i goditjeve
té pompés, vegla elektrike fiket
automatikisht, edhe nése celésii
ndezjes/fikjes (6) éshté ende i shtypur.

Vendosni marshin

Vegla elektrike ka dy ingranazhe qé rregullojné sasiné e
yndyrés sé cliruar né lidhje me presionin e punés.
- Vendosni marshin e déshiruar duke pérdorur celésin (7).

Celés (7) Sasia e yndyrés/presioni i punés

Marshi 1 - Sasia e daljes sé yndyrés: 100 g/min
- Presioni maksimal i punés: 10000 psi

Marshi 2 - Dalja maksimale e yndyrés: 320 g/min

- Presioni i punés: 6000-8000 psi
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Pasqyré e sasive té yndyrés
Né varési té numrit té goditjeve té pompés, shpérndahen
sasi t€ ndryshme yndyre.

Numri i goditjeve té Sasia e yndyrés” [g]
pompés

1 0,7
2 1,4
3 2,1
4 2,8
5 3,5
6 4,2
7 4,9
8 5,6
9 6,3
10 7,0
15 10,5
20 14,0
25 17,5
50 35,0

A) 5%

Instalimi

Ndez/fik

- Pér té zhbllokuar celésin e ndezjes/fikjes (6), shtypni
bllokimin (4) nga e majta né té djathté.

- Pértéfilluar pérdorimin e veglés elektrike, shtypni
celésin e ndezjes/fikjes (6) dhe mbajeni té shtypur.

- Pérté kycur gelésin e ndezjes/fikjes (6), mbani té
shtypur celésin e ndezjes/fikjes dhe shtypni butonin e
bllokimit (5).

- Pér té fikur veglén e punés, léshoni celésin e ndezjes/
fikje (6) ose, nése éshté i kycur me butonin e kycjes (5)
shtypni shkurtimisht celésin e ndezjes/fikjes (6) dhe mé
pas Iéshojeni.

- Pas punés, shtypni bllokimin (4) nga e djathta né té majté
pér té shmangur ikjen e padéshiruar té yndyrés.

Drita e punés

Drita e punés LED (1) mundéson ndrigimin e zonés sé punés

né kushte té pafavorshme ndrigimi.

- Pérté ndezur dritén e punés, shtypni gelésin e ndezjes/
fikjes sé drités sé punés (3).
Nése pistoleta e grasimit nuk pérdoret kur drita e punés
éshté e ndezur, drita e punés fiket automatikisht pas njé
kohe.

— Pérté fikur dritén e punés, shtypni sérish celésin e
ndezjes/fikjes sé drités sé punés (3).

Késhilla pune

» Ndigni udhézimet e prodhuesit pér yndyrnat! Disa
yndyrna mund té pérdoren vetém né njé interval té
caktuar temperaturash.
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» Hapni dhe pérdorni fishekét sipas udhézimeve té
prodhuesit.

» Kllapat pér rripin e shpatullave nuk shérbejné si
mbrojtje ndaj rénies. Pérdorni kllapat (15) vetém pér té
lidhur njé rrip shpatullash.

Lubrifikimi (shih figurén K)

- Mbushni veglén elektrike me yndyré.

- Montoni grykén e déshiruar: (31)/(32).

- Vendosni marshin e déshiruar (Celési (7)).

- Nése éshté e nevojshme, rregulloni numrin e goditjeve té
pompés (rrota rregulluese (2)).

- Lidheni grykén me pikén e lubrifikimit.

- Zhbllokoni gelésin e ndezjes/fikjes (Bllokim (4)).

- Ndizni veglén elektrike (Celési i ndezjes/fikes (6)).

- Pasi té jeté aplikuar sasia e déshiruar e yndyrés né pikén e
lubrifikimit, fikni veglén elektrike.
Ose
Pasi té arrihet numri i caktuar i goditjeve té pompés, vegla
elektrike fiket automatikisht.

Valvula e lehtésimit té presionit

Valvula e lehtésimit té presionit (18) hapet nése presionii

punés gjaté lubrifikimit tejkalon presionin maksimal prej

10000 psi. Yndyra derdhet né kapakun e valvulés sé

lehtésimit té presionit dhe vegla elektrike fiket

automatikisht.

- Fikeni veglén elektrike.

- Inspektoni pikén e lubrifikimit dhe zorrén (19) pér
bllokime té mundshme.

Pas korrigjimit té ¢do defekti t& mundshém, mund té

vazhdoni té punoni normalisht.

Mirémbaijtja dhe servisi

Mirémbajtja dhe pastrimi

» Para se té kryeni ndonjé puné né veglén elektrike
(p.sh. mirémbajtje, ndryshim i veglave, etj.) higeni
bateriné nga vegla elektrike. Ekziston rreziku i [éndimit
nése celési i ndezjes/fikjes shtypet pa dashje.

» Mbani té pastér fshesén me korrent dhe vendet e
ventilimit pér té punuar miré dhe né ményré té sigurt.

Shérbimi i klientit dhe késhilla pér pérdorim

Severna Makedonija

Tel.: 02/246 76 10

Linkun e adresave tona té servisit dhe kushtet e garancisé
mund ti gjeni né fagen e fundit.

Ju lutemi jepni te té gjitha pyetjet dhe porosité e pjeséve té
kémbimit me patjetér numrin 10-shifror té artikullit sipas
tabelés sé tipit.

Asgijésimi
Veglat elektrike, baterité, aksesorét dhe paketimi duhet té
riciklohen né njé ményré migésore me mjedisin.

Mos i hidhni veglat elektrike dhe baterité/
baterité e rikarikueshme né mbeturinat
shtépiake!

Vetém pér vendet e BE-sé:

Pajisjet elektrike dhe elektronike ose baterité e pérdorura gé
nuk jané mé té pérdorshme duhet té grumbullohen vegmas
dhe té hidhen né njé ményré migésore me mjedisin.
Pérdorni sistemet e parashikuara té grumbullimit. Asgjésimi i
gabuar mund té jeté i démshém pér mjedisin dhe shéndetin
pér shkak té substancave potencialisht té rrezikshme.

Srpski

Bezbhednosne napomene

Opste sigurnosne napomene za elektricne alate
N UPOZORENJE Procitajte sva sigurnosna

upozorenja, uputstva, ilustracije i
specifikacije isporuc¢ene uz ovaj elektricni alat. Propusti
u pridrzavanju svih dolenavedenih uputstava mogu imati za
posledicu elektri¢ni udar, pozar i/ili teke povrede.

Cuvajte sva upozorenja i uputstva za buduéu upotrebu.
Pojam ,elektricni alat” upotrebljen u upozorenjima odnosi se
na elektricne alate sa pogonom na struju (sa kablom) i na
elektricne alate sa akumulatorskim pogonom (bez kabla).

Sigurnost radnog podrucja

» Drzite vase radno podrucje cisto i dobro osvetljeno.
Nered ili neosvetljena radna podrucja mogu voditi
nesrecama.

» Ne radite sa elektricnim alatom u okolini ugrozenoj
eksplozijom, u kojoj se nalaze zapaljive tecnosti,
gasovi ili prasina. Elektricni alati stvaraju varnice koje
mogu zapaliti prasinu ili isparenja.

» Drzite podalje decu i druge osobe za vreme koris¢enja
elektricnog alata. Stvari koje vam odvracaju paznju
mogu dovesti do gubitka kontrole.

Elektri¢na sigurnost

» Prikljucni utikac elektricnog alata mora odgovarati
uticnici. Utikac ne sme nikako da se menja. Ne
upotrebljavajte adaptere utikaca zajedno sa
elektri¢nim alatima zasti¢enim uzemljenjem.
Nemodifikovani utikaci i odgovarajuce uticnice smanjuju
rizik od elektri¢nog udara.

» Izbegavajte kontakt telom sa uzemljenim povrsinama
kao $to su cevi, radijatori, Sporeti i frizideri. Postoji
povecani rizik od elektri¢nog udara ako je vase telo
uzemljeno.

» Drzite elektricni alat Sto dalje od kise ili vlage. Prodor
vode u elektri¢ni alat povecava rizik od elektricnog udara.
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» Kabl ne koristite u druge svrhe. Nikada ne koristite
kabl za nosenje elektricnog alata, ne vucite gaine
izvlacite ga iz uticnice. DrzZite kabl dalje od vreline,
ulja, ostrih ivica ili pokretnih delova. Osteceniili
umrseni kablovi povecavaju rizik od elektri¢nog udara.

» Ako sa elektricnim alatom radite na otvorenom,
upotrebljavajte samo produzne kablove koji su
pogodni za upotrebu na otvorenom. Upotreba kabla
pogodnog za upotrebu na otvorenom smanjuije rizik od
elektri¢cnog udara.

» Ako ne mozete da izbegnete rad sa elektricnim alatom
u vlaznoj okolini, koristite zastitni uredaj
diferencijalne struje (RCD). Upotreba zastitnog uredaja
diferencijalne struje smanjuje rizik od elektri¢nog udara.

Sigurnost osoblja

» Budite pazljivi, pazite na to ta radite i postupajte
razumno tokom rada sa vasim elektri¢cnim alatom. Ne
koristite elektricni alat ako ste umorni ili pod uticajem
droge, alkohola ili lekova. Momenat nepaznje kod
upotrebe elektricnog alata moZe rezultirati ozbiljnim
povredama.

» Nosite licnu zastitnu opremu. Uvek nosite zastitne
naocare. Nosenje zastitne opreme, kao $to je maska za
prasinu, sigurnosne cipele koje ne klizu, zastitni Slem ili
zastita za sluh, zavisno od vrste i upotrebe elektricnog
alata, smanjuije rizik od povreda.

» lIzbegavajte nenamerno pustanje urad. Uverite se da
je elektricni alat iskljucen, pre nego $to ga prikljucite
na struju ifili na akumulator, uzmete gaili nosite.
NoSenje elektri¢nog alata sa prstom na prekidacu ili
prikljucivanje na struju ukljucenog elektricnog alata vodi
do nesrece.

» Uklonite bilo kakve kljuc¢eve za podesavanje ili
kljuceve za zavrtnjeve, pre nego sto ukljucite
elektricni alat. Ostavljanje kljuca za zavrtnjeve ili klju¢a
prikacenog na rotirajuci deo elektri¢nog alata moze
rezultirati liénom povredom.

» Izbegavajte neprirodno drzanje tela. Pobrinite se
uvek da stabilno stojite i u svako doba odrzavajte
ravnotezu. Ovo omogucava bolje upravljanje elektri¢nim
alatom u neocekivanim situacijama.

» Nosite pogodnu odecu. Ne nosite Siroku odecu ili
nakit. DrZite kosu i odecu dalje od pokretnih delova.
Pokretni delovi mogu zahvatiti Siroku odecu, nakit ili dugu
kosu.

» Ako mogu da se montiraju uredaji za usisavanje i
skupljanje prasine, uverite se da li su prikljuceni i
upotrebljeni kako treba. Usisavanje praSine moze
smanijiti rizike koji su povezani sa praSinom.

» Ne dozvolite da pouzdanje koje ste stekli cestom
upotrebom alata utice na to da postanete neoprezni i
da zanemarite sigurnosne principe za upotrebu alata.
Neoprezno delovanje moze prouzrokovati teSke povrede
u deli¢u sekunde.
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Upotrebai briga o elektricnim alatima

» Ne preopterecujte aparat. Upotrebljavajte elektricni
alat koji je pogodan za vas zadatak. Odgovarajuci
elektri¢ni alat radi bolje i sigurnije tempom za koji je
projektovan.

» Ne koristite elektricni alat ¢iji je prekidac u kvaru.
Svaki elektricni alat koji se ne moze kontrolisati
prekidacem je opasan i mora se popraviti.

» lzvucite utika¢ iz utiénice i/ili izvadite akumulatorsku
bateriju iz elektri¢nog alata, ukoliko je to moguce, pre
nego sto izvrsite bilo kakva podesavanja, promenu
priboraiili pre nego Sto uskladistite elektricni alat.
Takve preventivne sigurnosne mere smanjuju rizik od
sluc¢ajnog pokretanja elektri¢nog alata.

» Cuvajte nekori$éene elektriéne alate izvan dometa
dece i ne dozvoljavajte koriScenje alata osobama koje
ne poznaju isti ili nisu procitale ova uputstva. U
rukama neobucenih korisnika elektri¢ni alati postaju
opasni.

» Odrzavajte elektricni alat i pribor. Proverite da li
pokretni delovi aparata besprekorno funkcionisu i da
li su dobro povezani, da li su delovi mozda polomljeni
ili su tako osSteceni da je ugrozeno funkcionisanje
elektricnog alata. Pre upotrebe popravite alat ukoliko
je ostecen. Mnoge nesrece su prouzrokovane losim
odrzavanjem elektri¢nih alata.

» Odrzavajte alate za secenje ostre i €iste. Sa adekvatno
odrzavanim alatom za secenje sa o$trim seCivima manja je
verovatnoca da ée doci do zapinjanja i upravljanje je
jednostavnije.

» Upotrebljavajte elektricni alat, pribor, alate koji se
umecu itd. prema ovim uputstvima. Obratite paznju
pritom na uslove rada i posao koji morate obaviti.
Upotreba elektri¢nog alata za namene drugacije od
predvidenih moZe voditi opasnim situacijama.

» Odrzavajte drske i prihvatne povrsine suvim, Cistim i
bez ostataka ulja ili masnoce. Klizave drske ili prihvatne
povrsine ne omogucavaju bezbedno rukovanje i
upravljanje alatom u neocekivanim situacijama.

Upotreba i briga o alatu na akumulatorski pogon

» Punite samo u aparatima za punjenje, koje je
preporucio proizvodac. Punjac koji je pogodan za jednu
vrstu akumulatorske baterije moze stvoriti rizik od pozara
ako se koristi za drugaciju akumulatorsku bateriju.

» Upotrebljavajte elektricni alat samo zajedno sa
akumulatorskim baterijama namenjenim za njih.
Upotreba bilo kojih drugih akumulatorskih baterija moze
stvoriti rizik od povrede ili pozara.

» Drzite nekori$¢enu akumulatorsku bateriju dalje od
drugih metalnih objekata, poput kancelarijskih
spajalica, nov¢ica, kljuceva, eksera, zavrtnja ili drugih
malih metalnih predmeta, koji mogu prouzrokovati
povezivanje jednog terminala sa drugim. Kratak spoj
izmedu baterijskih terminala moze prouzrokovati
opekotine ili pozar.
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» Kod pogresne primene iz akumulatorske baterije

mozZe biti izbacena tecnost. Izbegavajte kontakt sa
njom . Kod sluc¢ajnog kontakta isperite sa vodom. Ako
tecnost dospe u o¢i, potrazite i dodatnu lekarsku
pomo¢. Tecnost iz akumulatora moze prouzrokovati
iritaciju ili opekotine.

Ne koristite akumulatorsku bateriju ili alat koji je
ostecen ili modifikovan. Ostecene ili modifikovane
akumulatorske baterije mogu se ponasati nepredvidivo,
$to moze rezultirati pozarom, eksplozijom ili povredom.
Ne izlazite akumulatorsku bateriju ili alat vatri ili
visokim temperaturama. Izlaganje vatri ili
temperaturama iznad 130 °C moze prouzrokovati
eksploziju.

Pridrzavajte se svih uputstava u vezi sa punjenjem i ne
punite akumulatorsku bateriju ili alat izvan
temperaturnog opsega naznacenog u uputstvima.
Nepropisno punjenje ili punjenje na temperaturama izvan
naznacenog opsega moze ostetiti akumulatorsku bateriju i
povecati rizik od poZara.

Servisiranje

>

>

Neka vam vas elektricni alat popravlja samo
kvalifikovano osoblje, koriste¢i samo originalne
rezervne delove. Ovo ¢e osigurati ocuvanje bezbednosti
elektri¢nog alata.

Nikada ne servisirajte ostecene akumulatorske
baterije. Servisiranje akumulatorskih baterija treba da
vrée iskljucivo proizvodac ili ovlasceni serviseri.

Sigurnosne napomene za dekalamit mazalice

>

>

>

>

>

>

Nosite zastitne rukavice, zastitne naocare, zastitu za
sluh i obucu protiv klizanja kada koristite dekalamit
mazalicu.

Drzite ruke dalje od opruzne Sipke. MoZe dodi do
prignjecenja ruke pri upotrebi dekalamit mazalice.

Ne ostavljajte dekalamit mazalicu na suncevoj
svetlosti. Masti i maziva mogu da se zapale.

Nemojte skladistiti i koristiti masti i maziva u blizini
plamena ili na vruéini. Masti i maziva mogu da se zapale.
Uverite se da je crevo zavijeno sa momentom
zatezanja od 13-16 Nm. U suprotnom, crevo moze da se
olabavi kada radite sa dekalamit mazalicom.

Ventil za punjenje mora biti kompatibilan sa
prikljuckom za punjenje i projektovan za pritisak od
najmanje 690 bara. Ovo sprecava oSteéenje dekalamit
mazalice i pumpe niskog pritiska.

Koristite samo masti koje su u skladu sa NLGI klasama
navedenim u tehnickim podacima. Takode pratite
uputstva proizvodaca masti. Drugi nedozvoljeni
materijali kao $to su ulja mogu prskati iz dekalamit
mazalice i povrediti vase o€i ili uzrokovati kvar dekalamit
mazalice.

Pre upotrebe, procitajte i pratite uputstva
proizvodaca masti.

» Pre svih radova na dekalamit mazalici (npr. zamena
patrona) izvadite akumulator iz elektri¢nog alata. Kod
slucajnog aktiviranja prekidaca za uklju¢ivanje/
isklju¢ivanje postoji opasnost od povrede

» Osigurajte dekalamit mazalicu sredstvima za zastitu
od pada kada radite u viSem polozZaju. Tako ¢ete
spreciti materijalnu Stetu i telesne povrede u slu¢aju pada
dekalamit mazalice. Rameni pojas ne sme da se koristi
kao sredstvo za zastitu od pada.

» Pre svake upotrebe prekontrolisite dekalamit
mazalicu i crevo. Nemojte koristiti dekalamit mazalicu
ako primetite bilo kakvo ostecenje ili istrosenost
dekalamit mazalice ili creva. Crevo ne sme biti
zacepljeno ili savijeno. Crevo moZe da se pokida usled
visokog pritiska, a mast koja izlazi moZe izazvati povrede.

» Ne stiskajte i ne savijajte fleksibilno crevo na silu.
Crevo moze da pukne ili da se deformise.

» Ne nosite dekalamit mazalicu za crevo ili za
mehanizam za uvlacenje opruzne Sipke.

» Nemojte usmeravati crevo prema sebi ili bilo kome
oko sebe kada koristite dekalamit mazalicu. Mast koja
izlazi mozZe prouzrokovati povrede.

» Odrzavajte dekalamit mazalicu ¢istom i obriSite svu
prilepljenu mast. Ovo sprecava klizanje i povrede.

» Upotrebljavajte samo originalan Bosch pribor.

» Odrzavajte svoj radni prostor ¢istim, suvim, dobro
osvetljenim i dovoljno provetrenim.

» Kod ostecenja i nestrucne upotrebe akumulatora
moze doci do isparavanja. Akumulator moze da izgori
ili da eksplodira. Uzmite svez vazduh i potrazite lekara
ako dode do tegoba. Para moze nadraziti disajne puteve.

» Nemojte menjati i otvarati akumulator. Postoji
opasnost od kratkog spoja.

» Baterija mozZe da se osteti ostrim predmetima, kao
npr. ekserimaili odvija¢ima zavrtnjeva ili usled
dejstva neke spoljne sile. MoZe da dode do internog
kratkog spoja i akumulatorska baterija moze da izgori,
dimi, eksplodira ili da se pregreje.

» Akumulator koristite samo u proizvodima
proizvodaca. Samo tako se akumulator $titi od opasnog
preopterecenja.

Zastitite akumulator od izvora toplote, npr. i

od trajnog suncevog zracenja, vatre,

prljavstine, vode i vlage. Postoji opasnost od
eksplozije i kratkog spoja.

Opis proizvoda i primene

Procitajte sve bezbednosne napomene i
uputstva. Propusti u postovanju
bezbednosnih napomena i uputstava mogu da
prouzrokuju elektricni udar, pozar i/ili teSke
povrede.

Vodite racuna o slikama u prednjem delu upustva za rad.
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Namenska upotreba

Elektricni alat je namenjen za podmazivanje pokretnih
delova na standardnim predvidenim mestima za
podmazivanje sa standardnim mastima u patronama ili
posudama, koja su namenjena za prese za mast.

Prikazane komponente

Oznacavanje brojevima prikazanih komponenata odnosi se
na prikaz elektri¢nog alata na grafickoj stranici.

(1) LED radno svetlo
2) Tocki¢ za podesavanje izbora posmaka pumpe

3) Prekidac za ukljucivanje/iskljucivanje radnog
svetla
(4) Blokada

(5) Taster za fiksiranje

(6) Prekidac za ukljucivanje/iskljucivanje

(7 Prekidac za izbor stepena prenosa

(8) Zastitno kudiste akumulatora

9) Akumulator?

(10)  Taster za otklju¢avanje akumulatora”

(11)  Zavrtanj zastitnog kucista akumulatora

(12)  Cilindar za mast

(13)  Drzaccreva

(14)  Ventil za odzracivanje

(15)  Lukza pojas za nosenje za ramenom

(16)  Mehanizam za uvlacenje opruzne Sipke

(17)  Poklopaccilindra

(18)  Ventil za ogranicavanje pritiska

(19) Crevo

(20)  Pojas za nosenje za ramenom

(21)  Navrtka (pricvrscenje creva / elektricnog alata)
(22)  Zavrtanjdrzaca za crevo

(23)  Opruznasipka

(24)  SigurnosniZleb

(25)  Potiskiva¢ za mast

(26)  Opruznidrza¢

(27)  Reduktor

(28)  Adapter za patrone koje se zavréu od 500 g”
(29)  Adapter za patrone koje se zavréu od 400 g”
(30)  Zavrtanjza zatvaranje

(31)  Usnielement

(32)  Usnielement od 90°

(33) Caura

a) Ovaj pribor ne spada u standardni obim isporuke.

Tehnicki podaci

Akumulatorska presa za mast GFP 18V-10

Broj artikla 3601 JN6O..
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Akumulatorska presa za mast GFP 18V-10

Nominalni napon V= 18
Koli¢ina punjenja masti g 400

Maks. radni pritisak psi 10000
Maks. koli¢ina isticanja g/min 320
DuZina creva mm 1200
Odobreni tip masti NLGI 0-2
Tezina" kg 4.4
Preporucena temperatura C 0..+35
okruzenja prilikom punjenja
Dozvoljena temperatura © -20...+50
okruzenja tokom rada® i
prilikom skladistenja
Preporuceni akumulatori GBA18V...
GBA 18V...
ProCORE18V...
EXPERT18V...
EXBA18V...
CORE18V...
Preporuceni punjaci GAL18...
GAL 18...
GAL 36...
GAL12V/18...
GAL 12V/18...
GAX 18...
EXAL18...

A) Bez akumulatora (TeZinu akumulatora moZete pogledati na
www.bosch-professional.com)

B) ograniceni ucinak na temperaturama < 0°C

Vrednosti mogu da se razlikuju u zavisnosti od proizvoda i zavise od
uslova upotrebe i uslova iz okoline. Dodatne informacije mozete
pogledati na adresi www.bosch-professional.com/wac.

Informacije o buci/vibracijama

Vrednosti emisije buke utvrdene u skladu sa EN 62841-1.
Pod A klasifikovan nivo zvu¢nog pritiska elektricnog alata
tipi¢no iznosi 77 dB(A). Nesigurnost K = 3 dB. Nivo buke
tokom rada moze da prekoraci navedene vrednosti.Nosite
zastitu za sluh!

Ukupne vrednosti vibracije a, (vektorski zbir tri pravca) i
nesigurnost K utvrdeni prema EN 62841-1:

a,<2,5m/s’, K =1,5m/s

Nivo vibracija i vrednosti emisije buke, koji su navedeni u
ovim uputstvima, su izmereni prema standardizovanom
mernom postupku i mogu se koristiti za medusobno
poredenje elektricnih alata. Pogodni su i za privremenu
procenu emisije vibracije i buke.

Navedeni nivo vibracija i vrednost emisije buke predstavljaju
realnu upotrebu elektri¢nog alata. Medutim, ako se elektricni
alat upotrebljava za druge namene, sa drugim umetnim
alatima ili ako se nedovoljno odrzava, moze doéi do
odstupanja nivoa vibracija i vrednosti emisije buke. Ovo
moze u znacajnoj meri povecati emisiju vibracija i buke
tokom celokupnog perioda koris¢enja.
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Za tacnu procenu emisije vibracija i buke trebalo bi uzeti u
obzir i vreme u kojem je uredaj iskljucen ili u situaciji da radi,
ali nije zaista u upotrebi. Ovo moze znacajno redukovati
emisije vibracija i buke tokom celokupnog perioda
koris¢enja.

Utvrdite dodatne sigurnosne mere radi zastite korisnika od
delovanija vibracija kao na primer: odrZavanije elektricnog
alata i umetnog alata, odrzavanje toplih ruku, organizacija
radnih postupaka.

Akumulator

Bosch prodaje akumulatorske elektri¢ne alate i bez
akumulatora. Na pakovanju mozete pogledati da li se u
sadrzaju isporuke vaseg alata nalazi i akumulator.

Punjenje akumulatora

» Koristite samo punjace koji su navedeni u tehnickim
podacima. Samo ovi punjaci su usaglaseni sa litijum-
jonskom akumulatorskom baterijom koja se koristi u
Vasem elektricnom alatu.

Napomena: Litijum-jonski akumulatori se zbog

medunarodnih transportnih propisa isporucuju delimi¢no

napunjeni. Da biste osigurali punu snagu akumulatora, pre
prve upotrebe ga potpuno napunite.

Ubacivanje akumulatora

Ubacite napunjeni akumulator u prihvat akumulatora tako da
nalegne na mesto.

Vadenje akumulatora

Zavadenje akumulatora pritisnite taster za deblokadu
akumulatora i izvucite akumulator. Ne koristite pritom silu.
Akumulator raspolaZe sa 2 stepena blokade, koji treba da
sprece da akumulator ispadne usled nenamernog pritiskanja
tastera za deblokadu akumulatora. Dokle god se akumulator
nalazi u elektricnom alatu, opruga ga drzi na mestu.

Prikaz statusa napunjenosti akumulatora

Napomena: Nema svaki tip akumulatora na raspolaganju
prikaz statusa napunjenosti.

Zeleni LED indikatori prikaza napunjenosti akumulatora
prikazuju status napunjenosti akumulatora. Iz sigurnosnih
razloga, provera stanja napunjenosti je moguéa samo kada je
elektricni alat u stanju mirovanja.

Pritisnite taster za prikaz statusa napunjenosti @ ili &3 da bi
bio prikazan status napunjenosti. To je moguce i kada je
demontiran akumulator.

Ukoliko nakon pritiskanja tastera za prikaz statusa
napunjenosti ne svetli nijedan LED indikator, znaci da je
akumulator neispravan i da mora biti zamenjen.

Status napunjenosti akumulatora se prikazuje i na
korisnickom interfejsu Prikazi stanja.

Tip akumulatora GBA 18V...| GBA18V...

LED Kapacitet

Trajno svetlo 3 x zeleno 60-100%
Trajno svetlo 2 x zeleno 30-60%
Trajno svetlo 1 x zeleno 5-30%
Trepcuce svetlo 1 x zeleno 0-5%

Tip akumulatora ProCORE18V...
LED Kapacitet

Trajno svetlo 5 x zeleno 80-100%
Trajno svetlo 4 x zeleno 60-80%
Trajno svetlo 3 x zeleno 40-60%
Trajno svetlo 2 x zeleno 20-40%
Trajno svetlo 1 x zeleno 5-20%
Trepcude svetlo 1 x zeleno 0-5%

Uputstva za optimalno ophodjenje sa
akumulatorom
Zastitite akumulator od vlade i vode.

Lagerujte akumulator samo u podrucju temperature od
-20°C do 50 °C. Ne ostavljajte akumulator leti npr. u autu.

Cistite povremeno proreze za ventilaciju akumulatora sa
mekom, ¢istom i suvom ¢etkicom.

Bitno skraceno vreme rada posle punjenja pokazuje da je
akumulator istroden i da se mora zameniti.

Obratite paznju na uputstva za uklanjanje otpada.

Montaza

» Pre svih radova na elektri¢cnom alatu (npr. prilikom
odrzavanja, promene alata itd.) izvadite akumulator.
Kod slucajnog aktiviranja prekidaca za ukljucivanje/
isklju¢ivanje postoji opasnost od povrede.

Montaza pojasa za nosenje za ramenom (videti
sliku A)

Elektri¢ni alat tokom rada moZete da okacite za rame
pomocu pojasa za nosenje za ramenom (20).

- Zakacite pojas za no$enje za ramenom (20) na luk (15).

Zamena creva (videti sliku B)

U stanju prilikom isporuke je montirano crevo (19) duzine

120 cm.

Previjeno ili oSte¢eno crevo zamenite.

- Otpustite navrtku (21) na crevu standardnim kljucem za
zavrtnje i odvrnite montirano crevo (19) iz elektricnog
alata.
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- Zavrnite novo crevo (19) u elektricni alat i potom zavrnite
navrtku (21) sa obrtnim momentom zatezanja 13-
16 Nm.

Modifikacija drZaca za crevo (videti sliku C)

Drzaci za crevo (13) mogu fleksibilno da se pozicioniraju na

elektricnom alatu.

- Izvadite crevo (19) iz drZaca za crevo (13).

- Otpustite zavrtnje (22) i izvadite drzace za crevo iz
kucista.

- Postavite drzac za crevo, u zavisnosti od Zeljenog radnog
poloZaja, u predvidena udubljenja i ponovo ih pricvrstite.

Punjenje masti u elektricni alat

Odobrene patrone
- Patrone koje se navlace od 400 g
- Patrona koja se zavrée od 500 g
(moze da se koristi sa adapterom (28): 2 608 001 205 )
- Patrona koja se zavrée 0od 400 g
(moze da se koristi sa adapterom (29): 2 608 001204 )

Umetanje patrone koja se navlaci od 400 g (videti

slike D1-D2)

- Odvrnite cilindar za mast (12) iz elektri¢nog alata
suprotno od smera kretanja kazaljke na satu.

- lzvucite skroz opruznu Sipku (23) na mehanizmu za
uvlacenje (16) i blokirajte je u sigurnosnom Zlebu (24).

- Skinite kapicu za zatvaranje sa patrone koja se navlaci od
400 gi stavite patronu u cilindar za mast (12) sa
otvorenom stranom nadole.

- Tek tada skinite navlaku patrone.

- Zavrnite cilindar za mast (12) u elektricni alat u smeru
kretanja kazaljki na satu.

- Otpustite opruznu Sipku (23) iz sigurnosnog Zleba (24) i
pritisnite opruznu Sipku polako do kraja u cilindar za
mast (12).

ili

Otpustite opruznu Sipku (23) iz sigurnosnog Zleba (24) i
blokirajte opruznu Sipku okretanjem potiskivaca za

mast (25) za 90°. Tako se opruzna Sipka kre¢e sa mascu,
a preostala koli¢ina moze da se ocita na opruznoj Sipci
(videti sliku D3).

- Odzracite sistem(videti ,Odzracivanje (videti sliku1)“,
Strana 195).

Umetanje patrone koja se zavrce od 500 g (videti

slike E1-E3)

- Odvrnite cilindar za mast (12) iz elektri¢nog alata
suprotno od smera kretanja kazaljke na satu.

- Pritisnite opruzni drzac¢ (26) i izvadite reduktor (27) iz
kucista.

- Zavrnite adapter (28) u elektri¢ni alat i zavrnite ga
kljucem za zavrtnje (Sirina klju¢a 30 mm).

- Zavrnite patronu koja se zavrée od 500 g u adapter (28).

- Odzracite sistem(videti ,Odzracivanje (videti sliku1)®,
Strana 195).
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Umetanje patrone koja se zavrce od 400 g (videti

slike F1-F2)

- Odvrnite cilindar za mast (12) iz elektri¢nog alata
suprotno od smera kretanja kazaljke na satu.

- Po potrebi stavite reduktor (27) ponovo u kuciste.

- Zavrnite adapter (29) u elektri¢ni alat i zavrnite ga
kljucem za zavrtnje (Sirina kljuca 41 mm).

- Zavrnite patronu koja se zavrée od 400 g u adapter (29).

- Odzracite sistem(videti ,Odzracivanje (videti sliku 1),
Strana 195).

Punjenje cilindra za mast iz posude (videti sliku G)

- Odvrnite cilindar za mast (12) iz elektricnog alata
suprotno od smera kretanja kazaljke na satu.

- Uronite cilindar za mast otprilike 5 cm u mast iz posude.

- Polako izvucite skroz opruznu Sipku (23) na mehanizmu
za uvlacenje (16) i blokirajte je u sigurnosnom Zlebu (24).

- Zavrnite cilindar za mast (12) u elektri¢ni alat u smeru
kretanja kazaljki na satu.

- Otpustite opruznu Sipku (23) iz sigurnosnog Zleba (24) i
pritisnite opruznu Sipku polako do kraja u cilindar za
mast (12).
ili
Otpustite opruznu Sipku (23) iz sigurnosnog Zleba (24) i
blokirajte opruznu Sipku okretanjem potiskivaca za
mast (25) za 90°. Tako se opruzna Sipka kreée sa maséu,
a preostala koli¢ina moze da se ocita na opruznoj Sipci
(videti sliku D3).

- Odzracite sistem(videti ,Odzracivanje (videti sliku )
Strana 195).

Punjenje cilindra za mast pomocu pumpe za punjenje

(videti slike H1-H2)

Preko ventila za punjenje (1/8"-NPT navoj) cilindar za

mast (12) moze da se puni pomocu niskopritisne pumpe

direktno iz bureta sa mascu.

- Skinite zavrtanj za zatvaranje (30) standardnim kljucem
sa unutra$njim Sestougaonim urezom i zavrnite ventil za
punjenje (komponenta niskopritisne pumpe) u navoju.

- Prikljucite niskopritisnu pumpu na ventil za punjenje i
napunite cilindar za mast (12).

- Ako cilindar za mast radi punjenja uvek prikljucujete na
niskopritisnu pumpu, ventil za punjenje mozete da
ostavite montiran.

U protivnom odvrnite ventil za punjenje iz elektricnog
alata i ponovo zatvorite navoj zavrtnjem za
zatvaranje (30).

- Odzracite sistem(videti ,Odzracivanje (videti sliku )

Strana 195).

s

Odzracivanje (videti sliku I)

Odzracivanje preko ventila za odzracivanje

- Zaodzracivanje cilindra za mast (12) ili postavljenih
patrona, pritisnite ventil za odzracivanje (14) dok mast
ne pocne neprestano da curi.

Tokom odzracivanja mozete dodatno da pritisnete prekidac

za ukljucivanje/ iskljucivanje (6).
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Aktivno odzracivanje

- Blokirajte opruznu Sipku (23) okretanjem potiskivaca za
mast (25) za 90°. Pritisnite ventil za odzracivanje (14) i
gurajte opruznu Sipku ka napred, sve dok na usnom
elementu (14) ne pocne da izlazi mast.
ili
Pritisnite ventil za odzracivanje (14) i gurajte dno
postavljene patrone (patrone koja se zavrée od 500 gili
patrone od 400 g) odgovarajucim predmetom ka napred,
sve dok na ventilu za odzracivanje (14) ne pocne da izlazi
mast.

Montaza usnog elementa od 90°(videti sliku J)

Za tesko dostupna mesta za podmazivanje, normalni usni
element (31) mozZe da se montira na ugaoni usni element od
90°(32).

- Usni element od 90° (32) umetnite u normalni usni
element (31) na crevu (19) i postavite ¢auru (33) na
Spoj.

- Zaskidanje usnog elementa od 90° (32) vratite
Cauru (33) i izvadite usni element od 90° (32) iz usnog
elementa (31).

Zamena zastitnog kucista akumulatora

Ako je zastitno kuciste akumulatora (8) osteceno, morate da
ga zamenite.

- lzvadite akumulator (9).

- Otpustite zavrtnje (11) i izvadite oteéeno zastitno
kuciste akumulatora.
- Ponovo pricvrstite novo zastitno kuciste akumulatora.

Rad

Priprema zarad

Podesavanje broja posmaka pumpe

Izborom posmaka pumpe moZzete da nanosite istu koli¢inu

masti na razli¢ita mesta za podmazivanje.

- Natockicu za podesavanje podesite Zeljeni broj posmaka
pumpe (2).

Tockic za Broj posmaka pumpe

podesavanje (2

ON Neogranicen, dok je prekidac za
uklju¢ivanje/isklju¢ivanje (6) pritisnut.

Nakon dostizanja pode$enog broja
posmaka pumpe, elektri¢ni alat se
automatski iskljucuje, ¢ak i ako i dalje
drzite prekidac za ukljucivanje/
iskljucivanje (6) pritisnut.

Podesavanje brzine

Elektri¢ni alat ima dve brzine koje reguliSu koli¢inu isticanja
masti u odnosu na radni pritisak.
- Podesite Zeljenu brzinu na prekidacu (7).

Prekidaé (7)

Koli¢ina masti/radni pritisak

Brzina 1 - Koli¢ina isticanja: 100 g/min
- Maksimalna koli¢ina isticanja:
10000 psi
Brzina 2 - Maksimalna koli¢ina isticanja masti:
320 g/min

- Radni pritisak: 6000-8000 psi

Pregled koli¢ina punjenja
U zavisnosti od broja posmaka pumpe, izlaze razlicite
koli¢ine masti.

Broj posmaka pumpe Koliina masti® [g]

1 0,7
2 1,4
3 2,1
4 2,8
5 3,5
6 4,2
7 4,9
8 5,6
9 6,3
10 7,0
15 10,5
20 14,0
25 17,5
50 35,0

A) 5%

Pustanje u rad

Ukljuéivanje/iskljué¢ivanje

- Zadeblokiranje prekidaca za uklju¢ivanje/
iskljucivanja (6) pritisnite blokadu (4) sleva nadesno.

- Zapustanje u rad elektri¢nog alata pritisnite i zadrzite
prekidac za ukljucivanje/iskljucivanje (6).

- Zafiksiranje prekidaca za ukljucivanje/iskljucivanje (6)
dok je prekidac za uklju¢ivanje/iskljuCivanje pritisnut
pritisnite taster za fiksiranje (5).

- Da biste elektri¢ni alat iskljuili, pustite prekidac za
ukljucivanje/iskljucivanje (6) odn. kada je blokiran
pomodu tastera za fiksiranje (5), pritisnite nakratko
prekidac za ukljucivanje/iskljucivanje (6) i onda ga
pustite.

- Nakon rada pritisnite blokadu (4) zdesna nalevo, da biste
sprecili nepozeljno isticanje masti.

Radno svetlo

LED radno svetlo (1) omogucuije osvetljavanje radnog mesta

kada je osvetljenje nepovoljno.

- Zauklju¢ivanje radnog svetla, pritisnite prekidac za
ukljucivanje/iskljucivanje radnog svetla (3).
Ako ne koristite presu za mast dok je radno svetlo
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ukljuceno, radno svetlo se automatski iskljucuje posle
nekog vremena.

- Zaiskljucivanje radnog svetla, ponovo pritisnite prekidac
za ukljucivanje/iskljucivanje radnog svetla (3).

Uputstva zarad

» Obratite paznju na napomene preoizvodaca masti!
Odredene masti mogu da se koriste samo na odredenom
opsegu temperature.

» Otvarajte i koristite patrone u skladu sa napomenama
proizvodaca.

» Lukovi za pojas za no$enje za ramenom nisu
namenjeni kao zastita od pada. Lukove (15) koristite
iskljucivo za postavljanje pojasa za nosenje za ramenom.

Podmazivanje (videti sliku K)

- Napunite elektri¢ni alat mascéu.

- Montirajte zeljeni usni element: (31)/(32).

- Podesite Zeljenu brzinu (prekidac (7)).

- Po potrebi podesite Zeljeni broj posmaka pumpe (tocki¢
za podesavanje (2)).

- Spojite usni element sa mestom za podmazivanje.

- Odblokirajte prekidac za ukljucivanje/iskljucivanje
(blokada (4)).

- Ukljucite elektricni alat (prekidac za ukljucivanje/
iskljucivanje (6)).

- Kada je na mesto za podmazivanje nanesena Zeljena
koli¢ina masti, iskljucite elektri¢ni alat.
ili
Nakon dostizanja pode$enog broja posmaka pumpe,
elektricni alat se automatski iskljucuje.

Ventil za ogranicavanje pritiska

Ventil za ogranicavanije pritiska (18) se otvara kada radni

pritisak prilikom podmazivanja prekoracuje maksimalni

pritisak od 10.000 psi. Tada se mast ispusta u kapicu

ventila za ogranicavanije pritiska i elektri¢ni alat se

automatski iskljucuje.

- Iskljucite elektricni alat za ograni¢avanje pritiska.

- Pregledajte da li sumesto za podmazivanje i crevo (19)
zapuseni.

Nakon otklanjanja moguéih smetnji, mozete da nastavite

uobicajen rad.

Odrzavanje i servis

vev 7

Odrzavanje i CiScenje

» Pre svih radova na elektricnom alatu (npr. prilikom
odrZzavanja, promene alata itd.) izvadite akumulator.
Kod slucajnog aktiviranja prekidaca za ukljucivanje/
iskljucivanje postoji opasnost od povrede.

» Odrzavajte elektricni alat i proreze za ventilaciju
Cistima da biste radili dobro i bezbedno.
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Servis i saveti za upotrebu

Srpski

Tel.: +381 11 644 8546

Link ka nasim servisnim adresama i uslovima garancije
moZete da prondete na poslednjoj strani.

Molimo da kod svih pitanja i naru¢ivanja rezervnih delova
neizostavno navedete broj artikla sa 10 broj¢anih mesta
prema tipskoj plocici proizvoda.

Uklanjanje dubreta

Elektri¢ne alate, akumulacione baterije, pribor i pakovanja
treba predati na reciklazu koja je u skladu sa zastitom Zivotne
sredine.
Ne bacajte elektricne alate i akumulatore/
baterije u kucno djubre!

Samo za EU-zemlje:

Elektricni i elektronski uredaji ili istroSeni akumulatori i
baterije koji viSe ne mogu da se koriste moraju da se
skupljaju zasebno i odloZe u otpad u skladu sa ekoloskim
propisima. Koristite naznacene sisteme za sakupljanje. Zbog
mogucih opasnih materija koji se nalaze u uredaju,
nepravilno odlaganje u otpad moZe da bude opasno za
okolinu i zdravlje.

Slovenscina

Varnostna opozorila

Splosna varnostna navodila za elektri¢na orodja

[N OPOZORILO Preberite vsa varnostna opozorila,
navodila, ilustracije in

specifikacije, ki so priloZzene temu elektricnemu orodju.
Ce spodaj navedenih napotkov ne upoétevate, lahko pride
do elektricnega udara, pozara in/ali tezke poskodbe.

Vsa opozorila in napotke shranite, ker jih boste v
prihodnje Se potrebovali.

Pojem elektricno orodije, ki se pojavlja v nadaljnjem
besedilu, se nanasa na elektri¢na orodja z elektri¢nim
pogonom (z elektri¢nim kablom) in na akumulatorska
elektri¢na orodja (brez elektricnega kabla).

Varnost na delovnem mestu

» Delovno mesto naj bo vedno Cisto in dobro osvetljeno.
Nered in neosvetljena delovna mesta povecajo moznost
nezgod.

» Elektricnega orodja ne uporabljajte v okolju, v
katerem lahko pride do eksplozij (prisotnost vnetljivih
tekocin, plinov ali prahu). Elektricna orodja povzrocajo
iskrenje, zaradi katerega se lahko prah ali hlapi vnamejo.
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» Ko uporabljate elektri¢no orodje, poskrbite, da v
blizini ni otrok ali drugih oseb. Odvracanje pozornosti
lahko povzrociizgubo nadzora nad orodjem.

Elektri¢na varnost

» Prikljucni vtic elektricnega orodja se mora prilegati
vticnici. Spreminjanje vtica na kakrsen koli nacin ni
dovoljeno. Pri ozemljenih elektricnih orodjih ne
uporabljajte adapterskih vticev. Nespremenjeni vticiin
ustrezne vticnice zmanjsujejo tveganije elektricnega
udara.

» Izogibajte se telesnemu stiku z ozemljenimi
povrsinami, kot so na primer cevi, grelci, hladilniki in
pasniki. Tveganje elektricnega udara je vecje, ¢e je vase
telo ozemljeno.

» Prosimo, da napravo zavarujete pred dezjem ali
vlago. Vdor vode v elektri¢no orodje povecuje tveganje
za elektri¢ni udar.

» Kabel uporabljajte pravilno. Kabel zavarujte pred
vrocino, oljem, ostrimi robovi ali premikajocimi se
deli. Poskodovani ali zapleteni kabli povecujejo tveganje
elektri¢nega udara.

» Kadar uporabljate elektricno orodje zunaj,
uporabljajte samo kabelske podaljske, ki so primerni
zadelo na prostem. Uporaba kabelskega podaljska, ki je
primeren za delo na prostem, zmanjsuje tveganje za
elektri¢ni udar.

» Ce je uporaba elektri¢nega orodja v vlaznem okolju
neizogibna, uporabljajte stikalo za zas¢ito pred
kvarnim tokom. Uporaba zas¢itnega stikala zmanjsuje
tveganje elektricnega udara.

Osebna varnost

» Bodite pozorni, pazite kaj delate ter se dela z
elektri¢nim orodjem lotite zrazumom. Ne
uporabljajte elektricnega orodja, Ce ste utrujeni
oziroma ce ste pod vplivom mamil, alkohola ali zdravil.
Trenutek nepazljivosti pri uporabi elektricnega orodja je
lahko vzrok za resne telesne poskodbe.

» Uporabljajte osebno zas¢itno opremo. Vedno
uporabljajte zascito za o€i. Z uporabo zascitne opreme,
kot so protiprasna maska, varnostni ¢evlji, ki ne drsijo,
Celada ali zad¢ita za sluh, v ustreznih okolis¢inah
zmanj$ate nevarnost poskodb.

» Preprecite nenameren vklop orodja. Pred
prikljucitvijo elektricnega orodja na elektricno
omrezje in/ali na akumulatorsko baterijo in pred
dviganjem ali noSenjem se prepricajte, da je
elektri¢no orodje izklopljeno. Ce elektri¢no orodje
nosite in imate pri tem prst na stikalu ali pa orodje
napajate, ko je stikalo v polozaju za vklop, lahko pride do
nesrece.

» Odstranite vse kljuce in izvijace za prilagajanje orodja,
preden orodje vkljucite. Klju¢ aliizvija¢, ki ga ne
odstranite z vrteCega se dela elektri¢nega orodja, lahko
povzroCi telesne poskodbe.

» Ne precenjujte svojih sposobnosti. Ves ¢as trdno
stojite in vzdrzujte ravnovesje. To omogoca boljsi

nadzor nad elektri¢nim orodjem v nepri¢akovanih
situacijah.

» Bodite primerno obleceni. Ne nosite ohlapnih oblacil
ali nakita. Las in oblacil ne pribliZujte premikajocim se
delom. Ohlapna oblacila, nakit ali dolgi lasje se lahko
ujamejo v premikajoce se dele.

» Ce imate na voljo naprave za priklop sesalnika za prah
ali zbiralnih posod, se prepricajte, da so te ustrezno
prikljucene. Uporaba sistema za zbiranje prahu lahko
zmanj$a nevarnosti, povezane s prahom.

» Naj seznanjenost z orodjem, ki jo pridobite s pogosto
uporabo, ne bo razlog za to, da postanete lahkomiselni
in ignorirate varnostna nacela. V delcku sekunde lahko
nepozorno dejanje pripelje do hude poskodbe.

Uporaba in vzdrZevanje elektricnega orodja

» Elektricnega orodja ne preobremenjujte. Za delo
uporabite ustrezno elektri¢no orodje. Pravo elektri¢no
orodje bo delo opravilo bolje in varneje, in sicer s
hitrostjo, za katero je bilo oblikovano.

» Elektricnega orodja ne uporabljajte, e ga s stikalom
ne morete vklopiti in izklopiti. Vsako elektri¢no orodje,
ki ga ni mogoce nadzirati s stikalom, je nevarno in ga je
treba popraviti.

» lzvlecite vtic iz vticnice in/ali odstranite
akumulatorsko baterijo, Ce je le mogoce, in odstranite
ter shranite pribor, Se preden se lotite popravila
orodja. Ti preventivni varnostni ukrepi zmanjsajo
tveganje za nenamerni zagon aparata.

» Ko elektricnih orodij ne uporabljajte, jih shranite izven
dosega otrok. Osebam, ki orodja ne poznajo ali niso
prebrale teh navodil za uporabo, orodja ne dovolite
uporabljati. Elektricna orodja so nevarna, ¢e jih
uporabljajo neizkusene osebe.

» Vzdrzujte elektricna orodja in pribor. Prepricajte se,
da so premikajoci se deli pravilno poravnaniin da se
ne zatikajo ter da deli niso polomljeni. Prav tako
preverite, ali je na orodju $e kaj drugega, kar bi lahko
vplivalo na njegovo delovanje. Ce je elektri¢no orodje
poskodovano, mora hiti pred uporabo popravljeno.
Slabo vzdrzevana elektri¢na orodja so vzrok za mnoge
nezgode.

» Rezalna orodja naj bodo vedno ostra in ¢ista. Skrbno
negovana rezalna orodja z ostrimi robovi se manj zatikajo
in so lazje vodljiva.

» Elektricna orodja, pribor, vsadna orodja in podobno
uporabljajte v skladu s temi navodili. Pri tem
upostevajte delovne pogoje in dejavnost, ki jo boste
opravljali. Uporaba elektricnih orodij v namene, ki so
drugacni od predpisanih, lahko privede do nevarnih
situacij.

» Rocaji in povrsine za prijemanje naj bodo suhe, ¢iste
in brez olja ali mascobe. Gladki ro¢aji in povrsine za
prijemanje ne omogocajo varne uporabe in nadzora
orodja v nepri¢akovanih situacijah.
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Uporaba in vzdrzevanje akumulatorskih orodij

» Akumulatorske baterije polnite samo s polnilniki, ki jih
priporoca proizvajalec. Polnilnik, ki je namenjen
doloceni vrsti akumulatorskih baterij, se lahko vname, ¢e
ga boste uporabljali za polnjenje drugacnih
akumulatorskih baterij.

» V elektricnih orodjih uporabljajte le akumulatorske
baterije, ki so zanje predvidene. Uporaba drugih
akumulatorskih baterij lahko povzroci telesne poskodbe
ali pozar.

» Akumulatorska baterija, ki je ne uporabljate, ne sme
priti v stik s kovinskimi predmeti, kot so pisarniske
sponke, kovanci, kljuci, Zeblji, vijaki in drugi manjsi
kovinski predmeti, ki bi lahko povzro¢ili premostitev
kontaktov. Kratek stik med akumulatorskimi kontakti
ima lahko za posledico opekline ali pozar.

» V primeru napacne uporabe lahko iz akumulatorske
baterije iztece tekoéina. Izogibajte se stiku z njo. Ce
tekocina vseeno po nakljucju pride v stik s koZo, jo
sperite z vodo. Ce pride teko¢ina v oéi, poiséite
zdravnisko pomoc. IztekajoCa akumulatorska tekocina
lahko povzroci drazenje ali opekline.

» Ne uporabljajte poskodovanih ali prilagojenih
akumulatorskih baterij oz. orodij. Poskodovane ali
prilagojene akumulatorske baterije se lahko
nepredvidljivo obnasajo, kar lahko povzrodi pozar,
eksplozijo ali tveganje za poskodbe.

» Akumulatorske baterije ali orodja ne izpostavljajte
ognju ali previsoki temperaturi. Izpostavljenost ognju
alivrocini nad 130 °C lahko povzroci eksplozijo.

» Upostevajte navodila za polnjenje in ne polnite
akumulatorske baterije ali orodja pri temperaturi, ki je
izven obmoéja, navedenega v navodilih. Ce orodje
polnite na nepravilen nacin ali pri temperaturah, ki so
izven dolocenega obmocja, lahko pride do poskodb
akumulatorske baterije, kar poveca tveganje za pozar.

Servisiranje

» Vase elektri¢no orodje naj popravlja samo
usposobljeno strokovno osebje, ki naj pri tem uporabi
zgolj originalne rezervne dele. S tem boste zagotovili,
da bo orodje varno za uporabo.

» Nikdar ne popravljajte poskodovanih akumulatorskih
baterij. Akumulatorske baterije naj popravlja le
proizvajalec ali poobla$éeni serviser.

Varnostna opozorila za tlacilke za mast

» Pri uporabi tlacilke za mast nosite zascitne rokavice,
zascitna ocala, zascito za sluh in Cevlje, ki ne drsijo.

» Ne priblizujte rok vzmetnemu drogu. Pri uporabi
tlailke za mast lahko pride do stisnjenja rok.

» Tlacilke za mast ne puscajte na soncni svetlobi. Masti
in maziva se lahko vzgejo.

» Masti in maziv ne shranjujte in ne uporabljajte v bliZini
ognja ali v vrocini. Masti in sredstva za mazanje se lahko
vZgejo.
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» Prepricajte se, da je cev privita z zateznim momentom
13-16 Nm. V nasprotnem primeru se lahko cev pri
uporabi tlacilke za mast zrahlja.

» Ventil za polnjenje mora biti zdruZljiv z nastavkom za
polnjenje in zasnovan za tlak najmanj 690 barov. S
tem se preprecijo poskodbe tlacilke za mast in
nizkotlacne Crpalke.

» Uporabljajte samo masti, ki ustrezajo razredom NLGI,
navedenim v tehni¢nih podatkih. Upostevajte tudi
navodila proizvajalca maziva. Drugi neodobreni
materiali, kot so olja, lahko brizgnejo iz tlacilke za mast in
vam poskodujejo oci ali povzrocijo okvaro tlacilke za
mast.

» Pred uporabo preberite in upostevajte navodila
proizvajalca maziva.

» Pred kakrsnim koli delom na tlacilki za mast (npr.
menjavo kartuse) iz elektricnega orodja odstranite
akumulatorsko baterijo. Pri nenamernem pritisku stikala
za vklop/izklop obstaja nevarnost poskodb

» Ce tlatilko za mast uporabljate na visini, jo ustrezno
zavarujte s sredstvom za zas¢ito pred padcem. S tem
lahko preprecite materialno Skodo in telesne poskodbe,
do katerih lahko pride zaradi padca tlacilke za mast.
Uporaba naramnice kot sredstva za zas€ito pred padcem
ni dovoljena.

» Tlacilko za mast in cev preglejte pred vsako uporabo.
Ce opazite kakrsne koli poskodbe ali obrabo tlacilke
za mast ali cevi, tlaCilke za mast ne uporabljajte. Cev
ne sme biti zamasena ali prepognjena. Zaradi visokega
tlaka se lahko cev odtrga, iztekanje masti pa lahko
povzroCi telesne poskodbe.

» Upogljive cevi ne stiskajte in ne upogibajte na silo. Cev
se lahko odtrga ali deformira.

» Tlacilke za mast ne prenasajte tako, da jo drzite za cev
ali pripravo za umikanje vzmetnega droga.

» Pri uporabi tlacilke za mast ne usmerjajte cevi proti
sebi ali drugim osebam v okolici. Brizganje masti
povzroCi telesne poskodbe.

» Poskrhbite, da bo tlacilka za mast vedno Cista, in po
potrebi obrisite nabrano mast. Tako boste preprecili
zdrs in telesne poskodbe.

» Uporabljajte le originalni pribor podjetja Bosch.

» Poskrhite, da bo delovno obmocje ¢isto, suho, dobro
osvetljeno in zadostno prezraceno.

» Ce je akumulatorska baterija poskodovana ali ée jo
nepravilno uporabljate, lahko iz nje uhajajo pare.
Akumulatorska baterija se lahko vname ali eksplodira.
Poskrbite za dovod sveZega zraka in se v primeru tezav
obrnite na zdravnika. Pare lahko povzrocijo drazenje
dihalnih poti.

» Akumulatorske baterije ne spreminjajte in ne
odpirajte. Obstaja nevarnost kratkega stika.

» Konicasti predmeti, kot so na primer Zeblji ali izvijaci,
in zunaniji vplivi lahko poskodujejo akumulatorsko
baterijo. Pojavi se lahko kratek stik, zaradi katerega lahko
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akumulatorska baterija zgori, se osmodi, pregreje ali
eksplodira.

» Uporabljajte akumulatorsko baterijo samo v
proizvajalcevih izdelkih. Le tako je akumulatorska
baterija za$Citena pred nevarno preobremenitvijo.

[ > Akumulatorsko baterijo zas¢itite pred

O vrocino, npr. tudi pred neposredno son¢no
m svetlobo, ognjem, umazanijo, vodo in viago.
Jaa\ Obstaja nevarnost eksplozije in kratkega stika.

Opis izdelka in storitev

Preberite vsa varnostna opozorila in
navodila. Neupostevanje varnostnih opozoril
in navodil lahko povzroci elektri¢ni udar, pozar
in/ali hude poskodbe.

Upostevajte slike na zacetku navodil za uporabo.

Namen uporabe

Elektri¢no orodje je namenjeno mazanju gibljivih delov prek
standardnih mazalnih mest, ki so predvidena za ta namen, z
uporabo komercialno dostopne masti v kartusah ali iz posod,
namenjenih za tlacilke za mast.

Komponente na sliki

Ostevilcenje komponent na sliki se nanasa na shemo
elektri¢nega orodja na strani s shemami.

(1) Delovna lu¢ka LED

2) Izbirno kolesce za predizbiro hodov ¢rpalke
3) Stikalo za vklop/izklop delovne lucke
(4) Zapora

(5) Tipka za zaklep

(6) Stikalo za vklop/izklop

(7 Stikalo za izbiro stopnje

8) Zascitno ohisje akumulatorske baterije

9) Akumulatorska baterija®

(10)  Tipka za sprostitev akumulatorske baterije”
(11)  Vijak zascitnega ohisja akumulatorske baterije
(12)  Cilinder za mazivo

(13) Drzalozacev

(14)  Odzracevalni ventil

(15)  Zankazanaramni pas

(16)  Navijalo vzmetne palice

(17)  Pokrovcek cilindra

(18)  Ventil zarazbremenitev tlaka

(19) Cev

(20)  Naramni pas

(21)  Matica (za pritrditev cevi/elektricnega orodja)
(22)  Vijakdrzalaza cev

(23)  Vzmetna palica

(24)  Varnostni utor

(25)  Drsnik za mazivo

(26)  Nosilna vzmet

(27)  Reduktor

(28)  Adapter za 500-g vijacne kartuse”
(29)  Adapter za 400-g vijacne kartuse”
(30)  Vijacnicep

(31)  Konica
(32)  90-stopinjska konica
(33) Pusa
a) Tapribor ne spada v standardni obseg dobave.
Tehnicni podatki
Akumulatorska tlacilka za GFP 18V-10
mast
Kataloska Stevilka 3601JN60O..
Nazivna napetost V= 18
Koli¢ina maziva g 400
Najv. delovni tlak psi 10000
Maks. pretok g/min 320
Dolzina cevi mm 1200
Dovoljena vrsta maziva NLGI 0-2
Teza" ke 4,4
Priporo¢ena zunanja °C 0...+35
temperatura med polnjenjem
Dovoljena zunanja temperatura C -20...+50
med delovanjem® in med
skladiscenjem
Priporocene akumulatorske GBA18V...
baterije GBA 18V...
ProCORE18V...
EXPERT18V...
EXBA18V...
CORE18V...
Priporo¢eni polnilniki GAL18...
GAL 18...
GAL 36...
GAL12V/18...
GAL 12V/18...
GAX 18...
EXAL18...

A) Brez akumulatorske baterije (teza akumulatorske baterije je na
voljo na spletni strani www.bosch-professional.com)

B) omejenazmogljivost pri temperaturah < 0°C

Vrednosti se lahko razlikujejo glede na izdelek in so odvisne od
pogojev uporabe in okoljskih pogojev. Ve¢ informacij je na voljo na
spletni strani www.bosch-professional.com/wac.

Podatki o hrupu/tresljajih

Merilne vrednosti hrupa izracunane v skladu z EN 62841-1.

A-vrednotena raven zvo¢nega tlaka za elektri¢no orodje
obicajno znasa 77 dB(A). Negotovost K = 3 dB. Raven hrupa
med delom lahko preseZe navedene vrednosti.Uporabite
zascito za sluh!
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Skupne vrednosti tresljajev a, (vektorska vsota treh smeri) in
negotovost K so dolocene v skladu s

standardom EN 62841-1:

3,<2,5m/s’, K = 1,5 m/s’

Vrednosti nivoja tresljajev in hrupa, podane v teh navodilih,
so bile izmerjene v skladu s standardiziranim merilnim
postopkom in se lahko uporabljajo za medsebojno
primerjavo elektri¢nih orodij. Primerne so tudi za zacasno
oceno oddajanja tresljajev in hrupa.

Naveden nivo tresljajev in hrupa je dolo¢en na osnovi glavnih
nacinov uporabe elektri¢nega orodja. Pri uporabi orodja v
drugacne namene, z drugacnimi nastavki ali pri
nezadostnem vzdrzZevanju lahko nivo hrupa in tresljajev
odstopa. To lahko obremenjenost s hrupom in tresljaji v
celotnem obdobju uporabe ob¢utno poveca.

Za natancnej$o oceno obremenjenosti s hrupom in tresljaji
morate upostevati tudi ¢as, ko je orodje izklopljeno, in ¢as,
ko orodje deluje, vendar dejansko ni v uporabi. To lahko
obcutno zmanj$a obremenjenost s hrupom in tresljaji, ki je
razporejena na celotno obdobje uporabe.

Dolocite dodatne varnostne ukrepe za za$€ito uporabnika
pred vplivi tresljajev, npr. vzdrzevanje elektricnega orodja in
nastavkov, segrevanje rok, organizacija delovnih postopkov.

Akumulatorska baterija

Podjetje Bosch prodaja akumulatorska elektri¢na orodja tudi
brez prilozene akumulatorske baterije. Ali je v obseg dobave
vkljucena tudi akumulatorska baterija, je navedeno na
embalazi.

Polnjenje akumulatorske baterije

» Uporabljajte samo polnilnike, ki so navedeni v
tehnicnih podatkih. Samo ti polnilniki so usklajeni z litij-
ionsko akumulatorsko baterijo, ki je namesc¢ena v
elektriénem orodju.

Opomba: litij-ionske akumulatorske baterije se zaradi

mednarodnih transportnih predpisov dobavljajo delno

napolnjene. Da zagotovite polno zmogljivost akumulatorske
baterije, jo pred prvo uporabo popolnoma napolnite.

Namestitev akumulatorske baterije

Napolnjeno akumulatorsko baterijo vstavite v lezis¢e za
akumulatorsko baterijo, da se zaskoci.

Odstranitev akumulatorske baterije

Akumulatorsko baterijo odstranite tako, da pritisnete tipko
za sprostitev akumulatorske baterije in izvlecete
akumulatorsko baterijo. Pri tem ne uporabljajte sile.
Akumulatorska baterija ima 2 ravni zapore, ki preprecujeta,
da bi akumulatorska baterija ob nenamernem pritisku tipke
za sprostitev akumulatorske baterije izpadla. Ko je
akumulatorska baterija vstavljena v elektri¢no orodje, jo
varuje vzmet.
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Prikaz stanja napolnjenosti akumulatorske
baterije

Opomba: nekatere vrste akumulatorskih baterij morda niso
opremljene s prikazom stanja napolnjenosti.

Tri zelene LED-lucke prikaza stanja napolnjenosti
akumulatorske baterije prikazujejo stanje napolnjenosti
akumulatorske baterije. 1z varnostnih razlogov je stanje
napolnjenosti mogoce prikazati le, ko je elektri¢no orodje
izklopljeno.

Za prikaz stanja napolnjenosti pritisnite tipko @ ali &3 na
prikazu stanja napolnjenosti. To je mogoce tudi takrat, ko
akumulatorska baterija ni vstavljena.

Ce po pritisku tipke za prikaz stanja napolnjenosti LED-diode
ne zasvetijo, je akumulatorska baterija okvarjenain jo je
treba zamenjati.

Stanje napolnjenosti akumulatorske baterije je prikazano
tudi na uporabniskem vmesniku Prikazi stanja.

Vrsta akumulatorske baterije GBA 18V... | GBA18V...

LED-dioda Napolnjenost

3 zelene LED-diode neprekinjeno svetijo  60-100 %
2 zeleni LED-diodi neprekinjeno svetita ~ 30-60 %
1 zelena LED-dioda neprekinjeno sveti ~ 5-30 %

1 zelena LED-dioda utripa 0-5%

Vrsta akumulatorske baterije ProCORE18V...
LED-dioda Napolnjenost

5 zelenih LED-diod neprekinjeno sveti ~~ 80-100 %
4 zelene LED-diode neprekinjeno svetijo  60-80 %
3 zelene LED-diode neprekinjeno svetijo  40-60 %

2 zeleni LED-diodi neprekinjeno svetita  20-40 %
1 zelena LED-dioda neprekinjeno sveti ~ 5-20 %
1 zelena LED-dioda utripa 0-5%

Navodila za optimalno uporabo akumulatorske
baterije

Akumulatorsko baterijo zavarujte pred vlago in vodo.
Akumulatorsko baterijo skladi$¢ite samo v temperaturnem
obmocju od -20°C do 50 °C. Poleti ne dovolite, da bi
akumulatorska baterija obleZala v avtomobilu.
Prezracevalne reze akumulatorske baterije ob¢asno ocistite
z mehkim, istim in suhim Copicem.

Bistveno krajsi ¢as delovanja po polnjenju pomeni, da je
akumulatorska baterija izrabljena in da jo je treba zamenjati.
Upostevajte navodila za odstranjevanje.
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Namestitev

» Pred kakrsnimi koli deli na elektricnem orodju (npr.
vzdrzevanjem, menjavo nastavkov, itd.)
akumulatorsko baterijo odstranite iz elektricnega
orodja. Pri nenamernem pritisku stikala za vklop/izklop
obstaja nevarnost poskodb.

Namestitev naramnega pasu (glejte sliko A)

Med delom si lahko elektricno orodje s pomocjo naramnega
pasu (20) obesite ¢ez ramo.

- Naramni pas (20) zataknite v zanke (15).

Menjava cevi (glejte sliko B)

Serijsko je vgrajena 120 cm dolga cev (19).

Zamenjajte zvito ali poSkodovano cev.

- Sstandardnim klju¢em odvijte matico (21) na ceviin
odvijte sestavljeno cev (19) z elektri¢nega orodja.

- Privijte novo cev (19) v elektri¢no orodje in nato privijte
matico (21) z navorom 13-16 Nm.

Prerazporeditev drzal za cev (glejte sliko C)

Drzala za cev (13) je mogoce prilagodljivo namestiti na
elektri¢no orodije.

- Odstranite cev (19) z drzala za cev (13).

- Odvijte vijake (22) in izvlecite drZala za cev iz ohisja.

- Odvisno od Zelenega delovnega polozaja vstavite drzalo
zacev v za to predvidene utore in ga ponovno trdno
privijte.

Elektri¢no orodje napolnite z mazivom

Dovoljene kartuse
- 400-gizvlecne kartuse
- 500-g vija¢na kartusa

(lahko se uporablja z adapterjem (28): 2608 001 205 )
- 400-g vijatna kartusa

(lahko se uporablja z adapterjem (29): 2608 001 204 )
Vstavljanje 400-g izvlecne kartuse (glejte slike D1-D2)

- Odvijte cilinder za mazivo (12) z elektri¢nega orodja v
smeri urnega kazalca.

- Povlecite vzmetno palico (23) na navijalu (16) do konca
in jo zaklenite v varnostni utor (24).

- S$400-gizvlecne kartuse odstranite tesnilni pokrovcek in

kartuso vstavite v cilinder za mazivo (12) z odprto stranjo

navzdol.
— Sele zdaj odtrgaite izvle¢no zapiralo kartuse.

- Cilinder za mazivo (12) privijte v elektri¢no orodje v smeri

urnega kazalca.

- Sprostite vzmetno palico (23) iz varnostnega utora (24)
in pocasi do konca potisnite vzmetno palico v cilinder za
mazivo (12).

Al

Sprostite vzmetno palico (23) iz varnostnega utora (24)
in jo zaklenite tako, da jo obrnete za 90° z drsnikom za
mazivo (25). Vzmetna palica se zato pretaka z mazivom,

preostalo koli¢ino pa je mogoce odcitati s skale na
vzmetni palici (glejte sliko D3).

- Odzracite sistem(glejte ,Odzracevanije (glejte sliko 1),
Stran 203).

Vstavljanje 500-g vija¢ne kartuse (glejte slike E1-E3)

- Odovijte cilinder za mazivo (12) z elektricnega orodja v
smeri urnega kazalca.

- Pritisnite pritrdilne vzmeti (26) skupaj in izvlecite
reduktor (27) iz ohisja.

- Adapter (28) privijte v elektricno orodje in ga zategnite s
kljucem (Sirina klju¢a 30 mm).

- Privijte 500-g vija¢no kartuso v adapter (28).

- Odzracite sistem(glejte ,,Odzracevanije (glejte sliko 1),
Stran 203).

Vstavljanje 400-g vija¢ne kartuse (glejte slike F1-F2)

- Odovijte cilinder za mazivo (12) z elektricnega orodja v
smeri urnega kazalca.

- Po potrebi ponovno vstavite reduktor (27) v ohisje.

- Adapter (29) privijte v elektricno orodje in ga zategnite s
kljucem (Sirina klju¢a 41 mm).

- Privijte 400-g vijacno kartuso v adapter (29).

- Odzracite sistem(glejte ,Odzracevanje (glejte sliko 1),
Stran 203).

Polnjenje cilindra za mazivo iz posod (glejte sliko G)

- Odvijte cilinder za mazivo (12) z elektricnega orodja v
smeri urnega kazalca.

- Cilinder za mazivo potopite priblizno 5 cm v mazivo iz
posode.

- Povlecite vzmetno palico (23) na navijalu (16) pocasi do
konca in jo zaklenite v varnostni utor (24).

- Cilinder za mazivo (12) privijte v elektri¢no orodje v smeri
urnega kazalca.

- Sprostite vzmetno palico (23) iz varnostnega utora (24)
in pocasi do konca potisnite vzmetno palico v cilinder za
mazivo (12).

Ali

Sprostite vzmetno palico (23) iz varnostnega utora (24)
in jo zaklenite tako, da jo obrnete za 90° z drsnikom za
mazivo (25). Vzmetna palica se zato pretaka z mazivom,
preostalo koli¢ino pa je mogocCe odcitati s skale na
vzmetni palici (glejte sliko D3).

- Odzracite sistem(glejte ,Odzracevanije (glejte sliko 1),
Stran 203).

Polnjenje cilindra za mazivo s polnilno ¢rpalko

(glejte sliko H1-H2)

Cilinder za mazivo (12) se lahko polni neposredno iz bobna z

mazivom z nizkotla¢no ¢rpalko prek polnilnega ventila (navoj

1/8"NPT).

- Z obicajnim Sestrobim klju¢em odstranite vijacni ¢ep (30)
in v navoj privijte polnilni ventil (sestavni del nizkotlacne
crpalke).

- Nizkotlacno ¢rpalko prikljucite na polnilni ventil in
napolnite cilinder za mazivo (12).

1609 92AF14(25.09.2025)
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- Ceje cilinder za mazivo za polnjenje vedno priklju¢en na
nizkotlacno ¢rpalko, lahko polnilni ventil pustite privit na
elektri¢no orodje.

V nasprotnem primeru odvijte polnilni ventil iz
elektri¢nega orodja in ponovno zaprite navoj z vija¢nim
¢epom (30).

- Odzracite sistem(glejte ,Odzracevanje (glejte sliko 1),

Stran 203).

Odzracevanje (glejte sliko )

Odzracevanije prek odzracevalnega ventila

- Ce zelite odzraiti cilinder za mazivo (12) ali uporabljene
kartuse, pritisnite odzracevalni ventil (14), dokler mazivo
ne za¢ne neprekinjeno izhajati.

Stikalo za vklop/izklop (6) lahko pritisnete tudi med

odzracevanjem.

Aktivno odzracevanje

- Vzmetno palico (23) zaklenite tako, da jo obrnete za 90°z
drsnikom za mazivo (25). Pritisnite odzracevalni
ventil (14) in potisnite vzmetno palico toliko naprej, da iz
konice odzracevalnega ventila (14) izstopi mast.
Ali
Pritisnite odzraCevalni ventil (14) in z ustreznim
predmetom potisnite dno vstavljene kartuse (500-g
vijacne kartuse ali 400-g vija¢ne katruse) toliko naprej, da
iz odzracevalnega ventila (14) izstopi mast.

Namestitev 90-stopinjske konice (glejte sliko J)

Zamazalna mesta, ki so tezko dostopna, lahko na obicajno

konico (31) namestite konico, nagnjeno pod kotom

90°(32).

- 90-stopinjsko konico (32) vstavite v obicajno
konico (31) na cevi (19) in potisnite Sobo (33) cez
prikljucek.

- Ce zelite odstraniti 90-stopinjsko konico (32), $obo (33)
potisnite nazaj in 90-stopinjsko konico (32) povlecite iz
konice (31).

Zamenjava zascitnega ohisja akumulatorske

baterije

Ce je zastitno ohisje akumulatorske baterije (8)

poskodovano, ga je treba zamenjati.

- Odstranite akumulatorsko baterijo (9).

- Odvijte vijake (11) in odstranite poskodovano zascitno
ohisje akumulatorske baterije.

- Privijte novo zasc¢itno ohisje akumulatorske baterije.

Delovanje

Priprava nadelo

Nastavitev Stevila hodov ¢rpalke

S predizbiro hodov ¢rpalke lahko na razlicna mazalna mesta

nanesete konstantno koli¢ino maziva.

- Zizbirnim kolescem (2) nastavite zZeleno $tevilo hodov
Crpalke.
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Izbirno Stevilo hodov érpalke

kolesce (2)

VKLOPLJENO  Neomejeno, dokler je stikalo za vklop/
izklop (6) aktivirano.

1..50 Ko je doseZeno nastavljeno Stevilo gibov
crpalke, se elektricno orodje samodejno
izklopi, tudi ¢e je stikalo za vklop/
izklop (6) $e vedno aktivirano.

Nastavitev stopnje

Elektri¢no orodje ima dve stopniji, ki uravnavata pretok
maziva glede na delovni tlak.
- Nastikalu (7) nastavite Zeleno stopnjo.

Stikalo (7) Koli¢ina maziva/delovni tlak

Stopnja 1 - Pretok maziva: 100 g/min
- Maks. delovni tlak: 10000 psi
Stopnja 2 - Najvecji pretok maziva: 320 g/min

- Delovni tlak: 6.000-8.000 psi

Pregled koli¢in maziva
Odvisno od Stevila hodov tlacilke se iztisnejo razli¢ne
koli¢ine maziva.

Stevilo hodov tlaéilke Koli¢ina maziva® [g]

1 0,7
2 1,4
3 2,1
4 2,8
5 3,5
6 4,2
7 4,9
8 5,6
9 6,3
10 7,0
15 10,5
20 14,0
25 17,5
50 35,0

A) £5%

Zagon

Vklop/izklop

- Zaodklep polozaja stikala za vklop/izklop (6), pritisnite
zaporo (4) od leve proti desni.

- Zavklop elektricnega orodja pritisnite stikalo za vklop/
izklop (6) in ga drzite.

- Zazaklep polozaja stikala za vklop/izklop (6) pritisnite
tipko za zaklep (5), medtem ko drZite pritisnjeno stikalo
za vklop/izklop.

- Zaizklop elektricnega orodja izpustite stikalo za vklop/
izklop (6), oz. Ce je blokirano s tipko za zaklep (5), na
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kratko pritisnite stikalo za vklop/izklop (6) in ga nato
izpustite.

- Pokoncanem delu pritisnite zaporo (4) od desne proti
levi, da preprecite nenamerno iztekanje maziva.

Delovna lucka

LED-delovna lucka (1) omogoca osvetlitev delovnega

obmocja v neugodnih svetlobnih razmerah.

- Zavklop delovne lucke pritisnite stikalo za vklop/izklop
delovne lucke (3).
Ce ob vklopljeni delovni lu¢ki ne uporabljate tlacilke za
mast, se delovna lu¢ka po dolo¢enem ¢asu spet
samodejno izklopi.

- Zaizklop delovne lucke znova pritisnite stikalo za vklop/
izklop delovne lucke (3).

Navodila za delo

» Upostevajte navodila proizvajalca maziva! Nekatera
maziva se lahko uporabljajo le v dolocenem
temperaturnem obmocju.

» Kartuse odprite in uporabljajte v skladu s
proizvajal¢evimi navodili.

» Zanke za naramni pas ne sluzijo kot varovalo pred
padcem. Zanke (15) uporabite samo za pritrditev
naramnega pasu.

Mazanje (glejte sliko K)

- Elektri¢no orodje napolnite z mazivom.

- Namestite Zeleno konico: (31)/(32).

- Nastavite zeleno stopnjo (stikalo (7)).

- Po potrebi nastavite Stevilo gibov crpalke (izbirno
kolesce (2)).

- Konico priklju¢ite na mazalno mesto.

- Odklenite stikalo za vklop/izklop (zapora (4)).

- Vklopite elektri¢no orodje (stikalo za vklop/izklop (6)).

- Ko na mazalno mesto nanesete Zeleno koli¢ino maziva,
izklopite elektri¢no orodje.

Ali
Ko je doseZeno nastavljeno Stevilo gibov ¢rpalke, se
elektri¢no orodje samodejno izklopi.

Ventil za razbremenitev tlaka

Ventil za razbremenitev tlaka (18) se odpre, ¢e delovni tlak

odtece v pokrov ventila za razbremenitev tlaka in elektricno

orodje se samodejno izklopi.

- lIzklopite elektri¢no orodije.

- Preglejte mazalno mesto in cev (19) za morebitne
zamasitve.

Po odpravi morebitnih napak lahko normalno nadaljujete z

delom.

Vzdrzevanje in servisiranje

Vzdrzevanje in CisCenje

» Pred kakrsnimi koli deli na elektricnem orodju (npr.
vzdrzevanjem, menjavo nastavkov, itd.)
akumulatorsko baterijo odstranite iz elektricnega
orodja. Pri nenamernem pritisku stikala za vklop/izklop
obstaja nevarnost poskodb.

» Skrhite za ¢istoco elektricnega orodja in
prezracevalnih utorov, da lahko dobro in varno delate.

Servisna sluzba in svetovanje uporabnikom

Slovensko

Tel.: +00 803931

Povezava z naslovi nasih serviserjev in garancijskimi pogoji
je navedena za zadnji strani.

Ob vseh vprasanjih in narocilih rezervnih delov nujno
sporocite 10-mestno Stevilko na tipski plos¢ici izdelka.

Odlaganje

Poskrbite za okolju prijazno recikliranje elektri¢nih orodij,

akumulatorskih baterij, pribora in embalaz.
Elektricnih orodij in akumulatorskih/obicajnih
baterij ne smete odvreci med gospodinjske
odpadke!

Zgolj za drzave Evropske unije:

Elektri¢no in elektronsko opremo, ki ni ve¢ uporabna, ter
izrabljene baterije in akumulatorske baterije je treba zbirati
lo¢eno in odstraniti na okolju prijazen nacin. Uporabite za to
dolocene sisteme za zbiranje odpadkov. Zaradi nevarnih
snovi, ki jih lahko vsebuje odpadni material, lahko nepravilno
ravnanje z odpadnim materialom $koduje okolju in zdravju.

Hrvatski

Sigurnosne napomene

Uobicajena sigurnosna upozorenja za elektricne
alate

N UPOZORENJE Procitajte sva sigurnosna

upozorenja, upute, ilustracije i
specifikacije koje se isporucuju s ovim elektricnim
alatom. Nepostivanje dolje navedenih uputa moze
uzrokovati elektricni udar, pozar i/ili ozbiljne ozljede.
Sacuvajte sve napomene o sigurnosti i upute za buducu
primjenu.

Pojam ,elektri¢ni alat” u upozorenjima odnosi se na
elektri¢ne alata s prikljuckom na elektri¢nu mrezu (s
mreznim kabelom) i elektricne alate s napajanjem na
akumulatorsku bateriju (bez mreznog kabela).
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Sigurnost na radnom mjestu

» Odrzavajte radno mjesto Cistim i dobro osvijetljenim.
Nered ili neosvijetljeno radno mjesto mogu uzrokovati
nezgode.

» Ne radite s elektri¢nim alatima u eksplozivnim
atmosferama, primjerice onima u kojima ima
zapaljivih tekucina, plinova ili prasine. Elektricni alati
proizvode iskre koje mogu zapaliti prasinu ili pare.

» Tijekom upotrebe elektri¢nog alata djecu i druge
osobe drzite podalje od mjesta rada. Svako odvracanje
pozornosti moZe uzrokovati gubitak kontrole nad
uredajem.

Elektri¢na sigurnost

» Prikljucni utikac elektricnog alata mora odgovarati
uticnici. Sve su preinake utikaca zabranjene.
Nemojte upotrebljavati adapterske utikace zajedno sa
zastitno uzemljenim elektri¢nim alatima. Utika¢ na
kojem nisu vrSene preinake i odgovarajuca uti¢nica
smanjuju opasnost od strujnog udara.

» Izbjegavajte dodir tijela s uzemljenim povrSinama kao
Sto su cijevi, radijatori, Stednjaci i hladnjaci. Opasnost
od elektricnog udara je veca ako je vase tijelo uzemljeno.

» Elektricne alate drzite dalje od kise ili vlage.
Prodiranje vode u elektri¢ni alat pove¢ava opasnost od
strujnog udara.

» Ne zloupotrebljavajte prikljucni kabel. Nikada
nemojte upotrebljavati prikljucni kabel za noSenje,
vjesanje elektri¢nog alata ili za izvlacenje utikaca iz
mrezne uticnice. Prikljucni kabel drzite dalje od
izvora topline, ulja, ostrih rubova ili pomicnih dijelova
uredaja. Ostecen ili zapleten priklju¢ni kabel povecava
opasnost od strujnog udara.

» Ako s elektricnim alatom radite na otvorenom,
upotrebljavajte iskljucivo produzni kabel prikladan za
upotrebu na otvorenom. Upotreba produznog kabela
prikladnog za rad na otvorenom smanjuje opasnost od
strujnog udara.

» Ako ne mozete izhjeci upotrebu elektricnog alata u
vlaznoj okolini, upotrijebite diferencijalnu strujnu
zastitnu sklopku. Primjenom diferencijalne strujne
zastitne sklopke izbjegava se opasnost od strujnog udara.

Sigurnost ljudi

» Budite pazljivi, pazite Sto Cinite i postupajte oprezno
dok radite s elektricnim alatom. Nemojte
upotrebljavati alat ako ste umorni ili pod utjecajem
droga, alkohola ili lijekova. Trenutak nepaznje kod
upotrebe elektri¢nog alata moZe uzrokovati ozbiljne
ozljede.

» Nosite osobnu zastitnu opremu. Uvijek nosite zastitne
naocale. Nosenje osobne zastitne opreme, kao §to je
maska za prasinu, zastitna obuca s protukliznim
potplatom, zastitna kaciga ili stitnik za sluh, ovisno od
vrste i primjene elektri¢nog alata, smanjuje opasnost od
ozljeda.

>

>
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Sprijecite svako nehotic¢no ukljucivanje uredaja. Prije
nego Sto cete utaknuti utikac u uticnicu i/ili staviti
komplet baterija, provjerite je li elektricni alat
iskljucen. Ako kod noSenja elektri¢nog alata imate prst
na prekidacu ili se uklju¢en uredaj prikljuci na elektri¢no
napajanje, to moze dovesti do nezgoda.

Prije ukljucivanja elektricnog alata uklonite alate za
podesavanije ili kljuc. Alat ili kljuc koji se nalaziu
rotiraju¢em dijelu uredaja moze dovesti do nezgoda.
Izbjegavajte neuobicajene polozaje tijela. Zauzmite
siguran i stabilan polozaj tijela i u svakom trenutku
odrZavajte ravnotezu. Na taj nacin mozete elektricni alat
bolje kontrolirati u neoéekivanim situacijama.

Nosite prikladnu odjecu. Ne nosite Siroku odjecu ni
nakit. Kosu i odjecu drzite dalje od pomicnih dijelova.
Siroku odjecu, dugu kosu ili nakit mogu zahvatiti pomiéni
dijelovi.

Ako uredaji imaju prikljucak za usisavace za prasinu,
provjerite jesu li isti prikljuceni i mogu li se ispravno
upotrebljavati. Upotreba sustava za usisavanje moze
smanjiti moguénost nastanka opasnih situacija koje
uzrokuje prasina.

Nemojte postati previSe bezbrizni i zanemariti
sigurnosne upute zato $to alat ¢esto upotrebljavate i
smatrate da ste ga dobro upoznali. Samo jedan
trenutak nepaznje dovoljan je za nastanak ozbiljnih
ozljeda.

Upotreba i odrzavanje elektricnog alata

>

>

>

Ne preopterecujte uredaj. Za svaki posao
upotrebljavajte prikladan i za to predviden elektricni
alat. S odgovarajucim elektri¢nim alatom posao cete
obaviti lakse, brze i sigurnije.

Nemojte upotrebljavati elektricni alat ¢iji je prekidac
neispravan. Elektricni alat koji se vise ne moze
ukljucivatii iskljucivati opasan je i mora se popraviti.

Alat prije podesavanja, izmjene pribora i odlaganja
iskljucite iz izvora napajanja i/ili izvadite komplet
baterije, ako se vadi iz uredaja. Ovim mjerama opreza
izbjeci ¢e se nehoticno uklju¢ivanje elektricnog alata.
Elektricni alat koji ne upotrebljavate spremite izvan
dosega djece. Rukovanje alatom zabranjeno je
osobama koje nisu s njim upoznate ili koje nisu
procitale ove upute. Elektricnialati suopasniako s
njima rade neiskusne osobe.

Redovno odrZavajte elektri¢ne alate i pribor.
Kontrolirajte rade li besprijekorno pomicni dijelovi
uredaja, jesu li zaglavljeni, polomljeni ili oSteceni tako
da to ugrozava daljnju upotrebu i rad elektricnog
alata. Prije upotrebe ostecene dijelove treba
popraviti. LoSe odrzavani elektri¢ni alati uzrok su mnogih
nezgoda.

Rezne alate odrzavajte ostrim i istim. PaZljivo
odrzavani rezni alati s o$trim ostricama manje ce se
zaglavljivati i lakSe se s njima radi.

Elektricni alat, pribor, radne alate, itd. upotrebljavajte
prema ovim uputama i na nacin kako je to propisano za
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odredenu vrstu uredaja. Pritom uzmite u obzir radne
uvjete i radove koje treba izvrsiti. Upotreba
elektri¢nog alata za poslove izvan njegove predvidene
upotrebe moZze dovesti do opasnih situacija.

» Rucke i zahvatne povrsine odrzavajte suhima, cistima
i pazite da na njih ne dospiju ulje ili mast. Skliske rucke
i zahvatne povrsine onemogucuju sigurno rukovanje i alat
se tesko kontrolira u neocekivanim situacijama.

Upotreba i odrzavanje akumulatorskih alata

» Akumulatorsku bateriju punite isklju¢ivo punjacima
koje preporucuje proizvodac. Ako punjac predviden za
jednu odredenu vrstu kompleta baterija rabite s drugim
kompletom baterija, postoji opasnost od poZara.

» Elektricne alate upotrebljavajte iskljucivo s posebnim,
namjenskim kompletima baterija. Upotreba drugih
kompleta baterija moze dovesti do ozljeda i opasnosti od
pozara.

» Komplete baterija dok ih ne upotrebljavate drzite
dalje od uredskih spajalica, kovanica, kljuceva,
Cavala, vijaka ili drugih sitnih metalnih predmeta koji
bi mogli uzrokovati premoscenje kontakata. Kratki
spoj izmedu kontakata baterije moZe uzrokovati opekline
ili pozar.

» Kod pogresne primjene iz baterije moze isteci
tekucina. Izbjegavajte kontakt s ovom tekucinom.
Kod slu¢ajnog kontakta zahvac¢eno mjesto treba
isprati vodom. Ako vam tekucina ude u o¢i, zatrazite
pomoc lijecnika. Tekudina istekla iz baterije moze
uzrokovati nadrazenost koze i opekline.

» Ne upotrebljavajte ostecene ili izmijenjene komplete
baterija ni alate. OStecene iliizmijenjene baterije
podlozne su nepredvidivom ponasanju i mogu uzrokovati
pozar, eksploziju ili ozljede.

» Drzite alat i komplet baterija dalje od vatre i visokih
temperatura. Izlaganje vatri ili temperaturi viSoj od 130
°C moZe uzrokovati eksploziju.

» Postujte sve upute za punjenje i komplet baterija i alat
ne punite pri temperaturama izvan vrijednosti koje su
propisane i navedene u uputama. Nepravilno punjenje
ili punjenje pri temperaturama vi§im od propisanih moze
ostetiti bateriju i povecati opasnost od pozara.

Servisiranje

» Popravak elektri¢nog alata prepustite kvalificiranom
osoblju ovlastenog servisa i iskljucivo s originalnim
rezervnim dijelovima. Tako ce biti zajamcen siguran rad
s uredajem.

» Nikada ne servisirajte oStecene komplete baterija.
Servisiranje kompleta baterija smiju obavljati iskljucivo
proizvodaci i ovlasteni serviseri.

Sigurnosne napomene za prese za mast

» Nosite zastitne rukavice, zastitne naocale, zastitne
slusalice i protuklizne cipele pri uporabi prese za
mast.

» Ruke drzite dalje od opruzne Sipke. Pri uporabi prese za
mast mozete prignjeciti Saku.

» Ne ostavljajte presu za mast izlozenu suncevoj
svjetlosti. Masti i maziva mogu se zapaliti.

» Nemojte Cuvati niti upotrebljavati masti i maziva u
blizini plamena ili topline. Masti i maziva mogu se
zapaliti.

» Provijerite je li crijevo pritegnuto priteznim
momentom od 13-16 Nm. Crijevo se inaCe moze
odvojiti pri radu s preSom za mast.

» Ventil za punjenje mora biti kompatibilan s nastavkom
za punjenje i konstruiran za tlak od minimalno
690 bara. Na taj ¢ete nacin izbje¢i oStecenja na presi za
mast i niskotla¢noj pumpi.

» Upotrebljavajte samo masti koje odgovaraju NLGI
klasama navedenim u tehni¢kim podacima. Takoder
se pridrzavajte uputa proizvodaca masti. Drugi
nedopusteni materijali, npr. ulja, mogu prskati iz preSe za
mast i ozlijediti vase oci ili uzrokovati kvar prese za mast.

» Prije uporabe procitajte i pridrzavajte se uputa
proizvodaca masti.

» Prije svih radova na presi za mast (npr. zamjena
kartuse) aku-bateriju treba izvaditi iz elektricnog
alata. Kod nehotitnog aktiviranja prekidaca za
ukljucivanje/isklju¢ivanje postoji opasnost od ozljeda

» Kada radite na povisenom polozaju, osigurajte presu
za mast sredstvima za osiguranje od pada. Na taj nacin
mozete izbje¢i materijalne Stete i ozljede ako presa za
mast padne. Ne smijete koristiti remen za no$enje kao
sredstvo za osiguranje od pada.

» Prije svake uporabe provjerite preSu za mast i crijevo.
Presu za mast ne koristite ako ste ustanovili ostecenja
iliistroSenost prese za mast ili crijeva. Crijevo ne
smije biti blokirano ili savijeno. Crijevo moZe puknuti
zbog visokog tlaka, a curenje masti moZe prouzrociti
ozljede.

» Nemojte silom prignjeciti ili saviti savitljivo crijevo.
Crijevo moze puknuti ili se deformirati.

» Ne nosite presu za mast drzeci za crijevo ili uvlakac¢
opruzne Sipke.

» Tijekom uporabe prese za mast nemojte usmjeravati
crijevo prema sebi ili osobama u svojoj okolini.Mast
koja prska moze prouzrociti ozljede.

» Presu za mast drzite Cistom ili obriSite prianjajucu
mast. Na taj Cete nacin izbjeci klizanje i ozljede.

» Koristite samo originalni Bosch pribor.

» Podrucje rada odrzavajte cistim, suhim, dobro
osvijetljenim i dovoljno prozracenim.

» Uslucaju ostecenja i nestrucne uporabe aku-baterije
mogu se pojaviti pare. Aku-baterija mozZe izgorjeti ili
eksplodirati. Dovedite svjeZi zrak i u slucaju potrebe
zatrazite lijecni¢ku pomo¢. Pare mogu nadraziti disne
puteve.

» Ne mijenjajte i ne otvarajte aku-bateriju. Postoji
opasnost od kratkog spoja.
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» 0strim predmetima kao $to su npr. ¢avli, odvijaci ili

djelovanjem vanjske sile aku-baterija se moze ostetiti.

Moze doci do unutrasnjeg kratkog spoja i aku-baterija
mozZe izgorjeti, razviti dim, eksplodirati ili se pregrijati.
» Aku-bateriju koristite samo u proizvodima
proizvodaca. Samo na ovaj nacin je aku-baterija
zasticena od opasnog preoptereéenja.
(] Zastitite aku-bateriju od vruéine, npr.
O takoder od stalnog suncevog zracenja,
O ‘ vatre, prljavstine, vode i vlage. Postoji
opasnost od eksplozije i kratkog spoja.

Opis proizvoda i radova

Treba procitati sve sigurnosne napomene i
upute. Propusti do kojih moZe doci uslijed
nepridrzavanja sigurnosnih napomena i uputa
mogu uzrokovati elektricni udar, pozar i/ili
teske ozljede.

PridrZavajte se slika na pocetku uputa za uporabu.

Namjenska uporaba

Elektricni alat je namijenjen za podmazivanje pomicnih
dijelova na za to predvidenim uobicajenim koristenjem
mjestima za podmazivanje sa standardnim mastima
predvidenima za pre$e za mast u kartusamaiili iz pakiranja.

Prikazani dijelovi alata

Numeriranje prikazanih dijelova odnosi se na prikaz
elektri¢nog alata na stranici sa slikama.

(1) LED radno svjetlo

(2) Kotaci¢ za prethodno biranje udara pumpe

3) Prekidac za ukljucivanje/iskljucivanje radnog
svjetla

(4) Blokada

(5) Tipka za blokadu

(6) Prekidac za ukljucivanje/iskljucivanje

(7) Prekidac za odabir brzine

(8) Zastitno kudiste aku-baterije

9) Aku-baterija®

(10)  Tipkaza deblokadu aku-baterije®

(11)  Vijak za zastitno kuciste aku-baterije
(12)  Cilindar za mast

(13)  Drzaccrijeva

(14)  Ventil za odzracivanje

(15)  Drzacaremena za no$enje preko ramena
(16)  OpruznaSipka za uvlacenje

(17)  Poklopaccilindra

(18)  Redukcijski ventil

(19)  Crijevo

(20)  Remen za nosenje preko ramena

(21)  Matica (pri¢vrscivanje crijeva/elektricnog alata)
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(22)  Vijak zadrzac crijeva

(23)  OpruznaSipka

(24)  Sigurnosni utor

(25)  Kliza¢ zamast

(26)  Oprugazadrzanje

(27)  Redukcijski element

(28)  Adapter za navojne kartuse 500 g”
(29)  Adapter za navojne kartuse 400 g”
(30)  Vijak za zatvaranje

(31)  Usnik

(32)  Usnik pod kutom 90°

(33) Cahura

a) Ovaj pribor ne spada u standardni opseg isporuke.

Tehnicki podaci

Akumulatorska presa za mast GFP 18V-10

Katalo$ki broj 3601JN60..

Nazivni napon V= 18

Koli¢ina punjenja masti g 400

Maks. radni tlak psi 10000

Maks. koli¢ina istjecanja g/min 320

Duljina crijeva mm 1200

Dopustena vrsta masti NLGI 0-2

Tezina” kg 4.4

Preporucena temperatura C 0..+35

okoline kod punjenja

Dopustena temperatura okoline C -20...+50
priradu® i kod skladistenja

Preporucene aku-baterije GBA18V...

GBA 18V...

ProCORE18V...

EXPERT18V...

EXBA18V...

CORE18V...

Preporuceni punjaci GAL18...

GAL 18...

GAL 36...

GAL12V/18...

GAL 12V/18...

GAX 18...

EXAL18...

A) Bez aku-baterije (Tezinu aku-baterije naéi éete na internetskoj
stranici www.bosch-professional.com)

B) ograni¢eni u¢inak pri temperaturama < 0°C

Vrijednosti se mogu razlikovati ovisno o proizvodu i ovise o uvjetima
primjene i okoline. Dodatne informacije na
www.bosch-professional.com/wac.

Informacije o buci i vibracijama
Emisijske vrijednosti buke utvrdene sukladno EN 62841-1.
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Razina buke elektri¢énog alata prema ocjeni A iznosi obi¢no
77 dB(A). Nesigurnost K = 3 dB. Razina buke pri radu moze
prelaziti navedene vrijednosti.Nosite zastitu za usi!
Ukupne vrijednosti vibracija a, (vektorski zbroj tri pravca) i
nesigurnost K utvrdene u skladu s normom EN 62841-1:
3,<2,5m/s’, K = 1,5 m/s’

Razina titranja koja je navedena u ovim uputama i emisijska
vrijednost buke izmjerene su sukladno normiranom
postupku mjerenja te se mogu koristiti za medusobnu
usporedbu elektri¢nih alata. Primjerene su i za privremenu
procjenu emisije titranja i buke.

Navedena razina titranja i emisijska vrijednost buke
predstavljaju glavne primjene elektri¢nog alata. Ako se
ustvari elektricni alat koristi za druge primjene s radnim
alatima koji odstupaju od navedenih ili se nedovoljno
odrzavaju, razina titranja i emisijska vrijednost buke mogu
odstupati. Na taj se nacin moZe osjetno povecati emisija
titranja i buke tijekom ¢itavog vremenskog perioda rada.
Zatocnu procjenu emisija titranja i buke trebaju se uzetiu
obzir i vremena, tijekom kojih je alat bio iskljucen ili je radio,
ali se zapravo nije koristio. Na taj se nacin moze osjetno
smanjiti emisija titranja i buke tijekom Citavog vremenskog
perioda rada.

Odredite dodatne sigurnosne mjere za zastitu korisnika prije
djelovanja titranja kao npr.: odrzavanje elektri¢nog alata i
nastavaka, odrzavanje toplih ruku, organizacija tokova rada.

Aku-baterija

Bosch prodaje akumulatorske elektricne alate i bez aku-
baterije. Ako je aku-baterija sadrzana u opsegu isporuke
vaseg elektricnog alata, mozete je izvaditi iz ambalaze.

Punjenje aku-baterije

» Koristite samo punjace navedene u tehnickim
podacima. Samo su ovi punjaci prilagodeni litij-ionskoj
aku-bateriji koja se koristi u vasem elektri¢nom alatu.

Napomena: Litij-ionske aku-baterije isporucuju se

djelomi¢no napunjene zbog medunarodnih propisa o

prijevozu. Kako bi se zajamcio puni u¢inak aku-baterije, prije

prve uporabe aku-bateriju napunite do kraja.

Umetanje aku-baterije

Umetnite napunjenu aku-bateriju u prihvat aku-baterije sve
dok se ne uglavi.

Vadenje aku-baterije

Zavadenje aku-baterije pritisnite tipku za deblokadu aku-
baterije i izvucite aku-bateriju. Pritom ne primjenjujte silu.
Aku-baterija ima 2 stupnja blokiranja koji trebaju sprijeciti da
aku-baterija ispadne kod nehoti¢nog pritiska na tipku za
deblokadu aku-baterije. Cim se aku-baterija stavi u elektriéni
alat, ona ée se pomocu opruge zadrzati u odredenom
polozaju.

Pokaziva¢ stanja napunjenosti aku-baterije

Napomena: Svaki tip aku-baterije nema pokazivac stanja
napunjenosti.

Tri zelena LED pokazivaca stanja napunjenosti aku-baterije
pokazuiju stanje napunjenosti aku-baterije. Upit o stanju
napunjenosti iz sigurnosnih razloga moguc je samo u stanju
mirovanja elektri¢nog alata.

Pritisnite tipku za prikaz stanja napunjenosti @ ili s> za
prikaz stanja napunjenosti. To je takoder moguce i kod
izvadene aku-baterije.

Ako nakon pritiska na tipku za prikaz stanja napunjenosti ne
svijetli LED, aku-baterija je neispravna i mora se zamijeniti.
Stanje napunjenosti aku-baterije prikazuje se i na
korisnickom sucelju Prikazi stanja.

Tip aku-baterije GBA 18V... | GBA18V...

LED Kapacitet

Stalno svijetli 3 x zelena 60-100 %
Stalno svijetli 2 x zelena 30-60%
Stalno svijetli 1 x zelena 5-30%
Treperi 1 x zelena 0-5%

Tip aku-baterije ProCORE18V...
LED Kapacitet

Stalno svijetli 5 x zelena 80-100 %
Stalno svijetli 4 x zelena 60-80 %
Stalno svijetli 3 x zelena 40-60 %
Stalno svijetli 2 x zelena 20-40%
Stalno svijetli 1 x zelena 5-20%
Treperi 1 x zelena 0-5%

Napomene za optimalno rukovanje aku-
baterijom

Zastitite aku-bateriju od vlage i vode.

Aku-bateriju ¢uvajte samo u prostoriji u kojoj je raspon
temperature od -20 °C do 50 °C. Npr. aku-bateriju ljeti na
ostavljajte u automobilu.

Otvore za hladenije aku-baterije redovito Cistite mekim,
Cistim i suhim kistom.

Bitno skracenje vremena rada nakon punjenja pokazuje da je
aku-baterija istrosena i da je treba zamijeniti.

PridrZavajte se uputa za zbrinjavanje u otpad.

Montaza

» Prije svih radova na elektri¢nom alatu (npr.
odrzavanje, zamjena alata, itd.) aku-bateriju treba
izvaditi iz elektri¢nog alata. Kod nehoticnog aktiviranja
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prekidaca za ukljucivanje/iskljucivanje postoji opasnost
od ozljeda.

Stavljanje remena za noSenje preko ramena
(vidjeti sliku A)

Tijekom rada elektri¢ni alat moZete uz pomoc remena za
no$enje preko ramena (20) prebaciti preko ramena.

- Stavite remen za no$enje preko ramena (20) u
drzac (15).

Zamjena crijeva (vidjeti sliku B)

U stanju isporuke montirano je crijevo (19) duljine 120 cm.

Zamijenite savijeno ili oStec¢eno crijevo.

- Otpustite maticu (21) na crijevu standardnim kljucem za
vijke i odvrnite montirano crijevo (19) iz elektricnog
alata.

- Uvrnite novo crijevo (19) u elektricni alat i zatim
pritegnite maticu (21) momentom pritezanja od 13-

16 Nm.

Preinaka drzaca crijeva (vidjeti sliku C)

Drzaci crijeva (13) mogu se fleksibilno pozicionirati na
elektri¢nom alatu.

- Odvojite crijevo (19) iz drzaca crijeva (13).

- Otpustite vijke (22) i izvucite drzace crijeva iz kucista.
- Utaknite drzac crijeva, ovisno o Zeljenom radnom

poloZaju, u predvidena udubljenja i ponovno ih pritegnite.

Punjenje elektri¢nog alata mascu

Dopustene kartuse

- Pull-off kartuse 400 g

- navojna kartusa 500 g
(moze se upotrebljavati s adapterom (28):
2608 001205)

- navojna kartu$a 400 g
(moze se upotrebljavati s adapterom (29):
2608001204)

Umetanje Pull-off kartuse 400 g (vidjeti slike D1-D2)

- Odvrnite cilindar za mast (12) u smjeru suprotnom od
kazaljke na satu iz elektricnog alata.

- Povucite opruznu $ipku (23) na uvlakacu (16) skroz
prema van i blokirajte je u sigurnosnom utoru (24).

- Skinite poklopac s Pull-off kartuse 400 g i utaknite
kartusu s otvorenom stranom prema dolje u cilindar za
mast (12).

- Sada otrgnite Pull-off zatvarac kartuse.

- Uvrnite cilindar za mast (12) u smjeru kazaljke na satu u
elektricni alat.

- Otpustite opruznu Sipku (23) iz sigurnosnog utora (24) i

polako pritisnite opruznu Sipku do granicnika u cilindar za

mast (12).

ili

Otpustite opruznu Sipku (23) iz sigurnosnog utora (24) i
blokirajte opruznu Sipku okretanjem za 90° kliza¢em za
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mast (25). Na taj nacin kroz opruznu Sipku istjece mast i
preostala koli¢ina moze se ocitati na skali (vidjeti
slikuD3).

- Odzracite sustav (vidi ,Odzracivanje (vidjeti sliku 1),
Stranica 210).

Umetanje navojne kartuse 500 g (vidjeti slike E1-E3)

- Odvrnite cilindar za mast (12) u smjeru suprotnom od
kazaljke na satu iz elektricnog alata.

- Pritisnite opruge za drzanje (26) i izvucite redukcijski
element (27) iz kucista.

- Uvrnite adapter (28) u elektricni alat i pritegnite ga
kljucem za vijke (otvor klju¢a 30 mm).

- Uvrnite navojnu kartusu 500 g u adapter (28).

- Odzracite sustav (vidi ,Odzracivanje (vidjeti sliku 1),
Stranica 210).

Umetanje navojne kartuse 400 g (vidjeti slike F1-F2)

- Odvrnite cilindar za mast (12) u smjeru suprotnom od
kazaljke na satu iz elektricnog alata.

- Eventualno ponovno umetnite redukcijski element (27) u
kuciste.

- Uvrnite adapter (29) u elektricni alat i pritegnite ga
kljucem za vijke (otvor klju¢a 41 mm).

- Uvrnite navojnu kartusu 400 g u adapter (29).

- Odzracite sustav (vidi ,Odzracivanje (vidjeti sliku 1),
Stranica 210).

Punjenije cilindra za mast iz pakiranja (vidjeti sliku G)

- Odvrnite cilindar za mast (12) u smjeru suprotnom od
kazaljke na satu iz elektricnog alata.

- Uronite cilindar za mast oko 5 cm u mast u pakiranje.

- Polako povucite opruznu $ipku (23) na uvlakacu (16)
skroz prema van i blokirajte je u sigurnosnom utoru (24).

- Uvrnite cilindar za mast (12) u smjeru kazaljke na satu u
elektricni alat.

- Otpustite opruznu Sipku (23) iz sigurnosnog utora (24) i
polako pritisnite opruznu Sipku do granicnika u cilindar za
mast (12).

ili

Otpustite opruznu Sipku (23) iz sigurnosnog utora (24) i
blokirajte opruznu Sipku okretanjem za 90° klizacem za
mast (25). Na taj nacin kroz opruznu Sipku istjece mast i
preostala koli¢ina moZe se ocitati na skali (vidjeti

sliku D3).

- Odzracite sustav (vidi ,Odzracivanje (vidjeti sliku 1),
Stranica 210).

Punjenje cilindra za mast pomocu pumpe za punjenje

(vidjeti slike H1-H2)

Pomocu ventila za punjenje (1/8" NPT navoj) mozZete

napuniti cilindar za mast (12) izravno iz posude za mast

pomocu niskotlacne pumpe.

- lzvadite vijak za zatvaranje (30) standardnim
Sesterokutnim klju¢em i uvrnite ventil za punjenje
(komponenta niskotlacne pumpe) u navoj.

— Prikljucite niskotlatnu pumpu na ventil za punjenje i
napunite cilindar za mast (12).
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- Ako uvijek prikljucite cilindar za mast za punjenje na
niskotlacnu pumpu, moZzete ostaviti uvrnut ventil za
punjenije u elektri¢nom alatu.

U protivnom odvrnite ventil za punjenje iz elektricnog
alata i ponovno zatvorite navoj vijkom za zatvaranje (30).

- Odzracite sustav (vidi ,Odzracivanje (vidjeti sliku 1),

Stranica 210).

Odzracivanje (vidjeti sliku )

Odzracivanje pomocu ventila za odzracivanje

- Zaodzracivanje cilindra za mast (12) ili umetnutih
kartusa pritiséite ventil za odzracivanje (14) dok mast ne
pocne kontinuirano istjecati.

Tijekom odzracivanja moZete dodatno pritisnuti prekidac za

ukljucivanje/iskljucivanje (6).

Aktivno odzracivanje

- Blokirajte opruznu Sipku (23) okretanjem za 90° klizacem
zamast (25). Pritisnite ventil za odzracivanje (14) i
gurajte opruznu Sipku prema naprijed dok iz ventila za
odzracivanje (14) ne pocne istjecati mast.
ili
Pritisnite ventil za odzracivanje (14) i gurajte dno
umetnute kartuse (navojne kartuse 500 g ili navojne
kartuse 400 g) prikladnim predmetom prema naprijed
dok iz ventila za odzracivanje (14) na pocne istjecati
mast.

Montaza usnika pod kutom 90° (vidjeti sliku J)
Za tesko dostupna mjesta za podmazivanje mozete montirati
na normalan usnik (31) pod kutom 90° (32).
- Utaknite usnik pod kutom 90° (32) u normalan usnik (31)
na crijevu (19) i gurnite ¢ahuru (33) iznad spoja.
- Zaskidanje usnika pod kutom 90° (32) gurnite
¢ahuru (33) natrag i izvucite usnik pod kutom 90° (32) iz
usnika (31).

Zamjena zastitnog kucista aku-baterije

Ako je zastitno kuciste aku-baterije (8) osteceno, treba ga

zamijeniti.

- lzvadite aku-bateriju (9).

- Otpustite vijke (11) i izvadite oSteceno zastitno kuciste
aku-baterije.

- Ponovno navrnite novo zastitno kuciste aku-baterije.

Rad

Priprema zarad

Namjestanje broja udara pumpe

Prethodnim biranjem udara pumpe moze se unijeti ista

koli¢ina masti u razli¢ita mjesta za podmazivanije.

- Namjestite Zeljeni broj udara pumpe pomocu
kotacica (2).

Kotaci¢ za Broj udara pumpe

namjestanje (2)

ON Neogranicen dok je pritisnut prekidac za
ukljucivanje/iskljucivanije (6).

1..50 Nakon postizanja namjestenog broja

udara pumpe elektricni alat se iskljucuje
automatski ¢ak i kada je dalje pritisnut
prekidac za ukljucivanje/iskljucivanje (6).

Namjestanje brzine

Elektri¢ni alat ima dvije brzine koje reguliraju koli¢inu
istjecanja masti u odnosu na radni tlak.

- Namjestite Zeljenu brzinu na prekidacu (7).

Prekidaé (7) Koli¢ina masti/radni tlak

Brzina 1 - koli¢ina istjecanja masti: 100 g/min
- maksimalni radni tlak: 10000 psi
Brzina 2 - maksimalna koli¢ina istjecanja masti:
320 g/min

- radni tlak: 6000-8000 psi

Pregled koli¢ina masti
Ovisno o broju udara pumpe izlaze razli¢ite kolicine masti.

Broj udara pumpe Koli¢ina masti” [g]

1 0,7
2 1,4
3 2,1
4 2,8
5 3,5
6 4,2
7 4,9
8 5,6
9 6,3
10 7,0
15 10,5
20 14,0
25 17,5
50 35,0

A) 5%

Pustanje urad

Ukljucivanje/iskljucivanje

- Zadeblokadu prekidaca za ukljucivanje/iskljucivanje (6)
pritisnite blokadu (4) slijeva nadesno.

- Zapustanje elektri¢nog alata u rad pritisnite prekida¢

za ukljucivanje/iskljucivanje (6) i drzite ga pritisnutog.

Zafiksiranje prekidaca za ukljucivanje/iskljucivanje (6)

pritisnite tipku za blokadu (5) kada je pritisnut prekida¢

za ukljucivanje/iskljucivanje.

- Zaiskljucivanje elektricnog alata otpustite prekidac za
ukljucivanje/iskljucivanje (6) odnosno ako je blokiran
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tipkom za blokadu (5), pritisnite kratko prekidac za
ukljucivanje/iskljucivanije (6) i zatim ga otpustite.

- Nakon rada pritisnite blokadu (4) zdesna nalijevo kako
biste sprijecili nezeljeno istjecanje masti.

Radno svjetlo

LED radno svjetlo (1) omogucava osvjetljenje podrucja rada

u slucaju nepovoljnih uvjeta rasvjete.

- Zaukljucivanje radnog svjetla pritisnite prekidac za
ukljucivanje/iskljucivanje radnog svjetla (3).
Ako ne pritisnete presu za mast kada je uklju¢eno radno
svjetlo, radno svjetlo ponovno se iskljucuje automatski
nakon nekog vremena.

- Zaiskljucivanje radnog svjetla ponovno pritisnite
prekidac za ukljucivanje/iskljucivanje radnog svjetla (3).

Upute zarad

» Postujte upute proizvodaca masti! Odredene masti
mogu se upotrebljavati samo u odredenom rasponu
temperature.

» Kartuse otvorite i upotrijebite sukladno uputama
proizvodaca.

» Drzaci remena za nosenje preko ramena ne sluze kao
osigurac od pada. Upotrebljavajte drzace (15) iskljucivo
za stavljanje remena za no$enje preko ramena.

Podmazivanje (vidjeti sliku K)

- Napunite elektri¢ni alat mascéu.

- Montirajte Zeljeni usnik: (31)/(32).

- Namijestite Zeljenu brzinu (prekidac (7)).

- Namijestite Zeljeni broj udara pumpe (kotacic (2)).

- Spojite usnik s mjestom za podmazivanje.

- Deblokirajte prekidac za ukljucivanje/isklju¢ivanje
(blokada (4)).

- Ukljucite elektricni alat (prekidac za ukljucivanje/
iskljucivanje (6)).

- Ako je zeljena koli¢ina masti unijeta u mjesto za
podmazivanije, iskljucite elektri¢ni alat.

i
Nakon postizanja namjestenog broja udara pumpe
elektri¢ni alat se iskljucuje automatski.

Redukcijski ventil

Redukcijski ventil (18) se otvara ako radni tlak pri

podmazivanju prelazi maksimalan tlak od 10.000 psi. Pritom

se mast ispusta u poklopac redukcijskog ventila i elektricni
alat se iskljucuje automatski.

- Iskljucite elektricni alat.

- Provjerite ima li mogucih zaCepljenja na mjestu za
podmazivaniju i crijevu (19).

Nakon uklanjanja moguéih smetnji mozete normalno dalje

raditi.
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Odrzavanje i servisiranje

Odrzavanje i CiS¢enje

» Prije svih radova na elektri¢cnom alatu (npr.
odrzavanje, zamjena alata, itd.) aku-bateriju treba
izvaditi iz elektri¢nog alata. Kod nehoti¢nog aktiviranja
prekidaca za ukljucivanje/iskljucivanje postoji opasnost
od ozljeda.

» Odrzavajte elektricni alat i ventilacijske proreze
Cistima kako biste radili dobro i sigurno.

Servisna sluzba i savjeti o uporabi

Hrvatski

Tel.: +385 12958 051

Poveznicu na nase adrese servisa i uvjete jamstva mozete
pronadi na zadnjoj stranici.

U slucaju upita ili narucivanja rezervnih dijelova, molimo vas
obavezno navedite 10-znamenkasti kataloski broj s tipske
plocice proizvoda.

Zbrinjavanje
Elektricne alate, aku-baterije, pribor i ambalazu treba
dovesti na ekolo$ki prihvatljivo recikliranje.
Elektricni alat i aku-baterije/baterije ne bacajte
u kuéni otpad!

Samo za zemlje EU:

Elektricni i elektronski uredaji ili iskoristeni akumulatori/
baterije koji vise nisu uporabivi, moraju se odvojene
sakupljati i zbrinuti na ekolosko prihvatljiv nacin. Koristite
predvidene sustave prikupljanja otpada. Nepravilno
zbrinjavanje moZe biti $tetno za okoli$ i zdravlje zbog
opasnih tvari koje moze sadrzavati.

Eesti

Ohutusnouded

Uldised ohutusnéuded elektriliste tooriistade

kasutamisel

INHOIATUS Lugege labi koik todriistaga kaasas
olevad ohutusnoduded ja juhised

ning tutvuge koigi jooniste ja spetsifikatsioonidega.

Ohutusnduete ja juhiste eiramise tagajarjeks voib olla

elektrilook, tulekahju ja/voi rasked vigastused.

Hoidke koik ohutusnéuded ja juhised edasiseks

kasutamiseks hoolikalt alles.

Ohutusnduetes sisalduv méiste "elektriline todriist" kdib nii

vooluvérku ihendatud (juhtmega) elektriliste tooriistade kui

ka akutoitega (juhtmeta) elektriliste todriistade kohta.

Bosch Power Tools

160992AF141(25.09.2025)



212 | Eesti

Ohutusnoduded toopiirkonnas

» Hoidke toopiirkond puhas ja hasti valgustatud.
Korrastamata véi valgustamata tookoht vaib pohjustada
onnetusi.

» Arge kasutage elektrilist tooriista plahvatusohtlikus
keskkonnas, kus leidub tuleohtlikke vedelikke, gaase
voi tolmu. Elektrilistest tooriistadest [66b sademeid, mis
véivad tolmu véi aurud siitidata.

» Elektrilise tooriista kasutamise ajal hoidke lapsed ja
teised inimesed tookohast eemal. Kui teie tahelepanu
juhitakse korvale, voib seade teie kontrolli alt valjuda.

Elektriohutus

» Elektrilise todriista pistik peab pistikupessa sobima.
Pistiku kallal ei tohi teha mingeid muudatusi. Arge
kasutage kaitsemaandusega elektriliste tooriistade
puhul adapterpistikuid. Muutmata pistikud ja sobivad
pistikupesad vahendavad elektril6ogi ohtu.

» Viltige kehalist kontakti maandatud pindadega,
nditeks torude, radiaatorite, pliitide ja kiilmikutega.
Kui Teie keha on maandatud, on elektrilddgi oht suurem.

» Kaitske elektrilist tooriista vihma ja niiskuse eest.
Kui elektrilisse tooriista on sattunud vett, on elektriloogi
oht suurem.

» Arge kasutage toitejuhet otstarbel, milleks see ei ole
ette nahtud. Arge kasutage toitejuhet elektrilise
tooriista kandmiseks, iilesriputamiseks voi pistiku
pistikupesast véljatombamiseks. Kaitske toitejuhet
kuumuse, 6li, teravate servade ja seadme liikuvate
osade eest. Kahjustatud véi keerduldinud toitejuhtmed
suurendavad elektriloogi ohtu.

» Kuitootate elektrilise tooriistaga vabas ohus,

kasutage ainult pikendusjuhtmeid, mis on ette ndhtud

kasutamiseks ka valistingimustes. Vilistingimustes
kasutamiseks sobiva pikendusjuhtme kasutamine
vdhendab elektril6ogi ohtu.

» Kui elektrilise tooriista kasutamine niiskes
keskkonnas on viltimatu, kasutage
rikkevoolukaitseliilitit. Rikkevoolukaitseliliti
kasutamine vahendab elektrilo6gi ohtu.

Inimeste turvalisus

» Olge tahelepanelik, jalgige, mida teete, ning toimige
elektrilise tooriistaga tootades kaalutletult. Arge
kasutage elektrilist tooriista, kui olete vasinud voi
uimastite, alkoholi v6i ravimite moju all. Hetkeline
tahelepanematus seadme kasutamisel voib pohjustada
tosiseid vigastusi.

» Kandke isikukaitsevahendeid. Kandke alati
kaitseprille. Elektrilise tooriista tiiiibile ja kasutusalale
vastavate isikukaitsevahendite, naiteks tolmumaski,
libisemiskindlate turvajalatsite, kaitsekiivri voi
kuulmiskaitsevahendite kasutamine vahendab vigastuste
ohtu.

» Viltige elektrilise tooriista soovimatut kaivitamist.
Enne pistiku iihendamist pistikupessa, aku
iihendamist seadme kiilge, seadme iilestostmist ja

>

kandmist veenduge, et elektriline tooriist on vilja
lillitatud. Kui hoiate elektrilise téoriista kandmisel sorme
|tlitil voi lihendate vooluvorku sisseliilitatud seadme,
voivad tagajarjeks olla onnetused.

Enne elektrilise tooriista sisseliilitamist eemaldage
tooriista kiiljest reguleerimis- ja mutrivotmed.
Seadme pdorleva osa kiiljes olev reguleerimis- voi
mutrivoti voib pohjustada vigastusi.

Viltige ebatavalist tooasendit. Votke stabiilne
tooasend ja hoidke kogu aeg tasakaalu. Nii saate
elektrilist tooriista ootamatutes olukordades paremini
kontrollida.

Kandke sobivat roivastust. Arge kandke laiu riideid
ega ehteid. Hoidke juuksed ja roivad seadme
liikuvatest osadest eemal. Liiga avarad riided, ehted voi
pikad juuksed voivad sattuda seadme liikuvate osade
vahele.

Kui on véimalik paigaldada tolmueemaldus- ja
tolmukogumisseadiseid, veenduge, et need on
seadmega iihendatud ja et neid kasutatakse Gigesti.
Tolmueemaldusseadise kasutamine vahendab tolmust
pohjustatud ohte.

Arge muutuge tooriista sagedasest kasutamisest
hooletuks ja drge eirake ohutusnéudeid. Hooletus voib
sekundi murdosa jooksul kaasa tuua raskeid vigastusi.

Elektriliste tooriistade hoolikas kdsitsemine ja
kasutamine

>

>

Arge koormake seadet iile. Kasutage konkreetse t66
tegemiseks ette nahtud elektrilist tooriista. Sobiva
elektrilise tooriistaga tootate ettendhtud joudluspiirides
efektiivsemalt ja ohutumalt.

Arge kasutage elektrilist tooriista, mida ei saa liilitist
sisse ja valja liilitada. Elektriline todriist, mida ei ole
enam voimalik lilitist sisse ja valja liilitada, on ohtlik ning
tuleb parandada.

Tommake pistik pistikupesast vilja ja/voi eemaldage
seadmest aku, kui see on eemaldatav, enne seadme
reguleerimist, tarvikute vahetamist ja seadme
drapanekut. See ettevaatusabindu valdib elektrilise
todriista soovimatut kdivitamist.

Kasutusvilisel ajal hoidke elektrilisi tooriistu lastele
kattesaamatus kohas ja drge laske seadet kasutada
isikutel, kes seadet ei tunne voi pole lugenud
kdesolevaid juhiseid. Asjatundmatute isikute kdes on
elektrilised tooriistad ohtlikud.

Hoolidage elektrilisi todriistu ja tarvikuid
nouetekohaselt. Kontrollige, kas seadme liikuvad
osad todtavad veatult ega kiildu kiini ning veenduge,
et seadme detailid ei ole murdunud véi kahjustatud
maaral, mis mojutab seadme tookindlust. Laske
kahjustatud detailid enne seadme kasutamist
parandada. Paljude 6nnetuste pdhjuseks on halvasti
hooldatud elektrilised todriistad.

Hoidke léiketarvikud teravad ja puhtad. Hoolikalt
hooldatud, teravate Idikeservadega |diketarvikud
kiilduvad harvemini kinni ja neid on lihtsam juhtida.
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» Kasutage elektrilist tooriista, lisavarustust, tarvikuid
jne vastavalt kdesolevatele juhistele, vottes arvesse
tootingimusi ja teostatava too iseloomu. Elektriliste
tooriistade nduetevastane kasutamine vaib pohjustada
ohtlikke olukordi.

» Hoidke kdepidemed ja haardepinnad kuiva ja puhtana
ning vabana dlist ja maardeainetest. Libedad
kaepidemed ja haardepinnad ei luba todriista ohutult
kasitseda ja ootamatutes olukordades kontrolli all hoida.

Akutooriistade hoolikas kdsitsemine ja kasutamine

» Laadige akusid ainult tootja poolt soovitatud
laadimisseadmetega. Laadimisseade, mis sobib teatud
tiiipi akudele, muutub tuleohtlikuks, kui seda kasutatakse
teiste akude laadimiseks.

» Kasutage elektrilistes tooriistades ainult selleks
ettendhtud akusid. Teiste akude kasutamine véib
pohjustada vigastusi ja tulekahjuohtu.

» Kasutusvilisel ajal hoidke akusid eemal
kirjaklambritest, miintidest, votmetest, naeltest,
kruvidest voi teistest viikestest metallesemetest, mis
véivad akukontaktid omavahel iihendada.
Akukontaktide vahel tekkiva liihise tagajarjeks voivad olla
poletused voi tulekahju.

» Vaarkasutuse korral voib akuvedelik vlja voolata;
viltige sellega kokkupuudet. Juhusliku kokkupuute
korral loputage kahjustatud kohta veega. Kui vedelik
satub silma, péorduge lisaks arsti poole. Vljavoolav
akuvedelik voib pohjustada nahadrritusi voi poletusi.

» Arge kasutage akut ega todriista, mis on kahjustada
saanud voi mida on modifitseeritud. Kahjustada
saanud voi modifitseeritud akud voivad pohjustada
tulekahju, plahvatuse, kehavigastusi ja varalist kahju.

» Kaitske akut ja elektrilist tooriista tule ja vdaga kérgete
temperatuuride eest. Kokkupuude tulega voi iile 130°C
temperatuuriga voib pohjustada plahvatuse.

» Jargige koiki laadimisjuhiseid ja drge laadige akut
viljaspool juhistes madratletud
temperatuurivahemikku. Nouetele mittevastav
laadimine voi laadimine véljaspool ettendhtud
temperatuurivahemikku voib akut kahjustada ja
suurendada tulekahju ohtu.

Teenindus

» Laske elektrilist tooriista parandada ainult
kvalifitseeritud spetsialistidel, kes kasutavad
originaalvaruosi. Nii tagate seadme pisivalt ohutu t606.

» Arge kunagi kiidelge kahjustada saanud akusid.
Akusid voivad kdidelda vaid tootja esindajad vdi volitatud
hooldekeskuse toGtajad.

Maardepiistoli ohutusjuhised

» Kandke maardepiistoli kasutamisel kaitsekindaid,
kaitseprille, kuulmiskaitseid ja libisemiskindlaid
jalanousid.
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» Hoidke oma kded vedruhoovast eemal.
Maardepistoliga tootades voivad teie kded muljuda
saada.

» Arge jatke maardepiistolit paikese kitte. Miirded ja
muud maardeained voivad siittida.

» Arge hoidke ega kasutage mairdeid ja muid
maardeaineid leekide liheduses ega kuumas kohas.
Maarded ja muud maardeained voivad siittida.

» Veenduge, et voolik on sisse keeratud
pingutusmomendiga 13-16 Nm. Muidu v6ib voolik
madrdeplistoliga tootamise ajal lahti tulla.

» Madrdenippel peab téiteotsikuga iihilduma ja olema
méeldud vahemalt 690-baarisele réhule. Nii hoiate dra
madrdepistoli ja madalsurvepumba kahjustused.

» Kasutage ainult maardeid, mis vastavad tehnilistes
andmetes loetletud NLGI klassidele. Jargige ka
madrdetootja juhiseid. Teised heakskiitmata ained,
nditeks olid, voivad maardepiistolist vélja pritsida ja silmi
vigastada voi maardepistoli rikke pohjustada.

» Enne kasutamist lugege labi maardetootja juhiseid ja
jargige neid alati.

» Enne madardepiistolil mis tahes hooldustédde tegemist
(nt kassettide vahetamist) eemaldage elektrilisest
tooriistast aku. Toitelilitit kogemata vajutades tekib
vigastuste oht

» Korgustes tootamisel kinnitage maardepiistol
kukkumiskaitsevahendi abil paigale. Nii hoiate dra
maardepstoli kukkumisest tingitud varalised kahjud ja
kehavigastused. Olarihma ei tohi
kukkumiskaitsevahendina kasutada.

» Kontrollige iga kord enne kasutamist maardepiistoli ja
selle vooliku seisukorda. Arge kasutage
madrdepiistolit, kui markate maardepiistolil voi
voolikul kahjustusi voi kulumist. Voolikuid ei tohi
ummistada ega kokku painutada. Voolik vib korgsurve
mojul I6hkeda ja valjatungiv maare voib kehavigastusi
tekitada.

> Arge pressige ega painutage voolikut juga kokku.
Voolik v6ib murduda voi deformeeruda.

» Arge kandke méardepiistolit voolikust véi vedruhoova
tommitsast hoides.

» Arge suunake miirdepiistolit kasutades selle voolikut
enda ega kellegi teise poole. Vdljatungiv madre voib
kehavigastusi tekitada.

» Hoidke maardepiistol puhas ja piihkige sellele jaanud
madre dra. Nii véldite libastumist ja sellest tulenevaid
kehavigastusi.

» Kasutage iiksnes Bosch originaaltarvikuid.

» Hoidke oma toopiirkond puhas, kuiv, hasti
valgustatud ja piisavalt 6hutatud.

» Aku vigastamise ja ebadige kasitsemise korral voib
akust eralduda aure. Aku véib polema siittida voi
plahvatada. Ohutage ruumi, halva enesetunde korral
poorduge arsti poole. Aurud voivad arritada hingamisteid.

» Arge muutke ega avage akut. On liihiseoht.
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» Teravad esemed, nditeks naelad véi kruvikeerajad,
samuti 166gid, porutused jmt voivad akut kahjustada.
Akukontaktide vahel véib tekkida liihis ja aku véib siittida,
suitsema hakata, plahvatada voi iile kuumeneda.

» Kasutage akut ainult valmistaja toodetes. Ainult sellisel
juhul on aku kaitstud ohtliku Gilekoormuse eest.

Ar] Kaitske akut kuumuse, sealhulgas pideva
O paikesekiirguse eest, samuti tule, mustuse,
Foy‘ vee ja niiskuse eest. Plahvatus- ja lihiseoht.

Toote kirjeldus ja kasutusjuhend

Lugege labi koik ohutusnouded ja juhised.
Ohutusnouete ja juhiste eiramine voib kaasa
tuua elektriloogi, tulekahju ja/voi raskeid
vigastusi.

Pange tahele kasutusjuhendi esiosas olevaid jooniseid.

Kasutusotstarve

See elektritdoriist on ette ndhtud liikuvate osade
madrimiseks selleks ettenahtud standardsete
maardekohtade kaudu, kasutades padrunitena véi tiinnidena
miiigilolevaid madrdepiistolite jaoks moeldud
maardeaineid.

Kujutatud komponendid

Joonistel kujutatud komponentide numeratsiooni aluseks on
elektrilise tooriista jooniselehekiiljel olevad numbrid.

(1) LED-to6valgustus

(2) Pumbatougete seadistusratas
3) Tootule sisse-/valjaliiliti

(4) Lukustus

(5) Lukustusnupp

(6) Sisse-/valjaliliti

(7 Kaigu valikulliti

(8) Aku kaitsekorpus

9) Ak

(10)  Akulukustuse vabastusnupp®
(11)  Akukaitsekorpuse kruvi

(12)  Méardesilinder

(13)  Voolikuhoidik

(14)  Ohutusventiil

(15)  Olarihma klamber

(16)  Vedruvarda tommits

(17)  Silindrikaas

(18)  Ulerdhuventiil

(19)  Voolik

(20)  Olarihm

(21)  Mutter (vooliku elektritdcriistale kinnitamiseks)
(22)  Voolikuhoidiku kruvi

(23)  Vedruvarras

(24)  Kinnitussoon

(25)  Maérdekolb

(26)  Hoidevedru

(27)  Vvahendusadapter

(28)  Adapter 500 g keermestatud padrunitele®
(29)  Adapter 400 g keermestatud padrunitele”
(30)  Uhenduskruvi

(31) Otsak
(32) 90°otsak
(33)  Hiilss
a) See tarvik ei kuulu standard-tarnekomplekti.
Tehnilised andmed
Akuga maardepress GFP 18V-10
Tootenumber 3601JN60..
Nimipinge V= 18
Maarde taitekogus g 400
Max t66rohk psi 10000
Max véljastuskogus g/min 320
Vooliku pikkus mm 1200
Lubatud maardetiiiip NLGI 0-2
Kaal” kg 4,4
Soovitatav © 0..+35
keskkonnatemperatuur
laadimisel
Lubatud keskkonnatemperatuur C -20...+50
tootamisel® ja hoiustamisel
Soovitatavad akud GBA18V...
GBA 18V...
ProCORE18V...
EXPERT18V...
EXBA18V...
CORE18V...
Soovitatavad laadimisseadmed GAL18...
GAL 18...
GAL 36...
GAL12V/18...
GAL 12V/18...
GAX 18...
EXAL18...

A) lima akuta (aku kaalu kohta vt www.bosch-professional.com)

B) npiiratud joudlus temperatuuridel < 0°C

Vaartused voivad olenevalt tootest varieeruda ja oleneda kasutus-
ning keskkonnatingimustest.Taiendav teave veebisaidil
www.bosch-professional.com/wac.

Andmed miira/vibratsiooni kohta
Miirapaastuvaartused, maaratud vastavalt EN 62841-1.

Elektrilise tooriista ekvivalentne heliréhutase on tavaliselt
77 dB(A). Mootemaaramatus K=3 dB. Téotamisel voib
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miiratase toodud vaartustest suurem olla. Kasutage
kuulmiskaitsevahendeid!

Vibratsiooni koondvaartused a, (kolme suuna vektorsumma)
jamadramatus K, néuetekohaselt maaratud EN 62841-1:
,<2,5m/s?, K = 1,5 m/s?

Selles juhendis toodud vibratsioonitaseme ja miirapaastu
vadrtused on moddetud standardset mootemeetodit
kasutades ja neid saab kasutada elektriliste tooriistade
omavaheliseks vordlemiseks. Need sobivad ka
vibratsioonitaseme ja miirapaastu esialgseks hindamiseks.
Toodud vibratsioonitaseme ja miirapaastu vaartused on
iseloomulikud elektrilise tooriista pohiliste rakenduste
korral. Kui aga elektrilist todriista kasutatakse muudes
rakendustes, muude vahetatavate todriistadega voi
ebapiisavalt hooldades, vdivad vibratsioonitaseme ja
mirapaastu vaartused nendest erinevad olla. See voib kogu
t606aja vibratsioonitaset ja miirapaastu tunduvalt
suurendada.

Vibratsioonitaseme ja miirapaastu tapseks hindamiseks
tuleb arvesse votta ka aega, mil seade on valja lilitatud voi
mil seade on kil sisse liilitatud, kuid tegelikult toole
rakendamata. See voib kogu td6aja vibratsioonitaset ja
miirapaastu tunduvalt vahendada.

Rakendage kasutaja kaitsmiseks vibratsiooni méju eest
taiendavaid kaitsemeetmeid, nagu naiteks: elektrilise
tooriista ja vahetatavate tooriistade hooldus, katesoojendus,
tookorraldus.

Aku

Bosch miiiib ka juhtmeta elektrilisi tooriistu ilma akuta.
Pakendilt ndete, kas aku kuulub teie elektrilise tooriista
tarnekomplekti.

Aku laadimine

» Kasutage iiksnes tehnilistes andmetes loetletud
laadimisseadmeid. Vaid need laadimisseadmed on ette
ndhtud elektrilises todriistas kasutatud liitium-ioonaku
laadimiseks.

Juhis: litiumioonakud tarnitakse tehasest rahvusvaheliste

transpordieeskirjade pohjal osaliselt laetutena. Selleks et

aku tdielikku voimsust tagada, laadige aku enne esimest
kasutamist taielikult tais.

Aku paigaldamine

Liikake laetud aku akuhoidikusse nii, et see tuntavalt
fikseeruks.

Aku eemaldamine

Aku eemaldamiseks vajutage lukustuse vabastamise nuppe
jatdommake aku valja. Arge rakendage seejuures joudu.
Akul on kaks lukustusastet, mis takistavad aku
valjakukkumist aku lukustuse vabastamisnupu kogemata
vajutamisel. Elektritooriista paigaldatud akut hoiab diges
asendis vedru.
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Aku laetuse taseme naidik

Markus: koikidel akutiitipidel ei ole laetuse taseme
indikaatorit.

Rohelised LEDid aku laetuse taseme naidikul nditavad aku
laetuse taset. Ohutuse huvides saab aku laetuse taset
vaadata ainult valjaliilitatud elektrilisel todriistal.

Laetuse taseme vaatamiseks vajutage laetuse taseme
naidiku nuppu @ vdi s>, See on voimalik ka valjavoetud aku
korral.

Kui laetuse taseme ndidiku nupu vajutamisel ei sitti iikski
LED, on aku defektne ja tuleb valja vahetada.

Suunis: aku laetuse taset ndidatakse ka
kasutajaliidesesOleku naidud.

Aku tiiiip GBA 18V... | GBA18V...

LED Mahtuvus

Pidev tuli 3 x roheline 60-100%
Pidev tuli 2 x roheline 30-60%
Pidev tuli 1 x roheline 5-30%
Vilkuv tuli 1 x roheline 0-5%

Aku tiiiip ProCORE18V...

LED Mahtuvus

Pidev tuli 5 x roheline 80-100%
Pidev tuli 4 x roheline 60-80%
Pidev tuli 3 x roheline 40-60%
Pidev tuli 2 x roheline 20-40%
Pidev tuli 1 x roheline 5-20%
Vilkuv tuli 1 x roheline 0-5%

Juhised aku kasitsemiseks

Kaitske akut niiskuse ja vee eest.

Hoidke aku temperatuuril =20 °C kuni 50 °C. Arge jétke akut
suvel autosse.

Puhastage aku ventilatsiooniavasid pehme, puhta ja kuiva
pintsliga.

Oluliselt liihenenud kasutusaeg parast laadimist naitab, et
aku on muutunud kasutuskélbmatuks ja tuleb valja vahetada.
Jargige ringlussevotu juhiseid.

Paigaldus

» Votke aku enne koiki toid elektrilise tooriista juures
(ny hooldus, todriistavahetus jms) elektrilisest
tooriistast vilja. Sisse-/valjaliiliti juhusliku rakendamise
korral on vigastumisoht.
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Olarihma paigaldamine (vt joonist A)

To0 ajaks saate elektritooriista 6larihma abil (20) dlale
riputada.
- Pange olarihm (20) klambrisse (15).

Vooliku vahetamine (vt joonist B)

Tarnimisel on seadmele paigaldatud voolik (19) pikkusega
120 cm.
Vahetage kokkupainutatud voi kahjustatud voolik vilja.

- Loédvendage vooliku mutter (21) tavalise mutrivotmega ja

keerake monteeritud voolik (19) elektritddriistalt lahti.

- Keerake uus voolik (19) elektritdcriista kiilge ja seejare
keerake mutter (21) kinni pingutamismomendiga 13—
16 Nm.

Voolikuhoidikute iimberpaigutamine

(vt joonist C)

Voolikuhoidikuid (13) saab elektritdcriistale erinevates

asendites paigaldada.

- Vabastage voolik (19) voolikuhoidikust (13).

- Keerake kruvid lahti (22) ja tommake voolikuhoidikud
korpusest valja.

- Liikake voolikuhoidik soovitud todasendis selleks
ettendhtud slivenditesse ja kruvige uuesti kinni.

Elektritooriista maardega taitmine

Lubatavad padrunid
- 400 g dratbmmatava sulguriga padrunid
- 500 g keermestatud padrun
(kasutatav adapteriga (28): 2608 001 205 )
- 400 g keermestatud padrun
(kasutatav adapteriga (29): 2608 001 204 )

400 g aratommatava sulguriga padruni sisestamine (vt

jnD1-D2)

- Keerake maardesilinder (12) vastupaeva
elektritddriistast vélja.

- Tommake vedruvarras (23) tommitsast hoides (16)
[6puni valja ja lukustage kinnitussoonde paigale (24).

- Eemaldage 400 g dratdbmmatava sulguriga padrunilt
otsakork ja likake padrun avatud otsaga alla
maardesilindrisse (12).

- Alles nliiid tommake padrunilt sulgur dra.

- Keerake maardesilinder (12) paripaeva elektritooriista
sisse.

- Vabastage vedruvarras (23) kinnitussoonest (24) ja
likake vedruvarras aeglaselt haakumiseni
maardesilindrisse (12).

Voi
vabastage vedruvarras (23) kinnitussoonest (24) ja
kinnitage vedruvarras, podrates maardekolbi 90° (25).

Nii liigub vedruvarras koos maardega edasi ja vedruvarda

skaalalt saab allesjaanud maardekogust vaadata (vt
joonist D3).

Vabastage siisteem 6hust (vaadake ,Ohust vabastamine
(vt joonist1)“, Lehekiilg 217).

500 g keermestatud padruni sisestamine (vt jn E1-E3)

- Keerake maardesilinder (12) vastupdeva
elektritdoriistast valja.

Suruge hoidikvedrud (26) kokku ja tommake
vahendusadapter (27) korpusest vilja.

Keerake adapter (28) elektritooriista sisse ja keerake
kruvikeerajaga kinni (kruvikeeraja laius 30 mm).
Keerake 500 g keermestatud padrun adapterisse (28).
Vabastage siisteem 6hust (vaadake ,Ohust vabastamine
(vt joonist 1)“, Lehekiilg 217).

400 g keermestatud padruni sisestamine (vt jn F1-F2)

- Keerake maardesilinder (12) vastupdeva
elektritdoriistast valja.

Vajadusel paigaldage vahendusadapter (27) uuesti
korpusse.

Keerake adapter (29) elektritooriista sisse ja keerake
kruvikeerajaga kinni (kruvikeeraja laius 41 mm).
Keerake 400 g keermestatud padrun adapterisse (29).
Vabastage siisteem 6hust (vaadake ,Ohust vabastamine
(vt joonist1)*, Lehekiilg 217).

Maérdesilindri taitmine tiinnist (vt joonist G)

Keerake maardesilinder (12) vastupaeva
elektritdoriistast vdlja.

Sukeldage maardesilinder u 5 cm jagu tiinnis olevasse
maardesse.

Tommake vedruvarras (23) tommitsa abil (16) aeglaselt
tagasi ja lukustage kinnitussoonde (24).

Keerake maardesilinder (12) paripaeva elektritooriista
sisse.

Vabastage vedruvarras (23) kinnitussoonest (24) ja
liikake vedruvarras aeglaselt haakumiseni
maardesilindrisse (12).

Voi

vabastage vedruvarras (23) kinnitussoonest (24) ja
kinnitage vedruvarras, poorates maardekolbi 90° (25).
Nii liigub vedruvarras koos maardega edasi ja vedruvarda
skaalalt saab allesjaanud maardekogust vaadata (vt
joonist D3).

Vabastage siisteem 8hust (vaadake ,,Ohust vabastamine
(vt joonist 1), Lehekiilg 217).

Maardesilindri tditmine tditepumba abil

(vt joonist H1-H2)

Taiteventiili (1/8" NPT keermega) kaudu saab
madardesilindrit (12) madalsurvepumba abil otse
madrdeanumast téita.

Eemaldage sulgurkruvi (30) tavalise kuuskant-
pesavotmega ja keerake keermesse taiteventiil
(madalsurvepumba osa).

- Uhendage madalsurvepump tiiteventiiliga ja taitke

maardesilinder (12).
Kui iihendate maardesilindri taitmiseks alati
madalsurvepumbaga, véite taiteventiili elektritooriista
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kiilge jatta.
Kui mitte, keerake taiteventiil elektritodriistalt lahti ja
sulgege keere uuesti sulgurkruviga (30).

- Vabastage siisteem 6hust (vaadake ,Ohust vabastamine
(vtjoonist 1), Lehekiilg 217).

Ohust vabastamine (vt joonist I)

Ohutusventiili kaudu siisteemi 6hust vabastamine

- Maérdesilindri (12) voi paigaldatud maardepadruni 6hust
vabastamiseks vajutage niikaua 6hutusventiilile, (14)
kuni sellest hakkab pidevalt maaret valja tulema.

Ohust vabastamise ajal vdite vajutada ka sisse/

valjaliilitit (6).

Aktiivne ohust vabastamine

- Lukustage vedruvarras, (23) keerates maardekolbi
90°(25). Vajutage 6hutusventiili (14) ja liikake
vedruvarrast ettepoole, kuni 6hutusventiilist hakkab (14)
maaret valja tulema.
Voi
Suruge ohutusventiilille (14) ja likake paigaldatud (500 g
keermestatud padruni v6i 400 g keermestatud padruni)
padruni pohja sobiva esemega ettepoole, kuni
Shutusventiilist (14) hakkab maaret vélja tulema.

90° otsaku paigaldamine (vt joonist J)

Raskesti ligipadsetavate maarimiskohtade puhul voib
tavalisele otsakule (31) paigaldada 90° nurga all oleva
otsaku (32).

- Sisestage 90° otsak (32) vooliku (31) tavalisse
otsakusse (19) ja liikake hiilss (33) iile iihenduse.

- 90° otsaku eemaldamiseks (32) likake hiilss (33) tagasi
jatommake 90° otsak (32) tavalisest otsakust valja (31).

Aku kaitsekorpuse vahetamine

Kui aku kaitsekorpus (8) on kahjustatud, tuleb see vlja
vahetada.

- Eemaldage aku (9).

- Keerake kruvid lahti (11) ja eemaldage kahjustatud
akukorpus.

- Kruvige uus aku kaitsekorpus oma kohale.

Kasutamine

Ettevalmistus tooks

Pumbatdugete arvu seadistamine

Pumbatdugete arvu seadistamisega saab erinevatesse
maarimiskohtadesse konstantse maardekoguse lisada.

- Valige soovitud pumbatougete arv seadistusratta (2) abil.

Seadistusratas Pumbatougete arv
(2)

SEES Piiramatu, kui sisse/valjalilitit (6)
vajutatakse.
1..50 Kui seatud pumbatdugete arv on

saavutatud, lilitub elektritooriist
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Seadistusratas Pumbatougete arv
(2)

automaatselt valja, isegi kui sisse-/
valjalillitit (6) endiselt vajutatakse.

Kaigu valimine
Elektritdoriistal on kaks kdiku, mis reguleerivad maarde
vooluhulka séltuvalt toorohust.

- Valige soovitud kaik lliti (7) abil.

Liiliti (7) Maardekogus/toorohk
1. kaik - Maarde véljastuskogus: 100 g/min
- Maksimaalne t66rohk: 10000 psi
2. kaik - Madrde maksimaalne valjastuskogus:

320 g/min
- To6rohk: 6000-8000 psi

Ulevaade miirdekogustest

Vastavalt pumbatougete arvule valjastatakse erinevad
madrdekogused.

Pumbatougete arv Mairdekogus” [g]

1 0,7
2 1,4
3 2,1
4 2,8
5 3,5
6 4,2
7 4,9
8 5,6
9 6,3
10 7,0
15 10,5
20 14,0
25 17,5
50 35,0
A) 5%
Kasutuselevotmine

Sisse-/viljaliilitamine

- Sisse-/valjaliliti lukustusest vabastamiseks (6)
vajutage lukustust (4) vasakult paremale.

- Elektritooriista kasutuselevotuks vajutage sisse-/
valjalilitit (6) ja hoidke seda allavajutatuna.

- Sisse-/valjaliliti lukustamiseks (6) vajutage sisse-/
valjaliiliti allavajutamise ajal lukustuse nuppu (5).

- Elektritooriista véljaliilitamiseks vabastage sisse-/
valjaliiliti (6) voi kui see on lukustusnupuga (5)
lukustatud, siis vajutage sisse-/valjalilitit (6) korraks ja
vabastage siis kohe.

- Kuiolete t60 lopetanud, vajutage lukustit (4) paremalt
vasakule, et valtida maarde soovimatut valjumist.

Bosch Power Tools

160992AF141(25.09.2025)



218 | LatvieSu

Toovalgustus

LED-to6valgustus (1) voimaldab ebasoodsates

valgustingimustes tddala valgustada.

- Toovalgustuse sisseliilitamiseks vajutage toovalgustuse
sisse-/valjaliilitit (3).
Kui tédvalgustuse sisseliilitamise ajal maardepiistolit ei
kasutata, llilitub todvalgustus mone aja parast
automaatselt uuesti valja.

- Todvalgustuse valjalilitamiseks vajutage uuesti
toovalgustuse sisse-/valjalilitit (3).

Toojuhised

» Jargige maardetootja juhiseid! Teatud méardeid saab
kasutada ainult teatud temperatuurivahemikus.

» Avage padrun ja kasutage seda tootja ettekirjutuste
kohaselt.

» Olarihma klamber ei sobi kukkumiskaitseks. Kasutage
klambrit (15) ainult 6larihma kinnitamiseks.

Maérimine (vt joonist K)

- Taitke elektritoriist madrdega.

- Paigaldage soovitud otsak: (31)/(32).

- Valige soovitud kaik (liliti (7)).

- Seadistage vastavalt vajadusele pumbatougete arv
(seadistusratas (2)).

- Uhendage otsak maérimiskohaga.

- Vabastage sisse-/valjaliiliti lukustustusest (lukusti (4)).

- Liilitage elektritooriist sisse (sisse-/valjaliliti (6)).

- Kui maardekohas on soovitud kogus maaret véljastatud,
lilitage elektritooriist valja.
Voi
Kui seatud pumbatdugete arv on saavutatud, lilitub
elektritdoriist automaatselt valja.

Ulerdhuventiil

Ulerdhuventiil (18) avaneb, kui tooréhk iiletab médrimise

ajal maksimaalse rohu 10000 psi. Seejuures voolab maare

iileréhuventiili korki ja elektritooriist liilitub automaatselt

vélja.

- Liilitage elektritooriist valja.

- Kontrollige maarimiskohta ja voolikut (19) véimalike
ummistuste suhtes.

Kui véimalikud torked on kérvaldatud, voib tavapérasel moel

t6od jatkata.

Hooldus ja korrashoid

Hooldus ja puhastus

» Votke aku enne koiki toid elektrilise tooriista juures
(ny hooldus, todriistavahetus jms) elektrilisest
tooriistast valja. Sisse-/valjaliiliti juhusliku rakendamise
korral on vigastumisoht.

» Seadme laitmatu ja ohutu t66 tagamiseks hoidke
seade ja selle ventilatsiooniavad puhtad.

Klienditeenindus ja kasutusalane noustamine

Eesti Vabariik

Tel.: (+372) 6549575

Meie teenindusaadresside ja garantiitingimuste lingi leiate
viimaselt lehelt.

Pdringute esitamisel ja varuosade tellimisel teatage meile
kindlasti toote tiiibisildil olev 10-kohaline tootenumber.

Kasutuskoélbmatuks muutunud seadmete kditlus

Elektrilised tooriistad, akud, lisatarvikud ja pakendid tuleb
keskkonnasaastlikult ringlusse votta.
Arge kaidelge elektrilisi tooriistu ja akusid/
patareisid koos olmejadtmetega!

Uksnes EL liikmesriikidele:

Elektri- ja elektroonikaseadmed véi kasutatud akud/
patareid, mis enam kasutuskdlblikud pole, peab eraldi kokku
koguma ning keskkonnasdbralikul viisil kasutusest
korvaldama. Kasutage selleks ettendhtud kogumissiisteeme.
Vale jadtmekditlus voib nendes sisalduvate véimalike ohtlike
ainete tottu keskkonda ja tervist kahjustav olla.

LatvieSu

Drosibas noteikumi

Vispareéji drosibas noteikumi
elektroinstrumentiem

4] BRIDINA- Izlasiet visus drosibas noteikumus
JUMS un instrukcijas, aplikojiet
ilustracijas un iepazistieties ar
specifikacijam, kas tiek piegadatas kopa ar $o
elektroinstrumentu. Seit sniegto drosibas noteikumu un
instrukciju neievérosana var izraisit aizdeg$anos un bt par
celoni elektriskajam triecienam vai nopietnam
savainojumam.
Péc izlasiSanas uzglabajiet Sos noteikumus turpmakai
izmantosanai.
Drosibas noteikumos lietotais apziméjums
"elektroinstruments" attiecas gan uz Jasu tikla
elektroinstrumentiem (ar elektrokabeli), gan ari uz
akumulatora elektroinstrumentiem (bez elektrokabela).

Drosiba darba vieta

» Uzturiet savu darba vietu tiru un labi apgaismotu.
Nekartigas un tumsas vietas var viegli notikt nelaimes
gadijums.

» Nedarbiniet elektroinstrumentus spradzienbistama
atmosféra, pieméram, viegli uzliesmojosu Skidrumu
tuvuma un vietas ar paaugstinatu gazu vai putek|u
saturu gaisa. Darba laika elektroinstruments nedaudz
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dzirkstelo, un tas var izsaukt viegli degoSu putek|u vai
tvaiku aizdegs$anos.

Darbinot elektroinstrumentu, nelaujiet bérniem un
nepiederosam personam tuvoties darba vietai. Citu
personu klatbatne var novérst uzmanibu, ka rezultata jis
varat zaudét kontroli par elektroinstrumentu.

Elektrodrosiba

>

>

Elektroinstrumenta kontaktdaksai jabiit piemérotai
elektrotikla kontaktligzdai. Kontaktdaksas
konstrukciju nedrikst nekada veida mainit. Nelietojiet
kontaktdaksas adapterus, ja elektroinstruments caur
kabeli tiek savienots ar aizsargzeméjuma kédi.
Neizmainitas konstrukcijas kontaktdaksa, kas piemérota
kontaktligzdai, lauj samazinat elektriska trieciena
sanemsanas risku.

Nepielaujiet kermena dalu saskarSanos ar sazemétiem
priekSmetiem, pieméram, ar caurulém, radiatoriem,
plitim vai ledusskapjiem. Pieskaroties sazemétam
virsmam, pieaug risks sanemt elektrisko triecienu.
Nelietojiet elektroinstrumentu lietus laika, neturiet to
mitruma. Mitrumam iek|Gstot elektroinstrumenta, pieaug
risks sanemt elektrisko triecienu.

Nenoslogojiet kabeli. Neizmantojiet kabeli, lai
elektroinstrumentu nestu, vilktu vai atvienotu no
elektrotikla kontaktligzdas. Sargajiet kabeli no
karstuma, ellas, asam malam un kustosam dalam.
Bojats vai samezglojies elektrokabelis var bit par céloni
elektriska trieciena sanems3anai.

Darbinot elektroinstrumentu arpus telpam,
izmantojiet ta pievienosanai vienigi arpustelpu
lietosanai derigus pagarinatajkabelus. Lietojot
elektrokabeli, kas piemérots darbam arpus telpam,
samazinas elektriska trieciena sanemsanas risks.

Ja elektroinstrumentu tomér nepiecieSams darbinat
vietas ar paaugstinatu mitrumu, pievienojiet to
elektrobarosanas kédém, kas aizsargatas ar nopliides
stravas aizsargreleju (RCD). Lietojot noplides stravas
aizsargreleju, samazinas risks sanemt elektrisko
triecienu.

Personiska drosiba

>

Stradajot ar elektroinstrumentu, saglabajiet
paskontroli un rikojieties saskana ar veselo sapratu.
Partrauciet darbu, ja jutaties noguris vai ari atrodaties
narkotiku, alkohola vai medikamentu iespaida.
Stradajot ar elektroinstrumentu, pat viens neuzmanibas
mirklis var bit par céloni nopietnam savainojumam.
Lietojiet individualo darba aizsargaprikojumu. Darba
laika vienmeér nésajiet aizsargbrilles. Individuala darba
aizsargaprikojuma (puteklu maskas, neslidoSu apavu un
aizsargkiveres vai ausu aizsargu) lietosana noteiktos
apstak|os |aus samazinat savaino$anas risku.
Nepielaujiet elektroinstrumenta patvaligu
ieslégsanos. Pirms elektroinstrumenta pievienosanas
elektrotiklam, akumulatora ievietosanas vai
iznemsanas, ka ari pirms elektroinstrumenta
parnesanas parliecinieties, ka tas ir izslégts. Parnesot
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elektroinstrumentu, ja pirksts atrodas uz ieslédzéja, ka ari
pievienojot to elektrobarosanas avotam laika, kad
elektroinstruments ir ieslégts, var viegli notikt nelaimes
gadijums.

» Pirms elektroinstrumenta ieslégSanas iznemiet no ta
reguléjosos rikus vai atslégas. Reguléjosais riks vai
atsléga, kas ieslégsanas bridi atrodas elektroinstrumenta
kustigajas dalas, var radit savainojumu.

» Nesniedzieties parak talu. Jebkura situacija
saglabajiet lidzsvaru un stingru staju. Tas atvieglos
elektroinstrumenta vadiSanu neparedzétas situacijas.

» Neésajiet darbam piemérotu apgérbu. Darba laika
nenésajiet brivi plandosas drébes un rotaslietas.
Netuviniet garus matus un drébes kustosam dalam.
Valigas dréebes, rotaslietas un gari mati var iekerties
kustosajas dalas.

» Jaelektroinstrumenta konstrukcija lauj tam pievienot
puteklu uzsikSanas vai savaksanas, nodrosiniet, lai ta
bitu pievienota un tiktu pareizi lietota. Pielietojot
puteklu savak$anu, samazinas to kaitiga ietekme uz
veselibu.

» Nepalaujieties uziemanam, kas iegiitas, bieZi lietojot
instrumentus, neiesligstiet paSapmierinatiba un
neignoréjiet instrumenta drosas lieto$anas principus.
Neuzmanigas ricibas dé| dazas sekundes dalas var gt
nopietnu savainojumu.

Saudziga apieSanas un darbs ar elektroinstrumentiem

» Neparslogojiet elektroinstrumentu. lkvienam darbam
izvélieties piemérotu elektroinstrumentu.
Elektroinstruments darbojas labak un dro$ak pie
nominalas slodzes.

» Nelietojiet elektroinstrumentu, ja to ar ieslédzéja
palidzibu nevar ieslégt un izslégt. Elektroinstruments,
ko nevar ieslégt un izslégt, ir bistams lieto$anai un to
nepiecieSams remontét.

» Pirms elektroinstrumenta regulésanas, piederumu
nomainas vai novietosanas uzglabasanai atvienojiet ta
elektrokabela kontaktdaksu no barojosa elektrotikla
vai iznemiet no ta akumulatoru, ja tas ir iznemams.
Sadi iespéjams novérst elektroinstrumenta nejausu
ieslégsanos.

» Jaelektroinstruments netiek lietots, uzglabajiet to
piemérota vieta, kur elektroinstruments nav
sasniedzams bérniem un personam, kuras neprot ar to
rikoties vai nav iepazinusas ar Siem noteikumiem. Ja
elektroinstrumentu lieto nekompetentas personas, tas
var apdraudét cilvéku veselibu.

» Savlaicigi apkalpojiet elektroinstrumentus un to
piederumus. Parbaudiet, vai kustigas dalas nav
nobidijusas un ir drosi iestiprinatas, vai kada no dalam
nav salauzta un vai nepastav jebkuri citi apstakli, kas
varétu nelabveligi ietekmét elektroinstrumenta
darbibu. Ja elektroinstruments ir bojats, nodrosSiniet,
lai tas pirms lietosanas tiktu izremontéts. Daudzi
nelaimes gadijumi notiek tapéc, ka elektroinstruments
pirms lietoSanas nav pienacigi apkalpots.
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» Uzturiet griezoSos darbinstrumentus asus un tirus.
Rupigi kopti elektroinstrumenti, kas apgadati ar asiem
griezéjinstrumentiem, |auj stradat daudz razigak un ir
vieglak vadami.

» Lietojiet vienigi tadus elektroinstrumentus,
piederumus, darbinstrumentus utt., kas atbilst Seit
sniegtajiem noradijumiem, nemot véra ari konkrétos
lietosanas apstaklus un veicama darba raksturu.
Elektroinstrumentu lietoana citiem mérkiem, neka tiem,
kuriem to ir paredzéjis razotajs, ir bistama un var novest
pie neparedzamam sekam.

» Uzturiet elektroinstrumenta rokturus un noturvirsmas
sausas, tiras un brivas no ellas un smérvielam. Slideni
rokturi un noturvirsmas traucé efektivi rikoties ar
elektroinstrumentu un to drosi vadit neparedzétas
situacijas.

Saudziga apieSanas un darbs ar akumulatora

elektroinstrumentiem

» Akumulatoru uzladei lietojiet tikai razotaja noradito
uzlades ierici. lkviena uzlades ierice ir paredzéta tikai
noteikta tipa akumulatoram, un méginajums to lietot cita
tipa akumulatoru uzladei var novest pie uzlades ierices
un/vai akumulatora aizdegSanas.

» Lietojiet elektroinstrumentos tikai tiem ipasi
paredzétus akumulatorus. Cita tipa akumulatoru
lietoSana var bt par céloni savainojumam vai novest pie
elektroinstrumenta un/vai akumulatora aizdegsanas.

» Laika, kad akumulators netiek lietots, nepielaujiet, lai
ta kontakti saskartos ar saspraudém, monétam,
atslégam, naglam, skrivém vai citiem nelieliem
metala priekSmetiem, kas varétu veidot savienojumu
starp kontaktiem, izraisot isslégumu. Isslégums starp
akumulatora kontaktiem var radit apdegumus un izraisit
aizdegSanos.

» Nepareizi lietojot akumulatoru, no ta var izplist
Skidrais elektrolits; nepielaujiet ta nonakSanu saskaré
ar adu. Ja tas tomér ir nejausi noticis, noskalojiet
elektrolitu ar ideni. Ja elektrolits nonak acis,
mekléjiet arsta palidzibu. No akumulatora izplidusais
elektrolits var izsaukt adas iekaisumu vai pat apdegumu.

» Nelietojiet akumulatoru vai elektroinstrumentu, ja tas
ir bojats vai modificéts. Bojati vai modificéti
akumulatori var radit neparedzétas situacijas, kuru
rezultata var notikt aizdegS$anas vai spradziens, ka ari var
rasties savainojuma risks.

» Neturiet elektroinstrumentu vai akumulatoru uguns
tuvuma vai vieta ar augstu temperatiiru.
Elektroinstrumenta vai akumulatora atrasanas uguns
tuvuma vai vieta, kur temperatiira parsniedz 130 °C, var
izraisit spradzienu.

» levérojiet visas uzladésanas instrukcijas un
neuzladéjiet akumulatoru vai elektroinstrumentu pie
temperatiiras, kas atrodas arpus instrukcija noradito
pielaujamo temperatiiras vértibu diapazona robezam.
Uzladéjot akumulatoru neatbilstosa veida vai pie
temperatiiras, kas atrodas arpus pielaujamo

temperatiras vértibu diapazona robezam, tas var tikt
bojats, ka ari var pieaugt aizdeg$anas risks.

Apkalposana

» Nodrosiniet, lai elektroinstrumenta remontu veiktu
kvalificéts personals, nomainai izmantojot vienigi
identiskas rezerves dalas. Tikai ta ir iespejams panakt
un saglabat vajadzigo darba drosibas limeni.

» Nekada gadijuma neveiciet bojatu akumulatoru
apkalposanu. Akumulatoru apkalpo$anu drikst veikt tikai
razotajs vai ta pilnvaroti servisa specialisti.

Drosibas noteikumi smérvielu pistolém

» Izmantojot smérvielu pistoli, nésajiet aizsargcimdus,
aizsargbrilles, dzirdes aizsarglidzekl|us un apavus ar
neslidosu zoli.

» Netuviniet rokas atsperes stienim. Smervielu pistoles
darbibas laika jus varat saspiest rokas.

» Neatstajiet smérvielu pistoli saules gaisma. Ellas un
smérvielas var uzliesmot.

» Neuzglabajiet un neizmantojiet ellas un smérvielas
atklatu liesmu vai siltuma avotu tuvuma. E|las un
smérvielu lidzekli var uzliesmot.

» Parliecinieties, ka Slutene tiek ieskriivéta ar 13-

16 Nm pievilkSanas griezes momentu. Pretéja
gadijuma, stradajot ar smérvielu pistoli, §|utene var
atdalities no instrumenta.

» Uzpildes varstam jabiit saderigam ar uzpildes isauruli
un piemérotam darbam ar vismaz 690 baru spiedienu.
Tadéjadi netiek pielauti smérvielu pistoles un
zemspiediena sikna bojajumi.

» Izmantojiet tikai smérvielas, kas atbilst tehniskajos
datos noraditajam NLGI klasém. Tapat ievérojiet
smérvielu raZotaja noradijumus. Citi neat|auti materiali,
pieméram, ellas, var iz$|akstities no smérvielu pistoles un
ievainot jusu acis vai radit smérvielu pistoles atteici.

» Pirms lietosanas izlasiet un ievérojiet smérvielu
razotaja noradijumus.

» Pirms jebkadu darbu veik$anas pie smérvielu pistoles
(piem. kartridZza nomainas) iznemiet akumulatoru no
elektroinstrumenta. Ja nejausi nospiez ieslédzéju/
izslédzéju, pastav savainojumu risks.

» Stradajot augstaka pozicija, nodrosiniet
elektroinstrumentu ar kritienu novérsanas sistémas
lidzekliem. Tadéjadi smervielu pistoles nokrianas
gadijuma jls varat izvairities no savainojumiem un
materialiem zaudéjumiem. Plecu siksnu nedrikst izmantot
ka kritienu novérsanas sistémas lidzekli.

» Pirms katras lietoSanas reizes parbaudiet smérvielu
pistoli un Sliteni. Neizmantojiet smérvielu pistoli, ja
konstatéjat, ka smérvielu pistole vai Slatene ir
nolietota. Sliitene nedrikst biit nosprostota vai
salocita. Augsta spiediena ietekmé §|itene var saplist, un
izpltdusi smérviela var radit savainojumus.

» Nekad nesaspiediet vai nesalieciet elastigo Sluteni ar
parmeérigu spéku. élutene var saliizt vai deforméties.
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» Neparnésajiet smérvielu pistoli, turot to aiz Slitenes
vai spirales stiena atvilcéja.

» Smérvielu pistoles izmantosanas laika nepavérsiet
Sliteni pret sevi vai personam sava tuvuma.
1z8|akstijusies smérviela var radit savainojumus.

» Uzturiet smérvielu pistoli tiru un noslaukiet pielipusas
smeérvielas atliekas. Tadéjadi jus novérsisiet slidésanu
un lidz ar to - savainojumus.

» Izmantojiet vienigi Bosch originalos piederumus.

» Uzturiet savu darba vietu tiru, sausu, labi apgaismotu
un pietiekami izvédiniet to.

» Bojajuma vai nepareizas lietoSanas rezultata
akumulators var izdalit kaitigus izgarojumus.
Akumulators var aizdegties vai spragt. ielaidiet telpa
svaigu gaisu un smagakos gadijumos mekléjiet arsta
palidzibu. Izgarojumi var izraisit elpoSanas celu
kairinajumu.

» Neatveriet akumulatoru un neveiciet tam nekadas
modifikacijas. Pastav issleguma risks.

» ledarbojoties uz akumulatoru ar smailu priekSmetu,
pieméram, ar naglu vai skriivgriezi, ka ari aréja spéka
iedarbibas rezultata akumulators var tikt bojats. Tas
var radit iek$éju isslégumu, ka rezultata akumulators var
aizdegties, dimot, eksplodét vai parkarst.

» Lietojiet akumulatoru vienigi raZotaja izstradajumos.

Tikai ta akumulators tiek pasargats no bistamam

parslodzém.

Sargajiet akumulatoru no karstuma,
pieméram, no ilgstosas atraSanas saules

'97“ staros, ka ari no uguns, netirumiem, idens

PN un mitruma. Tas var radit spradziena un

issléguma briesmas.

Izstradajuma un ta funkciju apraksts

Izlasiet drosibas noteikumus un
noradijumus lietosanai. Drosibas noteikumu
un noradijumu neievéro$ana var izraisit
aizdegSanos un bt par céloni elektriskajam
triecienam vai nopietnam savainojumam.
Nemiet vera attélus lietoSanas pamacibas sakuma dala.

Paredzétais lietojums

Elektroinstruments ir paredzéts, lai ieellotu kustigas detalas
tam paredzétajos ellodanas punktos ar tirdznieciba
pieejamam smeérvielam. Var izmantot pistolém paredzétas
smérvielas kartridZos vai pakas.

Attelotie komponenti

Attéloto komponentu numeracija atbilst karsta
elektroinstrumenta attélojumam grafiskaja lapa.

(1) LED darba lampa

2) Pirkstrats sikna virzibas biezuma regulésanai
3) Darba lampas iesledzéjs/izsledzéjs

(4) Fiksators
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(5) Blokésanas taustin$

(6) lesledzéjs/izsledzéjs

(7 Parnesumu parslégsana

(8) Akumulatora aizsargapvalks

9) Akumulators®

(10)  Akumulatora atblokésanas taustins”

(11)  Akumulatora aizsargapvalka skrive

(12)  Smeérvielas cilindrs

(13)  Slutenes turétajs

(14)  Atgaiso$anas varsts

(15)  Plecusiksnas skava

(16)  Atsperes stiena atvilcéjs

(17)  Cilindravacin$

(18)  Parspiediena varsts

(19) é!ﬁtene

(20)  Plecusiksna

(21)  Uzgrieznis (Slutenes/elektroinstrumenta
stiprinajums)

(22)  Slitenes turétaja skrive

(23)  Atsperes stienis

(24)  Fiksacijas grope

(25)  Smervielas bidnis

(26)  Fiksésanas atspere

(27)  Salagotajs

(28)  Adapters 500 g skriivéjamajai kasetnei”

(29)  Adapters 400 g skrivéjamajai kasetnei®

(30)  Noslégskrive

(31)  Uzgalis

(32)  90°uzgalis

(33)  Noturaploce

a) Sie piederumi neietilpst standarta piegades komplekta.

Tehniskie dati

Akumulatora smérvielas GFP 18V-10
pistole

Izstradajuma numurs 3601JN60..
Nominalais spriegums V= 18
Smérvielas uzpildes apjoms g 400
Maks. darba spiediens psi 10000
Maks. izplides daudzums g/min 320
Slitenes garums mm 1200
Atlautais smervielas tips NLGI 0-2
Svars” kg 4,4
leteicama apkartéja gaisa © 0..+35
temperatira uzlades laika

Pielaujama apkartéjas vides C -20...+50

gaisa temperatira darbibas
laika®, ka arf uzglabasanas laika
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Akumulatora smérvielas GFP 18V-10
pistole

leteicamie akumulatori GBA18V...
GBA 18V...
ProCORE18V...
EXPERT18V...
EXBA18V...

CORE18V...

GAL18...
GAL 18...
GAL 36...
GAL12V/18...
GAL 12v/18...
GAX 18...
EXAL18...

leteicamas uzlades ierices

A) Bez akumulatora (akumulatora svaru atradisiet timekla vietné
www.bosch-professional.com.)

B) ierobezota jauda pie temperatiiras vértibam < 0 °C

Vertibas var atSkirties atkariba no konkréta izstradajuma un

izmantosanas vai apkartéjas vides apstakliem. Plasaku informaciju

skatiet vietné www.bosch-professional.com/wac.

Informacija par troksni/vibracijam

Instrumenta radita trokSna parametri ir noteikti atbilstosi
standartam EN 62841-1.

Pec A raksturliknes izsvertais elektroinstrumenta radita
troksna skanas spiediena limenis tipiska gadijuma sasniedz
77 dB(A). Mérijumu izkliede K=3 dB. Troksna limenis darba
laika var parsniegt Seit noraditas vertibas.Lietojiet lidzeklus
dzirdes organu aizsardzibai!

Kopéja vibracijas paatrinajuma vértiba a, (vektoru summa
trijos virzienos) un mérijuma nenoteiktiba K ir noteiktas
atbilstigi standartam EN 62841-1, ka ir noradits talak.
3,<2,5m/s’, K = 1,5 m/s’

Saja pamaciba noraditais vibracijas limenis un instrumenta
radita troksSna vértiba ir izmérita atbilstosi standarta
noteiktajai procedurai un var tikt izmantota
elektroinstrumentu savstarpéjai salidzinasanai. To var
izmantot ari vibracijas un trok$na raditas papildu slodzes
iepriek$éjai novertésanai.

Seit noraditais svarstibu limenis un instrumenta radita
troksna vertiba ir attiecinama uz elektroinstrumenta
galvenajiem pielietojuma veidiem. Ja elektroinstruments tiek
lietots netipiskiem mérkiem, kopa ar netipiskiem
darbinstrumentiem vai nav vajadzigaja veida apkalpots, ta
svarstibu limenis un radita trok$na vértiba var atskirties no
Seit noraditajam vértibam. Tas var ievérojami palielinat
svarstibu un trok$na radito papildu slodzi kopéjam darba
laika posmam.

Lai precizi izvertétu svarstibu un trok$na radito papildu
slodzi zinamam darba laika posmam, janem véra ari laiks,
kad elektroinstruments ir izslégts vai ari darbojas, tacu
faktiski netiek izmantots paredzéta darba veiksanai. Tas var
ieverojami samazinat svarstibu un trok$na radito papildu
slodzi kopéjam darba laika posmam.

Veiciet papildu pasakumus, lai pasargatu stradajo$o personu
no vibracijas kaitigas iedarbibas, pieméram, savlaicigi

veiciet elektroinstrumenta un darbinstrumentu apkalposanu,
uzturiet rokas siltas un pareizi planojiet darbu.

Akumulators

Bosch pardod akumulatora elektriskos darbinstrumentus ari
bez akumulatora. Tas, vai Jisu elektriska darbinstrumenta
piegades komplektacija ir iek|auts akumulators, ir noradits
uz iesainojuma.

Akumulatora uzlade

» Izmantojiet vienigi tehniskajos datos noraditas
uzlades ierices. Vienigi §i uzlades ierice ir piemérota jusu
elektroinstrumenta izmantojama litija-jonu akumulatora
uzladei.

Norade: atbilstosi starptautiskajiem kravu parvadasanas

noteikumiem litija jonu akumulatori tiek piegadati daléji

uzladéta stavoklr. Lai nodroSinatu pilnu akumulatora jaudu,
pirms pirmas lieto$anas reizes pilniba uzladéjiet
akumulatoru.

Akumulatora ielikSana

levietojiet uzladéto akumulatoru akumulatora stiprinajuma,
[idz tas tiek nofikséts.

Akumulatora iznemsana

Lai iznemtu akumulatoru, nospiediet akumulatora
atbrivo$anas taustinu un izvelciet akumulatoru.
Nedarbojieties ar spéku.

Akumulatoram 2 ir divpakapju fiksators, kas nelauj tam
izkrist, kad nejausi nospiez akumulatora atbrivo$anas pogu.
Kamer akumulators ir ielikts elektroinstrumenta, to notur
atspere.

Akumulatora uzlades pakapes indikators

Piezime: ne visiem akumulatoru tipiem ir uzlades limena
indikators.

Akumulatora uzlades pakapes indikatora zalas LEDs diodes
parada akumulatora uzlades pakapi. Vadoties no drosibas
apsverumiem, uzlades pakape ir nolasama tikai tad, ja
elektroinstruments atrodas miera stavokli.

Lai nolasitu akumulatora uzlades pakapi, nospiediet
akumulatora uzlades pakapes nolasidanas taustinu @ vai .
Tas iespéjams ari tad, ja akumulators ir iznemts no
elektroinstrumenta.

Ja péc akumulatora uzlades pakapes nolasisanas taustina
nospiesanas neiedegas neviena no uzlades pakapes
indikatora LED diodém, tas nozimé, ka akumulators ir bojats
un to nepiecieSsams nomainit.

Akumulatora uzlades limenis tiek radits ari lietotaja saskarné
Stavokla radijumi.
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Akumulatora tips GBA 18V... | GBA18V...

LED Uzlades limenis

Pastavigi deg 3 zalas LED diodes ~ 60-100%
Pastavigi deg 2 zalas LED diodes ~ 30-60%
Pastavigi deg 1 zala LED diode 5-30%
Mirgo 1 zala LED diode 0-5%
Akumulatora tips ProCORE18V...

LW

LED Uzlades limenis
Pastavigi deg 5 zalas LED diodes ~ 80-100%
Pastavigi deg 4 zalas LED diodes ~ 60-80%
Pastavigi deg 3 zalas LED diodes ~ 40-60%
Pastavigi deg 2 zalas LED diodes ~ 20-40%
Pastavigi deg 1 zala LED diode 5-20%
Mirgo 1 zala LED diode 0-5%

Pareiza apieSanas ar akumulatoru

Sargajiet akumulatoru no mitruma un ddens.

Uzglabajiet akumulatoru pie temperatiras no -20 °C lidz
50 °C. Neatstajiet akumulatoru karstuma, pieméram,
vasaras laika neatstajiet to automasina.

Laiku pa laikam iztiriet akumulatora ventilacijas atvérumus ar
mikstu, tiru un sausu otu.

Ja manami samazinas instrumenta darbibas laiks starp
akumulatora uzladém, tas norada, ka akumulators ir
nolietojies un to nepiecieSams nomainit.

levérojiet noradijumus par atbrivo$anos no nolietotajiem
izstradajumiem.

Montaza

» Pirms jebkadu darbu veiksanas pie
elektroinstrumenta (piem. apkope, instrumentu
maina utt.) iznemiet akumulatoru no
elektroinstrumenta. Ja nejausi nospiez ieslédzéju/
izslédzéju, pastav savainojumu risks.

Plecu siksnas montaza (skatit attélu A)

Darba laika ar plecu siksnu (20) elektroinstrumentu var
uzkarinat uz pleca.
- lekabiniet plecu siksnu (20) skava (15).

Slitenes nomaina (skatit attélu B)

Instrumentam piegades stavokli ir samontéta 120 cm gara
Slutene (19).
Nomainiet $|ateni, ja ta ir saliekta vai bojata.
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- Atskriveéjiet uz $|atenes eso$o uzgriezni (21) ar
tirdznieciba pieejamu uzgrieznu atslégu un izskrivéjiet
samontéto $|Gteni (19) no elektroinstrumenta.

- leskravéjiet jauno $luteni (19) elektroinstrumenta un
nosléguma pievelciet uzgriezni (21)ar pievilkSanas
griezes momentu 13-16 Nm robezas.

é!l‘ltenes turétaja parveide (skatit attélu C)

Slutenes turétajus (13) var elastigi ievietot

elektroinstrumenta.

- lzskravejiet $lateni (19) no $latenes turétaja (13).

— Atskravéjiet skrives (22) un izvelciet $|itenes turétajus
no korpusa.

- levietojiet S|utenes turétajus atkariba no vélamas darba
pozicijas tiem paredzétajos padzilinajumos un atkal ciesi
aizskrivejiet skraves.

Elektroinstrumenta uzpilde ar smérvielu
Pielaujamie kartridzi
- 400 g novelkamas kasetnes
- 500 skravéjama kasetne
(lietojama ar adapteri (28): 2 608 001 205 )

- 400 skravéjama kasetne
(lietojama ar adapteri (29): 2 608 001 204 )

400 g novelkamas kasetnes ievietoSana

(skatit attélus D1-D2)

- lzskriveéjiet smérvielas cilindru (12) no
elektroinstrumenta pretéji pulkstenraditaju virzienam.

- Pilniba izvelciet uz aru atsperes stieni (23) aiz
atvilcéja (16) un nofikséjiet to fiksacijas gropé (24).

- Nonemiet 400 g novelkamas kasetnes noslégvacinu un
iespraudiet kasetni ar atvérto pusi uz leju smeérvielas
cilindra (12).

- Tikai tagad varat novilkt kasetnes novelkamo
aizsargvacinu.

- leskrivéjiet elektroinstrumenta smérvielas adapteri (12),
pagriezot to pulkstenraditaju virziena.

- Atbrivojiet atsperes stieni (23) no fiksacijas gropes (24)
un lénam iespiediet atsperes stieni lidz atdurei smérvielas
cilindra (12).
vai ari
atbrivojiet atsperes stieni (23) no fiksacijas gropes (24)
un nofiksejiet atsperes stieni, pagriezot smérvielas
bidni (25) par 90°. Tadéjadi atsperes stienis plist lidz ar
smérvielu un atlikuSo daudzumu var nolasit uz atsperes
stiena skalas (skat. attélu D3).

- Atgaisojiet sistému (skatit ,Atgaisosana (skatit attelu )®,
Lappuse 224).

500 g skriivéjamas kasetnes ievietoSana

(skatit attelus E1-E3)

- lzskriveéjiet smérvielas cilindru (12) no
elektroinstrumenta preteji pulkstenraditaju virzienam.

- Saspiediet fiksacijas atsperes (26) kopa un izvelciet
salagotaju (27) no korpusa.
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- leskravejiet adapteri (28) elektroinstrumenta un
pievelciet to ar uzgrieznu atslégu (atslégas atvérums
30 mm).

- leskravéjiet 500 g skrivéjamo kasteni adapteri (28).

- Atgaisojiet sistému (skatit ,Atgaiso$ana (skatit attélul)”,
Lappuse 224).

400 g skriivéjamas kasetnes ievietosana

(skatit attelus F1-F2)

- lzskravéjiet smérvielas cilindru (12) no
elektroinstrumenta pretéji pulkstenraditaju virzienam.

- levietojiet ari salagotaju (27) atpaka| korpusa.

- leskravéjiet adapteri (29) elektroinstrumenta un
pievelciet to ar uzgrieznu atslégu (atslégas atvérums
41 mm).

- leskravejiet 400 g skravéjamo kasteni adapteri (29).

- Atgaisojiet sistému (skatit ,Atgaiso$ana (skatit attélu1)“,
Lappuse 224).

Smervielas cilindra uzpilde no smérvielas saiSkiem

(skat. attélu G)

- lzskravéjiet smérvielas cilindru (12) no
elektroinstrumenta pretéji pulkstenraditaju virzienam.

- legremdeéjiet smérvielas cilindru apméram 5 cm smérviela
no saisku turétaja.

- Leénam pilniba izvelciet uz aru atsperes stieni (23) aiz
atvilceja (16) un nofikséjiet to fiksacijas grope (24).

- leskraveéjiet elektroinstrumenta smérvielas adapteri (12),
pagriezot to pulkstenraditaju virziena.

- Atbrivojiet atsperes stieni (23) no fiksacijas gropes (24)
un lénam iespiediet atsperes stieni [idz atdurei smérvielas
cilindra (12).
vai ari
atbrivojiet atsperes stieni (23) no fiksacijas gropes (24)
un nofiksejiet atsperes stieni, pagriezot smeérvielas
bidni (25) par 90°. Tadéjadi atsperes stienis plust lidz ar
smeérvielu un atliku$o daudzumu var nolasit uz atsperes
stiena skalas (skat. attelu D3).

- Atgaisojiet sistému (skatit ,Atgaisosana (skatit attélu 1),
Lappuse 224).

Smeérvielas cilindra uzpilde ar sikni (skat. attélus H1-H2)
Ar uzpildes varsta palidzibu (1/8“ NPT vitne) smérvielas
cilindru (12) var uzpildit tiesi no smérvielas tvertnes ar
zemspiediena sukni.

- Noskriveéjiet noslégskrivi (30) ar parastu tirdznieciba
pieejami sesstira stienatslégu un ieskravéjiet uzpildes
varstu (zemspiediena stikna komponents) vitné.

- Pievienojiet zemspiediena sikni uzpildes varstam un
uzpildiet smérvielas cilindru (12).

- Jasmeérvielas cilindrs uzpildei vienmer tiek pievienots
zemspiediena stiknim, uzpildes varstu var atstat
ieskravéetu elektroinstrumenta.

Pretéja gadijuma izskravéjiet uzpildes varstu no
elektroinstrumenta un atkal aizveriet vitni ar
noslégskravi (30).

- Atgaisojiet sistému (skatit ,Atgaisosana (skatit attelu 1)*,
Lappuse 224).

Atgaisosana (skatit attélu )

Atgaisosana ar atgaisoSanas varstu

- Lai atgaisotu smérvielas cilindru (12) vai ievietoto
kasetni, turpiniet izdarit spiedienu uz atgaiso$anas
varstu (14), lidz nepartraukti sak izdalities smérviela.

AtgaisoSanas laika papildus var nospiest ieslédzéju/

izsledzéju (6).

Aktiva atgaisosana

- Nofiksgjiet atsperes stieni (23), pagriezot smérvielas
bidni (25) par 90°. Piespiediet atgaiso$anas varstu (14)
un bidiet atsperes stieni uz prieksu tik talu, lidz no
atgaisoSanas varsta (14) izdalas smérviela.
vai
Piespiediet atgaiso$anas varstu (14) un ar piemérotu
prieksSmetu bidiet ievietotas kasetnes (500 g skrivéjamas
kasetnes vai 400 g skrivejamas kasetnes) apaksgalu tik
talu uz prieksu, lidz no atgaisosanas varsta (14) izdalas
smerviela.

90° montaza (skatit attélu J)

Lai saellotu gruti pieejamas elloSanas vietas, standarta

uzgalim (31) var samontét papildu par 90° pagrieztu

uzgali (32).

- levietojiet par 90° pagriezto uzgali (32) standarta
uzgali (31) uz 8latenes (19) un uzvelciet aploci (33) pari
savienojuma vietai.

- Lainonemtu 90° uzgali (32), pabidiet aploci (33) atpakal
un izvelciet 90° uzgali (32) no standarta uzgala (31).

Akumulatora aizsargapvalka nomaina
Jaakumulatora aizsargapvalks (8) ir bojats, tas ir janomaina.
- Iznemiet akumulatoru (9).

~ Atskraveéjiet skraves (11) un iznemiet bojato akumulatora
aizsargapvalku.

- Atkal ieskraveéjiet jauno akumulatora aizsargapvalku.

Lietosana

Sagatavosana darbam

Sitkna virzibas biezuma regulésana

lestatot sukna virzibas biezumu, dazadas ello3anas vietas var
nodro$inat nemainigu smérvielas daudzumu.

- lestatiet vélamo siikna virzibas biezumu uz pirkstrata (2).

Pirkstrats (2)  Sikna virzibas biezums

ON NeierobeZots tik ilgi, kamér iesledzéjs/
izsledzéjs (6) ir nospiests.

1..50 Sasniedzot iestatito sukna virzibas
biezumu, elektroinstruments automatiski
izsledzas aritad, ja iesledzéjs/

izsledzéjs (6) vél joprojam tiek turéts
nospiests.
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Parnesuma iestatisana

Elektroinstrumnentam ir 2 parnesumi, kas regulé smérvielas
izplides daudzumu attieciba pret darba spiedienu.
- lestatiet vélamo spiedienu uz sledza (7).

Slédzis (7) Smérvielas daudzums/darba spiediens
1.parnesums - Smérvielas izplides daudzums:
100 g/min
- Maksimalais darba spiediens:
10000 psi
2.parnesums - Maksimalais smérvielas izplides

daudzums: 320 g/min
- Darba spiediens: 6000-8000 psi

Parskats par smérvielas daudzumu

Atkariba no stikna virzibas biezuma, tiek izspiests atskirigs

smérvielas daudzums.
Sukna virzibas biezums

Smérvielas daudzums® [g]

1 0,7
2 1,4
3 2,1
4 2,8
5 3,5
6 4,2
7 4,9
8 5,6
9 6,3
10 7,0
15 10,5
20 14,0
25 17,5
50 35,0

A) 5%

Ekspluatacijas sak$ana

leslégsana/izslégsana

- Lai atblokétu iesledzéju/izslédzéju (6), nospiediet
fiksatoru (4) virziena no kreisas uz labo pusi.

- Laiieslégtu elektroinstrumentu, nospiediet ieslédzéju/
izslédzéju (6) un turiet to nospiestu.

- Lai noblokétu iesledzéju/izsledzéju (6), nospiediet
nospiesta ieslédzéja/izslédzéja fikséSanas taustinu (5).

- Lai elektroinstrumentu izslégtu, atlaidiet ieslédzéju/
izsledzeju (6) vai ari, ja tas ir noblokeéts ar ieslédzéja/
izsledzéja blokésanas taustinu (5), slaicigi nospiediet un
atlaidiet iesleédzéju/izsledzéju (6).

- Péc darba beigam parslédziet fiksatoru (4) no labas
puses uz kreiso, kai novérstu nevélamu smérvielas
izplisanu.

Latviesu | 225

Darba lampa

LED darba lampa (1) apgaismo darba vietu nelabvéliga

apgaismojuma apstak|os.

- Laiieslégtu darbalampu, nospiediet darba lampas
iesledzéeju/izsledzeju (3).
Jaar ieslégtu darba lampu smérvielas pistole netiek
darbinata, péc neilga laika darba lampa automatiski
izslédzas.

- Laiizslégtu darba lampu, no jauna nospiediet darba
lampas ieslédzéju/izslédzéju (3).

Noradijumi darbam

» Nemiet véra smérvielas raZotaju noradijumus!
Noteiktas smérvielas var lietot vienigi noteikta
temperatiras diapazona.

» Atveriet un lietojiet kasetes atbilstigi razotaja
noradijumiem.

» Plecu siksnai paredzéta skava nepilda nokrisanas
aizsardzibas funkcijas. Izmantojiet plecu siksnas
skavu (15) tikai un vienigi plecu siksnas uzlik$anai.

leellosana (skatit attélu K)

- Piepildiet elektroinstrumentu ar smérvielu.

- Samontéjiet vélamo uzgali: (31)/(32).

- lestatiet velamo atrumu (slédzis (7)).

- NepiecieSamibas gadijuma iestatiet siikna virzibas
biezumu (pirkstrats (2)).

- Savienojiet uzgali ar ellojamo vietu.

Atblokeéjiet iesledzéju/ieslédzéju (fiksators (4)).

leslédziet elektroinstrumentu (ieslédzéjs/izsledzéjs (6)).

Sasniedzot vélamo smérvielas daudzumu noteikta

ellodanas punkta, izslédziet elektroinstrumentu.

Vai

Sasniedzot iestatito stikna virzibas biezumu,

elektroinstruments izslédzas.

Parspiediena varsts

Parspiediena varsts (18) atveras, ja ellosanas laika darba

spiediens parsniedz 10000 psi. Tada gadijuma parspiediena

varstavacina tiek novadita smérviela, un elektroinstruments

automatiski izslédzas.

- lzslédziet elektroinstrumentu.

- Parbaudiet, vai ellosanas vieta un $|itene (19) nav
nosprostota.

Péc tam kad ir novérsti iespéjamie traucéjumi, var turpinat

darbu ierastaja kartiba.

Apkalposana un apkope

Apkalposana un tiriSana

» Pirms jebkadu darbu veiksanas pie
elektroinstrumenta (piem. apkope, instrumentu
maina utt.) iznemiet akumulatoru no
elektroinstrumenta. Ja nejausi nospiez ieslédzéju/
izsledzéju, pastav savainojumu risks.
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» Lai elektroinstruments darbotos efektivi un drosi,
regulari tiriet korpusu un ventilacijas atveres.

Klientu apkalposanas dienests un konsultacijas
par lietosanu

Latvijas Republika

Talr.: 67146262

Saite uz misu servisu adresém un garantijas nosacijumiem ir
pieejama pédéja lapa.

Pieprasot konsultacijas un pasutot rezerves dalas, noteikti
pazinojiet 10 zimju izstradajuma numuru, kas noradits uz
izstradajuma markejuma plaksnites.

Atbrivosanas no nolietotajiem izstradajumiem

Nolietotie elektroinstrumenti, akumulatori, piederumi un
iesainojuma materiali japaklauj otrreizejai parstradei
apkartéjai videi nekaitiga veida.
Neizmetiet nolietotos elektroinstrumentus,
akumulatorus un baterijas sadzives atkritumu
tvertne!

Tikai EK valstim.

Nolietotas elektriskas un elektroniskas ierices, vai nolietoti
akumulatori/baterijas ir jasavac atseviski un jautilizé videi
drosa veida. Izmantojiet Siem nollkiem paredzétas
savaksanas sistémas. Nepareiza utilizacija iespéjama
bistamo vielu satura dé| var izraisit vides un veselibas
apdraudéjumu.

Lietuviy k.

Saugos nuorodos

Bendrosios saugos nuorodos dirbantiems su
elektriniais jrankiais

4] !SPE JIMAS Perskaitykite visus su Siuo elektri-
niu jrankiu pateikiamus saugos

ispéjimus, instrukcijas, perziiirékite iliustracijas ir speci-

fikacijas. Jei nepaisysite visy zemiau pateikty instrukcijy,

galite patirti elektros smagj, sukelti gaisra ir sunkiai susizaloti

arba suzaloti kitus asmenis.

I$saugokite Sias saugos nuorodas ir reikalavimus, kad ir

ateityje galétuméte jais pasinaudoti.

Toliau pateiktame tekste vartojama sgvoka ,Elektrinis jra-

nkis* apibtdina jrankius, maitinamus i$ elektros tinklo (su

maitinimo laidu), ir akumuliatorinius jrankius (be maitinimo

laido).

Darbo vietos saugumas

» Darbo vieta turi biti Svari ir gerai apSviesta. Netvarkin-

ga arba blogai ap$viesta darbo vieta gali tapti nelaimingy
atsitikimy priezastimi.

» Nedirbkite su elektriniu jrankiu aplinkoje, kurioje yra
degiy skysciuy, dujy ar dulkiy. Elektriniai jrankiai gali
kibirksc¢iuoti, o nuo kibirks¢iy dulkés arba susikaupe garai
gali uzsidegti.

» Dirbdami su elektriniu jrankiu neleiskite Salia bati vai-
kams ir pasaliniams asmenims. Nukreipe démesjj kitus
asmenis galite nebesuvaldyti prietaiso.

Elektrosauga

» Elektrinio jrankio maitinimo laido kiStukas turi atitikti
tinklo kistukinio lizdo tipa. KiStuko jokiu bidu nega-
lima modifikuoti. Nenaudokite kiStuko adapteriy su
iZzemintais elektriniais jrankiais. Originalls kiStukai,
tiksliai tinkantys elektros tinklo kistukiniam lizdui, sumazi-
na elektros smagio pavojy.

» Saugokités, kad neprisiliestuméte prie jzeminty pavir-
Siu, pvz., vamzdziy, Sildytuvy, virykliy ar Saldytuvy.
Kai jusy kunas yra jZemintas, padidéja elektros smagio
rizika.

» Saugokite elektrinj jrankj nuo lietaus ir drégmes. Jei|
elektrinj jrankj patenka vandens, padidéja elektros sma-
giorizika.

» Nenaudokite maitinimo laido ne pagal paskirtj. Ne-
neskite elektrinio jrankio paéme uz laido, nekabinkite
ant laido, netraukite uz jo, jei norite i$ kistukinio lizdo
iStraukti kistuka. Laida patieskite taip, kad jo neveik-
ty karstis, jis neissitepty alyva ir jo nepazeisty astrios
detalés ar judancios prietaiso dalys. PaZeisti arba
susipyne laidai gali tapti elektros smugio prieZastimi.

» Jei su elektriniu jrankiu dirbate lauke, naudokite tik
tokius ilginamuosius laidus, kurie tinka ir lauko dar-
bams. Naudojant lauko darbams pritaikytus ilgina-
muosius laidus, sumazéja elektros smagio pavojus.

» Jei su elektriniu jrankiu neiSvengiamai reikia dirbti
drégnoje aplinkoje, naudokite nuotékio srovés saugik-
li. Dirbant su nuotékio srovés saugikliu sumazéja elektros
smugio pavojus.

Zmoniy sauga

» Bilkite atidis, sutelkite démesj j tai, ka darote, ir dirb-
dami su elektriniu jrankiu vadovaukités sveiku protu.
Nedirbkite su elektriniu jrankiu, jei esate pavarge
arba vartojote narkotiku, alkoholio ar medikamenty.
Akimirksnio neatidumas dirbant su elektriniu jrankiu gali
tapti sunkiy suzalojimy priezastimi.

» Visada dirbkite su asmens apsaugos priemonémis.
Bitinai dévékite apsauginius akinius. Naudojant asme-
NS apsaugos priemones, pvz., respiratoriy ar apsauging
kauke, neslystancius batus, apsauginj $alma, klausos ap-
saugos priemones ir kt., rekomenduojamas atitinkamai
pagal naudojama elektrinj jrankj, sumazéja rizika susizeis-
ti.

» Saugokités, kad elektrinio jrankio nejjungtuméte atsi-
tiktinai. Pries prijungdami elektrinj jrankj prie elekt-
ros tinklo ir (arba) akumuliatoriaus, pries pakeldami
ar neSdami jsitikinkite, kad jis yra iSjungtas. Jeigu nes-
dami elektrinj jrankj pirsta laikysite ant jungiklio arba
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prietaisa jjungsite j elektros tinkla, kai jungiklis yra jjung-
tas, gali jvykti nelaimingas atsitikimas.

Prie$ jjungdami elektrinj jrankj pasalinkite re-
guliavimo jrankius arba verzlinius raktus. Besisukan-
Cioje prietaiso dalyje esantis jrankis ar raktas gali suzaloti.
Stenkités, kad kiinas visada biity normalioje padéty-
je. Dirbdami stovékite saugiai ir visada iSlaikykite
pusiausvyra. Tvirtai stovédami ir gerai iSlaikydami
pusiausvyra galésite geriau kontroliuoti elektrinj jrankj ne-
tikétose situacijose.

Dévékite tinkama apranga. Nedévékite placiy drabu-
Ziy ir papuosaly. Saugokite plaukus ir drabuzius nuo
besisukanciy elektrinio jrankio daliy. Laisvus drabu-
Zius, papuosalus bei ilgus plaukus gali jtraukti besisukan-
Cios dalys.

Jei yra numatyta galimybé prijungti dulkiy nusiurbimo
ar surinkimo jrenginius, visada jsitikinkite, ar jie yra
prijungti ir ar tinkamai naudojami. Naudojant dulkiy
nusiurbimo jrenginius sumazéja kenksmingas dulkiy po-
veikis.

Daznai naudodami jrankj ir gerai su juo susipaZine per-
nelyg neatsipalaiduokite ir nepradékite nepaisyti jra-
nkio saugos principu. Neatidus veiksmas gali sukelti sun-
kig trauma per sekundés dalj.

Ripestinga elektriniy jrankiy prieziira ir naudojimas

>

>

Neperkraukite elektrinio jrankio. Naudokite jisy dar-
bui tinkama elektrinj jrankj. Su tinkamu elektriniu jra-
nkiu jus dirbsite geriau ir saugiau, jei nevirsysite nurodyto
galingumo.

Nenaudokite elektrinio jrankio su sugedusiu jungikliu.
Elektrinis jrankis, kurio nebegalima jjungti ar iSjungti, yra
pavojingas ir jj reikia remontuoti.

Pries reguliuodami elektrinj jrankij, keisdami darbo
jrankius ar pries valydami elektrinj jranki, i$ elektros
tinklo lizdo istraukite kistuka ir (arba) iSimkite akumu-
liatoriu, jeigu jis i$imamas. Si atsargumo priemoné ap-
saugos jus nuo netikéto elektrinio jrankio jsijungimo.
Nenaudojama elektrinj jrankj sandéliuokite vaikams ir
nemokantiems juo naudotis asmenims neprieinamoje
vietoje. Elektriniaijrankiai yra pavojingi, kai juos naudoja
nepatyre asmenys.

Priziurékite elektrinj jranki ir priedus. Patikrinkite, ar
besisukancios jrankio dalys tinkamai veikia ir niekur
nestringa, ar néra suliizusiy ar pazeisty daliy, kurios
trikdyty elektrinio jrankio veikima. Pries$ vél naudoja-
nt elektrinj jrankj, paZeistos jrankio dalys turi biti su-
taisytos. Daugelio nelaimingy atsitikimy priezastis yra
blogai prizitrimi elektriniai jrankiai.

Pjovimo jrankiai turi bati astras ir Svariis. Rupestingai
prizitréti pjovimo jrankiai su astriomis pjaunamosiomis
briaunomis maziau stringa, juos lengviau valdyti.
Elektrinj jrankj, papildoma jranga, darbo jrankius ir t.
t. naudokite taip, kaip nurodyta Sioje instrukcijoje, ir
atsizvelkite j darbo salygas ir atliekama darba. Naudo-
jant elektrinius jrankius ne pagal paskirtj, gali susidaryti
pavojingos situacijos.
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» Rankenos ir suémimo pavirsiai turi biti sausi, Svarils,
ant jy neturi biti alyvos ir tepaly. Délslidziy rankeny ir
suémimo pavir$iy negalésite saugiai islaikyti ir suvaldyti
jrankio netiketose situacijose.

Ripestinga akumuliatoriniy jrankiy prieziiira ir

naudojimas

» Akumuliatoriui jkrauti naudokite tik tuos kroviklius,
kuriuos rekomenduoja gamintojas. Naudojant kitokio
tipo akumuliatoriams skirta kroviklj, iSkyla gaisro pavojus.

» Su elektriniu jrankiu galima naudoti tik jam skirta aku-
muliatoriy. Naudojant kitokius akumuliatorius iSkyla su-
sizalojimo ir gaisro pavojus.

» Nelaikykite savarzéliy, monetu, raktu, viniy, varzty ar
kitokiy metaliniy daikty arti iStraukto i$ prietaiso aku-
muliatoriaus kontakty. Trumpai sujungus akumuliato-
riaus kontaktus galima nusideginti ar sukelti gaisra.

» Netinkamai naudojant akumuliatoriu, i$ jo gali iStekéti
skystis; venkite kontakto su Siuo skysciu. Jei skyscio
pateko ant odos, nuplaukite jj vandeniu. Jei skyscio
pateko j akis, nedelsdami kreipkités j gydytoja. Aku-
muliatoriaus skystis gali sudirginti ar nudeginti oda.

» Nenaudokite paZeisto arba perdaryto akumuliatoriaus
arbajrankio. Sugadinti arba perdaryti akumuliatoriai gali
veikti nenuspéjamai - sukelti gaisra, sprogima arba trau-
my pavojy.

» Saugokite akumuliatoriy ir jrankj nuo ugnies ir auks-
tos temperatiiros. Patekes j ugnj arba aukstesne nei
130 °C temperatiira, jis gali sprogti.

» Vykdykite visas jkrovimo instrukcijas ir nekraukite
akumuliatoriaus arba jrankio temperatiiroje, neati-
tinkancioje instrukcijose nurodyto temperatiiros
diapazono riby. Netinkamai kraunant arba jeigu tempera-
tlra neatitinka nurodyto diapazono riby, gali sugesti aku-
muliatorius ir kilti gaisras.

Techniné prieziiira

» Elektrinj jrankij turi remontuoti tik kvalifikuoti specia-
listai ir naudoti tik originalias atsargines dalis. Taip ga-
lima garantuoti, jog elektrinis jrankis iliks saugus naudo-
ti.

» Niekada neatlikite pazeisto akumuliatoriaus techninés
priezidros. Akumuliatoriy technine priezZiura turi atlikti
tik gamintojas arba jgaliotasis techninés priezitros at-
stovas.

Saugos nuorodos dirbantiems su tepalo

Svirkstais

» Dirbdami su tepalo Svirkstu miivékite apsaugines pirs-
tines, dévékite apsauginius alinius, klausos apsaugos
priemones ir neslystancia avalyne.

» Laikykite rankas atokiau nuo spyruoklinio strypo. Nau-
dodami tepalo Svirksta, galite suspausti rankas.

» Nepalikite tepalo Svirksto sauléje. Tepalai ir tepimo me-
dziagos gali uzsiliepsnoti.
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» Tepalo ir tepimo priemoniy nenaudokite netoli lieps- trumpasis jungimas ir akumuliatorius gali sudegti, pradéti
nos ar Silumos. Tepalai ir tepimo priemonés gali uzsi- rukti, sprogti ar perkaisti.
liepsnoti. » Akumuliatoriy naudokite tik gamintojo gaminiuose.

» Isitikinkite, kad Zarna buvo prisukta 13-16 Nm uZver- Tik taip apsaugosite akumuliatoriy nuo pavojingos per di-
Zimo momentu. PrieSingu atveju Zarna darbo metu gali delés apkrovos.

atsijungti nuo tepalo Svirksto.
» Pripildymo voztuvas turi biiti suderinamas su pripildy-

Saugokite akumuliatoriy nuo karscio, pvz.,
taip pat ir nuo ilgalaikio saulés spinduliy po-

mo atvamzdzZiu ir skirtas ne mazesniam kaip 690 bar FV veikio, ugnies, neSvarumu, vandens ir drég-
slégiui. Taip iSvengsite tepalo Svirksto ir zemo slégio ,_-'4 més. ISkyla sprogimo ir trumpojo jungimo pavo-
siurblio paZeidimy. jus.

» Naudokite tik tokius tepalus, kurie atitinka techniniy

duomeny skyriuje nurodytas NLGI klases. Taip pat lai- [ . 4
kykités tepalo gamintojo pateikty nurodymuy. Kitos, Gaminio ir savyblq aprasas

neaprobuotos medZiagos, pvz., alyva, gali istryksti is te- Perskaitykite visas Sias saugos nuorodas ir
palo $virksto ir suzaloti jiisy akis arba gali biti sugadintas reikalavimus. Nesilaikant saugos nuorody ir
tepalo Svirkstas. reikalavimy gali trenkti elektros smugis, kilti

» Prie$ pradédami dirbti, perskaitykite tepalo gamin- gaisras, galima smarkiai susizaloti ir suzaloti
tojo pateiktus nurodymus ir jy laikykités. kitus asmenis.

PraSome atkreipti démesj j paveikslélius priekinéje naudoji-

» Pries pradédami bet kokius tepalo Svirksto techninés > ! -
mo instrukcijos dalyje.

priezidros darbus (pvz., keisdami tiibele), i$ elektrinio
jrankio iSimkite akumuliatoriy. Priesingu atveju, netyCia Naudojimas pagal paskirtj
nuspaudus jjungimo-i§jungimo jungiklj, iSkyla suzalojimo
pavojus Elektrinis jrankis yra skirtas judanc¢ioms dalims specialiai

» Jei tepalo 3virkita naudojate darbams aukstesnéje pa-  tam skirtuose standartiniuose tepimo taskuose tepti, naudo-
détyje, pritvirtinkite ji apsaugos nuo kritimo jranga. jant standartinj, tepalo Svirkstui skirtg tepalg tibelése arba
Tokiu atveju, nukritus tepalo $virkétui iévengsite materia-  talPyklose.
linés Zalos ir asmeny suzalojimo. Peciy dirzg kaip apsau- . . .
g0s nuo kritimojranugq naudjoti draudilfama.é1 P Pavaizduoti komponentai

> Pries kiekviena naudojima patikrinkite tepalo $virksta Pavaizduoty sudedamuyjy daliy numeriai atitinka elektrinio

ir Zarna. Nenaudokite tepalo $virksto, jei pastebéjote Jrankio schemos numerius.

tepalo SvirkSto ar Zarnos paZeidimy ar susidévéjimo (1) LED darbiné lemputé

poZymiy. Zarna jokiu biidu neturi buti uzkimsta ar su- (2)  Svirksto postimiy iSankstinio nustatymo ratukas
lenkta. Veikiama auksto slégio Zarna gali plysti, o iSsiver- (3) Darbinés lemputés jjungimo-isjungimo jungiklis

Zes tepalas gali suzaloti.

» Nesuspauskite ir nesulenkite lankscios Zarnos jéga. @ Fiksatorius

Zarna gali liti ar deformuotis. (5) Fiksuojamasis mygtukas
» Neneskite tepalo Svirksto laikydami uz zarnos ar uz (6)  Jjungimo-igjungimo jungiklis
spyruoklinio strypo rankenélés, skirtos patraukti at- () Greicio perjungimo jungiklis
gal- (8)  Akumuliatoriaus apsauginis korpusas
» Dirbdami su tepalo Svirkstu, nenukreipkite zarnos j sa- ) Akumuliatorius®
ve ir j netoliese esancius Zmones. IStrykstantis tepalas o . I
gali suzaloti. (10)  Akumuliatoriaus atblokavimo klavi$as
» Tepalo Svirksta laikykite Svary ir nuvalykite prilipusj (11)  Akumuliatoriaus apsauginio korpuso varztas
tepala. Taip iSvengsite paslydimo ir suzalojimy. (12)  Tepalocilindras
» Naudokite tik originalia Bosch papildoma jranga. (13)  Zarnos laikiklis
» Savo darbo vieta laikykite tvarkinga, sausa, gerai ap- (14)  Oroisleidimo sklendé
Sviesta ir pakankamai védinama. (15)  Lankas dirzui, kuris skirtas prietaisui ant peciy
» Pazeidus akumuliatoriy ar netinkamai jj naudojant, ga- nesti
li iSsiverzti gary. Akumuliatorius gali uzsidegti arba (16)  Spyruoklinio strypo atitraukimo atgal jtaisas

sprogti. Ié\(édinkite patalpa ir, jei nukentéjote, kreipkités
j gydytoja. Sie garai gali sudirginti kvépavimo takus.
» Neatidarykite akumuliatoriaus ir nedarykite jokiy jo

(17)  Cilindro dangtelis
(18)  Virsslégio voztuvas

pakeitimy. Galimas trumpojo sujungimo pavojus. (19) Zarna
» Astris daiktai, pvz., vinys ar atsuktuvai, arba iSoriné (20)  Dirzas, skirtas prietaisui ant peciy nesti
jéga gali pazeisti akumuliatoriy. Dél to gali jvyktividinis  (21)  Versle (7arnos/elektrinio jrankio tvirtinimas)
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(22)  Zarnos laikiklio varztas

(23)  Spyruoklinis strypas

(24)  Apsauginis griovelis

(25)  Tepalo stamiklis

(26)  Tvirtinimo spyruoklé

(27)  Siaurinamasis jungimo elementas

(28)  Adapteris 500 g jsukamoms tiibeléms”
(29)  Adapteris 400 g jsukamoms tibeléms?
(30)  Srieginis dangtelis

(31)  Antgalis

(32) 90°antgalis

(33) Jvoré

a) Sio priedo standartiniame tickiamame komplekte néra.

Techniniai duomenys
GFP 18Vv-10

Akumuliatorinis tepalo Svirks-

tas

Gaminio numeris 3601 JN60O..

Nominalioji jtampa V= 18

Tepalo pripildymo kiekis g 400

Maks. darbinis slégis psi 10000

Maks. i$spaudziamas kiekis g/min 320

lliga Zarna mm 1200

LeidzZiamasis tepalo tipas NLGI 0-2

Svoris” kg 4,4

Rekomenduojama aplinkos tem- C 0...+35

peratira jkraunant

Leidziamoji aplinkos temperatt- ‘C -20...+50
ra veikiant® ir sandéliuojant

Rekomenduojami akumuliatoriai GBA18V...

GBA 18V...

ProCORE18V...

EXPERT18V...

EXBA18V...

CORE18V...

Rekomenduojami krovikliai GAL18...

GAL 18...

GAL 36...

GAL12V/18...

GAL 12V/18...

GAX 18...

EXAL18...

A) Be akumuliatoriaus (akumuliatoriaus svorj rasite
www.bosch-professional.com.)

B) ribota galia, esant temperatiirai < 0°C
Vertés gali skirtis priklausomai nuo gaminio, jos taip pat priklauso nuo

naudojimo ir aplinkos salygy. Daugiau informacijos rasite
www.bosch-professional.com/wac.

Informacija apie triukSma ir vibracija
TriukSmo emisijos vertés nustatytos pagal EN 62841-1.

Lietuviy k. 229

Pagal A skale iSmatuotas elektrinio jrankio garso slégio lygis
tipiniu atveju yra 77 dB(A). Paklaida K = 3 dB. TriukSmo lygis
darbo metu nurodytas vertes gali virdyti.Dirbkite su klausos
apsaugos priemonémis!

Vibracijos bendroji verté a, (trijy krypciy atstojamasis vekto-
rius) ir paklaida K nustatyta pagal EN 62841-1:

8,<2,5m/s’, K = 1,5 m/s’

Sioje instrukcijoje pateiktas vibracijos lygis ir triuk$mo emisi-
jabuvo iSmatuoti pagal standartizuotg matavimo metoda, ir
juos galima naudoti elektriniams jrankiams palyginti. Jie taip
pat skirti vibracijos ir triukSmo emisijai i$ anksto jvertinti.
Nurodytas vibracijos lygis ir triukSmo emisijos verté atspindi
pagrindinius elektrinio jrankio naudojimo atvejus. Taciau jei-
gu elektrinis jrankis naudojamas kitokiai paskirciai, su kito-
kiais darbo jrankiais arba jeigu jis nepakankamai techniskai
prizidrimas, vibracijos lygis ir triukSmo emisijos verté gali ki-
sti. Tokiu atveju vibracijos ir triukSmo emisija per visa darbo
laikotarpj gali Zymiai padidéti.

Norint tiksliai jvertinti vibracijos ir triukSmo emisija per tam
tikra darbo laika, reikia atsizvelgti ir j laika, per kurj elektrinis
irankis buvo iSjungtas arba, nors ir veiké, bet nebuvo naudo-
jamas. Tai jvertinus, vibracijos ir triukSmo emisija per visa
darbo laika Zymiai sumazeés.

Dirbanciajam nuo vibracijos poveikio apsaugoti paskirkite
papildomas apsaugos priemones, pvz.: elektriniy ir darbo
jrankiy technine prieziira, ranky sildyma, darbo eigos orga-
nizavima.

Akumuliatorius

Bosch akumuliatorinius elektrinius jrankius parduoda ir be
akumuliatoriaus. Ar j jusy elektrinio jrankio tiekiama komp-
lektq jeina akumuliatorius, galite paziuréti ant pakuotés.

Akumuliatoriaus jkrovimas

» Naudokite tik techniniy duomeny skyriuje nurodytus
kroviklius. Tik Sie krovikliai yra priderinti prie Jusy elekt-
riniame prietaise naudojamo licio jony akumuliatoriaus.

Nuoroda: laikantis tarptautiniy transportavimo teisés akty,

licio jony akumuliatoriai tiekiami dalinai jkrauti. Kad akumu-

liatorius veikty visa galia, prie$ pirmajj naudojima akumulia-
toriy visiSkai jkraukite.

Akumuliatoriaus jdéjimas

Jkrauta akumuliatoriy stumkite j akumuliatoriaus laikiklj, kol
pajusite, kad uzsifiksavo.

Akumuliatoriaus iSémimas

Norédami iSimti akumuliatoriy, paspauskite akumuliatoriaus
atblokavimo klavisus ir iSimkite akumuliatoriy. Traukdami
nenaudokite jégos.

Akumuliatoriuje yra 2 fiksavimo pakopos, kurios saugo, kad
netikétai paspaudus akumuliatoriaus atblokavimo klavisa,
akumuliatorius neiskristy. | elektrinj prietaisa jstatyta akumu-
liatoriy tinkamoje padétyje palaiko spyruokle.
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Akumuliatoriaus jkrovos biiklés indikatorius

Nuoroda: ne visy tipy akumuliatoriai yra su jkrovos buklés in-
dikatoriumi.

Zali akumuliatoriaus jkrovos buklés indikatoriai rodo akumu-
liatoriaus jkrovos bukle. Dél saugumo, jkrovos bukle galima
pazilréti tik tada, kai elektrinis jrankis neveikia.

Jei norite, kad buty parodyta jkrovos biklé, paspauskite
ikrovos biklés mygtuka @ arba so. Tai galima ir tada, kai
akumuliatorius yra iSimtas.

Jei paspaudus mygtuka nesviecia nei vienas Sviesadiodis in-
dikatorius, vadinasi akumuliatorius yra paZeistas ir jj reikia
pakeisti.

Akumuliatoriaus jkrovos biklé taip pat rodoma naudotojo sa-
sajoje Blsenos indikatoriai.

Akumuliatoriaus tipas GBA 18V...| GBA18V...

Sviesos diodas Talpa

Sviecia nuolat 3x 7ali 60-100 %
Sviecia nuolat 2x zali 30-60%
Sviecia nuolat 1x 7alias 5-30 %
Mirksi 1x Zalias 0-5%

Akumuliatoriaus tipas ProCORE18V...
Sviesos diodas Talpa

Sviecia nuolat 5x 7ali 80-100%
Svietia nuolat 4x 7ali 60-80 %
Sviecia nuolat 3x 7ali 40-60 %
Sviecia nuolat 2x 7ali 20-40 %
Sviedia nuolat 1x 7alias 5-20%
Mirksi 1x Zalias 0-5%

Nuorodos, kaip optimaliai elgtis su
akumuliatoriumi

Saugokite akumuliatoriy nuo drégmés ir vandens.
Akumuliatoriy sandéliuokite tik nuo -20 °C iki 50 °C tem-
peraturoje. Pvz., nepalikite akumuliatoriaus vasara automo-
bilyje.

Akumuliatoriaus ventiliacines angas valykite minkstu, Svariu
ir sausu teptuku.

Pastebimas jkrauto akumuliatoriaus veikimo laiko sutrumpé-
jimas rodo, kad akumuliatorius susidévéjo ir jj reikia pakeisti.
Laikykités pateikty $alinimo nurodymy.

Montavimas

» Pries$ pradédami bet kokius elektrinio jrankio priezii-
ros darbus (pvz., techninés prieziiiros, jrankio keitimo
ir kt.), i$ elektrinio jrankio iSimkite akumuliatoriy.

PrieSingu atveju, nety¢ia nuspaudus jjungimo-i$jungimo
jungiklj, iskyla suzalojimo pavojus.

Dirzo, kuris skirtas prietaisui ant peciy nesti,

montavimas (Zr. A pav.)

Darbo metu, naudodamiesi dirzu, kuris skirtas prietaisui ant

peciy nesti, (20) elektrinj jrankj galite pakabinti ant peciy.

- Dirza, kuris skirtas prietaisui ant peciy nesti, (20) uzkabi-
nkite uz lanko (15).

Zarnos keitimas (zr. B pav.)

Jrankis tiekiamas su primontuota 120 cm ilgio Zarna (19).

Sulenkta ar pazeista zarna pakeiskite.

- Standartiniu atsuktuvu atlaisvinkite zarnos verzle (21) ir
nuo elektrinio nusukite zarng (19).

- Prie elektrinio jrankio prisukite nauja zarng (19) ir 13-
16 Nm uzverzimo momentu tvirtai uzsukite verzle (21).

Zarnos laikikliy permontavimas (zr. C pav.)

Zarnos laikiklius (13) galima lanks¢iai tvirtinti jvairiose elekt-

rinio jrankio vietose.

- IStraukite zarng (19) i$ zarnos laikiklio (13).

- Atsukite varztus (22) ir iStraukite Zarnos laikiklius i$ kor-
puso.

~ Zarnos laikiklj - priklausomai nuo darbo padéties - jstaty-
kite j tam skirtas iSémas ir jj vel trvitai prisukite.

Elektrinio jrankio pripildymas tepalo

LeidZiamosios tiibelés
- 400 g ,Pull-off* tubelés
- 500 g jsukama tibelé
(naudojama su adapteriu (28): 2 608 001 205)
- 400 g jsukama tibelé
(naudojama su adapteriu (29): 2608 001 204)

400 ,,Pull-off* tiibelés jstatymas (Zr. D1-D2 pav.)

- Tepalo cilindra (12) sukite prie$ laikrodzio rodykle ir isim-
kite i$ elektrinio jrankio.

- Tepalo strypa (23), laikydami uz atitraukimo atgal
jtaiso (16), visiskai istraukite ir uzfiksuokite jj apsauginia-
me griovelyje (24).

- Nuo 400 g ,Pull-off* tabelés nuimkite gaubtelj ir jstatykite
tubele atvirgja puse zemyn j tepalo cilindrg (12).

- Tik tada,Pull-off“ tibele prapléskite.

- Tepalo cilindrg (12), sukdami pagal laikrodzio rodykle,
jsukite j elektrinj jrankj.

- ISimkite spyruoklinj strypa (23) i$ apsauginio
griovelio (24) ir Iétai spauskite spyruoklinj strypa iki at-
ramos tepalo cilindre (12).
arba
ISimkite spyruoklinj strypg (23) i$ apsauginio
griovelio (24) ir uzfiksuokite spyruoklinj strypa, tepalo
stamikliu (25) pasukdami jj 90° kampu . Tokiu atveju te-
palo strypas judés kartu su tepalu, ir tepalo strypo skaléje
bus galima matyti likutinj kiekj (zr. D3 pav.).
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- |$ sistemos isleiskite org (zr. ,Oro iSleidimas (zr. I pav.),
Puslapis 231).

500 ,,Pull-off* tibelés jstatymas (zr. E1-E3 pav.)

- Tepalo cilindrg (12) sukite pries laikrodzZio rodykle ir isSim-

kite i$ elektrinio jrankio.

- Suspauskite laikanciasias spyruokles (26) ir istraukite
siaurinamajj jungimo elementg (27) i korpuso.

- ) elektrinj jrankj jsukite adapterj (28) ir tvirtai uzverzkite jj
verzliarakciu (rakto plotis 30 mm).

- 500 gjsukama tubele jsukite j adapterj (28).

- S sistemos isleiskite org (zr. ,Oro iSleidimas (zr. I pav.),
Puslapis 231).

400 jsukamos tibelés jstatymas (zr. F1-F2 pav.)

- Tepalo cilindrg (12) sukite pries laikrodzZio rodykle ir iSim-

kite i$ elektrinio jrankio.

- Jeireikia, j korpusa vél jstatykite siaurinamajj jungimo
elementa (27).

- ] elektrinj jrankj jsukite adapterj (29) ir tvirtai uzverzkite jj
verzliarakciu (rakto plotis 41 mm).

- 400 gjsukama tibele jsukite j adapterj (29).

- S sistemos iSleiskite org (zr. ,Oro iSleidimas (zr. I pav.)",
Puslapis 231).

Tepalo cilindro pripildymas i$ talpyklos (Zr. G pav.)

- Tepalo cilindrg (12) sukite pries laikrodzio rodykle ir iSim-

kite i$ elektrinio jrankio.

- Tepalo cilindra apie 5 cm panardinkite j talpykloje esantj
tepala.

- Tepalo strypg (23), laikydami uz atitraukimo atgal
jtaiso (16), létai visiskai iStraukite ir uzfiksuokite jj apsau-
giniame griovelyje (24).

- Tepalo cilindrg (12), sukdami pagal laikrodzio rodykle,
jsukite j elektrinj jrankj.

- ISimkite spyruoklinj strypa (23) i$ apsauginio
griovelio (24) ir létai spauskite spyruoklinj strypa iki at-
ramos tepalo cilindre (12).
arba
ISimkite spyruoklinj strypg (23) i$ apsauginio
griovelio (24) ir uzfiksuokite spyruoklinj strypa, tepalo
stimikliu (25) pasukdami jj 90° kampu . Tokiu atveju te-
palo strypas judés kartu su tepalu, ir tepalo strypo skaléje
bus galima matyti likutinj kiekj (zr. D3 pav.).

- |$ sistemos isleiskite org (zr. ,Oro iSleidimas (zr. I pav.),
Puslapis 231).

Tepalo cilindro pripildymas pripildymo siurbliu

(zr. H1-H2 pav.)

Naudojantis pripildymo voztuvu (1/8“-NPT sriegis), tepalo

cilindra (12), naudojant Zemo slégio siurblj, galima pripildyti

tiesiai i$ tepalo indo.

- Standartiniu $eSiabriauniu raktu nuimkite srieginj
dangtelj (30) ir j sriegj jsukite pripildymo voztuva (zemo
slégio siurblio komponentas).

- Zemo slégio siurblj prijunkite prie pripildymo voztuvo ir
pripildykite tepalo cilindra (12).

Lietuviy k. [231

- JeiJus, norédami pripildyti tepalo cilindra, visada jj jun-
giate prie Zemo slégio siurblio, tai pripildymo voztuva gali-
te palikti jsukta elektriniame jrankyje.

Priesingu atveju, pripildymo voztuva i$ elektrinio jrankio
iSsukite ir vél uzdenkite sriegj srieginiu dangteliu (30).

- IS sistemos iSleiskite org (zr. ,Oro iSleidimas (zr. I pav.)*,

Puslapis 231).

Oro isleidimas (Zr. I pav.)

Oro iSleidimas per oro iSleidimo voztuva

- Norédami i$ tepalo cilindro (12) arba i$ tibelé iSleisti ora,
spauskite oro isleidimo voztuva (14) tol, kol tolygiai pra-
dés teketi tepalas.

Oro i8leidimo metu papildomai galite spausti jjungimo-i§jun-

gimo jungiklj (6).

Aktyvus oro isleidimas

- Utfiksuokite spyruoklinj strypa (23), tepalo
stamikliu (25) pasukdami jj 90° kampu. Spauskite oro i$-
leidimo voztuva (14) ir stumkite spyruoklinj strypa pir-
myn tol, kol oro isleidimo voztuve (14) pasirodys tepalo.
Arba
Spauskite oro isleidimo voztuva (14) ir stumkite jstatytos
tibelés dugna (500 g jsukama tiibelé arba 400 g jsukama
tubelé) specialiu daiktu pirmyn tol, kol oro isleidimo voz-
tuve (14) pasirodys tepalo.

90° antgalio montavimas (Zr. J pav.)

Sunkiai prieinamose vietose galima ant jprasto antgalio (31)

uzdéti 90° kampu kenkta antgal; (32).

- 90°antgalj (32) jstatykite j jprasta antgalj (31) ant
zarnos (19) ir stumkite jvore (33) per jungtj.

- Norédami 90° antgalj (32) nuimti, stumkite jvore (33) at-
gal ir traukite 90° antgalj (32) i$ antgalio (31).

Akumuliatoriaus apsauginio korpuso keitimas

Jei akumuliatoriaus apsauginis korpusas (8) buvo pazeistas,

ji reikia pakeisti.

- ISimkite akumuliatoriy (9).

- Atsukite varztus (11) ir nuimkite paZeistg akumuliatoriaus
apsauginj korpusa.

- Prisukite nauja akumuliatoriaus apsauginj korpusa.

Naudojimas

Paruosimas darbui

Svirksto postiimiy kiekio nustatymas

I$ anksto nustacius Svirksto postiimiy skaiciy, galima tolygiai

uztepti tepalo skirtingose tepimo vietose.

- Reguliavimo ratuku (2) nustatykite pageidaujama Svirksto
postiimiy skaiciy.

Svirksto postimiy kiekis

Reguliavimo

ratukas (2)

ON Neribotai, kol spaudziamas jjungimo-is-
jungimo jungiklis (6).
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Svirksto postiimiy kiekis

Reguliavimo
ratukas (2)

1..50 Pasiekus nustatyta Svirksto postumiy
skaiciy, elektrinis jrankis automatiskai is-
sijungia, net jei ir toliau spaudziamas jjun-
gimo-i$jungimo jungiklis (6).

Greicio nustatymas

Elektrinis jrankis gali veikti dviem greiCiais, kurie reguliuoja
tepalo istekéjimo kiekj darbinio slégio atzvilgiu.
- Jungikliu (7) nustatykite pageidaujama greit;.

Jungiklis (7)

Tepalo kiekis/darbinis slégis

1 greitis - Istekancio tepalo kiekis: 100 g/min
- Maksimalus darbinis slégis: 10000 psi
2 greitis - Maks. istekancio tepalo kiekis: 320 g/

min
- Darbinis slégis: 6000-8000 psi

Tepalo kiekio apzvalga
Priklausomai nuo Svirksto postimiy kiekio, iSspaudZiamas
skirtingas tepalo kiekis.

Svirksto postimiy kiekis Tepalo kiekis® [g]

1 0,7
2 1,4
3 2,1
4 2,8
5 3,5
6 4,2
7 4,9
8 5,6
9 6,3
10 7,0
15 10,5
20 14,0
25 17,5
50 35,0

A) £5%

ParuoSimas naudoti

ljungimas/isjungimas

- Norédami atfiksuoti jjungimo-isjungimo jungiklj (6),
spauskite fiksatoriy (4) i$ kairés j desine.

- Norédami elektrinj jrankj jjungti, paspauskite jjungimo-is-
jungimo jungiklj (6) ir laikykite jj paspausta.

- Norédami uzfiksueti jjungimo-i§jungimo jungiklj (6), pa-
spauskite fiksuojamajj mygtuka (5), esant paspaustam
jjungimo-isjungimo jungikliui.

~ Norédami elektrinj jrankj iSjungti, atleiskite jjungimo-is-
jungimo jungiklj (6), o jei jis uzfiksuotas fiksuojamuoju
mygtukui (5) - trumpai paspauskite jjungimo-i$§jungimo
jungiklj (6) ir tada jj atleiskite.

- Baige darba, paspauskite fiksatoriy (4) i$ desinés j kaire,
kad apsaugotuméte nuo netikéto tepalo ispurskimo.

Darbiné lemputé

Darbiné lemputé (1) ap$viecia darbo vieta, kai yra nepala-

nkios ap3vietimo salygos.

- Norédami jjungti darbine lempute, paspauskite darbinés
lemputés jjungimo-isjungimo jungiklj (3).
Jei, esant jjungtai darbinei lemputei, tepalo Svirkstas ne-
naudojamas, po kurio laiko darbiné lemputé automatiskai
vél iSsijungia.

~ Norédami darbine lempute iSjungti, dar karta paspauskite
darbinés lemputeés jjungimo-isjungimo jungiklj (3).

Darbo patarimai

» Laikykités tepalo gamintojo pateikty nurodymy! Tam
tikrus tepalus galima naudoti tik tam tikrame temperatd-
ros diapazone.

» Maiselius atidarykite laikydamiesi gamintojo nurody-
my.

» Lankai dirZui, kuris skirtas prietaisui ant peciy nesti,
néra apsauga nuo nukritimo. Lanka dirzui, kuris skirtas
prietaisui ant peciy nesti, (15) naudokite tik dirzui uzdéti.

Tepimas (Zr. K pav.)

~ Elektrinj jrankj pripildykite tepalo.

- Sumontuokite pageidaujama antgalj: (31)/(32).

- Nustatykite pageidaujama greitj (jungiklis (7)).

- Jeireikia, nustatykite pageidaujama Svirksto postimiy
skaiciy (reguliavimo ratukas (2)).

- Antgalj pridékite prie tepimo vietos.

- Atfiksuokite jjungimo-isjungimo jungiklj (fiksatorius (4)).

- Jjunkite elektrinj jrankj (jjungimo-isjungimo jungiklis (6)).

- Ant tepimo vietos i§spaudus pageidaujama tepalo kiekj,
elektrinis jrankis iSsijungia.

Arba
Pasiekus nustatytg Svirksto postimiy kiekj, elektrinis jra-
nkis automatiskai iSsijungia.

Virsslégio voZtuvas

Virsslégio voztuvas (18) atsidaro, jei tepant darbinis slégis

virdija maksimaly 10000 psi slégj. Tokiu atveju tepalas i$-

spaudziamas j virsslégio voztuvo dangtelj, o elektrinis jra-
nkis automatiskai iSsijungia.

~ Elektrinj jrankj iSjunkite.

- Patikrinkite tepimo vietg ir zarng (19), ar néra kamsciy.

Pasalinus triktis, galima testi darba.

Prieziura ir servisas

Prieziiira ir valymas

» Pries pradédami bet kokius elektrinio jrankio priezii-
ros darbus (pvz., techninés prieZiiros, jrankio keitimo
irkt.), is elektrinio jrankio iSimkite akumuliatoriy.
PrieSingu atveju, nety¢ia nuspaudus jjungimo-i$jungimo
jungiklj, iskyla suzalojimo pavojus.
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» Kad galétuméte gerai ir saugiai dirbti, pasiriipinkite,
kad elektrinis jrankis ir ventiliacinés angos bty Sva-
rus.

Klienty aptarnavimo skyrius ir konsultavimo
tarnyba

Lietuva

Informacijos tarnyba: (037) 713350

Misy techninés prieziros adresy ir garantijos salygy nuo-
roda rasite paskutiniame puslapyje.

leSkant informacijos ir uzsakant atsargines dalis praSome bu-

tinai nurodyti desimtzenklj gaminio numerj, esantj firminéje
lenteléje.

Salinimas

Elektriniai jrankiai, akumuliatoriai, papildoma jranga ir pa-
kuoteés turi buti ekologiskai utilizuojami.

Elektriniy jrankiy, akumuliatoriy bei baterijy ne-

meskite j buitiniy atlieky konteinerius!

Tik ES Salims:
Nebetinkami naudoti elektriniai ir elektroniniai prietaisai
arba akumuliatoriai / baterijos turi biti surenkami atskirai ir

Salinami aplinkai nekenksmingu bidu. Naudokités nustatyto-

mis surinkimo sistemomis. Dél sudétyje esanciy pavojingy
medziagy netinkamas $alinimas gali biti kenksmingas apli-
nkai ir sveikatai.
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B2 =BT, B TEEMXHE,

- XHBEHMIE,

- MEEBISMAMRE(19) RS IR E,

HEBR P] BE RO RN PR 5 PT A4k B8 2 T 15,

Bgeig®

HAEMARSS

%leﬁ =]

> MBI TERTEMEE (LNRST. FRIA
%) MRWEREMMNEHTERIE. SN2
FRIEFXPIESEMAE.

> BRI TEMESALIERRIES, UHERT
ERENMIERS,

EFPRSMEAEH

hE KK

HiE: 400 826 8484-3-2

LlbeEE kg

Robert Bosch Power Tools GmbH

TR BB TAEFRAE

70538 Stuttgart / GERMANY

70538 HiEM4S / EE

KX FRSHUFRESKHFNHEEEERE —
ﬁﬁﬂﬂ%é#ﬁ,%%ﬁﬁﬂ%%%iﬁ?mm
AE R,

REEFY
PFUFETMRIAR, EIKEF AR EHT
A, FEsEt, MENEFOSEMR,
AL T AT Bt/ EaihE
N— IR ERIR !

EREPX

REFEFER

ERTIR—RRLIBFR
B e LFEREH ITRHMR
== ARLEBEREARA. BT
ERENTIHAER, HrEsER, FAMm/
HAEES.
REMEEEMMASUHEEZAM.
EFRAZESR, [BEIA B—&EZE:
BREN (%) BEIAEHLE
i) BENTA.
IiEmtmRS
> RIS
ElEEE T8
> FEREZRRE, NASNRE. FERIBEN
BETREEHIAE. SETAEENMATEE
R R RS,
> RREMSRERMRIZEEHIA,
SEhEfERkEHE T AMNES.

{7
TSR (H

BHAR, RANBEASTE

EBAR
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BERRe

> BRI T RGEAMARBERE. SBRENEFS
NMEEE, FEMNEES T ATEEEREME
gﬁﬁu*§&¥WﬁﬁﬂﬁE%ﬁ@ﬁﬁ¢%
215,

> R ABEMEENRE, MEE. AKX
., NRESEEhSIEMERRER,

> FREEHITAREENIHWERER., KE
ANEFTEIEMEERR,

> FREAER. BTEASRE. NESHT
Bk EHRE. FEERERHR. H. RFE
BRBHNTH., FEIEENTETIEMNEERE
578

> EEFIMEREEITAR, ERESFIMERN
ERK, BEEIMEANELER, SRV ELER
i

> MREHMBREBETRESHIAZTIEEN,
EERARIGERINERESE (RCD) . FEHARCD
A EEERER.,

AERE

> RIEE, ERFEEHIARMIFMTESHRE
WRAEE, ERBIERE, NEFEY. B
RRBERER, TEREEHIH. TRIEES
TERRENERAEEREEAZBEE,

> ERABEAERE, BRRMEERR. <2
2, ANBERETERRERR. BEtse
B OR20E. BAWESESERDASGES.

> FrILESMEE), FERMMEEEERM / RXEith
2 ERSMETARERBERAME. FEME
EEBERARE LSRR RN @RS N\ IRE
TTREEE Bk,

> EBHIAZEZH, ZEMAERAMBRER
F, EEGCEHTHEEESH LNRFIEBRE
BYABEE,

> FREMRBAR. RAZTEIREMNSFREF
&, SRERIIMNER TEERITHIEHESHTA,

> EREE, FTEFERRESMEMR. FEW
Y REEERESHE. ERRR. MR
ETREEBNETI G P,

> MRIBHTHRHE. SERBEERANKE, E
EERhMAEETIFAFERASE. FRELHET
R EE S| RIER,

» I7RZEEERAIARRBNAGBMEER
8, BRIANR2S5RA, E—E&ENEE)
R EE SN = EXN

BRI TAFERANIESE

>» FERASHIER, REAZREAEENSHT
B, ZABERNEN IAEEERIEESR
B, BRE,

> MREAAFEERMKMEBATIAER, RITEEER
REHMTHE. TREARBARRHNESTAZR
MxE) B BEITISE,

> EETEMAE. ERREGESFEFEHIAZ
B, WARER EREEEL / RN EbE,
EREEEEEER TERINCERRR.

FHh|239

> KEETANES TANRFEREMRERZ
5h, WEAEZRFHEEE TAFHELRAT
BREOAREEHTR, EHTAEERCENN
REFHhERRE.

> REEHTRAKRRE, ROEHHTEEHEIM
HFE, BRESHRIEBRNSEEE TRET
ROEAhR, NAEER, BETAREERE
B, P EHHEETRNES IASIE,

> RIFIHITIREFNELR. RERFIIGET)
HIZIRTIER S FEMAE R B EH,

> RRERARAE, FRERFHTETHERER
EREHIE, E4NIENIES, HEHT

SRARBLEEE AR FHURETREEENE
Kz,

> EFREREERERZE. BF, BFGERE
fmRsHE. 58 RAEF RIERFER LR
BAEBRERIMULR R 2T BT H TA,

Bt TAERTERER

> AAREBRENREERTE. MHERANEES
MENRERAINEMENSREREZNE
Kz,

> ARERERERENENER TAEAEHT
B, EREMEHNSERERIRNENER,

> EEHETAR, STEREGSBYE, G
EfZet. #EHE, @R, STF. RARHEMNEE
e, UM—imlaR—imEE, EthinilERg
SIREHRBE SN A

> ERRRET, RESHERPRL; ok
8. MRBSABET, AAME. MREEUE
TR, EESREBRER. (EEhPBERAR
BT R BahSEE,

> FAEREZENCRRNERE. ERERE
B PR IR A TAIA R B, EME
HEN, BIFERASRE.

> NREMERIAFAENFRARERARRER
B/, EEFINRNREEBE130 °CHRIE
AT REE AR AR,

> ERLSERMANTERNA, EENITAKNE
EERBHETHREHEE, H2ETRE. T
ERXENTARERENRELENETRE, &
AIREE A B R IR I R E SRS AR R,

®is

> BENEHTASREXEBAR, VAEAR
REFEEETER, SHSHRARMEENEST
Bz ett,

> EAETREIBNEDLR., BHARTHRE
ARG RENRBEERRETRE.

BEHEREEREIR

> EREMIER, FFEMETE. #BH. B
MBBEE,

> ﬁ?%ﬁtﬁ?ﬁ%#o RSB REE T B
ez

> Z‘gﬁﬁiﬂﬁ%ﬁ@ﬁﬁﬁ'ﬁ HEETEBEI FTRES
318,
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240 | EEHX

> REZDTESEIL A S A AT (R S 68 FR R B A
BE. HASTRIBEIFTREE 311,

> FEIEREMER 13-16 Nm WHNERRE. SHI
RETIRE B LR MR EERTRIR.

> ERMLRREREENRS, BERBNELTE
# 690 bar, AR EBETIREBRER.

> AMERAMFSEREREP AL NLGI F4RE
g, HEEEHERETETR. HthREF
ARIMEL (FlammiR) FIREE S miahIEH It
GELIRE, NEREMENE,

> SEFRI, ARELEEEENEENET.

> EEMIE LETEMRER (FIE A
E) , s EHTIAPRHETE M,
ML IEENREME, FRRERAERE

> ERGIREEHER, EBERABERETSE
TE, B AU E R E MG R R YIE K
MASEBE. BFTSARNERAE.

> FRERE, FFARETHENRE, HRE
EHRRRE LA EREREmS L, BAE
R#EmE. REFSHEENER. RETEER
SEMER, MEHESHEFTEEERZE.

> B7RNEERSEBERE. REPTRRRN

=P

> BEAREREERORRRESHIE.

> EAEHIEE, FORKREERTZECKAERN
AE. BHACHIETREEREE.

> REFEMIEERILIEERMAEE. ML EHLE
BEERIEE.

» {ETERABosch/R R &,

> REIFHEETE. &R XEXERAEAR

> MRFEBEWIRRT, NEREZRNEEATE
B, TEEWHEHRUFTSEE. RETH
FIRERNEURIE. TRSPMUARFTZRINE,
WRSRAEEMITELES LS, TEEME
BHERERAITIRE,

> INREFATEEM, PJREERIEN.

> RiYIE (FINSTFRIBHET) HBINESF
FIREEM T EEMIRE, EMERPIERIEME
EEMEN. BIE. BIFBREERR.

> ERERNEBNERPERTES ., MNit4H
RELBHIRE,

L@ FREXEEHRIZER (PINRHEA

O ) . N SR KRFESHER

B, BIRIERIEHE,
EmMIhRMR

AR RERERMER. MK
BFRETEFEEMET, PIREEHXN
K. NEEXBER /| HERS.
FEBRFERAE P RAENET.

RN TE LR

FEHTANRAE, SHEEENERBRM
L, ER-RTENBERNTRRZHMEERE
i EESENEEEIE R

fRE LA A

WA R RS B8 TR R E L AVARSR— .
(1) LED IfEkE

(2) REFEREREEHH

(3) IREERMRE

(4) HIEEE

(5)  sHI-ingE

(6) =M

(7) EfERR

(8) FEEMRER

(9) FEEM

(10) FEEThfFEREAY

(11) FEEMRERIB4

(12) EBEES

(13) HDEETHE

(14) H=FM

(15) RBETHER

(16) EEIIREIhIER

(17) hEE

(18) BEEMH

(19) #E

(20) BE®

(21) B8 (BEHRE/EHTH)

(22) HBEETEHBZEH

(23) EER

(24) EIEHE

(25) #ERE=R

(26) ETEEH

(27) ERKE

(28) HiR 500 g e ARBRIREELS

(29) H# 400 g iE AR B REIREERS 2

(30) iRfEE

(31) #HisE

(32) 90° EifagE

(33) E#H

a) MAZE#ETESEEFHHEEED.

B SR

EE iR 3601 JN6O..
REEERE V= 18
HEEERTE g 400
RRXEEES psi 10000
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EX=HE GFP 18V-10

RAMEE g/min 320

HERE mm 1200

AR B REsEEY NLGI 0-2

g8" kg 4.4

FERETHERRERE °C 0..+35

BERETHRTRIERE °C -20...+50
B RIFAREET

BEERANTESE GBA18V...

GBA 18V...

ProCORE18V...

EXPERT18V...

EXBA18V...

CORE18V...

BEEANTERR GAL18...

GAL 18...

GAL 36...

GAL12V/18...

GAL12v/18...

GAX 18...

EXAL18...

A) FERBEH (EAIE
www.bosch-professional.com X Z|ZEEEMEE)

B) IBE <0 °C B, MAEZIR
HETREERME  YIERKREUARREFRESE. #

—HB&EFAERwww.bosch-professional.com/wac.

SEl=ER
==N=-W;

Bosch /NRET AT EEIFTEXENIA,
iR S TR S RER RO /EE
AREBEHETRE
> REBAREIEBREFIHNEES, EHE
L RHEAI R LAERNIER T SRR
R ENERERE, HENERT RS
BB, RERBHIAZN, HARTE
BHENENRRTEELEREN.
REFTEE]
BEENBNEBTUREXTTOARER, B
B,
DHEBES
EBRUTRB L, BRRAE, KERTES
k. FAIMRITH HE BB,
ARBEBART SEAENE, DETILRE

TREEMFEHERE, TEEBEIFEMRE E
EHR, EEEETICREEMREEKE P,

TEEMNERE TS
R MAFAMENTEEMREEEIE RS,

241

REEHMNEERETREBSE LED BENTESE
MHEREE. ERTEERE, BuaEHIAR
2FILRTEREREEHNES,
R—TESERHKE 0 X w, BIFERTERNE
%e EMEERLFTEEM, WIHEEFIERE

EEREBETEME, LED BEREE, HETRE
BHLIE, VETUBR,
REEHENNERREREEAENEBTE
AiRAE,

FEEEthELE GBA 18V... | GBA18V...

| ® ==
T B

3 BRERERE 60-100 %
2 TR IERERIE 30-60 %
1 BRERERE 5-30 %

1 FRERIE 2 PIMGIRRE 0-5 %

EEWES ProCORE18V...

[ E====1]
LED RE

5 B ERERR 80-100 %
4 FIRIERHHESR 60-80 %
3 BB ERR 40-60 %
2 BRIRIE BRI 20-40 %
1 BRERHESR 5-20 %

1 FAkRIE S RIER B 0-5 %

0o IEFE 3 55 A SE 5t

TEREXBT, BERAMADEN,
BEEMBAFFE -20 °C E 50 °C HIRIEH,
BRI R e,

BEAZR. LRLRNIRELTBELNE
il
FEENRTBELNEARYAEGE, (R
BEOCMAE, WABAFNTES L,

I RRERAE AT,

R

> EEH A LEMEMERZAT (FINMEE, B
BMIBESE) , RS PNENRE, 527
NOREENECIERIR, PIRESM ARG,

REFEF (FS5E A)
ﬁ%ﬁﬁfa‘i, ERFARBER (20) SEHTERER

- BET (20) BIAHI (15),
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242 | #EEHX

EMEE (FE25E B)

EREIRE, TEH (19) RES 120 cm,

AEREETNZENRE.

- AR ERRIEIR T AR E LRIRE
(H§1), i B RAIERE (19) BB TAE

- BEHPRE (19) RABHIE, EEN 13 E
16 Nm RUEEEARIRE (21) BEEE,

MEREEERE (FS¥FE C)

BEETERE (13) IREHEEEEHN TR L,

- SERE (19) #RRERTEE (13) FH.

- RHRE (22) MR EEEEBMEARRIE,

- REBRIFHTERE, SREBRTRERBNER
BT P i B 3 G EL EHTEHER

AESHTEFMEEE
BETHEEE
- 400 g i HKBE
- 500 g IEARBE
(A& FCEEiE23 (28): 2 608 001 205 /)
- 400 g IEARBE
(FTHSECEEIESS (29): 2 608 001 204 fFH)
8400 g IHHEE (F2%E D1-D2)
- ﬂiiﬁiﬁﬂaﬁ (12) Rt A EE T Bl

- I§EES (16) ERYEER (23) STRM@IMILE),
it HEEEEERE (24) M.

- £ 400 g HXBER T EHRE, WIFBENU
FRe—iRE TENEBES (12).

- REATHTBEMREEHRO,

- EREE (12) BIERHAEIENEE A,

- FEEIE (23) REIENE (24) 7R, RiRESH
g%;ﬁ%ﬁ@)\irsﬁi%ﬂ‘éﬁ (12) 3k,
S E
AEEER (23) HEIEIE (24) FRH, RRIEESR
REEFAERESS (25) e 90° B, ANILFIRSE
EREREEERS, WEPEESRNZEL
BRRHERE (FF2¥EE D3) .

- BERGEHR (2R HR (F23E)) 1,
B 242),

%\ 500 g lEAXBHE (FF2%5E E1-E3)

- Hiil’z‘i;‘%ﬂ%% (12) ‘B A m L EE T AL

- E@E@E%ﬁ% (26), IGETE (27) HEHR
ke

- ASERERS (28) IRANEH I E, UiGHEMEBE
#®F (AOREE 30 mm) .

- #% 500 g IR A\RBRITe N E51E25 (28).

- #RGHR (2R THR @E2FE) 1,
H 242),

N 400 g IEAXBE (GF25E F1-F2)
- ﬂii&iiﬁﬂ‘é‘% (12) JGERFHTEEER T AL

- LEFEREE (27) EMEAKR.

- iSRS (29) IRNEH TR, UiSHEMBE
®F (AORE 41 mm) .

- #% 400 g IR AR RITR NEIE2R (29).

- BERGHR (2R THR F2EE)) 1,
B 242),

ftaRamBERES 258 6)

- Hjil’z‘i;‘%ﬂ‘a‘% (12) JBEERHTAEES TALE

- HEBREEERRIERREFEBAL 5 cm,

- #A5[ElhIEs (16) LRYSEELR (23) 1BIgMhE 2@
fu®), WEHEEEEERE (24) M.

- FERIERE (12) BIERSHTEERNEE LA,

- ASEEIR (23) HEEIE (24) R, RRESH
TEEERBNERER (12) FIE.
HE
#§EER (23) WEIEHE (24) FF, RRIGEER

REAHEREES (25) hed 90° EE, NLtrla&sE
EREREBRERY, WEREEERNZEL
EERIEGRE (FF2EE D3) .
- HERGHR (2R THR (F2FE)) 1,
H 242),
FERRARBESEBESETRN Fes
H1-H2)
EERMEE (1/8" NPT 1240FL) TEZEEBAEHE
FRERBRESERER (12) ETHRM.
- ERA—RHENNAIRFFIZRE (30) F
;?L, WAERINEE (REBRAENL) FRNIRA

- ASRERAEERERNE, RESEBER (12)
EITARN,

- BB RRER R BRI INEB RS,
AR RAEEE AN,
HiFWIER, BISRMEREESI TR, Rz
ASIRA L EF BB NEEE (30) Ex,

- BERGHER (2R THR F2EE)) 1,

H 242),

HRE (F2EE 1)

ERHRRETHR

- EEREBES (12) HENNBEHETHR,
BEREHRM (14), BEEBEFERL.

HEHRBESR, BRREREHE (6).

FaHHR

- 1EER (23) AR (25) feiE 90° &
E. BRTHRME (14) HHEEREEES, B
f‘é?ﬁéﬁ%ﬁﬁﬂ (14) BARLEEE.
HE
BETHRBE (14) EERASENY@FENRE
EEEP (500 g BEARBRE 400 g lEARE
&) [EEs, BEEHRER (14) BRLEE

B8,

kS
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REE 90° HiREE (F&EE J)

HRELERAEBEL, TIE—MRAVEIREE (31) &

RHE—(EIEA 90° FIEIRE (32),

- 1% 90° EHAEE (32) HEARRE (19) LHY—AREE
HEE (31), ABIEER (33) HEEERE,

- HEET 90° EHAE (32), KER (33) #[E,
Aifs 90° BHIRTE (32) HEHIATE (31) K.

ERFEETRER

BB EMRER (8) 18, RILNEFEHER,

- lNFREEM (9).

- ngfﬁ{%ﬂzﬁm?ﬁ% (11), EBHFZENTEE MR

A NXo

- BHNEBBHREREFIN,

BR1IE

IEEXRERIAERTIE

RGN

FETEEHIRIER, TERRNBELERSRN

.
- EREEH (2) LAEMTENREEEH,

REWEA (2) REAGEX

ON EEE%%(QW@%EK%W

1..50 ENRER R ENE, DD
mﬁtﬁﬁ%(m EHTENE
B BB R

Bk

AEE T ARERERIEN, TIREEREN B

SBIRROTE .

- TERR (7) LREFTRAELL

Bk (7) BER/EXEN

118 - EBIERHE: 100 g/min
- mAEEES: 10,000 psi
2 1g - HBREMEE: 320 g/min
- RAEEREN:
6,000-8,000 psi
HBEEMEE
%E}%ﬁi%fiﬁiﬂ’\]}’ﬂﬁ, HEEBEEEEMRT
| EEEER WREERY (] |
1 0.7
2 1.4
3 2.1
4 2.8
5 3.5
6 4.2
7 4.9
8 5.6

ZHh (243
| FEaEER O EEEEY[]
9 6.3
10 7.0
15 10.5
20 14.0
25 17.5
50 35.0
A) £5%
maER
BYEh / FAEA
- BEMETIFHME (6), FIFHELLM (4) #EHE
EE=YE

- ﬁ;g%ﬁaﬁﬁﬁ (6) ~EMA, BNFEEST AR

- EERRFEEHE (6) BIRE, BEREEEH
BARFIR T 88 L1282 (5).

- FEZEHTAEFILEE, FEENREERE
(6) BIF], sECEFEMAHEILRM (5), BIFEE
#J?Fyﬁ?ﬁ (6) LRt —T &M,

- WRIEIEEEGHEILA (4) eaEDER,
/Fﬁ/ fEEINER.

IFE

LED TEfE (1) FITESSR T B TIEsEEETER

.

- ;EE&ZE)}I{’F &, WiR—TIIFE (3) FIEIRRH
B TREERSBNREEHRE, B THEERE
—ERIFRER B FEAM,

- EEMEEATIHEE, BERER-TIEE (3) WE
REAR.

ERERFR

> FFEREEERERREA!
BERBEHEENERM.

> FERRRERRETRMERBE.

> AAHEETHRIESHERE, FHESH
1% (15) ARERBE®.

R (F25E K)

- FERAEBIARNERE.

- t**ﬁﬁaaﬂ’]ﬁii;?ﬁé 58 (31)(32).

- REFRIELS (R (7)) .

- ;ﬁ)ﬁ)%% IR EERARYITIZRE (8
2)) .

- SEREEEE R,

- MRSREIERIE (BHIEMF (4)

- BEEBIE (JEZRHEA (6)) .

- EERMRREBEERANEBER, BIF
BEHIE,
HE
FEEEIR
Fle

gt

LB BT

A B

REMNREEFRZRR, EETEBEM
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HER
= JE2 I =3TR. LR ‘fz‘\m‘b’ ' I_EO 25 (MM Y=) IS = o=
BEE px, H%ﬁlaﬁﬁﬁgﬁq HBERHRER 2|2 A5t (RAMo| Qi) ﬁ;?|07|7§|70||—|. H;|'!‘E-|
- BABAEEI T A, ° Ct. 3 = ojn| &t
- BEWRENRE (19) 2TME EHQI%t ok
AE =T ° o =
HERRTTACROMIS ., BNPIIE B BE(EE, > ’gﬁg?;g*g 20| 343 ETS B SHAIA
2. MU 80| of RHEILL O £ 2 =
HEEMARTS = zgg 4 YaLo Ol 2B AL
. > Zt?’é‘lﬁi‘“, JIA E= Exi0| 9lo] EHE (30|
RETER SI B20llf EI78 x| siale
= e g =S o :—.-_—,_Ol_z =1 =1 L _ .
g gfgéifﬁhﬁﬁﬂiaﬁzm (P, E S T any, o ases Snas
=
N , RIS ; b MEDO= =
NCREEEE, D ERARSE, e il Hiaol Hasinl 2ol B
> BENTANEROBHY o o L= Algo| = 251x] 25h7 SHAIA]
3 e . 2 A ol = M= |
it = irisui S A PR 71710l
° 2P SAN=sFE & £ &L
EEREENEESHPL 7ol Qb
=33 p MEZ | M E
AREOE ofot BLict. = Z2{07 Mgl EMEQ| &%
i (02) 7734 2588 ofol BLick EHIE Hch HIAAME ol g
. = S HE o =
Robert Bosch Power T o A Qe = = . HEEX %2 EY
ools G Ex'—t{\ilE%AQ.; =r
%Eg's%%fgiﬂlgﬁﬁma mer 29 4+ UsYCh tSot Zdel Aus
uttgart / GE » m}o|=Z =
70538 EREINNE/ %@RMANY mxi = 2, TI00E], 2121%], dR ol e
21 x| EHO 20| P LEE SIAAIL. 20|
5 PRI BRI UL AR B S 4 P e e — B R 2s 22 UTE /Eo| _L.:Z|_| ET_' - 5ol
p - » MEZTE dlof x| O 1 = ;
EERERARATHERAS . Ex| ORIAIR, A | 471l 3t £71 2l Rof
O s S RY = A =5 £ = JAE L HEZ iy = ="~
St 10 e e QitiAle. d=ad ol moiste 2
i » Mol ICE X3 o=
Mel AEE HE ALE3SE 2 =
’fﬁiﬁﬁﬂ 2 T e b
LANFGBRNAR, HERNE S, SMEOA Mgl Eai- P8 BURIA S o
Sl bl R X s e
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BithEN—RRERIR T BT 'o-'-'|= ﬁEIL} 71719] 7+E E2lofl 2x| ojom =
' AsUAIR. Ey=ALt 7 B RIS
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> Moo MEZ J—
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4] = = EE?FoLﬂHNQ- |23 AEfol ALt 2F
4dn B2 MEZRL B MEZ2E 2 EE202x3 S0 MEZILE AT i
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o ZHR, SIR, e AZSH BAS X p ZIAX} OIXS 2|5F XbHx| =
2 olaLch s = MZE BHE e g HOMHAS ,!:—";;T — OKIE AI‘%%H\JAIE. SHAL
HOE BUY 2 QIES 0] e 0] met o x|°}§”2' NEZTY BE A
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Petunjuk Keselamatan

Petunjuk keselamatan umum untuk perkakas
listrik
[N PERINGATAN Bacasemua peringatan, petunjuk,
ilustrasi, dan spesifikasi
keselamatan yang diberikan bersama perkakas listrik
ini. Kesalahan dalam menjalankan petunjuk di bawah ini
dapat mengakibatkan sengatan listrik, kebakaran, dan/atau
cedera serius.
Simpanlah semua peringatan dan petunjuk untuk
penggunaan di masa mendatang.
Istilah "perkakas listrik" dalam peringatan mengacu pada
perkakas listrik yang dioperasikan dengan listrik
(menggunakan kabel) atau perkakas listrik yang
dioperasikan dengan baterai (tanpa kabel).

Keamanan tempat kerja

» Jaga kebersihan dan pencahayaan area kerja. Area
yang berantakan atau gelap dapat memicu kecelakaan.

» Jangan mengoperasikan perkakas listrik di
lingkungan yang dapat memicu ledakan, seperti
adanya cairan, gas, atau debu yang mudah terbakar.
Perkakas listrik dapat memancarkan bunga api yang
kemudian mengakibatkan debu atau uap terbakar.

» Jauhkan dari jangkauan anak-anak dan pengamat saat
mengoperasikan perkakas listrik. Gangguan dapat
menyebabkan hilangnya kendali.

Keamanan listrik

» Steker perkakas listrik harus sesuai dengan
stopkontak. Jangan pernah memodifikasi steker.
Jangan menggunakan steker adaptor bersama dengan
perkakas listrik yang terhubung dengan sistem
grounding. Steker yang tidak dimodifikasi dan
stopkontak yang cocok akan mengurangi risiko sengatan
listrik.

» Hindari kontak badan dengan permukaan yang
terhubung dengan sistem grounding, seperti pipa,
radiator, kompor, dan lemari es. Terdapat peningkatan
risiko terjadinya sengatan listrik jika badan Anda
terhubung dengan sistem grounding.

» Perkakas listrik tidak boleh terpapar hujan atau
basah. Air yang masuk ke dalam perkakas listrik
menambah risiko terjadinya sengatan listrik.

» Jangan menyalahgunakan kabel. Jangan gunakan
kabel untuk membawa, menarik, atau melepas steker
perkakas listrik. Jauhkan kabel dari panas, minyak,
tepi yang tajam, atau komponen yang bergerak. Kabel
listrik yang rusak atau tersangkut menambah risiko
terjadinya sengatan listrik.

» Saat mengoperasikan perkakas listrik di luar ruangan,
gunakan kabel ekstensi yang sesuai untuk
penggunaan di luar ruangan. Penggunaan kabel yang
cocok untuk pemakaian di luar ruangan mengurangi risiko
terjadinya sengatan listrik.

» Jika perkakas listrik memang harus dioperasikan di
tempat yang lembap, gunakan pemutus arus listrik
residu (RCD). Penggunaan RCD akan mengurangi risiko
terjadinya sengatan listrik.

Keselamatan personel

» Tetap waspada, perhatikan aktivitas yang sedang
dikerjakan dan gunakan akal sehat saat
mengoperasikan perkakas listrik. Jangan gunakan
perkakas listrik saat mengalami kelelahan atau di
bawah pengaruh narkoba, alkohol, atau obat-obatan.
Jika perkakas listrik dioperasikan dengan daya
konsentrasi yang rendah, hal tersebut dapat
menyebabkan cedera serius.

» Gunakan peralatan pelindung diri. Selalu kenakan
pelindung mata. Penggunaan perlengkapan pelindung
seperti penutup telinga, helm, sepatu anti licin, dan
masker debu akan mengurangi cedera.

» Hindari start yang tidak disengaja. Pastikan switch
berada di posisi off sebelum perkakas listrik
dihubungkan ke sumber daya listrik dan/atau baterai,
diangkat, atau dibawa. Membawa perkakas listrik
dengan jari menempel pada tombol atau perkakas listrik
dalam keadaan hidup dapat memicu kecelakaan.

» Singkirkan kunci penyetel atau kunci pas sebelum
menghidupkan perkakas listrik. Perkakas atau kunci
pas yang masih menempel pada komponen perkakas
listrik yang berputar dapat menyebabkan cedera.

» Jangan melampaui batas. Berdirilah secara mantap
dan selalu jaga keseimbangan. Hal ini akan
memberikan kontrol yang lebih baik terhadap perkakas
listrik pada situasi yang tak terduga.

» Kenakan pakaian dengan wajar. Jangan mengenakan
perhiasan atau pakaian yang longgar. Jauhkan
rambut dan pakaian dari komponen yang bergerak.
Pakaian yang longgar, rambut panjang, atau perhiasan
dapat tersangkut dalam komponen yang bergerak.

» Jika disediakan perangkat untuk sambungan
pengisapan debu dan alat pengumpulan, pastikan
perangkat tersebut terhubung dan digunakan dengan
benar. Penggunaan alat pengumpulan dapat mengurangi
bahaya yang disebabkan oleh debu.

» Jangan berpuas diri dan mengabaikan prinsip
keselamatan karena terbiasa mengoperasikan
perkakas. Tindakan yang kurang hati-hati dapat
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mengakibatkan cedera serius dalam waktu sepersekian
detik.

Penggunaan dan pemeliharaan perkakas listrik

» Jangan memaksakan perkakas listrik. Gunakan
perkakas listrik yang sesuai untuk pekerjaan yang
dilakukan. Perkakas listrik yang sesuai akan bekerja
dengan lebih baik dan aman sesuai tujuan penggunaan.

» Jangan gunakan perkakas listrik dengan switch yang
tidak dapat dioperasikan. Perkakas listrik yang
switchnya yang tidak berfungsi dapat menimbulkan
bahaya dan harus diperbaiki.

» Lepaskan steker dari sumber listrik dan/atau lepas
baterai, jika dapat dilepaskan dari perkakas listrik
sebelum menyetel, mengganti aksesori, atau
menyimpan perkakas listrik. Tindakan preventif akan
mengurangi risiko menghidupkan perkakas listrik secara
tidak disengaja.

» Jauhkan dan simpan perkakas listrik dari jangkauan
anak-anak dan jangan biarkan orang-orang yang tidak
mengetahui cara menggunakan perkakas listrik,
mengoperasikan perkakas listrik. Perkakas listrik
dapat membahayakan jika digunakan oleh orang-orang
yang tidak terlatih.

» Lakukan pemeliharaan perkakas listrik dan aksesori.
Periksa komponen yang bergerak apabila tidak lurus
atau terikat, kerusakan komponen, dan kondisi lain
yang dapat mengganggu pengoperasian perkakas
listrik. Apabila rusak, perbaiki perkakas listrik
sebelum digunakan. Kecelakaan sering terjadi karena
perkakas listrik tidak dirawat dengan baik.

» Jaga ketajaman dan kebersihan alat. Alat pemotong
dengan pisau pemotong yang tajam dan dirawat dengan
baik tidak akan mudah tersangkut dan lebih mudah
dikendalikan.

» Gunakan perkakas listrik, aksesori, dan komponen
perkakas dll sesuai dengan petunjuk ini, dengan
mempertimbangkan kondisi kerja dan pekerjaan yang
akan dilakukan. Penggunaan perkakas listrik untuk
tujuan berbeda dari fungsinya dapat menyebabkan situasi
yang berbahaya.

» Jaga gagang dan permukaan genggam agar tetap
kering, bersih, dan bebas dari minyak dan lemak.
Gagang dan permukaan genggam yang licin tidak
menjamin keamanan kerja dan kontrol alat yang baik pada
situasi yang tidak terduga.

Penggunaan dan pemeliharaan perkakas baterai

» Isi ulang daya hanya dengan pengisi daya yang
ditentukan oleh produsen. Pengisi daya yang sesuai
untuk satu jenis set baterai dapat menyebabkan risiko
kebakaran apabila digunakan dengan set baterai lain.

» Hanya gunakan perkakas listrik dengan set baterai
yang dirancang khusus. Penggunaan set baterai lain
dapat menyebabkan risiko cedera dan kebakaran.

» Apabila set baterai tidak digunakan, jauhkan dari
benda logam lainnya, seperti klip kertas, koin, kunci,
paku, sekrup, atau benda logam kecil lainnya yang
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dapat membuat sambungan dari satu terminal ke
terminal lainnya. Memendekkan terminal baterai dapat
menyebabkan kebakaran atau api.

» Cairan dapat keluar dari baterai jika baterai tidak
digunakan dengan benar; hindari kontak. Jika terjadi
kontak secara tidak disengaja, bilas dengan air. Jika
cairan mengenai mata, segara hubungi bantuan
medis. Cairan yang keluar dari baterai dapat
menyebabkan iritasi atau luka bakar.

» Jangan gunakan set baterai atau perkakas yang rusak
atau telah dimodifikasi. Baterai yang rusak atau telah
dimodifikasi dapat menimbulkan kejadian yang tak
terduga seperti kebakaran, ledakan, atau risiko cedera.

» Jangan meletakkan set baterai atau perkakas di dekat
api atau suhu tinggi. Paparan terhadap api atau suhu di
atas 130 °C dapat memicu ledakan.

» Ikuti semua petunjuk pengisian daya dan jangan
mengisi daya set baterai atau perkakas di luar rentang
suhu yang ditentukan dalam petunjuk. Pengisian daya
yang tidak tepat atau di luar rentang suhu yang ditentukan
dapat merusak baterai dan meningkatkan risiko
kebakaran.

Servis

» Minta teknisi berkualifikasi untuk menyervis
perkakas listrik dengan hanya menggunakan suku
cadang yang identik. Dengan demikian, hal ini akan
memastikan keamanan perkakas listrik.

» Jangan pernah melakukan servis pada baterai yang
telah rusak. Servis baterai hanya boleh dilakukan oleh
produsen atau penyedia servis resmi.

Petunjuk keselamatan untuk pistol pelumas

» Kenakan sarung tangan pelindung, kacamata
pelindung, pelindung telinga, dan sepatu antiselip
saat menggunakan pistol pelumas.

» Jauhkan tangan dari bar pegas. Terdapat risiko tangan
terjepit saat mengoperasikan pistol pelumas.

» Lindungi pistol pelumas dari paparan sinar matahari.
Minyak dan pelumas dapat terbakar.

» Jangan menyimpan atau menggunakan minyak dan
pelumas di dekat api atau di area yang panas. Minyak
dan pelumas dapat terbakar.

» Pastikan sekrup pada slang dipasang dengan torsi
pengencangan sebesar 13-16 Nm. Dengan demikian,
slang tidak akan terlepas saat bekerja dengan pistol
pelumas.

» Katup pengisian harus kompatibel dengan nozel
pengisian dan dirancang untuk tekanan minimal
690 bar. Dengan demikian, kerusakan pada pistol
pelumas dan pompa tekanan rendah dapat dihindari.

» Hanya gunakan pelumas yang memenuhi klasifikasi
NLGI yang tercantum pada data teknis. lkuti juga
petunjuk dari produsen pelumas. Material lain yang
tidak diizinkan, seperti misalnya oli, dapat tersemprot
keluar dari pistol pelumas dan dapat mencederai mata
atau menyebabkan kerusakan pada pistol pelumas.

Bosch Power Tools

160992AF141(25.09.2025)



260 | Bahasa Indonesia

» Baca dan ikuti petunjuk dari produsen pelumas
sebelum menggunakan alat.

» Sebelum melakukan pekerjaan apa pun pada pistol
pelumas (misalnya mengganti katrij), keluarkan
baterai dari perkakas listrik. Terdapat risiko cedera jika
tombol on/off ditekan secara tidak sengaja

» Saat bekerija di posisi yang tinggi, amankan pistol
pelumas dengan alat pelindung jatuh. Dengan begitu,
kerusakan properti dan risiko cedera yang disebabkan
oleh jatuhnya pistol pelumas dapat dihindari. Tali bahu
tidak boleh digunakan sebagai alat pelindung jatuh.

» Periksa pistol pelumas dan slang sebelum setiap
menggunakan alat. Jangan gunakan pistol pelumas
jika terlihat ada kerusakan atau keausan pada pistol
pelumas atau slang. Slang tidak boleh tersumbat atau
tertekuk. Slang dapat rusak akibat tekanan tinggi dan
pelumas yang keluar dapat menyebabkan cedera.

» Jangan tekan atau tekuk slang fleksibel secara paksa.
Slang dapat rusak atau berubah bentuk.

» Jangan bawa pistol pelumas dengan memegangnya
pada bagian slang atau penarik bar pegas.

» Saat menggunakan pistol pelumas, jangan arahkan
slang ke diri sendiri atau orang lain di sekitar Anda.
Pelumas yang disemprotkan dapat menyebabkan cedera.

» Jaga agar pistol pelumas tetap bersih dan bersihkan
semua pelumas yang menempel pada pistol. Dengan
demikian, orang tidak akan terpeleset sehingga
mengalami cedera.

» Hanya gunakan aksesori Bosch asli.

» Jaga area kerja tetap bersih, kering, terang, dan
memiliki ventilasi yang mencukupi.

» Asap dapat keluar apabila terjadi kerusakan atau
penggunaan yang tidak tepat pada baterai. Baterai
dapat terbakar atau meledak. Biarkan udara segar
mengalir masuk dan kunjungi dokter apabila mengalami
gangguan kesehatan. Asap tersebut dapat mengganggu
saluran pernafasan.

» Jangan memodifikasi dan membuka baterai. Terdapat
risiko korsleting.

» Baterai dapat rusak akibat benda-benda lancip,
seperti jarum, obeng, atau tekanan keras dari luar. Hal
ini dapat menyebabkan terjading hubungan singkat
internal dan baterai dapat terbakar, berasap, meledak,
atau mengalami panas berlebih.

» Hanya gunakan baterai pada produk dari produsen.
Hanya dengan cara ini, baterai dapat terlindung dari
kelebihan muatan.

[@ Lindungi baterai dari panas, misalnya juga
O dari paparan sinar matahari dalam waktu

‘ yang lama, api, kotoran, air dan

FaaN kelembapan. Terdapat risiko ledakan dan

korsleting.

Spesifikasi produk dan performa

Bacalah semua petunjuk keselamatan dan
petunjuk penggunaan. Kesalahan dalam
menjalankan petunjuk keselamatan dan
petunjuk penggunaan dapat mengakibatkan
kontak listrik, kebakaran, dan/atau luka-luka
yang berat.

Perhatikan ilustrasi yang terdapat pada sisi sampul panduan

pengoperasian.

Tujuan penggunaan

Perkakas listrik ini dirancang untuk melumasi komponen
yang bergerak melalui titik pelumasan standar yang
disediakan dengan pelumas yang tersedia secara komersial
dan ditujukan untuk pistol pelumas dalam kartrid atau
kontainer.

llustrasi komponen

Penomoran ilustrasi komponen mengacu pada gambar
perkakas listrik pada halaman grafis.

(1) Lampu kerja LED

2) Roda penyetel pemilihan awal impuls pompa
3) Tombol on/off lampu kerja

(4) Pengunci

(5) Tombol capslock

(6) Tombol on/off

(7 Sakelar pemilihan roda gigi

(8) Housing pelindung baterai

9) Baterai®

(10)  Tombol pelepas baterai”

(11)  Sekrup housing pelindung baterai

(12)  Tabung minyak

(13)  Dudukan slang

(14)  Katup ventilasi

(15)  Braket untuk tali bahu

(16)  Retraktor batang pegas

(17)  Penutup tabung

(18)  Katup pelepas tekanan

(19) Slang

(20)  Talibahu

(21)  Mur (slang pengencang slang/perkakas listrik)
(22)  Sekrup dudukan slang

(23)  Batang pegas

(24)  Mur pengunci

(25)  Penggeser minyak

(26)  Pegas penahan

(27)  Komponen reducer

(28)  Adaptor untuk kartrid sekrup 500 gram?”
(29)  Adaptor untuk kartrid sekrup 400 gram?
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(30)  Sekrup pengunci

(31)  Nosepiece

(32)  Nosepiece 90°

(33)  Selongsong

a) Aksesori ini tidak termasuk dalam lingkup pengiriman

standar.

Data teknis

Pistol minyak berdaya baterai GFP 18Vv-10
Nomor seri 3601 JN6O..
Tegangan nominal V= 18
Jumlah pengisian minyak g 400
Maks. Tekanan pengoperasian psi 10000
Maks. Laju aliran g/min 320
Slang panjang mm 1200
Jenis lemak yang disetujui NLGI 0-2
Berat” kg 4.4
Suhu sekitar yang C 0..+35

direkomendasikan saat
pengisian daya

Suhu sekitar yang diizinkan saat C -20...+50
pengoperasian® dan saat
penyimpanan

GBA18V...
GBA 18V...
ProCORE18V...
EXPERT18V...
EXBA18V...
CORE18V...

Baterai yang direkomendasikan

GAL18...
GAL 18...
GAL 36...
GAL12V/18...
GAL 12V/18...
GAX 18...
EXAL18...

Rekomendasi pengisi daya

A) Tanpa baterai (berat baterai dapat ditemukan di
www.bosch-professional.com)

B) daya terbatas pada suhu<0°C

Nilai dapat berbeda-beda bergantung pada produk dan mungkin
tunduk pada kondisi lingkungan serta penggunaan. Informasi lebih
lanjut pada www.bosch-professional.com/wac.

Baterai

Bosch menjual perkakas listrik berdaya baterai bahkan
tanpa baterai yang disertakan. Keterangan apakah lingkup
pengiriman perkakas listrik termasuk dengan baterai dapat
ditemukan di kemasan.

Mengisi daya baterai

» Hanya gunakan pengisi daya yang tercantum pada
data teknis. Hanya pengisi daya ini yang sesuai dengan
baterai li-ion yang digunakan pada perkakas listrik Anda.
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Catatan: Baterai lithium-ion dikirim dalam keadaan terisi
daya sebagian berdasarkan peraturan transportasi
internasional. Untuk menjamin daya penuh dari baterai, isi
daya baterai hingga penuh sebelum menggunakannya untuk
pertama kali.

Memasang baterai

Masukkan baterai yang telah terisi daya ke dalam dudukan
baterai hingga baterai terkunci.

Melepas baterai

Untuk melepas baterai, tekan tombol pelepas baterai dan
keluarkan baterai. Jangan melepas baterai dengan paksa.
Baterai memiliki 2 level penguncian untuk mencegah baterai
terlepas saat tombol pelepas baterai ditekan secara tidak
sengaja. Selama baterai terpasang di dalam perkakas listrik,
baterai ditahan posisinya menggunakan pegas.

Indikator level pengisian daya baterai

Catatan: Tidak semua jenis baterai memiliki indikator level
pengisian daya.

LED berwarna hijau dari indikator level pengisian daya
baterai menampilkan level pengisian daya baterai. Atas
dasar keselamatan, permintaan level pengisian daya baterai
hanya dapat dilakukan saat perkakas listrik dalam keadaan
berhenti.

Tekan tombol indikator level pengisian daya baterai @ atau
& untuk menampilkan level pengisian baterai. Hal ini juga
dapat dilakukan saat baterai dilepas.

Apabila LED tidak menyala setelah menekan tombol
indikator level pengisian daya, terdapat kerusakan pada
baterai dan baterai harus diganti.

Level pengisian daya baterai juga ditampilkan pada User
Interface Display status.

Tipe baterai GBA 18V... | GBA18V...

LED Kapasitas

Lampu permanen hijau 3x 60-100%
Lampu permanen hijau 2x 30-60%
Lampu permanen hijau 1x 5-30%
Lampu berkedip hijau 1x 0-5%

Tipe baterai ProCORE18V...

LED Kapasitas

Lampu permanen hijau 5x 80-100%
Lampu permanen hijau 4x 60-80%
Lampu permanen hijau 3x 40-60%
Lampu permanen hijau 2x 20-40%
Lampu permanen hijau 1x 5-20%
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LED Kapasitas

Lampu berkedip hijau 1x 0-5%

Petunjuk untuk penanganan baterai yang
optimal

Lindungilah baterai dari kelembapan dan air.

Simpan baterai hanya pada rentang suhu antara =20 °C

hingga 50 °C. Janganlah meletakkan baterai di dalam mobil,
misalnya pada musim panas.

Bersihkanlah lubang ventilasi baterai dengan kuas yang
lunak, bersih dan kering secara berkala.

Waktu pengoperasian yang berkurang secara signifikan
setelah pengisian daya menunjukkan bahwa baterai telah
habis dan perlu diganti.

Perhatikan petunjuk untuk membuang.

Cara memasang

» Lepaskan baterai dari perkakas listrik sebelum
melakukan pekerjaan apa pun pada perkakas listrik
(misalnya perawatan, penggantian alat kerja, dIl.).
Terdapat risiko cedera apabila tombol on/off ditekan
secara tidak sengaja.

Memasang tali bahu (lihat gambar A)

Saat bekerja, perkakas listrik dapat digantung di bahu
menggunakan tali bahu (20).

- Gantung tali bahu (20) ke dalam braket (15).

Mengganti slang (lihat gambar B)

Pada saat pengiriman, dipasang slang (19) dengan panjang

120 cm.

Ganti slang yang tertekuk atau rusak.

- Kendurkan mur pada slang (21) dengan kunci pas
standar dan lepaskan sekrup pada slang yang telah
terpasang (19) dari perkakas listrik.

- Pasang sekrup pada slang baru (19) ke perkakas listrik,
lalu kencangkan mur (21) dengan torsi 13-16 Nm.

Mengatur dudukan slang (lihat gambar C)

Dudukan slang (13) dapat diatur posisinya secara fleksibel

pada perkakas listrik.

- Lepaskan slang (19) dari dudukan slang (13).

- Kendurkan sekrup (22) dan tarik dudukan slang keluar
dari housing.

- Tergantung posisi kerja yang diinginkan, pasang dudukan
slang ke dalam ceruk yang tersedia dan kencangkan
kembali.

Mengisi perkakas listrik dengan minyak

Kartrid yang diizinkan

- Kartrid lepas-pasang 400 g

- Kartrid sekrup 500 g
(dapat digunakan dengan adaptor (28):
2608001 205)

- Kartrid sekrup 400 g
(dapat digunakan dengan adaptor (29):
2608001204 )

Memasang kartrid lepas-pasang 400 g (lihat

gambar D1-D2)

- Pasang sekrup tabung minyak (12) berlawanan arah
jarum jam dari perkakas listrik.

- Tarik batang pegas (23) pada retraktor (16) sepenuhnya
keluar dan kunci pada mur pengunci (24).

- Lepaskan penutup dari kartrid lepas-pasang 400 g dan
masukkan kartrid dengan sisi terbuka menghadap ke
bawah ke dalam tabung minyak(12).

- Sekarang buka penutup lepas-pasang pada kartrid.

- Pasang sekrup tabung minyak (12) searah jarum jam ke
perkakas listrik.

- Lepaskan batang pegas (23) dari mur pengunci (24), lalu
tekan sepenuhnya batang pegas ke dalam tabung minyak
(12) secara perlahan.
atau
Lepaskan batang pegas (23) dari mur pengunci (24) dan
kunci batang pegas dengan memutarnya 90°
menggunakan penggeser minyak (25). Hal ini
menyebabkan batang pegas mengalir bersama minyak
dan jumlah yang tersisa dapat dibaca pada skala batang
pegas (lihat gambar D3).

- Beri ventilasi pada sistem (lihat ,Membuat ventilasi (lihat
gambar)“, Halaman 263).

Memasang kartrid sekrup 500 g (lihat gambar E1-E3)

Pasang sekrup tabung minyak (12) berlawanan arah

jarum jam dari perkakas listrik.

- Tekan pegas penahan (26) bersamaan dan tarik keluar
komponen reducer (27) dari housing.

- Pasang sekrup adaptor (28) ke perkakas listrik dan
kencangkan dengan kunci pas (ukuran kunci pas 30 mm).

- Pasang kartrid sekrup 500 g ke dalam adaptor
menggunakan sekrup (28).

- Beri ventilasi pada sistem (lihat ,Membuat ventilasi (lihat

gambarl)“, Halaman 263).

Memasang kartrid sekrup 400 g (lihat gambar F1-F2)

- Pasang sekrup tabung minyak (12) berlawanan arah
jarum jam dari perkakas listrik.

- Bila perlu, masukkan kembali komponen reducer (27) ke
dalam housing.

- Pasang sekrup adaptor (29) ke perkakas listrik dan
kencangkan dengan kunci pas (ukuran kunci pas 41 mm).

- Pasang kartrid sekrup 400 g ke dalam adaptor
menggunakan sekrup (29).

- Beri ventilasi pada sistem (lihat ,Membuat ventilasi (lihat
gambar 1)“, Halaman 263).

Mengisi tabung minyak dari kontainer (lihat gambar G)

- Pasang sekrup tabung minyak (12) berlawanan arah
jarum jam dari perkakas listrik.

- Rendam tabung minyak sekitar 5 cm ke dalam minyak
yang ada di kontainer.
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- Tarik batang pegas (23) pada retraktor (16) sepenuhnya
keluar secara perlahan dan kunci pada mur pengunci
(24).

- Pasang sekrup tabung minyak (12) searah jarum jam ke
perkakas listrik.

- Lepaskan batang pegas (23) dari mur pengunci (24), lalu
tekan sepenuhnya batang pegas ke dalam tabung minyak
(12) secara perlahan.
atau
Lepaskan batang pegas (23) dari mur pengunci (24) dan
kunci batang pegas dengan memutarnya 90°
menggunakan penggeser minyak (25). Hal ini
menyebabkan batang pegas mengalir bersama minyak
dan jumlah yang tersisa dapat dibaca pada skala batang
pegas (lihat gambar D3).

- Beri ventilasi pada sistem (lihat ,Membuat ventilasi (lihat
gambar)“, Halaman 263).

Mengisi tabung minyak melalui pompa pengisian (lihat

gambar H1-H2)

Tabung minyak (12) dapat diisi langsung dari bejana minyak

menggunakan pompa bertekanan rendah melalui katup

pengisian (ulir NPT 1/8").

- Lepaskan sekrup pengunci (30) dengan kunci L standar
dan kencangkan katup pengisian (komponen pompa
tekanan rendah) ke dalam ulir.

- Sambungkan pompa tekanan rendah ke katup pengisian
dan isi tabung minyak (12).

- Jika tabung minyak selalu disambungkan ke pompa
bertekanan rendah untuk pengisian, katup pengisian
dapat dibiarkan terpasang pada perkakas listrik.

Jika tidak, buka katup pengisian dari perkakas listrik dan
tutup kembali ulir dengan sekrup pengunci (30).

- Beri ventilasi pada sistem (lihat ,Membuat ventilasi (lihat

gambarl)“, Halaman 263).

Membuat ventilasi (lihat gambar I)

Membuat ventilasi melalui katup ventilasi

- Untuk membuat ventilasi pada tabung minyak (12) atau
kartrid yang dimasukkan, tekan katup ventilasi (14)
hingga minyak terus keluar.

Selama membuat ventilasi, tombol on/off (6) juga dapat

ditekan.

Ventilasi aktif

- Kunci batang pegas (23) dengan memutarnya 90° dengan
penggeser minyak (25). Tekan katup ventilasi (14) dan
dorong batang pegas ke depan hingga minyak keluar dari
katup ventilasi (14).
atau
Tekan katup ventilasi (14) dan dorong bagian bawah
kartrid yang terpasang (tabung sekrup 500 g atau tabung
lepas-pasang 400 g) ke depan menggunakan alat bantu
yang sesuai hingga minyak keluar dari katup ventilasi
(14).
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Memasang nosepiece 90° (lihat gambar J)

Untuk titik pelumasan yang sulit dijangkau,nosepiece
standar (31) dapat dipasang pada nosepiece bersudut 90°
(32).

- Masukkan nosepiece 90° (32) ke nosepiece standar (31)
pada slang (19) dan geser selongsong (33) melalui
sambungan.

- Untuk melepaskan nosepiece 90° (32) dorong
selongsong (33) ke belakang dan tarik nosepiece 90°
(32) keluar dari nosepiece (31).

Mengganti housing pelindung baterai

Jika housing pelindung baterai (8) rusak, harus diganti.

- Lepaskan baterai (9).

- Kendurkan sekrup (11) dan lepaskan housing pelindung
baterai yang sudah rusak.

- Pasang kembali housing pelindung baterai yang baru.

Penggunaan

Persiapan pemakaian

Mengatur jumlah impuls pompa

Dengan melakukan pemilihan awal untuk impuls pompa,

jumlah minyak yang konsisten dapat dimasukkan ke

berbagai titik pelumasan.

- Atur jumlah impuls pompa yang diinginkan pada roda
penyetel (2).

Roda penyetel

(2)

ON Tidak terbatas selama tombol on/off (6)

ditekan.

Jumlah impuls pompa

Setelah jumlah impuls pompa yang diatur
tercapai, perkakas listrik akan mati
secara otomatis, meskipun tombol on/off
(6) terus ditekan.

Mengatur roda gigi
Perkakas listrik ini memiliki dua roda gigi yang mengatur
jumlah minyak yang mengalir keluar sesuai dengan tekanan
pengoperasian.
- Atur roda gigi yang diinginkan pada tombol (7).
Tombol (7) Jumlah minyak/tekanan
pengoperasian
Roda gigi 1 - Lajualiran minyak: 100 g/min
- tekanan pengoperasian maksimal:
10.000 psi

Roda gigi 2 - Laju aliran minyak maksimal: 320 g/
min
- Tekanan pengoperasian:
6.000-8.000 psi

Ikhtisar jumlah minyak

Bergantung pada jumlah impuls pompa, jumlah minyak yang
dikeluarkan akan bervariasi.
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Jumlah impuls pompa Jumlah minyak” [g]

1 0,7
2 1,4
3 2,1
4 2,8
5 3,5
6 4,2
7 4,9
8 5,6
9 6,3
10 7,0
15 10,5
20 14,0
25 17,5
50 35,0
A 5%
Pengoperasian awal
Menghidupkan/mematikan

- Untuk membuka kunci tombol on/off (6), dorong
penguncian (4) dari kiri ke kanan.

- Untuk menggunakan perkakas listrik pertama kali,
tekan dan tahan tombol on/off (6).

- Untuk mengunci tombol on/off (6), tekan tombol
capslock sambil tekan tombol on/off (5).

- Untuk mematikan perkakas listrik, lepaskan tombol on/
off (6) atau jika tombol dikunci dengan tombol pengunci
(5), tekan singkat tombol on/off (6) dan kemudian
lepaskan.

- Setelah bekerja, tekan penguncian (4) dari kanan ke kiri
untuk menghindari kebocoran minyak yang tidak
diinginkan.

Lampu kerja

Lampu kerja LED (1) dapat membantu menerangi area kerja

saat kondisi pencahayaan minim.

- Untuk menyalakan lampu kerja, tekan tombol on/off
lampu kerja (3).

Jika pistol minyak tidak dioperasikan saat lampu kerja
dinyalakan, lampu kerja akan mati secara otomatis
setelah beberapa saat.

- Untuk mematikan lampu kerja, tekan kembali tombol on/
off lampu kerja (3).

Petunjuk pengoperasian

» Ikuti petunjuk produsen minyak tersebut! Minyak
tertentu hanya dapat digunakan dalam rentang suhu
tertentu.

» Buka dan gunakan kartrid sesuai dengan petunjuk
produsen.

» Braket untuk tali bahu tidak berfungsi sebagai
pelindung jatuh. Gunakan braket (15) khusus untuk
memasang tali bahu.

Melumasi (lihat gambar K)

- Isi perkakas listrik dengan minyak.

- Pasang nosepiece yang diinginkan: (31)/(32).

- Atur roda gigi yang diinginkan (tombol (7)).

- Jika perlu, atur jumlah impuls pompa (roda penyetel (2)).

- Sambungkan nosepiece ke titik pelumasan.

- Buka kunci tombol on/off (penguncian (4)).

- Hidupkan perkakas listrik (tombol on/off) (6)).

- Setelah jumlah minyak yang diinginkan telah diterapkan
ke titik pelumasan, matikan perkakas listrik.
atau
Setelah jumlah impuls pompa yang diatur telah tercapai,
perkakas listrik akan mati secara otomatis.

Katup pelepas tekanan

Katup pelepas tekanan (18) terbuka jika tekanan

pengoperasian selama pelumasan melebihi tekanan

maksimal 10.000 psi. Minyak dialirkan ke penutup katup
pelepas tekanan dan perkakas listrik mati secara otomatis.

- Matikan perkakas listrik.

- Periksa titik pelumasan dan slang (19) dari kemungkinan
penyumbatan.

Setelah gangguan teratasi, pekerjaan dapat dilanjutkan

seperti biasa.

Perawatan dan servis

Perawatan dan pembersihan

» Lepaskan baterai dari perkakas listrik sebelum
melakukan pekerjaan apa pun pada perkakas listrik
(misalnya perawatan, penggantian alat kerja, dll.).
Terdapat risiko cedera apabila tombol on/off ditekan
secara tidak sengaja.

» Perkakas listrik dan lubang ventilasi harus selalu
dibersihkan agar perkakas dapat digunakan dengan
baik dan aman.

Layanan pelanggan dan konsultasi penggunaan
Indonesia

Tel.: (021) 3005 5800

Tautan ke alamat web layanan dan informasi ketentuan
garansi kami dapat ditemukan di halaman terakhir.

Jika Anda hendak menanyakan sesuatu atau memesan suku
cadang, selalu sebutkan nomor model yang terdiri dari 10
angka dan tercantum pada label tipe produk.

Cara membuang

Perkakas listrik, baterai, aksesori dan kemasan harus didaur
ulang dengan cara yang ramah lingkungan.
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Jangan membuang perkakas listrik, aki/baterai
ke dalam sampah rumah tangga!

Tiéng Viét
Hudng dan an toan

Huéng dan an toan chung cho dung cu

dién

BCANH BAO Hay doc toan bé cac canh
bao an toan, hudng dan,

hinh anh va théng sé ky thuat dugc cung cédp

cho dung cu dién cam tay nay. Khong tuan thi

moi huéng dan duac liét ké dudi day co thé bi dién

giat, gay chay va/hay bi thuong tat nghiém trong.

Hay gilr tat ca tai liéu vé canh bao va huéng

dan dé tham khao vé sau.

Thuat nglr "dung cu dién cam tay" trong phan canh

bao la dé cap dén su st dung dung cu dién cadm

tay cta ban, loai st dung dién nguén (c6 day cim
dién) hay van hanh b&ng pin (khéng day cadm dién).

Khu vire lam viéc an toan

» Gilr noi lam viéc sach va du anh sang. Nai
lam viéc blra bdn va t6i tam dé gay ra tai nan.

» Khéng van hanh dung cu dién cam tay trong
moi truong dé gay né, chdng han nhu noi co
chét 16ng dé chay, khi dét hay rac. Dung cu
dién cam tay tao ra cac tia Itra nén c6 thé lam
rac bén chay hay bdc khoi.

» Khong dé tré em hay nguoi dén xem dirng
gan khi van hanh dung cu dién cam tay. Su
phan tam co thé gay ra sy mat diéu khién.

An toan vé dién

» Phich cdm cda dung cu dién cam tay phai
thich hop véi 6 cdm. Khéng bao gid dugc cai
bién lai phich cdm duéi moi hinh thuc.
Khéng dugc st dung phich tiép hop néi tiép
dét (day mat). Phich cidm nguyén ban va 6 cdm
dung loai sé lam giam nguy co bi dién giut.

» Tranh khéng dé than thé tiép xuc véi dat hay
cac vat c6 bé mat tiép ddt nhu dudng éng, 10
suGi, hang rao va tu lanh. C6 nhiéu nguy ca bi
dién giat han néu cao thé ban bi tiép hay ndi dat.

» Khéng dugc dé dung cu dién cam tay ngoai
mua hay 6 tinh trang &m wét. Nudc vao may
sé lam tang nguy co bi dién giat.

» Khéng dugc lam dung day dan dién. Khéng
bao gid dugc ndm day dan dé xach, kéo hay
rat phich cdm dung cu dién cam tay. Khéng
dé day gan noi co6 nhiét dé cao, dau nhét, vat

Tiéng Viét| 265

nhon bén va bé phan chuyén doéng. Lam
héng hay cudn réi day dan lam tang nguy co bi
dién giat.

» Khi str dung dung cu dién cam tay ngoai troi,
dung day néi thich hgp cho viéc sit dung
ngoai troi. S dung day ndi thich hgp cho viéc
s’ dung ngoai trdi lam giam nguy co bi dién giat.

» Néu viéc str dung dung cu dién cam tay 6 noi
am wét 1a khéng thé tranh dugc, dung thiét bi
ngét mach ty dong (RCD) béo vé nguén. Su
dung thiét bi ngat mach tu déng RCD lam giam
nguy co bi dién giut.

An toan ca nhan

» Hay tinh tao, biét rd minh dang lam gi va hay
st dung y thure khi van hanh dung cu dién
cam tay. Khéng st dung dung cu dién cam
tay khi dang mét méi hay dang bi tac dong do
chét gay nghién, ruou hay dugc phdm gay ra.
M6t thoang mét tap trung khi dang van hanh
dung cu dién cam tay cé thé gay thuang tich
nghiém trong cho ban than.

» St dung trang bi bdo ho ca nhan. Lu6n luén
deo kinh bao vé méat. Trang bi bdo hé nhu
kh&u trang, giay chdng trat, non bao ho, hay
dung cu bdo Vvé tai khi dugc st dung ding noi
dung chd sé lam giam nguy co thuong tat cho
ban than.

» Phong tranh may khéi dong bat ngo. Bao
dam cong tdc may & vi tri tat trudc khi cdm
vao nguén dién va/hay Iap pin vao, khi nhiac
may lén hay khi mang xach may. Ngang ngén
tay vao cong tac may dé xach hay kich hoat
dung cu dién cam tay khi cong téc 6 vi tri mé dé
dan dén tai nan.

» Ldy moi chia hay khoa diéu chinh ra trudc
khi mé dién dung cu dién cam tay. Khoa hay
chia con gan dinh vao bd phan quay cua dung
cu dién cam tay co thé gay thuong tich cho ban
than.

» Khong ruén nguoi. Ludn ludn gilr tu thé
dirng thich hop va thang bang. Diéu nay tao
cho viéc diéu khién dung cu dién cam tay t6t hon
trong moi tinh hudng bét ngd.

» Trang phuc thich hgp. Khéng mac quan ao
rong lung thung hay mang trang suc. Giir
téc va quén ao xa khéi cac bd phan chuyén
dong. Quéan 4o rdng ling thuing, dé trang stic
hay téc dai c6 thé bi cuén vao cac b phan
chuyén dong.

» NEu co cac thiét bi di kém dé néi may hut bui
va cac phu kién khac, bao dam cac thiét bi
nay dugc néi va sir dung tét. Viéc st dung
cac thiét bi gom hdt bui 6 thé lam giam cac doc
hai lién quan dén bui gay ra.

» Khdng dé thoi quen do st dung thuong
xuyén dung cu khién ban tré nén chi quan
va bé qua cac quy dinh an toan dung cu. Mét

Bosch Power Tools

160992AF141(25.09.2025)



266 Tiéng Viét

hanh vi bét cén co thé gay ra thuong tich nghiém
trong chi trong tic tc.

S’ dung va bao dudng dung cu dién cam tay

» Khong duoc ép may. S dung dung cu dién
cam tay dung loai theo dung ng dung cua
ban. Dung cu dién cdm tay ding chiic ning sé
lam viéc t6t va an toan hon theo ding tién dé ma
may dudgc thiét ké.

» Khoéng str dung dung cu dién cam tay néu
nhu céng tic khong tit va mé dugc. Bat ky
dung cu dién cdm tay nao ma khdng thé diéu
khién duoc bang céng téc 1a nguy hiém va phai
dugc sia chira.

» Rut phich cdm ra khéi nguén dién va/hay pin
ra khéi dung cu dién cam tay néu cé thé thao
dugc, trudce khi tién hanh bat ky diéu chinh
nao, thay phu kién, hay céat dung cu dién cam
tay. Cac bién phap ngan nglra nhu vay lam giam
nguy co dung cu dién cam tay khai dong bét
ngo.

» Cat gilr dung cu dién cam tay khéng dung téi
noi tré em khong ldy duoc va khéng cho
ngudi chua tirng biét dung cu dién cam tay
hay cac huéng dan nay st dung dung cu
dién cam tay. Dung cu dién cdm tay nguy hiém
khi & trong tay ngudi chua dugc chi cach su
dung.

» Bdo quan dung cu dién cam tay va cac phu
kién. Kiém tra xem cac bé phan chuyén déng
co bi sai léch hay ket, cac bo phan bi ran nut
va cac tinh trang khac cé thé anh huéng dén
su van hanh ctia may. Néu bi hu héng, phai
stra chira may trudc khi st dung. Nhiéu tai
nan xay ra do bao quan dung cu dién cam tay
toi.

» Giir cac dung cu cat bén va sach. Bao quan
dung cach cac dung cu cat co canh cat bén lam
giam kha nang bi ket va dé diéu khién hon.

» SU dung dung cu dién cam tay, phu kién, dau
cai v. v., dung theo cac chi dan nay, hay luu y
dén diéu kién lam viéc va cong viéc phai thuc
hién. Su s dung dung cu dién cam tay khac
voi muc dich thiét ké co thé tao nén tinh huéng
nguy hiém.

» Giir tay cdm va bé mat ndm luén khé rao,
sach sé va khéng dinh ddu mé&. Tay cdm va
bé mat nam tron trugt khdng dem lai thao tac an
toan va kiém soat dung cu trong céc tinh huéng
bat ngd.

St dung va bao quan dung cu dung pin

» Chi dugc sac pin lai v6i bo nap dién do nha
san suat chi dinh. Bo nap dién thich hop cho
mét loai pin c6 thé gay nguy co chay khi st dung
cho m6t loai pin khac.

» Chi st dung dung cu dién cam tay véi loai
pin dugc thiét ké dat biét danh riéng cho

may. Su dung bt c( loai pin khac c6 thé dan
dén thuong tat hay chay.

» Khi khéng str dung pin, dé€ cach xa cac vat
béng kim loai nhu kep gidy, tién xu, chia
khod, dinh, 6c vit hay cac d6 vat kim loai nhé
khac, thir cé thé tao sy néi tiép tir mét dau
cuc véi mdt dau cuc khac. Su chap mach cua
céc dau curc vai nhau co thé gay bdng hay chay.

» Béo quan & tinh trang t6i, dung dich tir pin co
thé tdra ra; tranh tiép xuc. Néu vé tinh cham
phai, hdy x8i nudc dé rira. Néu dung dich
vao mét, cdn thém su hé trg cda y té. Dung
dich tiét ra tur pin c6 thé gay ngra hay béng.

» Khong dugc sir dung bd pin hoac dung cu da
bi hu hai hoéc bi thay d6i. Pin hong ho&c bi
thay d6i cé thé gay ra nhiing tac dong khong
luding trudc dugc nhu chay né hoic nguy co
thuong tich.

» Khong dat bo pin hodc dung cu 6 gan Itira
hoac noi qua nhiét. Tiép xuc vdi Ira hodc nhiét
d6 cao trén 130 °C cb thé gay né.

» Tuan thu tat ca cac hudng dan nap va khéng
nap bo pin hay dung cu & bén ngoai pham vi
nhiét d6 da duoc quy dinh trong cac hudng
dan. Nap khéng ding cach hoac & nhiét do
ngoai pham vi nap da quy dinh c6 thé lam hu hai
pin va gia tang nguy ca chay.

Béo dudng

» Dua dung cu dién cam tay clia ban dén thg
chuyén mén dé bao dudng, chi st dung phu
tung dung ching loai d€ thay. Diéu nay sé
dam bao sy an toan cia may duoc gilt nguyén.

» Khong bao gio stra chira cac bg pin da hu
hai. Chi cho phép nha san xuét hodc cac nha
cung cép dich vu cé Gy quyén thuc hién dich vu
stra chira cho céc bg pin.

Huéng dan an toan cho sung bom m&

» Hay mang gang tay bao vé, kinh bao vé, dung
cu bao vé tai va giay chéng truot khi st dung
sung bom mé.

» Gilr tay ban tranh xa thanh 16 xo. Ban c6 thé bi
nghién nét tay khi van hanh sting bom ma.

» Khéng dé sung bom m& duéi anh ndng mat
troi. MG va dau nhan co thé bat Itra.

» Khong bao quan hoac sir dung ma, chét boi
tron gan ngon Itra hoac noi coé nhiét do cao.
MG va chét boi tron c6 thé bat Ida.

» Hay dam bao 6ng mém dugc véan vao véi mé-
men xoan siét 13—16 Nm. Néu khong, 6ng mém
c6 thé bi 16ng khi lam viéc véi siing bom mé.

» Van nap phai twong thich véi voi nap va duoc
thiét ké cho ap suét it nhat 690 bar. Diéu nay
sé ngan ngua hu héng sting bom ma va bom ap
sudt thap.

1609 92AF14(25.09.2025)

Bosch Power Tools



» Chi st dung mé theo cac hang NLGI dugc dé
cap trong dir liéu ky thuat. Tuan thd thém
cac chi dan cda nha san xuat mé. Cac vat liéu
khéng duoc phé duyét khac nhu diu cé thé
phun ra khéi sting bom m& va gay t6n thuong
mat ho&c khién sing bom ma& bi héng.

» Doc va tuan thu cac chi dan ctia nha séan xuét
m@& trudc khi st dung.

» Trudc khi thuc hién tat ca cong viéc tai siing
bom mé&, hay ldy pin ra (vi du: thay hép 16i) ra
khéi dung cu dién. C6 nguy cd gay thuong tich
khi vé tinh 1am kich hoat cong tc Bat/T4t

» C6 dinh sung bom m& khi lam viéc trong vi
tri cao béng thiét bi chéng roi. Béng cach nay,
ban c¢6 thé tranh dugc thiét hai vé tai san va
nngudi néu siing bom ma rai xuéng. Khdng dugc
st dung day dai vai lam thiét bi chdng roi.

» Vui long kiém tra sing bom m& va 6ng mém
trudc khi st dung. Khong st dung sung bom
md&, néu ban thay cé thiét hai hoac mon trén
sling bom mé& va 6ng mém. Ong dugc chan
hodac lam van xoan 6ng mém. Ong mém co thé
bi rach do ap suét cao va ddu md thoat ra ngoai
c6 thé gay thuang tich.

» Khéng dung luc dé nat hoac uén cong éng
mém. Ong c6 thé bi v& hoac bién dang.

» Khéng d& siing bom m& bang 6ng mém hoac
bo rat thanh 16 xo.

» Khi st dung sing bom ma, khong hudng
6ng mém vao ngudi hay bét ky ai xung
quanh. M ban tung toe cé thé gay thuang tich.

» Gilr sing bom mé& sach sé va lau sach dau
ma&. Diéu nay sé gilp ban khong bi trugt nga va
thuong tich.

» Chi st dung phu kién Boschchinh hang.

» Giilr khu vuc lam viéc cua ban sach sé, kho
rdo, du anh sang va théng gio day du.

» Trong trudng hop pin bi hdng hay st dung
sai cach, hoi nuéc co thé béc ra. Pin co thé
chay hoac né. Hay lam cho thong thoang khi va
trong trudng hop bi dau phai nhd 'y té€ chira tri.
Hai nudc cé thé gay nglra hé ho hép.

» Khéng thay d6i va mé pin. Nguy co bi chap
mach.

» Pin c6 thé bi hu hai béi cac vat dung nhon
nhu dinh hay tuéc-no-vit hoac béi cac tac
dong luc tir bén ngoai. N6 co thé dan t6i doan
mach ndi bd va lam pin bi chay, béc khoi, phat
né ho&c qua nong.

» Chi st dung pin trong cac san pham cda nha
san xuét. Chi b&ng cach nay, pin sé duoc bao
vé tranh nguy co qua tai.

Bao vé pin khéng dé bi lam néng, vi

du, chéng dé 1au dai duéi anh néng

7 gay gat, Itra, chat ban, nudc, va su
L'A am wét. C6 nguy co nd va chap mach.
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M6 Ta San Pham va Pac Tinh
Ky Thuat

DPoc ky moi canh bao an toan va moi

hudng dan. Khéng tuan thi moi canh

bao va hudng dan dudc liét ké dusi day

c6 thé bi dién giat, gay chay va/hay bi

thuong tat nghiém trong.

Xin luu y cac hinh minh hoat trong phén trudc cua
hudng dan van hanh.

St dung dung cach

Dung cu dién dugc thiét ké dé boi tron cac bd phan
chuyén déng théng qua céac diém boi tron thong
thudng duoc cung cdp cho muc dich nay bang cac
loai m& boi tron ¢6 ban trén thi trudng danh cho
sting bom m@ trong hdp hodc binh chira.

Cac bo phan dugc minh hoa

Viéc danh s8 cac thanh phan da minh hoa lién
quan dén mo ta dung cu dién trén trang hinh anh.
(1) Pen lam viéc LED

(2) NUm xoay chon truéc hanh trinh bom
3) Cong téc bat/tat dén lam viéc

(4)  Khoa

(5) Nut khéa gitr

(6) Céng tac Bat/T4t

(7) Céng téc chon s6

(8) V6 bao vé pin

(9) Pin?

(10)  Nut thao pin?

(11) Vit vé bao vé pin

(12)  Xilanh mg

(13)  Gia dg 6ng mém

(14) Vanxagio

(15)  Tay ndm cho day deo vai

(16) B0 phan kéo Iui thanh 16 xo

(17)  N&pxilanh

(18) Vanqua ap

(19)  Ong mém

(20) Cho day deo vai

(21)  Dai 6c (B6 phan gan 6ng/dung cu dién)
(22) Vit gia do 6ng mém

(23) Thanhlo xo

(24) Ranh khoa

(25) B0 phan ddy m&

(26) Lo xo gitr

(27)  Ong ndi chuyén tiép

(28)  DAau ndi cho 6ng 16i van vit 500-g*
(29) DA&u ndi cho 6ng 16i van vit 400-g?
(30) Vitkhoa
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(31) Miéng loe

(32) Miéng loe 90°

(33) Onglot

a) Phu kién nay khéng thuéc pham vi giao hang tiéu
chuén.

Thong s6 ky thuat

Sung bom mé& pin GFP 18V-10

Ma sé may 3601JN60O..
Bién thé danh dinh V= 18
Dung tich nap m& g 400
Ap sudt van hanh t6i da psi 10000
Lugng dong ra t6i da g/min 320
Chiéu dai 6ng mém mm 1200
Loai m& dugc phé duyét NLGI 0-2
Trong lugng® kg 4,4
Nhiét dé méi trudng duoc C 0...+35
khuyén nghi khi sac
Nhiét d6 moi truong cho “C -20...+50
phép trong qua trinh van
hanh® va trong qué trinh
luu trir
Pin dugc khuyén nghi dung GBA18V...
GBA 18V...
ProCORE18V...
EXPERT18V...
EXBA18V...
CORE18V...
Thiét bi nap dugc gidi thiéu GAL18...
GAL 18...
GAL 36...
GAL12V/18...
GAL 12V/18...
GAX 18...
EXAL18...

A) Khdng pin (tim trong lugng pin tai
www.bosch-professional.com)

B) hiéu suét gi¢i han ¢ nhiét do < 0 °C

Cac gid tri c6 th& khac nhau tuy thudc vao san ph&m va tiy thudc vao

ting dung va diéu kién moi trudng. Xem thém thong tin chi tiét trén

trang www.bosch-professional.com/wac.

Pin

Bosch mua dung cu dién chay pin khéng c6 pin.
Du pin dugc bao gém trong pham vi giao hang cla
dung cu dién, ban c6 thé thao bao gi.

Sac pin

» Chi st dung b sac dugc dé cap trong dir
liéu ky thuat. Chi nhiing bd sac nay phu hgp
cho dung cu dién cam tay cutia ban c6 st dung
pin Li-lon.

Huéng dan: Pin Lithium-ion dugc giao mét phan

do céc quy dinh van tai quéc té. D& bdo dam day

du dién dung, nap dién hoan toan lai cho pin truéc
khi st dung cho lan d4u tién.

Lap pin
Hay d&y pin da sac vao gia gén pin cho dén khi n6
vao khép.

Thao pinra

Dé théo pin ban hay &n nit mé khda pin va kéo pin
ra. Khéng dung strc.

Pin c6 2 muc khéa, cé nhiém vu ngan ngua pin bi
roi ra do vo y bam phai nit thao pin. C& khi nao pin
con dudgc Iap trong dung cu dién, n6 van dugc gil
nguyén vj tri nhd vao mét 16 xo.

Deén bao trang thai nap pin

Luu y: Khong phai moi loai pin déu ¢ mét hién thi
muc sac.

Céc dén LED mau xanh ctia man hinh hién thi tinh
trang sac pin chi ra tinh trang sac cta pin. Vi ly do
an toan, ta chi cé thé kiém tra trang thai cla tinh
trang nap dién khi may da ngung hoat déng hoan
toan.

Dé& hién thi tinh trang nap, ban hay nhan nat dé
hién thi miic sac @ hoac &o. Diéu nay cling c6 thé
thuc hién khi &c quy dudc thao ra.

Deén LED khong sang sau khi nhan nGt dé hién thi
mUc sac ¢ nghia la pin bi hdng va phai dugc thay
thé.

MUrc sac pin cling dugc hién thi trén giao dién
ngudi diing Hién thi trang thai.

Loai pin GBA 18V... | GBA18V...

LED bién dung

Pén sang lién tuc 3x mau xanh 1&  60-100 %
DPen sang lién tuc 2x mau xanh la  30-60 %
DPen sang lién tuc 1x mau xanh l&  5-30 %
Dén nh&p nhay 1x mau xanh la 0-5 %

Kiéu pin ProCORE18V...

LED bién dung

Pen sang lién tuc 5x mau xanh la  80-100 %
Dben sang lién tuc 4x mau xanh l&  60-80 %
DPen sang lién tuc 3x mau xanh la  40-60 %
Pen sang lién tuc 2x mau xanh la  20-40 %
DPen sang lién tuc 1x mau xanh la  5-20 %
Dén nhép nhay 1x mau xanh l& 0-5 %
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Cac Khuyén Nghi vé Cach Bao Dudng
T6t Nhat cho Pin

Bao vé pin hgp khéi tranh sy &m udt va nudc.

Chi bao quan pin trong tdm nhiét dé nam gitia

—20 °C va 50 °C. Khong dé pin trong 6 t6 vao mua
hé.

Thinh thoang lam sach cac khe thong gi6 cla pin
bing cach dung mét cai co khd, mém va sach.

Sy gidm sut dang ké thai gian hoat déng sau khi
nap dién chi rd rang pin hop khéi da hét cong dung
va phai dugc thay.

Qui trinh hoat dong dugc chia ra lam hai giai doan.

< hY
Su lap vao
» Trudc khi tién hanh bét ctr cong viéc gi voi
may (vi du: bao dudng, thay dung cu v.v..)
thao pin ra khéi dung cu dién. C6 nguy co gay
thuong tich khi vo tinh 1am kich hoat céng tic
bat/tat.

Lap day deo vai (xem hinh A)

Trong khi lam viéc, ban cé thé treo dung cu dién
b&ng day deo vai (20) qua vai.

— Treo day deo vai (20) vao tay ndm (15).

Thay d6i 6ng mém (xem Hinh B)

M6t 6ng mém (19) chiéu dai 120 cm dugc 14p sén

khi giao hang.

Thay thé 6ng bi gép khuc hodc bi hdng.

— N&i I6ng dai 6¢ (21) trén dng mém bang chia van
vit théng thudng va thao 6ng da I&p rap (19) ra
khdi dung cu dién.

— Van 6ng mdi (19) vao dung cu dién rdi van chat
dai 6¢ (21) voi mé-men xoén siét chat la 13—-16
Nm.

Stra d6i gia d& 6ng mém (xem hinh C)
Céc gia dd 6ng mém (13) co thé dugc dinh vj linh
hoat tai dung cu dién.

— NGi I6ng 6ng mém (19) ra khéi gia d& 6ng mém
(13).

— Hay néi léng vit (22) va kéo cac gia dé 6ng mém
ra khoi vé boc.

— Tuy thudc vao tu thé lam viéc ua thich cda ban,
hay 18p gia d& 6ng vao cac héc c6 sén va van
lai.

B6i md cho dung cu dién

Ong 16i cho phép

— Ong 16 400-g-Pull-off

— Ong 16i van vit 500-g

(c6 thé st dung véi dau ndi (28):
2608 001 205 )
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— éng 16i van vit 400-g
(c6 thé st dung vai dau néi (29):

2608 001 204 )

Lap éng 16i 400-g-Pull-off (xem hinh D1-D2)

— Van xi lanh m& (12) ngugc chiéu kim déng hé ra
khoi dung cu dién.

— Hay kéo thanh 10 xo (23) tai bo phan kéo lui (16)
ra ngoai va khoéa chat trong ranh khoa (24).

— Hay thao n&p khoa khaoi 6ng 16i 400-g-Pull-off va
c&m 8ng I6i vai phia md xudng duédi vao xi lanh
ma& (12).

— Bay gid chi can thao nap Pull-off cia 6ng 16i ra.

— Van vit xi lanh m& (12) theo chiéu kim déng ho
vao dung cu dién.

— Ni lédng thanh 16 xo (23) ra khai ranh khoéa (24)
va &n cham thanh 10 x0 vao xi lanh m& cho dén
¢l chan (12).
hodc
ndi ldng thanh 16 xo (23) ra khdi ranh khéa (24)
va khéa thanh 10 xo véi bo phan ddy mé bing
vong xoay 90° (25). Diéu nay lam cho thanh 10
xo0 chay m@ va lugng ma con lai ¢é thé dugc doc
trén thang do cuda thanh 16 xo (xem hinh D3).

— Théng khi hé th6ng (xem ,Théng khi (xem
hinh )%, Trang 270).

L&p 6ng 16i van vit 500-g (xem hinh E1-E3)

— Van xi lanh m& (12) ngugc chiéu kim dong hé ra
khoi dung cu dién.

— Hay &n 10 xo gil (26) lai v6i nhau va kéo 6ng ndi
chuyén tiép (27) ra khai vo.

— Van dau ndi (28) vao dung cu dién va siét chat
b&ng chia van vit (D6 md chia van 30 mm).

— Véan 8ng 16i van vit 500-g vao dau néi (28).

— Théng khi hé théng (xem ,Théng khi (xem
hinh 1)*, Trang 270).

L&p 6ng 16i van vit 400-g (xem hinh F1-F2)

Van xi lanh m& (12) ngugc chiéu kim déng hé ra

khdi dung cu dién.

N&u cén, hay I4p lai 6ng ndi chuyén tiép (27) vao

VO.

Van dau néi (29) vao dung cu dién va siét chéat

b&ng chia van vit (Do md chia van 41 mm).

Van 6ng I6i van vit 400-g vao dau néi (29).

Thong khi hé théng (xem ,Thong khi (xem

hinh 1)*, Trang 270).

Nap xi lanh m@ tir binh chura (xem hinh G)

— Van xi lanh m& (12) ngugc chiéu kim déng hé ra
khoi dung cu dién.

— Nhung xi lanh m& vao khoang 5 cm trong mé tu
binh chira.

— Hay kéo cham thanh 16 xo (23) tai b6 phan kéo
IUi (16) ra ngoai va khéa chat trong ranh khoa
(24).
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— Van vit xi lanh m& (12) theo chiéu kim dong h6
vao dung cu dién.

— NGi Idng thanh 16 xo (23) ra khdi ranh khéa (24)
va 8n cham thanh 16 xo vao xi lanh mg& cho dén
cr chan (12).
hodc
néi 16ng thanh 16 xo (23) ra khdi ranh khoa (24)
va khoa thanh 16 xo v6i bd phan ddy md bang
vong xoay 90° (25). Diéu nay lam cho thanh 10
x0 chay m& va lugng md con lai cé thé dugc doc
trén thang do cua thanh [0 xo (xem hinh D3).

— Thong khi hé thong (xem ,Thong khi (xem
hinh 1)*, Trang 270).

Nap xi lanh m& qua bom nap (xem Hinh H1-H2)
Qua van nap (Ren 1/8“-NPT) c6 thé nap truc tiép
cho xi lanh m& (12) tir mét thing m& bang bom ap
suét thap.

— Hay thao vit khéa (30) bang chia khéa luc giac
trong thong thudng va van van nap (thanh phan
clia bom &p sudt thdp) vao ren.

— K&t n6i bom &p suét thdp véi van nap va nap day
xi lanh m& (12).

— Né&u ban luén két néi xi lanh m& véi bom &p suét
thdp dé dé day, ban cé thé dé van nap dugc van
chat vao dung cu dién.

Néu khéng, hay thao van nap ra khéi dung cu
dién va dong lai ren bang vit khoa (30).

— Théng khi hé th6ng (xem ,Théng khi (xem

hinh )%, Trang 270).

Thong khi (xem hinh I)

Thong khi qua van xa gio

— Dé& théng khi xi lanh m& (12) hoac &ng 16i da 14p,
hay &n vao van xa gié (14) dén ma chay ra lién
tuc.

Trong qué trinh thong khi, ban ciing cé thé nhan

cong tac bat/tat (6).

Thong khi hoat dong

— Khoa thanh 16 xo (23) béng vong xoay 90° véi
bo phan ddy m& (25). An vao van xa gi6 (14) va
d4y thanh 16 xo vé phia trudc cho dén khi md
chay ra khéi van xa gi6 (14).
hodc
An van xa gi6 (14) va day day clia 6ng 16i d4 14p
(6ng 16i van vit 500-g ho&c 400-g) vé phia trudc
b&ng vat thich hop cho dén khi m& chay ra khoi
van xa gi6 (14).

Lap miéng loe 90° (xem hinh J)

Dai v6i nhiing diém bai tron khé tiép cén, co thé 13p

miéng loe béc 90° vao miéng loe(31) thong thudng

(32).

— C&m miéng loe 90° (32) vao miéng loe binh
thudng (31) trén 6ng mém (19) va day éng 6t
(33) qua két ndi.

— D& thao miéng loe 90° (32) hay ddy Iui 6ng I6t
(33) va kéo miéng loe 90° (32) ra khdi miéng loe
(31).

Thay vé bao vé pin

Néu vé bao vé pin bi (8) héng, phai thay no.

— Hay thao pin (9).

— NGi ldng céc vit (11) va thao vé bado vé pin bi
héng.

— Van lai vé bao vé pin méi vao.

Van Hanh

Chuén Bi cho sy’ Hoat Dong

Cai dat s6 hanh trinh bom

Bang cach chon trudc cac hanh trinh bom, c6 thé

dua mot lugng mé dong déu vao cac diém bdi tron

khac nhau.

— (Cai dét s6 hanh trinh bom mong muén tai nim
xoay (2).

NUm xoay (2) S6 hanh trinh bom

BAT Khong gigi han mién la nat bat/tat
(6) dugc nhan.

1..50 Khi dat dén s6 hanh trinh bom da
cai dat, dung cu dién sé ty dong
t4t, ngay ca khi cong tac bat/tat (6)
van tiép tuc dugc nhéan.

Cai dit sé

Dung cu dién c6 hai cdp s6 diéu chinh lugng m&
chay ra theo ap suét lam viéc.
— Hay cai dat s6 mong mudn trén cong tac (7).

Céng tac (7) Lugng m&/ap suét lam viéc
S61 — Lugng diu ra m@: 100 g/min
— &p sudt lam viéc t6i da:
10.000 psi
S6 2 — lugng dau ra ma@ t6i da: 320 g/
min

Ap suét lam viéc:
6.000-8.000 psi
Téng quan luvgng nap
Tuy thudc vao s6 hanh trinh bom ma luong md
dugc phan phdi sé khac nhau.

1 0,7
1,4
2,1
2,8
3,5
4,2
4,9

Njfofa|sh|WN
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S6 hanh trinh bom

Luong nap® [g]

10 7,0
15 10,5
20 14,0
25 17,5
50 35,0

A) £5%

Bat Dau Van Hanh

Bat Mé va Tat

— D& mé khéa cong tac bat/tat (6) hay nhén khoa
(4) tu trai sang phai.

— Dé& van hanh thr dung cu dién hay nhan cong
tAc bat/tat (6) va nhan gid.

— D& khoa cong tac Bat/T4t (6) hdy nhan nut khoa
gi (5) khi nhén cong tac bat/tat.

— DE& tat dung cu dién , hay nha cong tac bat/tat (6)
ho&c néu no6 dugc khda bang nut khoa gilr (5),
hay nh&n cong tac bat/tat (6) nhanh va nha.

— Sau khi lam viéc, hay &n khoa (4) tir phai sang
trai dé tranh ma ro ra khéng mong mudn.

beén lam viéc

DPeén lam viéc Led (1) cho phép chiéu sang vung

lam viéc khi diéu kién anh sang khong phu hop.

— Dé& bat dén lam viéc, hay nhén cong téc bat/tat
cuia dén lam viéc (3).

Néu stiing bom ma khong hoat déng khi den lam
viéc bat, dén lam viéc sé tu dong tat sau mot
thai gian.

— Dé tat dén lam viéc ban hay nhén lai cong tac
Bat/Tat cda dén lam viéc (3).

Huéng Dan S Dung

» Vui ldng lam theo huéng dan cua nha san
xuét m&! Mot s6 loai m& chi co thé st dung
trong pham vi nhiét d6 nhat dinh.

» MGé va st dung 6ng 16i theo thdng sé cta nha
san xuat.

» Tay ndm cho day deo vai khéng dung lam
khoa chéng roi. Chi st dung tay ndm (15) d§
gan day deo vai.

Bo6i tron (xem hinh K)

— Nap m& cho dung cu dién.

— L&p miéng loe mong mudn (31)/(32).

— Hay cai dat s6 mong muén (Céng tic (7)).

— Né&u cén héay cai dat s6 hanh trinh bom (Nim

xoay (2)).

Két ndi miéng loe véi diém béi tran.

Hay md khda cong tac bat/tat (Khda (4)).

Tiéng Viet| 271

— Bat cong tac cho may hoat déng (Céng tac bat/
t4t (6)).
— Sau khi da boi du lugng m& mong mudn vao
diém bdi tron, hay tat dung cu dién.
hodc
Sau khi dat s6 hanh trinh bom da cai dat, dung
cu dién sé tu dong tat.
Van qua ap
Van quéa &p (18) sé ma néu ap suét lam viéc trong
qué trinh boi tron vugt qua ap suét t6i da 10.000
psi. Khi d6, m& dugc xa vao nép van qua ap va
dung cu dién sé tu dong tat.
— Tat dung cu dién.
— Kiém tra diém bdi tran va 6ng mém (19) dé xem
¢6 bi tAc nghén khong.
Sau khi moi 16i da dudgc khac phuc, cong viéc co
thé tiép tuc dién ra binh thudng.

Bao Dudng va Bao Quan

Bao Dudng Va Lam Sach

» Trudc khi tién hanh bét ctr cong viéc gi voi
may (vi du: bao dudng, thay dung cu v.v..)
thao pin ra khéi dung cu dién. C6 nguy co gay
thuang tich khi vé tinh 1am kich hoat céng téc
bat/tat.

» D€ dugc an toan va may hoat dong ding
chirc nang, luén luén gitr may va cac khe
théng gié dugc sach.

Dich vu hé trg khach hang va tu védn si
dung

Viét Nam

Hotline: 1900 9988 50

Ban c6 thé tim lién két dén dia chi dich vu va diéu
kién bdo hanh cua chung t6i & trang cudi.

Trong tét c& cac phan héi va don dat phu tung, xin
vui long luén ludn nhap s6 hang héa 10 chir s6
theo nhan cda hang héa.

Sy thai bé
Dung cu dién, pin, phu kién va bao bi can dugc tai
st dung theo quy dinh vé méi trudng.

Ban khdong dugc ném dung cu dién va
pin vao thung rac gia dinh!
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EU-Konformitatserklarung

Akku-Fettpresse Sachnummer

Wir erkldren in alleiniger Verantwortung, dass die genannten Produkte allen
einschlagigen Bestimmungen der nachfolgend aufgefiihrten Richtlinien und
Verordnungen entsprechen und mit folgenden Normen Gibereinstimmen.
Technische Unterlagen bei: *

en

EU Declaration of Conformity

Cordless grease  Article number

gun

We declare under our sole responsibility that the stated products comply
with all applicable provisions of the directives and regulations listed below
and are in conformity with the following standards.

Technical file at: *

fr Déclaration de conformité UE Nous déclarons sous notre propre responsabilité que les produits décrits
Pompe d graisse  N°darticle sont en conformité avec les directives, reglements normatifs et normes
sans-fil énumeérés ci-dessous.
Dossier technique aupres de : *
es Declaracion de conformidad UE Declaramos bajo nuestra exclusiva responsabilidad, que los productos
Bomba de NO de articulo nombrados cumplen con todas las disposiciones correspondientes de las
engrase Directivas y los Reglamentos mencionados a continuacion y estan en
accionada por conformidad con las siguientes normas.
ST Documentos técnicos de: *
pt Declaracao de Conformidade UE Declaramos sob nossa exclusiva responsabilidade que os produtos
Bomba de N.°do produto mencionados cumprem todas as disposices e os regulamentos indicados e
lubrificagio sem estdo em conformidade com as seguintes normas.
fio Documentacao técnica pertencente a: *
it Dichiarazione di conformita UE Dichiariamo sotto la nostra piena responsabilita che i prodotti indicati sono
Ingrassatore a Codice prodotto conformi a tutte le disposizioni pertinenti delle Direttive e dei Regolamenti
batteria elencati di seguito, nonché alle seguenti Normative.
Documentazione Tecnica presso: *
nl EU-conformiteitsverklaring Wij verklaren op eigen verantwoordelijkheid dat de genoemde producten
Accuvetspuit Productnummer voldoen aan alle desbetreffende bepalingen van de hierna genoemde
richtlijnen en verordeningen en overeenstemmen met de volgende normen.
Technisch dossier bij: *
da EU-overensstemmelseserklaering Vi erkleerer som eneansvarlige, at det beskrevne produkt er i
Batteridrevet Typenummer overensstemmelse med alle gaeldende bestemmelser i falgende direktiver og
fedtpresse forordninger og opfylder felgende standarder.
Tekniske bilag ved: *
sv EU-konformitetsforklaring Viforklarar under eget ansvar att de namnda produkterna uppfyller kraven i
Batteridriven Produktnummer alla gallande bestammelser i de nedan angivna direktiven och
fettspruta forordningarnas och att de staimmer 6verens med féljande normer.
Teknisk dokumentation: *
no EU-samsvarserklaring Vi erklzerer under eneansvar at de nevnte produktene er i overensstemmelse
Batteri-Fettpistol Produktnummer med alle relevante bestemmelser i direktivene og forordningene nedenfor og
med fglgende standarder.
Teknisk dokumentasjon hos: *
fi EU-vaatimustenmukaisuusvakuutus Vakuutamme taten, etta mainitut tuotteet vastaavat kaikkia seuraavien
Akkukéiyttdinen Tuotenumero direktiivien ja asetusten asiaankuuluvia vaatimuksia ja ovat seuraavien
rasvapuristin standardien vaatimusten mukaisia.
Tekniset asiakirjat saatavana: *
el AfAwon merotnrag EE AnA@voupie pe amoKAELOTIK pag eubuvn, 6TLTa AVAPEPOUEVA POIOVTA
lpacad6pog ApBpAC eupeTnpioU aVTLOTOLXOUV O€ OAEG TIG OXETIKEC DLATAEELC TWV TTLO KATW AVAPEPOEVWV
pnaTapiac 00Nyl Kat kavoviopav kal Tauti{ovtal he Ta akoAouba mpoTuma.
Texvika éyypaga otn: *
tr  AB Uygunluk beyani Tek sorumlu olarak, tanimlanan Griiniin asagidaki yonetmelik ve direktiflerin
Akiilii gres Uriin kodu gecerli bitiin hiikiimlerine ve asagidaki standartlara uygun oldugunu beyan
tabancasi ederiz.

Teknik belgelerin bulundugu yer: *

Bosch Power Tools
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pl Deklaracja zgodnosci UE Oswiadczamy z petng odpowiedzialnoscig, ze niniejsze produkty
Smarownica Numer katalogowy odpowiadaja wszystkim wymaganiom ponizej wyszczegolnionych dyrektyw i
akumulatorowa rozporzadzen, oraz ze s3 zgodne z nastepujacymi normami.
Dokumentacja techniczna: *
cs EU prohlaseni o shodé Prohlasujeme na vyhradni zodpovédnost, ze uvedeny vyrobek spliuje
Akumulatorovy  Objednaci &islo vSechna prislusna ustanoveni nize uvedenych smérnic anafizeni aje vsouladu
mazaci lis snasledujicimi normami:
Technické podklady u: *
sk EU vyhlasenie o zhode Vyhlasujeme na vyhradni zodpovednost, Ze uvedeny vyrobok spifia vietky
Akumulatorovy  Vecné &islo prislusné ustanovenia nizsie uvedenych smernic anariadeni aje vsulade
mazaci lis snasledujicimi normami:
Technické podklady ma spolocnost: *
hu EU konformitasi nyilatkozat Egyediili feleléséggel kijelentjiik, hogy a megnevezett termékek megfelelnek
Akkus zsirzoprés Cikkszam az alabbiakban felsorolasra keriilé iranyelvek és rendeletek valamennyi
idevago el6irasainak és megfelelnek a kovetkez6 szabvanyoknak.
Miszaki dokumentumok megdrzési pontja: *
ru 3asBneHue o coorBeTCcTBUH EC Mbl 3asBnAEM Nof, Hallly eAMHONMUHYIO OTBETCTBEHHOCTb, UTO Ha3BaHHbIE
AKKYMYnATOpHbI  ToBapHbii NO MPOZYKTbl COOTBETCTBYIOT BCEM [IEACTBYIOLLMM NPEANUCAHUAM
A G FEn T HWKXeyKa3aHHbIX AMPEKTUB M PACTIOPFXKEHNH, a TaKKe HUKEyKa3aHHbIX
wnpHy HOpM. .
TexHUueckan [JOKyMEHTALWA XPaHUTCA Y:
uk 3asBanpo BignoBigHicTb EC Mwu3aABnAEMO nia Hallly 0HO0CODOBY BiANOBIAANbHICTb, L1I0 Ha3BaHi
AKYMYNATOpHHUil  TOBapHHii HoMep BUPODY BiANOBIAAKOTb YCIM UNUHHUM NONOXKEHHAM HULLLEO3HAUEHUX IUPEKTUB
MacTHNBHMIA i pO3nopsAmKEHb, a TAKOX HUKUEO3HAUEHUM HOPMaM.
., TexHiuHa OKyMeHTallia 3bepiraeTbea y: *
kk EO caiikecTik MaFrnymaamacbi ©3 xayankepLuinikneH 6i3 atanfaH eHiMaep TOMeHe X3binFaH
AKKYMYNATOPABIK, OHiM HOMIDi AMPeKTUKanap MeH xapnblKTapAblH TUICTi KaFuaanapbiHa COMKECTIIH XaHe
Maiinasbiw TEeMEHAEri HopManapFa cai ekeHi bingipemis.
wnpwy TexHUKanblK Kyxatrap: *
ro Declaratie de conformitate UE Declaram pe proprie raspundere ca produsele mentionate corespund
Presi de Numar de identificare tuturor dispozitiilor relevante ale directivelor si reglementarilor enumerate in
lubrifiere cu cele ce urmeaza si sunt in conformitate cu urmatoarele standarde.
o Documentatie tehnica la: *
bg EC peknapauus 3a CboTBETCTBHE C nbHa OTTOBOPHOCT H1E fieKnapupame, ue MOCOUEHHUTE NPOAYKTH
AkymynaTopHa  Katanoxet Homep OTrOBapAT Ha BCUUKM BaNMaHU U3UCKBAHHWS Ha IMPEKTUBUTE U pasnopenbute
npeca 3arpec 1o-40NY M CbOTBETCTBA HA CNEJHWUTE CTaHAAPTH.
TexHuuecka JOKYMEHTaLKA Npu: *
mk EU-U3jaBa 3a coobpasHoct Co LienocHa ofroBOPHOCT M3jaByBaMe, AeKa ONULLIAHUTE NPOU3BOAM CE BO
Barepucku Bpoj Ha pen/apTukn  COMACHOCT CO CATE PENeBaHTHM 04peaby Ha cneaHUTe PerynaTmei 1
T Es) MPONWKCH 1 Ce BO COMMACHOCT CO CNEAHNUTE HOPMHU.
noAMauKyBatbe TeXHMuKa I0OKYMeHTaluja Kaj: *
sq Deklarata EU e konformitetit Ne deklarojmé nén pérgjegjésiné toné té vetme se produktet e deklaruara
Pistoleté grasimi Kodii artikullit pérmbushin té gjitha dispozitat e zbatueshme té direktivave dhe rregulloreve
me bateri té renditura mé poshté dhe jané né pérputhje me standardet e méposhtme.
Dokumentacioni teknik gjendet né: *
sr EU-izjava o usaglasenosti Na sopstvenu odgovornost izjavljujemo, da navedeni proizvodi odgovaraju
Akumulatorska  Broj predmeta svim doti¢nim odredbama naknadno navedenih smernica u uredabaidasuu
presa za mast skladu sa sledec¢im standardima.
Tehnicka dokumentacija kod: *
sl lzjava o skladnosti EU Izjavljamo pod izkljucno odgovornostjo, da je omenjen izdelek v skladu z

Akumulatorska  Stevilka artikla

tlacilka za mast

vsemi relevantnimi dolocili direktiv in uredb ter ustreza naslednjim
standardom.
Tehni¢na dokumentacija pri: *

1609 92AF14(25.09.2025)
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hr EUizjava o sukladnosti Pod punom odgovornoscu izjavljujemo da navedeni proizvodi odgovaraju
Akumulatorska  Kataloki br. svim relevantnim odredbama direktiva i propisima navedenima u nastavku i
prea za mast da sueukladni sa sljedgéim normama.

Tehnicka dokumentacija se moze dobiti kod: *

et EL-vastavusdeklaratsioon Kinnitame ainuvastutajatena, et nimetatud tooted vastavad jargnevalt
Akuga Tootenumber loetletud direktiivide ja maaruste koikidele asjaomastele nouetele ja on
mairdepress kooskalas jargmiste normidega.

Tehnilised dokumendid saadaval: *

v Deklaracija par atbilstibu Més ar pilnu atbildibu pazinojam, ka Seit aplikotie izstradajumi atbilst visiem
ES standartiem talak minétajas direktivas un rikojumos ietvertajam saistosajam nostadném,
Akumulatora Izstradajumanumurs  ka ari sekojosiem Stﬁ‘"_‘_jart'e'y-

TR Tehniska dokumentacija no:
pistole
It ES atitikties deklaracija Atsakingai pareiskiame, kad iSvardyti gaminiai atitinka visus privalomus

Akumuliatorinis
tepalo Svirkstas

Gaminio numeris

Zemiau nurodyty direktyvy ir reglamenty reikalavimus ir $iuos standartus.
Techniné dokumentacija saugoma: *

GFP 18V-10

3601 JN6 000

2006/42/EC EN62841-1:2015+A11:2022
2014/30/EU ENIEC 55014-1:2021
2011/65/EU ENIEC 55014-2:2021

ENIEC 63000:2018

*“Robert Bosch Power Tools GmbH

(PT/ECS)
BOSCH 70538 Stuttgart

GERMANY
Thomas Donato Helmut Heinzelmann
Chairman of the Head of Product Certification

Management Board
Tt B> [V Nesd—
-

Robert Bosch Power Tools GmbH, 70538 Stuttgart, GERMANY
Stuttgart, 05.12.2024

Bosch Power Tools

160992AF141(25.09.2025)



1609 92AF141(25.09.2025) Bosch Power Tools



UK
cA

Declaration of Conformity

Cordless grease gun Avrticle number
GFP 18V-10 3601 JN6 000

We declare under our sole responsibility that the stated products comply with all applicable provisions of the regulations lis-
ted below and are in conformity with the following standards.

Technical file at: Robert Bosch Ltd. (PT/SOP-GB), Broadwater Park, North Orbital Road, Uxbridge UB9 5HJ, United Kingdom

The Supply of Machinery (Safety) Regulations 2008

The Electromagnetic Compatibility Regulations 2016

The Restriction of the Use of Certain Hazardous Substances in
Electrical and Electronic Equipment Regulations 2012

EN62841-1:2015+A11:2022
ENIEC 55014-1:2021

ENIEC 55014-2:2021

ENIEC 63000:2018

Robert Bosch Power Tools GmbH, 70538 Stuttgart, Germany
BOSCH represented (in terms of the above regulations) by

Robert Bosch Limited, Broadwater Park, North Orbital Road,

Uxbridge UB9 5HJ, United Kingdom

Steve Neumann Martin Sibley
Regional Business Director UK & Ireland Business Operations and Aftersales Director

=N

Robert Bosch Ltd. Broadwater Park, North Orbital Road, Uxbridge UB9 5HJ, United Kingdom, as authorised representative
acting on behalf of Robert Bosch Power Tools GmbH, 70538 Stuttgart, Germany

Place of issue: Uxbridge Date of issue: 05/12/2024

Bosch Power Tools 160992AF14](25.09.2025)



nc
DA

1609 92AF141(25.09.2025) Bosch Power Tools



295

Servicekontakte
Service Contacts
Contacts de Service
Contactos de Servicio

https://www.bosch-pt.com/serviceaddresses

Garantiebedingungen E e
Guarantee Conditions HT#3
Conditions de Garantie
Condiciones de Garantia

https://www.bosch-pt.com/guarantee/202507

Bosch Power Tools 160992AF14](25.09.2025)

T



	Title
	Languages
	Graphics
	Deutsch
	Sicherheitshinweise
	Allgemeine Sicherheitshinweise für Elektrowerkzeuge
	Arbeitsplatzsicherheit
	Elektrische Sicherheit
	Sicherheit von Personen
	Verwendung und Behandlung des Elektrowerkzeugs
	Verwendung und Behandlung des Akkuwerkzeugs
	Service

	Sicherheitshinweise für Fettpressen

	Produkt- und Leistungsbeschreibung
	Bestimmungsgemäßer Gebrauch
	Abgebildete Komponenten
	Technische Daten
	Geräusch-/Vibrationsinformation

	Akku
	Akku laden
	Akku einsetzen
	Akku entnehmen
	Akku-Ladezustandsanzeige
	Hinweise für den optimalen Umgang mit dem Akku

	Montage
	Schultertragegurt montieren (siehe Bild A)
	Schlauch wechseln (siehe Bild B)
	Schlauchhalterungen umbauen (siehe Bild C)
	Elektrowerkzeug mit Fett befüllen
	Zulässige Kartuschen
	400-g-Pull-off-Kartusche einsetzen (siehe Bilder D1−D2)
	500-g-Schraubkartusche einsetzen (siehe Bilder E1−E3)
	400-g-Schraubkartusche einsetzen (siehe Bilder F1−F2)
	Fettzylinder aus Gebinden befüllen (siehe Bild G)
	Fettzylinder durch Füllpumpe befüllen (siehe Bilder H1−H2)

	Entlüften (siehe Bild I)
	90°-Mundstück montieren (siehe Bild J)
	Akku-Schutzgehäuse austauschen

	Betrieb
	Arbeitsvorbereitung
	Anzahl Pumpstöße einstellen
	Gang einstellen
	Übersicht Fettmengen

	Inbetriebnahme
	Ein-/Ausschalten
	Arbeitslicht

	Arbeitshinweise
	Abschmieren (siehe Bild K)
	Überdruckventil


	Wartung und Service
	Wartung und Reinigung
	Kundendienst und Anwendungsberatung
	Entsorgung
	Nur für EU-Länder:
	Nur  für Deutschland:



	English
	Safety instructions
	General Power Tool Safety Warnings
	Work area safety
	Electrical safety
	Personal safety
	Power tool use and care
	Battery tool use and care
	Service

	Safety Instructions for Grease Guns

	Product Description and Specifications
	Intended use
	Product features
	Technical Data
	Noise/vibration information

	Rechargeable battery
	Charging the battery
	Inserting the Battery
	Removing the Battery
	Battery charge indicator
	Recommendations for Optimal Handling of the Battery

	Assembly
	Installing the shoulder strap (see figure A)
	Changing the hose (see figure B)
	Converting hose brackets (see figure C)
	Filling the power tool with grease
	Permissible cartridges
	Inserting the 400 g Pull-Off Cartridge (see figures D1−D2)
	Inserting the 500 g Screw-in Cartridge (see figures E1−E3)
	Inserting the 400 g Screw-in Cartridge (see figures F1−F2)
	Filling the grease cylinder from containers (see figure G)
	Filling the grease cylinder using the filling pump (see figures H1−H2)

	Bleeding (see figure I)
	Installing the 90° nosepiece (see figure J)
	Replacing the protective housing for the rechargeable battery

	Operation
	Work preparation
	Setting the number of pump strokes
	Setting the gear
	Overview of grease quantities

	Starting operation
	Switching on and off
	Worklight

	Working Advice
	Greasing (see figure K)
	Pressure relief valve


	Maintenance and Service
	Maintenance and Cleaning
	After-Sales Service and Application Service
	Disposal
	Only for EU countries and United Kingdom:



	Français
	Consignes de sécurité
	Avertissements de sécurité généraux pour l’outil électrique
	Sécurité de la zone de travail
	Sécurité électrique
	Sécurité des personnes
	Utilisation et entretien de l’outil électrique
	Utilisation des outils fonctionnant sur batteries et précautions d’emploi
	Maintenance et entretien

	Consignes de sécurité pour pompes à graisse

	Description des prestations et du produit
	Utilisation conforme
	Éléments constitutifs
	Caractéristiques techniques
	Informations sur le niveau sonore/les vibrations

	Accu
	Recharge de l’accu
	Mise en place de l’accu
	Retrait de l’accu
	Indicateur de niveau de charge de l’accu
	Indications pour une utilisation optimale de la batterie

	Montage
	Fixation de la bandoulière (voir figure A)
	Remplacement du tuyau flexible (voir figure B)
	Repositionnement des attaches de tuyau flexible (voir figure C)
	Mise en place des cartouches de graisse
	Cartouches admissibles
	Mise en place d’une cartouche pull-off de 400 g (voir illustration D1−D2)
	Mise en place d’une cartouche à visser de 500 g (voir illustration E1−E3)
	Mise en place d’une cartouche à visser de 400 g (voir illustration F1−F2)
	Remplissage du cylindre de graisse à partir de bidons (voir figure G)
	Remplissage du cylindre de graisse à l’aide d’une pompe de remplissage (voir figures H1−H2)

	Purge (voir figure I)
	Montage de l’embout coudé à 90° (voir figure J)
	Remplacement du couvre-batterie

	Mise en marche
	Préparatifs
	Réglage du nombre de courses de pompage
	Réglage de la vitesse
	Vue d’ensemble des quantités de graisse

	Mise en service
	Mise en marche/arrêt
	LED d’éclairage

	Instructions d’utilisation
	Réalisation de graissages (voir figure K)
	Valve de surpression


	Entretien et Service après‑vente
	Nettoyage et entretien
	Service après-vente et conseil utilisateurs
	Élimination des déchets
	Seulement pour les pays de l’UE :



	Español
	Indicaciones de seguridad
	Indicaciones generales de seguridad para herramientas eléctricas
	Seguridad del puesto de trabajo
	Seguridad eléctrica
	Seguridad de personas
	Uso y trato cuidadoso de herramientas eléctricas
	Trato y uso cuidadoso de herramientas accionadas por acumulador
	Servicio

	Indicaciones de seguridad para bombas de engrase

	Descripción del producto y servicio
	Utilización reglamentaria
	Componentes representados
	Datos técnicos
	Información sobre ruidos y vibraciones

	Acumulador
	Carga del acumulador
	Montaje del acumulador
	Desmontaje del acumulador
	Indicador del estado de carga del acumulador
	Indicaciones para el trato óptimo del acumulador

	Montaje
	Montaje de la correa de hombro (ver figura A)
	Cambiar la manguera (ver figura B)
	Transformación de soportes para mangueras (ver figura C)
	Llenar de grasa la herramienta eléctrica
	Cartuchos admisibles
	Colocar el cartucho pull-off de 400 g (ver figuras D1−D2)
	Colocar el cartucho roscado de 500 g (ver figuras E1−E3)
	Colocar el cartucho roscado de 400 g (ver figuras F1−F2)
	Llenado de cilindro de grasa desde envases (ver figura G)
	Llenar el cilindro de grasa con la bomba de llenado (ver figuras H1−H2)

	Purga de aire (ver figura I)
	Montaje de la boquilla de 90° (ver figura J)
	Sustituir la carcasa protectora del acumulador

	Operación
	Preparativos para el trabajo
	Ajustar el número de emboladas de la bomba
	Ajuste de la velocidad
	Resumen de las cantidades de grasa

	Puesta en marcha
	Conexión/desconexión
	Luz de trabajo

	Instrucciones para la ‌operación
	Lubricar con grasa (ver figura K)
	Válvula de sobrepresión


	Mantenimiento y ‌servicio
	Mantenimiento y limpieza
	Servicio técnico y atención al cliente
	Eliminación
	Sólo para los países de la UE:



	Português
	Instruções de segurança
	Instruções gerais de segurança para ferramentas eléctricas
	Segurança da área de trabalho
	Segurança elétrica
	Segurança de pessoas
	Utilização e manuseio cuidadoso de ferramentas eléctricas
	Manuseio e utilização cuidadosos de ferramentas com acumuladores
	Serviço

	Instruções de segurança para bombas de lubrificação

	Descrição do produto e do serviço
	Utilização adequada
	Componentes ilustrados
	Dados técnicos
	Informação sobre ruídos/vibrações

	Bateria
	Carregar a bateria
	Colocar a bateria
	Retirar a bateria
	Indicador do nível de carga da bateria
	Indicações sobre o manuseio ideal da bateria

	Montagem
	Montar alça de transporte de ombro (ver figura A)
	Trocar a mangueira (ver figura B)
	Montar os suportes de mangueira (ver figura C)
	Encher a ferramenta elétrica com lubrificante
	Cartuchos aprovados
	Colocar cartucho Pull-off de 400 g (ver figuras D1−D2)
	Colocar cartucho de enroscar de 500 g (ver figuras E1−E3)
	Colocar cartucho de enroscar de 400 g (ver figuras F1−F2)
	Encher cilindro de lubrificante a partir de recipientes (ver figura G)
	Encher cilindro de lubrificante através de bomba de enchimento (ver figuras H1−H2)

	Purgar (ver figura I)
	Montar bico 90° (ver figura J)
	Substituir a caixa de proteção da bateria

	Funcionamento
	Preparação de trabalho
	Ajustar o número de cursos da bomba
	Ajustar velocidade
	Vista geral quantidades de lubrificante

	Colocação em ‌funcionamento
	Ligar/desligar
	Luz de trabalho

	Instruções de trabalho
	Lubrificar (ver figura K)
	Válvula de sobrepressão


	Manutenção e ‌assistência técnica
	Manutenção e limpeza
	Serviço pós-venda e aconselhamento
	Eliminação
	Apenas para países da UE:



	Italiano
	Avvertenze di sicurezza
	Avvertenze generali di sicurezza per elettroutensili
	Sicurezza della postazione di lavoro
	Sicurezza elettrica
	Sicurezza delle persone
	Trattamento accurato ed uso corretto degli elettroutensili
	Trattamento ed utilizzo appropriato di utensili dotati di batterie ricaricabili
	Assistenza

	Avvertenze di sicurezza per ingrassatori

	Descrizione del prodotto e dei servizi forniti
	Utilizzo conforme
	Componenti illustrati
	Dati tecnici
	Informazioni su rumorosità e vibrazioni

	Batteria
	Ricarica della batteria
	Introduzione della batteria
	Rimozione della batteria
	Indicatore del livello di carica della batteria
	Avvertenze per l’impiego ottimale della batteria

	Montaggio
	Montaggio della tracolla (vedere fig. A)
	Sostituzione del tubo flessibile (vedere fig. B)
	Riposizionamento dei supporti del tubo flessibile (vedere fig. C)
	Riempimento dell’elettroutensile con grasso
	Cartucce consentite
	Inserimento di una cartuccia a strappo da 400 g (vedere figg. D1−D2)
	Inserimento di una cartuccia a vite da 500 g (vedere figg. E1−E3)
	Inserimento di una cartuccia a vite da 400 g (vedere figg. F1−F2)
	Riempimento del cilindro del grasso con contenitori (vedere fig. G)
	Riempimento del cilindro del grasso tramite pompa di riempimento (vedere figg. H1−H2)

	Disaerazione (vedere fig. I)
	Montaggio dell’imboccatura a 90° (vedere fig. J)
	Sostituzione dell’alloggiamento di protezione della batteria

	Uso
	Operazioni preliminari
	Impostazione del numero di pompaggi
	Impostazione della velocità
	Panoramica delle quantità di grasso

	Messa in funzione
	Accensione/spegnimento
	Luce di lavoro

	Indicazioni operative
	Lubrificazione (vedere fig. K)
	Valvola limitatrice di pressione


	Manutenzione ed assi‌stenza
	Manutenzione e pulizia
	Servizio di assistenza e consulenza tecnica
	Smaltimento
	Solo per i Paesi UE:



	Nederlands
	Veiligheidsaanwijzingen
	Algemene veiligheidsaanwijzingen voor elektrische gereedschappen
	Veiligheid van de werkomgeving
	Elektrische veiligheid
	Veiligheid van personen
	Zorgvuldige omgang met en zorgvuldig gebruik van elektrische gereedschappen
	Gebruik en onderhoud van accugereedschappen
	Service

	Veiligheidsaanwijzingen voor vetpersen

	Beschrijving van product en werking
	Beoogd gebruik
	Afgebeelde componenten
	Technische gegevens
	Informatie over geluid en trillingen

	Accu
	Accu opladen
	Accu plaatsen
	Accu verwijderen
	Accu-oplaadaanduiding
	Aanwijzingen voor de optimale omgang met de accu

	Montage
	Schouderdraagriem monteren (zie afbeelding A)
	Slang wisselen (zie afbeelding B)
	Slanghouders veranderen (zie afbeelding C)
	Elektrisch gereedschap vullen met vet
	Toegestane patronen
	Pull-off-patroon van 400 g aanbrengen (zie afbeeldingen D1−D2)
	500g-schroefpatroon aanbrengen (zie afbeeldingen E1−E3)
	400g-schroefpatroon aanbrengen (zie afbeeldingen F1−F2)
	Vetcilinder vanuit potten/blikken vullen (zie afbeelding G)
	Vetcilinder met behulp van vulpomp vullen (zie afbeeldingen H1−H2)

	Ontluchten (zie afbeelding I)
	90°-mondstuk monteren (zie afbeelding J)
	Beschermbehuizing accu vervangen

	Gebruik
	Werkvoorbereiding
	Aantal keren pompen instellen
	Versnelling instellen
	Overzicht hoeveelheden vet

	Ingebruikname
	In-/uitschakelen
	Werklicht

	Aanwijzingen voor de ‌werkzaamheden
	Smeren (zie afbeelding K)
	Overdrukventiel


	Onderhoud en ‌service
	Onderhoud en reiniging
	Klantenservice en gebruiksadvies
	Afvalverwijdering
	Alleen voor landen van de EU:



	Dansk
	Sikkerhedsinstrukser
	Generelle sikkerhedsanvisninger for el-værktøj
	Sikkerhed på arbejdspladsen
	Elektrisk sikkerhed
	Personlig sikkerhed
	Omhyggelig omgang med og brug af el‑værktøj
	Omhyggelig omgang med og brug af akku-værktøj
	Service

	Sikkerhedsanvisninger for fedtpresser

	Produkt- og ydelsesbeskrivelse
	Beregnet anvendelse
	Illustrerede komponenter
	Tekniske data
	Støj-/vibrationsinformation

	Akku
	Opladning af akku
	Isætning af akku
	Udtagning af akku
	Akku-ladetilstandsindikator
	Henvisninger til optimal håndtering af akkuen

	Montering
	Montering af skulderrem (se billedet A)
	Udskiftning af slange (se billedet B)
	Flytning af slangeholderne (se billedet C)
	Påfyldning af fedt på el-værktøjet
	Tilladte patroner
	Isætning af 400-g-pull-off-patron (se billede D1−D2)
	Isætning af 500-g-skruepatron (se billede E1−E3)
	Isætning af 400-g-skruepatron (se billede F1−F2)
	Opfyldning af fedtcylinder fra større beholder (se billedet G)
	Opfyldning af fedtcylinder med fyldepumpe (se billederne H1−H2)

	Udluftning (se billedet I)
	Montering af 90°-mundstykke (se billedet J)
	Udskiftning af batterihus

	Brug
	Arbejdsforberedelse
	Indstilling af antal pumpeslag
	Indstilling af gear
	Oversigt over fedtmængde

	Ibrugtagning
	Tænd/sluk
	Arbejdslys

	Arbejdsvejledning
	Smøring (se billedet K)
	Overtryksventil


	Vedligeholdelse og service
	Vedligeholdelse og ‌rengøring
	Kundeservice og anvendelsesrådgivning
	Bortskaffelse
	Gælder kun i EU‑lande:



	Svensk
	Säkerhetsanvisningar
	Allmänna säkerhetsanvisningar för elverktyg
	Arbetsplatssäkerhet
	Elektrisk säkerhet
	Personsäkerhet
	Korrekt användning och hantering av elverktyg
	Omsorgsfull hantering och användning av sladdlösa elverktyg
	Service

	Säkerhetsinstruktioner för fettsprutor

	Produkt- och prestandabeskrivning
	Avsedd användning
	Avbildade komponenter
	Tekniska data
	Buller-/vibrationsdata

	Batteri
	Ladda batteriet
	Sätta in batteriet
	Borttagning av batteri
	Indikering batteristatus
	Anvisningar för korrekt hantering av batterimodulen

	Montage
	Montera axelrem (se bild A)
	Byta slang (se bild B)
	Montera om slanghållarna (se bild C)
	Fylla elverktyget med fett
	Tillåtna patroner
	Sätta i en avdragbar patron 400 g (se bilderna D1−D2)
	Sätta i en skruvpatron 500 g (se bilderna E1−E3)
	Sätta i en skruvpatron 400 g (se bilderna F1−F2)
	Fylla fettcylindern från behållare (se bild G)
	Fylla fettcylindern via påfyllningspump (se bilderna H1−H2)

	Avluftning (se bildI)
	Montera 90° munstycke (se bild) J)
	Byta batteriets skyddshölje

	Drift
	Förberedande arbeten
	Ställa in antalet pumpslag
	Välja växel
	Översikt över fettmängder

	Idrifttagning
	Påslagning/avstängning
	Arbetslampa

	Arbetsanvisningar
	Smörjning (se bild K)
	Övertrycksventil


	Underhåll och ‌service
	Underhåll och rengöring
	Kundtjänst och applikationsrådgivning
	Avfallshantering
	Endast för EU‑länder:



	Norsk
	Sikkerhetsanvisninger
	Generelle sikkerhetsanvisninger for elektroverktøy
	Sikkerhet på arbeidsplassen
	Elektrisk sikkerhet
	Personsikkerhet
	Omhyggelig bruk og håndtering av elektroverktøy
	Bruk og pleie av batteridrevne verktøy
	Service

	Sikkerhetsanvisninger for fettpistoler

	Produktbeskrivelse og ytelsesspesifikasjoner
	Forskriftsmessig bruk
	Illustrerte komponenter
	Tekniske data
	Støy-/vibrasjonsinformasjon

	Batteri
	Lade batteriet
	Sette inn batteriet
	Ta ut batteriet
	Indikator for batteriladenivå
	Regler for optimal bruk av oppladbare batterier

	Montering
	Montere skulderreim (se bilde A)
	Skifte slange (se bilde B)
	Konverter slangeholder (se bilde C)
	Fyll elektroverktøyet med fett
	Tillate patroner
	Sette inn 400 g uttrekkbar patron (se bilde D1−D2)
	Sette inn 500 g skrupatron (se bilde E1−E3)
	Sette inn 400 g skrupatron (se bilde F1−F2)
	Påfylling av fettsylinder fra beholder (se bilde G)
	Fyll fettsylinderen med påfyllingspumpen (se bilder H1−H2)

	Tømme (se bilde I)
	90°-montere munnstykke (se bilde J)
	Skifte batteri-deksel

	Bruk
	Arbeidsforberedelse
	Still inn antall pumpetrykk
	Juster giret
	Oversikt over fettmengder

	Igangkjøring
	Slå på/av
	Arbeidslys

	Arbeidshenvisninger
	Smøre (se bilde K)
	Trykkavlastningsventil


	Service og ‌vedlikehold
	Vedlikehold og rengjøring
	Kundeservice og kundeveiledning
	Deponering
	Bare for land i EU:



	Suomi
	Turvallisuusohjeet
	Yleiset sähkötyökalujen turvaohjeet
	Työpaikan turvallisuus
	Sähköturvallisuus
	Henkilöturvallisuus
	Sähkötyökalun käyttö ja huolto
	Akkukäyttöisten työkalujen käyttö ja huolto
	Huolto

	Rasvapuristimien turvallisuusohjeet

	Tuotteen ja ominaisuuksien kuvaus
	Määräystenmukainen käyttö
	Kuvatut osat
	Tekniset tiedot
	Melu-/tärinätiedot

	Akku
	Akun lataminen
	Akun asentaminen
	Akun irrottaminen
	Akun lataustilan näyttö
	Ohjeita akun optimaaliseen käsittelyyn

	Asennus
	Olkahihnan asentaminen (katso kuva A)
	Letkun vaihtaminen (katso kuva B)
	Letkun pidikkeiden siirtäminen (katso kuva C)
	Sähkötyökalun täyttäminen rasvalla
	Sallitut patruunat
	400 gramman Pull-off-patruunan asentaminen (katso kuvat D1−D2)
	500 gramman kierreliitäntäisen patruunan asentaminen (katso kuvat E1−E3)
	400 gramman kierreliitäntäisen patruunan asentaminen (katso kuvat F1−F2)
	Rasvasylinterin täyttäminen purkeista (katso kuva G)
	Rasvasylinterin täyttäminen täyttöpumpulla (katso kuvat H1−H2)

	Ilmaus (katso kuva I)
	90 asteen suukappaleen asentaminen (katso kuva J)
	Akun suojakotelon vaihtaminen

	Käyttö
	Työn valmistelu
	Pumppausiskumäärän säätäminen
	Vaihteen valinta
	Rasvamäärien yleiskatsaus

	Käyttöönotto
	Käynnistys/sammutus
	Työvalo

	Työskentelyohjeita
	Voitelu (katso kuva K)
	Ylipaineventtiili


	Hoito ja huolto
	Huolto ja puhdistus
	Asiakaspalvelu ja käyttöneuvonta
	Hävitys
	Koskee vain EU‑maita:



	Ελληνικά
	Υποδείξεις ασφαλείας
	Γενικές υποδείξεις ασφαλείας για ηλεκτρικά εργαλεία
	Ασφάλεια στο χώρο εργασίας
	Ηλεκτρική ασφάλεια
	Ασφάλεια προσώπων
	Χρήση και φροντίδα των ηλεκτρικών εργαλείων
	Προσεκτικός χειρισμός και χρήση εργαλείων μπαταρίας
	Σέρβις

	Υποδείξεις ασφαλείας για γρασαδόρους

	Περιγραφή προϊόντος και ισχύος
	Χρήση σύμφωνα με τον σκοπό προορισμού
	Απεικονιζόμενα στοιχεία
	Τεχνικά στοιχεία
	Πληροφορίες θορύβου/κραδασμών

	Μπαταρία
	Φόρτιση μπαταρίας
	Τοποθέτηση της μπαταρίας
	Αφαίρεση της μπαταρίας
	Ένδειξη της κατάστασης φόρτισης της μπαταρίας
	Υποδείξεις για τον άριστο χειρισμό της μπαταρίας

	Συναρμολόγηση
	Συναρμολόγηση του ιμάντα μεταφοράς ώμου (βλέπε εικόνα A)
	Αλλαγή εύκαμπτου σωλήνα (βλέπε εικόνα B)
	Μετατροπή των στηριγμάτων εύκαμπτου σωλήνα (βλέπε εικόνα C)
	Πλήρωση του ηλεκτρικού εργαλείου με γράσο
	Επιτρεπόμενα φυσίγγια
	Τοποθέτηση φυσιγγίου Pull-off 400 g (βλέπε εικόνες D1−D2)
	Τοποθέτηση βιδωτού φυσιγγίου 500 g (βλέπε εικόνες E1−E3)
	Τοποθέτηση βιδωτού φυσιγγίου 400 g (βλέπε εικόνες F1−F2)
	Πλήρωση του κυλίνδρου γράσου από το δοχείο (βλέπε εικόνα G)
	Πλήρωση του κυλίνδρου γράσου μέσω αντλίας πλήρωσης (βλέπε εικόνες H1−H2)

	Εξαερισμός (βλέπε εικόνα I)
	Συναρμολόγηση στομίου 90° (βλέπε εικόνα J)
	Αντικατάσταση του περιβλήματος προστασίας της μπαταρίας

	Λειτουργία
	Προετοιμασία της εργασίας
	Ρύθμιση του αριθμού εμβολισμών της αντλίας
	Ρύθμιση ταχύτητας
	Επισκόπηση ποσοτήτων γράσου

	Θέση σε λειτουργία
	Ενεργοποίηση/απενεργοποίηση
	Φως εργασίας

	Υποδείξεις εργασίας
	Λίπανση (βλέπε εικόνα K)
	Βαλβίδα υπερπίεσης


	Συντήρηση και σέρβις
	Συντήρηση και καθαρισμός
	Εξυπηρέτηση πελατών και συμβουλές εφαρμογής
	Απόσυρση
	Μόνο για χώρες της ΕΕ:



	Türkçe
	Güvenlik talimatı
	Elektrikli el aletleri için genel güvenlik uyarıları
	Çalışma yeri güvenliği
	Elektrik güvenliği
	Kişilerin Güvenliği
	Elektrikli el aletlerinin kullanımı ve bakımı
	Akülü aletlerin özenli bakımı ve kullanımı
	Servis

	Gres tabancaları için güvenlik uyarıları

	Ürün ve performans açıklaması
	Kullanım Amacı
	Gösterilen bileşenler
	Teknik veriler
	Gürültü/Titreşim bilgisi

	Akü
	Akünün şarj edilmesi
	Akünün yerleştirilmesi
	Akünün çıkarılması
	Akü şarj durumu göstergesi
	Akünün optimum verimle kullanılmasına ilişkin açıklamalar

	Montaj
	Omuz askısını takın (bkz. Resim A)
	Hortumu değiştirin (bkz. Resim B)
	Hortum tutucularında değişiklik yapın (bkz. Resim C)
	Makineyi gres yağı ile doldurun
	İzin verilen kartuşlar
	400 g çekmeli kartuşun yerleştirilmesi (bkz. resimler D1−D2)
	500 g vidalı kartuşun yerleştirilmesi (bkz. resimler E1−E3)
	400 g vidalı kartuşun yerleştirilmesi (bkz. resimler F1−F2)
	Gres silindirlerini kaplardan doldurun (bkz. Resim G)
	Gres silindirini dolum pompası ile doldurun (bkz. resimler H1−H2)

	Havalandırın (bkz. Resim I)
	90° ağızlığı monte edin (bkz. Resim J)
	Koruyucu akü gövdesinin değiştirilmesi

	İşletim
	Çalışmaya hazırlık
	Pompa strok sayısının ayarlanması
	Vitesin ayarlanması
	Yağ miktarlarına genel bakış

	Devreye alma
	Açma/kapama
	Çalışma ışığı

	Çalışırken dikkat edilecek hususlar
	Yağlama (bkz. Resim K)
	Basınç tahliye valfi


	Bakım ve servis
	Bakım ve temizlik
	Müşteri servisi ve uygulama danışmanlığı
	Tasfiye
	Sadece AB ülkeleri için:



	Polski
	Wskazówki bezpieczeństwa
	Ogólne wskazówki bezpieczeństwa dotyczące pracy z elektronarzędziami
	Bezpieczeństwo w miejscu pracy
	Bezpieczeństwo elektryczne
	Bezpieczeństwo osób
	Obsługa i konserwacja elektro‌narzędzi
	Obsługa i konserwacja elektronarzędzi akumulatorowych
	Serwis

	Wskazówki dotyczące bezpieczeństwa pracy ze smarownicami

	Opis urządzenia i jego zastosowania
	Użycie zgodne z przeznaczeniem
	Przedstawione graficznie komponenty
	Dane techniczne
	Informacje o emisji hałasu i drgań

	Akumulator
	Ładowanie akumulatora
	Wkładanie akumulatora
	Wyjmowanie akumulatora
	Wskaźnik stanu naładowania akumulatora
	Wskazówki dotyczące właściwego postępowania z akumulatorem

	Montaż
	Montaż pasa naramiennego (zob. rys. A)
	Wymiana węża (zob. rys. B)
	Zmiana konfiguracji uchwytów węża (zob. rys. C)
	Napełnianie elektronarzędzia smarem
	Dopuszczalne kartusze
	Wkładanie kartusza z denkiem typu Pull-off 400 g (zob. rys. D1−D2)
	Wkładanie kartusza przykręcanego 500 g (zob. rys. E1−E3)
	Wkładanie kartusza przykręcanego 400 g (zob. rys. F1−F2)
	Napełnianie zbiornika smaru z pojemników (zob. rys. G)
	Napełnianie zbiornika smaru z zastosowaniem pompki tłoczącej (zob. rys. H1−H2)

	Odpowietrzanie (zob. rys. I)
	Montaż końcówki 90° (zob. rys. J)
	Wymiana obudowy ochronnej akumulatora

	Praca
	Przygotowanie do pracy
	Ustawianie liczby suwów
	Ustawianie biegu
	Zestawienie ilości smaru

	Uruchamianie
	Włączanie/wyłączanie
	Oświetlenie robocze

	Wskazówki dotyczące pracy
	Smarowanie (zob. rys. K)
	Zawór nadmiarowy


	Konserwacja i serwis
	Konserwacja i czyszczenie
	Obsługa klienta oraz doradztwo dotyczące użytkowania
	Utylizacja odpadów
	Tylko dla krajów UE:



	Čeština
	Bezpečnostní upozornění
	Obecné bezpečnostní pokyny pro elektrické nářadí
	Bezpečnost pracoviště
	Elektrická bezpečnost
	Osobní bezpečnost
	Svědomité zacházení a používání elektrického nářadí
	Použití a péče o akumulátorové nářadí
	Servis

	Bezpečnostní upozornění pro lisy na tuk

	Popis výrobku a výkonu
	Použití v souladu s určením
	Zobrazené součásti
	Technické údaje
	Informace o hluku a vibracích

	Akumulátor
	Nabíjení akumulátoru
	Nasazení akumulátoru
	Vyjmutí akumulátoru
	Ukazatel stavu nabití akumulátoru
	Upozornění pro optimální zacházení s akumulátorem

	Montáž
	Montáž ramenního popruhu (viz obrázek A)
	Výměna hadice (viz obrázek B)
	Přemontování držáků hadice (viz obrázek C)
	Naplnění elektrického nářadí tukem
	Přípustné kartuše
	Nasazení 400g kartuše se stahovacím uzávěrem (viz obrázky D1−D2)
	Nasazení 500g šroubovací kartuše (viz obrázky E1−E3)
	Nasazení 400g šroubovací kartuše (viz obrázky F1−F2)
	Plnění mazacího válce z nádoby (viz obrázek G)
	Plnění mazacího válce pumpičkou (viz obrázky H1−H2)

	Odvzdušnění (viz obrázek I)
	Montáž 90° nástavce (viz obrázek J)
	Výměna ochranného krytu akumulátoru

	Provoz
	Příprava práce
	Nastavení počtu pumpovacích rázů
	Nastavení stupně
	Přehled množství tuku

	Uvedení do provozu
	Zapnutí/vypnutí
	Pracovní světlo

	Pracovní pokyny
	Mazání (viz obrázek K)
	Přetlakový ventil


	Údržba a servis
	Údržba a čištění
	Zákaznická služba a poradenství ohledně použití
	Likvidace
	Pouze pro země EU:



	Slovenčina
	Bezpečnostné upozornenia
	Všeobecné bezpečnostné upozornenia pre elektrické náradie
	Bezpečnosť na pracovisku
	Bezpečnosť na pracovisku
	Bezpečnosť osôb
	Starostlivé používanie elektrického náradia
	Starostlivé používanie akumulátorového náradia
	Servis

	Bezpečnostné upozornenia pre mazacie lisy

	Opis výrobku a výkonu
	Používanie v súlade s určením
	Vyobrazené komponenty
	Technické údaje
	Informácia o hlučnosti/vibráciách

	Akumulátor
	Nabíjanie akumulátora
	Vkladanie akumulátora
	Vyberanie akumulátora
	Indikácia stavu nabitia akumulátora
	Pokyny na optimálne zaobchádzanie s akumulátorom

	Montáž
	Inštalovanie popruhu na plece (pozri obrázok A)
	Vymeňte hadicu (pozri obrázok B)
	Prestavte držiaky hadice (pozri obrázok C)
	Naplnenie elektrického náradia mazivom
	Povolené kartuše
	Nasadenie 400 g kartuše pull off (pozri obrázky D1−D2)
	Nasadenie 500 g skrutkovacej kartuše (pozri obrázky E1−E3)
	Nasadenie 400 g skrutkovacej kartuše (pozri obrázky F1−F2)
	Naplňte mazací valec z nádob (pozri obrázok G)
	Naplňte mazací valec cez plniace čerpadlo (pozri obrázky H1−H2)

	Vykonajte odvzdušnenie (pozri obrázok I)
	Nainštalujte náustok 90° (pozri obrázok J)
	Výmena ochranného krytu akumulátora

	Prevádzka
	Príprava práce
	Nastavenie počtu zdvihov čerpadla
	Nastavenie chodu
	Prehľad množstva maziva

	Uvedenie do prevádzky
	Zapnutie/vypnutie
	Pracovné svetlo

	Upozornenia týkajúce sa prác
	Vykonajte mazanie (pozri obrázok K)
	Pretlakový ventil


	Údržba a servis
	Údržba a čistenie
	Zákaznícka služba a poradenstvo ohľadom použitia
	Likvidácia
	Len pre krajiny EÚ:



	Magyar
	Biztonsági tájékoztató
	Általános biztonsági előírások az elektromos kéziszerszámok számára
	Munkahelyi biztonság
	Elektromos biztonsági előírások
	Személyi biztonság
	Az elektromos kéziszerszámok gondos kezelése és használata
	Az akkumulátoros elektromos kéziszerszá‌mok gondos kezelése és használata
	Szerviz

	Biztonsági utasítások zsírzóprésekhez

	A termék és a teljesítmény leírása
	Rendeltetésszerű használat
	Ábrázolt alkatrészek
	Műszaki adatok
	Zaj és vibráció értékek

	Akkumulátor
	Az akkumulátor feltöltése
	Az akkumulátor beszerelése
	Az akkumulátor kivétele
	Akkumulátor töltöttségi szint kijelző
	Tájékoztató az akkumulátor optimális kezeléséhez

	Összeszerelés
	A vállra akasztható heveder felszerelése (lásd A ábra)
	Tömlő cseréje (lásd B ábra)
	Tömlőtartók átszerelése (lásd C ábra)
	Az elektromos kéziszerszám feltöltése zsírral
	Megengedett patronok
	400 g-os pull-off patron behelyezése (lásd D1−D2)
	500 g-os becsavarható patron behelyezése (lásd E1−E3)
	400 g-os becsavarható patron behelyezése (lásd F1−F2)
	Zsírhenger feltöltése göngyölegből (lásd G ábra)
	Zsírhenger feltöltése töltőpumpával (lásd H1−H2 ábra)

	Légtelenítés (lásd I ábra)
	90°-os csőr felszerelése (lásd J ábra)
	Akkumulátor védőburkolat cseréje

	Üzemeltetés
	A munka előkészítése
	Pumpalöketek számának beállítása
	Fokozat beállítása
	Zsírmennyiség áttekintése

	Üzembe helyezés
	Be-/kikapcsolás
	Munkalámpa

	Munkavégzési tanácsok
	Kenés (lásd K ábra)
	Túlnyomásszelep


	Karbantartás és szerviz
	Karbantartás és tisztítás
	Vevőszolgálat és alkalmazási tanácsadás
	Eltávolítás
	Csak az EU‑tagországok számára:



	Русский
	Toлько для стран Евразийского экономического союза (Таможенного союза)
	Указания по технике безопасности
	Общие указания по технике безопасности для электроинструментов
	Безопасность рабочего места
	Электробезопасность
	Безопасность людей
	Применение электроинструмента и обращение с ним
	Применение и обслуживание аккумуляторного инструмента
	Сервис

	Указания по технике безопасности для смазочных шприцев

	Описание продукта и услуг
	Использование по назначению
	Изображенные компоненты
	Технические данные
	Данные по шуму/вибрации

	Аккумулятор
	Зарядка аккумулятора
	Установка аккумулятора
	Извлечение аккумулятора
	Индикатор заряженности аккумуляторной батареи
	Указания по оптимальному обращению с аккумулятором

	Сборка
	Монтаж наплечного ремня (см. рис. A)
	Замена шланга (см. рис. B)
	Перестановка держателей шланга (см. рис. C)
	Заполнение электроинструмента смазкой
	Допущенные к применению картриджи
	Установка 400-граммового картриджа Pull off (см. рис. D1−D2)
	Установка 500-граммового вкручиваемого картриджа (см. рис. E1−E3)
	Установка 400-граммового вкручиваемого картриджа (см. рис. F1−F2)
	Заполнение цилиндра подачи смазки из емкостей (см. рис. G)
	Заполнение цилиндра подачи смазки заправочным насосом (см. рис. H1−H2)

	Прокачка (см. рис. I)
	Установка мундштука под углом 90° (см. рис. J)
	Замена защитного корпуса аккумулятора

	Работа с инструментом
	Подготовка к работе
	Настройка числа рабочих ходов насоса
	Настройка скорости
	Объемы дозируемой смазки

	Начало работы
	Включение/выключение
	Подсветка

	Указания по применению
	Смазывание (см. рис. K)
	Предохранительный клапан


	Техобслуживание и сервис
	Техобслуживание и очистка
	Сервис и консультирование по вопросам применения
	Утилизация
	Только для стран-членов ЕС:



	Українська
	Вказівки з техніки безпеки
	Загальні вказівки з техніки безпеки для електроінструментів
	Безпека на робочому місці
	Електрична безпека
	Безпека людей
	Правильне поводження та користування електроінструментами
	Правильне поводження та користування електроінструментами, що працюють на акумуляторних батареях
	Сервіс

	Рекомендації з техніки безпеки для жировловлювача

	Опис продукту і послуг
	Призначення приладу
	Зображені компоненти
	Технічні характеристики
	Інформація щодо шуму і вібрації

	Акумуляторна батарея
	Заряджання акумуляторної батареї
	Вставляння акумуляторної батареї
	Виймання акумуляторної батареї
	Індикатор зарядженості акумуляторної батареї
	Вказівки щодо оптимального поводження з акумулятором

	Монтаж
	Встановлення плечового ременя (див. мал. A)
	Заміна шланга (див. мал. B)
	Переобладнайте тримачі для шлангів (див. мал. C)
	Заправте електроінструмент мастилом
	Дозволені картриджі
	Встановлення 400-грамового картриджа Pull-off (див. мал. D1−D2)
	Встановлення 500-грамового пригвинчуваного картриджа (див. мал. E1−E3)
	Встановлення 400-грамового пригвинчуваного картриджа (див. мал. F1−F2)
	Заповнення ємності для мастила з тари (див. мал. G)
	Заповнення ємності для мастила заправним насосом (див. мал. H1−H2)

	Видалення повітря (див. мал. I)
	Встановлення 90°-мундштука (див. мал. J)
	Заміна захисного кожуха акумуляторної батареї

	Робота
	Підготовка до роботи
	Налаштування кількості ходів насоса
	Настроювання швидкості
	Огляд витрат мастила

	Початок роботи
	Увімкнення/вимкнення
	Робоче освітлення

	Вказівки щодо роботи
	Змащування (див. мал. K)
	Клапан скидання тиску


	Технічне обслуговування і сервіс
	Технічне обслуговування і очищення
	Сервіс і консультації з питань застосування
	Утилізація
	Лише для країн ЄС:



	Қазақ
	Еуразия экономикалық одағына (Кеден одағына) мүше мемлекеттер аумағында қолданылады 
	Қауіпсіздік нұсқаулары
	Электр құралдары үшін жалпы қауіпсіздік нұсқаулары
	Жұмыс орнының қауіпсіздігі
	Электр қауіпсіздігі
	Жеке қауіпсіздік
	Электр құралдарын пайдалану және күту
	Батарея құралын пайдалану және күту
	Қызмет көрсету

	Майлағыш шприцтерге арналған қауіпсіздік техникасының нұсқаулары

	Өнім және қуат сипаттамасы
	Мақсаты бойынша пайдалану
	Көрсетілген құрамдастар
	Техникалық сипаттама
	Шуыл/діріл туралы ақпарат

	Аккумулятор
	Аккумуляторды зарядтау
	Аккумуляторды енгізу
	Аккумуляторды шығару
	Аккумулятор заряды деңгейінің индикаторы
	Аккумуляторды оңтайлы пайдалану туралы нұсқаулар

	Жинау
	Иық белдігін монтаждау (A суретін қараңыз)
	Шлангіні ауыстыру (B суретін ауыстырыңыз)
	Шланг ұстағыштарын қайта монтаждау (C суретін қараңыз)
	Электр құралын маймен толтыру
	Рұқсат етілген картридждер
	400 г тартылмалы картриджді салу (D1−D2 суреттерін қараңыз)
	500 г бұрандалы картриджді салу (E1−E3 суреттерін қараңыз)
	400 г бұрандалы картриджді салу (F1−F2 суреттерін қараңыз)
	Май цилиндрін бөшке-сауыттардан толтыру (G суретін қараңыз)
	Май цилиндрін толтыру сорғысы арқылы толтыру (H1−H2 суреттерін қараңыз)

	Ауаны шығару (I суретін қараңыз)
	90° саптаманы монтаждау ( J суретін қараңыз)
	Аккумулятордың қорғаныш қаптамасын ауыстыру

	Пайдалану
	Жұмыс істеуге дайындық
	Помпаж санын орнату
	Берілісті реттеу
	Май мөлшеріне шолу

	Пайдалануға іске қосу
	Қосу/өшіру
	Жұмыс шамы

	Пайдалану нұсқаулары
	Майлау (K суретін қараңыз)
	Сақтандырғыш клапан


	Техникалық күтім және қызмет
	Қызмет көрсету және тазалау
	Тұтынушыға қызмет көрсету және пайдалану кеңестері
	Кәдеге жарату
	Тек қана ЕО елдері үшін:



	Română
	Instrucţiuni de siguranţă
	Instrucţiuni generale de siguranţă pentru scule electrice
	Siguranţa la locul de muncă
	Siguranţă electrică
	Siguranţa persoanelor
	Utilizarea şi manevrarea atentă a sculelor electrice
	Manevrarea şi utilizarea atentă a sculelor electrice cu acumulator
	Întreţinere

	Instrucţiuni privind siguranţa pentru prese de lubrifiere

	Descrierea produsului şi a performanțelor sale
	Utilizarea conform scopului destinat
	Componentele ilustrate
	Date tehnice
	Informaţii privind zgomotul/vibraţiile

	Acumulator
	Încărcarea acumulatorului
	Introducerea acumulatorului
	Extragerea acumulatorului
	Indicatorul stării de încărcare a acumulatorului
	Indicaţii privind manevrarea optimă a acumulatorului

	Montare
	Montarea curelei de transport pe umăr (consultă imaginea A)
	Înlocuirea furtunului (consultă imaginea B)
	Conversia suporturilor pentru furtun (consultă imaginea C)
	Umplerea cu vaselină a sculei electrice
	Cartuşe admise
	Montarea cartuşului pull-off de 400 g (consultă imaginile D1−D2)
	Montarea cartuşului înşurubabil de 500 g (consultă imaginile E1−E3)
	Montarea cartuşului înşurubabil de 400 g (consultă imaginile F1−F2)
	Umplerea tubului de vaselină cu vaselină din bidon (consultă imaginea G)
	Umplerea tubului de vaselină prin intermediul pompei de umplere (consultă imaginile H1−H2)

	Ventilaţia (consultă imaginea I)
	Montarea duzei de 90° (consultă imaginea J)
	Înlocuirea carcasei de protecţie a acumulatorului

	Funcţionare
	Pregătirea lucrului
	Setarea numărului de pompări
	Reglarea treptei de turaţie
	Prezentarea generală a cantităţilor de vaselină

	Punerea în funcţiune
	Conectarea/Deconectarea
	Lampă de lucru

	Instrucţiuni de lucru
	Lubrifierea (consultă imaginea K)
	Supapă de suprapresiune


	Întreţinere şi service
	Întreţinere şi curăţare
	Serviciu de asistenţă tehnică post-vânzări şi consultanţă clienţi
	Eliminare
	Numai pentru ţările UE:



	Български
	Указания за сигурност
	Общи указания за безопасност за електроинструменти
	Безопасност на работното място
	Безопасност при работа с електрически ток
	Безопасен начин на работа
	Грижливо отношение към електроинстру‌ментите
	Грижливо отношение към акумулаторни електроинструменти
	Поддържане

	Указания за безопасност за преси за грес

	Описание на продукта и дейността
	Употреба по предназначение
	Изобразени елементи
	Технически данни
	Информация за излъчван шум и вибрации

	Акумулаторна батерия
	Зареждане на акумулаторната батерия
	Поставяне на акумулаторната батерия
	Изваждане на акумулаторната батерия
	Индикатор за акумулаторната батерия
	Указания за оптимална работа с акумулаторната батерия

	Монтиране
	Монтиране на ремъка за носене на рамо (вж. фиг. A)
	Смяна на маркуча (вж. фиг. B)
	Промяна на местата на държачите на маркуча (вж. фиг. C)
	Напълване на електроинструмента с грес
	Допустими патрони
	Поставяне на 400 g Pull-off патрон (вж. фиг. D1−D2)
	Поставяне на 500 g винтов патрон (вж. фиг. E1−E3)
	Поставяне на 400 g винтов патрон (вж. фиг. F1−F2)
	Напълване на цилиндъра за грес от контейнер (вж. фиг. G)
	Напълване на цилиндъра за грес с помпата за пълнене (вж. фиг. H1−H2)

	Обезвъздушаване (вж. фиг. I)
	Монтиране на 90° мундщук (вж. фиг. J)
	Смяна на защитния корпус на акумулаторната батерия

	Работа с електро‌инструмента
	Подготовка за работа
	Настройване на броя на тласъци на помпата
	Настройване на предавката
	Преглед на количествата грес

	Пускане в експлоатация
	Включване/изключване
	Работна лампа

	Указания за работа
	Смазване (вж. фиг. K)
	Вентил превишено налягане


	Поддържане и сервиз
	Поддържане и почистване
	Клиентска служба и консултация относно употребата
	Бракуване
	Само за страни от ЕС:



	Македонски
	Безбедносни напомени
	Општи предупредувања за безбедност за електрични алати
	Безбедност на работниот простор
	Електрична безбедност
	Лична безбедност
	Употреба и чување на електричните алати
	Употреба и чување на батериски алат
	Сервисирање

	Безбедносни напомени за пиштоли за подмачкување

	Опис на производот и перформансите
	Употреба со соодветна намена
	Илустрација на компоненти
	Технички податоци
	Информации за бучава/вибрации

	Батерија
	Полнење на батеријата
	Ставање на батеријата
	Вадење на батеријата
	Приказ за наполнетост на батеријата
	Напомени за оптимално користење на батериите

	Монтажа
	Прицврстување на појасот за рамо (види слика A)
	Замена на сечилото за пила (види слика B)
	Изменување на држачите за цревата (види слика C)
	Полнење на електричниот алат со подмачкувач
	Дозволени патрони
	Вметнување патрони на извлекување 400 g (види слики D1−D2)
	Вметнување патрони со навртување 500 g (види слики E1−E3)
	Вметнување патрони со навртување 400 g (види слики F1−F2)
	Полнење на цилиндрите за подмачкувачи од сад (види слика G)
	Полнење на цилиндарот за подмачкувачи со пумпата за полнење (види слики H1−H2)

	Испуштање (види слика I)
	Прицврстување на млазница од 90° (види слика J)
	Замена на заштитното куќиште за батерии

	Употреба
	Подготовка за работа
	Поставување на бројот на удари на пумпата
	Поставување на брзината
	Преглед на количина на подмачкувач

	Ставање во употреба
	Вклучување/исклучување
	Работно светло

	Совети при работењето
	Подмачкување (види слика K)
	Вентил за ослободување на притисокот


	Одржување и сервис
	Одржување и чистење
	Сервисна служба и совети при користење
	Отстранување
	Само за земјите од ЕУ:



	Shqip
	Udhëzime sigurie
	Udhëzime të përgjithshme sigurie për veglat elektrike
	Siguria në vendin e punës
	Siguria elektrike
	Siguria e personave
	Përdorimi dhe kujdesi i veglës elektrike
	Përdorimi dhe kujdesi i veglës me bateri
	Shërbimi

	Udhëzime sigurie për pistoletat e grasimit

	Përshkrimi i produktit dhe shërbimit
	Përdorimi në përputhje me qëllimin e duhur
	Komponentët e shfaqur
	Të dhënat teknike
	Informacion mbi zhurmën/dridhjet

	Bateria
	Karikoni baterinë
	Vendosni baterinë
	Hiqni baterinë
	Treguesi i nivelit të karikimit të baterisë
	Udhëzime për trajtimin optimal të baterisë

	Montimi
	Montoni rripin e shpatullave (shih figurën A)
	Ndërroni zorrën (shih figurën B)
	Rindërtoni mbajtëset e zorrëve (shih figurën C)
	Mbushni veglën elektrike me yndyrë
	Fishekë të pranueshëm
	Fusni fishekun 400g pull off (shih figurën D1−D2)
	Fusni fishekun me vidë 500g (shih figurën E1−E3)
	Fusni fishekun me vidë 400g (shih figurën F1−F2)
	Mbushni cilindrat e yndyrës nga kontejnerët (shih figurën G)
	Mbushni cilindrin e yndyrës duke përdorur pompën e mbushjes (shih figurën H1−H2)

	Ventilimi (shih figurën I)
	Montoni grykën 90° (shih figurën J)
	Zëvendësoni kasën mbrojtëse të baterisë

	Funksionimi
	Përgatitja e punës
	Vendosni numrin e goditjeve të pompës
	Vendosni marshin
	Pasqyrë e sasive të yndyrës

	Instalimi
	Ndez/fik
	Drita e punës

	Këshilla pune
	Lubrifikimi (shih figurën K)
	Valvula e lehtësimit të presionit


	Mirëmbajtja dhe servisi
	Mirëmbajtja dhe pastrimi
	Shërbimi i klientit dhe këshilla për përdorim
	Asgjësimi
	Vetëm për vendet e BE-së:



	Srpski
	Bezbednosne napomene
	Opšte sigurnosne napomene za električne alate
	Sigurnost radnog područja
	Električna sigurnost
	Sigurnost osoblja
	Upotreba i briga o električnim alatima
	Upotreba i briga o alatu na akumulatorski pogon
	Servisiranje

	Sigurnosne napomene za dekalamit mazalice

	Opis proizvoda i primene
	Namenska upotreba
	Prikazane komponente
	Tehnički podaci
	Informacije o buci/vibracijama

	Akumulator
	Punjenje akumulatora
	Ubacivanje akumulatora
	Vađenje akumulatora
	Prikaz statusa napunjenosti akumulatora
	Uputstva za optimalno ophodjenje sa akumulatorom

	Montaža
	Montaža pojasa za nošenje za ramenom (videti sliku A)
	Zamena creva (videti sliku B)
	Modifikacija držača za crevo (videti sliku C)
	Punjenje masti u električni alat
	Odobrene patrone
	Umetanje patrone koja se navlači od 400 g (videti slike D1−D2)
	Umetanje patrone koja se zavrće od 500 g (videti slike E1−E3)
	Umetanje patrone koja se zavrće od 400 g (videti slike F1−F2)
	Punjenje cilindra za mast iz posude (videti sliku G)
	Punjenje cilindra za mast pomoću pumpe za punjenje (videti slike H1−H2)

	Odzračivanje (videti sliku I)
	Montaža usnog elementa od 90°(videti sliku J)
	Zamena zaštitnog kućišta akumulatora

	Rad
	Priprema za rad
	Podešavanje broja posmaka pumpe
	Podešavanje brzine
	Pregled količina punjenja

	Puštanje u rad
	Uključivanje/isključivanje
	Radno svetlo

	Uputstva za rad
	Podmazivanje (videti sliku K)
	Ventil za ograničavanje pritiska


	Održavanje i servis
	Održavanje i čišćenje
	Servis i saveti za upotrebu
	Uklanjanje đubreta
	Samo za EU‑zemlje:



	Slovenščina
	Varnostna opozorila
	Splošna varnostna navodila za električna orodja
	Varnost na delovnem mestu
	Električna varnost
	Osebna varnost
	Uporaba in vzdrževanje električnega orodja
	Uporaba in vzdrževanje akumula‌torskih orodij
	Servisiranje

	Varnostna opozorila za tlačilke za mast

	Opis izdelka in storitev
	Namen uporabe
	Komponente na sliki
	Tehnični podatki
	Podatki o hrupu/tresljajih

	Akumulatorska baterija
	Polnjenje akumulatorske baterije
	Namestitev akumulatorske baterije
	Odstranitev akumulatorske baterije
	Prikaz stanja napolnjenosti akumulatorske baterije
	Navodila za optimalno uporabo akumulatorske baterije

	Namestitev
	Namestitev naramnega pasu (glejte sliko A)
	Menjava cevi (glejte sliko B)
	Prerazporeditev držal za cev (glejte sliko C)
	Električno orodje napolnite z mazivom
	Dovoljene kartuše
	Vstavljanje 400-g izvlečne kartuše (glejte slike D1−D2)
	Vstavljanje 500-g vijačne kartuše (glejte slike E1−E3)
	Vstavljanje 400-g vijačne kartuše (glejte slike F1−F2)
	Polnjenje cilindra za mazivo iz posod (glejte sliko G)
	Polnjenje cilindra za mazivo s polnilno črpalko (glejte sliko H1−H2)

	Odzračevanje (glejte sliko I)
	Namestitev 90-stopinjske konice (glejte sliko J)
	Zamenjava zaščitnega ohišja akumulatorske baterije

	Delovanje
	Priprava na delo
	Nastavitev števila hodov črpalke
	Nastavitev stopnje
	Pregled količin maziva

	Zagon
	Vklop/izklop
	Delovna lučka

	Navodila za delo
	Mazanje (glejte sliko K)
	Ventil za razbremenitev tlaka


	Vzdrževanje in servisiranje
	Vzdrževanje in čiščenje
	Servisna služba in svetovanje uporabnikom
	Odlaganje
	Zgolj za države Evropske unije:



	Hrvatski
	Sigurnosne napomene
	Uobičajena sigurnosna upozorenja za električne alate
	Sigurnost na radnom mjestu
	Električna sigurnost
	Sigurnost ljudi
	Upotreba i održavanje električnog alata
	Upotreba i održavanje akumulatorskih alata
	Servisiranje

	Sigurnosne napomene za preše za mast

	Opis proizvoda i radova
	Namjenska uporaba
	Prikazani dijelovi alata
	Tehnički podaci
	Informacije o buci i vibracijama

	Aku-baterija
	Punjenje aku-baterije
	Umetanje aku-baterije
	Vađenje aku-baterije
	Pokazivač stanja napunjenosti aku-baterije
	Napomene za optimalno rukovanje aku-baterijom

	Montaža
	Stavljanje remena za nošenje preko ramena (vidjeti sliku A)
	Zamjena crijeva (vidjeti sliku B)
	Preinaka držača crijeva (vidjeti sliku C)
	Punjenje električnog alata mašću
	Dopuštene kartuše
	Umetanje Pull-off kartuše 400 g (vidjeti slike D1−D2)
	Umetanje navojne kartuše 500 g (vidjeti slike E1−E3)
	Umetanje navojne kartuše 400 g (vidjeti slike F1−F2)
	Punjenje cilindra za mast iz pakiranja (vidjeti sliku G)
	Punjenje cilindra za mast pomoću pumpe za punjenje (vidjeti slike H1−H2)

	Odzračivanje (vidjeti sliku I)
	Montaža usnika pod kutom 90° (vidjeti sliku J)
	Zamjena zaštitnog kućišta aku-baterije

	Rad
	Priprema za rad
	Namještanje broja udara pumpe
	Namještanje brzine
	Pregled količina masti

	Puštanje u rad
	Uključivanje/isključivanje
	Radno svjetlo

	Upute za rad
	Podmazivanje (vidjeti sliku K)
	Redukcijski ventil


	Održavanje i servisiranje
	Održavanje i čišćenje
	Servisna služba i savjeti o uporabi
	Zbrinjavanje
	Samo za zemlje EU:



	Eesti
	Ohutusnõuded
	Üldised ohutusnõuded elektriliste tööriistade kasutamisel
	Ohutusnõuded tööpiirkonnas
	Elektriohutus
	Inimeste turvalisus
	Elektriliste tööriistade hoolikas käsitsemine ja kasutamine
	Akutööriistade hoolikas käsitsemine ja kasutamine
	Teenindus

	Määrdepüstoli ohutusjuhised

	Toote kirjeldus ja kasutusjuhend
	Kasutusotstarve
	Kujutatud komponendid
	Tehnilised andmed
	Andmed müra/vibratsiooni kohta

	Aku
	Aku laadimine
	Aku paigaldamine
	Aku eemaldamine
	Aku laetuse taseme näidik
	Juhised aku käsitsemiseks

	Paigaldus
	Õlarihma paigaldamine (vt joonist A)
	Vooliku vahetamine (vt joonist B)
	Voolikuhoidikute ümberpaigutamine (vt joonist C)
	Elektritööriista määrdega täitmine
	Lubatavad padrunid
	400 g äratõmmatava sulguriga padruni sisestamine (vt jn D1−D2)
	500 g keermestatud padruni sisestamine (vt jn E1−E3)
	400 g keermestatud padruni sisestamine (vt jn F1−F2)
	Määrdesilindri täitmine tünnist (vt joonist G)
	Määrdesilindri täitmine täitepumba abil (vt joonist H1−H2)

	Õhust vabastamine (vt joonist I)
	90° otsaku paigaldamine (vt joonist J)
	Aku kaitsekorpuse vahetamine

	Kasutamine
	Ettevalmistus tööks
	Pumbatõugete arvu seadistamine
	Käigu valimine
	Ülevaade määrdekogustest

	Kasutuselevõtmine
	Sisse-/väljalülitamine
	Töövalgustus

	Tööjuhised
	Määrimine (vt joonist K)
	Ülerõhuventiil


	Hooldus ja korrashoid
	Hooldus ja puhastus
	Klienditeenindus ja kasutusalane nõustamine
	Kasutuskõlbmatuks muutunud seadmete käitlus
	Üksnes EL liikmesriikidele:



	Latviešu
	Drošības noteikumi
	Vispārēji drošības noteikumi elektroinstrumentiem
	Drošība darba vietā
	Elektrodrošība
	Personiskā drošība
	Saudzīga apiešanās un darbs ar elektroinstrumentiem
	Saudzīga apiešanās un darbs ar akumulatora elektroinstrumentiem
	Apkalpošana

	Drošības noteikumi smērvielu pistolēm

	Izstrādājuma un tā funkciju apraksts
	Paredzētais lietojums
	Attēlotie komponenti
	Tehniskie dati
	Informācija par troksni/vibrācijām

	Akumulators
	Akumulatora uzlāde
	Akumulatora ielikšana
	Akumulatora izņemšana
	Akumulatora uzlādes pakāpes indikators
	Pareiza apiešanās ar akumulatoru

	Montāža
	Plecu siksnas montāža (skatīt attēlu A)
	Šļūtenes nomaiņa (skatīt attēlu B)
	Šļūtenes turētāja pārveide (skatīt attēlu C)
	Elektroinstrumenta uzpilde ar smērvielu
	Pieļaujamie kārtridži
	400 g novelkamās kasetnes ievietošana (skatīt attēlus D1−D2)
	500 g skrūvējamās kasetnes ievietošana (skatīt attēlus E1−E3)
	400 g skrūvējamās kasetnes ievietošana (skatīt attēlus F1−F2)
	Smērvielas cilindra uzpilde no smērvielas saišķiem (skat. attēlu G)
	Smērvielas cilindra uzpilde ar sūkni (skat. attēlus H1-H2)

	Atgaisošana (skatīt attēlu I)
	90° montāža (skatīt attēlu J)
	Akumulatora aizsargapvalka nomaiņa

	Lietošana
	Sagatavošana darbam
	Sūkņa virzības biežuma regulēšana
	Pārnesuma iestatīšana
	Pārskats par smērvielas daudzumu

	Ekspluatācijas sākšana
	Ieslēgšana/izslēgšana
	Darba lampa

	Norādījumi darbam
	Ieeļļošana (skatīt attēlu K)
	Pārspiediena vārsts


	Apkalpošana un apkope
	Apkalpošana un tīrīšana
	Klientu apkalpošanas dienests un konsultācijas par lietošanu
	Atbrīvošanās no nolietotajiem izstrādājumiem
	Tikai EK valstīm.



	Lietuvių k.
	Saugos nuorodos
	Bendrosios saugos nuorodos dirbantiems su elektriniais įrankiais
	Darbo vietos saugumas
	Elektrosauga
	Žmonių sauga
	Rūpestinga elektrinių įrankių priežiūra ir naudojimas
	Rūpestinga akumuliatorinių įrankių priežiūra ir naudojimas
	Techninė priežiūra

	Saugos nuorodos dirbantiems su tepalo švirkštais

	Gaminio ir savybių aprašas
	Naudojimas pagal paskirtį
	Pavaizduoti komponentai
	Techniniai duomenys
	Informacija apie triukšmą ir vibraciją

	Akumuliatorius
	Akumuliatoriaus įkrovimas
	Akumuliatoriaus įdėjimas
	Akumuliatoriaus išėmimas
	Akumuliatoriaus įkrovos būklės indikatorius
	Nuorodos, kaip optimaliai elgtis su akumuliatoriumi

	Montavimas
	Diržo, kuris skirtas prietaisui ant pečių nešti, montavimas (žr. A pav.)
	Žarnos keitimas (žr. B pav.)
	Žarnos laikiklių permontavimas (žr. C pav.)
	Elektrinio įrankio pripildymas tepalo
	Leidžiamosios tūbelės
	400 „Pull-off“ tūbelės įstatymas (žr. D1−D2 pav.)
	500 „Pull-off“ tūbelės įstatymas (žr. E1−E3 pav.)
	400 įsukamos tūbelės įstatymas (žr. F1−F2 pav.)
	Tepalo cilindro pripildymas iš talpyklos (žr. G pav.)
	Tepalo cilindro pripildymas pripildymo siurbliu (žr. H1−H2 pav.)

	Oro išleidimas (žr. I pav.)
	90° antgalio montavimas (žr. J pav.)
	Akumuliatoriaus apsauginio korpuso keitimas

	Naudojimas
	Paruošimas darbui
	Švirkšto postūmių kiekio nustatymas
	Greičio nustatymas
	Tepalo kiekio apžvalga

	Paruošimas naudoti
	Įjungimas/išjungimas
	Darbinė lemputė

	Darbo patarimai
	Tepimas (žr. K pav.)
	Viršslėgio vožtuvas


	Priežiūra ir servisas
	Priežiūra ir valymas
	Klientų aptarnavimo skyrius ir konsultavimo tarnyba
	Šalinimas
	Tik ES šalims:



	中文
	安全规章
	电动工具通用安全警告
	工作场地的安全
	电气安全
	人身安全
	电动工具使用和注意事项
	电池式工具使用和注意事项
	维修

	润滑脂枪安全规章

	产品和性能说明
	按照规定使用
	插图上的机件
	技术数据

	充电电池
	为充电电池充电
	安装充电电池
	取出充电电池
	充电电池电量指示灯
	如何正确地使用充电电池

	安装
	安装肩带（参见插图A）
	更换软管（参见插图B）
	改装软管支架（参见插图C）
	为电动工具加注润滑脂
	允许的润滑脂筒
	装入400克拉拔式润滑脂筒（参见插图D1−D2）
	装入500克旋接式润滑脂筒（参见插图E1−E3）
	装入400克旋接式润滑脂筒（参见插图F1−F2）
	通过容器加注润滑脂圆筒（参见插图G）
	通过加注泵加注润滑脂圆筒（参见插图H1−H2）

	排气（参见插图I）
	安装90度喷嘴（参见插图J）
	更换充电电池保护罩

	运行
	准备工作
	设置泵冲程次数
	设置档位
	润滑脂量概览

	投入使用
	接通/关闭
	工作灯

	工作提示
	润滑（参见插图K）
	安全阀


	维修和服务
	维护和清洁
	客户服务和应用咨询
	处理废弃物


	繁體中文
	安全注意事項
	電動工具一般安全注意事項
	工作場地的安全
	電氣安全
	人身安全
	電動工具使用和注意事項
	電池式工具使用和注意事項
	檢修

	黃油槍安全注意事項

	產品和功率描述
	依規定使用機器
	插圖上的機件
	技術性數據

	充電電池
	為充電電池進行充電
	安裝充電電池
	取出充電電池
	充電電池的電量指示器
	如何正確地使用充電電池

	安裝
	安裝肩背帶（請參考圖 A）
	更換軟管（請參考圖 B）
	改裝軟管固定裝置（請參考圖 C）
	為電動工具添加潤滑脂
	容許的膠筒
	裝入400 g 拉出式膠筒（請參考圖 D1−D2）
	裝入 500 g 旋入式膠筒（請參考圖 E1−E3）
	裝入 400 g 旋入式膠筒（請參考圖 F1−F2）
	從容器添加潤滑脂筒（請參考圖 G）
	使用添油泵浦為潤滑脂筒進行添加（請參考圖 H1−H2）

	排氣（請參考圖 I）
	安裝 90° 轉換頭（請參考圖 J）
	更換充電電池保護殼

	操作
	正式操作前的準備工作
	設定泵送衝程數
	設定檔位
	潤滑脂量概覽

	開始使用
	啟動／關閉
	工作燈

	作業注意事項
	潤滑（請參考圖 K)
	洩壓閥


	維修和服務
	維修和清潔
	顧客服務處和顧客咨詢中心
	廢棄物處理


	한국어
	안전 수칙
	전동공구 일반 안전 수칙
	작업장 안전
	전기에 관한 안전
	사용자 안전
	전동공구의 올바른 사용과 취급
	충전 전동공구의 올바른 사용과 취급
	서비스

	윤활유 주입기 관련 안전 수칙

	제품 및 성능 설명
	규정에 따른 사용
	제품의 주요 명칭
	제품 사양

	배터리
	배터리 충전하기
	배터리 장착하기
	배터리 탈착하기
	배터리 충전상태 표시기
	올바른 배터리의 취급 방법

	조립
	어깨끈 장착하기(그림 A 참조)
	호스 교체하기(그림 B 참조)
	호스 홀더 개조하기(그림 C 참조)
	전동공구에 그리스 채우기
	허용되는 카트리지
	400 g 풀오프 카트리지 장착하기(그림 D1−D2 참조)
	500 g 나사식 카트리지 장착하기(그림 E1−E3 참조)
	400 g 나사식 카트리지 장착하기(그림 F1−F2 참조)
	용기에서 그리스 실린더 채우기(그림 G 참조)
	그리스 실린더를 주입 펌프로 채우기(그림 H1−H2 참조)

	환기하기(그림 I 참조)
	90° 마우스 피스 조립하기(그림 J 참조)
	배터리 보호 하우징 교체

	작동
	작업 준비
	펌프 스트로크 수 설정
	기어단 설정하기
	그리스 양에 대한 개요

	초기 작동
	전원 스위치
	작업 램프

	사용 방법
	윤활하기(그림 K 참조)
	릴리프 밸브


	보수 정비 및 서비스
	보수 정비 및 유지
	AS 센터 및 사용 문의
	처리


	ไทย
	คำเตือนเพื่อความปลอดภัย
	คำเตือนเพื่อความปลอดภัยทั่วไปสำหรับเครื่องมือไฟฟ้า
	ความปลอดภัยในสถานที่ทำงาน
	ความปลอดภัยเกี่ยวกับไฟฟ้า
	ความปลอดภัยของบุคคล
	การใช้และการดูแลรักษา‌เครื่องมือไฟฟ้า
	การใช้และการดูแลรักษา‌เครื่องที่ใช้แบตเตอรี่
	การบริการ

	คำแนะนำด้านความปลอดภัยสำหรับปืนอัดจาระบี

	รายละเอียดผลิตภัณฑ์และข้อมูลจำเพาะ
	การใช้งานอย่างตรงตามวัตถุประสงค์
	ส่วนประกอบที่แสดงในภาพ
	ข้อมูลทางเทคนิค

	แบตเตอรี่
	การชาร์จแบตเตอรี่
	การใส่แบตเตอรี่
	การถอดแบตเตอรี่
	ไฟแสดงสถานะการชาร์จแบตเตอรี่
	ข้อแนะนำในการปฏิบัติต่อแบตเตอรี่‌อย่างเหมาะสมที่สุด

	การติดตั้ง
	การติดตั้งสายสะพายไหล่ (ดูภาพประกอบ A)
	การเปลี่ยนสายยาง (ดูภาพประกอบ B)
	การติดตั้งตัวยึดสายยางใหม่ (ดูภาพประกอบ C)
	การเติมจาระบีที่เครื่องมือไฟฟ้า
	ตลับที่ได้รับการรับรอง
	การใส่ตลับแบบดึงฝาออกขนาด 400 กรัม (ดูภาพประกอบ D1−D2)
	การใส่ตลับเกลียวขนาด 500 กรัม (ดูภาพประกอบ E1−E3)
	การใส่ตลับเกลียวขนาด 400 กรัม (ดูภาพประกอบ F1−F2)
	การเติมกระบอกจาระบีจากหีบห่อ (ดูภาพประกอบ G)
	การเติมกระบอกจาระบีผ่านปั๊มเติม (ดูภาพประกอบ H1−H2)

	การไล่ลม (ดูภาพประกอบ I)
	การติดตั้งปลอกประกอบ 90° (ดูภาพประกอบ J)
	การเปลี่ยนตัวเรือนป้องกันแบตเตอรี่แบบชาร์จได้

	การปฏิบัติงาน
	การเตรียมการทำงาน
	การตั้งค่าจำนวนช่วงการปั๊ม
	การปรับเกียร์
	ภาพรวมปริมาณจาระบี

	การเริ่มใช้งาน
	การเปิด/ปิดใช้งาน
	ไฟส่องบริเวณทำงาน

	คำแนะนำในการปฏิบัติงาน
	การหล่อลื่น (ดูภาพประกอบ K)
	วาล์วแรงดันส่วนเกิน


	การบำรุงรักษาและการบริการ
	การบำรุงรักษาและการทำความสะอาด
	การบริการหลังการขายและการให้คำปรึกษาการใช้งาน
	การกำจัดขยะ


	Bahasa Indonesia
	Petunjuk Keselamatan
	Petunjuk keselamatan umum untuk perkakas listrik
	Keamanan tempat kerja
	Keamanan listrik
	Keselamatan personel
	Penggunaan dan pemeliharaan perkakas listrik
	Penggunaan dan pemeliharaan perkakas baterai
	Servis

	Petunjuk keselamatan untuk pistol pelumas

	Spesifikasi produk dan performa
	Tujuan penggunaan
	Ilustrasi komponen
	Data teknis

	Baterai
	Mengisi daya baterai
	Memasang baterai
	Melepas baterai
	Indikator level pengisian daya baterai
	Petunjuk untuk penanganan baterai yang optimal

	Cara memasang
	Memasang tali bahu (lihat gambar A)
	Mengganti slang (lihat gambar B)
	Mengatur dudukan slang (lihat gambar C)
	Mengisi perkakas listrik dengan minyak
	Kartrid yang diizinkan
	Memasang kartrid lepas-pasang 400 g (lihat gambar D1−D2)
	Memasang kartrid sekrup 500 g (lihat gambar E1−E3)
	Memasang kartrid sekrup 400 g (lihat gambar F1−F2)
	Mengisi tabung minyak dari kontainer (lihat gambar G)
	Mengisi tabung minyak melalui pompa pengisian (lihat gambar H1−H2)

	Membuat ventilasi (lihat gambar I)
	Memasang nosepiece 90° (lihat gambar J)
	Mengganti housing pelindung baterai

	Penggunaan
	Persiapan pemakaian
	Mengatur jumlah impuls pompa
	Mengatur roda gigi
	Ikhtisar jumlah minyak

	Pengoperasian awal
	Menghidupkan/mematikan
	Lampu kerja

	Petunjuk pengoperasian
	Melumasi (lihat gambar K)
	Katup pelepas tekanan


	Perawatan dan servis
	Perawatan dan pembersihan
	Layanan pelanggan dan konsultasi penggunaan
	Cara membuang


	Tiếng Việt
	Hướng dẫn an toàn
	Hướng dẫn an toàn chung cho dụng cụ điện
	Khu vực làm việc an toàn
	An toàn về điện
	An toàn cá nhân
	Sử dụng và bảo dưỡng dụng cụ điện cầm tay
	Sử dụng và bảo quản dụng cụ dùng pin
	Bảo dưỡng

	Hướng dẫn an toàn cho súng bơm mỡ

	Mô Tả Sản Phẩm và Đặc Tính Kỹ Thuật
	Sử dụng đúng cách
	Các bộ phận được minh họa
	Thông số kỹ thuật

	Pin
	Sạc pin
	Lắp pin
	Tháo pin ra
	Đèn báo trạng thái nạp pin
	Các Khuyến Nghị về Cách Bảo Dưỡng Tốt Nhất cho Pin

	Sự lắp vào
	Lắp dây đeo vai (xem hình A)
	Thay đổi ống mềm (xem Hình B)
	Sửa đổi giá đỡ ống mềm (xem hình C)
	Bôi mỡ cho dụng cụ điện
	Ống lõi cho phép
	Lắp ống lõi 400-g-Pull-off (xem hình D1−D2)
	Lắp ống lõi vặn vít 500-g (xem hình E1−E3)
	Lắp ống lõi vặn vít 400-g (xem hình F1−F2)
	Nạp xi lanh mỡ từ bình chứa (xem hình G)
	Nạp xi lanh mỡ qua bơm nạp (xem Hình H1−H2)

	Thông khí (xem hình I)
	Lắp miệng loe 90° (xem hình J)
	Thay vỏ bảo vệ pin

	Vận Hành
	Chuẩn Bị cho sự Hoạt Động
	Cài đặt số hành trình bơm
	Cài đặt số
	Tổng quan lượng nạp

	Bắt Đầu Vận Hành
	Bật Mở và Tắt
	Đèn làm việc

	Hướng Dẫn Sử Dụng
	Bôi trơn (xem hình K)
	Van quá áp


	Bảo Dưỡng và Bảo Quản
	Bảo Dưỡng Và Làm Sạch
	Dịch vụ hỗ trợ khách hàng và tư vấn sử dụng
	Sự thải bỏ


	عربي
	إرشادات الأمان
	الإرشادات العامة للأمان بالعدد الكهربائية
	الأمان بمكان الشغل
	الأمان الكهربائي
	أمان الأشخاص
	حسن معاملة واستخدام العدد الكهربائية
	حسن معاملة واستخدام العدد المزودة بمركم
	الخدمة

	إرشادات السلامة لمسدسات الشحوم

	وصف المنتج والأداء
	الاستعمال المخصص
	الأجزاء المصورة
	البيانات الفنية

	مركم
	شحن المركم
	تركيب المركم
	نزع المركم
	مبين حالة شحن المركم
	ملاحظات للتعامل مع المركم بطريقة مثالية

	التركيب
	تركيب حزام الحمل على الكتف (انظر الصورة A)
	تغيير الخرطوم (انظر الصورة B)
	تعديل وضع حوامل الخرطوم (انظر الصورة C)
	املأ العدة الكهربائية بالشحم
	الخراطيش المسموح بها
	تركيب خرطوشة السحب 400 جرام (انظر الصور D1−D2)
	تركيب خرطوشة الربط 500 جرام (انظر الصور E1−E3)
	تركيب خرطوشة الربط 400 جرام (انظر الصور F1−F2)
	ملء أسطوانة الشحم من العبوات (انظر الصورة G)
	ملء أسطوانة الشحم من خلال مضخة الملء (انظر الصور H1−H2)

	تنفيس الهواء (انظر الصورة I)
	تركيب فوهة 90° (انظر الصورة J)
	تغيير علبة حماية المركم

	التشغيل
	التمهيد للعمل
	ضبط عدد أشواط المضخة
	ضبط ترس التدفق
	نظرة شاملة على كميات الشحم

	بدء التشغيل
	التشغيل والإطفاء
	ضوء العمل

	إرشادات العمل
	التشحيم (انظر الصورة K)
	صمام الضغط الزائد


	الصيانة والخدمة
	الصيانة والتنظيف
	خدمة العملاء واستشارات الاستخدام
	التخلص من العدة الكهربائية


	فارسی
	دستورات ایمنی 
	نکات ایمنی عمومی برای ابزارهای برقی
	ایمنی محل کار
	ایمنی الکتریکی
	رعایت ایمنی اشخاص
	استفاده صحیح از ابزار برقی و مراقبت از آن
	مراقبت و طرز استفاده از ابزارهای شارژی
	سرویس

	نکات ایمنی برای تفنگ گریس

	توضیحات محصول و کارکرد
	موارد استفاده از دستگاه
	تصاویر اجزاء دستگاه
	مشخصات فنی

	باتری قابل شارژ
	شارژ كردن باتری قابل شارژ
	نحوه قرار دادن باتری قابل شارژ
	نحوه برداشتن باتری قابل شارژ
	نشانگر وضعیت شارژ باتری
	توضیحات و تذکراتی برای نحوه بهینه کار با باتری

	نصب
	نحوه نصب بند حمل روی شانه (رجوع کنید به تصویر A)
	نحوه تعویض شیلنگ (رجوع کنید به تصویر B)
	نحوه تبدیل نگهدارنده های شیلنگ (رجوع کنید به تصویر C)
	پر کردن ابزار برقی با گریس
	کارتریج های مجاز
	نصب کارتریج ‎400 g‏ Pull off‎ (رجوع کنید به تصاویر D1−D2)
	نصب کارتریج پیچی ‎500 g‎ (رجوع کنید به تصاویر E1−E3)
	نصب کارتریج پیچی ‎400 g‎ (رجوع کنید به تصاویر F1−F2)
	پر کردن سیلندر گریس از ظرف (رجوع کنید به تصویر G)
	پر کردن سیلندر گریس از طریق پمپ پر کننده (رجوع کنید به تصاویر H1−H2)

	هواگیری (رجوع کنید به تصویر I)
	نصب نازل ‎90°‎ (رجوع کنید به تصویر J)
	نحوه تعویض بدنه محافظ باتری قابل شارژ

	طرز کار با دستگاه
	آماده سازی برای کار
	تنظیم تعداد پمپاژ
	تنظیم سرعت
	نمای کلی مقدار گریس

	راه اندازی
	روشن/خاموش کردن
	چراغ کار

	راهنمائی‌های عملی
	روان کاری (رجوع کنید به تصویر K)
	شیر فشارشکن


	مراقبت و سرویس
	مراقبت، تعمیر و تمیز کردن دستگاه
	خدمات و مشاوره با مشتریان
	از رده خارج کردن دستگاه


	Accessories
	CE
	UKCA
	Service and Guarantee

